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DAS 

GELEHRTE 

TEUTSCHLAND 

ODER 

LEXIKON 

der  iettt  lebenden 
TEUTSCHEN 

'>  SCHRIFTSTELLER. 


Angefangen 

von 

GEORG  CHRISTOPH  HAMBERGER, 

Vrefejfer  der  Gelehrten  Gefcbkhte  *nf  dir  Umverßtäs  *»  Güttingen, 

\  *  -  *  .  * .  *  *  -   -   -  <- . » .  • 

-  ~        •  •  •  •  ■ 


F  o  t  t  i  t  C*X  t  j: 

/  r<fv  

JOHANN y  ^ÖRia  >»reüSEL , 

kenigl.  Preujfifcbem  und  firßl.  Snedlinburgifcbm  Hefidtb ,  ordern« 
liebem  Pufejjcr  der  Geftbicbikmnde  **f  dn  UniverßteU  %n  Erlangen, 

*»4  Mitgltede  einiger  *Ak*demuen* 


Fünfzehnter  Band« 


Fünfte,  durduut  vermehrte  und  verbefferte  Ausgabe. 


L  e  m  g  o% 
Im  VerUge  der  Meyctfchcu  Buchhandlung,  I8n# 
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GELEHRTE 

TEUTSCHLAND 
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/  r 

I  M 

NEUNZEHNTEN  JAHRHUNDERT, 

neb* 

Supplementen  zur  fünften  Ausgabe 

desjenigen  im  achtzehnten« 
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Dritter  Band. 


$  m  g  Oy 

im  Verlage  der  Meyerfchen  Buchhandlung  f 
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DAS 

GELEHRTE 

TEUTSCHLAND 

ODER 

LEXIKON 

der  jetzt  lebenden 
TEUTSCHEN  . 

SCHRIFTSTELLER. 


Angefi  ngen 

\  T  o  n 

GEORG  CHRISTOPH  HAMBERGER, 

rnftßir  in  Gtlthrttn  GßhUbu  *»f  in  Umvtrju*  v  Gittingt», 


-  -  -      -    v  v 

-  •*         *     -  «■  w  .       a     •  ■ 

•    •  v       -  *     -  -     •  • 

"  v'o'  n*   *  *  *  * 

•  •  •  •  • 


JOHANN  GEORG  MtfEUSEL , 

kinigl.  Preujftfibem  und  ßtßl.  S^dlinhurgifchem  Refrath ,  erdent. 
liebem  Pffeßer  der  Gefitnekkmnde  **f  der  UnvuerßteU  *•  Erlern, 

mnd  MitgUede  einiget  *Ak*dem$ee*. 


ehnter  Band. 


Fünfte,  durchaus  vermehrte  und  verbeflerte  Ausgabe. 


L  e  m  g  o$ 
Im  Verlage  der  Meyerfcheu  Buchhandlung,  1811. 


Digitized  by  G 


DAS 


G  E  L  E  H  R  T  E 


TEÜTS CHLAND 

t 

% 

I  M 

NEUNZEHNTEN  JAHRHUNDERT, 


n  c  b  ft 


Supplementen  zur  fünften  Ausgabe 

desjenigen  im  achtzehnten. 


<  '  «\  •  *  * 

dOHANJf.':ß}LO$LG  'MEUSEL. 


<    .  .  -•  j 


Dritter  Baad. 


< 


Lemgo, 

im  Verlage  der  Meyerfchen  Buchhandlung ,  1S11. 
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Paalzow  (C.  L.)  §§.  Malaiin  der  RechtJgelehf 
famkeit  in  den  Preuffifchen  Staaten,  lßer  und 
fiter  Band.  Berlin  1801.  —  jter  Band,  ebend* 
180s.  —  4ter  und  5ter  Band,  ebend.  1803.  — 
6ter  und  71er  Band,  ebend.  1804.  g.  Hand« 
buch  für  praktifche  Rechts  -  Gelehrte  in  den 
Preufli  fchen  Staaten.  1  Her  Band  f  die  Ergänzun- 
gen und  Abänderungen  des  Landrechts  enthal- 
tend, ater  Band :  Fortfetzung  und  Ergänzun- 
gen  n.  1".  \v.  ebend.  1802.  8«  Traft  atus  Ai- 

fiorico  -  foliticus  de  civitate  gfudaeorum.  ibid. 
1803.  8-  Juriftifche  Mifcellen,  befanden 

das  Preuffifche  Recht  betreffend ;  herausgege- 
ben u.  f.  w.  iftes  undstes  Stück,  ebend.  1804.  g. 
Der  Jude  und  der  Chrift;*  eine  Unterhaltung  auf 
dem  Poftwagen ;  herausgegeben  u.  f.  w.  ebend. 
1604.  %.  Beiträge  z«r  juriftifchen  Praxis« 

ifterßand.  ebend.  1804.  —  ster  Band,  ebend* 
1805.  gr.  8*  Commentar  über  die  Crimi- 

nal  -  Ordnung  für  die  Preuffifchen  Staaten« 
*  Theile.  ebend.  1807.  gr.  8« 

PABST  (Johann  Philipp)  Z).  der  AG.  und  Chirurgie, 
wie  auch  Privatlehver  auf  der  Univerfität  zu  Er- 
furt :  geb.  dafelbft  .  •  ,  %%.  Ideen  über  das 
Kindbettfieber.  Coburg  1801.  8* 

* 

iftn  lakrh.  3t«  lud.  Ä 


Freyherr  von  PACASBI  (J.  B.)  feit  1809  auch  Ritter 
des  Oeßrekhifchen  Leopoldordens. 

vgu  PACHELBEL  (Fi. : .  C...  F...)  königl.  Schwe- 
difcher  Regierungsrath  zu  Stralfand  :  geb. 
tu  .  .  .  §§.  Bey  träge  zur  nähern  Kenntnift 
der  Schvredifch  -  Pommerifchen  Staatsverfailung, 
als  Supplementband  zur  GadebufchifchenStaats- 
kunde  von- Schwedifch  •  Pommern.   Berlin  1802. 

"■  ( 

P'dTZ  (Karl  Wilhelm)  ßarb  am  aöften  März  1807. 
War  Sohn  von'  Heinrich  Alexander  Günther; 
.  D.  der  Rechte  und  feit  1805  ordentlicher  Profef* 
for  derselben  auf  der  Univerfitclt  zu  Gdttingen-t 
geb.  zu  Ilfeld  j?8o.  §§.  Pro&r.  de  vera  libro* 
rum  juris  feudalis  Lohgobardici  origitie.  Gottin* 
gac  rifo<.  4.  Lehrbuch  des  Lehrtrechts, 

;  von  D.  Karl  Wtlhelni  Pätz  ,  Profeffor  dss  Rechts 
uäd  Beyfitzer  der  Juriftenfakuhät  zu  Göttingen; 
nach  des  Verfaflers  Tode  herausgegeben  und 
vollendet  von  D;  Chrißian  Anguß  Gottlieb  Goe- 
de,  ProfelTot  der  Rechte  zu  Göttingen,  ebend. 
1808.  8« 

PAGAN1CA  (Jf...  C...  v.  C.)  .  .  .  ttu  .  . 

geb.  zu  .  .  •  §§.  Praktische  Anleitung  zur 
Forftwiffenfchaft  für  LandgUtsbefitzer  und  Foxft- 
beamte.  Wien  1805.  g. 

PÄHL  {S.  (t.)  feit  dem  Aiay  1808  Pfarrer  zu  A falte 
back  bey  Ludwigsburg  j  "Marbacher  Diaces3  im 
IVürtembergifchen  (1801  wurde  er,  mit  Beybe* 
Haltung  feiner  Pfarrftelle ,   Beamter  zü  Neu- 
bronn, 180*  Regierungskommiffar  in  der  dem 
'       Prinzen  de  Ligne  zugefallenen  Graffchaft  Edel* 
ftetten*  welche  Stelle  er  bil  1804»    da  diele 
Graffchaft  dem  Fürften  Kfterhazy  verkauft  wurde, 
,  vom  Haus  aus  verfah;  von  1804  bis  1807  be- 
folgte er  auf  gleiche  Art  die  Gefchäfte  der  reicht- 
gräflichen  Familie  von  Adelmann).    §§.  ^Le- 
ben 
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ben  und  Thaten  des  ehrwürdigen  Paten  Simper- 

tus»  oder  Gefchichte  der  Verfinfterung  des  Für« 
ftenthums  Strahlenberg.  Madrid  ( Heilbronn ) 
*799-  8*  *  Das  Betragen  der  Franzöfifch- 

Oeftreichirch- und  rtuffifchen  Kriegsvölker  in 
der  Schweitz.  Frankf.  u.  Leipz.  igoo.  tf.  (Die* 
fe  Schrift  iß  im  Uten  Band  S^  20?  dem  Grafen 
Gottlieb  von  ETZDORF  beigelegt.  Pähl  iß 
aber  der  wahre  Verfaffer.  Den  Auffchlufs  hier» 
zu  giebt  der  Artikel  Graf  v.  Etzdorf  im  J$ten 
Band  oder  im  lßen  B.  des  gel.  TeutfchU  im  igten 
Jahrhundert  $.  35 O-  *  •  Vortrag  an  die  Un- 
terthanen  in  der  Reichsgraf fchaft  Edelftötten 
bey  der  Huldigung*  1805.  4.  Rede  bey  d$A 

Todesfeyer  des  k.  k.  Generals  F.  M.  L.  Frey  her  m 
von  Wernect.   )go6.  8»  Rede  bey  der  Be- 

erdigung der  Geheralin  von  Wölhvarth , v  geb* 
f  Gräfin  von  Görz..  1806.  8-  Hiftorifche  Be- 

merkungen über  die  Statuen  in  der  WöllwartKi- 
fchen  Todtenhalle  in  dem  Klofter  Lorch.  i8°8*  4» 
(iß  den  Abbildungen  diefer  Statuen  von  Seb. 
Baumeißer  angehängt).  Ueber  das  Ein- 

heitsprincip  iin  Syfteme  des  Rheinifchen  Bun- 
des. Nördlinger^  1808*  8«  Abfchiedspredigt 
vor  der  Gemeine  zu  Neubronn ,  am  4ten  Sonn- 
tage nach  Trinitatis  gehalten.  Schwäbifch 
Gmünd  1  go8.  8«  —  Die  Nationalchronik  der 
Teutfchen  erfchien  1807  und  1808  unter  dem  7i- 
tel:  Chronik, der  Teutfchen,  und  wurde  jgog 
unter  demselben  TiteU  aber  in  Oktavformat ,  fort- 
ge fetzt,  mufste  aber  mit  dem  nten  Stück f  auf 
Befehl  des  Königs  von  JVürtemoerg  f  zum  aüge+ 
meinen  Bedauern  der  zahlreichen  Lefer  die f es 
höchß  intereffanten  Blattes,  von  dem  VtrfafTer 
abgebrochen  ' werden.  —  Briefe  aus  und  über 
Augsburg ;  in  den  Neueften  Staatsanzeigen  1799.— 
Ueber  die  neuefte  Lage  von  Schwaben ;  in  Lan* 
ge'ns  Reichs -und  Staatszeitung  179g.  —  Ue- 
ber das  Entlehnen  der  Bücher;  im  Reichsanzei- 
ger 1800.  —  Der  Saltburger  $  in  der  Teut- 
fchen Nationalzeitung  1800«  Chsurakteriftik 

A  9  von 
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von  Hubtr'n  und  Mofer'ii;  ebend.  Bemer- 
kungen eine»  Reifenden  auf  der  Schwäbifch- 
Pränkifchtn  Gränze;  ebend*  1601.  Bemerkun- 
gen übeT Stuttgart;  ebend.  1802*  —  Erfahrun- 
gen eines  Landpredigert  in  der  groffen  Sache 
der  Kuhpockenimpfung ;  in  dem  Schwab,  kor- 
refp.  Blatt  180a.  —  Beytrag  zur  Berichtigung 
4er  Urtheile  über  die  neuefte  Lage  Wirtembergs ; 
im  StaattwUTenrchaiftl.  Mo  gazin  1800.  Heft  4. 
Bemerkungen  über  die  Uiaffchaft  Littiburg, 
ebend»  •— -    Sein  Bildnifi  von  Vocierodt  vor  (ei* 

ner  National  -  Chronik  der  Teutfchen  1805* 

»  ■  ■  1 

PALDAMUS  (Friedrich  Chriftian)  ftarb  am  i7ten  Märt 
180Ö.  —  fcr gl*  Intelligentblatt  zur  Allgem. 
Litter.  Zeitung  1806.  S.  516. 

PALDAMUS  (ViktoT  Heinrich  Lebrecht)  D.  der 
AG.  und  praktifcher  Arzt  zu  Bernburg :  geb. 
XU  *  *  .  §§*  Verfuch  einer  Tofcicologie.  Halle 
I805.  8-  Der  Stickhuften ;  nach  neuern  An- 
flehten bearbeitet,  ebend.  1605*  8. 

♦ 

PALLAS  (P.  S.)  §§.  Speciea  Aßragalorum  deferiptae 
tc  iconibm  coloratia  illußratfe.  Cum  Appendice. 
Lipf.  1800-1802.  fol.  Mit  91  illuminirten  Ka- 
pfern. Illuftrationes  plantarum  imperfecta 
vel  nondum  cognitarum,  cum  centuria  iconnm 
reconfitae.  Fafcicului  T.  Cum  XII  ubb.  aen. 
ibid.  1804*  — -  Fafc.  II.  ibid.  cod.  —  Jafc.  III. 
ibid.  1805.  —  Fafc.  IV.  Tab.  48-59.  1807. 
fol.  maj.  —  Von  den  Sammlungen  hiftnrifcher 
Nachrichten  über  die  Mongolinnen  Völkeifchaf- 
ten  erfchun  der  sie  Theil ,  mit  20  Kupfertafeln, 
1801.  —  Von  den  Bemerkungen  auf  einer 
Reife  in  die  tödlichen  Statthalterfchaften  des 
Rufüfchen  Reichs  er  fehlen  eine  wohlfeilere  Aus« 
gäbe.  Mit  Kupfern  und  Charten.  2  Bände, 
Leipz.  1803.  gr.  g. 

Von 
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von  PALLHAUSEN  (Vincenz)  tSnigl.  Bayrifcher 
Landesdirektionsrath  Und  Staats-  Archivar ,  wie 
'    auch  feit  1808  Ritter  des  kbttigl.  Bayrifchen  Civil* 
P er dienß ordens  zu  München:  ^geb.  zu  .  .  .  §§. 
Abhandlung  über  die  Preisfrage:    Waren  einft 
die  fammtlichen  heutigen  Reichsftände  in  Bayern 
auch  fämmtlich  Bayrifche  Vafrllen  ?  Wann  und 
durch  welche  Veranlagungen  find  fie  zur  unmit- 
telbaren Reichsßandfchaft  gelangt?  in  den  Neuen 
hiftorifchen  Abhandlungen  der  Bayr.  Akad.  der 
Wiflenfch.  B.  1.  S.  1-164  (»804).    Auch  befon- 
d er s  gedruckt  zu  M 14 neben  1804.  4.  Hifto- 
rifeber  Abrifs  von  den  Teutfchen  Kaiferwahlen, 
mit  ftäter  Hinficht  auf  das  Bayrifche  Kurrecht, 
von  Anbeginn  der  Teutfchen  Verfaflung  bis  zu? 
Verkündung  der  goldenen  Bullt,  abend.  1804*  4« 
Denkmahl  in  Stereotypen  *  den  Manen  Gutten- 
berg's  geweiht  ebend.  1805.  4*         "Prüfung  der 
von  Herrn  Conrad  Mannert ,  ordentlichem Profef- 
forder  Gefchichte  zu  Würzburg  .  aus  den  Quellen 
entwickelte  Gefchichte  Bojoariens.  ebend.  1808« 
gr.  8.    —    Abhandlung  über  die  Frage:  Wann 
und  wie  lange  wurde  Bayern  in  öffentlichen 
Schriften  Norikum  genannt?  weiche  Länder  ent- 
hielt und  verlohr  es  während  diefer  Benennung? 
Mit  einer  Gränz-und  chorographifchen  Karte; 
eine  im  J.  1796  gekrönte  Freisfchrift;    in  den 
Hiftor.  Abhandl.  der  kbn.  Btir.  Akad.  der  Wif- 
fenfeh.  herausg.  im  J.  1807.  (München.  4). 

■  « 

f  ALM  ER  (Georg)  Profcjfor  der  techtoiogifchen  Phy* 
fik  und  Chemie*  zu  .  .  . ;  geb.  zu  .  .  .  $§.  Ge- 
meinnützige ökonomifche  Abhandlungen :  i..Be* 
merkungen  über  die  Brennmaterialien  Teutfch- 
landit  und  Beschreibung  der  vorteilhafteren 
Feuerungsmethode;  *.v  Allgemein  verftändliche 
Theorie  der  Warme  und  Kalte,  und  Befehrei- 
bung eines  Mittels  9  jeden  Reifenden  vor  der  Ge- 
fahr des  Erfrierens  zu  fichersu  Mit  2  Kupfern« 
Leipz.  1805.  • 

I  r.» 

.   .  .- 
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PALMER  (K.  C.)  feit  i8off  auch  D.  der  Theologie  — 
zu  Giefen.  $§.  Betrachtungen  am  Ta&e  dct^ 
Confirmation.  Giefen  1806.  8*  Paulus  und 
Gamaliel;  ein  Beytrag  zur  älteften  Chriftenge- 
tchichte.  ebend.  1806.  g.  —  Sechs  Predigten; 
in  denfivon  Scherer  herausgegebenen  heil.  Reden 

/  B.  1  (Lemgo  1799.  g).  —  Uebec  Jonas  im 
.  Wallfifch;  in  Seherer's  Archiv  zur  Vervoll- 
kommnuhg  des  Bibelftudiums  B.  1.  St.  1  (1801): 
Muthmafslicher  Urfprung  der  Mofaifchen  Schö- 
pf ungsgefchichte  in  eben  de  ff.  Schriftforfcher 
St.  1.  Nr.  7.  S.  140  ü.  ff. 

PANNACH  (Karl  Gottlieb)  Aceisinfpektör  tu  Frauen- 
flein im  Königreich  Sachfen  feit  dem  März  J808 
(vorher  feit  1805  {Jtadtfchreiber  und  Aktuar  zu 
Radebergf  und  vordem  Aktuar  des  Amtsverwal«» 
ter*  zu  Stolpen):  geb.  zu  Bautzen  am  saften 
April  i?X2.  SS-  Schönau  und  Rofamunde. 
Dresden  1803.  g.  Auszug  aus  dem  Leben 

Kurafeks.  ebend.  1805.  g.  Befchreibung 
der  Feyerlichkeiten  bey  der  Rückkehr  des  Kö- 
nigs von  Warfebau.  ebend.  1808.  8.  —  Vergl. 
Haymanris  Dresdn.  Schrifiileller  S.  284. 

r  AN  SN  ER  (Johann  Heinrich  Lorenz)  M.  der  Phil. 
«    und  Privatdocent  zu  £fena:  geb.  zu  Arnfladt  .  .  • 
§§.    Der  Pyrotelegraph.  Mit  einer  KupfertafeL 
Jena  180  t,  gr.  8-  Franzöfifch-  Teutfches 

mineralogifches  Wörterbuch ,  oder  Name^yer- 
seichnils  der  Mineralien  in  alphabetifcher  Ord- 
nung ,  nebft  einem  Teutfchen  Regifter.  Jena  u. 
Leipz.  1802.  g.  Sipeeimen  inaugurate  mathe- 
matkum  de  proprietate  &  ufu  lineae  meridtanae* 
Cum  tab.  aen.  ibid.  1809*  4* 

PANZER  (Georg  Wolfgang  Frans  1)  ftarb,  wie  fchon 
im  löten  Band  bemerkt  wurde,  am  gten  Julius 
1805.  §§.  Zufätze  zu  den  Annalen  der  älteften 
Teutfchen  Litteratur;  oder  Anzeige  und  Be- 
fchreibung derjenigen  Bücher  1  welche  von  Er- 
findung 


< 

1 
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ftndwDg  der  Bucfcdruckerkunfc  an  bis  MDXI  in 

Teutfcher  Sprache  gedruckt  worden  find.  Leipz. 
1802.  gr.  4.  —  Von  den  Annalen  der  allem 
Teutfchen  Litteratur  er  fehlen  der  ete  B^nd 
1805.  —  Vergl.  Nopitfch'ens  $ten  Supplement- 
hand) zu  Will'*  Nürnberg.  Gel.  Lexikon.  — • 
Klüpfelii  Necrologium  fodalium  &  wnicori 
litterariorum  p.  316 


PANZER  (G.  W.  F.  s)  §§.  Johann  Philipp  Chriftoph 
Lochner  ,  Vikariüs  des  Ministeriums  in  Nürn- 
berg, der  Lateinifchen  Gefellfchaft  zu  Altdoxf 
und  des  Pegnefifchen  Blumenordens  Mitglied; 
eine  biograpUifche  Skizze  9  entworfen  im  Namen 
des  Pegnefifchen  Blumenordens.  Nürnb.  1804.  4. 
Syfiematifche  Nomenklatur  über  weiland  Herrn 
D.  rf)\ic.  Chriß.  Schäffer's  natürlich  ausgezahlte 
Abbildungen  Reg^nsburgifcher  Infekten.  Aueh 
mit  folgendem  lateinifchen  Titel:  D.gf.  C  Sehaefferi 
Iconumlnfedtorum  circaRat  igbonam  indigenorum 
enumeratio  fy  fternatica.  Erlangae  1804.  4  maj. 
Kritifche  Revifion  der  Infektenfaune  Teuifrft« 
lands ,  nach  dem  Syftem  bearbeitet,  iftes  Bänd- 
chen. Nürnb.  1805.  —  fites  Bändchen,  ebend. 
1806.  g.    —    Von  Faunae  inferflorum  Germa- 


nicae  initiis  erfekien  der  io4te  Heft  1807, 
VergL  Nopitfch  a.  a.  O.       *  \ 

PANZER  (J.  F.  H.)  §§.  Denkmahl  der  Freundrehaft 
dem  verewigten  Hrn.  Job.  Mart.  Friedr.  Endter  — 
errichtet  im  Namen  der  Gefellfchaft  dejs  Pegne- 
ßfchen Blumenordens.  Nürnb.  1801.  4.  Ge- 
org Pefsler,  letzter  Propß  zu  Nürnbergs  ein 
kleiner  Beytrag  zur  Nürnbergifchen  Kirchen« 
und  Reformationsgefchichte.  Erlangen  180s.  8* 
Wilibald  Pirkheim  er  und  Charitas  Pirkheimerin ; 
ein  kleiner  Umrifs  der  Bilder  zweyer  groffen 
und  guten  Menfchen«  ebend.  1802.  8.  Nach- 
richt von  einer  bisher  unbekannten  Ausgabe  eig- 
ner fehr  fehenen  Schrift  Heinrich  Bebel's  ,  wel- 
che unter  dem  Xitel :  In  hoc  übio  cotttiuentur 

A4  haec 
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haec  Bebeliana  opmfcula  neva  1509  f  erfchien ; 
nebft  einem  kleinen  Beytreg  zum  Briefwechfel 
deffelben.  ebend.  1804.  8-  Wilibald  Pirk- 

heimer  s  Verdien fte  um  die  Herausgebe  der  Pan* 
dedien  Gregor  Hälvanders ;  dargeftellt  und  be- 
leuchtet u.  f.  w.  Mit  zwey  Beylagen  A  und  B. 
1 805.  8*  Verf uch  einer  Anßcht  der  vollen- 
deten Lebenstage  Georg  Wolfgang  Panzer's,  der 
Theologie  und  Philofophie  Doktors  u.  f.  w.  dar- 
geftellt  im  Namen  des  Blumenordens  u.  f.  yr. 
Nürnb.  1805.  4.   —   Vergl.  Nppitfch  a,  a.  O. 

PANZERBIETER  (Johann  Chriftian  Friedrich ,  nicht 
F.  C.)  ftarb  am  aöften  May  1810.  War  auch 
herzog L  Sachfen  -  Meiningifcher  Hofmedicus  und 
Brunnenarzt  auf  dem  Liebenflein. 

PAPPENHEIMER  (S.  S.)    $§.   Speculative«  Dilemma 
für  die  Exiftenz  Gottes ,  als  Beweis  aufgebellt. 
»  Breslau  1808.  8- 

PAPST  (J.  G.  F.)  §§.  Recenfionen  in  der  Erlang. 
Litteraturzeitung,  —  Vergl.  Fikenfcher's .  Ge- 
lehrten Gefchichte  der  Univerfitat  zu  Erlangea 
Abtheil.  9.  S.  979-286.  1 

PARISIÜS,  fonfl  PARRHYSIUS  (J.  Ludolph,  nicht 
Ludwig)  jetzt  Superintendent  und  Paflor  prima* 
rius  zu  Gardelegen  in  der  Altmark*  §§.  Mate« 
rialien  zu  Katechifataonen  nach  Anleitung  des 
Katechifmus  Lutheri ;  zum  Gebrauch  für  Leh- 
rer ,  welche  nach  diefen ,  oder  nach  einem  an* 

x  dem  Lehrbuche  in  der  chrißlichen  Religion  Un- 
terricht ertheiien.  Magdeburg  180.6.  8^  —  Et- 
was überBildung  und  Veredelung  des  Predigerita  n- 
des ,  insbefondere  in  To  ferne  folche  vom  Staate 
oder  von  den,  vom  Staate  gefetzten  geiftlichen 
Obern  abhängt;  in  Schuderofps  Journal  für 
Veredelung  des  Prediger -und  Schullehrerftan- 
•  des  B.  1.  St.  a.  S.  195  u.  ff,  (1803).  —  lft  denn 
die  Fertigung  und  Haltung  einer  Predigt  wirk- 
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lieh  «ine  fo  leichte  Sache ,  «Ii  wofür  Ee  vitlt 
Prediger  und  Kandidaten  halten  und  ausgeben? 
in  dem  Journal  für  Prediger  B.  4fl*  St  1, 
1    S.  16-57* 

PAR1ZEK  (A.)  auch  Doktor  dir  Theofogie  und  Ehren- 
domherr zu  Liitmtritz9  lebt  aber  in  Prag  als 
Direktor .  dir  *.  t  Normal [Mute.  §§.  Katholi- 
Iches  Gebetbuch.  Stadt  am  Hof  1802.  8-  (Ei- 
gentlich iß  er  nicht  Verfaffer*  fondern  nur  Her* 
ansgeber  und  Verbe (fever  diefes%  im  £f.  /rpp 
fchon  zum  gtenmahl  aufgelegten  Gebetbuches). 
Kathölifches  Gebet  -  und  Erbauungsbuch  »  für 
Frauenlimmer,  ganz  nach  den  VerhältnUTen 
ihres  Gefchlechts  eingerichtet.  Augsburg  180s.  jfj. 
Chri&liche  Gedanken  über  moralifche  Wahrhei- 
ten für  das  weibliche  Gefchlecht ,  auf  jeden  Tag 
des  Monats,  ebend.  180a.  g.  Exhoiten  für 

Kinder  auf  alle  Sonn- und  Fefttage,  wie  auch 
befondere  Schul feyeriiehkeiten  des  ganzen  Jäh- 
ret; sum  gottesdienftlichen  Gebrauche  in  Schu- 
len ;  auch  für  Rudirende  Jünglinge  auf  das  er- 
wachfene  Volk  brauchbar,  ifter  Band,  über  die 
Sonntagsevangelien  vom  Advente  bis  Pfingften. 
—  ater  Band,  über  die  Sonntagsevangelien  von 
Pfingften  bis  zum  Advent.  —  ,3tor  Band ,  über 
die  Fefttage  und  be fondein  Sehuifeyerlichkeiten 
des  Jahres  1804.    Prag  1805.  8.  Ex  horten 

für  Jünglipge,  auf  befondere  Kirchenzeiten  und 
über  Kirchenceremonien,  auch  für  das  erwach  fene 
Volk  brauchbar;  als  Anhang  tu  den  JExhorten 
für  Kinder,  ebend.  1804.  8«  Erklärung  der 

fonntägigen  Epifteln  in  Schulen,  sum  Gebraucht 
der  Katecheten«  ifter  Band,  ifte  Jahreshälfte 
vom  1  ften  Advent  bis  Odern.  .  ebend.  1806.  — 
ster  Band.  1  ate  Jahreshälfte  vom  erßen  Sonn- 
tage noch  Oftern  bis  Advent,  ebend.  1807.  gi\  8. 
Livre  de  priere  k  1'ufoge  des  Catholiquet  chrfc- 
tiens.  4  Augsbourg  180g.  1 3. 

PARRHYS1US.   S.  PARISIUS. 

Aß  ,  ,  PAR- 
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PARRPT  (C.  Fu)  Vergl.  Fikenfeherrs  Gelehrten  Gt- 
fchichte  der  Univerfität  zu  Erlangen  Abtheil.  5. 
*  69-72-  .  v  .         v  • 

PARROT  (G.  F.)    §§.    Ucber  den  Einfluß  der  Phyfik 
und  Chemie  auf  die  Arzneykunde  ;   nebft  einer 
phyfikaülchen  Theori«  des  Fiebers  und  der 
Schwindfucht.   Dorpat  i8«7»  gr~  4»    —  Verfu- 
che  und  Beobachtungen  über  die  Gegenwart  der 
Dünfte  in  der  Atmofphäre;  in  ff.  H.  Voigt' t 
Magazin  für  den  neueften  Zuftand  der  Natur- 
kunde B.  3.  St.  1  (1801).        Vorfchlag  einiger 
Aenderungen  in  der  chemifchen  Nomenclatur ; 
sbend.  St.  2.         Theorie  der  vegetabilifehen 
brennbaren  Subftanzen  und  ihrer  Entzündung  j 
ebend.  St.  3.    —    Vermifchte  phyfikalifche  Ba- 
merkungen;    in  Gitbert's  Annalen  der  Phyfik 
Jahrg.  2.  B.  10.  St.  2.  Nr.  5.       Ueber  die  wahre 
Natur  der  Kohle  und  des  Diamanten ;  ebend» 
B.  11.  St.  2.  Nr.  5.       Skizze  einer  Theorie  der 
Galvanifchen  Eiectricität  und  der  durch  fie  be- 
wirkten Wafferzerfetzung;    ebend*  B.  12.  St.  1, 
Nr.  4.       Abhandlung ,  die  Hypothefe  des  Gra- 
fen Rumford  über  die  Fortpflanzung  der  Wärme 
in  den  FJüffigkeiten  betreffend;    ebend*  Jahrg. 
1804.  St.  7  u.  8-     —    Abhandlung  über  tlie  Rei- 
nigung des  Waffers  durch  Filtration;  in  den  Ab- 
Handlungen  der  Liefländ.  ökon.  Societät  Th.  1. 
Nr.  i  (1802).    —    Rede  über  einige  Anflehten 
der  Natui  kenntniffe  in  Anfehung  ihres  EinfluF- 
fes  auf  Menfchenalter,   fowohi  von  der  intel- 
leclueilen ,  als  von  der  moralifchen  Seite  be- 
trachtet; in  ffäfchfns  Gefchichte  der  Feyerlich- 
keken  bey  Eröffnung  der  Univ.  zu  Dorpat  S.  42  - 
i  5*  O805). 

1 

«  « 

von  PARROT  (J.  L.)  feit  igo6  Direktor  der  konigl. 
JVürtem berg if :hcn  Privatdomütien  zu  Stuttgart* 
wie  auch  Kommandeur  des  Civil- Verdienftordens 
und  für  [eine  Perfon  geadelt  (vorher  feit  1 80^ 
war  ex  Kammerdirektor  zu  Eilwangen). 
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PASQUICH  (J.)  5J.  RecBenfchaft  vonWinen  Vor- 
fchlägen  zur  Beförderung  der  Aftronomie  auf 
der  königlichen  Univerfita  ts  -  Sternwarte  in  Ofen. 
Ofen  i8o8*  8-  —  Uebir  «Be  Bcitirnmung  der 
Polhöhe  von  Molsdorf ^  Ohrdruf  und  vom  Jnfel- 
berge  ;  in  v.  Zactit  Monat!.  Korrefpondenz  B.  5. 
Jan.  Nr.  2  (180a).  Ueber  die  Krümmungs- 
EUiproide  für  die  nördliche  Hälfte  unfercr  nörd- 
lichen Halbkugeln,  aut  der  Ungleichheit  der 
bisher  gerne  (Ten  en  Meridiangraden;  ebend.  1803. 
Nov.  Nr.  4g.  Aftronomifche  Nachrichten  aut 
Ofen;  ebend.  1805.  April  S.  38^  u.  ff.  fMay  S. 
470  u.  ff.  Ueber  die  Reduktion  der  aufferden 
Meridian  beobachteten  Zenithriiftanzen  auf  den 

Meridian ;  ebend.  Nov.  Nr.  4a.  S.  460  -  465.     '  - 

- 

• 

TASS  AVANT  (Karl  Wilhelm)  FrUhprediger  zu 
Detmold:  geb.  zu  .  .  .  $§.  Darftellung  und 
Prüfung  der  Peftalozzifchen  Methode  nach  Be- 
obachtungen in  Burgdorf«  Lemgo  1804«  #• 

FASSOW  (Franz)  Profejfor  der  Griechifchen  Sprache 
an  dem  Gymnaßum  zu  Weimar  feit  1807  (voilier 
privatifirte  er  in  Dresden):  geb.  zu  .  .  .  §§• 
Küffe,  aus  dem  Lateinifchen  des  Johannes  Se- 
eundus  überletzt.  Leipz.  1807.  gr.  8*  Au- 
lus  Perfius  Ftaccus.  iRer  Theil:  Text  und  Ue- 
berfetzung;  über  das  Leben  und  die  Schriften 
des  Perfius;  Anmerkungen  zur  elften  Satire, 
ebend.  1809«  8»  —  Sapho  ven  Mitylene;  in 
H'teland  s  Neuen  Teutfchen  Merkur  1809.  St.  5. 
S.  22-38.  —  Recenfionen  in  der  Jenaifchen 
Litteraturzeitung.  —  Ein  litterarifcher  Auf- 
fatz  in  der  Leipz.  Litt  Zeitung  1807.  Intelli- 
genzbL  Nr.  15.  S.  «37-231. 

PASST  (Jofeph)  ...  zu  ...  :  geb.  zu  .  .  .  %% 
Thebas ,  eine  Tragödie  mit  dem  CW  in  fünf 
Akten.  Wien  und  Tiieft  180. .  g. 

PATJE 


■ 


—  lt  —  < 

«  » 

PATJE  (C.  L.  A.)  feil  1810  PrUfident  der  Gouverne- 
ments -  Komnüffton  zu  Hannaver. 

r  AT  ZIER  (Michael  IgMts)  fcw/*r/.  künigt.  Oeflrci* 
chifcher  wirklicher  Bergrath »  bey  dem  kaifcrl.  kö- 
nigl.  Niederungrifchen  Oberfl  •  Kammer grafen- 
Amte  referirender  Bey  fitzer  und  Kanzley direkter, 
und  auf  der  kaiferl.  königt.  Bergakademie  zu 
Schemnitz  öffentlicher  ordentlicher  Lehrer  der 
Bergwerkswijfenfchaften;  geb.  zu  .  .  .  §§.  An- 
leitung zur  meullurgifchen  Chemie;  bearbeitet 
tind  feit  dem  Jahre  179a  vorgetragen.  4  Bände. 
Ofen  1805.  8- 

10  B.  PAUER,  auch  PAUR  (J.  Valentin)  war  erß 
Kuratbeneficiat  zu  Obertraun  bey  Hallfiadt  im 
k.  k.  oberenfifchen  Salzkammergut.  §§.  Einige 
Feit  -  und  Gelegenheitspredigten«  Mit  Geneh- 
c  migung  eines  hochwürdigen  bifchö filichen  Ordi- 
nariats und  einen  k.  k.  Bucherrevilionsamts  in 
Lins.  Zum  Bellen  dreyer  vater-und  mutterlo- 
fen  Waifen.  Linz  und  Salzburg  1809.  gr.  & 
Neue  Feft -  und  Gelegenheit*  -  Predigten,  ebend. 
1805.  8-  Lefebuch  für  Kinder,  welche fich  1 

dem  Austritte  aus  der  Schule  nähern ,  als  eine 
nähere  Anleitung  zur  Uebung  wahrer  Gottes-  1 
furcht  und  guter  Sitten.    Linz  1808.  kl.  8-    —  1 

S.  auch  oben  KAPLER  (L).  1 

• 

von  PAUERSBACH  (J.)  hielt  fich  wirklich  lang  zu  l 
Eßerhaz  in  Ungern  auf,  war  aber  um  igoi  bey  ( 
;        dem  Zotlwefen  zu  Nürnberg  artgeßellt. 

P AUFLER  (Chriftian  Heinrich)  M.  der  Phil,  und  3 
feit  1804  Rektor  der  Kreutzfehute  zu  Dresden 
(vorher  feit  1803  Rektor  der  höhern  bürgerlichen 
Stadtfchule  zu  Nouftadt  bey  Dresden  ,  und  vor- 
.  dem  feit  1792  Lehrer  an  der  Schule  zu  Schnee- 
berg): geb.  zu  Schneeberg  am  ijten  Augufi 
*?63*  §§•  Progr.  Aus  welchem  Geßchtspunkto  / 
mufs  man  Lehrer  an  öffentlichen ,  infonderheit  . 
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gelehrteil  Schulen  aafehen  und  beiirtbefc'm 
Schneeberg  1796.  8*  Idten  über  Volk« fchu- 
len  und  Volksunterricht ;  nebft  pädagogifch* 
politischen  Bemerkungen.  Leipa;  i8ioa. 
Phaedri  Fabulae,  mit  grammatifchen  und  er- 
klärenden  Anmerkungen.  ebeni  1802. 
Progr.  Gedanken  über  ältere  uüd  neuere  Un- 
terrichtsanftalten und  die  darin  herrfchende  Me- 
thode.  Dresden  1803.  4«  Comelii  Nepotis 

Vitae  excellentium  lmperatorum.  Mit  gramma- 
tifchen und  erklärenden  Anmerkungen.  Leipz, 
1804.  8»  Drey  Raden,   bey  feyei  liehen 

Veranlagungen  gehalten.  Dresden  1804.  g. 
Nahrung  für  den  aufkeimenden  Verftand ; '  ein 
brauchbares  Hülfsmitt&l  zum  LeTen ,  Denken» 
Einfammeln  nützliche?  Kenntrtiffe ,  guter  Ge- 
finnungen,  Lebens  -  und  Gefundheittregeln. 
Leipt.  1804.  8*  Zweyhundert  Ledttonen; 

ein  brauchbares  Hülismittel  beym  erften  Unter- 
richte in  der  FranZößfchen  Sprache,  ebend. 
1804,  8-  Progr.  de  neceffaria  utili  fchota* 

mm  eruditatum  aeque  ac  poputarium  cuta  Com- 
tnentatio  L  Dresdae  1^05.  —  Comment.  IL 
ibid.  1806.  —  Comment  III.  ibid.  *Xo?.  4. 
Progr.  Qnaeßiö  antiquaria  de  pueris  puttiis 
atimentarüs.  jSpeämen  1.  ibid.  j#o£.  4.  — 
Briefe  über  die  Frauenzimmerarbeiten  im  Sä'ch- 
fifchen  Erzgebirge  5  in  der  Leipt.  Monatsfcbrift 
für  Damen  1794.  Mär«  u.  folgg.  4 —  Zufällige 
Gedanken  eines  Nichtphilofophen;  tottVftDiesd- 
nifchen  Mifcellen  1807.  St.  28  u.  folgg.  —  Bi- 
llige AUffatze  in  dem  Allgemeinen  Anzeiger  der 
Teutfchen.     —     Vergl.  MaymaHn's  Drtidn. 

Schriftrteller  S.  51  u.  ff.  5*48.  5*5  »•  54»- 

■ 

PAUL  Karl  Friedrich  Auguft,  zweyter  Prinz  des 
jetzigen  Königs  von  Würtembergf  geb.  am 
igten  Stanuar  1785.  §§.  *Gefchichte  der  Kö- 
nigin fclifabeth  von  England.  .  ,  .  (Ob  die/t 
Angabe  gegründet  Jey ,  muft  man  dahin  geßeUt 
feyn  laffen). 

•  PAULI 
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PAULI  (A.  F.)  reit  i8oi  froftfor  und  Prediger  zu 

Maulbronn  m  JVürtemberg.  §§.  Ueberfeuung 
und  Beurteilung  der  Schlachjrede  des  C&ledo- 
nifchen  Heerführers  Galgacus  beyn^  Tacitu* 
Agric.  1,30-0*;  W  Hauff* s  Philologie  St.  i. 
Nr.  5  (1805). 


ULI  (Georg  Friedrich  Auguft ,  gewöhnlich  nur 
Georg)  zw  et/ 1  er  Evangelifch?reformirter  Predi- 
ger an  der  Friedrich- Werdetifchen  und  Doro* 
theenflädtifchen  Kirche  zu  Berlin ;  geb.  zu  .  •  • 
$$.  Dramen  an  Schüttelten ;  herausgegeben 
von  Auguft  Hartwigs  Profeüor  an  der  Militär- 
akademie in  Berlin«  Berlin  1803.  kl.  8.  Auch 
unter  dem  Titel:  Kleine  Kinderbibliothek.  4t et 
Bändchen.  <  Chriftliche  Lehren ,  als  Leitfa- 
den für  Privatkatechumenen ,  abgefafstu.  f.  w. . .  . 
Ste  vermehrte  Ausgabe.  Berlin  1307.  8. 

PAULINUS  a  S.  Bartholomaeo ,  eigentlich  WERDIN 
(Johann  Philipp)  ftarb  am  7ten  Januar  1806.  — 
>  War  geb.  —  am  ?5ten  April  —  §§.  Sidharaba* 
feu  Grammatica  Sanscridanica,;  cum  Diflertatio- 
ne  hiftoricorcritica  in  linguam  Sanscridanam. 
v  ,  Romae  1790.  4.  Centum  Adagia  Malaba- 

rica,    cum  textu  originali  &  verfione  Latina. 

.  i       ibid.  1791  *  4.  De  Manufcriptis  codicibus 

Indicis  R.  P.  J.  Ernefti  Handeden ,  $4  J.  Epifto- 
1%;  edidit  &c.   Viennae  1799..  4.  De  anti- 

quitate  &  affinitate  linguae  Zendicae ,  Sanscrida- 
nicae  &  Genna  nie  ae  Diilertatio.  Patavii  1799.  4. 
Monumenti  Jndici  de  Mufeo  Naniano  illultrati. 
ibid.  «od.  4.  Munniogiaphia  Mufei  Qbiciani 
exarata.  ibid.  eod.  4.  Jornandis  Vindiciae 

de  Vir  Hunnorum.   Romae  1800.  4.  De 

* .  Latini  fermpnis  origine  &  cum  orientalibus  lii^. 
guis  connexione  Diilertatio.  ibid.  1802.  4.  De 
Bafilica  S.  Pancratii  Martyris  Difquifitio.  ibid. 
1603.  4.  Vicarana ,  feu  Grammatica  Indien 
nova,  cum  anneXo  Diclionario.  ibid.  1804.  4. 
Synopfis  fitae  Emin.  Cardinalis  Stephani  Borgia. 

-      -  ibid. 
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ihi&.  1805.  4.  —  Vergl;  Wielings  Nf  Teut- 
leben Merkur  1806.  St  10.  S.  150-137. 

PAULIZKY  (H .  F.)  §§.  Anleitung  für  LandidrtH* 
tu  einer  vernünftigen  Gefundhäitspflege ,  worin 
gelehrt  wird,  wie  man  die  gewöhnUchfttn  Krank« 
heiten  durch  wenige  »ndficbere  Mittel ,«  haupt* 
fachlich  aber  durch  gutes  Verhalten  verhüten 
und  heilen  kann.  Ein  Hausbuch  für  Landgeifv» 
liehe  ,  Wundärzte  und  verftandige  Hauswirthe» , 
zumahlin  Gegenden  *  wo  keine  Aerzte  find.  Mit 
Vermehrungen*  und  Verbeffdrungen  vdn  Dr« 
ffok  Ckrifl.  Gottlieb  Ackermann ,  Prof.  dar  Heil- 
kunde zu  Altdorf.  4te  Auflage.  Fraakf.  am  M« 
2807*  8' 

10U.  PAULMANN  (J.  t.  t.)   §§.  Poetifche* 

Tafchenbuch  nach  Horaz*  zum  lehrreichen  Uli*, 
terricht  für  Damen  und  Freunde  der  Satyre  und 
des  Scherzes  *  herausgegeben  u.  f.  w.  Mit  des 
Verfaffers  wohl  getroffenem  Bildnifs.  Berlia 
1802.  12«  «te  Autlefe  (Ausgabe)  unter  dem 
Titel:  Venusifche»  Tafchenbuch  für  Damen  — 

die  Oden,  u.  Lieder  *  und  der  Sekulaii» 

fche  Gefang  des  Horatz  (fic)\  ungebunden:  ein 
acht  -  treu- teutfeher  Verfuch  im  Saec.  Xl3f.  Ute 
Autlefe.  Halberft.  280s.  lö.  Tafchenbuch 
termifchten  Stoffs  überirerfcbiedene  intereffante 
Gegenitände  zur  angenehmen  und  nützlichen 
Unterhaltung«  Mit  des  Verfaffers  Bildnifs.  Ber- 
lin 1809.  8*  Helikonifcher  Almanaph,  oder 
Pindus  Kritik  des  Mifswachfes  am  Parnafs;  zum 
Unterricht  und  Ergetzen  f  und  für  Freunde  der 
Satyre  und  des  Scherzes ;  herausgegeben  u.  £  ffc, 
( Mit  des  Verfaffers  Bildnifs).  ebend.  18*5.  8-  — 
Sein  Bildnrfe  vor  diefen  drej  Schriften  ift  von 
Schoene  nach  Robert* 

* 

PAULMANJf  (Johann  Ludwig)  ftarb  am  flgften  B#- 
cember  i%Qf.  War  geb.  f7«8.  War  Senior  des 
geiftlichtn  Minifteriuras  und  Affeffor  des  geift- 

liehen 
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'  '  ltehca  Gerichts  zu  Braunfchweig  und  fchon  Teil 
1767  Paftor  der  dortigen  Brüderkirche. 

PAULUS  (H.  E.  ÖO  feit  1808  auch  kunigl.  Bayrifchit 
Kreis  -  Schulrath  —  zu  Bamberg:  feit  1809  aber 
Schulrath  des  Pegnitzkrfifes  zu  Nürnberg.  §§. 
Progr.  -  Paralipomena  de  originibus  Epiftolae 
Paülli  ad  Romanos.  Jenae  1801.  4.  Progr. 
Meditatio  exegetica :  An  fecund  um  Adla  Apofto- 
lorum  piimitivi  Chriftiani  infpirationem  ,  quam 
vocant,  atque  infallibilitatem  pro  fynonymis  ha- 
bere foliti  fint?  ibid.  1802.  4.  BenediSti  dt 
'  Spinoza  Opera,  quae  fuperfuntt  omnia;  itc- 
*  rum  edenda  curavit  ♦  praefationes ,  vitam  au  Clo- 
us, nec  non  notitias,  quae  ad  hiftoriam  fcripto- 
rum  pertinent,  addidit  See  Volumen  priun. 
ibid.  1805.  —  Volumen  pofterius.  Cum  ima- 
gine  auctoris,  ibid.  1803.  8  maj.  Progr. 
Verofimilia  de  Judaeis  PalaeftinenGtus-,  Jefu 
etiam  atque  Apöftolis  non  Aramaea  dialeclo  fo- 
la ,  fed  Graeca  quoque  Aramaizante  locaetis. 
ibid.  1803.  4.  Zußtze  und  verbeffernde 
Jienierungen  aus  der  zweyten  durchaus  verbeffer- 

^  '  ten  Ausgabe  der  drey  erflen  Theile  det  philo! o- 
gtfeh  •  kritifch  ~  twd  hiftorijehen  Kommentar  '  Uber 
das  N.  T.  Für  die  Beßtzer  der  erße'n  Ausgabe 
zum  befondern  Abdrucke  befördert.  Lübeck  180g. 
gr.  —  Von  dem  «ten  Theil  des  Kommen- 
tars über  das  neue  Teftament  irfchien  die  2te  ver- 
befferte  Ausgabe ,  mit  einer  abgenöthigten  Bey- 

»  läge  1805 ;  fo  auch  des  3ten  Theils  fite  verbefferte 
Ausgabe  1805. 

PAULUS  (Karl  ä)  D.  der  AG.  und  ausübender  Arzt 
"        zu  Stuttgart  feit  1808  (vorher  zu  Schorndorf 
.  u  nd  vordem  ausübender  Arzt  undGeburtshelfer  zu 
Würzburg) :  geb. zu...    §§.    Verfuqh einer Ge- 
f undheits  -  Erhaltungslehre.   Bamberg  u.  Würz* 
bürg  1804.  8«  Er.  Johann  Moultrie,  Arzt 

aus  der  Provinz  Süd-  Karolina ,  über  das  gelbe 
Fieber,  mit  Zuf  ätzen  und  Anmerkungen,  ebend. 
180*  g-  PAUR# 


■ 
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PAUR.     S.  PAUER. 

PATNE  (Arthur)  geb.  zu  .  .  •  §§. 

Die  Grazien,  oder  Glaube,  Hoffnung,  Liebe. 
Danzig  1805,  12. 

» 

PAZZ1  (Franz)  .  .  .  zu  .  .  .  :  geb.  zu  .  .  •  §§. 
Ueber  den  Geift  anfers  Zeitalters ,  in  Faftenpr«- 
-    digten.  Mannheim  1804.  kl.  & 

PELLEGRIN  oder  PELLEGR1NI.  Pfeudonymus, 
defFen  wahrer  Name  iÄ:  de  la  MOTTE  FOU- 
QUe,  zu  Berlin.    S.  oben  diefen  Artikel. 

- 

PELZ  EL  (F.  M.)  diefer  verftorbene  Sehriftßeller  hin* 
terlies  zwey  AufTätze  von  feinem  Leben;  in  dem 
einen  fetzte  er  feine  Geburt  in  das  J.  1735:  in 
dem  andern  in  das  J.  1734;  und  diefes  letzte  ift 
auch  auf  dem  Stein  eingegraben ,  den  ihm  die 
Böhm.  Gefellfch.  der  Wiflenfch. -zum  Andenke» 
fetzen  lies.    Indeflen  war  er  es  doch  felbft ,  der 
dem  Herausgeber  des  gel.  Teutfchl.  das  J.  1735 
angab.    §§.    Grundlatte  der  Böhmifchen  Gram« 
matik.  Prag  1795.  g.       *te  vermehrte  Ausgabe* 
ebend.  1798*  8-    (Noch  vor  der  Erfcheinung  der 
erden  Ausgabe  lies  er  einen  Typum  declinato* 
rium    zum    Behuf  feiner   Zuhörer  drucken 
(i793)*    —   Abhandlung  von  dem  Böhm.  Kö« 
nig  Przemyf  1  Ottokar  dem  2ten,  ob  ihm  die  Kai- 
ferkrone angetragen  worden?   in  den  Abhandl. 
einer  Privatgefellfchaft  in  Böhmen  B.  2  (1776). 
Biographie  des  Grafen  Johann  von  Sternberg; 
in  den  N.  AbhandL  der  Böhm.  Gefellfch.  der 
WifL  B.  1  (1790).        Bey träge  zur  Gefchicht» 
der  Tempelherren  in  Böhmen  und  Mähren; 
ebencL  B.  3  (1798)-    —   Antheil  an  den  Präger 
gelehrten  Nachrichten  17711.    —  Recenfionem 
in  der  Allgem.  Litter.  Zeitung  in  dem  Fache  der 
Slav.  Litteratur,    der  Böhm,  und  Mährifcben 
Gefchichte.     —    Sein  Bildnifs  auch  vor  dem 
5ten  Band  der  Abb.  einer  Privatgefellfchaft  in 
l^rctjaarh,  31er  Band.  B  Boll- 
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.  Böhmen  (178a).  Aehnlicher  iß  das »  wo  er  im 
Profil  dargeftellt  ift  von  Berca  (Prag  1784. 
gr.  Sh  -**  VfrgU  Abh.  der  kön.  Böhm.  Gefell, 
der  Wiff.  1804.  S.  50  u.  ff*  y 

PENKER  (Chriftian  Erdmann)  ftarb,  wie  fchon  im 
Todtenregifter  <B.  12)  bemerkt  wurde,  am  etext 
Juoius  1802.  §§.  Von  den  merkwürdigen  Bele- 
gen zu  den,  traurigen  Erfahrungen  u.  f.  w.  (B.  10) 
erfchien  Nr.  II:  Gefchichte  meiner  Phantafmen; 
ein  Beytrag  zu  Hr,n.  Friedrich  Nicolai  Beyfpiel 
einer  Erfcheinung  mehrerer  Phantafmen.  Nürn- 
berg 1801.  8*  —  ftp*  den  Skizzen  von  Italien 
die  4te  und  letzte  Sammlung  (ohne  feinen  Na- 
men) 1802.  —  Vergl.  Nopitfch'ens  3ten  Sup- 
piem entband  zu  Will's  Nürnberg.  Gel.  Le- 
xikon. 


Fieyherr  von  PENKLER  (J.)  —  geb.  —  Om  toten  Fe- 
bruar t?$u 

PENZBL  (A.  J.)  legte  .  .  .  /««  Pro/ejfur  in  Laybach 
nieder  >  und  privatißrt  Jeitdem  zu  Trieft. 

PENZENKUFJ*ER  (C>  W.  F\)  §§>  Lateiaifch» 
Sprachlehre  für  den  erften  Kurfus;  oder,  voll* 
ftändiges  Schema  der  Lateinifchen  Deklination 
pen  und  Konjugationen  >  mit  ihren  Teutfchen 
Benennungen ;  nebft  den  nöthigen  Einleitungen 
f  und  Anmerkungen;  zum  Behuf  e  des  öffentli- 
chen und  Privatunterrichtes.  Nürnberg  1798.  8* 
*  Etwas  von  dem  Herrn  ProfefTor  Fichte  und  für 
ihn;  herausgegeben  von  einem  Wahrheitslieben- 
den Schulmeifter.  Bayreuth  1799.  8*  Voll- 
Rändiges  Wörterbuch,  Teutfch  und  Franzöfifch 
bearbeitet ,  und  zum  bequemen  Gebrauch  für 
Anfanger  und  Reifende  ;  herausgegeben  u.  f.  w. 
jfter  Band :  A  -  L  Nürnberg  1&02.  Ele- 
mentargrundfatze  der  Franzöfifchen  Sprache, 
«um  Behuf  des  öffentlichen  und  Privatunter- 
richt!.  iftexTheil,  welcher  die  Wörter  diefer 

Spxa- 
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Sprache  alt  Tonteichen  behandelt  und  tu  gleich 
eine  fheoreiifche  jUnd  praktifche  Anleitung  zu 
den  drey fachen  Pronuncia  tionsarten  giebt.  Bay- 
reuth 1804.    —  ater  Theil ,  welcher  die  Wöäk 
ter  als  Gedankenzeichen  behandelt  und  die  Sche- 
mate  der  Declinationen  und  Conjugationen  ent- 
hält, ebend.  1804.  8«  *  Verteidigung  der 
in  dem  oberßen  Staatszwelke  begründeten  Rech- 
te und  Anlprüche  der  gelehrten  Schullehrer 
meinet  Vaterlandet.    Nürnberg  1805.  8.  -  — 
Ueber  einige  Stellen  im  neuen  Teßament ,  nach 
Kantifcher  Erklärungsmethode  ;    Probe  eines 
gröffern  Arbeit ;  irf  Henkln s  Magazin  für  Reli- 
gionsphilofophie  B.  5.  St.  a.  S.  579-588.  — 
Einige  Ideen  über  den  Begriff  und  das  Wefei» 
der  Interpundtion ,  befondert  der  Franzöfifchen  ; 
in  de+  Oberteutfchen  Allgem.  Litt.  Zeitung  1808* 
Nr.  1  u.  2.    —   VergL  Nofitfch  a.  a.  O. 

PEREGR1N  *)  (Felix)  .  .  .  zu  .  .  .:  geb.  zu . .  J 
§§.  Marco  Paolos  Reife  in  den  Orient,  wäh- 
rend der.  Jahre  127*- 1*95;  nach  den  ?orzüg- 
lichften  Original  -  Ausgaben  verteutfeht ,  und  mit 
einem  Kommentar  begleitet.  Ronneburg  1802.  8» 

10B.  PERINET  (Joachim,  nicht  Jofeph)  Schaufpu* 
ter  zu  Wien.  §§.  Die  neue  AIcefte ;  eine  Kar- 
rikatur  -  Oper  in  Knittelreimen  ?on  diey  Aufzü- 
gen ,  nach  Pauerspach  und  Richter  9  für  die  k# 
auch  k.  k.  privilegirte  Leopoldftadter  Schaubüh- 
ne bearbeitet  Wien  180Ä.  8. 

PERLET  (Friedrich  Chriftoph  Guftav)  Konrektor  des 
Lyceums  zu  Ohrdruf:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Aus- 
führlicher Commentar  über  die  Andrice ,  nebft 
Text  und  Einleitung  in  den  ganzen  Terenz; 
oder  Verfuch  einer  vollftändigen  Erklärungsme- 

B  2  thode 
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tliQÄe  für  die  mittlem  klaffen  gelehrter  Schulet! 
und  zum  Selbftftudium  fcir  die  Anfänger.  Rönne« 
bürg  u.  Leip*.  1805.  8« 

PERR1N  (Elias  Franz)  grofsherzogL  Baiifcher  Lieu- 
tenant zu  ... :  geb.  zu  •  .  .  §§.  Grund- 
sätze des  natürlichen  Staatsrechts ,  als  Gegen- 
sätze derer  von  J.  J.  Roufleau  über  den  gefellfchaft- 
lichen  Vertrag.  Nach  dem  Franzöfifchen  dea 
Herrn  M.  vormahls  Parlamentsadvokaten  zu  Pa- 
ris ,  bearbeitet  u.  f.  w.  Leipz.  (1804).  8. 

PERSCHKE  (Chriftian  Gottlieb)  ftarb  am  i6ten  April 
1808.  §§«  Orthometrie  für  Schulen  jeder  Art, 
befonders  deren  Lehrer ,  für  beginnende  Dich- 
ter, für  höhere  Lehrftühle  und  Kanzeln,  für 
Schaubühnen  und  für  Mulikfetzung  poetifcher 
Stücke.  Frankfürt  an  der  Oder  1808.  gr.  8- 

m 

B 

PERSOON  (C.  H.)  §§.  Synopfis  methodica  fungo- 
rum,  ßftens  enumerationem  omnium  hucusque 
deteclarum  fpecierum  ,  cum  brevibus  defcriptio- 
nibus,  nec  non  fynonyrais  &  obfervationibus, 
feledtis.  Pars  I  &  II  f  cum  tabulis  aeneis.  Goet- 
tingae  1801.  8  min.  Icones  pidtae  fpecie- 

rum rariorum  fungorum  in  fynopfi  methodica 
defcriptarum.  Fafciculus  priraus.  ( Hierauf 
folgt  unmittelbar  der  Titel  Franzöfifch :  Figüret 
coloriees  &c).  ä  Paris  &  Strasbourg  1803.  — - 
Fafcieulus  fecund us.  ibid.  1804.  —  Fafciculus 
v  tertius.  ibid.  1808.  —  Fafciculus  quartus.  ibid. 
i8<>8<  4  maj.  Synopfis  plantarum,  feu  En- 
chiridion  botanicum,  compledtens  enumeratio- 
nem fyftematicam  fpecierum  hucusque  cognita- 
xum.  Pars  prima.  Parif.  1805.  12. 

PERTSCH  (Heinrich)  M.  der  Phil.  und. feit  1809  or- 
1      dcntlicher  Profeffor  an  dem  Gymnaftum  zu  Co- 
burg (vorher  auflerordentl.  Prof.  eben  dafelblt) : 
geb.  dafelbfl  am  aoflen  December  *??6.  §§. 
JHff.  de  reÜa  methodo  hifloriae  catholicae  in  Gym- 

nafiis 
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naßis  &  Lyctis  docendae.  Erlati gae  1804.  4. 
Lehrbach  der  Menfchengefchichte  für  Gjmna- 
fien  und  Lyceen.  Nebft  einer  fynchroniftifchen 
Tabelle.  Coburg  1805.  8-  Neues  allgemein 

nes  litterarifchh  artifiifches  Lexikon.  1  fte  und  ste 
Hälfte.  Coburg  u.  Leipz.  1807.  gr.  g.  Ein* 
ladungsfchrift  zur  Feyer  des  Stiftungstagen  des 
Cafimirianum  den  3  Julius  1807  (über  den  Be- 
griff und  Umfang  der  allgemeinen  Gefchichte 
der  litterarifchen  und  afthetifchen  Cultur  und 
über  den  Nutzen  und  die  Methode  derfelben  für 
Gymnafien).  Coburg.  4.  Grundrifs  der  Ro- 
mifchen  Alterthumskunde.  ebend.  1808.  g« 
Ueber  das  Studium  der  Römifchen  und  Griechi- 
schen Klaffiker  auf  Gymnafien*  lfie  Partikel, 
welche  eine  hiftorifche  Einleitung  bis  zum  En- 
de des  i7ten  Saeculi  enthält,  ebend.  180g.  4.  — 
Bey träge  zur  Gefchichte  der  gelehrten,  kriti- 
fchen  Journal i ftik ;  in  dem  Intelligenfcblalt  zur 
Leipz.  Litt.  Zeitung  1808.  St.  19,  Ä* 

PESCHECK  (Chr.  Aug.)  Wörterbuch  der  Haus- 

arzney künde  für  Aerzte  und  Nichtarzte.  lfter 
Band.  Zittau  u.  Leipz.  i$oa.  —  ster  Band, 
ebend.  1802.  8. 

PESCH  EL  (Chriftian  Friedrich)  •...*».,. ;  geb.  * 
zu  .  .  .  §§.  Neues  Treppenbuch,  oder  An- 
weiüung  zum  Treppenbau  füjr  Tifchler  und  Zim- 
merleute  ,  worin  deutlich  gezeigt  wird,  wie  die 
ovalen  und  gewundenen  Treppen  aufgefchnürt 
und  zufammengefetzt  werden  fallen.  Mit  Ku- 
pfern. Kopenhagen  1802.  gr,  $. 

PESSINA  (Ignatz  Jofeph)  ftarb  am  S4ten  Februar 
1808.  War  D.  deriAG.  wie  auch  erfler  Profeffor 
und  Direktor  des  kaiferL  königl.  Thierarzneywßituts 
zu  Wien:  geb.  zu  •  .  .  $§.  Anleitung  zur 
Heilung  der  Vfehpeü  mit  der  eifenhaltigen  Salz- 
fäure.  Wien  1802.  8.  Erfüllten  unter  dem felben 
Titel ,  aber  neu  bearbeitet.  (Leipz.)  1808^  8«  — 

B  5  '  An- 
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Anleitaug  zur  Heilung  der  Löferdiirre  (Rindvieh- 
peft)  mit  der  Salifäure  den  Oekonomifchen 
Heften  1805.  B.  ai.  H.  a.  Aug,  8,97-150. 

PESSLER  (B. . .  G.  •.)  SS-  Vok  der  Kurien  Belchrei- 
bung  und  Abbildung  eines  neu  erfundenen  fehr 
einfachen  Butterfaßei  erfchien  die  ate  Auflage  .  •  • 
die  3te ,  mit  den  ntueften  Vei  befTerungen  ver- 
mehrte Auflage,  Leipz,  1801.  8.  ' 

PESTALOTZ  oder  PESTALOZZI  (H.)   beflifs  fich 
zuerft  der  Rcchtswiffenfchaft;  nachher  kauf  te  er 
ein  Stück  braches  Land  im  Aargau  und  widmete 
fich  ausfchliefstich  der  Landwirthfchaft.  Im 
J775  **8t*  ir  %n  Bierfelde  (im  jetzigen  Kanton 
Jiargau)  eine  Art  von  ludujlricfchule  für  arme 
Kinder  an .  die  er  unentgeltlich  unterrichtete  und 
nährte  ,  darüber  aber  felbß  in  Armuth  gerieth. 
Im  ff.  M?8*  trat  er  zuerft  als  Sehrt ftfleUer  auf 
mit  feinem  TJenhatd  und  Gertrude*    im  fTf-  *79R 
kam  er  nach  Lucern  9    wo  fein  Mitarbeiter  am 
Helvetifchen  Volksblatt ,    vom  Sept.  i?p8  anr 
Emanuel  Fifcher  von  Bern ,  damaliger  Sekretär 
des  Helvetifchen  Minißers  der  Wiffenfchaften% 
war,  der  nämliche ,  der  im  pten  Band  des  gel. 
Teutfchl.  S-  349  vorkommt     Im  Herbß  J?98 »  j 
nach  der  Verheerung  Unterwaldens  durch  die 
Iranzofen ,  übernahm  P.  die  Leitung  des  für  die 
vielen  dadurch  verwaifeten  armen  Kinder  zu  Stans 
in  Unterwaiden  errichteten  IVaifenhaufes.,  Im 
Sommer  1799  vertrieb  ihn  der  Krieg  wieder  aus 
Unterwaiden  1  und  er  legte  zu  Burgdorf  %  einem 
Städtchen  im  Kanton  Bern ,   auf  dem  dortigen 
Schtofs ,  eine  kleine  Schule  an  f  um  die  neue  Un- 
terrichtsmethode zu  vervollkommnen,  deren  Grund- 
linien er  in  Stans  entworfen  hatte.    Er  erhielt  zu 
dem  Ende  von  dem  Helvetifchen  Central  -  Regierung 
eine  Penfion ,  zuerft  von  640  Schwätzer  Franken, 
hernach  im  £f.  1802  von  1600  Franken.  Gegen 
Ende  dcffelben  gfahrs  ward  er ,  als  Mitglied  der9 

von  Bonaparte  nach  Paris  berufenen  Schweitzer* 

Ca*- 
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Confutta ,  vom  Kanton  Zürich  dahin  abgeordnet, 
kehrte  aber  vor  ihrer  Beendigung  zu  Anfang  des 
1803  nach  Burgdorf  zurück.  Im  herbfl  def 
Jelben  §ahrs  mufste  er  feine  Erziehungsanßalt  in 
das ,  von  der  Bernifchen  Regierung  ihm  angewie- 
fene  Schloß  Münchinbuchfee  t  einem 
Stunden  van  Bern,  verlegen.  Mit  dem Jf.  1^05 
uber  lies  fr  fich  mit  derfeWen  in  Iferten  ( Iverdun) 
im  Kanton  Waat ,  in  dem  ehemaligen  landvögt- 
liehen  Schlöffe,  nieder;  wo  er  fich  noch  jetzt  be~ 
findet.  §§.  Wje  Gertrud  ihie  Kinder  lehrt; 
ein  Verfuch,  den  Müttern  Anleitung  zu  gehen, 
ihre  Kinde?  felbft  zu  unterrichten;  in  Briefen, 
Bern  und  Zürich  1801.  8.  Elementarbü- 
cher:  a)  Buch  der  Mütter,  oder  Anleitung  für 
Mütter,  ihre  Kinder  bemerken  und  reden  zu 
lehren,  lfter  Heft*  h)  ABC  der  Anfchauung, 
oder  Anfchauungslebre  der  MaasverhähnjiTe. 
lfter  Heft,  c)  Anfchauungslebre  der  Zahlenver- 
hältniFTe.  l&erHeft.  Zürich,  Bern  und  Tübin- 
gen 1803.  8«  Wochen fchrift  füi  Menfchen- 
bildung.  ifter  Band.  1  -  15t.es  Stück.  Arau  und 
Leipz.  1807.  —  cter  Band,  liter  Heft,  l  -5105 
Stück,  ebend.  1807,  8.  Von  *Lienbard 
und  Gertrud  erfchien  1804  zu  Zürich  in  8  ein 
unveränderter  Abdruck  der  llten  Auflage  von 
1781  (durch  feine  Veranflaltung  und  Vorliebe  für 
die fe Ausgabe J9  unter  deren  neuen  Vorrede  er  lieh 
genannt  hat  —  Nachrichten  von  feinep  Lehens* 
umftänden  findet  man  im  2ten  Theil  von  Zfchok- 
t/ns  Denkwürdigkeiten  der  Helvetifchen  Staats- 
umwälzung; und  Thatfachen  über  die  Vorzüge 
feiner  Lehrmethode  im  Auguftheft  der  Monats- 
schrift Iiis  S.  695-  725  (Zürich  1805).  —  Sein 
Bildnifs ,  von  Lips  geftochen ,  nach  Djogg  in  8 
(1804);  auch  von  Fafch  nach  Djogg  in  dei  Zei- 
tung Kr  die  Jugend  1806.  Nr.  49.  —  In  ge- 
tufchter  Manier  von,  Freidhof  zu  Berlin  nach 
Schöner ,  in  folio.  —  Auch  bey  v.  TürVs 
Briefen  über  Peftalozzi  und  feine  Elementarme* 
Ihode  (1806.  8)- 
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von  PESTEL  (Friedrich  Wilhelm)  ftarti  im  i6ten  Ob- 
tober  1805.    S.  das  Tod tenregifter  im  1  sten  Band, 
•    wo  aueh  noch  Nach  weif  ungen  über  ihn  angege- 
ben find. 

PETERSEN  (C.  .  .)  Schuttehr  er  auf  Afcheberg  hey 
Ploen:  geb.  Zu  .  .  .    §§.    Leitfaden  für  den 
»  katechetifchen  Elementarunterricht  in  der  Sit- 
tenlehre. Altona  1805.  8* 

PETERSEN  (G.  W.)  feit  1805  auch  Kirchenrath  —  zu 
Darmfladt. 

* 

PETERSEN  (Johann  Chriftian)  ßarb  in  der  Nacht 
vom  1 2t en  bis  zum  i5ten  Oktober  1806.  War 

1  M.  der  Phil,  und  feit  1796  räthlicher  Pro  je  ff or 
der  Theologie  auf  der  Univerfit'dt  zu  Ro  flock,  wie 
auch  feit  1798  Archidvakonvs  der  dortigen  gjfa- 
kobskirche  (vorher  feit  1774  Diakonus)  :  geb.  da- 
felbfl  am  24ßen  April  1750.  %%.  Rede  bey  der 
Einweihung  des  neuen  Altars  der  Jakobskirche 
inRoftock.  Rott.  1783.  4.  *  Gedanken  über 

Abfchaffung  der  zufälligen  Einkünfte  der  Geift- 
liehen ,  in  Beziehung  auf  die  Roßockifchen  Pre- 
diger;  veranlaßt  durch  die  gekrönte  Preisfchrift 
über  Abfchaffung  der  Accidentalhebungen  der 
Ehm-Geiftlichkeit.   1785.  8.  Rede  zur 

Fever  der  Vermählung  des  Erbprinzen  Friedrich 
Ludwig  mit  der  Grofsfürftin  Helena  im  Namen 
des  akadem.  Senats  gehalten  (von  dem  durch  die 
/  Zeitumstände  erhöheten  Werth  der  Wohlfahrt  de* 
Vaterlandes).  Roli.  1799.  4.  Ueber  Gott  wohl* 
gefällige  Opfer,  wodurch  Chriften  dem  Bilde  ih- 
res Erlöfers  ähnlich  werden;  eine  Predigt  (zur 
Empfehlung  der  Armenanftalten).  ebend.  1803.  8- 
Predigten;  nach  feinem  Tode  herausgegeben 
{von  Dahl),  ebend.  1808.  gr.  8.  —  Sein  Le- 
ben von  Dahl  in  der  Vorrede  zu  diefen  Pre- 
digten« x- 

PETER.« 


Digitized  by  Googl 


PETERSEN  (J.  W.)  §§.  Auffitze  im  Morgenblatt 
für  gebildete  Stände,  i.  B.  im  Jahrg.  1809.  Nr. 
157  o.  £L  £infalle9  Bemerkungen,  Fragen, 
Aufgaben« 

PETERSOHN  (Karl)  .  .  .  zu  .  .  . :  geb.  zu  .  .  . 
§§.  Abhandlung  über  die  Konftruktion  des  Wif- 
f ens.  Mannheim  u.  Heidelberg  1 806.  8« 

PETISCUS  (J.  K.  W.)  feit  1Q08  reformierter  Prediger 
an  dem  grofjfen  Waifenhaufe  zu  Berlin.  §§.  Ke- 
de  bey  der  feyerlichen  Wahl  der  Stadtverordne« 
ten  zu  Berlin.  Berl.  1809.  & 

PETR1  (Bartholomaus  Timotheus  Cornelius)  D-  der 
Reckte  zm  .  .  . :  geb.  zu  •  •  .  §§.  Ueber  die 
Beweislaft;  ein  Verlach,  Göttingen  1804.  8- 

PETRI  (Friedrich  Erdmann)  Profejfor  an  dem  Gym- 
uafmm  zu  Fulda  feit  dem  iften  April  1805,  und 
Ftkar  der  proteflantifchen  Gemeine  feit  dem  iften 
Januar  1807  (vordem  Vice  -  Direktor  des-  Schul- 
meifterfeminariamt  in  Friedrichsftadt  bey  Dres- 
den) :  geb.  zu  Bautzen  am  jßen  Oktober  i??6. 
§§•  * Kompendienfe  Frauenzimmer -Bibliothek. 
...  1800.  g,  Materialien  zu  Franzöfifchen 

VorfGhriften  und  Dicftaten;  ein  Hausbedarf  für 
Hof- und  Sehr eibm eifter ,  vielleicht  auch  als 
Denkbüchlein  der  reiferen  Jugend  und  gebilde- 
ten Frauen  nicht  unwillkommen  ;  herausgege- 
ben  u.  f.  w.  Leipx.  1805.  8*  4  E>»e  Abend- 
mahl sfeyer,  als  Feft  der  Sittfamkeit  betrachtet. 
Ein  Vorbereitungs  -  und  Abfcbiedsvortrag ,  im 
Schullehrerfeminariam  zu  Dreiden- Friedrich? 
neuftadt  gehalten.  Neuftadt  an  der  Orla  1805.  g, 
Verfiich  einer  Teutleben  Homoeophonik  ,  oder 
Sammlung  und  Erläuterung  gleich -und  ähnlich 
lautender  Wörter.  Nebft  einem  Anhange  der 
£ewöhnlichften  Scbriftverkürzungen.  Ein  Hülfk- 
büchlein  zum  Jugendunterrichte  und  zur  Selbft-  - 
btlehrung.  Pirna  i$o5.  8-      *le>  mit  ergänzen* 
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den  und  verteuernden  Zutatten  TeiTehtne  Autga- 
be des  Verfucht  einer  Teutfchen  Homoeophomk. 
ebend.  1807.  g.  Magazin  der  piidagogifchen  Lit- 
teraturgefchicfyte.  lße  Sammlung.  Leipz.  1805. 
»—  ste  Sammlung,  ebend,  1807.  gr.  8.  Auch 
unter  dem  Titel:  Ueberficht  der  pädagogifchen 
Litteratur ,  von  ihrem  Anbeginn  bis  »um  Schlurfe 
des  i8ten  Jahrhundert««  aten  Bandes  ifte  Hälfte 
1808*  Kleine  Schriftkürzungslehre ,  oder 

Regeln  und  Beyfpiele  der  unter  unt  üblichen 
Abbreviaturen;  eine  Beylage  zu  vifelen  Teut- 
fchen  Schriftlehren,  ebend.  1806.  8.  Ma- 
gafin  d'Exemples  &  l'ufage  des  Maities  k  <*crire; 
ou  Repertoire  de  penfe'es  &  de  theoremes  pour 
les  jeuncs  gens;  public  &c  ibid.  180  •  .  g, 
Lehrbuch  der  ftädtifehen  Gewerbkunde,  für  Ge- 
lehrten •  und  Mittel  -  Schulen,  ebend.  1807.  g. 
Vorkenntniffe  der  Verskunft  für  Teutfche  5  ein 
Nachtrag  su  den  meiften  Teutfchen  Sprachleh- 
ren ;  zunächft  Leitfaden  des  mittleren  Unter- 
richts. Pirna  180g.  8«  Mahnungen  an  Hin« 
derniffe  der  Erziehung  in  Häufern  der  Vorneh- 
men; nebft  Bemerkungen  für  und  über  Erzie- 
hungsanftalten, ebend.  1809.  g,  —  Beytiag 
£ur  Gefchichte  der  neuen  Lefclehrart;  in  Guts 
JWuths  Bibl.  derpädagog.  Litteratur  Jahrg.  1804, 
März  S.  511-318-  —  '  Kleine  Nachtrage  zu 
Adelung'*  großem  Wörterbuche  der  hoch  teut- 
fchen Mundart;  in  dem  Intelligensblatt  zur 
Leipz.  Litter.  Zeitung  1.807.  St.  33.  S.  516-518, 
1808.  St  14.  St  013-317.  1909,  St.  7.  S.  10a- 

PE  TRI  (Georg  Wilhelm)  Paßor  Primarius  derlfcwpt- 
kirche  des  heil  Ansgar  zu  Bretnen:  geb.  zu  .  .  „ 
.   §§.    «Unbefangenes  Unheil  über  die  kirchli- 
>  chen  Streitigkeiten  zwifchen  den  Lutheranern 
und  dem  Senate  in  Bremen.    (Abgedruckt  aus 
Stück  36  der  Marburgifchen  neuen  theologiichen 
Annalen).  Frankf.  u.  Leips.  1^03.  8-  *Er- 
.  läuterungen  einiger  der  neueften  kirchlichen 
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Angelegenheiten  der  Reichstädt  Bremen.  Auf 
den  zu  Marburg  erfchcinenden  theolog.  AnAalen 
Nr.  XVI.  1805.  Mit  Anmerkungen.  Hamburg 
1805»  8,  Nähere*  Erklärung  und  Betäti- 
gung einet  Auffatzes  in  Nr.  XVI.  der  Marburg, 
theolog.  Nachrichten  d.  J. ,  Bremens  kirchliche 
Angelegenheiten  betreffend.  Bremen  1805.  g. 

10 B«  PETRI  (J.  C)  §§.  Efthland  und  die  Efihen, 
oder  hiftorifch  •  geographifch  -  ftati ftifches  Ge- 
xnählde  von  Efthiand.  5  Theiie.  Mit  Kupfern. 
Gotha  1802.  8.  *Neue  Pittoresken  aus 

Norden,  oder  ftatiftifch - hiftorifche  Darftellun« 
gen  aus  Efth -  und  Liefland;  nebft  einem  kurzen 
Umriffe  von  Moskau;  von  einem  unpartheyi- 
fchen  Augenzeugen.  Mit  3  Kupferftichen.  Er- 
furt  1805«  8«  *te  vermehrte  und  verbefferte 
Aufgabe.  Mit  5  Kupferftichen.  ehend.  1809.  8< 
(Bey  die/er  Ausgabe,  hat  er  (ich  genannt)*  — 
Etwas  für  die  Landwirthe  in  Lief  -  und  Efthland, 
wenn  diefes  Journal  je  zu  ihnen  kommen  füllte ; 
in  den  Oekonom,  Heften  B.  16.  Jun.  S.  481-  504« 
Ueber  die  Nahrungszweige,  landwirthfchaft- 
liehe  Kultur,  Ackergeräthe  und  Künfte  der  Let- 
ten; ebend*  B.  17,  S.  481-317.  —  Ueber  die 
Bindviehzucht  in  Rufsland;  in  Schneens  Land« 
wirthfehaftlichen  Zeitung  1807.  Nr.  5t.  Ue- 
ber die  Schafzucht  in  Rufsland;  ehend.  1808. 
Nr.  4.  S.  57-45.  Ueber  die  Ziegen -und 
Schweinezucht  in  Rufsland  ;  ebettd.  Nr.(  9.  — 
Behandlung  und  Zubereitung  der  Färberrötho 
in  Rußland  und  das  Färben  mit  derfelben,  — 1 
Färberey  des  Pelzwerks;  in  dem  Journal  für  Fa- 
brik 1807.  April  S.  516-334.  Vom  Theer- 
b rennen  in  Rufsland;  $bend.  May  S.  439-411. 
Gedrängte  Gefchichte  und  Ueb*rficht  des  Ruf- 
lifchen  Handels  in  altern  und  neuern  Zeiten« 
befondeis  unter  Katharina  II  und  Alexander  I; 
ehend-  igog,  Aug.  S.  89- 107.  Sept  S.  190-916. 
Okt,  S.  551-351.  Nov.  S.  384-401.  Ueber 
den  Handel  der  Provinzen  Venezuela ,  Mftracai- 

bo# 


Digitized  fey  Goc 


bo,  Varinas,  Camana,  Guyana  und  der  Intel 
St  Margaretha;  ebend.  Aug.  S.  160- 170;  lie- 
ber das  Bergwerks -Inftitut  in  St.  Petersburg; 
ebend.  Nov.  S,  453 . 43B.      lieber  das  bey  den 
Alten  durch  Schiffahrt  und  Handel*  fo  berühmte 
Kolchis  und  die  wahre  Lage  delTelbeh }  ebend. 
Dec.  S.  542-556.       Ueber  die  verfehle!  enen 
Arten  und  Gegenftände  der  Jagd  in  Rursland 
und  die  dadurch  gewonnenen  Artikel  für  den 
Handel;  ebend.  1809.  Jan.  S.  «4-52.  Fehn  S. 
106-120/      Ueber  die  Produkte ,  den  Handel 
und  die  Gewerbe  von  Algier;  ebend.  S.  158-165. 
Nenefte  Nachrichten  über  Odefla  und  feinen 
Handel;   ebend.  S.  171-175.  Verfchiedene 
Arten  und  Gegenftände  der  Fifcherey  in  Ruft« 
»Und  und  die  dadurch  gewonnenen  Produkte  für 
den  Handel;  ebend,  April  S.  539-558.  Die 
Verfertigung  des  Pergaments ;   ebend.  Jun.  S. 
4904499.       Neuer  Vorschlag,   auf  eine  Holz- 
terfparende  Weife  die  Stubenöfen  zu  heitzen ; 
ebend.  S.  517-521-      Ueber  den  Seidenbau  in 
Rufsland;  ebend.  S.  524 -551»  Zubereitung 
der  echten  Baranjen  oder  der  kraufen  Schaffelle 
in  der  Krimm  und  in  Polen;  ebend.  S.  542-544. 
Ueber  Rüfslands  und  insbefondere  St.  Peters« 
burgs  gegenwärtiges  Fabrik -und  Manu  fakturwe- 
fern  ebend.  Jul.  S.  55  -  7«.  Sept.  S.  252-  267. 
Vom  tfeil;  ebend.  Auguß  S.  174-176.  Ge- 
fchichte,  der  fremden  Kolonien  in  Rufsland  ,  be- 
fonders  feit  dem  Jahre  1762 ;  ebtnd.  Nov.  S.  377  - 
592.       Ueber  die  Verfertigung  und.  Verb efle- 
rung  der  Wologdaifchen  Lichter;  ebend.  S.  453- 
445:      Ueber  die  Verfertigung  der  lüften  ,  des 
Saffians,  Cordu^ns  und  Chagrins,  insbefondere 
bey  den  RufTen;  ebend.  Dec.  3.  465-476,  Wie 
man  jzu  Salisburg  in  Liefland  die  Leinwand, 
das  Garn  und  den  Zwirn  auf  eine  vorteilhafte 
Art  bleicht ;  ebend.  S.  492  -  502.       Handel  und 
Produkte  in  der  Levante;'  ebend-  1810.  Febr*  S, 
97-126.  Marz  S.  218-228«       Die  Verfertigung 
de*  '  FU&tentoine  ;    ibend»  März  S,  245-254. 
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Die  Verfertigung  des  Chagrins  oder  gekörnten 
Pergaments  in  Aftrachan  (nach  Pallas);  ebend. 
April  S.  327-336.  Ueber  die  Veredlung  der 
RuffTfchen  Wolle,  für  Fabriken,  bef onders :i« 
Rußland;  ebetid.  May  S.  426-446.  —  Uebpt 
die  Bewirthfchaftung  der  Landgüter  in  Rußland ; 
in  dem  Archiv  der  Teutleben  Landwirthfchaft 
1809.  Jul.  Nr.  s. 

PETR1  (Philipp  Auguft)  M.  der  Phil,  und  zweyter 
Prediger  zu  Pattensen  bey  Hannover  feil  1807 
(vorher  Paftoc  zu  Lütherft  bey  Eimbeck  im  Iian- 
növerifchen) :  geb.  zu  .  .  .  §§.  F.  Emanuel 
Toulongeonf$f  Mitglieds  des  National  -  Inftituts, 
Gefchichte  von  Frankreich ,  feit  der  Revolution 
von  1789-  Aus,  zeitverwandten  Urkunden  und 
llandfchriften  der  Civil  -  und  Militair  -  Archive. 
Mit  einigen  VerbeCTerungen  des  VerfalTers, 
Teutfch  herausgegeben  u.  L  vv.  ifter  und  fiter 
Band«  Münfter  1804.  —  3ter  Band,  ebend. 
1807.  —  4terBand*  ebend.  1808.  « —  SterBand. 
ebend.  1809.  gr.  8.  Kalender  für  das  Volk ; 

auf  das  Jahr  1806;  herausgegeben  u.  f.  w.  Han- 
nover 1805.    —  auf  das  J.  1807.  ebend.  1806.  8» 

i 

PET  RICK  (Johann  Georg)  .  .  .  zu  .  .  .;  geb. 
zu  .  .  .  §§.  Die  Ideale,  oder  Parforce- Ritte 
ins  Leben.  2  Bände.  Leipz.  1806.  8* 

PET3CHE  (G.  I.)  jetzt  Amtsprediger  an  der  Peters^  . 
ktrehe  zu  Freyberg.  §§.  Zwey  Predigten,  bey 
einer  Amtsveränderung  gehalten.  Freyberg 
1804.  8.  —  Von  den  Materialien  zu  Religions- 
vorträgen bey  BegräbnifTen  erfchien  des  fiten  Ban- 
des iftes  Stück  1801 ,  und  das  fite  1802.  / 

PETSCHKE  (A.  F.)  §§.  Allgemein  fafslicher  Unter- 
richt in  der  Declination  der  Teutfchen  Nenn- 
und  Bey  Wörter.  Nebft  einer  Beyfpiel- Samm- 
lung zur  Uebung  diefer,  fo  wie  einiger  anderer 
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Unterricht  der  Taubftummen ;  in  Kilian'*  Geor- 
gia Jahrg.  1806.  April. 

PETZ  (Andreas)  Einlauft* Protokollifl  zu  Innsbruck: 
geb.  zu  Lavdshut  in  Bayern  §§.    *  Pa« 

triotifcher  Entwurf  einer  planmäfligen  nüchtli- 
chen  Stadtbeleuchtung.  GtTchrieben  für  fammt* 
liehe  Bewohner  der  Univerfitätsftadt  Landshut, 
anwendbar  für  mehrere  Städte  Teutfchlandu 
Landshut  1801.  8*  Der  Illuminat;  ein 

Drama,  ebend.  1803.  8*  *  Neumodifchet 
Quodlibet ,  oder  eine  gereimte  Burleske  gegen  die 
häufigen  Feyertage  in  katholifchen  Landern.  Mit 
Vorfchlagen ,  philofophifchen  Traumen  u.  f.  w. 
ebend.  1804,.  8«  Die  Freude  der  biedert» 

Tiroler  bey  der  Allerhöchften  Gegenwart  der  kö- 
niglichen Majeftäten  von  Bayern  zu  Innsbruck 
in  Neubayern.  Zum  Balten  der  durch  Siemen« 
tar- Schäden  verunglückten  Tiroler  von  Schwatz, 
Inzing  und  Stubay.  Innsbruck  1808.  8.  Dia 
Maskerade ,  ein  Luftfpiel  nach  höherer  Anficht, 
ebend.  1809.  y. 

PETZEK  (Jofeph  Anton)  ftarb,  wie  Tchon  im  uteri 
Band  angezeigt  wurde  ,  am  igten  Julius  1804.  — 
Vergl.  KiUpfehi  Necrologium  p*  Ä92  -  097  (wo 
aber  als  fein  Geburtsjahr  1745  >  nicht  aber  1741, 
angegeben  ift). 

PEUCER  (Friedrich)  ehtäm  tu  *f$na;  jem?  gib. 
zu  .  .  .  §§.  Des  Quintus  von  Smyrna  foi  tge- 
fetzte  Hins;  in  If Island' s  Neuem  Teutrchen 
Merkur  iHoa.  Nov.  S.  185  •  205.  —  Monolog 
aus  dem  fünften  Akt  von  Göthe'ns  Egmont  nie* 
trifch  geordnet;  in  der  Zeitung  für  die  elegante 
Welt  1804.  Nr.  116  u.  117.  Ueber  das  Grie* 
chifche  in  der.  heutigen  Ffauenzimmertra^ht; 
ehtnd.  1805.  Nr,  8  u.  11.  Graufamkeit  und 
Milde  in  der  R$mifchen  Gefotzgebung ;  tbtvd. 
Nr.  93  u.  224,  Das  Wort  Hausehre ,  ein  Bey- 
trag  zum  goldenen  Kalbe;  ibend.  Nr.  44.  Der 
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Traum  des  Kr8fus,  nach  Herodo  t,  Klio,  dg*  451 
ebend.  Nr»  8<>  u.  87.  Gelber  Haarpuder  der 
Griechinnen;  ebend.  Nr.  101.  lieber  den 
Hahnenkamm  der  Herren;  ebend.  Nr,  105.  Ho- 
mer und  die  Damen;  ebend*  Nr.  132  u.  223. 
Abbitte  und  Ehrenerklärung;  £&<?»i.  Nr.  144. 
Theater  der  Griechen  und  Römer ,  mit  einem 
Kupfer;  ebend.  1806.  Nr.  4.  5  u.  7. 

PEUTINGER  (U.)  §§.  Die  Gefchichte  der  Kirche 
unters  Herrn  Jefus  Chrißus ;  in  einem  Vierfach, 
iften  Theil«  ifte  Abtheilung.    Salzburg  lgo*. 

PEZOLD  (C.  P.)  §§.  Von  den  Mitteln  f  die  uns 
fchädlich  werdenden  Raupen  zu  vermindern ,  et* 
fckien  die  3t«  Auflage  1807. 

PEZZL  (J.)  §§.  *Neue  Skizze  von  Wien,  t  Hefte» 
Wien  1805.  8'  —  Von  der  Charakteriftik  Jo« 
fephs  des  zweyten  erfcheH  die  3te  rechtmäßige 
Auflage  1805  (eigentl.  jgoa).  8»  —  Von  der 
Berchxeibung  der  Haupt  -  und  RelidenZftadt  Wien 
erfchien  eine  neue  vermehrte  Ausgabe  1807  (eh 
gentL  j%ü6).  Die  Umgebungen  Wiens;  als 
Bter  Theil  der  Beschreibung  von  Wien.  Mit  ei* 
jier  Karte.  Wien  1807.  it.  Die  3te  Auflage« 
ebend.  1809.  is. 

PEZZL  (.  .  .)  Kommenthur  und  ProfeJJor  zu  .  .  . 
geb.  zu  .  .  .    §§.    Vorbereitende  Oryktognofle, 
zum  Gebrauch  feiner  mineralifchen  Vorlefun« 
gen.  München  1807.  8* 

PFAFP  (C.  H.)  SS.  Grundrifs  einer  allgemeinen 
Phyfiologie  und  Pathologie  des  menfehlichen 
Körpers  y  zum  Gebrauche  bey  akademifchen 
Vorlefungefc.  ifter  Band.  Kopenhagen  1801.  8* 
Abhandlung  von  den  Mitteln  die  Luft  zu  reirri- 
gen, der  Anfteckung  zuvor  zu  kommen,  und 
di«  Fortfehritte  derfelben  zu  hemmen,  vori 
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Guy  ton-  HJtorveau;  aus  dem  Frantöfifchen  über- 
fetzt, ebend.  i$oa.  }j.  P.  C.  Abildgaard's 
und  E.  Viborg's  Handbuch  der  Naturlehre  für 
Thierärzte  j  aus  dem  Dänifchen  üb  er  fetzt,  ebend. 
1802.  gr.  8.  .       Xaverius  Bichafs  allgemeine 
Anatomie ,  angewandt  auf  Phy  tiologie  und  Are- 
neywillenfchaft;  mit  einigen  Abkürzungen  .über- 
fetzt und  mit  Anmerkungen  verfehen.  iften  Ban- 
des ifte  u.  ate  Abtheilung.     aten  B.  ifte  jn.  ata 
Abtheil.    Leipz.  1802-1803.  gr.  8-  De  (fit- 
ben  phyfiologifche  Unterfuchungen,    in  einen 
vollftändigen  Auszug  gebracht  und  mit  Anmer- 
kungen begleitet  vom  Divifions  -  Chirurgus  gf. 
D*  Herholdt  und  dem  AffelTor  Rafn;  überfetit 
u.  f.  \v.   Uter  Theil.  Kopenhagen  180».    —  ater 
Theil.  ebend.  1803.  8.           Gab  mit  FBIED- 
LäNDER  heraus:  Franzöfifche  Annalen  für  die 
allgemeine  Naturgefchichte ,   Phyfik,  Chemie, 
Phyliologie,  und  ihre  gemeinnützigen  Anwen- 
dungen. Heft  1-4.  Hamburg  1802.  8-  Mit 
demselben  als  Fortfetzung;   Dio  neueften  Ent- 
deckungen Franzöfifcher  Gelehrten  in  den  ge- 
meinnützigen! Wiffenfchaften  und  Künßen.  5 
Hefte.  Leipz.  1803.  8.          Verfuche  über  die 
Anwendung  der  Voltaifchen  Säule  bey  Taubftum- 
men.  Kopenhagen  1802.  8*    (Aus  dem  von  ihm 
und  von  Scheel  herausg*  Nordifchen  Archiv  be- 
fonders  abgedruckt).        Progr.  über  den  Zweck, 
Inhalt  und  Plan  einer  Populär  -  Chemie.  Kiel 
1806.  8.          Gab  mit  P.  SCHEEL  und  RU- 
DOLPHI  heratis:  Neues  Nordifches  Archiv  für 
Naturkunde,  Arzneywiflenfchaft  und  Chirurgie; 
verfafst  von  einer  Gefellfchaft  Nordifcher  Ge- 
lehrten u.  f.  w.  iften  Bandes  iftes  u.  2tes  Stück. 
Frankfurt  an  der  Oder  1807.    —  3tes  und  4tes 
Stück,    ebend.  i8°8-  8«            Ueber  unreife, 
frühreife  und  fpätreife  Kartoffeln,  und  die  ver- 
fchiedenen  Varietäten  der  bey  den  letztern ;  vor- 
züglich in  chemifcher  und  medicinifch  -  polizev- 
lich^r  Hinficht;   und  Profeffor  E.  V1UORG 
zu  Kopenhagen  von  der  Unfchädlichkeit  der 
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> 


Digitized  by  Goc 


unreifen  und  der  rothen  Kartoffeln.  Kiel  1807*  8« 
Syftem  der  Materia  medica  nach  chemifchen 
Principien  für  Aerzte  und  Chemiker,  ifter Theil : 
Arzney  mittel  aus  den  organifchen  Reichen,  ifte 
Abtheilung:  Indifferente  Mittel.  Leipz.  l&oQ. 
gr.  8.  Ueber  die  lirengen  Winter ,  vorzüg- 

lich des  achtzehnten  Jahrhunderts)  und  über 
den  letzt  verflollenen '  Winter  von  1808-1809; 
ein  Beytrag  zur  xneteorologifchen  Gefchichte  dtr 
Erde,  lße  Abtheilung.  Kiel  1809.  gr.  8»  — 
Grundzüge  von  Volta's  elektrifcher  Theorie  der 
Erfcheinungen  feiner  Säule ;  in  Gilbert'*  Anna« 
len  der  Phyfik  Jahrg.  1802.  B.  10.  St.  9.  Nr.  4. 
Das  elektrifche  Syftem  der  Körper;  Refultate 
reiner  Verfuche,  und  Beurtheilung  der  Schrift 
des  Herrn  Academicus  Ritter  über  dafTelbe ; 
ebend.  1808.  St.  a.  Nr.  3.  ' 

■ 

n  B.  PF  ÄFF  (J.  B.)  auch  Generalkaffier  —  zu 
Stuttgart. 

PF  ÄFF  (J.  F.)  Teit  1810  ordentlicher  Profeffor  der  Phi- 
lofophie  auf  der  Univerfität  zu  Halle.  §§.  Ta- 
belle zur  Vergleichung  des  Franzöfifchen  republi- 
kanifchen  und  des  Gregorianifchen  Kalenders} 
vQm  22ften  September  179»  bis  siften  December 
1805;  in  Bredow9*  Chronik  des  igten  Jahrhun- 
derts B.  ä.  S.  755.  —  Ueber  die  Vortheile, 
welche  ein«  Univerfität  einem  Lande  gewähret ; 
in  Häberlin's  S^atsarchiv  Heft  ä.  S.  103  u.  ff.  — 
Auflöf ung  einer  algebraischen  Aufgabe  ;  in  dem 
Braunfchweig.  Magazin  1 808.  St.  55. 

PF  ÄFF.  (Wilhelm)  Bruder  von  C.  H.  und  J.  F. 
M.  der  Phil  und  feit  1809  Profeffor  der  Mathe- 
matik und  Phyfik  bey  der  polytechnifchen  Schule 
zu  Nürnberg  (vorher  Profeffor  der  Mathematik 
auf  der  Univerfität  zu  Dorpat):  geh»  zu  Stutt* 
gart  ...  §§.  Der  Voltaifmus,  dargeftellt  u. 
-    X.  w.  Stuttgart  1803.  8-  Uebenficht  über 

den  Voltaiiiau»  und  die  wichtigen  Sätze  zux 
191c*  jahrh.  31er  Ba«d#  w 
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Begründung  einer  Theorie  deffelberi.  ejb^nÄ- 
18<*4«  8.  —  Ueber  die  Darfteilung  von  Salx- 
fäure  au»  Waffer  durch  die  Voltaifche  Säule;  in 
dem  Journal  fUr  die  Chemie  und  Phyfik  B.  2« 
H.  3  (1806).  Ueber  die 'Empfindlichkeit  ver- 
fchiedener  Reagentienj  ebend.  Hv  5.  Ueber 
die  vorgebliche  Entftehung  der  Salfcfäüre  in  po- 
%  fitiv  -  galvanifirtenrT  Waffer  5  ebend.  H.  4.  — 
Beobachtung  der  Sternbedeckungen  vom  6  Auguft 
i8°5»  vom  1  April  und  15  Jul.  1806,  auch  be« 
/  rechnete  Formeln  für  die  Störung  der  Ceres 
durch  Saturn  im  Radius  Vecftor  und  in  der  Lau« 
ge;  in  Bode'ns  aftronomifchen  Jahrbuch  für  das 
J.  1  Sog.  Nr.  36  (1806).  Beweis  der  Formeln 
des  Dr.  Gaufs,  nebft  einer  Gleichung,  die  be/ 
Lambert  in  einer  andern  Form  vorkömmt ;  ebetid. 
für  das  J.  181  i.  S.  112-116.  Ueber  die  Auf« 
Heilung  eines  achtfuffigen  Doleondifchen  Paffa- 
geninftruments  und  deffen  Berichtigung;  For-* 
hie  In  für  Längen  -  und  Breiten  -  Parallaxe ;  ebend» 
S.  173-177.  —  Präceffionsformeln;  in  Bo- 
dens 4ten  Supplementband  zu  feinen  afiron. 
Jahrb.  Nr.  3  (1808). 

PFANNENBERG  (J.  G.)  feit  18©8  Pfarrer  und  erflet 
Prediger  zu  Jtagtthn  beu  Dejfan  (ehe  er  1785 

Jiach  Deffau  kam,  war  er  178»  Lehrer  am  re- 
orinirten  Waifenhaufe  und  an  der  Töchterfchule 
su  Berlin*  ünd  1783  Infpektor  der  dortigen  Joa- 
chimsthaNfchen  Schule  und  Lehrer  einer  dazu 
gehörigen  Klaffe):  geb.  —  am  taten  Marz  ifffS. 

Magazin  von  Aufgaben  mit  zu  verarbeitendem 
Stoffe  zu  fchriftlichen  Auffätzen;  mit  Vorbericht 
und  Beyfpielen  von  der  Art  ihrer  Verfertigung; 
zum  Gebrauch  für  Lehrer  in  den  mittleren 
Klaffen  gute*  Schulen  und  zum  Privatunterricht. 
Lcipt.  t8<>8.  8.  —  Ueber  die  Entftehung  der 
chriftlichen  Kirchen  ;  in  der  Teütfchen  Monats-  J 
fchrift  17964  Nov.  S.  279-300.  —  Mehrere 
kleinere  Auflatze  in  den  Bernburgifchen  wö* 
chentlichen  Nachrichten. 

PF  ANN* 
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PFANNKUCHE  (H.  F.5)  §§.  Progr.  de  codicmn  MSS. 
Hebraeorum  V.  T.  Sc  verfionum  Chaldaicarum 
in  le&ionibus  anümaforethicia  confenfu.  Gitta© 
1803.  4- 

PFEFFEL  (Chrifiian  Friedrich)  fiarb  zu  Paris  am 
fiißen  März  1807, 

■ 

PFEFFEL  (Konrad  Gottlieb)  ftarb  am  iften  May  1809. 

Von  den  Poetifchen  Verfuchen  erfchitn  die* 
4te  rechtmaffige ,  verbefTerte  und  vermehrte  Aus« 
gäbe  zu  Tübingen  1809.  ifter  bis  6ter  Theil. 
7ter  Theil.  ebend.  1804.  8.  —  Von  feinen' 
Gedichten  find  manche  auch  abgedruckt  in  (Rei- 
charts)  kleinen  Reifen  und  in  Efchenburg** 
Beyfpielfammlung.  —  Vergl.  gfördens  im  Le- 
xikon Teutfcher  Dichter  und  rrofaiften  B.  4. 
S.  168  -  178  (1809)-  ~  Berlin.  Zeitung  bey 
Haude  u.  S pener  1809*  Nr.  110.  —  Intelli». 
genzblatt  zur  Oberteutfchen  Litteralurzeitung* 
180g.  Nr.  VII. 

PFEIFFER  (A.  F.)  §§.  *Prögr.  fuper  PfaJmo  CX. 
Erlangae  igoi.  fol.  *  Progr.  In  Pfalmum 

LXXil  praeterita,  ibid.  1803.  foL  Uiber 
Bücher  -  Hand fchriften  Überhaupt  ebend.  ig  10. 
gr.  8-  —  Von  der  Ebräifcben  Grammatik  er* 
fchien  die  5te  verbelTerte  Ausgabe  1803  (eigentl. 
1802).  8»  —  Vergl.  Fiktnfcher's  Gelehrten  Ge* 
fchichte  der  Univerfität  zu  Erlangen  Abtheil.  a. 

S.  «47  *53. 

PFEIFFER  (Bernhard  Wilhelm)  D.  dir  Richte  und 
Subflitut  des  Generalprokurators  bey  dem  AppeU 
latwnsgerichtshof  zu  CaJjTel  (vorher  kurfürAL 
Hedifches  Hof  -  und  Regierung!  -  Archivar  zu 
CaÜcl):  geb.  zu  .  .  -  SS-  Vermifchte  Auf- 
(atze  über  Gegenftände  de«  Teutfchen  und  Rö- 
milchen  Privatrechts.  Marburg  1803.  gr.  8- 
Ueber  die  Granzen  der  Civil  -  Patrimunial-  Ju- 
risdiktion. Göttingen  1806.  g,      .  »Anweifung 
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für  Prediger  zur  Führüng-  der  Regifter  des  Ci- 
vilftandes.  Mit  den  dazu  gehörigen  Verordnun- 
gen, GefetzAellen  und  Formularen.  Caffel  .  .  * 
ste  Auflage,  ebend.  1808.  g.  *  Vollftändige? 

Unterweifung  der  ßeamten  des  Civilftandes  in 
ihren  fammtlichen  Verrichtungen,  ebend.  1808. 8« 
Rechtsfälle ,  entschieden  nach  dem  Gefetzbuche 
Napoleons  von  Frankreichs  und  Weftphalent 
obeiTten  Gerichtshöfen,  ifte  Abtheilung.  Han- 
nover 1&10.  8»**  —  Berichtigung  des  Schlade* 
rifcben  Aufsatzes  über  Gültigkeit  älterer  Recht*» 
quellen  neben  dem  Code  Napoleon,  in  Crotne'f 
u.  gfaup's  Germanien  B.  2.  H.  2.  Nr.  J5  (1809). 
Ueber  die  Anwendung  eines  neuen  Gefetzbuchs 
auf  früher  begründete  Rechtsverhaltniffe ;  auf 
Veranlagung  des  Grofsherzogl.  Badenfchen  Publi- 
,  cations-£dicls  vom  3ten  Februar  1809;  ebend* 
B.  5.  H.  3.  Nr.  16  (1810). 

PFEIFFER  (J.  D.)  jetzt  grofsherzogl  Badifcher  Kit* 
elienrath  und  erßer  Stadtpfarrer  zu  Heidelberg* 
§§.  Rede  zur  Fever  des  Regierungsantritts  Sr. 
Hochfürftl.  Durchh  des  Herrn  Markgrafen  von 
Baden  Karl  Friedrichs  —  gehalten  in  der  Evan- 
gelifch  -  Lutherifchen  Kirche  zu  Heidelberg  am 
'   9ten  Decembcr  1802  u.  f.  w.  Heidelb.  1803.  8« 

PFEIFFER  (Johann  Jofeph)  ßarb  am  7ten  Oktober 
1808.  War  Generalfekretar  der  Mairie  zu  Bonn: 
geb.  zu  .  .  .  /f^/.  §§.  Die  Karolinger;  ein 
Trauerfpiel  in  fünf  Akten.  Cöln  1807.  g.  Ge- 
dichte, ebend.  1808-  8-  Ine-,  ein  lyrifches 
Drama,  in  drey  Akten,  ebend.  1809.  8- 

PFEIFFER  (Johann  Wilhelm)  Kandidat  des  Pre- 
digtamts zu  Erfurt:  geb.  zu  ...  §§.  *Win« 
k«,  wie  man  Kinder  im  fchriftlichen  Gedanken- 
vortrage üben,  und  ihnen  die  fonft  trockenen 
Schreibeftuaden  angenehm  und  nützlich  machen 
kann.  Ein  Neujahrsgefchenk  für  fleifiige  Kinder, 
zunächft  der  Predigerfchule.  Erfurt  1803.  8« 
(  Ünter  der  Vorrede  fleht  fein  Name ).       pF£  j  p 
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PFEIFFER  (U.)  §§.  Vorlegungen  über  die  natürli- 
chcn  Pflichten  des  Menfchen  gegen  Gott;  den 
Philofophen  und  Nicht- Philosophen  zur  Na- 
tur (?)  empfohlen.   Augsburg  lfcoa.  gr.  8. 

PFEST  (Ludwig  Leonhard)  .  .  .  zu  .  .  . :  geb. 
ZU  *  .  ,  Gedichte.  Salzburg  1804.  8- 

fFEUFER  (Chriftian)  t).  der  AG.  und  Phyfikus  zu 
Schefsütz  im  ßantber gifchen ;  geb.  zu  .  .  • 
lieber  die  HindernilTe  gegen  die  Verbreitung  der 
Kuhpockenimpfung  auf  dem  Lande  ,  und  über 
die  Mittel  zu  ihrer  Befeitigung.  Nebft  einem 
Anhange.  Zum  Beften  armer  Impflinge  im  Land- 
gerichte Schefslitz.  Bamberg  1807.  8* 

PFINGSTEN  (Georg  Wilhelm)  Vorfteher  und  Leh- 
rer des  Taub  flammen-  Inßituts  zu  KieU  geb. 
zu  .  .  .  §§.  Vieljährige  Beobachtungen  und 
Erfahrungen  über  die  Gehörfehler  der  Taub- 
ftummen ,  ala  Winke  beym  Galvanifiren  zu  ge- 
brauchen. Kiel  1802.  8»  Gehörmeffer  zur 
Unterfuchung  der  Gehörfähigkeit  galvänifirter 
Taubfturnmen ,  in  befonderer  Rückficht  auf  die 
Erlernung  der  artikulirten  Tohfprache,  und  auf 
deren  Elemente  gegründet.  21er  Heft  ( die  vor- 
hei-gehende  Schrift  will  der  Verf.  als  den  erflen 
Heft  angefehen  wiffen).  ebend.  1804.  8« 
Ueber  die  Wirkungen  des  Galvanifmus  auf  Taub- 
ftumme,  ein  Brief;  in  der  Eunomia  Jahrg.  3. 
Sept.  S.  215- «54. 

PF  ISTER  (Georg)  Weltgeifllither  zu  Fulda,  und  von 
/fp. .  bis  zum  iißen  März  Direktor  des 
dortigen  Gymnafnms ,  feitdem  aber  penftonirt: 
geb.  zu  .  .  .  §5.  Aemulus,  five  reclius,  Siraia 
Hillenbrandi ,  ante  jam  commemorati  ...  < 

PF  IS  TER  (Johann  ChriRoph)  A7.  der  Phil,  und  Re- 
petent am  theologifchen  Stift  zu  Tübingen :  gfb. 
ZU  .  •  4    §§.   .Gefchichte  von  Schwaben,  neu 

C  3  unter- 
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unttrfucht  and  dargeftellt.  lftes  Buch.  Heil* 
bronn  am  Neckar  1805.  —  2te«  Buch,  ebend. 
1805.8- 

1 

*  1  * 

PF1TZER  (Karl)  Amtsfehreiber  zu  Stuttgart :  geb. 
ZU  .  .  .  §§.  Üebcv  die  Collation  der  Defcen- 
denten;  ein  civililtifcher  Verfuch.  Stuttgart 

1807.  8.  1 

10  ü.  1 1  B.  PFLAUM  (X  C.  L.  ♦)  feit  1809  Pfarrer  zu 
Htlmb rechts  im  Bai/reut  hifehen  Oberland  (vorher 
feit  1805  Feldprediger  des  Preuffifchen  In 
regimenti  von  Tauensien  zu  Ansbach).  §§.  Die 
Religion  Jefu ;  im  katechetifchen  Unterrichte  vor- 
#  getragen.  Leipz.  1802.  8*  ste  verb.  Ausgabe, 
ebend.  1805.  8-  Ansbachif che  Mona tsfchrift, 
cum  Bellen  würdiger  Armen  herausgegeben  (in 
-  Verbindung  mit  v.  B  *  *  *).  Ansbach  1801  u.  1802. 
Ein  Jahrgang.    8-  Veilchenlefe.  Leipz. 

1 808.  8«  Religion ,  eine  Angelegenheit  der 
Fürften.  ebend.  1809.  8*  —  Es  giebt  dock 
wohl  Einhornthierc ;  in  der  Zeitung  für  die  Jtt- 
gend  1808.  Nr.  Hl.  S.  885*887. 

PJLEIDERER  (C.  F.)  §§.  *  Ebene  Trigonometrie, 
mit  Anwendungen,  und  Bey trägen  zur  Ge- 
.  fchichte  derfelben.  Tübingen  180t.  gr.  g.  — 
Von  der  DiCf.  Scbolia  in  Librum  f ex  tum  Ele- 
mentorum  Euclidis  er  fehlen  Pars  II  &  III  1801 
u.  180a.  —  Ueber  die  Lambertifche  Aufgabe: 
die  Lsg«  von  acht  Punkten  vermittelt  der  an 
vier  Ständen  gemeflenen  Winkel  zu  beftimmen; 
in  Hindett bürg' s  Archiv  der  reinen  und  ange« 
wandten  Mathematik  B.  3.  H.  jo.  S.  190-305 
(1800). 

PFLÜCKE  {Johann  Chrißoph)  ftarb  am  4ten  Mär» 
»807. 

PFO- 

•)  Gcwtttlidt  nur  Ltdpig. 
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PFOTENHAUER  (E.  F.)  §§.  Rwgr.  Utrum  &  qua- 
tenus  in^judicio  pofleffionis  fummario  antiquae 
poffeffionis  ratio  babenda  fit?  Viteb.  1805.  4.  — 
Von  der  Wirkung  eines  von  einem  Angeschuldig- 
ten während  feiner  Aufbewahrung  im  Zucht* 
häufe  gethanen  GeTtändniffe«  f  dafs  er  der  Urhe- 
ber lies  von  ihm  vorher  abgeleugneten  Capital  - 
Verbrechens  fey ;  in  ZackariWs  Annalen  der  Gc- 
.  fetzgebung  iii  den  Länderp  des  Churf.  v.  Sach- 
ien  B.  1.  Nr.  5  (1806).  Ob  und  in  wiefern 
die  Verjährung  der  Strafe  auf  die  Anwendung 
der  in  Churfachferi  üblichen  Detention  gegen 
den  Angefchuldigten ,  und  auf  die  Be&imuiung 
der  Dauer  deiTclben  einen  Einflufs  habe?  ebend. 
Nr.  6.  Ob  und  in  wiefern  bey  Entfeheidung 
der  über  den  neueften  Belitz  entftandenen  Strei- 
tigkeiten auf  ältere  Befitzhandlungen  Rückficht 
zu  nehmen  fey?  ebend.  Nr.  10.  (eine  Ueber- 
fetzung  feines  Programms  von  J803).  Kön- 
nen die  Sachwalter  der  Partheyen ,  wenn  lie  bey 
denjenigen  Verfahren,  welche  ehedem  vom 
Mund  aus  in  die  Feder  gebracht  werden  mufsten, 
die  Sätze  in  der  Reinfchrift  übergeben ,  die  Ab- 
fchreibe^ebürireq  verlangen?  ebend*  Nr.  i$t 

PFRANGER  (.  .  .)  gebohrne  .  .  .  Wittwe  des  1790 
verdorbenen  Hofpredigers  Pfrßnger  zu  Meinin- 
gen;  geb.  zu  .  .  .  *  Auszug  aus  dem  Ta- 

ge^uqh  einer  trauernden  Wittwe;  nebft  einer 
kurzen  Biographie  des  Verftorbenen.  Mit  einem 
Kupfer.  Leipz.  3803.  g*-  & 

PFROGNER  (Lorenz  Chryfoftomus)  Abbt  des  Prü- 
monftratenfer-  Stifts  Töpl  oder  Teppl  in  Böhmen 
feit  1801 ,  M.  der  Phil.  D.  der  TheoU  und  feit 
*8o . .  Direktor  des  theologifchen  Studiums  auf 
der  Uniuerfitat  zu  Prag  (vorher  feit  1791  ordent- 
licher Profeflbr  der  Kirchengefchichte  eben  da- 
felbft.  In  den  Pramonftratenferorden  trat  er 
*775):  gt&f  zu  Podhrfelich  (Teutfch  Penharp) 
1751-  Einleitung  ir*  die  chrißüche  Reli- 
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gion*  -  und  Kirchengefchichte 4  überhaupt ,  rinä 
in  die  Kirchengefchichte  Böhmens  insbefondere. 
*  Theile.  Prag  1-801.  gr.  8«  Ueber  den  Be- 

griff der  Selbftbeurtheilung,  als.  Prolegomen on 
zur  Einl6itunj£  in  die  philofophifche  Sittenlehre, 
ebend.  1804.  gr.  8.  Neue  verbelTerte  Ausgabe, 
ebend.  I806.  8.  Ueber  den  Urfprung  de* 

Guten  und  Böfen  nach  allen  Bedeutungen  ;  als 
'   Vorbegriffe  zur  chriftlichen  Glaubens -und  Sit- 
tenlehre, ebend.  1806.  g. 

PFYFFER  (Franz  Ludwig)  ftarb  zu  Lucera  180 . . 

•  < 

10  B.  PHILIPP  (J.  p#  C.)  §§. '  Unfterblichkeit  und 
ewiges  Leben;  in  einer  Gelegenheitsfchrift  er- 
wogen. Zeitz  1807.  8- 

FHILIPSSOHN  (M.)  jetzt  Uhrer  der  tfüdifchen  Haupt- 
und  Freyfchule  zu  De  ff  au»  rO'o  ^3^S  **i*»Oj 
oder  Kinderfreund  und  Lehrer.  Ein  Lehr -und 
Lefebuch  für  die  Jugend  Jüdifcher  Nation  und 
für  jeden  Liebhaber  der  Hebräifchen  Sprache, 
jfter  Theil.  Leipz.  1808.  8. 

PHILLEBOIS  (A.)  §§.  Von  dem  Tafchenbuch  der 
Wiener  UniveVfität  er  fehlen  der  i8te  Jahrgang 
für's  Jahr  1804,  der  igte  für  1805,  der  2ofte  für 
1806 ,  und  der  sifte  für  1J507. 

l#B.    PICHLER  (Karoline)  gebohrne  von  Greiner.^ 
§§.    Idyllen.  Wien  1X05.  8-  Leonore;  ei« 

Gemähide  aus  der  groLTen  Welt.  2  Theile. 
ebend.  1804.   g.  Eduard  und  Malvina. 

ebend.  i8«5-  8-  Ruth,  ein  biblifches  Ge- 

mähldein  drey  Idyllen,  ebend.  1805.  8.  Sie 
war  es  dennQch.  ebend.  1807.  8«  Al>a" 
thokles.  5  Theile.  ebend.  1808.  gr.  8*  —  Ge- 
dichte in  den  Oeftreirhifchen  Tafchenkalendera 
für  die  Jahre  1801  bis  1806.  —  Das  vergeb- 
liche Opfer;  in  dem  Tafchenbueh  für  Datrien  auf 
das  J.  1808  herausgegeben  von  Huber,  Lafon- 
taine, Pfeffel  u.  a. 

PICHL* 

1 

V 
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P1CHLH0PEN  (Jtffeph)  .  .  .  zu  .  .  .  :  gib/zu  \  .\ 
SJj.  Eduard  Dayes\  Mahler  in  London,  über 
Mahlerey ,  vorzüglich  die  hiÄorifche ;  aus 
dem  Englifehen  mit  Anmerkungen.  Nürnberg 
1804.  8«  1 

I 

PICKEL  (G.)  —  Medkinatratk  —  *ti  /fßrs- 

—  am  .  .  .175t.  §§.  in- 
•  aug.  ßflens  experimenta  phyfico  -  niedica  de  eleftri- 
eitatt  &  calore  anitnali.  Wirceburgi  8* 
Chir urgif eher  Apparat ,  oder  Vcrzeichnifs  einer 
Sammlung  von  chirurgifchen  Inftrumentenf, 
Bandagen  und  MafchiRen,  mit  einem  Anhange 
von  chemifchen  Präparaten.  Erlangen  I801.  8« 
Die  diesjährigen  Wetterbeobachtungen  im  Früh- 
und  Spätjahre  in  Bezug  auf  die  allenfalls  nöthige  ' 
Räucherung  und  Schützung  der  Weinberge  ge- 
gen den  vefheertnden  Proft.  Bamberg  u.  Würz- 
burg 1804.  8.  Die  Witterung  des'  Jahres 
1805  mit  ihrem  Einflufle  auf  die  Pflanzen pro- 
dukte,  hefondert  jenes  des  Weinbaues;  nebft 
manchen  über  den  fchlechten  Moft  angeftellten 
Verfuchcn.  ebend.  1806.  gr.  8» 

PICKEL  (I.)  SS-  Authentifche  Nachricht  von  einem 
unweit  Eichltädt  vom  Himmel  gefallenen  Mc- 
teorfteine;  in  v.  MoIVs  Annalen  der  Berg- und 
Hüttenkunde  B.  3.  Nr.  4  (1805). 

■ 

F1CKHARD  (Chriftoph  Jonathan)  D.  der  JG. 
zu  .  .  . ;  geb.  zu  .  .  .  SS-  Mit  J.  A.  KRAUS 
gemeiHfchaftlieh:  Anfangsgründe  der  Pliyfiolo- 
gie ,  «der  Einleitung,  iu  eine  auf  Erfahrung  ge- 
gründete ,  philofophifche  und  medicinifche 
Kenntnift  des  lebenden  Menfchen,  von  Kfirb 
Ludwig  Dumas ,  Mitglieds  de«  Franzofifchen 
Nationalinftituts  u.  f.  w.  Aus  dem  Franzofifchen 
überfetzt  und  berichtigt,  2  Bände.  Güttingen 
1807.  g. 

-  C  5  PIDERIT 

- 

■ 

■ 
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PIDERIT  (P.  J.)  $$>  Pharmacia  rationalii  ,  ad  editi<*- 

nem  tertfam,  qute  vigore.Edidli  Celfiflim  phar- 
macopolii  Saxonias  Difpenfatorii  locp  praefcripte 
a£,  denuo  recufa.  Jfreybergaa  Heraiindurorura 
1806.  g.  Pharmaciae  rationali*  Supplemen» 

tum  primurri;  Collegii  medici  audtoritafe  con- 
fcripfit  &c  Ad  edit.  d.  a.  1797  recufum.  ibid. 
1806.  8-  —  Zulatze  zu  der  von  Ü.  C  F.  Elias 
verfertigten  Teutfchen  Ueberfetzung  des  Difpen- 
fatorii Elerfioralis  Haffi*pi  (Marburg  1807.  8). 

PIEPENBRING  (Georg  Heinrich)  ftarb  am  6  Januar 
18Q6.    War  feil  1805  orientlicher  Profejfor  der 
Chemie  und  Pharmßcie  auf  der  Univerjitat  zu 
Hinteln.    $§.    Bemerkungen  über  die  Schrift 
de«  Herrn  O.  Frankenau ,  Pyrmont  betreffend» 
sur  Notitz  für  Aerzte,  Brunnärzte  und  Bader 
gälte ;  zugleich  ein  Wort  über  die  eben  zu  Leipzig 
eiTchienenen  Pyrmonts  Merkwürdigkeiten.  Zelle 
i8qi.  8-         Teutfchland*  allgemeines  Difpen* 
fatorium,  nach  den  neueften  Entdeckungen  und 
Erfahrungen  Jnder  Pharmakologie  und  Pharma* 
cie.    ifter  Band,  Simplicieij  iirtd  einige  andere 
Produkte  enthaltend.  Erfurt  1801.  —  fiter  Band, 
OJÖcinal-  Formeln  und  einige  andere  Produkte 
enthaltend,  ebend.  1895.    —  ster  Band,  Magi* 
ftialfoimeln  und  einige  andere  Produkte  enthal- 
tend,  ebend.  1804.  gr.  8.  Gab  mit  J. 
SCHAUß  heraus:  Archiv  für  die  Pharmacia  und 
ärztliche  Naturkuride.    iften  Bandes  lßea  und 
*tcs  Stück.   Caffel  1809.  —  oten  Bandes  iftes 
Stück,  ebend.  1803.  8*         Lehrbuch  der  Fun- 
damental -  Botanik ,  bearbeitet  für  den  Gebrauch 
zu  Vorlefungen.  Gotha  1805.  #r.  8-     Auch  un* 
ter  dem  Titel:  Der  erfte  Unterricht  in  der  vor- 
bereitenden Kräuterkunde  für  Anfänger  in  der 
Medicin,  Pharmacie,  Oekonomie  und  für  ande- 
re Freunde  der  Botanik. 

10  B.   PIERER  (J  F.)    §§.    Bibliotheca  iatrica ,  uf ui 
medicoruxn  omni«  aevi  dicata,  live  ColleAio  ope- 
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rmm  a  primatibus  artif  medicae ,  qui  mediana« 
condendae,  promovendae  &  augendae ,  inde  a 
primordiis  artis  faluUris ,  fiiigularem  operam  de- 
derunt,  &ingenio,  aenmine  mentis ,  feduloque 
naturae  ftudio  praeclari ,  non  folum  coaevis  fuis 
atque  aileclis  lurnmo  bonori  fuei  unt ,  fed  etiam 
omni*  fubfecuti  fubventurique  temporis  admira- 
tionem  meruerunt,  dignique  funt,  quorum 
feripta  ab  omnibm,  qui  compendiaria  medidnae 
feientia  haud  contenti ,  ut  ipfi  artis  periti  fiant, 
genio  praecellenti  rere  artis  genitorum  omnis 
aevi  imbui  cupiunt,  legantur,  relegantur,  ma- 
nibus  volvantur,  relictorutn ,  aut  omnium,  aut 
felecftiorum;  inchoavit  &  difpofuit  &c.  Volu- 
men L  Hippocratis  Opera.  Scclio  1  -  IV.  — 
VoL  IL  Hippoer.  Op.  Sect.  V.  —  Vol.  IIJ. 
Hipp.  Op.  S$<5t.  VI.  VII.  Altenburgi  igo6.  g. 
Auch  unter  dem  Titel:  Hippocratis  Coi  Opera, 
qua©  exliant,  in  Seäiones  VII  divifa;  ex  inter- 
pretatione  Anut.  FocGi  reeudi  curavit.  Prolego- 
mena  de  conditio ne  artis  medicae  ante  Hippo- 
cratem,  Hippocratis  vita>  feriptis  &  meritis,  nee 
non  cuique  libro  praefatiunculam  praemißt, 
verboromque  diflicilium  minusq*e  cognitoruin 
indicemexplicationemadjecit^.  F  Pierer  9  M.  D. 
—  Die  Allgemeinen  fmedicinifchen  Annalen 
werden  noch  fortgefetzt. 

10B.  PIERRARD  (Peter)  war  erft  Hofmeißer  der 
Grafen  de  Pouilly ,  deren  Erzieher  er  fchon  in 
Frankreich  gewefen  und  mit  ihnen  emigrirt  war; 
alsdann  zweyer  jungen  Schweden,  die  auf  dem 
Karolinum  zu  Braunfchweig ßudirten  ;  jgo6  ver- 
lies er  mit  ihnen  Braunfchweig  und  hält  fich  jetzt 
mit  den fe Iben  zu  Edinburg  in  Schottland  auf: 
geb.  zu  .  .  .  in  Elfafs  i?6 . .  §§.  Alphabeti« 
Tche  Tabelle  der  Franzölifchen  Sprache  für  die, 
weiche  fchon  Teutfch  lefen  können.  Braunfchw. 
1800.  foL  Didtionnaire  univerfel  de  la  lan- 

gue  Frangoife,  exrrait,  compare  des  Didionnai- 
jres  anciens  &  modernes,  ou  Manuel  d'Oitho- 

graptte 

1 


frraphe  de  Ne*ologie  Sc  de  Geographie  par  P.  C.  V. 
Boilte  Sc  J.  F.  Bafyien ,  enrichi  de  la  Prononcia- 
.    tion;  de  la  Tradudtion  des  mots  en  Allemand; 
des  principaux  Regimes  des  verbes,  des  Adje&ift 
v  .  Sc  des  Adverbes,    Sc  enfin  d*un  Abrege  de  la 
Grarnmane  Franenife  felon  Tancienne  &  la  nou- 
velle  Thdorie  grammaticale.  T.  I.  ibid.  1802.  — 
T.  II.  ibid,  1805  gr.8.         Frahzöfifche  Sprach- 
lehre für  Teutfche.  2  Theile.    ebend.  1800.  8. 
PraktifGhe  Grammatik  oder  Regeln  der  Franzö- 
fifcheij  Sprache  für  die  Teptfchen*  ebend. 
1801.  8- 

Freyherr  von  PIESPORT  (Karl)  ift  längft  geftorben. 

KETSCH  (J.  G.)  —  geb.  nicht  zu  Neuhaidensieben, 
,  fondern  zu  Hettßädt  im  -Mansfeldifchen  .  .  , 
§§.    Befchreibung  und  Unterricht  von  der  ie- 
cjuemften  und  zaverläfligften  Art ,  Betrunkenen 
.  zu  helfen ;  in  den  Braunfchw.  gel,  Bey  tr.  zu  den 
Anzeigen  1761.  St.  41* 

LIETZSCH  (Georg  Adam)  Diakonus  zu  Freyburg 
im  königh  Scichfifchen  Thüringen:  geb.  zu  >  ,  • 
§§.  Auszüge  aus  dem  Tagebuche  und  den  Brie- 
fen eines  Krgnken,  während  feines  Aufenthalts 
im  Karl$bade ,  an  dem  Franzensbrunnen  bey 
Eger,  und  inLauchßadt,  im  Jahre  lßoa.  Weif- 
fenfels  1803.  8.  Erbauungsbuch  für  fran- 

ke* und  für  andere  fromme  Jjulder,  die  de« 
Troftes  bedürfen.  Nebft  einigen  bisher  noch 
ungedeckten  Predigten  für  Leidende  und  ihre 
Freunde,  von  Feß*  Kraufe  und  Kindervater* 
Herausgegeben  U.  f.  w.  Leipz.  1804.  8* 

PIBL  (O. . .)  erßer  Kaplan  zu  Chrißiania  in  Nt>rwe- 
gen :  geb.  zu  .  .  .  §§.  Anweifung  zu  einer 
neuen  und  verbeflerten  Art,  Ziegelhütten  anzu- 
legen und  zu  benutzen.  Mit  vier  Kupfern*  Ko- 
penhagen 1802.  8-  : 

PILAT 
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F2LAT  (Rudolph  Jofepb)  Privat  -  Sekretär  des  Gra- 
fen von  Metternich  -  tVtrtnenburg  zu  Wien  (vor- 
her mit  ihm  in  Paris,  alt  er  dort  kaüerl.  Oefu ei- 
ch ifcher  Gefandter  war):  geb.  zu  .  .  .  $<j. 
lieber  Arme  und  Armenpflege.  Berlin  1804« 
U  8. 

PJLGER  (Johann  Dietrich  ChriAopb)  Prediger  zu 
Weslarn  bey  Soefl:  geb.  zu  ... ,  %%.  Voll- 
händige  chriftliche  Religion*  -  und  Tugendlehre 
in  ihren  leichten  Theilenf  für  Kinder  f  im  gan-  . 
ren  Zufammenhange  für  die  reifere  Jugend  und 
für  Envachfene;  ein  Hülfsbuch  zur  Menfchen- 
▼eredelung  durch  Religion  und  Tugend  für  alle 
Stande.  Soeft  1806.  8«  Auch  unter  dem  Titel: 
*  Chriftlicber  Religion!  -  Katechifmus,  benimmt 
tarn  Unterricht  für  die  Jugend.*  *  VollÄän- 
dige  chriftliche  Religions  -  und  Tugendlehre  in 
Liedern ;  ein  Gefangbuch  für  höhere  und  nie« 
dmm  Schulen«  ebend.  1806.  8* 

lo  B.  von  PILGER  (MUF.*)  jetzt  Ruffifch-haifer* 
lichtr  Hofrath  und  Profeffor.  der  Thier  arzney* 
künde  auf  der  Univerßtat  zu  Charkow.  §§• 
Handbuch  der  Kenntnifs,  Zucht,  Behandlung, 
Pflege  und  Benutzung  der  Tierfuffigen  Haus« 
thiere;  nebft  Abhandlung  ihrer  Krankheiten  und 
deren  zwe^kmäTfigfien  Heilart.  a  Bände.  Giefen 
1 800.  8.  Gab  mit  HESSERT  heraus:  tinige 
.Worte  über  die  Knbpocken  und  deren  Impfung« 
Giefen  1800.  8*  **c  Auflage,  ebend.  ißöi.  8« 
Mit  demfelben:  Sammlung  von  Nachrichten* 
Beobachtungen  und  Ei  fahrungen  über  die  Kuh* 
Pockenimpfung,  aus  dem  Franz.  überfetzt«  und 
mit  Anmerkungen*  eigenen  Wahrnehmungen 
und  Beobachtungen  verfenen.  ebend.  1801.  8. 
Verfuehe,  durch  den  Galvanifmus  die  Wirkung 
terfchiedener  Gifte  und  Arzneimittel  auf  die  er- 


•)  G?*6hniick  am?  hiidrkk. 
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höhte  oder  verminderte  Reizbarkeit  der1  Nerven 
zu  prüfen.  Giefcn  u.Darmßadt  1801.  8.  Sy- 
ftematifches  Handbuch  der  theoretifch-pralui- 
fchen  Veterinär  -  Wiflenfchaft.  lfter  Band.  Gic- 
fon  1801.  —  ater  Band.  ebend.v  1805.  8* 
Mit  8  Kupfertafeln.  Lehrbuch  zum  Unter* 

rieht  des  Landmanns ,  I.  wie  er  gebindet  Vieh 
anfehaffen  und  erziehen,  II.  daffclbe  gefund  er- 
halten und  für  Krankheiten  bewahren ,  III.  fein 
krankes  Vieh  behandlen  und  delTen  fchnell  ver- 
laufende Krankheiten  felbft  heilen  müde,  ebend. 
1802.  8«  —  Ueber  das  Aufblähen  der  Thiere 
und  den  Gebrauch  des  Trokars ;  als  Anhang  zu 
F.  L.  Waith*?*  Belehrungen  über  das  Verhal- 
ten des  Landmannes  in  und  nach  dem  Kriege 
(Giefen  1800.  8)* 

PILGER  (Wilhelm)  grofsherzogl.  Heffifcher  Regit- 
rungsrath  z%\Giefen  feit  1807  (vorher  Helfen - 
Homburgifcher  Regierungsrath»  und  vor  die  fem 
Advokat  bey  dem  Reichskammergericht  zu  Wetz- 
lar) :  geb.  zu  .  •  .    §§.   Abhandlung  über  Be- 

richtfehreiben  .  .  • 

■ 

PILGER  (.  .  •)  Oberpfarrer  zu  Friedberg  in  der  tPet* 
terau:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Ueber  Rind?iehaffc- 
curanzen.  Frankf.  am  M.  1801.  8* 

» 

PIN  TU  ER  (Karl  Heinrich)  D.  der  R.  Geruhtsdirek- 
tor  der  gräflich  Boßfchen  Güter  Gamig  u.  f  w. 
wie  auch  Rechtskonfulent  zu  Dresden:  geb. 
Zu  .  .  .  §§.  Allgemeines  Landrecht  für  das 
Königreich  Sachfen ,  aus  den  dafelbft  geltenden 
und  in  dem  Landrecht  angegebenen  Quellen  ge- 
fchöpft.  ifter  Theil.  ifter.  Band.  Dresden 
1807.  g- 

« 

■ 

PIPER  (Georg  Friedrich)  .  .  ♦  geb. 
zu  .  .  .  §§.  Verflicht  eines  Entwurfs  dec 
Pflichten  junger  Steuerleute;  nebfi  einer  Ab« 
handlung  über  das  Leggen  und  Zählen,  als 

Mittel, 
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Mittel  i  die  GefchwixHiiekeit  eine«  Schiffes  zu 
beftimmcn.   Bremen  1801.  gr. 


(Jö£a**  Gottliib)  vor  1^92  war  er  lange  Haus- 
lehrer in  verfchuderen  Familien  auf  der  Infel  Rü- 
gen 1  tkat  eine  pädagogifche  Reife  durch  Teutsch- 
land %  und  war  zuletzt  einig*  gführe  in  Güflröw\s 
geb.  zu  Liepen  in  Preußfeh  -  Pommern  i~6 . .  §§. 
*  Auffätxe  in  Becker*!  Nationalzeitnng  der  Teut- 
fefaen.  —  *  Ueber  die  Notwendigkeit  einer 
Verbeffernng  der  Landfeh  ulen  in  Mecklenburg; 
in  ( Dsetz )  Mecklenb.  Journ.  B.  1.813.  *  lie- 
ber die  Mittel ,  die  Landfchnlen  in  Mecklenburg 
UM  verbefTern ;  ebend '.St.  5.  —  *  Recenfionen  in 
den  letzten  Jahren  der  neuen  allgem.  Teutleben 


< 

(T-  C  )  §§.  Die  Pommerifchen  Kramerdüt* 
aen  fieng  er  nicht  an  1774,  fondern  1775- 


(J.  T.  H.)  §§.  Abhandlung  über  die  Ge- 
fchichte  der  Statthalterwürde  in  den  vereinigten 
Niederlanden ,  von  ihrem  Urf prange  bis  auf  ihre 
jetzige  Sufpenfion  unter  Wilhelm  dem  5ten;  in 
den  (von  Darier  herausgegebenen ')  Schriften  der 
konigl.  Gefeilten,  der  WiOenfch.  zu  Frankfurt 
an  der  Oder  (Cüftrin  1787.  8)  S.  55  u.  ff.  — 
Vergi.  Meufifs  Lexikon  verftorb.  TeuL  Schrift- 
heller  B.  10. 

PISCHON  (Johann  Karl)  ftarb ,  wie  auch  fchon  im 
Todtenregifter  (B.  12)  gemeldet  wurde,  am 
löten  November  180$.  f§.  Predigten,  in  Ge- 
genwart Ihrer  Majeftäten,  des  Königs  und  der 
Königin  von  Preuffeu  ,  der  königlichen  Prinzen . 
und  einet  Theils  des  königlichen  Hofes,  in  der 
Hof- und  GarniConkirche  zu  Potsdam  gehalten« 
Leip*.  1805-  gr.  &  Gab  mit  G.  A.  L.  HAN- 

STEIN hiraus:  Neue  homiletifch  *  kritikbe 
Blätter.  lTtes,  2t es,  3tes  und  4t ei  Quartal  für 
a8o$-   Stendal  i%o$.         itutt  bis  4US  Quartal 

flu 
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für  i8Q*  ebend.  1804.  —  lßes  bii  4tei  Quar« 
tal  für  1805.  ebend.  1805.  8.  —  S.  auch,  wasi 
in  dem  erwähnten  Todtenregifter  angeführt  ift. 

PISTORiUS  (Chrißian  B...  H. . .)  lebte  fonß  bey  fer- 
nem i?gH  verßerhenen  Vater  und  nach  dejfen 
Tode  bey  feinem  Bruder  zu  Garz  auf  der  lnfet 
Rügen:  geb.  zuPoferitz  .  .  .  §§.  Die  Schlacht 
bey  Pharialia,  oder  das  OebenteBuch  des  Lucan9 
metiifch  überfetzt.  Nebft  boygefügtem  Text 
fc  und  erläuternden  Anmerkungen,  wie  auch  der 
aus  dem  Fianzöfifchen  übe  1  fetzten  Vorrede  Mar- 
inontels  zu  feinem  Franzöfifchen  Lucaa.  Berlin 

PLAGEMANN  (G.  L.  O.)  §§.  Zwey  gegen  Einen; 
ein  Federkrieg  aus  CorredlureU.  fioftock  lgeo.  8. 
Deuterkritik.  ebend.  1800.  Erleichtert* 
Lateinifchc  Grammatik  für  Anfänger.  ißerTheil. 
Roftock  u.  Leipz.  1808.  —  fiter  Theil.  ebend« 
1808»  8«  (Der  2te  Theil  erfchien  bereits  1794 
unter  dem  Titel:  Die  erleichterte  Lattini fc ho 
Syntaxis.  S,  den  Cten  Band  der  5ten  Ausgab«  de* 
gel.  Teutfchl. ,  und  hat  bey  der  Erfcheinuttg  des 
jften  nur  einen  neuen  Titel  bekommen).  — 
yon  dem  Lehrbuch  zum  Unterricht  in  der  La* 
teinifchen  Sprache  erfehien  die  4te  verbeflerte 
Ausgabe  1801.  —  Die  Kritik  des  Titels  u.  f.  w. 
(f.  B.  to)  erfchien  zuerft  in  der  Monaufchrift  von 
und  für  Mecklenburg, 

PLAGEMANN  (J...  J...  F...)  Rektor  des  Teut* 
fchen  National  -  Lyeeums  zu  Stockholm  :  geb. 
zu  .  .  .  §§.  Beschreibung  und  Abbildung  von 
neu  erfundenen  und  verheuerten  Brandwein- 
brenner •  und  Deftillirgeräthen ,  wodurch  mit 
weit  geringem  Köllen  und  weniger  Zeitverluft 
und  Mühe ,  der  Endzweck  fic herer  erreicht  wer* 
den  kamif  aU  zeither  gefchehen  iß;  -durch  Er* 
fahrung  vorteilhaft  befunden ,  von  E.  Nor- 
bergy  Bergrath,  Direktor  der  zneebanifchen 

Schule 
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Schule  u.  f.  w.  Ueberfetzung  aus  den  Abhand- 
lungen der  königl.  Schwedifchen  Akademie  dec 
Wiflenfchaften,  letzterm  Quartale  1799.  Stock- 
holm (ohne  gfahrxaht)  8.  Mit  einer  Kupfertafel. 

PLAMANN  (Johann  Ernft)  M.  der  Phil,  und  Vor- 
fleher  einer  Peßalozzifchen  Schulanflalt  zu  Ber- 
lin :  geb.  zu  .  .  .  §§.  Anordnung  des  Unter- 
richts für  die  Peftalozzifche  Knabenfchule  in 
Berlin.  Berlin  1805.  kl.  8.  Einzige  Grund- 

regel der  Unterrichtskunft  9  nach  Peftalpzzi's 
Methode.  Halle  1805.  g.  Elementarfor* 
xnen  des  Sprach  -  und  wiOenfchaftlichen  Unter« 
rieht*.  Ins  Franzölifche  überfetzt  (oder  viel- 
mehr: nebft  einer  Franzöfifchen  Ueberfetzung). 
iften  Theils  ifter  Band:  Sprache,  lßer  Heft: 
Kunftbefchreibung.  Berlin  1806.  —  iften  Theils 
ster  Band:  Erdbefchreibung  von  £?oh.  Friedr. 
Schmidt*  Lehrer  an  der  Peftalozz.  Knaben  fchul« 
in  Berlin.  Mit  einem  Planiglobus,  gezeichnet 
von  D.  F.  Sotzmann.  ifter  Curfus:  Topogra- 
phie, liier  Heft,  ebend.  1806.  —  iften  Theils 
Ster  Band :  Natuibefchreibung.  ifter  Heft« 
ebend.  1806.  8- 

PLANCK  (G.  J.)  §§.  Ueber  die  Trennung  und  Wie- 
dervereinigung der  getrennten  chriftlichen  Haupt- 
partheyen, mit  einer  kurzen  hiftorifchen  Dar- 
ttellung  der  Umftände,  welche  die  Trennung 
der  lutheiifchen  und  reformierten  Parthie  veran- 
lagten, und  der  Verfuche,  die  au  ihrer  Wie- 
dervereinigung gemacht  wurden.  Tübingen 
1805.  kl.  8»  Gefchichte  der  chriftlich- 

lirchlichen  Gefellfchaftsverfa  Ifang,  ifter  Band. 
Hannover  1803.  Auch  unter  dem  befondem  Ti- 
tel: Gefchichte  der  Entftehung  und  Ausbildung 
der  chriftlich-  kirchlichen  Gefellfchaftsverfaffung 
im  Römifchnn  Staat,  von  der  Gründung  der 
Kirche  an ,  bis  zu  dem  Anfang  des  fiebenten 
Jahrhunderts.  —  fiter  Band,  ebend.  4804.  8. 
Auch  unter  dem  be fondern  Titel :  Gefchichte  der 
ttpetjahrh.  31er  Band.  D  shrift- 
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fcbriftlich-  kirchlichen  Gefellfchaftsverfaffung  in 
den  neuen  Staaten  de«  Occidents,  von  ihrer 
\  Entftehung  bis  in  die  Mitte  des  neunten  Jahr- 
hunderts. —  Jter  Band,  ebend.  1805.  —  +ten 
Bandes  lfter  Abfchnitt.  ebend.  1806.  —  4ten 
Bandes  ster  Abfchnitt.  ebend.  1806.  —  51er  ulml 
letzter  Band,  ebend.  180t).  8«  Betrachtun- 
gen über  die  neueften  Veränderungen  in  dem 
Zuftand  der  Ratholifchen  Kirche,  und  befondeis 
über  die  Concdrdate  itvifchen  pröteftahtifchcn 
Soüverains  und  dem  Römifchen  Stuhl,  welche 
dadurch  veranlafst  Werden  möchten,  ebend. 
3  808.  8»  Worte  des  Friedens  an  die  katho- 

lifche  Kirche  gegen  ihre  Vereinigung  mit  der 
proteftantifchen.  Göttingen  1809.  g.    —  Von 
dem  Abrifs  einer  hiftorifchen  und  vergleichende* 
Darstellung  der  dogrtiatifchen  Syfteme  unter  ver- 
fchiedehen  chriftlichen  Hauptpartheyen  erfchien 
die  2te  Auflage  1804.    —    Von  den  Program- 
men: Anecdota  ad  hift.  Concilii  Tridentini  er- 
fchien Fafc.  XV  1805.    —   Vorrede  zu  Gejpens 
Merkwürdigkeiten  aus  dem  Leben  und  Schriften 
Hincmars ,  Erzbifchoffs  zu  Mainz  u.  f.  vir.  (Gott. 
i8o6.  8).    —    Ueber  die  Weisheit  des  chriftli- 
chen  Religionslehrers  in  der  Wahl  und  Beftim- 
mung  der  Form  feines  Vortrags  nach  1  Korinjh. 
'     ü  1 7  -  i*5 »  in  Salfetd's  und  Trefurfs  Neuen  Bei- 
trägen zur  Kenntnifs  und  Verbefferung  des  Kir- 
chen-u.  Schulwefens  B.  1.  H.  1.  Nr.  %  (1809).  — 
JJtis  Progr.  de  veris  auctae  dominationis  Ponti- 
.    liciae  epochis  (1791)  fleht  auch  in  K.  W.  F. 
.  Bieyer's hiftorifchen  Magazin  B.  1.  S.  5i7-3ö4-  ~ 
Sein  Bildnifs,  auch  von  W.  Arndt  vor  der  Neuen 
Leipziger  Litteraturzeitung  1805. 

PLANCK  (Heinrich)  Sohn  des  vorhergehenden; 
M.  der  Phil,  und  feit  1810  außerordentlicher  Pro* 
fejfor  der  Theol.  attf  der  UniverfltHt  zu  Göttin* 

SeH  (vorher  Mitglied  des  dortigen  theologifchen 
epetcntenkollegiums) :  geb.  zu  .  .  .    §§.  Q« 
Knnii  Medea,  «orftraentariö  perpetuo  illuftrata, 

cum 

v 
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cum  fragment«,  quae  in  Heffelii,  SleruUe  alii*. 
que  hujus  poetae  editionibus  defiderantur.  Ao- 
cedit  Difputatio  de  origin«  atque  indote  veteria 
tragoediae  apud  Romanos.  Goettingae  1807.,  4* 
(Eigentl.  eine  Habilitation sf ehr ift  für  die  philofo- 
phifche  Fakultät).  Bemerkungen  über  den 

erften  Paulinifchen  Brief  an  den  Timotheus  fin 
Beziehung  auf  das  kritifche  Sendfehreiben  von 
Hrn.  Profeffer  Fr.  Schleierniacher.  ebend. 
1808.  8-  Entwurf  einer  neuen  fynopti« 

fchen  Zufammenftellung  der  drey  erften  Evange« 
lien,  nach  Grundfäuen  der  höhern  Kritik, 
ebend.  1809.  8. 

* 

PLANCK  (Wilhelm)  D.  der  R.  und  Beyßtzer  der 
gfuriftenfakultät  zu  Göttingen :  geb.  dafelbß  .  .  . 
S$.  Abhandlungen-  über  Gegenftände  aus  dem 
Franzöfifchen  Civil -Recht,  iften  Bandes  ifte 
-  Abtheilung.  Göttingen  1809.  &  Auch  unter 
dem  Titel:  Die  Lehre  von  der  Verjährung  nach 
den  Grundiatzen  des  Franzöfifchen  Civil  -  Rechta. 

Freyherr  von  P LA  TEN  (.  .  .)  k'önigl.  Schwedt/eher 
Oberßer  und  Ritter  zu  .  .  .  „•  geb.  zu  .  .  .  auf 
der  Inf  et  Rügen  ...  §§.  Afhandling  om  Ca- 
naler  genom  Swerige  nud  farfkildt  affeende  £ 
Wennerns  Sätnanbindande  nud  ofterfjbn.  Oere« 
bro  1806.  4.    Mit  5  Karten. 

Reichsgraf  von  PLATEN  zu  HALLERMUND  (E.  F.) 
§§.  Verfchlag  einer  Methode  zur  Auflöfung  ei- 
ner aftronomi fchen  Aufgabe;  in  Bodens  aftro- 
nomifchen  Jahrbuch  für  das  Jahr  1810  (Berlin  v 

1807).  Nr.  30. 

> 

PLATNER  (Eduard)  Sohn  des  folgenden ;  D.  der  R. 
zu  Leipzig:  geb.  dafelbß  ...  §§.  Ditt  I*  II 
de  collegiis  opificum.  Lipfiae  1809.  4.  < 

w 

PLATNER  (Ernft)  §§.  Progr.  de  inanibus  clemen- 
tiae  erga  medieos  fpürios  exeufandae*  argumen- 

Da  tia. 

* 
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tit.  Ad  lateres  legum  Sc  indicei.  Lipf.  1807.  4.  — 
Von  den  Programmen  Quaeftionei  met\icinae  fo- 
renfis  erfchien  Quaeftio  XI:  de  judiciis  medico- 
rum  publicorum  1801.    —    Quaeftio  XII:  do 
excufotione  aetatis  obfervatio.  1801.    —  Quae- 
ftio XIII:  de  judiciis  medicoruin  publicorum  ob- 
fervatio alia  quaedam.  1801.  —  Quaeftio  XI V : 
.  .  I    —    Quaeftio  XV  8c  XVI :  Amentiae  pro- 
banda  argumenta  vere  &  falfo  fufpedta.  I  &  II 
de  fatuitate.  180«.   —    Qu.  XVII:  de  judiciis 
medicorum  publicorum  III,  1802.    —  Quaeft. 
XVIII:    Infanticidii  excufandi  argumenta  falfo 
fufpe&a  I.  1803.    —    Qu.  XIX:   Amentiae  ar- 
gumenta falfo  fufpedta*  III  de  fatuitate  opinata. 
180a.    —    Qu.  XX:  de  judiciis  med.  publ.  Ob- 
fervatio alia  quaedam.  1805.    —    Qu.  XXI:  An 
collegiis  medicorum  non  liceat  ultra  corpus  de- 
licto pronuntiare?  1803.    —    Qu.  XXII:  de  ve- 
neficio  9  inprimis  per  arfenicum ,  paradoxa  quae- 
dam.  1804.    —    Qu.  XXIII:   ...    —  Qu. 
XXIV:  .  .  .  1805.   —    Qu.  XXV:   de  melan- 
cholia  fenili  occulta.  1&06.    —   Qu.  XXVI  — 
XXVIII:  .  .  .  ^«07.  4. 

,  ,      *  1 

von  PLENK  (Jofeph  Jakob)  ftarb  am  Batten  Auguft 
1807.  War  auch  k.  k.  Rath.  Nach  der  Wiener 
Zeitung  wurde  er  75  Jahre  alt,  und  diefemnach 
müfste  er  nicht  1738,  fondern  175a  gebohren 
worden  feyn.  §§.  Anfangsgründe  der  pharm  a- 
ceutifchen  Chemie ,  oder  Lehre  von  der  Berei- 
tung und  Zufamlhenfetzung  der  Arzneymittel. 
* .   Wien  1803.  gr.  8^  Pharmacologia  medtco- 

chirurglca  fpecialis,  five  do&rina  de  viribus  medi- 
camentorutn  in  -  ac  externe  in  curatione  morborum 
adhiberi  tnaxime  folitorum.  Pars  1 continens  me~ 
die  amen  ta  fitnplicia.  Pars  II,  continens  medica* 
menta  praeparata.  Pars  III,  continens  medica- 
tnenta  cotnpofita.  ibid.  1804.  Teutfch  auch 

in  5  Th  eilen,  ebend.  1804.  g.  *       Votirina  de 
cognofeendis  &  curandis  mortis  infantum.  Vien* 
nae  &  Tergeßi  jgof.  8.        .  Dohrina  de  Wor- 
bis 
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fas  forus  fentinei.  ibid.  rgog  $.  —  Beobarh- 
tungen  über  den  Nutzen  des  Mexikanifchen 
Traubenkrautes  ( Ckenopodium  ambro f.otdes  L  ) 
zur  Heilang  de«  Vehstanzes;  in  den  Beobachtun- 
gen der  medic.  chirurg.  Jo£ephsakad.  zu  Wien 
B.  i.  Nr.  5  (1801).  Van  Icone*  plantar  um 

znedicinalium  &c.  er  fehlen  Centuria  VrU  (f.  Vol. 
VII).  FaXc  I  «III.  1803-1804. 

PLERSCH  (Robert)  Exbenediktincr  des  ekent  ahligen 
Reicksßifts  EU  hingen  (wo  er  Profefs  tbat  am 
i5ten  Auguft  1784»  Priefter  wurde  am  Sten  De- 
cemb?r  1789»  zum  letzten  Prälaten  erwählt 
wurde  am  3iften  Auguß  1801):  geb.  zu  Sickin-' 
gen  am  öten  März  i?66.  *  Frage:  Wat 

können  diejenigen  Beffers  hoffen,  als  He  wirk- 
lich haben ,  die  den  thöricjiten  Wunfeh  auflern : 
„Wenn  doch  nur  ein  mahl  die  Franzofen  int 
Teutfchland  kämen  ? 44  von  Ph***.  Augsburg 
7?95'  8-  *        Prießertbum  ein  Gegen* 

ftand  der  Verehrung  und  nicht  der  Verachtung ; 
in  einer  Rede  vorgetragen»  da  ein  neu  geweihter 
Priefter  fein  erftet  heiligftes  Mefsopfei  entrich- 
tete, ebend.  1795.  8«  *  Was  war  eigentlich 
die  Haupturfache  der  Franz öfifchen  Revolution? 
zur  ernften  Warnung  für  Fürften  und  Regenten 
Teutfchlands  vorgeftellt  von  einem  Patrioten  in 
der  Sehweite  Ulm  1796.  8* 

PLESMANN  (Friedrich  Ludwig)  ftarb  am  a&en  Juliut 
1807.  War  geb.  1758.  §§.  Progr.  zum  Examen 
am  loten  April  1801.  Berlin  1801.  8«  P^°gr* 
enthaltend  eine  von  ihm ,  im  J.  1801  gehaltene 
Rede,  ebend.  1802.  4.  Progr.  zu  der  öffent- 

lichen Prüfung  der  Zöglinge  des  Friedrichs - 
Gymnafiums  am  2often  April  1805.  ebend.  1805. 
£r.  8-  -  Zu  der  öffentlichen  Prüfung  der 
Zöglinge  des  Friedrichs  -Gymna fiums,  welche 
am  isten  April  1804  \eranftaltet  werden  foll,  la- 
det —  ein,  u.  L  w.  ebend.  1804.  8-  Pjrogr- 
zu  der  Prüfung  —  den  17 ten  April  1805.  ebend. 

1805.  8-  D  5  Frey- 
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Freyherr  von  P  LESSEN  (Leopold  Hartwig)  herzogt. 
Mecklenburg  -  Schwerinifcher  Kammerherr  und  feit 
1806  wirklicher  geheimer  Rath  und  Minißer  zu 
Schwerin ,  wie  auch  feit  1808  königl.  Dänifcher 
Ritter  vom  Danebrog  -  Orden  (ehedem  Mecklen- 
burgifcher  Reichstagsgefandter  zu  Regensburg): 
geb.  zu  .  .  .§  §.  *  ürundzüge  zur  VerbeHerung 

„  des  Kreditwefens.  .  .  ,  1804.  .  . 

\ 

1 

PLESSIN6  (Friedrich  Viktor  Leberecht)  Rarb  am  8te* 
Februar  igo6.  §§.  Selbfifchilderung  deffelben, 
in  einem  Briefe  vom  6ten  Februar  1789;  in  der 
Berlin.  Monatsfchrift  1809*  Jan,  S.  3 -«8* 

PLETER  (Franz  Xaver)  Weltpriefter  zu  Naabburg 
in  der  Oberpfalz:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Prev 
Kanzelreden,  welche  über  die  verminderten  und 
auf  die  Sonntage  verlegten  Feyertage ,  den  i7ten, 
24&en  und  5ißen  Julius  1805  gehalten  worden 
finli.  Amberg  u.  Sulzbach  1804.  & 

PLEYER  (Jofeph)  ftarb  zu  Elbogen  in  Böhmen  1799. 

P LIETH  (Georg  Friedrich  Heinrich)  ... 

geb.  zu  .  .  .  §§.  Verfuch  über  Luthers  Re- 
formation, ihren  Geift  und  ihren  Einflufs,  öder 
Auszug  aus  der  gekrönten  Preisfchrift  des  Herrn 
föllers  über  die  —  Frage:  Welchen  Einflufs 
hat  Luthers  Reformation  auf  die  politifche  Lage 
der  verfchiedenen  Staaten  Europa's  und  auf  die 
Aufklärung  gehabt?  Aus  dem  Franzöfifchen 
ü bei  fem  und  mit  erläuternden  Anmerkungen 
begleitet.  Nordhaufen  1805.  8* 

voä  PLITT  (l  F.)  empßeng  im  ff.  jgoa  für  das  Ge- 
fammthaus  IFitgenßein  die  Lehen  in  Darmftadt ; 
auch  nahm  erf  als  aufferordenilicher  Ge/andter 
der  regierenden  fürftüt  zu  Solms- Braun  f eis,  in 
Limpurg  -  Gaildorf  die  Erbhuldigung  für  fie  ein. 
Jm  Anguß  dejfelben  $ahrs  nahm  er*  als  Abge- 
ordneter des  Erbprinzen  von  Oranisn- Natfau, 
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von  der  Reichs frülatur  Wein  gar  t$n  am  Boden fee 

proviforifchen  Befitz.  1803  ernannte  ihn  eben 
die/er  Erbprinz,  als  Fjlrß  von  Fulda  $  upd  der 
<,  Kur  -  Erzkanzlet ,  als  Graf  von  Wetzlar,  zu, 
ihrem  oberrheinifchen  Kreisgefandten.  Im  De-, 
cember  gieng  er,  als  landgräfl.  Neffen  -  Hombur- 
gifcher  Gefandter%  nach  Bertin,  um  die  Ehevak- 
ten  zwifchen  dem  königlichen  Prinzen  Friedrich 
Wilhelm  Karl  und  der  Homburgifehen  Prinzejfm 
Amalie  Marie  Anne  zu  ordnen  und  zu  unter- 
zeichnen. JS04  ernannte  ihn  der  Für fl  von  Solyts- 
Lich  t  der  Fürfi  von  Wttgenßein  -  Jßerleburg ,  der  f 
Graf  von  Alt  -  Leiningen-  Jveßerburgt  der  Graf 
von  Stolberg  -  Gedern  ind  der  Graf  von  Stolberg* 
Ortenberg  zu  ihrem  oberrheinifchen  Kreisgefand- 
ten. Für  die  Fürflen  von  Wied  -  Runkel  und 
Neuwied  empfieng  er  in  demfelben  gfahr  die  Thron- 
lehen in  Fulda ,  wohnte  den  Sitzungen  dbr  Main* 
zifehen  Sehuldentitgungs  -  Kommifßon  für  die 
Fürflen  von  Hohenlohe  Oehr'wgen  und  Ingelfin- 
gen,  und  der  Aus  einander fetzungs-  Kommifßon 
wegen  des  ehemahligen  St  Albanßifts  für  Orar-  ' 
nien  -  Naffau  und  Solms  -  Rödelheim  bey.  Dfr 
Fttrfl  von  Oranien- Fulda  ernannte  ihn  zu  feinem 
JCommiffar  in  einer  Corveyifchen  Territorialaus- 
gleichungsfache  mit  Heffrn-  Darmfladt.  rSoy  er- 
nannte ihn  der  KurjUrfl,  nachherig&r  König  von 
Würtemberg  zu  feinem  bevollmächtigten  Gefand- 
ten  am  kurhefßfcheti  Hof  Seit  j#o8  iß  er  au;h 
Ritter  de*  Würtembergifchen  Civil-  fardiinfl Or- 
dens. —  Vcrgl.  Strieders  Hcffifche  Gel.  Ge- 
fehichte  B.  14.  S.  348  u.  f,  B.  15.  S.  571  u.  f. 

PLOUCQUgT  (W.  G.)  Ttit  1808  auch  Ritter  def  Wür* 
tembergifchen\Civü-  Verdienflordens.  §§.  *  Vor- 
fcblag  zu  einer  fchicklichern,  und  allgemein  an- 
nehmbaren Zeitrechnung.  Tübingen  igoo.  %. 
(auf  der  letzten  Seite  hat  er  fleh  mit  dem 
Anfangsbuchftaben  feines  Namens  bezeichnet). 
Anmerkungen  über  die  Schrift  des  Herrn  Cadet 
de  Vaux:   Die  Gallerte  aus  Knochen  u.  f.  w. 
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•bend.  1804.  8-         Litteratura  mediea  digeft*t 
five  Repertorium  medicinae  pradticae  ,   chii ur- 
giae  atque  rei  obftetriciae.    Vol.  I  Sc  II.  .ibid. 
3808«  4  maj.    Eigentlich  eine  um  gearbeitete  Aus- 
gabe des  von  1792  b  'ti  jgoa  in  8  Theilen  und  4  Sup- 
plementbHnden  erschienenen  Initia  bibliothecae  xne- 
dico  -  practica e  &  chhurgicae  &c«  Mittel, 
,  dem  Mangel  eines  zur  Gerberey  erforderlichen 
Materials  abzuhelfen,     ebend.  lgio   ( eigentL 
jgog ).  8«     —     Von  den  groflen  Vortheilen, 
welche  ein  zweckmäßiges  Sammeln, Aufbewahren 
und  Anwenden  desDünger  j  für  den  Feld  -  und  Gar- 
tenbau gewährt ;  in  dem  Tafchenbuch  auf  das  J. 
X804  für  Natur-  und  Gartenfreunde  S.  1  -  11.  — 
*  Einige  Anmerkungen  über  Marcard 's  Rüge  ei- 
niger Neuerungen  in  der  Teutfchen  Sprache 
im  N.  T.  Merkur  1804.  S.  roff ;  in  diefem  N.  T. 
Merkur  1804.  Jun.  S.  94-98.     —    Ueber  das 
vortheilhaftefte   Verfetzen   der  Obftbäume  in 
Rückficht  auf  die  Jahreszeit;  in  dem  Tafchen- 
buch für  tfat.  und  Gartenfr.  auf  das  I.  1805* 
S.  5  •  9.    —    Die  Belehrung  über  die  Hornvieh- 
feuche  fleht  auch  in  h  H.  Rahn's  Magazin 
für  gemeinnützige  Arzneykunde  H.  1.  S.  113- 
154  0799)-    —    Von  der  Bibliotheca  medico- 

?radtica  &  chirurgica  reali  recentiore  er  fehlen 
omus III.  A -  L  i8o**  Tomus IV.  M-Z  1803. 

10  B.  von  PLOYER  (K.)  §§.  Von  dem  Streichen 
der  Gebirge  aus  der  Schweitz  durch  Tyrol  und 
die  inneröftreichifchen  Länder  bis  nach  Ungarn; 
in  v.  MoIVs  Annalen  der  Berg  -  und  Hüttenkun- 
de B.  1.  Liefer.  5.  S.  1  -  39  (eigentL  eine  verbef- 
ferte  und  vermehrte  Ausgabe  derfelben  Abhand- 
lung ,  die  in  v.  Born 's  Arbeiten  der  einträchtigen 
Freunde  in  Wien  fleht  i?86).  Ueber  die  Gm- 
benmaffen;  ebend.  B.  3.  Liefer.  1.  S.  44-53. 
Vorfchlag  zu  einer  Schürf  und  Bergbaukom* 
pagnie ;  ebend,  B,  5.  S,  1 1  •  33. 
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FLiiMICKE  (FC.  M.)  jetzt;  zu  Magdeburg.    §§.  Das 
Jägermädchen;    ein  Gemählde  aus  der  wirKJi- 
-  chen  Welt ,  in  fünf  Akten.  Berlih  1803.  8*  Mit 
einem  Titelkupfer.  Der  Frey  hei  tsfpie  gel  ; 

ein  dramatisches  Gemähide  aus  der -neuem  Zeit- 
gefchichte  in  fünf  Akten,  ebend.  1803.  8-  Mit 
einer  Vignette.  Diefe  beyden  Stücke  auch  zu- 
fammen  unter  dem  Titel :  Neuer  ßeytrag  für's 
Theater  von  PlUmicke.  —  Unterhaltungen  an 
deT  Weichfei  und  Oftfee;  eine  Wochenfchrift 
(ein  Quartal).  Danzig  1805.  8-  Theaterblatt 
(68  Nummern),  ebend.  1805.  8«  *Neue 
Schaufpiele  vom  VerfafTer  der  LanafTa.  Berlin 
1808.  8  —  Charles  Erman,  eine.Einquartie- 
rungigefchichte ;  in  dem  Morgenblatt  für  gebür- 
dete Stände  1808.  Nr.  258.  «59  u.  260. 

POCKELS  (K.  F.)  auch  Kanonikus  des  Stifts  St.  Blaßt 
zu  Braunfchweig.  Lebte  bey  dem  Prinzen  Au- 
gufl  von  Braunfchweig  -  Lüneburg  als  deffen  In- 
tendant und  Gefellfchafter  zu  Braunfchweig  bis 
zum  Oktober  1X06,  wo  der  Prinz  Braunfchweig 
verlies,  und  er  zurück  blieb.  §§.  Tafchenbuch» 
dem  Edeln  und  Schönen  ,*  der  frohen  Laune  und 
der  Philofophie  des  Lebens  gewidmet,'  auf  das 
Jahr  1805  u.  1804.  Mit  Kupfern  von  Ramberg 
gezeichnet.  Auch  unter  dem  Titel:  Mifcellen 
für  Freunde  und  Freundinnen  des  ernften  Nach* 
denkens  und  des  fchuldlofen  Frofinnes.  — 
Contrafte  zu  dem  Gemähide  der  Weiber;  nebft 
einer  Apologie  derfelben  gegen  die  Befehdung 
im  goldenen  Kalbe ;  ein  Anhang  zu  der  Charak- 
teriftik  des  weiblichen  Gefchlechts.  Hannover 
1804.  8.  Ueber  den  bürgerlichen  Zuftand 

der  Juden ;  aus  dem  Franz.  des  Abbe*  Lamourette. 
Braunfeh w.  1806.  8*  Der  Mann;  ein  an- 
thropologifches  Charaktergemähide  feines  Ge- 
fchlechts ;  ein  Gegenftuck  zu  der  Charakteristik 
des  weiblichen  Gefchlechts.  ifter  Banrk  Hanno- 
ver 1805.  —  2ter  Band,  ebend.  1806.  —  3ter 
Band,  ebend.  1807.  8-         Verfuch  einer  Cha- 
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rak  teriftik  des  weiblichen  Gefchlechts.  i  fter  Baftfc 
phend.  1806.       2te  verbeflferte  und  verm.  Auf- 
lage. 8.     —    Fabeln;  in  manchen  Stücken  der 
gelehrten  Beyträge  zu  den  Braunfchweig.  Anzei- 
gen von  den  Jahren  178*4  U-  1785.    —  Bemer* 
kungen  über  die   Sprache  der   Kinder;  im 
BrauTjfchw.  Magazin  1805.  St.  30.  Rhapfodi» 
fche  Blätter;  ebend.  i8Q7-  St.  6.       Ueber  die 
Abhängigkeit  des  Weibes  von  dem  Manne  5  ebend* 
sSt.  17  u.  18-       Anficht  der  edlern  Galanterie 
nach  den  Ritterzeiten;    ebend.  St.  37.  Für 
Jünglinge,  welche  in  die  gröffere  Welt  treten 
wollen;  nach  den  Maximen  des  de  Iß  Chetardye 
umgearbeitet;  ebend-  1808.  St.  4.    —  Anekdo- 
ten zu  dem  Leben  und  der  Charakteristik  de$ 
unfterbliahen  J.  H.  Lambert;  in  der  Zeitung  für 
die  elegante  Welt  1807.  Nr.  162.  ♦Fragmeu- 
te zur  Gefchichte  der  letzten  Lebenstage  des 
verstorbenen  Herzogs  von  Braunfeh weig ;  ebend. 
i8<>8*  St.  22-25.     Chriftina  von  Schweden  und 
Monaldefchi;   ein  hiftorifches  Bruchftück  jener 
Zeit;  ebend.  1809.  Nr.  25.  24.  «5.       Gewalt  ei- 
nes Jugendeindrucks  bey  einem  Selbstmörder ; 
zur  Seelenkrankheitskunde;  ebend.  Nr.  112.  No- 
ten ztfr  Mfenfchenkunde;   ebend-  Nr.  165  nnd 
Nr.  gg.    Meine  Wanderungen  an  der  Oftfee  1809  { 
'   1      ebend.  1810.  Nr.  8t  u.  82.    —    Die  Aphorifmen 
über  das  fchöne  Gefchlecht  (Bi,  10.  S.  422)  fle* 
hen  in  den  gel.  Bey  trägen  zu  den  Braunfchw. 
Anzeigen  1785-  St.  55*  60;  und  der  Auffatz  über 
die  böfe  Laune  ebend.  1786.  St.  4  -  jf    Bey  de 
ßnonymifch. 

■ 

Graf  von  PODEWILS  auf  Gufow  (F.  H.)  SS-  Von 
den  Wh  thfehaftserfahrungen  erfchien  der  4t* 
Theil  1804, 

♦ 

■ 

PöGE  (E.  F.)  §§.  Dijf.  de  criterus  quibusdam  fufpe- 
ftis  in  reperiundis  propheiiis  Meffianis.  Torgaviae 
1784-  4*  Predigt  bey  VeranlatTung  einer 

den  giften  Auguft  18*4  bevorratenden  Hinrich- 
tung 
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Hing  «ines  Miffethäteri ,  am  i3ten  Sanmage 
nach  Trinit.  in  der  Kreutzkirche  gehalten.  Dres- 
den 1804.  gr.  8-  Wie  fehr  wir  Urfache  ha- 
ben ,  uns  der  Vollendeten  zu  erinnern,  die  lieh  * 
um  uns  verdient  machten,  ebend.  1807.  gr«  8*  ~~ 
Vergl.  Haymann  a.  a.  0.  S.  33  u.  f. 

nB.    PöHLMANN  (J.  P.)    %%.    *  Etwas  zur  Buhei> 
zigung  für  Jeden,  der  fich  dem  Schulftande  wid- 
men will ,  für  Aeltern  und  Staatenregierer  ;  von 
D.  £?.  P.  Philotekno*.   Allen  Konfiftorien. gewid- 
met. Altenburg  1801.  8«  *Verfucb  einer 
praktifchen  Anweifung  für  Schullehrer,  Hof- 
meifter  und  Aeltern,  welche  ihren  Zöglingen  ' 
und  Kindern  auf  eine  leichte ,  angenehme  Wei- 
fe und  in  kurzer  Zeit  zur  Buchftabenkenntnifs,  . 
zur:  Fertigkeit  im  Buchftabiren  und  Lefen  ver- 
helfen und  zugleich  ihren  Verftand  bilden  wol- 
len. Erlangen  1801.     Auch  unter  dem  Titel; 
Verfuch  einer  praktifchen  Anweifung  für  Schul- 
lehrer, Hofmeißer  und  Aeltern ,  welche  die  Ver- 
fundeskräfte  ihrer  Zöglinge  und  Kinder  auf  eine 
zweckmäßige  Art  üben  und  fchärfen  wollen.  1  ftes 
Bändeh.  ebend.  1 8°^  —  fitesBändch.  Mit  t7Kupf. 
ebend.  180a.    —  gtes  Ba'ndch.  ebend.  1805.  — , 
4tes  Bändch.  Mit  7  Kupf.  ebend.  1804.    —  5tet 
Bandch.  ebend.  1805,    —  6te«  Bändch.  ebend. 
3807.    —  7tes-  Ba'ndch.  ebend,  1808«  8»  Ven 
allen  erfchien  nach  und  nach  die  %te  verbefferte 
Ausgabe.     ( Das  2te  und  die  folgenden  auch  un? 
ter  dem  Titel:  Wie  lehh  man  Kinder  im  Buche 
der  Natur  lefen  ?  oder  Sokratifche  Unterhaltun- 
gen eines  Lehrers  mit  feinen  Schülern  über  Ge- 
^         genftände  der  Natur,    iftes  Bändchen  u,  f.  w.). 
Praktifehe  Anweifung,  Kinder  auf  eine  leichte, 
angenehme,  und  den  Verftand  fchärfende  Weife 
Franzöfifch  Tefen  und  fprechen  zu  lehren.  Für 
Aeltern,  die  ihre  Kinder  felbft  lehren  wollen, 
Sprachmeifter  und  Gouvernantinnen,  ebend. 
1802.  g.         *  Die  ächte  Wahrfagerkunft ;  nebft 
einer  kurzen  Lebensgefchichte  des  merkwürdi- 
gen 
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gen  Wahrfageri  Bartholomäus  Leberechtt,  her- 
ausg*»gebon  zum  Nutzen  und  Frommen  derer, 
die  in  wichtigen  Angelegenheiten  ihres  Lebens 
gern  guten  Rath  haben  möchten.  Eine  Wochen- 
fchrift  von  D.  £f.  P.  Philalethes.  ebend.  1802.  8. 
Meine  Schreibeledtionen ,  oder  praktüche  An« 
weifung  für  Schullehrer  und  Hofmeifter ,  welche 
des  erften  Unterricht  im  Schönlchreiben  zugleich 
als  Verftandesübung  benutzen  wollen.  Mit  Kupf. 
Fürth  1805.  8*  Dem  Geifte  unferes  Zeit- 

alters angemeffene  Unterhaltungen  eines  Leh- 
reis mit  feinen  Schüler^  über  die  biblifchen  Er« 
Zählungen,    zum  Gebrauche  für  Aeltern  und 
Lehrer,  welche  die  Rechte  der  Vernunft  aner- 
kennen,   iftes  Bändchen,    ebend.  1803.  kl.  8- 
Ein  Mittel  zur  Zeiterfparnifs  bejm  Corrigirea 
diktirter  Auffätze  ,  und  zur  Erreichung  verfehle- 
dener  anderer  Zwecke.     Zum  Gebrauche  für 
Lehrer  in  Stadt -und  Landfchulen;  herausgege- 
ben u.  f.  w.  ifte  Lieferung.  Erlangen  1804.  — 
1  *te  Lieferung,  ebend.  1805.    —  ste  und  letzte 
Lieferung,  ebend.  1808.  8*  Gemeinfckaft- 
liche  Lefe tafeln  ,  nebft  Unterhaltungen  über  den 
Inhalt  der  Felben;  ein  Anhang  zum  iften  Bänd- 
chen des  Verfuch»  einer  praktifchen  Anweifung 
für  Schullehier.  ebend.  1805  (eigentl.  1S04J.  8. 
Erfte  Anfangsgründe  der  Geometrie,  als  Stoff 
zu  Denk  -  und  Sprechübungen  benützt;  zum  Ge- 
brauch für  ungeübte  Lehrer  in  Bargerfehn! en 
und  den  untern  Klaffen  der  Gymnafien.  Mit 
Kupfern.  Fürth  1804.  —  sten  Bandes  ifte  Hälf- 
te. Mit  9  Kupfern,  ebend.  1805.   —  2te  Hälfte, 
ebend.  1806.  8.  Stehende  Wandfibel  für 

Kinder,  welche  Franzöfifch  lernen  follen;  ein 
Anhang  zu  meiner  praktifchen  An  weifung,  Kin- 
der Franzöfifch  zu  lehren.  Mit  so  Tafeln.  Er- 
langen 1806.  8.  Wie  kön  ren  Aeltern  ihren 
Kindern  die  Zahlenbegriffe  von  1-100  auf  ein« 
zweckmäffige  Art  beybringen?  Eine  Einladung»« 
fchrift.  ebend.  1806.  8«  Kurzer  Unterricht 
in  den  im  bürgerlichen  Leben  am  häufig  fterx 
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vorkommenden  zufammengefetzten  Rechnung!- 
arten ;  nebft  vielen  Aufgaben ,  durch  deren  Auf- 
legung die  Jugend  im  Nachdenken  geübt  werden 
kann ,  für  Stadt  -  und  Landfchul  lehren  , AI»  ein 
Anhang  zu  Reffen  Rechenbuch,  ebend.  1808.  8- 
Elementarbuch  für  Schulen,  ifter  Theil,  oder 
Fibel ,  in  Verbindung  mit  einer  neu  erfunde- 
nen Lefemafchine  und  16  üluminirten  Kupfern.  - 
Nürnberg  180g.  —  ster  Theil.  ebend.  1809.  8. 
Anleitung  zum  Gebrauche  feiner  Fibel,  für 
Lehrer,  ebend.  1809.  8.  Fibel*  kleine  Aus- 

gäbe  für  Landfcjiulen.  ebend.  1809»  8-  Agnes 
und  ihre  Kinder;  ein  Lefebuch  zur  «Erzeugung 
religiöfer  Gefinnungen  bey  fechs-bis  achtjähri- 
gen Kindern.  Mit  8  Quartkupfern.  Erlangen 
1809.  8. 

PÖLITZ  (Johann  Gotthilf)  ftarb  am  7ten  April  1809. 

PÖLITZ  (K.  H.  L.)  feit  1808  ordentlicher  Pro/eJJbr  der 
Gefchichtt  auf  der  Univerfität  zu  Wittenberg, 
wie  auch  feit  1805  Redau  eur  des  Wittenberge 
fchen  Wochenblatts,  und  feit  1806  Direktor  des 
königlichen  Seminariutns.  §§.t  1  Rubriken  der 
Staatengefchichte  der  altern  und  neuern  Zeit; 
vom  Entftehen  der  Staaten  bis  zum  Anfange  des 
neunzehnten  Jahrhundert*  ,  zu  einem  ethnogra- 
phifchen  Kurfu's  der  Gefchichte,  mit  32  hifto- 
rifch  -  genealogifchen  Blattern ;  für  den  Unter- 
richt in  belfern  Erziehungsanftalten  gefchrieben. 
Görlitz  1801.  gr.  8«  *  Allgemeine*  Hand- 

buch zur  Unlieben  Bildung  des  weiblichen  Ge« 
fchlechts.  Leipz.  1801.  8.  *  Heiniich  von 

Feldheim,  oder  derOfficier,  wie  er  feyn  folltej 
ein  Bey  trag  zuV  militarifchen  Pädagogik.  aThei- 
le.  Jena  1801.  8«  Der  ate  Theil  auch  unter 
dem  Titel:  Der  Officier,  als  Menfch  und  als 
Staatsbürger;  ein  Handbuch  für  die  intelle&u- 
elle  und  fittliche  Bildung  angehender  Offi- 
eiere.  Materialien  zum  Ditliren ,  nach  ei- 
aar  dreifachen  Abftuffung  vom  Leichten  zum 

Schwe. 
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Schweren  geordnet  *  zur  Uebung  in  der  TeuN 
fchen Orthographie ,  Grammatik  und  Interpunk- 
tion; mit  fehlerhaften  Schersen  für  den  Ge- 
b  L  auch  des  Zöglings,  und  mit  einer  kurzenTheorie 
der  Interpunktion  nach  logitehen  Grundfätzen  be- 
gleitet. Leipz.  igöi.  8.  Kurze  Theorie  der 
Interpunktion,   ebend.  180t.  8.     (iß  aus  den 
Materialien  zum  Diktiren  befonders  abgedruckt). 
*  Karl  der  Grofle  ;  ein  romantifehes  Gemähide  des 
Mittelalters.  aTheile-.  Berlin  1801.  8.  Dar- 
ßellutig  der  philofophifchen  und  theologifchen 
Lehrfatze  des  Herrn  Oberhofpredigers  Reinhard, 
in  einem  wiffenfchaftlich  geordneten  und  voll- 
Händigen  Auszuge  aus  feinen  fämmtlichen  bis- 
her (bis  zum  Schlufs  des  gfahrs  igoo)  heraus- 
gekommenen Schriften.     ifter  Theil,  welcher 
die  philofophifche  Dogmatik  enthält.  Amberg 
u.  Sulzbarch  1801.    —  ater  Theil,  welcher Bey- 
träge  zur  empirifchen  Pfychologie  und  zur  Pä- 
dagogik enthalt,    ebend.  1801.    —  3ter  Theil, 
welcher  die  Metaphyttk  der  Sitten  und  die  Mo- 
ralphilofophie  enthalt,    ebend.  1805.    —  4ter 
Theil,  welcher  die  Philofophie  det  Chrilten- 
thums  enthält,  ebend.  1804.  8*  Fragmente 
zur  Philofophie  det  Lebens ,  aus  dem  Gebiete 
der  Moral ,   der  Rechtslehre ,    der  Erziehungs- 
wifTenfchaft  und  der  Teutfcheri  Sprache.  Chem- 
nitz 1802.  8-           *  Kurze  und  logifch  geord- 
nete Entwürfe  und  Ueberfichten  zu  Religionsvor- 
trägen über  die  fämmtlichen  Sonn  -und  Fefttags- 
evangelia  des  Jahres.  Leipz.  1802.  8*  *Grund- 
rifs  der  Reinhard ffchen  Dogmatik,  zunäehft  für 
Gymnafien  und  Schulen ,  in  einem  gedrängten 
Auszuge  aus    dem   gröffern   Werke.  Amberg 
1802.  8»          Elementarlogik  für  pädagogifche 
Zwecke.  Dresden  u.  Leipz.  180a.  8«  *Teutfch- 
'  lands  edelfte  und  kräftigfte  Regenten  #   im  ro- 
mantifchen  Gewände  dargeftellt.     ifter  Theil. 
Rudolftadt  1802.  8.       Auch  unter  dem  Titel: 
Das  Sächfirche  Kaiferhaus  in  Teutffchland,  im 
aromantifchen  Gewände  dargestellt.  Elemen- 

tarbuch 
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tarbuch  des  WifTeiiswürdigften  und  Un^ntbehr- 
lichften  aus  der  Teutfchen  Sprache,  für  den  Schul  * 
Und  Privatunterricht  gefchrieben.  Görlitz  i80ß.  8- 
Summarieri  der  philofophifchen  Sittenlehre, 
öder  propädeutifcher  Kurfus  einer  wifTenfchaft- 
lichen  Moral ,  ohne  Anhänglichkeit  an  irgend 
ein  Syftem,  und  ohne  Terminologie  deflelben; 
für  GymnaGen  und  beEfere  Erziehungsanftalten* 
und  für  den  Gebrauch  der  Privaterzieher  in  ge-  » 
bildeten  Familien  gefchrieben.  Hamburg  1802.  8. 
* Praktifche*  homiletifches  Lexikon,  oder  zwölf 
hundert  aus  er  lefene  Themata  und  au  seeführte 
Difpofitionen  zu  Predigten ,  aus  alleu  Theilen 
der  Maral  und  Religion,  in  alphabetifcher  Ord- 
nung; ein  nützlicher  Beytrag  und  Anbang  zu 
den  Predigtentwürfen  in  Sturmifcher  Manier* 
sTheile.  Leipz.  1802.  8«  *  Predigtentwürfe 

über  Luther's  ganzen  kleinen  Katechifmus ,  für 
Nachmittags  -  und  Wochenprediger.  ebend. 
1802.  8.  *  Elifabeth,  Königin  von  England, 

nach  Humej  für  das  gröflere  Publikum  bearbei- 
tet, ebend.  1803.  8-  *  Reden  bey  der  Tauf* 
Landlang,  befonders  in  gebildeten  Familien, 
ebend.  1805.  8«  *  Predigtentwürfe  über  die 
Evangelien  und  Epifteln ,  .  im  Geifte  des  prote- 
ftantifchen  Lehrbegriffs,  lfter  Heft,  vom  lften 
Advent  bis  zu  Öfter n.  ebend.  1804.  8-  *  Pre- 
digtentwürfe über  die  Leidensgeschichte ,  nach 
allen  vier  Evangeliften ,  in  Sturmifcher  Manier. 
Pirna  1804.  8.  *  Predigtentwürfe  für  freye 
Texte  auf  alle  Sonn -und  Fefttage  des  Jahres, 
für  evangelifche  Prediger ,  die  nicht  an  die  ge- 
wöhnlichen Perikopen  gebunden  find ,  und  für: 
Nachmittagsprediger;  mit  beygefügter  Angabe 
eines  oder  einiger  Sonntage ,  auf  deren  Evange- 
lium jeder  einzelne  Entwurf  angewendet  wer- 
den kann.  2  Hefte.  Leipz.  1 804.  8-  AUf e-  v 
meine  Teutlche  Sprachkunde ,  logifch  und  äfthe- 
tifch  begründet ,  und  mit  litterarifchcn  Notitzen 
begleitet  ebend.  1804.  8.  Piaktifches 
Handbuch  zur  ftatarifcheu  und  kurforifchen 

Lecflü  e 
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Leäöre  der  Teutleben  KlafGker,  für  Lehrer 
und  Erzieher,  liier  Theil,  welcher  den  Ele- 
mentarkurfu*  enthalt,  ebend*  1804.  —  ster 
Theil  ,  welcher  den  zweyten  oder  mittlem  Kur« 
fus  enthält,  ebend.  1804.  —  5ter  Theil,  wel- 
cher die  erfte  Abtheilung  des  dritten  oder  hö- 
hern Kur  fus,  die  Fragmente  der  Sprache  der 
PoeCe  enthält,  ebend.  1805.  —  4ter  Theil» 
welcher  die  zweyte  Abtheilung  des  dritten  oder 
höhern  Kurlus,  die  Fragmente  der  Profa  und 
der  Beredfamkeit  enthält  ebend.  igo6.  8*  (Aus 
tiefen  4  Theilen  wurden  für  die  Zöglinge  befon- 
ders  abgedruckt:  Bruchftücke  aus  den  Klaffikera 
der  Teutfchen  Nation.  3  Theile.  ebend.  1804- 
1807.  }{).  Oie  Teutfche  Sprache ,  für  Bür- 

gerschulen bearbeitet,  ebend.  1 804.  gr.  8.  Ge- 
drängte Darftellung  der  Gefchichte  der  Teut- 
fchen; ein  TaCDhenbuch  für  die  oeifere  Jugend* 
ebend.  (1804).  kl.  8*  Progr.  de  diferintine 

paedagogices  fc?  edticationis.  ibid.  1K04.  4*  Sy- 
ftematifcheEncyklopädie  der  ftyliflifchen  WifTen- 
fehaften nach  ihrer  gegenwärtigen  Geltalt;  für 
akademifche  Vorlefungen  gefchrieben.  ebend. 
1805  (eigentl.  1804).  8-  Handwörterbuch 
der  Witten fchaften  und  Künfte,  nach,  ihrer  all- 
mahligen  Entwickelung  bis  zu  der  gegenwärtig 
gen  Geftalt.  ifter  Theil,  von  A  bis  Ä  Regens- 
burg 1805.  gr.  8.  *  Encyklopädie  für  die 
Bildung  und  Belehrung  des  weiblichen  Ge- 
fchlechts  in  den  gebildetem  Ständen ;  in  eindr 
gedrängten  Bearbeitung  und  zweck  gnädigen  Dar- 
ftellung der  unentbehrlichften  WifTenfehaften 
nach  ihrer  gegenwärtigen  Geftalt,  ifter  Theil, 
welcher  die  philofophifchen  WifTenfehaften  ent- 
hält. Leipz.  1805.  8«  Handbuch  der  Welt- 
geschichte; ein  Lehr -und  Lefebuch  für  die  rei- 
fere Jugend  der  gebildeten  Stände  und  für  Schu- 
len bearbeitet,  ifter  und  2 ter  Theil.  ebend.  1805. 
—  3ter  Theil.  ebend.  1806.  8»  Der  ßte  Theil 
auch  unter  dem  Titel:  HiftorifchesGemiüilde  der 
drey  letzten  Jahrhundert*,    ebend.  1806.  8. 

Von 
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Von  allen  3  Theilen  erfehien  igqg  eine  neue  un- 
veränderte Ausgabe  mit  gerochenen  Titelblättern 
und  Kupfern;  zu  welcher  zwey  Anhange  gehö* 
rem  dir  jße9  welcher  1 806  der  neuen  Ausgabt 
bey gelegt  wurde;  der  2te%  welcher  igo8  unter 
dem  Titel  erfchien:  Zweyter  Anhang  zur  Welt» 
gefchichte ;  oder  Synchroniftifche  Ueberficht  dec 
Weltbegebenheiten  in  den  Jahren  1806  u.  1807. 
ebend.  1808.  8-  Gefchichte  der  Teutfchen 

-  für  alle  Stände  von  Pojfelt ;  fortgefetzt  von  Pö- 
litz. 5ter  Theil.  ebend.  1805.  8-  Progr. 
de  mutationibus ,  quas  fyftema  juris  naturae  ac 
gentium  a  Grotii  temporibus  hucusque  expertum 
fuerit  commentatio  litter  aria.  Viteb.  1X05.  4. 
Hiftorifche  Gemähide  der  drey  letzten  Jahrhun- 
derte 1  dargeftellt  u.  f.  w.  Leipz.  1806.  gr.  g» 
Die  Erziehungswiffenfchaft ,  aus  dem  Zwecke 
der  Menfchheit  und  des  Staates  praktifch  darge- 
ftellt 8  TheiJe.  ebend.  1806.  gr.  8.  Di© 
Aefthetik  für  gebildete  Lefer.  fl  Theile.  ebend» 
180&  gr.  8*  Sittlich  -  religiöfe  Betrachtun- 

gen am  Morgen  und  Abend  auf  alle  Tage  im 
Jahre  für  die  gebildeten  Stände,  ißer  Theilf 
enthält  Januar,  Februar»  März,  April,  ebend. 
•  1806.  —  ater Theil,  enthält  May,  Junius,  Ju- 
lius, Auguft.  ebend.  1807.  8»  *  Neue  Pre- 
digtentwürfe in  Stunnifcher  Manier  über  die 
Sonn -und  Fefttagsevan^elien  des  ganzen  Jah- 
res, ifter  Theil.  Görlitz  1806.  —  ater  Theil. 
ebend.  1808.  8-  /Encyklopädie  der  gefamm- 
ten  philofophifchen  Wiflenfchaften ,  im  Gei- 
lte des  Sy ftems  einer  neutralen  Philofophie ,  für 
akademische  Vorlefungen  dargeftellt.  2  Thei- 
le. Leipz.  1807-1808.  8«  (D«r  *ß*  Theil  ent- 
hält die  Wiffenfchaft  der  theoretifchen  und  prak- 
tifc hen  Philofophie ,  Fundamentalphilofophie, 
Logik ,  allgemeine  Sprachlehre ,  Metaphyfik, 
Moral,  Natur -und  Völkerrecht,  Religionslehre: 
der  2t c  Theil,  die  angewandten  philofophifchen 
Wiffenfchaften  ,  AeRhetik  y.  ernpirifche  Pfycho- 
"     logie,  Staatslehre,  Pädagogik).  Die  Staats- 

IQtcs  jahrh,  31er  Band.  £  lehr«, 
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lehre*  für  denkende  GefcHäfts manner >t  Kam*- 
jraliften  und  gebildete  Lefer,  dargeftellt  u.  f.  w* 
st,  Bände.  Leipz.  1808-  gr.  g.  Kleine  Welt«« 

gefchichte*  oder  kompendiarifche  Darfteilung 
der  Univerfalgefchicbte  für  höhere  und  niedere 
Lehrinftitute.  ebend.  1808.  8-  •  Gefchicbt* 
und  Statiftik  des  Königreiche  Sachten  und  des 
Herzogthums  Warfchau ,  für  Selblibelehrung 
und  Jugend  Unterricht  dargefteih.  2  Theile. 
ebend.  1808.  gr.  g.  •  Johann  Matthias 

Schröckh's  Nekrolog ;  iriiAuguft  1808.  Wittenb- 
1808.  «.  (aus  dem  Wittenberg.  Wochenblatt  be- 
/anders  abgedruckt,  auch  in  dem  Morgenblau  für 
gebildete  Stände  1808.  Nr.  134).  *  Neues 

Wittexrbergifches  Wochenblatt  t  beftimmt  füc 
locale  und  provinzielle  Verhältniffe ,  und  füc 
Öekonomie,  Induftrie  und  Li  «erat  ur  überhaupt, 
ebend.  1805- 1808«  4*  (Neben  mehrern  Mitar- 
beitern liefert  er,  als  Redafteur ,  dazu  viele  hiflo- 
rifche,  flatiflifche,  littet  arif che ,  .philofophifche  u. 
f.  w.  Abhandlungen  und  Auf/ätze,  Jo  wie  die 
voüfländige  Chronik  der  UniverfitHt  zu  Witten- 
berg). —  Gab  heraus:  Franc.  Volktn.  Rein* 
hardi  Opufcula  academica.  II  Voll.  Lipf.  1808. 
8  xnaj.  — .  Vorrede  zu  K.  F.  Hahrfs  Teutfchea 
Sprächlehre  (1801»  8)  über  die  Noth wendigkeit 
eines  eigenen  Kurius  der  Teutfchen  Grammatik 
und  über  feinen  Zufammenhang  mit  der  voll- 
kommensten Anwendung  der  Principien  des 
Teutfchen  Styls.  ,  —  Ueber  die  Neutralität  in 
den  phiiofophifchen  Syftemen;  in  Fefsler's  Eu- 
nomia  1801.  April.  —  *Plan  zur  Organifatioit 
einer  höhern  Bildungsanßalt  für  künftige  Ge- 
lehrte >  nach  den  Bedürfenden  unferer  Zeit  ent- 
worfen, und  mit  einem  paffenden  tabellarifchen 
Lektionskatalog  verfehen ;  in  Steinbeck's  Teutfch» 
Patrioten  1805»  Sept.  S..  149-180.  —  Statifti« 
fche  üeberficht  über  diejenigen  Teutleben  Staa- 
ten, welche  durch  die  Rheinifche  Co ra Födera- 
tion entweder  ihre  Exiftenz  oder  ihre  Reirhsun- 
mittelbarkeit  verlicthren;  in  dem  Wittenberg. 
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Wochenblatt  igo6.  Nr.  54,  und  Baratts  in  dem 
In  teil  igen  zbL  zur  Lejpz.  Litter.  Zeitung  1806. 
St  39.  S.  622-624.  —  lieber  das  goldene  Zeit- 
alter der  Teutleben  Sprache;  in  der  Zeitung  für 
die  elegante  Welt  1807.  Nr.  146.  147.  14g.  151. 
154  u.  156.  Mehr  Auffätze  eben  dafelbft;  auch 
im  Freymüthigen  f  in  der  Leipz.  Litteraturzeih 
tung.  ^-  Mehrere  Recenfionen  von  ihm  ße- 
hen  in  der  Obirteutfchen  aügetn.  Litt.  Zeitung 
1794.  ^795- 1801. 1802. 1805.  1804;  in  den  Würz* 
bürg,  gelehrten  Anzeigen  1805;  in  der  Erfurt, 
gel.  Zeitung  1802  u.  1803.  An  den  Theologie 
fchen  Annalen  war  er  von  1798  bi*  1800  Mitar- 
beiter. —  Uebrigen*  ßehen  Liederkompofi- 
tionen  von  ihm  im  2ten  bi*  6ten  Heft  des  Braun» 
fchweigifchen  Journals  fUr  Nationalgefang  ;  fo 
wie  auch  Krieget1  s  Apollo  (Dresd.  1798)  Bey- 
träge  von  jhm  enthält.  —  Die  ihm  int  uten 
Band  abgefprochenen  und  dem  Prediger  Triniut 
zugefchritbenen  Predig tentwüife  über  die  gewöhn- 
lichen Evarjgelia  find  doch  von  ihm. 

Freyherr  von  PöLLNITZ  ( K.  W.  F.  L.)  feit  1809  M& 
jor  in  königl.  IVürtembergifchen  Dienften  zu  .  .  . 

PoRSCHKE  (K.  L.)  §§.  Ueber  Shakefpeare's  Mac« 
beth.  Königsberg  r8oi.  8.  Anthropologie 
fche  Abhandlungen,  ebend.  1801.  8*  Rede 
am  Allerhöchßen  Geburtstage  Ihrer  Majeftät 
Louife  Angufte  Wilhelmine  Amalie,  Königin 
von  Preuffen;  am  toten  May  igo8.  ebend. 
1808.  8- 

PASCHEL  (Philipp  Friedrich)  Pfarrer  zu  Bubenheim 
im  fürßenthum  Ansbach:  geb.  zu  .  .  .  §§. 
Freymüthige  Gedanken  und  Herzen  aergiefTun- 
gen  zur  Beantwortung  der  großen  Frage:  Wie 
kann  einzig  und  allein  der  gefunkenen  Achtung 
der  Religion  und  ihrer  Lehrer  aufgeholfen  wer- 
den? Nürnberg  1803.  8- 

£  •      .  PäSCH- 
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PdSCHMANN  (Georg  Friedrich)  M.  der,  Phil,  und 
ordentlicher  Profeffor  der  Gefchichte «  Statißik 
und  Geographie,  wie  auch  Rujf.  kaiferl.  Rofrath 
aufs  der  Univerßtät  zu  Dorpat :  eeb.  zu  .  .  . 
§§.  Einleitung  in  die  allgemeine  Menfchenge- 
fchichte,  als  Leitfaden  zu  akademifchen  Vörie« 
fungen.  ifter  Theil.  Riga  igest.  8«  Ueber 
den  Einflufs  der  abendländifchen  Kultur  auf  Rufs* 
land;  bey  Gelegenheit  der  Eröffnung  der  Dörpti- 
Xchen  Univerßtät.  Dorpat  1809.  4.  Einige 
hiftorifche  Bemerkungen  in  Beziehung  auf  dai 
Schulwefen  in  den  Oitfeeprovinzen.  Bey  Gele- 
genheit der  fey  er  liehen  Eröffnung  des  Gymna- 
fiums  und  der  Kreisfchule  zu  Dorpat  am  igten 
Sept.  1804.  8.  Ueber  die  zweckmäßige  Füh- 

rung des  akariermfehen  Lebens;  ein  Leitfaden 
zu  Verlegungen.  Biga  1805»  8«  —  Oratio  t  qua 
Academiae  Dorpat&nfi  faufta  quaevi«  appreca- 
tur;  in  Släfche'ns  Gefchichte  der  Feyerlichkei- 
ten  bey  Eröffn.  der  Univ.  zu  Dorpat  S.  64-74 

(1803). 

PöSfiL,  auch  PöSL  (Franz  J.)  jetzt  kStiigl.  Bayrifcher 
.  .  Landbienenmeifler  zu  Schleifsheim  in  Lußheim  bey 
München.  $§.  Die  Bienenziicht ,  oder  gründ- 
liche und  leichte  Art ,  wie  man  in  kurzer  Zeit 
die  ganze  Behandlung  der  Bienen  erlernen,  und 
mit  geringen  Kotten  die  reichlichften  Wachs- 
und Hönigärnten  (fic)  erlangen  kann;  für  alle 
meine  lieben  Land- und  Landsleute',  die  die 
edle  und  einträgliche  Bienenzucht  lieben  .  und 
ihren  häuslichen  Wohlftand  vermehren  wollen; 
ein  höchft  nützlicher  und  unentbehrlicher  Un- 
terricht in  leichten  Fragen  und  Antworten«  Mit 
5  Kupfertafeln«  München  1807.  8« 

PöTZSCH  (Chriftian  Gottlieb)  ftarb  (wie  fchon .  im 
Todtenre gifter  B.  ta  bemerkt  wurde)  am  isten 
März  1805.  §§.  Bemerkungen  und  Beobach- 
tungen über  das  Vorkommen  des  Granits  in  ge- 
fchichteten  Lagen  oder  Bänken,  befonders  in 

der 
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der  Oberlanfitz  f  und  deflen  relatives  Alter,  wia 
auch  über  den  Syenit;  mit  Berichtigungen  .und 
Zu  tauen  zor  mineralogifchen  Beschreibung  der 
Gegend  am  Meißen.  Dresden  1803-  8» 
ze  Befchreibung  des  Naturalienkahinets  in  Drei« 
den ;   herausgegeben  von       H.  aS«  G*  ebend. 

i8°5-  8- 

- 

POHL  (C.  F.)  §§.  gofephi  Mariae  Suarefii  Notiti« 
Bafilicoram ;  lecenfoit  &  obfervaüonibns  au- 
xit  *c  Lipt  1804.  8  maj. 

POHL  (Hans  Friedrich)  Oekonomit  -  Infpektor  zm  .  ♦ 

geb.  zu  .  .  •  §§•  Das  Verjüngen  der  Wiefen ; 
nebft  einer  vorausgeschickten  Revifion  der  Wie- 
fenwirthfchafulehte.  Leips.  1810.  8* 

PÖBLE  (Johann  Anguß  Wilhelm)  M.  dir  PhiL  und 
Likrtr  an  der  Raths freyfckule  zu  Ltipzig:  geb. 
dafelbß  am  stgflen  Auguft  ir6t.  SS-  Gefprache 
über  fitUich-religiöfe  Wahrheiten  mit  gebilde- 
ten Kindern  gehalten.  Mit  einer  Vorrede  von 
dem  Hrn.  Dir.  Plato.  Leipz.  1800.  8.  Di« 
Arbeitsftunden  im  Stricken»  Nähen  und  Sticken; 
ein  Lefebuch  für  fleiffige Töchter,  ebend.  1806.  g. 
ste  Auflage,  ebend.  1807;  8.  —  Einige  Bey- 
trüge  zur  Jugendzeitung,  die  in  Leipzig  heraus- 

POHLE  *>  (J.  Gottlob)  §§.  Die  Erde,  ein  Todtea- 
acker  (ein  Gedicht).  Breslau  1785.  4.  Ue- 
her  den  Narnen  der  NimtTcher.  ebend.  1785-  4- 
An  die  Erzieher  Teutfchlandt.  ebend.  1784*  4* 
Ueber  die  Anlegung  der  Schulleihbibliotheken, 
ebend.  1785*  4*  Der  Chryfbprasberg  (zu 

Kofemütz  bey  Nimtfch)  ;  ein  Gedicht,  ebend. 
1787.  4*  Ueber  die  Schulfeyertage;#  ein 

Schulgefpräch.  ebend«  1788.  8*  Ueber  die 

E  5  Kno- 


v  —   7©  — 

Knochen  im  menfchlichen  Körper-;  ein  Schul- 
gefpräch.  ebend.  1789.  8«  AnreAe  bey  der 

Todtenfeyer  des  Kommandanten  der  Stadt  und 
Feftung  Glatz ,  Fr.  Benign,  v.  Schmitthammer, 
an  die  fämmtl.  Brüder  der  Loge  zu  den  drejr 
Triangeln  in  Glatz ;  von  einem  befuchenden 
Bruder,  am  2  Jul.  1790.  8-  ~  Gedichte  in 
der  Bunzlauifchen  Monatsfchrift.  —  Vergl. 
auch  Otto  a.  a.  O.  B.  3.  Abtheil.  5.  S.  781  u.  f. 

■ 

POL  (Konräd)  .  .  .  zu  .  .  .  geb.  zu  .  .  .  §§. 
Adolph  Born;  ein  bürgerlicher  Roman,  lfter 
Theil.  Altenbur^  1801.  & 

PÖLITZ  (Andreas)  Bereiter  zu  .  •  . :  geb.  zu  .  .  . 
§§.    Kurze  Anweifung  zum  Reiten  und  Zurei- 
,  ten ;    hebft  Bemerkungen  über  die  Wahl  ei- 
1        nes  Reitpferdes,  und  über  mancherley  Fehler 
der  Pferde.   Mit  einer  Kupfertafel.  Magdeburg 
1805.  8- 

POLLMäCHER  (C.  S.)    §§.    Von  dem  Verfuch  einer 
hiftorifchen  Geographie  Kurfachfens  erfchkn  der 
;        ate  Theil  1789. 

PONGE  (Safornon)  Sprachlehrer  im  Schindlerifchen 
IVaifenhaufe  zu  Berlin :  geb.  zu  •  .  .  §§.  Ta- 
bleaux  pöur  la- Converfatiou  Frangoife,  ou  la 
manifere  la  plu$  aifee  d'apprendre  en  peu  de  tems 
ä  parier  Francois.  Premiere  Livraifon ,  avec  une 
Planche ,  qui  repröfente  un  moulin  a  vent  &  fes 
environs.  Livraifon  I  &  II.  k  Berlin  1808.  4* 
Zu  gleicher  Zeit  Teutfch.  ebend.  1808.  4» 

PONTET  (J.)  feit  1801  mit  dem  Charakter  eines  Pro- 

feffors  —  •    .  > 

...  1  ,  ■ 

10  B*  POPP  (F.)  feit  1808  zwtyttr  Stadtgerichtsdirek- 
tor zu  Nürnberg.  §§.  *Ueber.die  Rechte  der 
Reichaftadt  Nürnberg  auf  ihren  aufferhalb  ihres 
Gebietes  bclegenenBefitziuigen.  (  Ohne  Druckort) 

'  180a. 
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1 8«.  8-  *  Di«  Rechte  der  Rfcrcli  sft aÄt  Nürnberg 
in  Hinficht  auf  den,  zwifchen  Sr.  Königlichen  Ma- 
jeftät  von  PredfTen  und  Sr.  Kurfürftiichen  Durch- 
laucht zu  Pfalzbayern,  am  30  Junius  1805  ge- 
fchloITenen  Taufen- Vertrag.  Nürnberg  1804.  8« 
*  Ausgewählte  Rechts  falle;  entTchicden  bey  dem 
Ober  -  und  Appellation«  -  Gerichte  der  Reichsftadt 
Nürnberg,  iften  Bandes  ifter  Heft:  ebend.  1804. 
—  fiter  u.  gter  Heft,  ebend.  1805.  gr.  8»  ~ 
Vergl.  Nopitfch'ens  5ten  Supplementband  zu 
Will's  Nürnberg.  Gel.  Lexikon  S.  188  - 190. 

POPP  van  POPPENHEIM  (Jofeph  Aloyi)  D.  der 
AG.  und  Pktffikus  des  Ttfckner  Kreifes  zu  Te- 
fchen  feit  1786:  geb.  zu  Stremplowitz  im  Oeßrei- 
chifchen  Schießen  am  2$flen  Anguß  17 5?*  §§- 
Diff.  inaug.  medico  -  practica  de  colica  tam  in  gepe- 
re  qaam  in  fpecie.  Vindob.  1785.  8«  Opera 
vtterinaria ,  ex  praele&ionibus  atque  opere  cele- 
berrirni  Vjri  Dodt.  atque  Profefforit  publici  Val- 
fiein  fedule  congefta,  pro  gente  rurali  continuo 
lue  pecorum  arflirüa  in  idioma  Boemicum  verfa. 
Brunnae  ( ohne fiahrzahl,  aber  180g).  8t  Teutfch 
und  Böhmifch. 

POPPE  (J.  F.)  §§.  Rrogn  Kurze  Ueberficht  des  Le- 
bens und  der  Amtsführung  des  feel.  Meierotto. 
Berlin  1801.  gr.  g.  —  Von  feiner  Ausgabe  der 
Giceronifchen  Epiftolarum  feledlarum  erfchien 
die  ste  verheuerte  und  Vermehrte  Ausgabe 
1804. 

POPPE  (J.  H.  AI)'  §§.  Ausführliche  Gefchichte  der 
theoretifch  *  praktifchen  Uhrmacherkunft  f  feit 
der  älteften  Axt  den  Tag  einzutheilen ,  >  bis  an 
das  Ende  det  achtzehnten  Jahrhundertf.  Leipz. 
1801.  gr.  8«  Ausführliche  Gefchichte  der 

Anwendung  aller  krummen  Linien  in  mechani- 
schen Künden  und  in  der  Architektur,  feit  den 
tUteften  Zeiten  bis  zum  Anfange  des  neunzehn- 
Jahrhunderts.  Nürnberg  i8o»,  gr.  «•  Neue 

E  }  >  pby- 


phyßkaHlche  Unterhaltungen  für  die  Jugend, 
iftes  Bändchen.  Mit  einer  KupfertafeL  Leipz. 
1802.  8-  Encyklopädie  des  gefammten  Ma- 

fchinenwefens ,  oder  vollftandiger  Unterricht  in 
der  praktifchen  Mechanik  und  Mafchinenlehre, 
mit  Erklärung  der  dazu  gehörenden  Kunltwör- 
ter  in  alphabetifcher  Ordnung;  ein  Handbuch 
für  Mechaniker ,  Kameraliften  ,  Baumeifter  u. 
£.  w.  ifter  Theil:  A  -  D.  Mit  10  Kupfertafeln, 
•bend.  1805.  —  ster  Theil:  JE-/>.  Mit  11  Ku- 
pfertafeln, ebend.  1804.  —  5ter  Theil: 
Mit  7  Kupfertafeln,  ebend.  J806.  gr.  8«  All- 
gemeines Rettuqgsbuch,  oder  Anleitung,  vie- 
lerley  Lebensgefahren,  welchen  die  Menfchen 
su  Waller  und  zu  Lande  ausgefetzt  find  9  vorzu- 
beugen, und  fich  aus  den  unausweichlichen  zu 
retten;  eine  gekrönte  Preisfeh rift.  Mit  fehr  vi«, 
len  Zufätzen  und  Verbeflerungen  herausgegeben. 
Hannover  u.  Pyrmont  1805.  8-  Nachtrag 
dazu,  ebend.  1808.  8«  Gefchichte  der  Tech- 

nologie, feit  der  Wiederherstellung  der  Wiflen- 
fchaften  bis  an  das  Ende  des  achtzehnten  Jahrhun- 
derts, ifter  Band.  Göttingen  1807.  gr.  8-  Auch 
unter  dem  Titel:  Gefchiehteder  Kjünfteund  WilTen- 
fchaften  u.  f.  w.  Von  einer  Gefellfchaft  gelehr- 
ter Männer  ausgearbeitet.  8te  Abtheilung:  Ge- 
fchichte  der  Naturwifienfchaften.  IV.  Gefchich- 
te  der  Technologie,  ifter  Band.  Lehrbuch 
der  Technologie,  oder  Anleitung  zur  Kenntnifs 
aller  Arbeiten,  Mittel,  Werkzeuge  und  Mafchi- 
nen  in  den  verfchiedenen  Handwerken,  Kün« 
ften,  Manufarüuren  und  Fabriken.  Frankfurt 
amM,  180$.  8«  —  Einige  Bemerkung«  über 
die  fogenannten  Thurm -oder  Kirchenuhren; 
im  Neuen  Harinöv  Magazin  1800.  St.  64.  S.  1311- 
i»i8.  —  Von  den  Werkzeugen  und  Mafchi- 
nen  zur  Rettung  der  Menfchen  aus  den  obern 
Stockwerken  eines  brennenden  Gebäudes ;  ebend. 
1803.  Nr.  51-53.  —  Ueber  den  Zufund  der 
mechamfche'n  Künite  in  Teutfchland  in  der  leu- 
ten  Hälfte  des  1 8 ten  Jahrhunderts ,  ramämlich 

in 
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in  Hin  ficht  auf  die  Verfertigung  mathematifcher 
und  phylikalifcher  Werkzeuge  ;  in  'dem  Journal 
für  Fabrik  u.  f.  w.  i8*<>.  B.  18.  S.  02-28.  Ein 
Beytrag  zur  allgemeinen  Technologie;  ebend. 
'  1808-  Januar  S.  37-68.  Ein  Beytrag  zur  Ge- 
fchichte  Teutfcher  Erfindungen;  ebend.  igog. 
Jan.  S.  85  u.  f.  -  Befchreibung  einer  fehr  ein* 
fachen  Wafferhebungs  -  Mafchine ;  ebend.  Febr. 
S.  97- 100.  Einiges  zur  neueßen  Gefchichte 
der  Tarchenuhren;  ebend.  März  S.  269-271« 
Maillardet  und  Hochftetter ;  ein  Beytrag  iur  Ge- 
ldlich te  der  mechanifchen  Künfte ;  ebend.  May 
S.  577  -  384.  Die  Sellfchwtnger  des  Breitrück 
und  Anderer  find  keine  Automaten ;  ebend.  S. 
455-458.  Einige  Bemerkungen  über  goldene 
Uhrräder;  als  Nachtrag  zu  der  Abhandlung: 
Einiges  zur  neueften  Gefchichte  der  Tafchen- 
uhren ;  ebend.  S.  460  ü.  f.  Tobias  Hochftetter 
zu  Frankfurt  am  Mayn;  ein  neues  Beyfpiel, 
was  ein  mechanifches  Genie  aus  fich  felbft  zu 
entwickeln  vermag ;  ebend.  Sept»  S.  2*5 -  250.  S. 
oben  AUCH. 

PO R BECK  (Heinrich  Philipp  Reinhard)  genannt 
BäDlKER  ,  b'lieb  in  der  Schlacht  bey  Talavera 
in  Spanien  am  28ften  Julius  1809.  War  zuletzt 
grofskerzogl.  Badifcher  Generalmajor  und  Kom* 
mandeur  des  grofsherzogl.  Badifchen  Militär- 
Verdienjlordens  (vorher  feit  1805  grofsherz.  Bad. 
Major  und  Flügeladjutant  von  der  Infanterie  zu 
Carlsruhe,  und  vordem  Premierlieutenant  im 
kurfürftl.  Heff.  Garde  -  Grenadierregiment  und 
Quartiermeifterlieutenant  im  Generalftah  zn 
Gaffel):  geb.  zu  .  .  .  §§.  Kritifche  Gefchich- 
te der  Operationen,  welche  die  Englifch •  kom- 
binirte  Armee  iur  Vertheid igung  von  Holland, 
in  den  Jahren  1794  und  1795,  ausgeführt  hat. 
Braunfeh weig  1802.  —  2ter  und  letzter  Theil. 
Mit  Karten  und  Planen,  ebend.  1804.  kl.  g. 
*  Neue  Belloria.  xOder  Beyträ'ge  zur  Kriegskunft 
und  Kriegsgefchichte ;  herausgegeben  von  einer 

Ej      /  Ge- 
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Gtfellfchatt  Hefßfcher  und  anderer  OJKciere. 
ifter  Band.  Jahrg.  igoi  (oder  ifter  bis  4terHeft). 
Leipz.  1801.  —  tterBand,  unter  dem fe Iben  TS» 
tel,  mit  dem  Zu f atz:  Bearbeitet  von  einer  Ge- 
fell fch.  Heff.  u.  anderer  Officiere,  und  heraus* 
gegeben  v«n  H.  P.  R.  v.  Porb&k  u.  f.  w.  5ter  bis 
8ter  Heft,  ebend.  180».  —  ster  Band,  oder 
gter  bis  iater  Heft,  ebend.  i8da.  —  4terBand, 
oder  i3ter  bis  i6ter  Heft  ebend.  i8Q$-  — 
5ter  Band»  oder  i7ter  bis  «öfter  Heft  ebend« 

1805.  —  6ter  Band,  oder  sißer  bis  246er  Heft, 
ebend.  1 804.  —  7ter Band,  oder aSfter bisher 
Heft  ebend.  1804.  —  Ster  Band,  oder  agfter 
bis  52ftei  Heft  ebend.  1805.  —  gter  Band, 
oder  55&er  bis  56fter  Heft,  ebend.  1805*  — 
joter  Band,  oder  57fter  bis  4ofter  Heft  ebend. 

1806.  gr,  8-  Mit  Planen»  Charten  und  Por- 
träten. 

»  ►  * 

PORCIA  (G.  .  .)  .  <  .  zu  .  .  geb.  zu .  .  §§. 
Eine  WafTerftraffe  von  München  nach  Tyrol  und 
an  den  Bodenfee  könnte  allein  bey  fallendem 
Preife  dem  Bayrifchen  Getreide  einen  dauernden 
und  vortheilhaften  Abfatz  Echem,  auch  in  l*hx 
und  Tag  vollendet  feyn.  München  1807.  8. 

von  PORTENSCHLAG  (Jorepb)  Dy  der  AG.  zu 
Wien:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Beobachtungen  und 
Erfahrungen  über  die  Impfung  der  Kuhpocken; 
von  gfohann  de  Carro*  d.  A.  W.  Dr.  .  Aus  dem 
Franzöfifchen.  Mit  einer  ausgemahlten  Kupfer* 
tafel.  Wien  180*.  gr.  &    1  1 

Fräulein  (man  lefe  Frau)  von  POSADOWSKL  Lebt 
fie  wohl  noch?  und  wo?  wann  erfchien  die  erße 
Ausgabe  ihrer  geiftlichen  Gedichte? 

- 

POSCHARSRT  (Chriftian  Friedrich)  Kunftgcirtmr 
zu  Dresden :  geb.  dafelbft  1772.  §§.  Der  Stu- 
bengärfner,  oder  deutliche  Anweifung  zur  Kennt- 
nis, Behandlung  und  Wartung  derjenigen  Blu- 
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inen  und  Zierfträucher ,  welche  in  Töpfen  vor 
Fenftern  und  in  Zimmern  erzogen  und  gehalten 
werden  können ,  nebft  genauer  Anweifung ,  die- 
felben  zu  durchwintern.  Pirna  1808.  %.  Der 
Monatsgärtner ,  oder  vollständige  und  deutliche 
Anweifung  zu  allen  monatlichen  Verrichtungen 
im  Blumen -Obft- und  Küchengarten,  ifür  Gar- 
tenliebhaber und  Gärtner  herausgegeben,  ebend. 
1808.  8-  Die  kleinen  Gärtner  ,  oder  Gar- 

ten -Befchäftigungen  für  Kinder;  enthält  einen 
deutlichen  Unterricht ,  wie  Kinder  einen  kle '  neu 
Garten  anlegen,  behandeln  und  abwarten  können, 
ohne  dabey  einen  Gärtner  zu  Hülfe  zu  nehmen ; 
herausgegeben  u.  f.  w.  Mit  Kupfern,  ebend. 
1810.,  Tafchen forma*.  —  Vergl. HaymantCs 
Dresdn.  Schriftfteller  S.  455. 

POSER  (.  .  .)  künigl.  Preuffifcher  Major  zu  .  .  . 
in  Schießen:  geb.  zu  ...  §§.  Die  Schrift  det 
Hrn.  Merkel  über  die  Zuläffigkeit  und  den  Nu- 
/  tzen  der  gänzlichen  Dismembration  adeiieher 
Güter  in  Schießen ,  nach  dem  Gefchäftsleben 
und  den  Verhältniffen  betrachtet,  in  denen  wir 
nun  einmahl  uns  befinden.  Glogau  1803.  8. 

POSEWITZ  (Johann  Friedrich  Siegmund)  ftarb,  wie 
auch  fchon  im  Todtenregifter  (B.  12)  gemeldet 
wurde,am23ftenMär£i8o5.  §§.  Di  ff*  Cardialgiae 
brevis  nofologia methodus  curandi  rationalis ,  ac 
tnorbi  ipßusfeticiter  curati  hißoria.  Giffae  j#oo.  4* 
Beftimmungen  des  durch  die  Gefäfs-und  Ner- 
venporen entweichenden  flüchtigen  Stoffs.  Nebft 
einer  Kupfertafel,  ebend.  1803.  8*  Entwurf 
zu  Anlegung  einer  Bade -  und  Baderettungsan- 
ftalt  für  Städte  an  Flüflen.  ebend.  1804«  8. 
Synoptifche  Tafeln  über  die  Ofteologie  des 
xnenfehlichen  Körpers,  zur  Erleichterung  de* 
Studiums  derfelben  und  zur  gefchwinden  tabel- 
larifchen  Ueberficht ,  für  Aerzte  und  Chirurgen, 
ebend.  1804.  fol»  —  Das  Journal  für  Medi ein, 
Chirurgie  und  Geburfehülfe  u.  £  w.  fetzte  er 
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fort  unter  dem  Titel:  Aetielogifches  und  femio- 
tifches  Journal  für  Medicin ,  Chirurgie  und  Ge- 
1  burUhülfe ;  herausgegeben  u.  f.  w.   ifter  u.  mter 
Heft.  Giefen  u.  Darmftadt  1802.  8-  j 

POSSE  (A.  F.  H.)  SS-  Von  der  Succeffio»  der  Kin- 
der in  ahe  Lehne  und  Stanungüter  u.  f.  w.  er- 
fchien  die  ate  vermehrte  und  verbefferte  Ausgabe 
xu  Roftock  u.  Leipz.  1806.  —  Vergl.  Fiken- 
fcher's  Gelehrten  Gefchichte  der  Univerfität  zu 
Erlangen  Abtheil.  1.  S.  084-286.  I 

POSSELT  (E.  L.)  SS.  Von  der  Hiftoire  de  la 
guerre  des  Fran9ois  contre  les  puiffanee,*  coalU 
£6es  de  l'Europe  erfchien  eine  neue  Ausgabe  j 
l8o9#  _  Vergl.  Lud.  Schubart  in  ( Becker'*) 
Nationalzeitung  der  Teutfchen  1805«  St.  5.  — 
PahVs  Nationalchronik  der  Teutfchen  1805.  S. 
g5  Ut  f.  _  Vergl  gfördens  im  Lexikon  Teut- 
fcher  Dichter  und  Profaiften  B.  4.  S.  197-1*10. 

POSSELT  (Wilhelm  Heinrich)  grofsherzogt.  Badi-  \ 
Jeher  wirklicher  Hof -und  Regierungsrath  zu 
.  .  . ;  geb.  zu  .  .  -  §§.  Ueber  Vogt  -  und 
Rügegerichte  in  allgemeiner  Hinficht  auf  die 
jetzigen  Zeitumftände,  und  insbefondere  als  vor- 
zügliches Mittel ,  das  Glück  der  Regenten  durch 
einen  Wohlftand  und  Anhänglichkeit  dauerhaft 
zu  begründen  und  zu  befördern.  Leipz.  1801.  8« 

von  POST  (Hermann)  D.  der  Rechte  zu  Bremen: 
neb.  zu  .  .  •  §§•  Ueber  die  allgemeine  ehe- 
liche Gütergemeinfchaft  in  Hinficht  auf  Thei- 
lun£  und  Todesfall;  nach  Bremifchen  Stadtge- 
fetzen.  Hannover  1802.  8. 

POTHMANN  (M.  K  )  §§.  Weftphälircher  Volks  -  Ka- 
lender auf  das  Jahr  1807;  herausgegeben  u.  f.  w. 
Lemgo  1807  (eigentl  igoö).  —  auf  das  J.  1808. 
ebend.  1807.  —  auf  das  J.  1809.  ebend.  1808. 
g.  —  Giebt  feit  dem  Januar  1808  das  Lippi- 
fche  Intelügenzblatt  heraus.  POTT 
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POTT  (D.  J.)  Teil  i8ro  ordentlicher  Profeffor  det  Theo- 
logie auf  der  Uhiverßtät  zu  Göttingen.  Jf§.  Te 
Deum,  abgefungen  in  der  Univerfitätskirche  zu 
Hehnftädt  am  iften  Jan.  1801 ;  rerfafst  u.  f.  w. 
"  Helmfcädt  1801.  8.  Rede,  bey  Einführung 
des  Hrn.  Priors  Seidel,  in  der  Klofterkixche  zu 
Marienthal  am  T8ten  März  1804  gehalten;  nebft 
der  Antrittspredigt  bey  den  Gemeinden  2u  Ma-  , 
xieathal  u.  f.  w  gehalten  von  Ä  Seidel,  Prior, 
ebend.  1804.  gr.  8.  Progr.  Commentatio  in 

locwn  1  Corbith  X*  4*  ibid.  )go6.  4.    —  Von 
der  Sylloge  commentationum  theologicaxurn  *r- 
fehlen  Vol.  IV.  1803,  VoL  V.  1804,  Vol.  VL 
1805.  j 

POTT  (D.)  S§.  Leipzig ,  ein  Handbuch  ,  alles  aoum- 
gänglich  Wittens  nöthigen  für  die  Leipzigs  Mef- 
Ten  bereifenden  Handelsleute,  Käuferund  Ver« 
kauf  er,  wie  auch  alles  WilTenswerthen  für  S  ta- 
uft iker  und  Gelehrte  ,  und  für  alle  dielen 
MeTt platz  beendende  Fremde.  Leipz.  1802.  8. 
*Chrißian  Ludwig  Lifcov,  ehemahliger  königl. 
Folmfcher  und  Kur  lach  fifcher  Kriegsrath,  über 
die  Unnöthigkeit  der  guten  Werke  zur  Seligkeit. 
Eine  befcheidene  und  wohlgemeinte  Epiftel  an. 
Hrn.  L.  M.  Die  Schläge  eines  Liebhaber*  mei- 
nen* recht  gut  Sprüchw.  «7,  6.  Herausgegeben 
aus  delTen  hinterlaftenen  Papieren ,  als  Verflach 
einer  Herausgabe  der  fämmtlichen  Lifcofifchea  „ 
Werke,   ebend.  1803.  8« 

* 

POTT  (...)  •  -  •  zu  .  .  geb.  zu  .  .  .  §J. 
♦Englifche  Sprachlehre,  nebft  Wörterbuche  der- 
jenigen Verben  und  Adjetäiven ,  welche  be- 
ftimmte  Decliriationsfa'lle  nach  lieh  haben,  wie 
auch  der  vorztiglichften  Verben,  welche  in  Ver- 
bindung mit  gewifleu  Partikeln  andere  Bedeu- 
tungen annehmen;  eine  der  Natur  und  Einrich- 
tung diefer  Sprache  gemäße  Anweifung'auf  eine 
leichte  und  gründliche  Art  Englifch  verteilen, 

reden  und  fchreiben  zu  lernen.   Für  Teutfche. 

Lei  02 
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Leipz.  (ohne  £f ahrzahl).  %  (Unter  der  Vor* 
*fde  fleht  der  Name  des  Verfaffers). 

PßWALSKI  (Gottlieb  Bernhard)  Evangelifcher  Pre- 
diger zu  Strafsburg  in  Weflpreujfen:  geb.  zu  . . 
§§.  Gebete  und  Wechfolgefänge  bey  dei  öffent- 
lichen Einfegnung  der  Jugend  und  bey  dem  Ge- 
nulle  des  Abendmahls  bey  der  Evangel.  Gemeine 
zu  Strafsburg  in  Weftpreuflen.  Thorn  1805.  8« 

P RACHER  (Beda)  Exbenediktiner  von  Neresheim, 
jetzt  Pfarrer  zu  Letnfletten  auf  dem  Schwarz* 
tcald  in  der  Graffchaft  Ober -Hohenberg,  dem 
Grafen  von  Sponeck  gehörig  (vörher  Pfarrer  in 
Trakenftein,  vordem  Pfarrer  zu  Juftingen  — 
he>  de  im  Würtembergifcheü  —  auch  eine  Zelt 
lang  Normalfchul  -  Direktor  zu  Solothurn):  geb. 
Neuburg  an  der  Donau  1*4  .  .*  §§.  *Neue 
y  Liturgie  des  Pfarrers  M.  in  K*  im  Departement  L. 
Mit  einem  Anhange  von  den  heften  Mitteln ,  gu- 
te Geiftliche  zu  erhalten.  Tübingen  180a.  8« 
Morgen -und  Naehtgebet  lammt  dem  heil.  Ro- 
fenkranz  in  der  Form  einer  Litaney  u.  f.  w. 
Leinltetten  1804.  8*  *Neue  und  wunder« 

bare  Gefchichte  t  die  lieh  mit  dem  frommen  und 
^  gottfeeligen  Herrn  Gottlieb  Weifsmann,  Pfarrer 
»Freykirch  und  Dekan  des  Landkapitels  Fromm« 
hofen  4  zugetragen  hat  u.  f.  w.  Tübingen  1804.  8. 
*  Entwurf,  eines  neuen  Rituals  von  einer  Gefell- 
fchaft  katholifcher  Geiftlichen  des  Bis th ums 
Konftanz.  cbend.  1806.  gr.  8*  Sendfchrei- 

'  ben  an  Herrn  Mercy,  Verfaffer  der  Schrift'; 
„Ueber  den  Entwurf  eines  neuen  kathol.  Ri- 
tuals u.  r.  w."  Ulm  1807.  gr.  8*  *  Ge- 
fangbuch ,  bey  den  Gottesverehrungen  Her  ka- 
v  thol.  Kirche  zu  gebrauchen.  Tübingen  1807.  8* 
(Die  Melodien  dazu  find  von  .B.  M.  Werkmei~ 
fler).  Leitfaden  zum  chriftkatholifchen 
Heligionsunterricht  in  kurzen  Sätzen,  ebemL 
lioQi  12.  : 

xo  u.  11  B. 
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ou.  Ii B.  PRACHT  <J.)  §$.  üfaroffr  Patingtnti 
ftellati  Poetae  Zodiacu*  vitae  ;  in  Teutfche  Rei- 
me überfetzt,  iftei  Band.  Straubinge n  1803.  8- 

PRSDIKOHC  (Johann  Chriftoph  Gottfried)  M.  der 
Phil.  z*  .  .  geb.  zu  .  .  .\  §§.  Qiiinti 
Horatii  Flacci  Opera,  qualia  reftituit,  fuisque 
ipfiut  furutibus,  adjun&a  textut ,  in  carmüiibue 
quidem  Mitfcherlichiani ,  in  iermonibus  vero 
atque  epiftolis  Bentlejani,  diverfitate ,  typis  ex« 
Icribeada  curavit.  Viteb.  1806.  8  maj. 

PRäNDEL,  auch  PRäNÖL  (J.  G,}  jetzt  Profeffor  der 
Mathematik ,  der  Phyfiki  der  Natur gefchichtt 
und  des  Gefchciftsflyls  am  königl.  Bayrischen 
- '  Edelhaufe  zu  München  (vorher  Lehrer  dir  Phy- 
fik  und  Mathen  atik  zu  Amberg).  §§•  Anlei- 
tung zur  Naturlehre ,  tum  Behufe  feiner  Zuhö- 
rer bearbeitet  von  P.  Maximus  Jmhof.  Auf  dem 
Lateinifchen  ins  Teutfche  überfetzt.  Amberg 
1804.  gr<  $.  ,  lj^dbefchreibung  der  gefemnv 
ten  Pfalzbayrifchen  Befitzungen  ,  mit  ftäter  Hin« 
Hehl  auf  Topographie  ,  Gefchichte,  phyfifche 
Befcha  rfenheit,  Land  -  und  Staats  wir  t  h  fc  haf  t.  1  fte 
Abtheilung :  Die  Globuslehre  im  Verbände  mit 
mathematifcher  Geographie ,  die  Bayrifchen  Be- 
fitzungen im  Allgemeinen,  das  Herzogthum 
Bayern  ,  die  obere  Pfalz  mit  Sulzbach  und  Pfalz- 
neuburg.  —  2te  Abtheilung:  Die  Pfalzbayri- 
fche  Provinz  in  Schwaben ,  die  beyden  Fürften- 
thümer  Bamberg  und  Wijrzbürg  und  das  Her.- 
zogthum  Berg  enthaltend,  ebend.  i8«5-  gr-  8- 
Die  gemeinnützigften  und  fafslichften  Lehren 
aus  der  Natui  lehre  und  Scbeidekunft«  2  Bänd- 
chen. Mit  Figuren.  München,  1809.  g.  Sehr 
fafsliche  und  gröfstentheils  ne^ue  Theorie  de* 
unreinen  kubifchen  Gleichungen*  ebend.  1809. 
gr.  3.  - .  Die  Arithmetik  in  engerer  Bedeu- 
tung, ebend.  1810.  gr.  8*  Mathematifche 
An  weifung,  Lande  harten  nach  den  Gefetzcn  der 
Sphaerqidik  anzulegen  und  zu  beujftheilsn. 
ebtad,  18 10.  4.  pRg. 
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pRäTORIUS  (C.  Ö.)   Vergl.  Fiiunftker's  Gelehrten 
Gefchiehte  der  Univ.  zu  Erlangen  Abtheil.  3« 

S.  20-22. 


PRäTORIU£  (K.  G.)  §§.  Verfuch  über  das  Beßeu* 
rungswefen»  Königsberg  i8oß.  8* 

von  PRASSE  (M)  §§*  Progr.  Additamenta  ad  theo- 
riam  ferierum  arithmeticarum  ordinem  fuperio- 
rura,  Lipf.  1805.  4.  •  Pregr.  Methödus  nova 
feries  arithraeticas  interpoiandi.  ibid.  ^eod.  4. 
Progr.  Funcäiones  logarithmici  Sc  trigonometri- 
cae  in  feviet' infinitas  folutae.  ibid.  eö<L  -4. 
Progr.  Theorematis  binominalis  demonftratio 
elementarit.   ibid.  eod:  4.  Progr.  de  ae- 

$      quätionibu*  nurnericis  altiorum  ordinum.  Com* 
*    mentatid  I.  ibid.  1807-  4*  Logarithmifche 
<     Tafeln  für  Zahlen ,  Sinus  und  Tangenten ,  neu 
geordnet»  ebend.  iSioc  Tafchenformat. 

PRECHT  (Auguft)  .  •  •  zu  •  .  • :  geb.  zu  .  .  .  §§. 
Befchreibung,  Abbildung  and  Behandlung  einer 
verbeflerten ,  und  zur  Vollkommenheit  gebrach- 
ten Brennluft -Lampe,  vermittelt  welcler  man 
in  einem  Augenblick,  ohne  Beyhiilfe  eine*  an- 
dern Feuer  -  Werkzeugs ,  und  ohne  die  fonft  hier- 
in bey  gewöhnlich  gewefenen1  Vorrichtungen  ein 
Licht  anzünden  kann.  Mit  einem  Kupfer.  Leipz. 
1806.  8*  s 

«  ■ 

FRECH  TL  (Johann  Jofeph)  .  .  .  zu  Brünn  in  Mäh* 
ren:s  geb.  zu  •  •  .  §§.  Ueber  die  Fehler  in,  der 

>  Erziehung,  vorzüglich  in  Hin  ficht  auf  die  ge- 
fellfchaftlichen  Uebel.  Braunfeh w.  1804.  8.  — 
Einige  Bemerkungen  zu  Hrn.  Avogadro's  Ab- 
handlung über  die  Natur  des  'elektrifchen  La- 
dungszu  Randes ;  in  dem  Journal  für  die  Chemie 
u.  f.  w.  B.  6.  H.  1.  Nr.  4  Sf  1808).  ^  Beobach- 
tungen über  einige  Galvanifcne  Phänomene,  von 
JBrugnateUi ,  aus^derh  Giornale  di  Fifica  &c; 
ebend.  Nr.  5.       Bey  trage  zur  elektrifchen  Me- 

-  ■ :  teoro- 
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teorol6g*e.  ifte  Abtheilung,  welche  die  Wider« 
legung  der  Theorie  des  Hagels  des  Ritters  Volta 
enthält;  ebend.  H.  2.  N.  8-  Theorie  der  Kry- 
fiaililation;  ebend.  H.  5.  Nr.  13.  Ueber 
einen  Verfuch  mit  einer  Montgolfiere ;  ebend. 
Notitz  3. 

PREHN  (J.  J.)  diefer  180a  verdorbene  Schriftfteller 
war  nie  ProfefTor  zuRoftock,  Jondern  von  1780- 
178»  zu  Bützow. 

PREHN  (Johann  Wilhelm)  Kanzliß  bey  der  herzogU 
^ttßitzkanzley  zu  Roflock:  geb.  dafelbß  .  .  . 
§§.  Beantwortung  der  Frage:  Können  Schuld« 
ner  Pupillen -und  Kindergelder  mit  völliger  Si- 
cherheit ohne  vorhergegangenes  richterliches 
Dekret  an  den  Vormund  und  Vater  zahlen?  Ro« 
ftock  1801.  .  . 

10  B.  PREISS  (B.)  auch  D.  der  AG.  —  zu  Salzburg/ 
§§.  Kritik ,  ReviCon  und  Berchreibung  ver- 
fchiedener  Wurzeln  vnn  den  fogenannten  Gift* 
pflanzen,  welche  im  Salzburgif  che  n  wild  wach« 
Ten.  lfte  Lieferung  zu  den  im  Jahre  1804  her« 
ausgegebenen,  in  Natur  aufgelegten  zehn  Wur« 
zel tafeln.  Salzburg  1806.  8« 


PREISS  (C.  F.)  §§.  Der  Brief  an  die  Hebräer,  als 
Verfuch  einer  neuen  und  zwar  genauen  und  un« 
.  partheyifcben  Dolmetfchung  aller  Bücher  des 
neuen  TeftamerJts ;  nebft  kurzen  Inhaltsanzeigen 
und  einem  merkwürdigen  Vorbericht.  Stettin 
1804.  8-  *  Des  Q.  Horatius  Flaccus  Werke/ 
metrifck  überfetzt  und  ausführlich  erklärt  ifter 
Band.  Leipz.  1805  ~r-  ater  Band,  ebend«  1807 
(oder  vielmehr  J805).  —  5ter  Band,  ebend. 
1807.  41er  Band^  ebend.  1809.  gr.  8.  — 
Beyfpielen  von  Rechnungsfehlern  in  Zeitfchrif- 
ten;  in  der  Berlin.  Monatsfchrift  1810.  März 
S.  177-192. 

I9tttjahrh.  3tcrBand#  F  PREISS 
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PRE1SS  (F. J.  •-.)  D.  dir  AG.  und  ausübender 

Arzt  zu  Neufladt  in  Oberfchlefien :  geb.  zu  *  *  % 
§§.  Der  Sauerbrunn. und  die  Schlackenbäder» 
oder  Hinnewieder  bey  ,  Freudentbai  im  Oeftrei- 
chifchenAhtheil  vonSdblelieru  Breslau  1807.  iu. 

9 

PRENNER  (Jakob)  Weltpriefter  und  Seelfotger  zu 
1  1 .    Landfperg  in  Steyennark :   geb.  zu  .  .  . 

i  .  Heilfame  Ermahnung  an  den  Kranken,  wie  [ich 
derfelbe  in  feiner  Krankheit  verhalten  und  zu 
den  Tod  bereiten  müife.  Nebfa  einem  kur* 
ten  Unterricht ,  wie  man  demselben  in  der  Noth 
bey  liehen  Toll.  Grä'tz  1784«  kl.  8-  Etliche 
Anwendung  der  Beyfpiele  aus  der  Leidensge- 
fchichte  «nd  dem  Tod  Jefu  Ckrifti  uhferes  Hei- 
lands;  zur  Unterweif ung  r  Auf  erbau  ung  und 
Aneiferung  in  der  Tugend*  ebend«  1804«  8. 

« 

PRESCHER  (J.  P.  H.)  §§.  Alt  -  Germanien ,  oder 
vergnügende  und  belehrende  Unterhaltungen 
über  antiquarifche  GegenftSnde,  die  Teütfche 
Vorwelt  und  Vorzeit  betreffend,  iften  Bandes 
ifter  Heft.  Mit  Kupfern.  EU  wanden  1*04.  — 
ster  Heft  Mit  Kupfern,  ebend.  1805.  g.. 

11  B.  PRESTL  (lofeph  Fidel)  ftarb  Am  7ten  Oktober 
1807.  §§•  Sammlung  von  Gebeten  zur  fey er- 
höhen und  öffentlichen  Gottes  verehrüngy  vor- 
züglich für  Fefttage  und  andere  Gelegenheiten. 
Sammt  einem  kleinen  Anhange  von  Gebeten  zur 
häuslichen  und  befondern  Andacht.  Mit  k..  auch 
i.  k.  und  bifchöffl.  Gonftanzifcher  Ceöfur- Ge- 
nehmigung. Meersburg  und  Botweil  1805.  $.  — 
VergU  deffen  Biographie  vom  Generalvikar  von 
Wtfjfenberg  in  dem  Archiv  für  die  Paftoralcon- 
ferenzen  in  den  Landkapiteln  des  Bisthums  Kon- 
ftanz  B.  1.  H.  2.  S.  120-147  (1809). 

PREU  (Jphann  Chriftian)  ftatb  am  aiften  Mär«  1806. 
War  zuletzt  geheimer  Rath. 

PRRUS- 
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PREUSSER  (Philipp)  :  .  .  zu  .  .  ..-   geb.  zu  .  .  : 

§§.  Kurzer  Unterricht  im  reinen  Chriftenthurn ; 
für  alle ,  welche  nebft  der  Bildung  ihret  Ver- 
bandes auch  ihr  Herz  veredeln  wollen;  in*- 
befondere  für  feine  Schüler.  Frankfurt  am  M» 
1804.  4. 

PRIES  (Johann  Friedrich)  .  .  .  zu  .  .  .  geh. 
zu  .  .  .  §§.  Melponiene.  Ein  Verfuch  übet 
die  Gründe  des  Wohlgefallens  an  tragifchen  Ge- 
genwänden. Roftock  und  Leipz.  1804.  gr.  g. 
Ankündigung  einer  Schrift  über  hiftorifche  ZeiN 
tafeln.  Roftock  1804.  4.  Mit  ton1  s  verlohr-* 

nes  Paradies,  ifter  Gefang.  Als  Prebe  einer 
Ueberfetzung  des  ganzen  Gedichts  ;  herausgege- 
ben u.  f.  w.  ebend.  1 807.  8*  Auch  in  der  Ber- 
lin. Monatsfchrift  (1807.  December)  ßeht  eine 
Probe. 

PRIZELIUS  (J.  G.)  $§.  Der  Bereiter  erfchien  xuerft 
1774,  nicht  1775,  und  zwar  mit  Kupfern. 

PHOCHASKA  (Franz  Faulün)  ftarb  am  ösften  Decem- 
ber 1809.  War  auch  kaiferl.  königl  Biichercenfor 
und  Direktor  ftimmtlicher  Gytnnafim  ,  wie  auch 
feit  1807  kaiferl.  königl.  Bibliothekar  —  zu 
Prag. 

PROCHASKA  (G.)  §§.  Inftitutionnm  Phyfiologiaa 
humanae  in  ufum  fuaium  praele&ionum  con- 
fcriptarum  Volumen  piimum.  Editio  Latina« 
Viennae  1805.  —  Volumen  fecundum.  ibid. 
1806.  8* 

« 

PROCHASÜA  (Johann  Andreas)  geprüfter  Bürger* 
weißer  der  königl.  Böhntifchen  Leibgedivgßadt 
jMelnik:  geb.  zu  .  .  .  %%.  Das  Juftitzreferat, 
oder  Bemerkungen  über  die  Ausarbeitung  dec 
Auftaue  in  rechtlichen  Gefchäften,  befondera 
der  Prozent,  zum  künftigen:  Vortrage.  Prag 
1806.  8. 

F  a  PRbB. 
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PRüBSTER  (Johann  Heinrich)  v.  .  zu  *  .  geb. 
*        zu  *  •  ..    §§•    Kurzgefafste  Götter -oder  Fabel-' 
r   ",    lehre  der  alten  Griechen  unfl  Römer,  zum  un- 
anftöfEgenÜnterricht  der  Jugend.  Erfurt  1803.  g. 

Freyhetr  von  PRO  FF  (Karl)  .  .  .  zu  .  *  . : 

ari*  •  •'•     §§•     Kurze  Bemerkungen  über  das 
Aecht  der  ^Schifffahrt  auf  dem  Rheine;   für  die 
\    Bürger  des  .Teutfchen  Reichs  und  der  Franzo- 

;  V    fifchen  Republik.  Düffeldorf  1801.  8- 

PROVENCE  (A. . Jöfeph  G. . .)  jetzt  Domprediger  zu 
Linz.  SS*  Ueber  des  Bifchoffs  Gall  von  Linz 
Leben   und   Charakter.     Linz   1808  Ceigentl. 

PRUGGEH  von  PRUGGHEIM  (K.)  §§.  Tugend- 
hafte  Gefinnungen  und„Thaten  von  Heiden ,  Ju- 
den und  Türken,  in  Erzählungen  für  Lefer  aus 
 allen  Ständen;. herausgegeben  u.  f.  w.  ifter Band- 
München  1802.  —  2ter  Band,  ebend.  1803.  8- 
Philotlerus  inner  dem  Gebürge,  oder  Vorfchlä- 

ltgeiftlichkeit  in 


Ueber  die  VolKsfprache  im  Lehengerichte  Kitz- 
bühel; in  dem  Sammler  für  die  Gefchichte  und 
Statiftik  von  Tyrol  B.  3.  S.  25  -  38. 

von  PRUNNER  (Leonhard  Jakob)  Ritter  des  königk 
(Saidinifchen)  müitarifchen  Ordens  des  hh.  Mo* 
ritz  und  Lazars ,  Proprietär- Hauptmann  eitler 
der  auslcindifchen  §fciger-  Compagnieny  in  Dien* 
flen  des  Königs  von  Sardinien,  Direktor  des  Äff- 
,  niglichen  Mufeunts  zu  Cagliariund  des  Straffen* 
baues  in  dem  Kap  von  Luogodoro:  geb.  zu  .  .  « 
in  Teutschland  ...  SS-  Ein  ^aar  Worte  au] 
meiner  Durchreife  durch  Teutfchland  gegen  dai 
von  G.  P.  H.  Norrmann,  Hofrath  und  PrpfefToi 
zu  Roftock,  völlig  Heu  umgearbeitete,  und  kürs 
lieh  zu  Reutlingen  in  der  Mäkenfchen  Buc 
handlung  unter  dem  Titel:   Anton  Friedri 
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Büfching'i  Vorbereitung  zur  Europäifchen  Lan- 
der-and  Staatenkunde  erfchieneue  Welk.  Mit 
einer  KopfertafeL  (Ohne  Druckort )  1804.  8- 

KJBITSCHKA  (Franz)  ftarb  am  5ten  Juniui  1807. 

PdTTER  (Johann  Stephan)  ftaibam  isten  Auguß  1807, 
Etwas  über  Teutfches  Fürltenrecht  und  den 
Reich.« procefs  ,  zur  Vorbereitung  zu  den  darüber 
als  ein  zusammenhangendes  Studium  angekün- 
digten vereinigten  Lehrvorträgen.  -Güttingen 
1801.  8-  —  Von  den  Rechufallen  erfchien  det 
4ten  Randes  ifter  Theil  1801.  —  Vergl.  Saxti 
Onomaft.  litter.  P.  VII.  p.  80  fq. 

PuTTNER  (Franz)  Pfarrer  zu  Münte  in  Böhmen: 
geb.  zu  .  .  .  $§•  Predigten  auf  die  jähi  licberi 
Fe ft tage  des  Herrn,  Maria  und  der  Heiligen, 
ifter  und  2ter  Jahrgang.  Herausgegeben  u.  £  w, 
Prag  1804.  8- 

PüREBERL  (Georg)  ...  zu  .  .       geb.  zu  •  .  . 

Ueber  den  mündlichen  Vortrag  des  Red- 
ners,  mit  erläuternden  Reyfpielen;  zur  Beför- 
rung  der  geiTt liehen  Beredfamkeit.  Salzburg 

1805.  8-  Chriftliche  Sittenlehre  für^Lie  e*- 
wachfene  Jugend  nach  ihren  Bedürfniflen :  zur 
Verbreitung  des  Guten,  ebend.  1 804.  8-  Chrift- 
liche Sittenlehre  mit  Beyfpielen ;  vorzüglich 
dem  Bürger-  und Bauernüande gevvidmeL  ebend. 

1806.  8-  %  L 

PURGOLD  (Ludwig)  .  .  .  zu  .  .  . :  geb.  zu  Go- 
tha ...  $§.  *  Obfervationes  criticae  in  Sopho- 
clem,  Euripidem,  Authologiam  Graecam  Sc  Ci- 
ceronem ;  ad  juncea  eft  e  Sophoilis  Codice  Jenen  (i 
varietas  ledionis  in  Scholia  joaximam  partem 
inedita.  Inclutae  Societatis  Latinae  Jenenfis 
auetoritate  feripfit  ejus  fodalis  &c.  Auclarium 
fubjecit  Henr.  Car.  jfbr.  Eichftaedt.  Jenae  & 
Lipf.  1802.  8«  Helwig.    Zum  Eeßen  der 

F  3  Preuffi- 
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Preuffifchen  Verwundeten.  Konigsb.  1808.  4*  — 
Probeftuck  einer  neuen  Uebeifetzung  des  So- 
phokles j  in  IVieland's  N.  Teutleben  Merkur  1810. 
St.  i.  S.  14-44* 

PURKHART  (Norbert)  .  .  •  zu  .  .  geb.  zu  .  .  . 
§§.  Gab  mit  Chrißian  RöSLER  heraus :  Die 
Tageszeiten  in  mahlerifchen  Scenen- Darstellun- 
gen gefchildert  u.  f.  w.  Ofen  1805.  8. 

* 

PURMANN  (J.  G.)  §§.  Progr.  de  jure  rnanuario  per 
Treugam  five  pacern  Dei'  temperato.  Francof.  ad 
Moen.  1805.  4.  Progr.  I&  II  de  cantu  cum 

\  populari  tum  fecro  ex  antiquitate  dißerit  &c. 
ibid.  1804.  4.  Progr.  de  faltatione  cum  po- 

pulari tum  facra  ex  antiquitate.  ibid.  1805.  4. 
Viro  max.  reverendo  &  dodtifT.  Joanni  Conrado 
Deecken ,  Paftori  apud  Francofurtenfes  optime 
nievito  &  ponßftorii  Adfeffori  digniffim©  9  Ferias 
jubiiaeus  numere  Sacro  per  Lannos  profpere  ad- 
miniftrato  a.  d.  III  Cal.  April.  A.  O.  R. 
MDGCQVTI  celebratas  ex  animo  gratulantur 
Gymnafii  Reltor,  ProfefTore»  &  Collegae,  inter- 

,  prete  &o.  ibid  1807.  4. 

* 

Triffherr  von  PUT  LIT Z  (.  .  .)  königl.  Preuffifcher 
Regierungsrath  zu  Plock  in  Neu- Oflpreuffen: 
gib*  zu  .  .  .  §§.  Zoraide ;  ein  dramatisches 
Gedicht  in  fünf  Aufzügen.  Berlin  1807.  8. 

PUTSCHE  (Chrißoph  Wilhelm  Ernft)  .  .  .  zu  .  . 

geb.  zu  .  .  •  §§.  Tellurium,  oder  Verfuch 
einer  firjnlichen  Darftellung  und  fafslichen  Be- 
fchreibung  des  Laufens  der  Erde ,  und  ihres 
Monds ,  um  die  Sonne.  Weimar  1805«  8«  Mit 
einem  Modelle  in  einem  Kiftchen. 
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«B.  QüANDT  (Chriftian  Fritdricjj)  ßaib  am 
Soften  Januar  ;8o6. 

■ 

QU  AR  DT  (Chriftoph)  zu  Herrnhut  (vvar  von  1768 
bis  1780  MifTionar  der  Brüder  -  Unität  bey  dei; 
Indianer  -  Gemeine  in  der  Kolonie  Suriname)! 
geb.  zu  .  .  .  §§.  *  Nachrichten  von  Suriname 
und  feinen  Einwohnern,  Sonderlich  den  Ara- 
wackcn,  Warunen  undCaraiben ,  von  den  nütz* 
lichten  Gewachfen  und  Thieren  des  Landes» 
den  Geschäften  der  dortigen  Mifllonarien  der 
Brüder* Unität  und  cjer  Snrache  4er  Ära  wecken. 
Qöilit*  1807.  8v 

QUA N DT  (Georg)  JD.  der  R  und  Direktor  einer 
Schaufpklergefettfchaft  zu  ...  :  ,  geb.  zu  Leip- 
zig •  •  •  §§•  Verfuch,  durch  ein  pfvcholo» 
gifch  *  afthetifches  Gemein princip  für  wahre  Men« 
fchendarftellung  auf  der  Bühne,  den  Beruf  zu 
ihr ,  aus  ihren  Forderungen  herzuleiten«  ^füi  Im- 
berg 1803.  & 

QUANZ  (J,  C.)  feit  1809  EifenhUttenfaktor  4er  Uslarl- 
fchen  Eifenhütte.    §§.    Bemerkungen  über  Be- 
nutzung der  Frifchlacken ;    in  v.  CreWs  chemi* 
fchen  Annalen  1805.  B,  1.  S|.  1.  S.  77  u.  ff.  St. 
S.  1&1  - 173. 


von  QUARIN  (J.)  feit  1808  auch  Ritter  des  Oeßreicki- 

fcktn  fyapoldordm* 

von  QUAST  (F. 'W, ..  L. ..)  eksmfhls  im  ktinigl. 
Preujfifchen  Regiment  Genstfartnef ;  jetzt?  uncl 
wo?  gebx  zu  .  .  .  §§.  Das  Reitpferd,  darge« 
Itellt  und  durch  85  Kunfertofeln  erläutert  Beiv 
)in'i8og.  gr.  g. 
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io B.  QUEDENFELD  (Johann  Chriltoph)  ftarb  .  .  . 
§§  Voliaändige  Syntax  der  Franzöfifchen  Spra- 
che;  öder  Anweisung  zu  einem  echt  Franzö- 
fifchen  Style  ,  durch  eine  Menge  zweckm  äffiger 
und  inhal tsreicher  Beyfpiele  aus  altern  uricl  neuem 
Franzöfifchen  Schriftftellern  erläutert.  Lemgo 

1807.  8- 

QUENSEL  (Konrad)  ftarb  als  D.  und  Profeffor,  wie 
auch  Auf  feher  des  Mufeums  der  Akadeäiie  der 
Wiffenrchaften  zu  Stockholm  ,  am  32ften  Auguft 
1806.   War  geb.  1768.  Vergl.  Intelligenz- 

blatt zur  Leipz.  Litter.  Zeitung  1807.  S.  142. 

Vorläufige  Nachricht  vbn  meiner  bey  der 
königl.  Schwedifchen  Akademie  der  Wiffenfchaf- 
ten  eingereichten  nähern  Anordnung  und  Be- 
ßimmung  der  Gattung  Pleuronectes ;  in  Weber*  s 
u.  Mohr's  Beyträgen  zur  Naturkunde  B.  1.  Nrvii 
(1805).  • 


,  <     •          m  «  * 

R. 

Raab  (Ignatz)  D.  der  R.  Hof -und  Gerichtsadvokat 
zu  Wien:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Meine  Gedanken 
über  eine  Schätzungs  -  Ordnung.    Wien  180a. 

» 

HAABE  N(Abraham  Gottlieb)  M.  der  Phil,  und  leit 
1805  ordentlicher  Prof/ffbr  der  Griechifchen  Lit- 
teratrtr  auf  der  Uniuerßtat  zu  Wittenberg  (vor- 
her feit  1794  aufferordentlicher  Profeffor  der 
Phil,  und  Cuftos  der  Univerfitätsbibliothek  zu 
Leipzig):  geb.  zu  Bernßadt  in  der  Oberlaußtz 
§m  jflm  Attguß  (nicht  soften  Jul.)  1764.  §§. 
Piff*  Specinten  interpretanda  Piatonis  dialogi,  qui 
Crito  infcrihitur.  Lipf>  i?9*.  4.  Progr. 
Jnterpretaüo  odarü  Sapphici  in  Venertm*  ibid. 
j?  94.  4.  Progr.  Animadverßones  ad  Pia- 

tpnis  Critonem.   Pars  IL  Fiteber g.  1805.  4. 

;  ^  Äpho- 
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Aphorifmen  zu  Vorlefungen  über  die  allgemeine 
Litterargefthfchie:  Aeltefte  Gefehichte  hinauf 
Ariftoteles.  Leipz.  1805.  H.  —  Einige  Gedan- 
ken über  das  Verhalten  bey  der  Wahl  und  Fort- 
fetzung  der  gelehrten  Lebensart;  in  der  La n fitz. 
Monatsfchrift  1796.  B.  1.  S.  354  u.  ff.  —  -  Vergl. 
(Eck's)  Leipz,  gel.  Tagebuch  1787.  S.  iöu.  f. 
1794.  S.  88-  —  Otto's  Lexikon  der  Obej  lauütz. 
Schriftrteller  B.  3.  Abtheil.  1.  S.  1. 

r  _ 

RAABE   (Heinrich  Auguft,   gewöhntick  nur  Anruft) 
Pojldirektor  zu  Holzminden  im  Wefer-  Departe- 
ment des  Königreichs  Weßphalen  feit  i^og  (vor- 
her feit  dem  Dec.  1807  Peftmeifter)  wie  auch 
feit  1807  Bier*  Steuer  ±  und  Accifeeinnehmer. 
*  PoftgeheimniiTe,  oder  die  nothwendigften  Re- 
geln,   welche  man  befolgen  mufs,   um  beym 
Reifen  und  Verfenden  mit  der  Poft  Verluft  und 
V>rdrufs  zu  vermeiden.    Braunfchweig  1803.  8- 
♦Handbuch    der    erften   und  nothwendigften 
KenntnilTe  für  Kinder  aller  Stände  u.  f.  w.  in 
öffentlichen  Schulen  und  beym  Privatunterricht 
zu  gebrauchen,   ebend.  1803.  8»       2te  Aufla- 
ge. ..  •        -■'•'*■  Leitfaden  zur  Weltgefchichte, 
zum  Selbftunterricht  und  für  Schulen,  ebend. 
1804.  8*    (Unter  der  Vorrede  hat  er  fich  ge- 
nannt ).  *  Hiftorifch-genealogifche  Stamm- 
tafeln des  Herzogl.  Braunfchweig- Lüneburg^ 
fcheri  Gefammthaufes.    (Braunfchw.)  1805.  fol. 
HannSverifcher  Brieffteller,  zugleich  Handbuch 
der  nothwendigften  Kenntnifle  für  junge  Laute 
und  Ungelehrte.  Hannover  1808.  8«       2te  ver- 
mehrte und  verbelTerte  Ausgabe,    ebend.  1808« 
8*  —    Von  den  *  Briefen  für  Kinder  erfchien  die 
3te  Auflage  .  .  .    —    *Ueber  den  Nutzen  und 
die  Notwendigkeit  de«  Studiums  der  alten  Lit- 
teratur;  in  dem  Journal  von  u,  für  Teutfclv 
land  ... 

RAABE  (Johann  Juftus)  ftarb  1798, 

■         «  » 

■ 
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von  RADE  —  nicht  RADEN  (K.  A.)  fckreibt  fich  jetzt: 
Franzöfifcher  Bürger,  zu  Pofen.  §§.  Die  Er* 
siehung  des  Menfchen  zum  Staatsbürger.  Vor* 
rede  und  Ideen  zu  jeder  Pädagogik  für  unter 
Zeitalter.  Hof  1805.  8.  England  in  feiner 

tiefften  Erniedrigung ;  einfreymüthige*  Oemähl- 
de.  Germanien  1806  (eigentl.  iXoy).  kl.  8- 

RADEMACHER  (Johann  Gottfried)  D.  der  AG. 
zu  •  .  . ;  geb.  zu  .  .  .  §§.  Befchreibung  ei- 
ner neuen  Heilart  der  Nervenfieber.  Berlin 
1803.  8-  Briefe  für  Aerzte  und  Nichtärzte 

'  über  die  Aftermedicin  und  deren  Notwendig- 
keit im  Staate.  Ein  Beytrag  zur  medicinifchen. 
Polizey.  Cöln.  XII  Jahr  (1804).  8«  Libetlus 
de  Dy [entert*.  Coloniae  igoö.  8  wo/.  —  Me- 
dicinifch»  chirurgifche  Beobachtungen  ;  in  Lo- 
der s  Jpurnal  für  die  Qhjrurgie  B.  4.  St  i.  Nr.  4 

RAD  LÖF  (Johann  Gottlieb)  Privatgelehrter  zu  Mün- 
chen feit  dem  April  1809  (vorher,  ungefähr  ein 
Jahr  lang  zu  Erlangen,  vor  diefem  zu  Heidel- 
berg, vordem  feit  1806  zu  Leipzig,  nachdem  er 
von  Oftern  1804 bis  Oftern  1805  zu  Braunfchweig, 
mit  dem  Schulrathe  Campe  verbunden,  gelebt 
hätte,  der  ihm  die  kritifche  Durchficht  feinet 
Verteutfchungs Wörterbuchs  aufgetragen  hat- 
te) :  geb.  zu  Klein  -  Lauchflädt  bey  Lauchfltidt  in 
.  Sachjen  am  z?ften  ,Mftrz  §§.  Bemer- 

kungen üb^er  Campe's  Verteujfchungs-  Wörter- 
buch; in  dem  Intelligenzblatt  zur  Leipz.  Litte* 
raturzeitung  igos.  Nr.  64  u.  ff.  Sprachbemer- 
kung (die  Partikel  Es  betreffend) ;  ebend.  Nr.  5t 
S.  36-  4a.  Beytrag  zu  Berichtigung  der  ge- 
wöhnlichen Urtheile  über  Hrn.  Voff 'em  Genitiv- 
f ügungen ;  ebend.  Nr.  7.  S.  97  -  99.  Wäre  nicht 
tu  wünfehen,  dafs  man  für  das  Obel  lautende  st 
jsu  Bezeichnung  der  zweyten  einzelnen  Perfon, 
das  alt  gewöhnliche  s  wieder  herzuftellen  ?  ebend. . 
Nr.  (J.  S,  115-192*       Bemerkungen  über  die 

Teut- 
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Teutfchen  Zahlwörter  und  einige  Zufammen- 
fetzungen  derfeJben;  ebend.  Nr.  15.  S.  194-800. 
Das  z  und  zz  im  Altfchwäbifchen  und  Altfianki- 
fchen;  ebend.  i8<H-  St.  5-  S.  65  -74-  Bemer- 
kungen über  Verunreinung  (fic)  unferer  Spra- 
che} veranlafst  durch  den  Auffalz  Nr.  197  und 
198  des  Freymüthigcn  1805:  Gefchnwk  und 
Präcifion  contra  Purif raus ;  ebend.  St.  11.  S.  161- 
169.  Das  z  und  tz  der  Teutfchen  Sprache; 
efttfifrf.  St.  9a.'  S.  345*354*  Ahnen  und  Abre- 
den i  ffowrf.  St,  26.  S.  413.  —  Fordern  und  fo- 
dem  ;  indem  Intelligenzblatt  zur  Jcnaifthen  f  it-  / 
teraturzeitung  1804.  Nr.  49.  Recenfion  über 
Mir  und  Muh,  oder  vollftandige  Anweifung  zum 
Gebrauche  de«  Dativs  und  Accufativs  von  0. 
JCrufe;  ebend.  in  der  Zeitung  felbft  Nr.  315.  §.  / 
627-651,  —  Ueber  Herrn  Adelungs  Schutz- 
rede gegen.  Herrn  VofTens  Beurtheilung  feine* 
Wörterbuches ;  in  Wieland 's  Neuem  Teutfchen 
Merkur  1804.  Dec.  S.  246-282.  Verbildete 
Genitive  im  Teutfchen;  ebend.  1807.  S.  294- 
304.  —  Ueber  Aktiv  und  Neutrum»  zur  Be- 
leuchtung dqs  Adelungifchen  Wörterbuchs ;  in 
Fefsler'su.  Fifcher's Kunornia  1805.  Jan.  S.  49-  54. 
Febr,  S.  198*211.  (Der  Schlufs  er  fehlen  nicht9 
weil  das  Journal  auf  horte).  —  Rhejnli'ndifche 
Mundart;  in  der  Badifchen  Wochenfchrift  her- 
ausg.  von  Ptof.  Schreiber  %#o6.  Nr.  19.  S.  102'- 
198,  Sprachberaerkung  (über  gelten  Sie?) ; 
ebend.  Nr,  14.  S.  226  u.  f.  Rheinlä'nriifche 
Mundart;  ebend.  Nr.  15.  S.  244-246.  Artikel 
und  Gefchlechtbezeichnung;  ebend.  Nr.  16.  5. 
252  -  256,  Bader  oder  Baden  fer ebend.  S.  260. 
Heuchlerey  oder  Heucheley  ?  ebend.  Nr.  17. 
S.  271.  Vieharzt  oder  Thierarzt?  ebend. 
S.  272.  Rheinländifchei  Wörterbüchlein ; 
ebend.  Nr.  18.  S.  292-294.  Nr.  19.  8.504  -307. 
Rhein  ländifche  Mundart;  ebend.  Nr.  21.  S.  358- 
541.  Nr.  25.  S.  369- 37 x.  (Wörter  mit  der  An- 
fylbe  une).  Anwalaf  oder  Anwalt?  ebend.  S, 
$71.      Rheinland.  Mundart  (Wörter  mit  der 
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Anfylbe  Vir);  ebenda  1807.  Nr.  6.  S.  88  •  95. 
Rheinland.  Mundart  (Ausspräche  des  h)\  ebend. 
Nr.  7.  S.  105-106.  Sprachbemerkungen  (über 
Burger  und  Bürger,  Qier  und  Begier ,  Nach- 
laffenfchaft  und  Ferlaffenfchaft ,  Breßhaft  und 
Prefshaft);  ebend.  Nr.  10.  S.  155  u.  f.  Ueber 
gewohnen  u.  gewöhnen ,  hangen  u.  hängen ,  rfrw- 
rJkw  u.  drücken ,  Verschiedenes  u.  Zerfchiedenes, 
Erkenntlichkeit  u.  Dankbarkeit  ,  wann  u.  wenn, 
herzfchlätig  u.  herzfchlechtig ;  ebend.  Nr.  12. 
S.  190«  192.  Ausfuhr  u.  Ausführ,  bewahren 
u.  bewähren ,  fchatzen  u  fchätzen,  abbrennen  u. 
abgebrannt  werden,  verfagen  u.  verfchtnähen ; 
ebend*  Nr.  07.  S.  428  u.  f.  Umlaut;  ebend. 
Nr.  51.  S:  489-493.  /äPoA/  u.  wo/;  ebend. 
Nr.  52.  S.  510  u.  f.  Wörter,  in  Anfehung  des 
Umlaute*  von  der  Schrift  abweichend ;  ebend* 
Nr.  35.  S.  520-524.  Sprachbemerkungen  für 
Rheinländerinnen;  Nr.  37.  S.  581-583. 

Sprachbemerkungen  für  Rheinländer;  ebend. 
Nr.  38.  S.  598 -6oe.        Sprachliche  Anfragen; 
ffritttit.  Nr.  59.  S.  614  u.  f.  Sprachbemerkun- 
gen; S.  616.       Sprachliche  Auffoderun- 
gen ;  Nr.  45.       Sprachliche  Anfrage ; 
ebend.  Nr.  50.  S.  796.       Rheinland.  Mundart 
(gleichgültige  Umkehrungen)  5  ebend..  S.  797  u.  f. 
Nr.  51.  S.  805-805.       Sprachkundliche  Anfra- 
gen ;  ebend,  S.  805.       Ankündigung  einer  Pro- 
vinzial  -  Grammatik ;   ebend.  Nr.  52.   S.  829  - 
833-    — ,  Im  Rheinifchen  Boten,,  welcher  der 
Badifchen  Wochenfchrift  folgte ,  aber  fehr  bald 
aufhörte,   flehen  auch,  noch  einige  Sprachab- 
handlungen von  ihm,   auch  eine  Abhandlung 
über  die  Tollwuth  der  Hunde :  man  kann  fie  aber 
nicht  genau  angeben,  ~   Sprachbemerkungen ; 
in  (v.  Aretin's)  Neuen  litter.  Anzeiger  1807. 
Nr.  1.  S.  9  u.  f.       Die  Batern,  und  nicht  die 
Baier ;  ebend.  Nr.  3.  S.  46  u.  f.  Sprachbemer- 
kung ;   ebend.  S.  48*        Sprachbemerkungen ; 
ebend.  Nr.  7.  S.  107- 110.  Nr,  9.  .S.  132  u.  f.  Nr. 
80,  S.  508-510.  Nr.  81.  S.  3*7- 351«  Nr.  57. 

S.  584* 
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S.  584  -  588.  Nr.  44.  S.  689  -  695«  Nr.  46.  S.  728  • 
754.  v  Anfragen  und  Wünfche;  ebend.  1808. 
Nr.  4.  S.  56  u.  f.  Sprachbemerkungen;  ebend. 
Nr.  18.  S.  282-288,  t-  Staub  —  Erlangen;  in 
( Kilian  s)  Georgia  i8©7«V  Nr.  65.  Vor  und  für ; 
ebend.  ^Nr..  65.  Kleinigkeiten;  ebenda  Nr.  gi. 
Quinquertivm ,  oder  hocherbaulicher  Kommen- 
tar über  Herrn  Voff'ens  morgenblattliches  Es 
gelte  1  ebend.  Nr.  86.  87  und  91.  —  Bunteley; 
in  dem  Morgenblatt  für  gebild.  Stände  1807.  Nr. 
123  u.  137.  VVortfpiele;  ebend.  Nr.  171.  — 
Fränkifbhes  Wörterbüchlein ;  in  dem  (zu  Nürn- 
berg herauskommenden)  Verkündiger  180g. 
Nr.  47  u.  48*  Frankens  Mundart  zu  Jogens- 
heim ;  ebend.  Nr.  56  u.  9 1 .  Sp rachbem erkun- 
den; ebend.  Nr.  84  u.  91.  Rheinländifches 
Wörterbüchlein;  ebend.  Nr.  85-  Auffoderung 
an  die  Rheinifche  Buudeszeitung ,  fich  umtau- 
fen zu  laffen;  ebend.  Nr.  92.  Sprachliche 
Anfrage  über  die  Redensart:  E*  wird  ihm  Spa- 
nifch  vorkommen ;  ebend.  Nr.  94.  Merkwür> 
diger  Entfchlufs  der  Teutfchen  Gelehrten ;  ebend. 
Nr.  95.  Sprachliche  Sünden  der  Teutfchen; 
ebend.  Nr.  96.  —  Frankens  Mundart ;  in  Harles 
Kameralkorrefpondenten  1807.  Nr.  33.  Ka- 
meraUrtifche  Kunftfprache ;  ebend.  Nr.  130«  „ 
Vermehrung  der  Weiber  und  der  Juden ;  ebend. 
1808.  Nr.  32.  Feldbrunnen;  ebend.  Nr.  64. 
Empfohlene  Baumpflanzung ;  ebend.  Nr.  84* 
Erfatzmittel  der  Baumwolle;  ebend.  Nr.  87.  10g. 
127  u.  128«  Landbauliche  Bemerkung;  ebend. 
Nr.  92.  Stoff  des  Scheingeldes ;  ebend.  Nr.  120. 
Landwirthfchaftliche  Anfrage;  ebend.  Nr.,  155. 
Salpeterbereitung;  e bend.  Nr.  134.  Benutzung' 
der  Maien käfer ;  ebend.  Nr.  136«  Ackerbauli- 
che Anfrage ;  ebend.  Staatifcher  Selb  lim  ord ; 
ebend.  Nr.  138.  Baftweberey ;  ebend.  Zwey 
unbeachtete  Urfachen ,  warum  fo  viele  Men- 
fchen  ertrinken;  ebend.  Ueber  Feuerung; 
ebend.  Nr.  140.  Alte  Zollordnung;  ebend. 
Mögliche  Abstellung  des  Pöbelunfuges  an  öffent- 
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liehen  BaumpflanzuDgeh;  ebend.  Nr.  143.  lie- 
ber Taback;  ebend»  Nr.  i£o.  Anekdote; 
ibtnd.  Nr.  154.  Mifcellen;  ebend*  Nr.  15& 
AurToderung  an  Land -und  Na,tuikundige  zu  Er- 
findung noch  fehlender  Maafe;  ebend.  Nr.  157.  — 
*  Benitheilung  des  Campifchen  Wörterbuchs  der 
Teutfchen  Sprache;  in  den  Heidelberg.  Jahrbü- 
chern der  Litteratyr  1809.  H.  26.  S.  340-391. 
Dein  Schulrathe  Campe  zu  Braunfchweig  hatte 
er  ehemahlt  verfprochen ,  die  kritifche  Durch- 
ficht eines  Hand- Wörterbuchs  der  Teutfchen 
Sprache,  welches  er  von  einem  jungen  Polen  aus- 
arbeiten lies,  zu  übernehmen.  Doch,  er  beveog 
ihn  darauf,  ein  größeres  und,  wo  möglich,  voll- 
ßändiges  Werk  zu  veranftaHen ,  gab  ihm  auch 
dazu  einen  groflen  Theil  feiner  Wörterfammlun- 
gen  ,  welcher  etwa  die  Hälfte  deflen  ausmacht, 
war  er  nachher  mehr  ,  als  Adelung ,  gab )  und 
nahm  auch  ein  Jahr  lang  (1804- 1805)  am  Wer- 
ke den  thätigften  Antheih  —  In  der  Zeitung 
für  die  elegante  Welt  (1807 ,  1808  und  1809)  find 
auch  verfchiedene  Sprach  au  Katze  von  ihm.  — 
Ueber  Luftfchiffe;  in  dem  Allgemeinen  Anzei- 
ger der  Teutfchen- 1809.  Nr.  118.  S.  1522  u.  f. 
%  ,  Verbannung  der  gefchlechtlichen  Peft  (?); 
•  : .  ebend.  .  .  .  Noch  einige  Auffätze  eben  da- 
felbft.  —  Bemerkungen,  eine  Umtaufe  aller 
Efel  betreffend;  in  der  N.  Oberteut.  Allg.  Litten 
Zeitung  1810.  Nr.  10  u.U.  Wetter  -  Abiei- 
ter, oder  Blitz  -  Abieiter  ?  ebend.  IntelligensbL 
Nr.  ao,    t  1 

R3TT1G  (Gottfried  Friedrich)  Paßorzu  Padtigar  in 
der  Neumark:  geb.  zu  .  .  .  $§.  Beweis,  daft 
die  Ausrottung  der  Blattern  im  Züllichauifchen 
Kreife  leicht  tu  Stande  zu  bringen  fey ;  und  Auf» 
munterung  an  die  Bewohner  defTelben,  fie  2a 
bewerkftelligen*  Züllichau  180s.  & 

RäTZE  (J.  G.)  §§.  Die  Freyheit  des  Willens,  mit 
Hinficht  auf  die  neueften  Einwendungen  wider 
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dtefelbe;  dargeftcllt  u.  f.  w.  Görlitt  Igoi.  g. 
An  licht  von  dem  Natürlichen  und  Uebermtürli« 
chen  in  der  chrißlichen  Religion»  Nebft  einer 
Beurtheifftng  der  Sehrift:  Ueber  die  Religion.' 
Reden  aa  die  Gebildetem  unter  ihren  Veräch- 
tern. Zittau  u.  Leipz.  1803.  g.  Stunden  der 
Muffet  der  edeln  Entfchlieflungen  und  frohen 
Hoffnungen  für  Jünglinge  in  allen  gebildeten 
-  Ständen,  befonders  auch  für  die  erften  Klaffen 
der  Schulen,  ebend.  1804.  g.  Auch  unter  dem 
Titel:  Tafchenbuch  der  Humanität,  Religion 
und  Sittlichkeit  für  edle  Jünglinge  in  den  gebil* 
*  deten  Ständen.  Auserlefene  Gefchicbten, 
Erzählungen  und  Beyfpiele,  fowohl  für  Bürger 
and  Landleute,  als  auch  für  ihre  Schulen.  Gör* 
litz  1805»  8»  Auserlefene- Gefange  für  hö* 
here  und  niedere  Schulen»  und  für  häusliche 
und  kirchliche'Erbauung;  herausgegeben  ü.  f.  w. 
ebend.  1605.  8*  Auszug  aus  dem  Neuen 
Teftament  ,  nach  Zeitfolge  und  Inhalt  geordnet, 
und  zu  einem  Lehr  -  uhd  Erbauungsbuche  ein* 
gerichtet«  Zittau  u.  Leipz.  1807.  g. 

iSTZER  (David  Bernhard)  .  .  .  ZU  .  •  .  1  geb. 
zu  .  •  •  §§»  Handbuch  des  Mineralogen,  oder 
znethodifche  Ueberficht  der  Foflile  nach  ihren 
unterfcheidenden ,  auffallenden  oder  leicht  zu  • 
bemerkenden  Kennzeichen ,  von  H.  Struve,  Pro« 
feffor  der  Mineralogie  und  Chemie  u.  f.  w.  Aus- 
gezogen aus  deffen  Franzöfifchen  Handfchrift 
und  tiberfetzt.  Mit  einer  FarbentafeL  Bern 
1806.  kl.  4. 

von  RAHMEL  (Auguft  Wilhelm  teopold)  ftarb  um 
i  jten  Februar  1808.  War  geb.  zu  Rheinfeld  in 
Pommern  am  lsten  März  17494 

HAHN  ( J.  H  )  auch  D.  der  ÄQ>  —  tu  Zürich.  §§. 
Vo%i  dem  Magazin  für.  gemeinnützige  «Arzney- 
kunde  und  medicinifche  Polizey  erfchien  der 
std  Heft  1801«  Sein  fehr  ähnliches,  von 
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,    Ups  iri  Zürich  geftochenes  Bildnifs  in  kl,  Folio, 
nach  Macca,  vom  Jahr  1799.  \  \ 

RAHN  (Johann  Heinrich  Wilhelm)  ßarb  am  7ten  Ju- 
lius 1807.  War  D.  der  Rechte,  Advokat  und 
außerordentlicher  Beyfitzer  des  SpruchkoÜegiums 
dar  Univerfität  zu  Helmßädt,  wie  auch  guflitia- 
rius  der  freyherrL  von  Spiegelifcheu  Gerichte  zu 
,  Altena:  geh*  zu  IV albeck  im  HalberßHdtifchen  am 
?ten  December  i?66..  §§.  Thefes  inaugurales. 
Helmß.  1793.  4*  Ueber  die  Unzulälligkeit 

der  Einrede  des  Anaßafifchen  Gefetzes  gegca 
.  Wechfelforderungen  nach  gemeinem  Rechte, 
mit  befonderer  Rücklicht  auf  die  herzoglich 
Braunfchweig  -  Wolfenbüttelifche  Wechfel  -  Ord- 
nung. Braunfchweig  180a  (eigentL  1801).  8.  — 
♦Sonderbare  Schickfale  eines  merkwürdigen 
Rechtsftreites ,  nebft  einer  Rüge  eines  feichten 
Fakultäts  Urtheils  und  einigen  Anmerkungen ; 
tun  Waffenträger  der  Gefetze  1801.  St  1.  S.  1  u.  ff. 
Ueber  die  Schädlichkeit  <  der  Gefellfchafts- 
Clücks-und  Hazardfpiele ;  nebft  einigen  Vor- 
fchlägen,  in  wiefern  denfelben  durch  zweck- 
mäßige  Polizey  -  Verfügungen  wirkfam  gefteuret 
'{  werden  könne;  ebend*  S.  41  u.  ff.  Von  Perti- 
nenzien  und  deren  Reunion  überhaupt  und  ins« 
befondere  nach  den  herzogl.  Braunfchweig - 
Wolfenbüttelfchen  Landesgefetzen;  ebenda  St.  5. 
S.  510  u.  ff.  —  Auffätze  in  Slevogfs  Polizey- 
Rügen. 

1  •    *»    »    !  .•»  Hi 

RAMANN  (S.  J.)  §§.  Neue  Sammlung  von  Spruch- 
Wörtern  ,  zur  Unterhaltung  und  Belehrung,  iftcs 
Bändchen.  Altenburg  *8oi.  —  2tes,  3tes  und 
4tes  Bändchen.  Altenburg  u.  Erfurt  1804.  8« 
Stephan,  oder  der  Handwerker,  wie, er  feyn  foll. 
ebend.  1802.  8  (Iß  kein  vom  erflen  verfchiede* 
ties  Buch ,  fondern  nur  ein  anderer  Titeln  ohne 
dies  zu  bekennen).  Predigten  über  Sprüch,- 

wörter  nach  Anleitung,  der  Sonn -und  FeAtags- 
epifteln,  zum  Gebrauch  der  häusJichen  An- 
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dacht  und  Vorlefea  in  der  Kirche«  *  Bande.  JÜr 
tenburg  1805.  8* 

RAMBACH  (F.  E.)  §§.  Von  der  Erziehung  zum  Pa- 
triotifmus,  und  über  Bürgerfchulen ;  zwey  pi- 
dagogifche  .  Abhandludgen.  Berlin  1802.^  £. 
Abrifs  einer  Gefchicbte  des  Vaterlandes;  ein 
Leitfaden  für  den  Unterricht  ebend.  1802.  g. 
Dionyfiaka;  eine  Sammlung  von  Schau fpielen. 
ifter  Band,    ebend.  1802/  8-  Die  Kuhpo- 

cken ;  eiri  Familien g e m a h J d e  in  einem  Akte« 
ebend.  1802.  kl.  8.  Neue  Teutfche  Sprach- 

lehre,  oder  fafsliche  Anweifung  zur  Erlernung 
der  Teutfchen  Sprache,  auch  für  Ausländer, 
ebend.  1802.  8*  Drama tifche  Gemahlde. 

ebend.  1805.  8-  Fragmente  über  Dekla- 

mation ;  zur  Erläuterung  des  dritten  und  vier- 
ten Bandes  de«  Odeums.  2ter  Heft.  Berlin  und 
Stettin  1803.  8.  Gab  mit  Friedrich  C RA- 

MER heraus:  *  Blätter  zur  Kunde  des  Preuffi- 
fchen  Staats  und  feiner  Verfaffung.  lftes  Stück. 
Berlin  1803.  8«  Vaterländifch  -  hiftorifchei 

Tafchenbuch  auf  alle  Tage  im  Jahre;  ein  Lefe- 
buch  zur  Unterhaltung  für  Freunde  der  vater- 
ländifchen  Gefchichte ,  und  zur  Belehrung  für 
die  vaterländische  Jugend.  3  Bände,  deren  je- 
der vier  Monatsftücke  enthält.  Königsberg  1803. 
kL  8-  Wohlfeile  Ausgabe  ebend.  1808.  8. 
Einige  Gedanken  über  die  Erlernung  der  Latei- 
nifchen  Sprache,  von  &  M.  Alalengrin,  Do€t. 
der  Philofophie  und  Oberlehrer  am  kaiferlichen 
Gymnaßo  zu  Dorpat;  als  Einlad ungsfchrjft  zu 
den  öffentlichen  Prüfungen  im  Gymn.  und  in 
der  Kreisfchule  am  22  u.  23  Jun.  1805;  herausge- 
geben von  D.  Fried.  Rambach  u.  f.  w.  ( welcher 
Nachricht  von  diefem  Gymn.  ertheüt).  Dorpat 
1805.  8.  —  Von  dem  Odeum  u.  L  w.  erfchien 
der  3te  und  4te  Theil  1802. 

RAMBACH  (Friedrich  Gotthilf)  ftarb  als  Kanzley di- 
rekter des  Stadtmagiitrats  zu  Breslau  am  5ten  Mars 
1810.    War  geb.  1741. 
i9tesj*hrh.  3tcr  Banil.  G  RAM- 
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RAMBACH  (Jakob  Thebdor  Fraöz)  ßärb  am  lÄten  Ja- 
uius  1808.  / 


V 


RAMBACH  (Joh.  Jak.  1)  §§.  '  Von  den  Entwürfen 
der  über  die  Evang^lifchen  Texte  gehaltenen 
Predigten  erfchieü  der  Jahrgang  für  1807. 

Hamb.  1803.  gr.  8* 

1 

HÄMBACH  (Johann  Jakob  2)  D.  der  AG.  zu  Ham- 
burg; geb.  ZU  •  •  .  §§.  Verfuch  einfer  phy- 
fifch  -  rrledicinifchen  Befchreibung  von  Hamburg. 
Hamb.  1801.  8. 

HAMBACH  (S.  R.)  feit  1808  Paflor  primär  ins  der  Ma- 
ria Magdaletien-  Kirche  zu  Breslau.  §§.  Pre* 
digtefi  über  die  evangelifchen  Texte  auf  das  gan« 
steJahr.  2  Bände*  Breslau  1805.  g. 

ton  RAMDOHR  (F.  W.  B.)  privätißrt  feit  1808  zu 
Merfeburg.  Seit  1806  ift  er  auch  königU  Preuffi* 
fcher  Kammer  hetr  und  Legatiönsrath*    §§.  Or- 

enifationen  verfchiedener  Stände  uhd  Gewalten 
monarchifchän  Staaten,    ifter  Verfuch:  lie- 
ber die  Organi  ratio  11  des  Advokaten  Pfandes.  Han- 

jiover  1801.  8.  Auch  unter  dem  befondern  Titel: 
lieber  die  Organifation  des  Advokatenftandes  in 
mönarchifchen  Staaten.  Der  Aufenthalt 

am  Garigliano,  oder  die  vier  weiblichen  Syfte- 
lrte  über  Glückfeligkeit ;  nebft  einer  Erzählung: 
Odoardo  und  feine  Tochter.  Leipz.  1807.  8. 
( Nur  ein  neues  Titelblatt  Zum  stten  Theil  feiner 
Moral ifchen  Erzählungen ,  Zur  Nachahmung  des 
Titels  der  FranzHfifchen  Ueberfetzung  die/es 
Theits,  den  die  Ueberfetzerilt ,  Ifabelle  de  Mon- 
tolieu,  dtrfelben  vor fetzte ,  und  der  dem  Teut- 
fchen  Verleger  zu  jetter  Umänderung  bewog). 
Jiiriftifche  Erfahrungen ,  odor  Repertorium  der 
wichtigften  Rechtsmaterien  in  alphabetifcher 
Ordnung»  erläutert  rückfichtlich  auf  pofitivea 
Recht  und  Gefetzgebung  durch  die  merkwürdig« 
den,  zum  TheU  noch  ungedruckten  Erkennt- 
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nifle  des  Ober- Appellationi  -  Gerichts  tu  Celle, 
verglichen  mit  dem  Code  Napoleon  ,  dem  Projef 
de  code  civil  de  Tan  V.  und  dem  PreufTifchen 
Landrechte,  ifter  Theil ,  A  •  JE.  Hannover  1809. 
gr.  8-  —  Ueber  Land&haftsinahlerey  und  übet 
eine  von  Herrn  Friedrich  gemahlte  Landfchaft; 
in  der  Zeitung  für  die  elegante  Welt  1809.  Nr. 
10.  13.  14. 

RAMDOHR  (Karl  Anguß)  D.  der  AG.  zu  .  . 

geb.  zu  .  .  •  §§.  Mikrographifche  Beyträge 
zur  Entomologie  und  Helminthologie.  1  fter  TbeiL 
Mit  7  Kupfertafeln.  Halle  1805.  4.  Auch  un- 
ter dem  Titel:  Beyträge  zur  Naturgefch>;hte  ei- 
niger Teutfcfcen  Monoculusarten.  Abbil- 
dungen zur  Anatomie  der  Infekten;  herausge- 
geben von  der  naturforfchenden  Gefellfchaft  ia 
Halle,  ifter  und  fiter  Heft,  ebend.  1809.  gr.  8. 

RAMLER  (K.  W.)  S§.  Nach  feinem  Ableben  erfchien 
noch:  Anakreans  auserlefene  Oden,  und  die 
zwey  noch  übrigen  Oden  der  Sappho ,  mit  An- 
merkungen. Berlin  1801.  g.  —  VergL  Saxü 
Onomali  litter.  P.  Vit  p.  166.  —  gfördens 
im  Lexiken  Teutfcher  Dichter  und  Profaiften 
B.  4.  S.  ^62-307  (1809). 

RAMM  IN  G  oder  (wie  der  Vater  lieh  fchrieb)  RA- 
MINGK  (ChriMan  Leberecht  Fürchtegott)  Fak- 
tor  der  Wittwe  des  Buchdruckers  Gerlach  in  der 
FrUdrichsfladt  bey  Dresden  feit  1799  (vorher 
Buchdruckergefelle  zu  Torgau,  Wittenberg, 
Leipzig,  Jena,  Schleufingen ,  Zerbft,  Branden- 
burg, Delitzfch  ,  zuletzt  feit  1798  in  der  königL 
Hofbuchdruckerey  zu  Dresden):  geb.  zu  Lußau 
bey  Colditz  ahi  izten  gfulius  1769.  SS«  Kalen- 
der für  Prediger  und  Schullehrer  der  königi. 
SächOfchen  Lande,  zur  leichtern  Ueberficht  ih- 
rer Amtsgefchafte;  nebfc  einem  Verzeichnis© 
der  jetzigen  Prediger,  Schullehrer  und  Kirchen- 
diener ,  nach  den  Kenfiftorien  und  Superinten- 
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duren.  Dresden  1807.  g,  (Diefer  ifle  Kalender 
fchliefst  mit  der  Inspektion  Freyberg),  ebend. 
1808.  8  (endigt  fich  mit  'der  Ephorie  Frauen- 
priefsnitz).  ebend.  1809.  8  (mit  Zwickau).  — 
,  Vergl.  Haymanris  Dresdnirche  Schriftfteller 
S.  19s  u.  f. 

RAMSON^  (Johann  Wilhelm) 

zu  .  .  .    §§.    Did  Juden  ;  ein  Wort  für  Unpar- 
theyifche.  Pirna  (1804).  8. 

10  u.  11 B.  RANFT  (J.  F.)  §§.  Ueber  den  Beweis  in 
peinlichen  Sachen ,  nach  pofitiven  Gefetzen  und 
£hilofophifchen  Grundfatzen.  Freyberg  1801/8. 

> 

RANGE  (Johann  Anton  David)  ßarb  am  i2ten  Januar 
1808.  §§.  Ift  denn  kein  Verein  unter  den 
chriftlichen  Religionspartheyen  möglich  ?  und 
wär's  jetzt  nicht  jgben  die  Zeit  dazu?  Glogau 
1802.  H.  Was  foll  ich  glauben?  was  föll 

ich  hoffen?  oder  die  Glaubenslehren  des  Chri- 
ftenthums ,  praktifch  in  einer  Reihe  von  Predig- 
ten für  diejenigen ,  denen  Vernunft  und  Bibel 
etwas  gelten ,  vorgetragen,  ifter  Band.  Breslau' 
1802.  gr.  8. 

von  RANSON  (Jofeph)  Ingenieur  zu  .  .  .;  geb. 
zu  .  .  .  §§.  Algebra,  nach  neuen  Grundfatzen 
bearbeitet.  München  1800  (eigentl.  igoi).  #. 
Ueber  die  Metaphylik  der  Algebra.  ( Ohne  Druck-' 
ort  und  gfahr)*  8«  Ueber  die  gereinigte 

Metaphylik  der  Algebra.  (Eben  fo).  8. 

*  *  » 

RANSONNET  (Franz  Jofeph)  geb. 
zu  .  .  .  §§.  Theoretifches  und  praktifches  Re- 
chenbuch für  alle  Stande.  ...  Unveränderte 
Auflage.  Straubingen  1804.  8-  (Eigentlich  nur 
ein  neuer  Titel). 

von  RA  NT  (Franz  Ferdinand)  von  Bögelskamp  zu 

geb.  zu  .  .  .  §§.  Bey  trage  zur  Gefchichte  Weft- 

pha- 
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phalens,  -zugleich  Verlucfc  einer  Provinzialge- 
fchichte  der  merkwürdigen  Graffchaft  Bentheim, 
s  Theile.  Münfter  1805.  ü* 

\ 

RAPPOLT  (Wilhelm  Gotti<ety  ftarb  .  .  .  1809.  §§. 
Piogr.  de  foli»  natura  fecundum  obfervationes 
recenüoruin  Aftronomoium.  Stuttg.  1805.  4. 

RASCHE  (Joha  nn  Chrißoph)  liarb  ,  wie  auch  fchon 
im  Todtenregifter  (B.  is^  gemeldet  wurde,  am 
«iften  April  1^05.  —  Veigl.  Saxü  Onomaft. 
litter.  P.  VII.  p.  155  fq. 

RASCHIG  (Chriftoph  tufebius).  D.  dir  AG.  und feit 
dem  Januar  1798  Generalflabsniedicus  und  Pro- 
feffor  der  Pathologie  und  Therapii  zu  Dnsden 
(vorher  Sekretär  des  dortigen  Sanitättkolle- 
giutns):   geb.  dafilbfl  am  l+Un  März  t?66. 

Dijf.  iiaug  de  lunae  imperio  invalitudinem 
corporis  humani  nullo.  Vitemb.  1787.  4-  Un- 
terfuchung  und  Erklärung  de*  allgemeinen  pa- 
thologifchen  und  therapeutifcben  GrundJehren. 
Dresden  1805.  g.  Handbuch  der  innern 

praktischen  Heilkunde,  iften  Bandes  ifter  Heft. 
Leipz.  1808.  8-  —  Vir  gl  Dresdn.  Schriftftel- 
Ier  von  Haymann  S.  100  u.  461. 

BASSMANN  (C.  F.)  jetzt  Privatgelehrtir  zu  fflünfler 
feit  1805:  geb.  —  am  jten  May  j??2.  §§. 
Eine  Blume  auf  das  Grab  des  be&eri  Jünglings 
Hundertmai  k.  Halberftadl  1790.  8.  Trio- 
lette, ebend.  1795.  8»  *  Freudenlied  beym 
Einzüge  unfers  Regiments,  ebend.  1795*  8- 
Ode   auf  Ramie  is   Gcburtstagsfeyer.  ebend. 

8-  *  Der  Fremdling  an  SpiegePt  Gra- 
be, ebend.  1796.  8-  "Neue,  Triolette. 
Praunfchw.  1796.  8«  Hymne  an  den  Fleifs. 
Halberftadl  1796.  8.  Kajliope;  eine  Samm- 
lung .lyrifcher  und  epigrammatischer  Gedichte. 
Münfter  1806.  8*  Mimiga^dia;  ein  poeti- 
fchMTafchenbuch  für  das  Jajir  181*  MitMuGk. 

G  3  ebend. 
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«band.  1809.  16.    —   In  den  Jahren  1803  und 
'  1804  redigirte  er  eine  von  einem  Juden,  Na- 
mens ff.  M.  Lewian ,  herausgegebene  Halber- 
ftädtiff  he  Zeitfchrift ,  die  zuerft  den  Titel  führ- 
te:  Neue  Anzeigen  vom  Nützlichen ,  Angeneh- 
men und  Schönen ,  im  zweyten  Jahr  aber  Allge- 
meine Anzeigen  der  Merkwürdigkeiten  betitelt 
wurde.    Eine  damit  verbundene  Allgemeine  Zel** 
tung  der  Merkwürdigkeiten  hatte  nur  ein  Quar- 
tal lang  Beftand.    —    Anfordern  lieferte  er,  mit 
%nd  ohne  Namen,  mehrere  profaifche  und  po'e'tifche 
Auffätze  zu  folgenden  Zeitfchrifttn  und  Tags- 
blättern:   zu  Bsneken's  Niederfächfifche  Zeit- 
fchrift 1803  (z.  B.  Gilbert  Burnet,  Bifchoff  zu. 
Salisbury  H.  1.  S.  50-75);    zu  Fefsler's  u.  Fi- 
fcher's  Eunomia;    zu  v.  Halenes  Irene  (».  B. 
Olympia  Fulvia  Morata,    1803.  Auguft  S.  309 
u.  ff.);  zur  Zeitung  für  die  elegante  Welt  (z.  B. 
Neue  Nachrichten  von  Hiller,  dem  Naturdich- 
ter, 1804.  Nr.  35  u.  36);  zu  den  Ober  fach  fliehen 
Provinzialblättern  ;   zum  Mufeum  des  Wunder- 
vollen ;   zum  Journal  des  Luxus  und  der  Moden  ; 
«um  Widerfprecher  5    zu  den  Preuflifch-Bran- 
denburgifchen  Mifcellen ;  zu  den  Bildungsblät- 
tern für  die  Jugend;    zu  ( Kilian' s)  Georgia; 
zum  Münfterifchen  Merkur ;    zu  dem  Unbefan- 
genen; zu  dem  Weftphälifchen  Anzeiger;  zu* 
dem  Freymüthigen  für  alle  Stände ;    zu  der 
f  Baumgär tnerifchen)  Anekdotenfammlung  aus 
den  Feldzügen  1806  u.  ff.;  zu  dem  Morgenblatt 
für  gebildete  Stande;  zu  dem  ^Neuen  Berlini- 
fchen)  Freymüthigen  s    zu  der  (Stettinifchen) 
Sonntagszeitung. 

•  *  i  A 

10  B.  RASSMANN  (K.  H.)  §§.  Hülfcbuch  bey  dem 
Gebrauche  meines  Unterrichts  im  reinen  Chri- 
fte nthume  für  diejenigen ,  die  eine  Erläuterung 
deltelben  wünfehen  oder  derfelben  bedürfen. 
Giefen  1807.  8«  — '  Von  dem  Unterricht  in* 
reinen  Chriftenthume  für  die  Jugend  erfehim  die 
"  ste ,  timgearbeitete  u.  veib.  Ausg.  1805. 
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RAST  (Friedrich  Wilhelm)  beyier  Rechte  Kandidat 
zu  .  •  . :  geb.  zu  .  .  .    §§.    Bemerkungen  über 
Eraiehung&nftalten  und  häusliche  Erziehung  in  . 
Teutschland.  Lemgo  180G.  8« 

* 

RATH  (R.  Q.)  Teit  1809  Ruffifck  -kaifivlicher  Hofrath 
und  Profeffor  der  alten  klaffifchen  Litteratur  auf 
der  Univerßtät  zu  Charkow.  §§.  M.  Tuliii  Ci~ 
ceronis  de  finibus  bonorum  &  malorum  libros 
quinque  ex  recenfione  Jo.  Davitn ,  cum  ejusdem 
animadvei  fionibui  &  notis  integris  P.  Vi(5torii, 
P.  Manucii ,  Joach.  Camerarij ,  D.  ^.an^bini ,  ac 
fulv.  Urfirii ,  edidit  See.  Accedunt  Gruteri  no- 
tae  ex  fex  Palatini$  Codd*  Sc  editoris  emendatio- 
nes  ad  libros  priores  duos,  Halae  1804.  8  m*j* 
.Auch  unter  dem  Tttel :  M.  Tuliii  Ciceroiris  Ope- 
ra>  philofophica  ex  recenfione  Joannis  Davifii  tc 
cum  commentario  ejus;  edidit  &c.  Tomusl.  — 
ßf.  Tuliii  Ciceronis  Tufculanarum  difputationum 
Libros  quinque  cum  commentario  Joannis  Da- 
vifii  edidit  &c.  Accedunt  Richardi  Bentleji 
Emendationes  &  editoris  praefatio  critica.  ibid. 
1805.  8  maj.  Auch  unter  dem  Titel:  M.  Tuliii 
Ciceronis  Opera  philofoph  ica  8cc»  Tom.  II. 
At.  Tuliii. Ciceronis  Academica  e*  recenfione  Da- 
vifii,  cum  ejmdemanimadverfionibus;  edidit  ftc. 
Accedunt  Gruteri  &  Editoris  notae,  ibid.  1806. 
8  ma  j.  Auch  unter  dem  Titel :  M.  Tuliii  Qiceronis 
Opp.  philof.  Tom.  III.  )M.  Tuüii  Ciceronis 

Libri  de  divinatione  fc  de  fato  ex  recenfione  Pa- 
vifii,  cum  ejusdem  animadyerfionibus  &  notis 
variorum  ;  edidit  &p.  Accedunt  Gruteri  &  Edi- 
toris notae.  ibid.  1807.  8  maj.  Auch  unter 
dem  Titel:  M  Tuliii  Ciceronis  Opp.  philof. 
Tom-  IV.  .  M.  Tuliii  Ciceroqis  d<*.  legibus 
libri  tres  e*  reeepfione  Davifü  Sc  cum  ejusdem 
commentaiip.  ibid.  1809.  8  W)-  .  Auch  unier 
dem  Titel  :h  M-i  TulUi  Ciceronis  Opp.  philof. 
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RATH  (.  .  •)  Jtarb  entweder»  oder  wurde  anders 
wohin  verfetzt :  wenigftens  war  fchon  1798  kein 
Prediger  diefes  Namens  in  Hevenfen. 

RATHMANN  (H.)  §§.  Kurze  Ueberficht  der  Schick- 
sale Magdeburgs  im  achtzehnten  Jahrhundert. 
Magdeburg  1801.  {}.  —  Von  der  Gefchichte 
der  Stadt  Magdeburg  (f.  B.  10)  er  fehlen  der  3te 

T4        Band  1803. 

RATSCH KY  (Jofeph  Franz)  Harb  amsiftenMay  1810. 
§§.  Gab  mit  LF^ON  und  KREIL  heraus:  Apol- 
lonion ;  ein  Tafchenbuch  zum  Nutzen  und  Ver- 
gnügen, ifter  Jahrgang  für  1807.  Wien  1^07.  — 
ster  Jahrgang  für  1808.  ebend.  1808.  18»  — 
Gedichte  und  profairche  Auffa'tze  in  dem  Oeftrei- 
chifchen  Tafchenkalender  für  die  Jahre  1801  bis 
tind  mit  1806.  —  Bruchftück  aus  LukansPhar- 
felien  Buch  VII.  V.  45  bis  138;  in  Wieland's, 
Neuem  Teutfchen  Merkur  1805.  Sept.  S.  103-' 
113- 

10  B.  HATZEBURG  (Chriflian)  ftarb  am  3ten  Ja- 
guar 1808.  War  geb.  1758.  §§.  Handbuch 
der  Zoopharmakologie ,  für  Thierärzte ,  vorzüg- 
lich zum  Gebrauch  der  Vorlefungen  in  der  kö- 
niglichen Thierarzneyfchule  zu  Berlin,  ifter 
Thcil.  ' Berlin  1801.  —  ster  Theil. '  ebend. 
1803.  gr.  8. 

HAU  (C.)  §§.  Progr.  de  caufTk  prineipali  odii  fecun- 
däium  nuptiarum  apud  vettere*.  Lipf.  1801.  4. 
Progi4.  de  füperiori  inferioris  vafallo.  ibid.  eod.  4. 
Progr.  de  genuina  notione  bonorum  avitorum. 
ibid.  1805.  4*  Progr.  de  refponfis  a  veteri- 

bus  JCtis  Römanis  non  ad  juris  tan  tum  aut  facJli 
quaeftioiies,  fed  faep4nufti6rb  etiam  de  aliis  ne- 
gotiis  in  vita  humarta  öbvenlehlibus  <datis.  ibid. 
1804!  4.  Progr.  kd      3.  IriTtltut^  ae  Codi- 

cillis.  ibid.  eod.  4.  Progr.  Obfervatio  juris 

civilis :  quando  judex  eoxpra  jus  in  thefi  pronun- 

*  ciaffe 
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ciaffe  int*Iligittir  ?  ibid.  1807.  4.  Progr. 
Difcrimen  ioier  im p übe 


es  X  minores,  tutores 


&curatores,  in  Germania  exul;  confutatur  Pu- 
fendorfius,  ibid.  eod.  4. 

10  B.  BAU  (G.  M.  W.  L  *)  zu  Schlitz  (welches  aber 
nicht  im  Fuldifchen  liegt,  fondern  xtvifchen 
dem  Fuldifchen,  dem  Heften -CaCTelifcben  und* 
RiedefeJifchen  Gebiet).  $§.  Ueber  die  Reichi- 
fche  Fiebertheorie;  ein  Verfuch.  Erlangen 
g.  Dljf.  de  acido  benzoko  memorabi- 

lux  qttaedam.  ibid.  eod-  8  maj.  ,  *  Franzefko 
Zadolini;  von  R.  L.  llf*  M.  Gr.  Leipz.  1804.  8. 
*  GemeinfafsJich  geordnete  und  gemeinnützige 
Naturgefchichte  für  unkundige  Liebhaber  der- 
felben  und  für  die  erwachfenere  Jugend;  her- 
ausgegeben von  Johann  Ferdinand  Schlez.  ifte 
Hälfte.  Mit  Kupfern.  Rothenburg  ob  der  Tau- 
ber 1804.  ate  und  letzte  Hälfte,  welche  die 
^Botanik  und  Mineralogie  enthält.  Mit  10  Ku- 
pfertafeln; ebend.  1807.  gr.  8-  ('Auf  den  fp ertei- 
len Titeln  hat  er  fich  genannt).  Anleitung, 
zweckmäßige  Krankheitsberichte  zu  verfertigen, 
für  denkende  Nichtärzto.  Giefen  1807.  g. 
Handbuch  für  Hebammen,  zur  Selbftbefehrung, 
und  als  Leitfaden  beym  Unterrichte.  Mit  1  Ku- 
pfertafeL  Giefen  u.  DarmOadt  1807.  8-  Ge- 
dichte«, ebend.  1809.  8-  —  Ueber  die  Urin- 
verhaltangen-  der  Kindbetterinnen;  in  Horn sm 
neuem  Archiv  B.  1.  H.  Nr#  15  (Berl.  1805. 
gr*  8)-  —  Ueber  eine  vermeintliche  Schwän- 
gerte haft ;  in  E.  v.  Siebold's  Lucina  B.  4.  St.  1. 
fr.  8  (1807).  -  In  feiner  Notite  B.  10  lefe 
\an:  Schilderungen  vaterländifcher  Gegenden 
— \  Vergl.  Fikenfcher's  Gelehrten 
Gefchiehte  der  Univ.  zu  Erlangen  Abtheil 

5    i*Ail  kfiS^H 


BAU  (Johann  Wilhelmf)  :ftarb  am  Ilten  Juli««  1807. 
§§,  Progr.  Par abolas  Matth.  XXII,  2-14  £? 
Luc.  XIV  1  16*24  diver f äs  ejje,  demonßratur. 
Erlangae  1S01.  4.  Progr.  Nonnulla  ad 

difcutieridam  quaeflionem :    An  oratio  montana 
Apoßolorum  initiandorüm  caujfa  diBta  fit  ?  Pa#- 
-  ttt.  7.  ibid.  igoss.  4.  Progr.  de  quaefiiene: 

An  oratio  donunica  praecipue  ApoßolU  fuertt  de~ 
flinata?  ibid.  1-804.  4.  Unterfuchungen, 
die  wahre  Anficht  der  Bergpredigt  betreifend, 
ebend.  1805.  gr«  8*  Progr.  de  praecipuu 

cauffis  varietatis  fef  imconflantiae,  quae,  Jj  modum 
narrandi  fpeUemus ,    in  Evangeliis  Matthaei, 
i       Marti   &   Lucae  reparitur.     ibid.  j$oö* 

Leute  Predigt  des  nun  feiigen  Hrn.  Doktors  J. 
W.  Bau,  am  5ten  Sonntage  nach  Trinit.  vor  fei» 
Her  Altftädter  Gemeine  gehalten.  Nebft  der  Pa- 
rentation  an  feinem  Grabe,  von  dem  Hrn.  Dia- 
konus  Sckimer.  ebend.  1807.  gr.  &  —  •  l^on 
dem  t  ften  Stück  des  1  ften  Banfes  der  Materialien 
zu  Kanzelvorträgen  über  die  Sonn  -  und.  Fey  er« 
tagsevangelicn  erfchien  die  sie  vei  belle  ite  und 
vermehrte  Ausgabe  1 806 ;  fo  auch  vom  2ten  Stück 
1807.  (Die  2t e  Ausgabe  der  folgenden  Stücke 
beforgt  fein  Nachfolger  im  Amte,  D.  P.  J.  S. 
Vogel).  —  Vergl.  Fikenfcher's  Gelehrten  Ge- 
fchicht«  der  Univerfitiit  zu  Erlangen  Abtheil.  1. 
S.  142-149.  —  C.  F.  AmmcHi'&'Ge&'ichtnifc- 
predigt.  Erlang. 1807.  8«  (8.  oben  Amman).  — . 
(C  G.  Hariefii)  Memoria  J.  GuiL  Bau.  ibid. 
*       eod.  4»  (8.  oben  Harles). 

HAU  (Sebald)  wurde  todi  gefagt lebt  aber  noch.  §  § . 
Orationes  duae,  iina  de  difficultatibus,  quibus 
premitur  ftudium  arUiquitaii*  Judaitae*  deque 
judicio  in  eö  regundo ,  altera  dfi  benefieiis  a 
Opt.  Max.  inde  a  juventute  in  fe  collatis.  Uli 
}«cli  ad  Rhen.  1805.  g  maj.  —  Vergl. 
OnomaO,  4itter.  P*  Vit  p>  107  fg.  &  p.  444. 
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RAUCH  (Adrian)  ftarb  am  ißten  Junius  1802.  — 

Intelligenzblatt  zur  AUgem.  Litteratur- 
zeitung  1805.  S.  j668. 

von  RAUM  ER  (Friedrich  Ludwig  Georg)  königt. 
Preuffifcher  Regierungsrath  zu  Bertin:  geb. 
zu  •  . .  '§'§•  Das  Brittifche  Berteurungsfyftem,  ; 
insbefendere  die  Einkommenfteuei ,  dargeftellt 
mit  Hinficht  auf  die  in  d$r  Preuffifchen  Monar- 
chie zu  treffenden  Einrichtungen.  Berlin  1 800,  8. 

i  .... 

RA  UP  ACH  (...)  j?<  <• :  geb.  zu  .  .  .  §§: 

♦Reife  von  St.  Petersburg  nach  dein  Gefund- 
brunnen zu  Lipezkurn  Don.  Nebft  einem  Bei- 
trage zur  Charakteriftik  der  Hüffen.  Breslau 
1809.  8-  *  * 

RAUTENBERG  (Johann  Heinrich  Elia«)  vorniaht  s 
^Artillerie  -  Sekretär  in  Kurhannbverifchen  Dien* 
flen  (jetzt  ?>:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Ucber  Pflicht 
und  Glück.  Hannover  1804.  g. 

RAUTENKRANZ  (Johann  Wenzel)  Kandidat  dir 
Rechte  zu  Bregenz:  geb.  zu  Wien  .  .  .  gj. 
Poötifche  Blüthen  und  Früchte.  Bregenz  1805.  8. 
Poetifche  Blumen,  ebend.  1807.  8* 

RA  VE  (Judith)  gebohrne  von  SCHEITHER  zu 
.  .  . ;  geb.  zu  .  .  .  §§.  Chronologifche  Verfe 
*u  Brandenburgs  Gefchichte  ,  bis  auf  Friedrich 
den  Zweyten,  König  von  Preuflen;  im  Ge- 
fchmacke  von  Voltaire's  und  Kroneck's  (fic) 
Kaifergefchiehte  zur  Erleichterung  der  Jahrzah- 
len, für  Kinder  von  10  bis  14  Jahren;  ein  Ver- 
fuch.  Leipz.  1805.  $. 

•  1  * 

REBEN  TISCH  (Johann  Friedrich)  ...  zu  .  . 

geh  zu  *  *  •  §§•  Prodromus  Florae  Neomar- 
ch  icae,  fecundum  fyftema  proprium  cenfcriptusk 
atque  figuris  XX  coloratis  adornatus.  CuA 
praefatione  C  L.  WiHdmv*>>  in  qua  Äe  vege- 

tabiliuro 
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tabiliiam  cryptogamicofum  difgofitiofle  tradtatur. 
Beroiini  1804.  & 

» 

von  REBEÜR  (Chriftian  I^udwig)  ßarb  zu  Berlin  am 
Ilten  Januar  1809. 

REBMANN  (A.  G.  F.)  §§.  Blick  auf  die  vier  neueH 
Departemente  des  linken  Rheinufers,  in  Hin- 
ficht auf  Kunftfleifs,  Sitten,  und  auf  die  Maas- 
regeln  betrachtet,  welche  zu  ihrem  Glück  er- 
foide.rlich  feyn  mochten.  Cobleriz  u.  Trier  igoi.  g. 
*      Nachgedruckt  ...  *  Damian  Heflel  und 

feine  Raubgenoffen;  aktenmäflige  Nachrichten 
über  die  Gegenden,    wo  fich  gegenwärtig  die 

•  zerft reuten  Niederländer  u.  f.  w,  Räuberbanden 
aufhalten ;  über  die  neuefte  Art  ihrer  Diebftäh- 

1  le ,  und  die  Kunftgriffe  ,  die  fie  anwenden ,  um 

fie  zu  begehen  und  zu  verhehlen.  Nebft  Anzei- 
ge der  Mittel,  dief«  Banden  zu  zerftöhren  u. 
'  f.  w.  Zunächft  für  Beamte  an  den  Gränzen 
Frankreichs  und  Teutfchlands  bearbeitet  von  ei- 
nem gerichtlichen  Beamten.  Mainz  1810.  g% 

RECHBERGER  (Georg)   ßarb  am  i8ten  Decembcr 
,        1808.    War  D.  der  Rechte  und  bifchöfflicher  Kon- 
,   '    ßßorialkanzler  zu  Linz:  geb.  dafelbß  am  jQten 
May  1?$%-     §§.     Handbuch  des  Oeftreichi- 
fchen  Kirchen  rechts,    lßer  Band:  Das  öffent- 

*  liebe  Kirchenrecht  —  ater  Band:  Das  Privat- 
kirchenrecht.  Linz  1807  (eigentU  1806).  gr.  8. 
Enchiridion  juris  ecclefiaßici  Außriacu  Edidit 

,  idiomate  Germanica*  dein  Latinitdte  donavit ,  mul- 
tisque  additamentis  locupletqvit.  11  Tomu  ibid. 
1809*  X  tnaj.  —  Skizze  der  Pädagogik;  in 
der  Linzer  theologischen  Monatsfchrift  1806. 
H.  1.  —  Vergl  'benkfehrift  auf  ihn  von 
Ireipdaffer'  in  der  Neuen  theolog.  prakt.  Monats- 
fchrift Jahrg.  7.  B.  1.  H.  2.  S.  161-005  (i%oq). 

RECHE  (j.  W.)    §§,    Erinnerungen  an  wichtige 
■  t     •  Wahrheiten  .*a4 Lebensregeln,  in  einer  Aus- 
1  •  ,  4 , ,  wähl 
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wähl  chriftlicher  Religionsvortrage,  ifter  Thcil. 
Duisburg  und  Ellen  1805.  8.  Auch  unter  dem 
Titel :  Beyträge  zur  Verbreitung  edler  und  be- 
ruhigender Grundlatze  unter  den  MitgenofTen 
eines  verfuchungsreichen  Zeitalters;  eine  Pre- 
digtfammlung.  —  Setzt  die  von  NATORP 
angefangene  Quartalfchrift  für  Religionslehier 
(und  für  denkende  Freunde  der  Religion)  fort. 

RECHSIT,  wahrfcheinlich  TISCHER  (...).. 
zu  .  .  geb.  zu  .  •  .  §§.  Sinngedichte« 
Leipz.  1806.  &  , 

Gräfin  von  der  RECKE  (C.  E.  C.)  —  genannt  ELI- 
SE —  feit  dem  Herbß  1806  zu  Altenburg. 

REDDEL1EN  (J...  C...  L. . .)  D.  der  AG.  und 
praktifcher  Arzt  zu  Weimar :  gebl  zu  ...  §§. 
Sammlung  kleiner  Abhandlungen  und  Beobach- 
tungen über  die  Rofe  der  neugebohrnen  Kinder, 
und  die  Verhärtung  des  Zellgewebes ;  herausge- 
geben u.  f.  w.  Lübeck  1802*  8» 


ZEDDERSEN  (O...  F...)  Senator,  Advokat  und 
Notar  zu  Nordheim:  geb.  zu  .  .  .  §§.  W. 
Groteris  Gefchichte  der  Stadt  Nordheim;  mit\ 
einigen  Beyträgen  vermehrt,  herausgegeben. 
Einbeck  1807.  8*  ZeugnilTe  von  Krankheits- 
gefchichten,  in  welchen  das.  Schwefelbad  bey 
Nordheim  im  Jahre  1807  merkwürdige  Hülfe  ge- 
leitet hat  ebend.  1808*  8*  Beyträge  zu  der 
Gefchichte  der  merkwürdigen  Schwefel- Brun- 
nen bey  Nordheim,  ifter  Heft,  ebend.  1808.  8. 

i 

REDER  (Matthias)  vormahliger  Erzieher  des  Reichs- 
graftu  von  Plettenberg  -  Nordkirchen  (aber 
jetzt?):  geb.  zu  .  .  .  $§•  Die  fechs  erften 
Bücher,  nebft  dem  eilften  und  zwölften,  der 
Elemente  des  Euklids  f  mit  Verbefferung  der 
Fehler,  wodurch  Theor*  und  andere  diefe  Bü- 
cher entftellt  haben,  und  den  Elementen  der 

ehe- 
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ebenea  und  fphärifchen  Trigonometrie,  vor 
Robert  Simfott,  M.  D.  Aus  dem  Englifchen 
überfetzt  u.  f.  Herausgegeben  von<§P.  H.  jfj?o* 
feph  Niefert,  Paftor  zu  Welen.  Paderborn  i8o(k  8« 
Kritifche  Anmerkungen  und  Zufatze,  fowoh] 
über  die  Abweichungen  diefer  Auflage  vom  Grie 
chifchen  Texte  und  deren  Urfachen ,  als  auch 
über  einige  befondere  geometrifche  Lehren : 
nebft  den  Elementen  der  ebenen  und  fphcir  if eher 
Trigonoinetrie;  von  Rob.Sirnfon;  aus  dem  Eng 
lifchen.  Als  atex  Theil  der  Elemente  Euklids, 
ebend.  1806.  8« 

REDL  (Anton)  Anfager  des  kaifert.  köttigi  privüegir 
ten  Grofskandiutigs-  Gremiums  zu  Wien:  geb. 
zu  .  .  .  §§.  Handlungsgremien  -  Schema  dex 
kaiferlichen  Haupt  -  und  Refidenzftadt  Wien  ;  tut 
das  Jahr  1809  verfajst  und  herausgegeben.  Wien 
1809.  8.  Mit  einem  Grundrifs  der  innern  Stadt 
Auch  unter  dem  Titel :  Handels  -  und  Fabriken* 
fchema  auf  das  J.  1809. 

10  B.  REGEHLY  (Johann  Chriftian  Benjamin)  fiarb 
am  igten  April  1809. 

REGELSPERGER  (J.  C.)  §§.  Ad  D.  Retzer  carmina 
Balbi  editurum;  in  der  Blumenlefe  der  Muren 
(Wien  1790). 

REGNER  (G. ..  G.  • .)  .  .  .  zu  .  .  . :  geb.  zu  .  •  « 
§§.  Naues  landwirthfchafiliches  Handbuch,  zum 
Anbau  und  zur  Acclimatifirung  auslandifchei 
Getreide  -  Handels  -  Oel  -  und  Futtergewächfe  j 
nach  des  königl.  Bayrifchen  Poüzeydirektors  JJ« 
/eher  und  anderer  Oekonomen  öfters  wiederhohl 
ten  und  glücklich1  ausgefallenen  Verfuchen  bear 
beitet  Mit  Kupfern  und  Tabellen.  Freyber| 
1808.  8- 

REGNER  (Michael  Georg)  ffuriß  zu  ,  .  . :  geh 
zu  •  .  .  §§•  Einige  Fingerzeige  zur  Beförde 
rung  des  groffen  Projekts,  die  Donau  init  den 
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Rheine  zu  meinigen,  Nürnberg  1801«  8-  Mit 
eiaex  Charte.  Ueber  politifche  Reden  und 

Schaufpiele  ;  ein  Be/trag  ziif  Errichtung  einer 
Volksfchule.  Frey  fingen  1803,  8« 

1VEHBERG  (A.  W.)  feit  1806  Hofrath.  §§.  Ueber 
den  Teutfchen  Adel.  Göttinnen  1803.  8*  Ue- 
ber die  Staatsverwaltung  Teutfcher  Länder  und 
die  Dienerfchaft  des  Regenten.  Hannover  1807.  8. 
Dan  Buch  vom  Fürften  *  von  Niccolo  Macchia- 
velli;  aus  dem  Italienifchen  überfetzt,  und  mit 
Anmerkungen  und  einer  Einleitung  begleitet, 
ebend.  1810  (eigentk  jgog).  8«  —  Noch  ein 
Wort  über  Delphine ;  in  rf^mjFreymüthigen  1803. 
Nr.  65-  S.  «57-aÖo.  Beantwortung  einiger 

Widerlegungen  meiner  Schrift  über  die  Staats- 
Verwaltung  Te  Ulf  che*  Länder  und  die  Diener- 
ichaft de*  Regenten ;  in  v.  Archenholz' ens  Mi- 
nerva 1808.  Jul.  S.  1-15« 

ltu.iiB.  REHFUES  (P.  J)  feit  1807  Bibliothekar 
des  Kronprinzen  von  tPürtemberg  zu  Stuttgart. 
§§.  De*  Grafen  Viüono  Alfieri  von  Aßi  lammt« 
,  liehe  Trauerfpiele  \  aus  dem  Italienifchen  m'e- 
trifch  überfetzt  von  £}ofeph  Rehfues  und  gfoh. 
Friedr.  Tfchamer.  ifterBand.  Berlin  1804.  gr.  8. 
Neuefter  Zuftand  der  Infel  Sicilien.  ifter  Theil. 
Tübingen  1807.  gr.  8-  Piato  in  Italien;  aus 
einer  Griechifchen  Handlchrift  überfetzt  5  ver- 
teutfeht  von  *  *  *;  herausgegeben  u.  f.  w,  ebend« 
1808  gr.  8.  Briefe  aus  Italien  während  der 

Jahre  1801-1805;  mit  mancherley  Bey lagen« 
ifterBand.  Zürich  1809  ( eigenti  1808).  —  ater 
Band,  ebend.  1809.  8-  Viele  Auflatze  in 

dem  Morgenblatt  für  gebildete  Stände ,  deffen 
Mitherausgeber  er  war ,  z.  B.  Reife  nach  der 
Kuppel  von  St.  Peter  in  Rom;  Jahrg.  1808. 
Nr.  18«  —  £ntwickelung  der  neuefien  Ereig- 
niffe  in  Spanien  und  Portugal ;  in  dem  Kriegs - 
kalender  für  gebildete  Lefer  aller  Stände.  ater 
Jahrgang.  1810.  Nr.  9,  S.  219- «34* 

REH- 
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REHKOPF  (K.  W.)  fchon  feit  dem  Ende  des  Jahrs  1796 
Pfarrer  zu  Globig  unweit  Wittenberg.  §§. 
Giebt  heraus:  Prediger- Journal  für  Sachfen. 
ifter  Jahrgang  (von  12  Stücken).  Wittenb.  1805. 
'  — ater  Jahrgang,  ebend.  1804.  — ajter  Jahrgang, 
ebend.  1805.  —  4ter  Jahrgang,  ebend.  1806.  — 
5ter  Jahrgang,  ebend.  1807.  —  6ter  Jahrgang, 
ebend.  1808»  8«  Entwürfe  zu  öffentlichen 

Religionsvorträgen,  von  einigen  Sächfifchen  Pre- 
digern verfafct,  und  als  Supplementband  zum 
Prediger- Journal  für  Sachfen  herausgegeben  u. 
£  \v.  ifte  und  2te  Abtheilung,  ebend.  1804.  — 
3te  Abtheilung.  Leipz.  1807.  8.  *  Die  älte- 

ften  Gefchichthücher  der  Hebräer,  erklärt  nach 
£foh.  David  Michaelis;  nebft  einigen  neuereu 
Zufatzen.  ifter  Theilr  Das  erfte  Buch  Mofis. 
Wittenb.  1805.  gr,8.  Auch  unter  dem  Titel:  Die 
fünf  Bücher  Moles,  erklärt  nach  D.  Michae- 
lis u.  f.  w.    ifter  Theil. 

REHM  (H.  F.)  §§.  Gab  mit  G.  F.  GÖTZ  heraus : 
Predigten.  Gotha  1799.  8-  Gab  mit  N.  KIES- 
SELBACH  heraus:  Biblifche  Katechifationen 
über  Wahrheiten  und  Vorschriften  der  christli- 
chen Religion,  als  Anleitung  für  Schullehrer  zum 
Katechiliren.  Bremen  1799.  gr.  8.  Neüe  un- 
veränderte Ausgabe  (eigentL  nur  ein  neues  Titel- 
blatt >  Bremen  u.  Aurich  1808.  Leichen- 
predigten ,  gröfsten theils  bey  befondern  Veran- 
lagungen gehalten*  llte  Sammlung.  Ca(Tel  180 r. 
—  2te  Sammlung,  ebend.  180c.  8-  Regeln 
der  Vorficht  zur  Belehrung  der  Kinder  über  Er- 
zeugung, und  Warnung  vor  Sünden  der  Wolluft. 
Fürth  1802.  8.  — L  Predigten;  in  den  von  £?. 
Z.  IV.  Scherer  herausgegebenen  heiligen  Reden 
(Lemgo  1799.  8)»  —  Oeffentliches  Dankgebet 
in  der  Kirche  nach  einer  glücklich  übergange- 
nen bösartigen  Blatter  -  Krankheit;  in  gfuft  Balth. 
Milller's  praktifchem  Journal  für  Prediger  -  Ge- 
rchäfte  (Gieren  1800.  8)  B.  t.  St.  T.  Öffent- 
liche Katechifation  über  das  pflichtmälEfe  Betra- 
gen 


• 

Digitized  by  Google 


-  ii3  — 

gen  der  Kinder  gegen  ihre  Eltern  >  nach  Epbet 
6.  1-3  ;  tfc  den  Materialien  für  alle  Theile  der 
Amtsführung  eines  Predigers  (<8<>o).  B.  5.  St.  1. 
S.  30  u.  ff.  Zwey  Briefe  an  einen  jungen  Pre- 
diger über  die  Krank enbefuche  und  Reichung 
des  heiL  Abendmahls  insbefondere  ;  ebetid. 
S.  88  u.  ff.  Beytrag  zur  Beantwortung  der 
Anfrage  an  die  Heraasgeber  der  Materialien; 
ebettd.  B.  6.  St.  3.  S.  518  u.  ff.  (betrifft  die  Ver- 
fchweigung  der  dem  Prediger  anvertrauten  Ge» 
heimnifTe).  Paitoralkorrefpondenz ;  ebend» 
S.  535  u.  ff  Gott  verläfst  die  nicht ,  die, ihn 
fachen ,  Leichen  pred.  über  Pf.  9, 1 1 ;  ebend.  B.  7. 
St.  r.  Predigtentwurf  über  Matth,  g,  ja. 

—  über  Offenb.  Joh.  3,  11.  —  über  Sirach  14, 
12,    —  über  Joh.  19,  30.    —  über  Sir.  38,  34. 

—  über  Pf.  80,  4.  —  über  Tob.  13,  3.  —  über 
1  Joh.  3,  7.  —  überOffenb.  Joh.  14,  13.  —  über 
Pt  1 1 , 7.  —  über  Jef.  46,  4.  —  über  Luk. 
1,46-49;  in  £fuß  Balth.  Müller' 's  Magazin  für 
"Wochen predigten  B.  7.  St  s.  3  n.  4.  —  Wie  - 
mufs  Geh  der  Prediger  gegen  religiöfe  Schwär« 
mer,  and  befonders  gegen  die  foge  nannten  Ver- 
brüderten verhalten ?  in  dem  Prediger- Journal 
B.  42.  St.  4.  Nr.-i  (1802).  Was  ift  von  der  auf 
dem  Todbette  erfolgten  BufTe  der  Lafierbaften  zu 
halten?  ebend  B.  47.  St  3.  Nr.  3.  —  Vergl. 
£fußi's  HefT  Denkwürd.  Tb.  4.  Abtheil  2.  S.  291- 
293.  —  Strieder'*  Heff.  GeL  Gefchichte  B.  15. 

S.  372. 

■ 

&EHM  (Johann  Chriftoph  Wilhelm)  ftarb  zu  Ansbach 
am  gten  April  1809;  nachdem  die  Polizeydirek- 
tion  zu  WafTertr üdingen  aufgehoben  worden  war. 
§§.  Nützliches  Allerley  für  Haus -und  Feld- 
ökonomie. Ulm  1806.  & 

RRHM  (J.  S  )    §§.    Praktifche  Vorbereitungen  zü 
Hochzeit -und  Leicbenpredigten ,   in  extern  po- 
rirbaren  Entwürfen  herausgegeben,    lfter  und 
2ter  Theil.   Nürnberg  u.  Leipz.  1800.    —  3*** 
i^tcsjahrh.  jterBaad  H  und 
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und  letzter  Tieil.  ebcnd.  1802.  6,  Auah  unter 
dem  Titel;  Extemporirbare  Entwürfe  tu  Hoch- 
keit -  und  Leichenpredigten  auf  Jpeciellfr  be- 
ÄimmU  Fälle- 

REHMANN  (I)  feit  1807  Profeffor  der  fpecietten  Pa- 
thologie, Therapie  und  medicinifchen  Klinik  an 
der  medicinifch-  chirurgischen  gfofcphs-  Akademie 
zu  tPien  ,  mit  dem  Charakter  eines  kaiferL  königt. 
Stabsfeldarztes  und  dem  Titel  eines  k.  k.  Raths. 

REIB£L  (.  i  .)  geheimer  Rath  und  Oberamtmann  zu 
Waldenburg  im  Hohen lohifchen ;  geb.  zu  .  .  . 
§§.  Da«  Diöcefan-Verhäitnift  katholifcher  Bi- 
fchöffe  in  Ansehung  katholifcher  Unterthanen 
und  Einwohner  proteftantifcher  Lande ,  zur  Be« 
leuchtung  des  §.  48*  Art.  5.  des  Osnabrückes 
Friedens  -  Inftruments ;  nebft  einer  Anlicht  der 
Verhältniffe  zwifchen  der  landesherrlichen  und 
katholifcher*  Kirchengewalt»  in  Hinficht  auf  die 
neueften  publiciftifchen  EiäugnifTe.   Ulm  1806. 

« 

REICH  (G.  C.)  $$.  Erläuterung  der  Fieberlehre. 
lßer  Band.  Berlin  1805.  —  ater  Band,  ebend. 
1806.  8«  Neue  AuffchJüffe  über  die  Natur 

■nd  Heilung  des  Schar lachfjebers*  Halle  j8n>. 
gr.  8*  —  Befchreibung  des  Eulendoppellochs 
(Biflorna  ftridulae),  eines  neuen  Eingeweids- 
wurtm  aus  der  Brandeule;  in  den  Neuen  Schrif- 
ten der  Gefell,  naturforfch.  Freunde  zu  Berlin 
B.  5.  Nr.  22.  S.  371-566  (1801).  —  Was  haben 
wir  im  Norden  tom  gelben  Fieber  zu  befürch- 
ten? in  Langds  Nord.  Merkur  1805.  H.  5.  S.  28G- 
297.  —  Vergl.  Fikenfcher's  Gelehrten  Gefchicht* 
der  Univer  fität  zu  Erlangen  Abtheil.  5.  S.  35  -  42. 

■ 

RfilCH  (Henriette  Regine)  die  über  diefe^chriftftel^ 
lerin  im  loten  Bande  gemachte  Bemerkung 
wurde  richtig  befunden;  denn  nach  «ungezoge- 
nen Nachrichten  iß  fie  fchon  vor  langer,  als 

zwan- 


Digitized  by  Googl 


«5 


■ 

1 


zwanzig  Jahren,  geßorbett.    $§.    Eufehius  und 
Emilie;  in  den  gel.  Beyträgen  zu  den  Braun^ 
-  fchweigifchen  Anzeigen  1761.  St  86. 

• 

■ 

REICHARD  (Chrißian  Gottlieb)  Bruder  von  Hein« 
rieb  Gottfried;  Stadtfyndikxs  zu  Lobenßein  im 
Vogtland:  geb*  zu  Schiatz  am  aößen  gfunius 
*75&  §§•  AtI*Ä  des  ganien  Brdkreifes  nach 
den  neueften  aftjonoxnifchen  Beßimmungen  und 
eigenen  Unterfuchungen  in  der  Central  -)Pro- 
jeclion  auf  fechs  Tafeln  cntwoifeo.  Weimar  1805. 
Ueber  den  Atlas  des  ganzen  Erdkreifes  u.  f.  w. 
ebend,  1805.  8«  ( Auch  in  den  Allgem.  geograpb. 
Ephemeriden  ia<>5.  Auguß);  Sechs  Karten 

tum  Gafparifchen  Handatlas, nämlich:  Norderney 
rika.  Weimar  1802.  Nördlicher  Theil  des  ftil- 
len  Meeres,  ebend.  1802.  Peißen,  ebend.  1805. 
Südamerika,  ebend.  1804.  Türkifches  Reich  in 
Aßen,  ebend.  1805.  Aßen»  ebend.  1805.  Klei- 
nere Karten  in  den  Allgem.  geograph.  Ephemeri- 
den, nämlich:  Südamerika.  1805.  Febr.  Afrika, 
al*  lße  Tafel  des  Erdatlas,  zur  Probe  deHelben 
reducirt,  1805.  Aug.  Schwarzes  Meer,  ^inEnt- 
wuif.  1805.  Febr.  Kleinaßen.  1805.  Nov.  Für 
die  Homannifche  Officin  zu  Nürnberg:  Nord- 
amerikanifche  Freyßaaten  1809.  —  Beforgte 
vom  Julius  1805  bis  zum  Ende  des  Jahrs  1805, 
nebft  BERTUCH  die  Redaclion  der  Allgemeinen 
geographifchen  Ephemeriden ,  in  welche  mehrere 
Recenfionen  von  ihm  eingerückt  find.  —  Ab- 
handlungen und  Recenfionen  in  v.  ZacKs  Mo- 
natlichen  Correfpondenz.  r 

REICHARD  (H.A.  O.)  §§.  *  Hißarifeher  Kaiende* 
auf  das  Jahr  1797,  enthaltend  Katharina  die  Ate; 
ein  hißorircher  Verfuch.  Mit  Kupfern  (vpn  Bolt, 
Meil  u.  a.).  Berlin  1797.  kl.  12.  Der  PalTa- 
gier  auf  der  Reife  in  Teutfchland  und  einigen 
angränzenden  Ländern ,  vorzüglich  in  Hin  ficht 
auf  feine  Belehrung,  Bequemlichkeit  und  Si- 

H  a  eher- 
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cb*rh*it.  fein  jReifchandbuch  für  Jedermann. 
Verfallet  .und  herausgegeben  von  H.  A.  O*  Reu 
chardy  Verfalle*  des  Guide  des  Voyageurs  en 
Europe.  Mit  einer  groffen  Pofteharte.  Weimar 
\%ou  gr.  8.  ( EigentL  eine  neue,  ganz  umgear- 
beitete* fehr  verbefferte  und  vermehrte  Ausgabe 
feines  Handbuches für  Reif  ende  aus  aüen  Ständen ). 
2te,  verbefferte  und  vermehrte  Ausgabe,  ebend. 
1803.  gr.  8«  ^  Kleiner  Tentfcher  Städte- At- 
las; enthaltend  die  Grundriffe  von  dreyffig  Städ- 
ten. Nebft  einem  Text  ,  als  Beylage,  die  Poft- 
Einrichtungen  betreffend.  Hamburg  igo6.  35  Blatt 
Queerquart.  Text  zu  dem  kleinen  Städte* 

Atlas  ,  oder  Angabe  des  Abgangs ,  der  Ankunft, 
der  Taxen  -  Einrichtungen  u.  f.  w.  bey  den  rei-* 

Senden  und  fahrenden  Poßen ,  den  Diligencen, 
Soten,  Marktfcbiffen  u.  f.  w.  in  vielen  Städten 
Teutfchlands.  ebend.  igo6.  g.         Itin&aire  de 
poche  de  PAllemagne  &  de  la  Suifle,  avec  les 
rotites  de  Paris  &  de  Petersbourg.    Ouvrage  ex- 
trait  du  Paffager  Allemand.  ä  Francfort  1809.  8-  — 
Gab  heraus:  *Mahlerifche  Reife  .durch  einen 
troffen  Theil  der  Schweitz  vor  und  nach  der  Re- 
volution.   Mit  56  Kupferblättern  und  Anflehten. 
Jena  1806.  8»  —   Von  dem  Guide  det  Voyageur« 
erfchien  die  ste  durchaus  umgearbeitete,  verbef- 
ferte und  vermehrte  Ausgabe,  mit  6  groffen  Port- 
karten und  4  Planen  von  Hauptftädten ,  a  Wei- 
mar 1802,  2  Tomes  in  gr.  g.    Troifieme  Edition 
ibid.  1805  und  Cinquieme  Edition  ibid.  1807. 
(Der-  in  Paris  herausgekommene  verflümmelte 
Nachdruck  wird  als  Quatri&me  Edition  betrach  - 
tet).    Für  die  ßefitzer  der  3ten  Originalausgabe 
wurden  che  Zufatze  und  Verbeffernngen  der  $ten 
Ausgabe  befonders  gedruckt  unter  dem  Titel  : 
Supplement  ä  la  troifieme  Edition  originale  de 
Guide  des  Voyageurs  en  Europe  &c.    —  De* 
*  Revolution*  •  Almanach  erfchien  fxueh  für  die 
Jahre  1802  und  1*03.    (Letzterer  iß  betitelt . 
Friedens  -  Almanach).  . 

REI 
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REICHARD  (Heinr.  Gottfr.)'  der  Geburtstag  diefes 
1801  verftorbenen  Schriftftelleri  ift  der  22/le  rJu- 
nius.  §§.  Memoria  Kochii,  Rectoris  ludi  Neo- 
ftadienfis  adOrlam,  Lipf.  1764.  4.  Commen- 
tatiode  litteratura  oii<mtali,  ad  interpretationem 
N.  T.  magis  proficua  quam  occidentali.  ibid. 
eod.  4.  (Die  Schrift:  De  arti*  hcne  fcriben- 
di  See.  iß  feitie  Habilitationsdifp.  auf  deren  Titel 
noch  der  Zufatz  fleht:  usque  ad  a.  1453)-  ( Der 
Titel  der  im  Hauptwerk  folgenden  Schrift  iß: 
Commentat.  de  cauffis  magnit.  veter.  ac  rezent, 
in  omni  liberalioni  dotflrina  efferit,).  C DU  fol- 
gende: Von  dem  Einflnfs  u.  f.  w.  erfchien  anon.). 
(Catach.  Giim.  f.  de  inundatione  urbis  Grjmmae 
Cal.  Jul.  1771  ff.  fadla;  Carmen  hiftoricum.  ibid. 
J77a-  8).  *Carm.  epift.  Eufebü  ad  Titandruin 
de  ecclefiae  &  litteiarum  ftatu  praefenti.  ibid. 
1776.  8.  *  lieber  Ernefii  und  den  Zufland  der 
Teutfchtn  Litteratur  bey  ,  I  einem  Tode ,  an  die  flu- 
dirmde  gfugend  in  Teutschland,  ebend.  8- 
Carmen  gratul,  ad  Jo.  Godofr.  Hermannum, 
Theol.  Sax.  primarium ,  de  oriiogefimo  vitae  na« 
tali  a.  d.  4ldus(M.  1787.  ibid.  8maj.  *  Chri- 
fliani  Henrki  IVolkii  Commentarius  in  tabulas 
cenium  elementares,  aevi  ineifes,  a  Daniel« 
Chodowiecco  excepli*  XVIII ,  delineatas  ,  ratio- 
nem  continens  juventutis  dodirinarum  &  lingua- 
rum  feientia  fimul  facile  8d  jueünde  imbueiidaej 
in  Latinam  Hngnam  converfus  In  priores  LIII 
Tabulas.  Lipf.  1784.  —  Tomus  II.  ibid  1789. 
8  maj.  — >  Schrieb  auch  im  &  1? 87  die  Ephe- 
merides Lipficas.  —  Vergl.  Ermet's  Altes  und 
Neues  von  der  Stadt  Grimma  Thw  1.  St.  5.  S.  122- 
126  (1792).  .»  -,4  .    v  j  >  . 

REICH  ARDT  (Jobann  Auguft)  r\arb  ain  $ten  J4*nua* 
1808.  .§§.  Progr.  Nonnulla  de  germunifmif 
pandertarum.  Jen.  1805.  4.  , -nn 

REICH ARDT  (J.  F.j  ward  18Q8  Direktor  tesQ&htflers 
des  Teutfchen  und  Franzöfifdien  Schaufphls  %zu 
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Cajfel ;  legte  aber  noch  in  demfelben  £fahr  diefe 
Stelle  nieder ,  und  privatißrt ,  nach  einer  Reife 
nach  Wien  und  nach  Schießen,  wieder  zu  Git- 
bichenßein  bey  Halle.  §§.  Vertraute  Briefe  aus 
Paris  ,  gefchrieben  in  den  Jahren  1803  und  1805. 
5  Theile.  Hamburg  1805.  g.  Ate  v^rbefTerte 
und  vermehrte  Ausgabe  derbeyden  erften  fheile. 
ebend.  1805,  8.  Vertraute  Briefe  ,  gefchrie- 
ben auf  einer  Reife  nach  Wien  und  den  Oeftrei- 
ehifchen  Staaten  zu  Ende'  des  Jahres  1808  und 
su  Anfang  isjog.  In  iwey  Bänden.  Amfterdam 
1810.  kl.  8.  —  J.  A.  P.  Schulz,  dargeftellt  u. 
f.  w. ;  in  der  AUgem.  mufikal.  Zeitung  Jahrg.  5. 
Nr.  10.  11.  36.  37.  38-  Etwas  über  das  Lieder* 
fpiel;  ebehd.  Nr.  43. 'S.  709-717.  —  Von  ihm, 
als  Tönkünftler ,  f.  MeufeFs  Teutfches  Künftler- 
lexikon  B.  2.  S.  178-186  (nach  der  sten  Aus- 

Ton  REICHE  (J.  C.  E.)  königt.  Prtußifchtr  Oberkriegs- 
komfniJTßr  zu  Frankfurt  an  der  Oder.  §§.  Von 
dem  Unterrichtenden  Lefebuch  für  Unteroffi- 
ciere  11.  f.  w.  erfchien  die  ate  Auflage  1801 ;  fe 
utiejjon  dem  Militärischen  Lefebuch  für  Gami- 
fon-  Bürger  -  und  Landfchulen  ,  ebenfalls  1801. 


REICHE  (S. . .  G. . .)  §§.  Handbuch  der  Rechenkunlk 
für  Lehrer,  .Kaufleute  und  alle  Gefchäftsinä'nner, 
•  welche  eine  völlftändige  und  gründliche  Belehr 
v\    i  rung  über  die  Arithmetik  Puchen,    s  Bände. 
,  Breslau  ,i8P3-  fr         Gab  mit  J.W.  OELSNER 
.-heraus;  Schießen  ehedem  und  jetzt  1a  Stücke. 
{Ohne  Druckort)  .  .  .  - 1806.  8- 


von  REICHE  (.  .  .)  königi  Preufßfcher  Ingenieurin 

tenant  zu  *  .  .  ;  geb.  zu  .  .  .  §§.  Verfuch 
einer  vollftändigen  Bau -Praktik  für  Feldinge- 
nieure und  Infanterie  -  Officiere  insbefondere. 

y   \.s A  Berlin  t%*5.  &  Mit  15  KupfertafeLn* 

c  •  REI- 
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REICHEL  (Cliriftian  Heinrich)  ftarb  im  ff  1  ften'  AprM 
1307.    War  geb.  1734*    §§•    Von  dem  ßJouveau 
Maitre  Allemand  &c.  erfchicn  pJouvelle  Edition 
VeVue  &  confidrfrabJement  aügraentie,  Leipzig 
1802-  8.    ~    Veigl.  (EcVs)  Leipziger  gel.  Ta- 
-  gebttch  auf  das  J.  1807.  8«  105. 1 


-  < 


REICHENBACH  (J.  F.  X)    §§.    Allgemeine«  Grie- 
chifch  -  Teutfchet  Handwörterbuch  xum  Schulge* 

•     brauche.  1  fter  Band.  A  -  K.  —  1>ter  Band.  A  -  S i. 
Leipz.  180$.  gr.  8. 

MICHENBERGER  (A  )  jetzt  ProfeJJbr  der  Paßoral- 
theologie bey  der  Univerßtät  zu  Wien.  §§.  Pa- 
ftoral  -  Amveifung  nach  den  Bedürfniflen  uhfer* 
Zeitalters.  ifterBand.  Wien  180$.  —  fiter Band, 
f  ebend.  1806.  —  jter  Band,  ebene]*  1307.  — 
4ter  Hand,  ebend.  1808.  gr.  ß. 

REICHERT  (Johann  Friedrich)  herzoglicher  Ihfr 
Gärtner  zu  Weimar :  geb.  zu  ...  §§.  Hortut 
Reichertianus ,  oder  ein  vollftänfliger  Catalog  für 
Handelsgärtner  und  Liebhaber  der  Gärtner«)'. 
Weimar  1804.  8» 


Trtyherr  von  REJCHUN  (Philipp)  Bayrifcher 
Lieutenant  unter,  der  leichten  Infanterie  zu  .  .  *>i 
geb.  ZU  .  .  .  §§.  Anleitung  zur  Perpendikular- 
methode ,  oder  die  Art,  mit  rechten  Winkeln 
aufzunehmen.  Mit  11  Kupfern.  Leipz.  u.  Augs- 
burg (Ohne  gfahrzaht,  aker  igo$).  8-  ; 

HEID  eder  REITH  (a)  feit  1805  Privat iount  auf der 
Univerßtät  zu  Charkow,  .  .    .  , 

HEIDEN ITZ  (Daniel  Chriftoph)  D.  und  ordentlicher 
Prof.  der  Rechte  auf  der  Univerßtät  zu  Königs- 
■  bergj  wie  auch  Oppreüßifcher  Regierun gsratk: 
1    geb.  zu  Legitten  in  Vßpreujfen  1761.    %%*  Na- 
tarrecht  Königsb.  1805.  8«  % 

H  4  REIFF 
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REIFF  (Johann  Gottfried)  ftarb  am  7tenAuguft  1807, 
War  M.  der  Phil,  und  Konrektor  der  Schule  zu 
Keußadt  bey  Dresden:  geb.  zu  Klein- Schönberg 
bey  Wilsdruff  am  ?ten  November  1772.  §§• 
-JiCTStfiowex  UieifcxfiTtKot.  Artemidori  Oneiro- 
critica.    Ex  duobus  codicibUs  MIT.  Venetis  re- 
cenfuit,  emendavit,  pofivit,  notis  integiis  Nie 
Rigaltü  &  Jo*  Jac.  Reiskii  fiiisqae  illttftravii, 
item  indices  copiofos  adjecit  &c.   Tomus  I,  Tex- 
tarn  9  varias  lecliones  atque  ipfum  Artemidorum 
fpeclantes  indices  continens.    Lipfiae  1805.  — 
Tomus  II,  Notas  continens.  ibid.  eod.  gmaj.  — 
Vergl.   Dresdens  Schriftfteller   von  Haymann 
S.  248  u.  f. 

REIL  (J.  C.)  Teit  1808  auch  HJ.  der  Philofophie,  und 
feit  1810  Profeffor  auf  der  zu  Berlin  neu  errich- 
teten Univerßtät.  §§.  DilT.  de  irritabilitatis  no- 
tione  t  natura  &  morbis  —  ex  fubm.  J.  L.  Gau* 
tfcr.  Halae  1793.  g.  Coenaefthefis ,  D.  Re- 
fpond.  C.  F.  Hübner.  ibid.  1794.  8-  *DiIT. 
Senfus  externus  —  def.  C.  a  Zollikofer  ab  Alten- 
klingen   ibid.  eod.  8.  DifT.  Function  es  or- 

gäno  animae  peculiare9.  Refp.  C.  F.  Büttner, 
ibid.  eod.  8«  Ditt.  de  Semiologia  placentae* 
(Refp.  KückV   ibid.  179. .  8.        Progr.  de  pra- 

s  rifu  fenili.  ibid.  1X05.  4.  *  Rhapfodieen  Über 
die  Anwendung  der  pfychi fchen  Kurmethode  auf 
Qeißeszerrüttuugen  ;  dem  Hrn.  Prediger  IFagnitz 
zugeeignet,  ebend.  1803.  gr.  g.  Pepinieren 
zum  Unterricht  ärztlicher  Routiniers,  als  Be- 
dürfnijfe  des  Staats;  nach  feiner  Lage,  wie  ße 
iß.    ebend.  1804.  g. 

von  REILLT  (Franz  Johann  Jofeph)  .  .  .  zu  .  . 

4.  geb.  $u  .  *  .  §5*  Catechifm  (us)  der  ne^eften 
,  Erdbefchreibung ;  ein  Leitfaden  beym  Ünt er- 
richte für  Lehrer  und  Lernende*  ifter  TheiL 
Mit  3  Kupfertafeln.  Wien  1804.  —  £ter  Theil. 
Mit  3  Rupfertafeln  und  6  (nicht  erwähnten) 
Landkarten,  ebend.  1806.  8. 
.  REI- 
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REIMARUS  (J.  A.  H.)  §§.  Ueber  die  Bildung  des 
Erdballs  und  iusbefondere  über  das  Lehrgebäude 
des  Herrn  de  Lüc.  Hamburg  1802.  8.  Der 
Kaufmann,  ebenfl.  1808.  8.  —  Berichtigende 
Bemerkungen  über  Blitzableiter;  in  Gilberts 
Annalen  der  Phyfik  Jahrg.  1801.  H.  1«.  Nr.  6. 
Nachricht  von  ednem.  merkwürdigen  Blitzfchla- 
ge ;  e bend-  Nr.  7.  —  VergU  J.  A.  H.  Reima- 
rus  nach  zurückgelegten  fünfzig  Jahren  feiner 
znedicinifchen  Laufbahn ;  ein  biogiaphifcber 
Beytrag  zur  Feyer  des  agften  Aprils;  von  D.  ff. 

*   -    VeiL.  Hamb,  1807.  gr.  8.  .  — 

10  B.  REIMER  (N.  T.)  §$.  Karl  BojfuVs*  Mitglied 
des  Franzofifchen  Nationalinftituts  u.  f.  w.  Ver- 
fuch  einer  allgemeinen  Gefchichte  der  Mathe- 
matik. Aus  dem  Franzofifchen  überfetzt  und 
mit  Anmerkungen  und  Zufätzen  begleitet, 
a  Theile.    Hamburg  1804.  gr.  8- 

von  REIMERS  (Heinrich)  Rußfeh  -  kaiferlicher  Staats- 
rath bey  dem  Pofldepariement  zu  St.  Petersburg]: 
geb.  zu  *  .  .  §§.  L'Acadömie  Impciiale  des 
beaux  arts  ä  St.  Petergbourg  depuis  Ton  prigine 
jusqu'au  r&gne  de  Alexandre  I  en  1807.  «\St.  Pe- 

,  tersbourg  1807.  8.  *  Reifen  der  Ruffifch- 

kaiferlichen  aufferordentlichen  kGefandfchaft  an 
die  Othomanifche  Pforte  im  Jahr  1795.  Drey 
^theile  vertrauter  Briefe  eines  Efthländers  an  fei- 

.  nen  Freund  in  Reval.  ebend.  1805.  gr.  4.  Mit 
♦6  Kupfern  in  folio,  einem  Porträt  und  einer 
Landkarte.  Auch  unter  dem  Titel;  Reife  von 
St.  Petersburg  durch  die  St.  Petersburgifche, 
Plescowifche  ,  Polozkifche  ,  Mohilewifche, 
Tfchernigowifche ,  Kiewifche  und  Jekaterinos- 
lawifche  Statthai terfchaften,  ferner  durch  die 
Oczakowifche  Steppe,  die  Moldau,  Wailachey, 
Bulgarien  und  Rumelien  nach  Conftaminopel, 
Bemerkungen  auf  diefer  Reife,  Volkszahl,  Sit- 
ten und  Gebräuche  der.  Einwohner  in  den  be- 
nannten Provinzen  ;  neba  einer  Befchjeibung 
1-  .  ,  H  5  fc  %  der 

\ 
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der  wicht  ig  Ren  Stadto  und  öerter  in  den  fei« 
hin.  *St.  Petersburg  am  Ende  feines  er- 

den Jahrhunderts,  mit  Rückfichten  auf  Entfte- 
hung  und  Wachsthum  dieferRefidcnzßadt  unter 
den  verfchiedonen  Regierungen  während  diefei 
Zeitraums.  2  Th«ile,  St*  Petersburg  und  Penig 
1805.  gr.  8. 

KEIMKASTEN  (Ernft  Gottlob)  ftarb  1807.  War 
JConfiflorialrathf  Superintendent  und  Prediger  zu 
Schwerin:  geb.  zu  •  .  .  §§.  Ueber  Kirchen- 
bücher; den  Freunden  guter  Ordnung  und  Be- 
förderern der  Menfchenwohlfahrt,  befonders  fei? 
neu  wertheften  Herren  Diöcefanen  gewidmet; 

Schwerin  1799.  4. 

»  .  •  , 

* 

HEIMOLD  (K.  D.)  §§.  Selbftgefpräche  einer  Mut- 
ter  über  Kinderpflege  und  Erziehung;  heraus- 
gegeben u*  f.  w.  Mit  einem  Titelkupfer.  Mann* 
heim  1803.  kl.  g. 

REIN  (Auguft  Gotthiif)  Profejfor  der  Beredfatnkeit 
an  dem  Gymnafium  zu  Gera  feit  1803  (vorher  in 
demfelben  Jahr  tum  Profeffor  der  Beredfamkeit 
und  Poefie  an  dem  akadcmifchen  Gymnafium  in 
Danzig  ernannt,  nachdem  er  feit  1797  Lehrer 
am  Pädagogium  zu  Halle  gewefen  war) :  geb.  zu 
Dobia,  einem  zur  Herrfchaft  Grejtz  gehörigen 
Dorfe,  am  itftn  November  §§•  Progr. 

I  -  III  de  ftudiis  humanitatis  noftra  adhuc  aetate 
magni  aeftimandis.  Gerae  1803- 1805*  4*  Re- 
de von  dem  groffen  und  edlen  Geiße ,  den  der  JEr- 
lauchte  Heinrich  Poflhumus  durch  die  Stiftung 
des  Gt/mnafmms  zu  Gera  bewies,  ebend.  igog. 
g.  —  vergl.  Lobenßeinifche*  gemeinnütz. 
Intelligenzblatt  1805.  St  46* 

REIN  BECK  (Güftav)  Uhrer  der  Aeßhätik  und  der 
Teutfchen  Sprathe  bey  dem  Ruffifch  -  kaiferl.  Pa- 
genkorps zu  St:  Petersburg :  geb.  zu  >  .  .  §§. 
Teutfche  Sprachlehre,  z am  Gebraucht- Teut- 

14  fchec 

■ 
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fcher  Sehnten.  Lübeck  180a.  gr.  ft.  9te  ver- 
belTerte  und  verm.  Ausgabe,  ebend.  180g.  gr.  f*. 
Teutfche  Sprachlehre  zu  fchrjftltchen  Auffätzen. 
Hamburg  1804.  8*  (Macht  auch  die  ifte  Ab- 
tbeilung  des  iften  Batides  der  von  C  P>  Funke 
herausgegebenen  Bildungsbibliothek  für  Nicht- 
ftudirende  aus).  Schaufpiele.  Leipz.  1805*  8* 
nie  verbefTerte  und  vermehrte  Ausgabe.  Lübeck 
u.  Leipz.  1809*  8*  Flüchtige  Bemerkungen 
auf  einer  Reife  von  St.  Petersburg  über  Moskwa, 
Grodno,  Warfchau,  Breslau  nach  Tcutfchlani  x 

j        im  Jahro  1805.    In  Briefen,  9  Theile.  ,  Leipz. 

|         3806.  8*  Erzählungen,   ebend.  1808.  8*  1 

Heidelberg  und  feine  Umgebungen  im  Sommer 
i$07>  in  Briefen.  Nebft  einem  merkwürdigen 
Beytrage  zum  ProzefTe  der  Publicität  gegen  ihr© 
Widerfacher ,  und  einer  Beylage.  Tübingen 
1808.  8-  —  Di«  Nemefls,  oder:  Das  Opfer 
des  Herzens;   in  dem  Morgenblatt  für  gebildete 

1  Stände  i8<>8.  Nr.  85-97.  Das  Familienbild; 
ebend.  1809.  Nr.  967  u.  968.  Edle  Weiblich- 
keit; ebend.  Nr.  309-504.  — •  Mehren  Auf* 
fitze  eben  dafetbfl.  » 

REIN  ECK  (ChriAian  Gottfried)  Archldlakonus  zu 
|         Waldenburg  im  Schönburgifchen:  geb.  zu  .  .  . 
§§.    Fragmente  aus  den  Beweifen  für  die  Wahr- 
heit, Würde  und  Wohlthätigkeit  des  Chrißen- 

thuras;  herausgegeben  u.  f.  w.  Leipz.  1801.  8* 

>»  » 

REINECKE  (J.  C.  M.)  jetzt  Direkter  des  akadetaifeken 
Gymnafmms  zu  Coburg.  §§.  Die  Erde,  oder 
Schilderungen  der  Natur  und  Sitten  der  Landet 
und  Vttlker;  eine  Lektüre  für  Freunde  nützli- 
cher Unterhaltung.  lfterTheil.  Weimar  1805. 
•ürTheil.  ebend.  1804.  8*  Erklärung  des 
Thierkreifes  in  dem  Porticus  des  Ifistempels  zu 
Tenty r*.  in  Oberägypten ;  eine  Pinladungsfchrift. 
Coburg  1804.  4.  Progr.  Von  den  Wirkungs- 
krtifen  der  Körper,  ebend.  1807.  4. 

REI- 
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REINER  (G. .  : L. , .)  jetzt  Prof effor  der Rechte  ^uf  der 
ümverftat  zu  Lavdshut  -  Allgemeine 
Rechtslehre  nach  Kant;  zu  Vorlefungen.  Land»- 
hut  u.  Augsburg  i8oi.  8- 

REINHARD  (Adam  Friedrich  Chriftian)   ftarb  am 
.  Sölten  September  1808.  — .   Vergl.  ( Becker' s) 
Nationalzeitung  der  Teutfchen  1808.  St.  45. 
S.  920-932. 

* 

REINHARD  (Franz)  .  .  .  arf*  Suhl  im  Henneber  gi- 
fchen: geb.  zu  •  .  •  §§.  Waaren- Kenntnis - 
Betrugs  -  und  Si  eher  [teil  ungs  -  Lexikon ,  beym 
Ein- und  Verkauf  aller  Art  Bedürfhiffe,  oderAuf- 
ftellung  der  Kennzeichen  der  Güte  und  Verfäl- 
fchung  alier  Produkte,  Waaren,  und  alles  def- 
fen,  was  zum  menfehlichen  Leben  und  Bequem- 
lichkeit gehört,  und  verkäuflich ,  oder  dem  Be- 
trug und  der  Verfälfchung  unterworfen  ift.  Nach 
v  alphabetischer  Ordnung  bearbeitet,  ifter  Band. 
A  Ms  L>  Erfurt  1801.  — ,  ster  Band.  M  bis  R. 
ebend.  1803.    —  3ter  und  letzter  Theil.  ebend. 

1804.  8* 

- 

REINHARD  (F.  V.)  §§.  Verlefungen  über  die  Dog- 
matik;  mit  litterarilchen  Zufatzen  herausgege- 
v.  ben  von  D.  $oh.  Gottfried  Immanuel  Berger* 
(ehernahls)  Repetent  der  theologifchen  Fakultät 
zu  Göttingen.  Amberg  u.  Sulzbach  1801.  g. 
Ueber  den  Kleinigkeitsgeift  in  der  Sittenlehre. 
Meiffen  1801.  8.  Darftellung  der  phiiofo- 

phifchen  und  theologifchen  Lehrfätze  des  Hrn. 

«,  Oberhofpredigers  Reinhard ,  in  einem  willen- 
fcharftlich  geordneten  und  vollßändigen  Auszöge 
aus  feinen  fämmtlichen  bisher  herausgekomme- 
nen Schriften ,  von  Pölitz.  Amberg  u,  Sulzbach 

1801.  8.  .  Predigten ,  im  Jahre  1801  bey  dem 
Churfürftl.  Sachfifchen  Evangelifchen  Hofgottes« 
dienft  au  Dresden  gehalten.  \*  Bände,  ebend. 

1802.  —  auch  in  den  Jahren  1802,  1803,  1804, 

1805,  1806V  1807,  1808.   ebend.  1803-1809« 
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gr.  u.  k).  8-  ( Die  Auftage  in  klein  8  iß  für 
Minderbegüterte  veranftaltet).  Religions- 
vortrag am  Johannistage  lgoi  bey  dein  Evange- 
lifchen  Hqfgottesdienfte  zu  Dresden.  Leipz. 
j8oi.  $.  Zulatze  zu  der  dritten  Auflage  des 

erßeü  Bandet  des  Syßems  der  chrißlicben  Moral, 
Wittenb.  u.  Zerbft  1802.  gr.  8.  Von  dem 

Verhältnifs,  in  welchem  das  Evangelium  Jefu 
und  die  menfchliche  Gelehrfamkeit  mit  einander 
ftehen;  eine  Predigt,  am  hohen  Neujahrstage 
1802  gehalten  und  mit  einer  Homilie  über  Matth. 
XVIII,  1  -  5  herausgegeben  von  gf.  G.  Heynig. 
Weiflenfels  180s.  8*  Predigt  bey  Eröffnung  des 
von  Sr.Churfürftl.Durchl.  zuSachfen  ausgefchrie- 
benen  allgemeinen  Landtags,  am  Feite  der  Er« 
fcheinungChrißi,  d.  6  Jan.  i8o5inderChurf.  Hof- 
kirche zu  Dresden  gehalten.  Dresden  1805.  gr.  8- 
Predigt  beym  SchlulTe  des  von  Sr.  Churfürftl. 
Durch!,  zu  Sachfen  ausgefchriebenen  allgemei- 
nen Landtags,  am  sten  Ottertage  den  15  Apr. 
*&°5  —  gehalten,  ebend.  1805.  8-  Predigt 
am  zweyten  Bufstage  des  Jahres  1805»  beym  kur- 
fürßl.  Sächf.  Evangel.  Hofgottesdienße  zu  Dres- 
den gehalten  Und  auf  ausdrückliches  Verlangen^ 
dem  Druck  überlalTen. '  Dresden  u.  Leipz.  1805. 
gr.  g.  Predigt  am  Gedächtnifstage  der  Kir- 

chenverbelTerung  im  Jahr  1805  gehalten,  ebend» 

1805.  gr.  8»  Di*  troßvolle  Lehre  von  der 
göttlichen  Vorfehung;  ein  Erbauungsbuch,  ifte 
Abtheilung:  Vortrag  im  Zufammenhange  von 
Gottlieb  Erdmann  Gierig  u.  f.  w.  2te  fehr  ver- 
mehrte Ausgabe,  ßte  Abtheilung:  Kanzelvor- 
träge über  einzelne  Theile  der  Lehre  von  det 
göttlichen  Vorfehung ,  von  Dr.  F.  P.  Reinhard. 
Leipz.  1805.  8-  Predigt,  am  grünen  Don- 
ner ßage  des  Jahrs  1806  gehalten,  und  auf  Ver-* 
langen  dem  Druck  überlalTen*  Dresden  u.  Leipz. 

1806.  gr.  8«  Predigt,  am  Tage  Johannis 
des  Täufers  im  J.  1806  gehalten,  und  auf  Vferan- 
laflung  dem  Druck  übergeben,  ebend.  1806. 
gr.  g. '      "  Predigt  am  Reformationsfefte  des 

-/  Jahres 
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:  Jahres  1807.  Leipz.  1807*  gr.  8.  ate,  mit  ei* 
ner  Abhandlung  von  D.  Bte/Jig  in  Strasburg  ver- 
mehrte Ausgabe,  ebend.  1808-  gr.  8*  —  des 
Lahres  i8<>8*  Dresden  u.  Leipz.  1608.  gr*  8' 
r  Erinnerungen  zu  einem  zweckmäßigen  Lefea 
der  heiligen  Schrift.  Lübben  1808.  8*  Opu fru- 
it academka.  Volumen  I&  II.  Uff.  j8o8>  S  maj. 
C  Von  Pölitz  beforgt ):  Predigten  am  grünen 
Donnerßage  und  am  erften  und  zweyten  Oftertage 
im  Jahr  1809.  Dresden  u.  Leipz.  180g.  gr.  8« 
Predigt  am  iften  Sonntag  nach  dem  Fefte  det 
Dreieinigkeit  im  Jahre  igop  über  Apoftelgefch. 
5,  34-43.  ebend.  1809.  gr.  g.  Predigt  am 

Fefte  der  Kirchenverbeflerung ,  den  5iften  Ok- 
tober 1809  zu  Dresden  gehalten*  ebend.  180g. 
gr«  8*  Öafs  wir  alle  dazu  beitragen  können 

und  Tollen,  die  Kleinen  unter  uns  bey  Zeiten 
Gott  zu  weihen;  eine  Predigt,  am  Fefte  der 
, .  Reinigung  Maria  den  fcten  Febr.  1810  gehalten, 
ebend.  1810.  gr.  8-  —  Vorrede  zu  Tzfchirner*s 
Gefchichte  der  Apologetik  (Leipz.  1805.  gr.  8).  — 
Von  dem,  Syßem  der  christlichen  Moral  er  fehlen 
der  4te  Band  1810.  —  Vergl.  gjfördens  im  Le- 
xikon Teutfcher  Dichter  und  Profaiften  B.  4. 
S.  526-534(1809). 

REINHARD  (Georg  Auguft)  ordentlicher  Profeffo* 
der  Polizey  -  der  Finanz  -  und  der  Handels-  IVif- 
t  '  <     fenfehaft  auf  der  Univerfität  zu  Heidelberg? 
geb.  Verfuch  eines  Grundrifle* 

.  der  Staatswirthfchaftslehre.  Mannheim  1805. 

REINHARD  (J.  T.)  jetzt  Regierungsdirektor  zu  Bent- 
heim* 4 

REINHARD  (K.)  feit  1807  herzogt.  Sachfen  -  Gothai- 
fcher  Hofrath  —  zu  Ratzeburg,  wo  er  lieh  feit 
dem  Sommer  1807  aufhält.  §§.  *Auch  Etwas 
über  Orden,  Vornämlich  über  die  fogenannten 
fchwaräen  Brüder»  Frankf.  u.  Leipz*  (Braun- 
fehteeig)  1790«  4.         Neue  Gedichte.  Mit  Ku* 

'  pfiw> 
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pferftichen  und  Melodieen.  Münfter  1803.  12. 
Auch  unter  dem  Titel:  Gedichte  Von  K.  R. 
5te$  Bandelten.  Idyllen  und  landliche  Er- 

zählungen von  Madame  Petigny,  gebohrne  Le* 
vesque ;  aus  dem  FranzöTifchen  nach  der  zwey- 
ten  Ausgabe  überfetzt.  ßTheile.  Lübeck  1807.  8. 
Mufenahnanach ;  herausgegeben  u  f.  vir.  35fter 
und  letzter  Jahrgang.  Göttingen  u.  Münßer  1807 
(eigetitl.  JS06J.  16.  (tlrfchien  bereits  J805  ßr 
das  1804;  folglich  nur  ein  neues  Titelblatt). 
Polyanthea ;  ein  Tafchenbuch  für  das  Jahr  1807 ; 
herausgegeben  u.  f.  w.  Mit  Kupferftichen  und 
Mufik.    Münßer  (1806).  .  .  Zweck  und  < 

Verfallung  der  litterarifchen  Gefellfchaft  in  Ra- 
tzeburg (im  Namen  der  Gefell  ff  haß;  mit  Dietz 
und  Nauwerk).  Ratzeb.  1807.  8-  —  Redigirt 
im  Namen  der  litter.  Gefellfchaft  das  Fürftl. 
Ratzeburgifche  In  teiligen  zbl.  1808.  4.  und  (mit 
Dietz  und  Nauwerk)  die  Ratzeburgifchen  litter«  s 
Blätter  i8°8«  4  (in  welchen  mehrere  Aufßtze  von 
ihm  flehen).  —  Recenfionen  in  der  Neuen  all- 
gemeinen Teutfchen  Bibliothek. 

•  ... 

EINHARD  oder  vielmohr  REINHARDT  (K.  F.) 
lebt  jetzt  privatißrtnd  auf  feinem  Gute  bey 
Cötn. 

REINHARD  (Kafpar  Heinrich  teopold)  .  .  ,  zu 
•  .  .  geb.  zu  .  .  .  §|.  Gedichte*  Berlin 
1805.  19*  Lilar  und  Rofaide     ein  roman- 

tifches  Gedicht  in  XX  Gefangen.  Leipz.  1807« 
gr.  8*  —  Ueber  das  Ideal  der  Sprache ;  in  der 
Zeitung  für  die  elegante  Welt  1805.  Nr.  126.  S. 
1001-1005.  Nr.  154.  S.  1827-1229. 

REINHARD  öder  vielmehr  REINHARDT  (P.  C.)  hit 
1803  Profeffor  der  Philo  fophie  auf  der  Univerfitcit  . 
zu  Moskau  (nachdem  er  von  1790  bia  1796  Hof- 
meifter  bey  d6m  damahligen  Kammergerichts- 
aGfelTor  zu  Wetzlar  gewefen  war).  §§,  Neue 
Organifation  des  Religion« wefeng  in  Frankreich  ; 
'  mit 
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mit  Bemerkungen  u.  f.  w.  C31n  1805,  gr.  8- 
Gab  mit  A.  KML  gemein  fchaftlich  heraus:  Voll- 
Händige*  Handbuch  für  Maire  und  Adjunkten, 
Policeykommiflare  ,  M unicipalräthe ,  Kontribu- 
tionseinnehmer und  Reparaturen,  Forft-und 
Feldwächter  u.  f.  w.  der  vier  neuen  Departe- 
mente des  linken  Rheinufers.  2  Abtherlungen. 
ebend.  (180a).  gr.  8* 

REINHARD  (M.  W.)  jetit  kurfürßt.  Badif eher  wirkli- 
cher geheimer  Rath ,  wie  auch  Direktor  der  Ge- 
neral-Arbeitshauskommiffion  zu  Carlsruhe.  §§. 
Üeber  die  Union  der  Schulden  ehemahls  ver- 

r.  Carlsr.  1809.  8* 


REINHARDT  (J.  G.)  §§.  Von  dem  Rathgeber  in 
der  Schreibe  Kunde  u.  f.  w.  er  fehlen  die  3te  ver- 
mehrte und  verbefferte  Ausgabe  1809. 

» 

REIN  HART  (Johann  Amandus  Friedrich)  Pfarrer 
zu  Zobern  im  Scichfifchen  Vogtland  feit  1795: 
geb.  zu  Hof  i?Ö2.    §§.    Einige  Predigten.  Hof 

,  *  1801.  8-  —  Vergl.  Fikenfcher's  gelehrtes  Für- 
ftenthum  Bayreuth  B.  7.  S.  170.  1 

REINHOLD  (Friedrich  Ludwig)  Prediger  zu  WoU 
degk  und  Pafenow  im  Mecklenburg-  Stretitzi- 
fchen :  geb.  zu  .  .  •  §§.  Gedanken  über  Ver- 
bindung der  natürlichen  Religion  mit  der  ,po- 
fitiven  beym  Volksunterricht.  Stralfund  1792.  8- 
Predigt  von  Betteln.  Neu  -  Brandenburg  1799.  8- 
Ein  thätiges  Leben  verbürgt  ein  glückliches  Al- 
ter; dem  hohen  Amtsjubelfefte  des  — *Konfifto- 
rialraths  Mafch,  im  Namen  und  Auftrag  des 
WoldeckiCchen  Synodus  gewidmet.  Neu 'Bran- 
denbürg 1802.  4.  Nachricht  von  der  ber- 
2ogl.  Mecklenb.  Strelitz.  Bildungsanftalt  für  Kü- 
fter  und  Landfchullehrer ;  nebft  Befchreibung 
der  Seminarien  zu  Stettin ,  Ludwigsluft ,  Greifs- 
wald und  Berlin.  Roftock  1802.  8*  Buch- 
ft&birbüchlein  nach  ein^r  genauen  Stufenfolge. 

ebend. 
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ebepd.  1803.  8*  Ideen  über  das  Aeuffere 

der  Kvangelifchen  Gottesverehrung.  Neu -Stre- 
iks 1805.  8«  —  Joh.  Friedrich  Aepinu»,  der 
Schulfreund;  in  (Dietz'ens)  MecklenburgiTchen 
Journal  B.  \.  St.  3.  In  wie  weit  dürfen  dem 
künftigen  Landfchullehrer  medicinifche  Kennt- 
nilTe  mitgetheilt  werden?  ebenda  1806.  St.  s« 
S.  81-90.  *Auch  ein  Wörtchen  über  Erb« 
kon trakte ;  ebend.  Ueber  Mecklenburgs  Volks« 
menge ;  e bend.  St.  5.  Noch  einige  kleine  Aüf- 
latze  in  denselben  Journal. 

•  - 

REINHOLD  (Georg  Friedrich)  Hofkaplan  zu  Han- 
nover: geb.  zu  .  .  .  §§.  Auguft  Georg  Uhlet 
weiland  O.  derTheol.  Konfiftorialrath ,  General« 
fuperint  des  Fürßenthums  Calenberg,  Special« 
f uperint.  der  Infpektion  Neuftadt  -  Hannover  uni 
Paftor  primär,  an  der  Hof- und  Stadtkirch»  da« 
felbft;  ein  biographifcher  Verfuch.  Hannover 
1805.  8* 

REIN  HOLD  (Johann  Chriftian  Ludwig)  .  .  .  zu 
.  .  geb.  zu  .  .  $§•  Gefchichte  des  Gal- 
vanifmus;  nach  Stii  dem  altern  frey  bearbeitet, 
nebß  Zufätzen  und  einer  Abhandlung  über  die 
Anwendung  des  Galvanilmus  in  der  praktischen 
Heilkunde.  2  Abtheilungen.  Leipz.  1803.  8« 

REINHOLD  (Karl)  privatifirender  Gelehrter  zu  Leip- 
zig (vorher  herzogl.  Weimarifcher  Hoffcbaufpie« 
ler);  geb.  zu  .  .  .  §§.  Allgemeine  Teutfche 
Theater* Zeitung.  Leipz.  1808. 4.  ~  DiePoft« 
kutfche  zu  Bocksdorf;  ein  Lußfpiel  in  fünf  Auf- 
zügen; nach  dem  Franzöfifchen  de«  Picard» 
ebend.  1808.  8*  Betrachtungen  über  den 

wahren  Anftand  und  über  die  Mittel»  die  Hai* 
tung  des  Körpers  zu  verfchönern ;  ein  Handbuch 
für  Erzieher,  Künftler  u.  f.  w.  Nach  dem  Fran« 
zöfifchen  des  Mereau,  weiland  Hoftanzmeißers 
jbu  Gotha  1  frey  bearbeitet.  Göttingen  i8e8-  kl.  8. 
Wörterbuch  zu  Jean  Pauls  Schriften,  oder  Er« 
I9tei  Jahrb.  31er  Band,  I 
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klärung  aller  in  deffen  Schriften  vorkommenden 
fremden  Wörter  und  ungewöhnlichen  Redens« 
arten«  nebft  kurzen  hifturiichen  Notitzen  von 
den  angeführten  Perfonen  aus  der  Gefchichte 
,u.  f.  ur.  Und  fafsliche*  Verdeutlichung  der  Ich  wie- 
rigften  Stellen  im  ZufammenhaBge;  ein  noth- 
wendiges Hülfsbuch  für  alle,  welche  jene  Schrif- 
ten mit  Nutzen  lefen  wollen,  i  des  Bändchen,  die 
Levana enthaltend.  Leipz.  1808*  8»,  Oie  Ehe- 
leute vor  der  Hochzeit i  oder  Sie  find  zu  Haufe; 
ein  Luftfpiel  in  einem  Aufzuge  ;  nach  dem  Fran- 
zöfifchen  frey  bearbeitet  ebend.  1809.  8* 


REINHOLD  (K>  L.)  §§.  Beytrage  zur  leichtern  Ue> 
beißqht  des  Zuftandes  der  Philofophie ,  beym 
Anfange  des  neunzehnten  Jahrhunderts;  her« 
ausgegeben  u.  L  w.  ifter  und  ster  Heft  Harn« 
bürg  1801.  —  3ter  und  4ter  Heft  ebend. 
l8om.  — •  £ter  und  6ter  Heft,    ebend.  1803. 

Sr.  8.  C  Gr.  Bardili's  und  K.  RtinholcTs 

riefwechfel  über  das  Welen  der  Philofophie 


hen  von  Jf.  L.  Reinhold.  München  1804.  gr.  g. 
Anleitung  cur  Kenntnifs  und  Beurtheilung  der 
Philofophie  in  ihren  fämmtlichen  Lehrgebäu- 
den ;  ein  Lehrbuch  für  Vorlefungen ,  und  Hand« 
.  buch  für  eigenes  Studium.  Wien  1805.  gr.  8* 
Die  Anfangsgründe  der  Erkenntnifs  der 'Wahr* 
heil«  in  einer  Fibel,  für  noch  unbefriedigte 
Forfcher  nach  diefer  Erkenntnifs.  Kiel  1808.  8. 
Rüge  einer  merkwürdigen  Sprachverwirrung  un- 
ter den  Weltweifen.  Weimar  1809.  8-  —  Def 
Geift  des  Zeitalters ,  als  Geift  der  Philofophie  ;  in 
Wiüantis  Teutfchem  Merkur  1801.  März  S.  167  - 
195*  Ueber  eine  neue  Antwort  auf  die  alte 
Frage:  Was  ift  die  Wahrheit?  ebend-  1808.  Nov, 
S.  1 92  -  2 1 2.  —  An  den  Verfaffer  der  im  «gfteu 
Stück  der  Leipzig.  Litter,  Zeitung  enthaltenen 
Recenfion  von  Reinhold's  Anleitung  u.  f.  w.  j 
in  derfelben  Zeitung  1805.  Intelligenzblatt  St.  5a, 


S.  489  *4S^ 
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REINWALD  (W*  F.  H.)  $$.  Arbeitete  dai  Gloffat 
um»  Am  F.  K*  Fulda  feiner,  von  If.  C.  Zahn 
befolgten  Ausgabe  von  Ulfilas  Gothifchen  Bibel« 
überfetzung  beifügte  (Weiflenf.  1805.  gr.  4).  — w 
Ueber  Herrn  Zahn*«  Ulfilas j  in  dem  Neuen  litter. 
Anzeiger  1807.  Nr.  46.  S.  701  -  705.  *  Michael 
Frenzel  und  fein  Sohn  Abraham  in  der  Laufitz; 
ebend.  Nr.  47.  S.  746  •  75s.  *  Sind  die  Buchßaben 
4er  merkwürdigen  Widmerifchen  Urkunden  —  N. 
X,.  Anzeiger  1806.  Nr.  3  und  5  —  Gothifche? 
ebend.  1808.  Nr.  9.  S.  138-140.  —  Berichti- 
gung (über  Gley's  Noticet  für  le  monument  Ut* 
te^aire  le  plus  ancien  que  Tan  connoifle  dans  la 
laiigue  de  Francs)  5  in  der  AHgem.  Litteraturzei* 
tung  1808.  Nr.  61.  S.  486-488. 

10  B.  Graf  von  REISACH  zu  Steinberg  (Hans  Adam) 
königl.  Bayrifcher  Kammerer,  des  Bayrifchen  St. 
Georgenordens  Ritter  und  Landrichter  zu  Grais* 
back;  geb.  zu  .  .  .  §§.  Die  zwey  erften  Bän- 
de der  Pfalz  •Neuburgifchen  Provinzialblätter, 
deren  erfler  Band  unter  dem  Titel:  Journal  für 
Bayern  und  die  angranzenden  Länder,  erfchienf 
gab  er  von  1X00  bis  1805  altein  heraus :  aber 
vom  jten  Band  an  haben  fich  die  vier  Brüder  von 
Reifach ,  nämlich  dtr  hier  folgende ,  dann  Mar- 
kus von  Reifach  ( Domherr  der  Metropolitankir*, 
ehe  zu  Regensburg ,  Stadtpfarrer  zu  Wernding, 
Bayrifcher  Schuleninfpektor  der  Provinz  Neu- 
burg und  des  Bayrifchen  St  Georgenordens  RH* 
ter )  und  Ludwig  von  Reifach  (königl.  Bayri*. 
/eher  Kämmerer  9  wirkt.  Landesdirektionsrath* 
auch  IVäffer-und  Straffenbau  -  Direktor  der  Pro* 
vinz  Neuburg)  mit  einander  vereinigt  f  und  in 
den  davon  1805  noch  gedruckten  zwey  erßen  Hef* 
ten  flehen  von  jeden  der  4  Herausgeber  Abhand* 
lungen.  • 

Graf  von  REIS  ACH  (Karl  Auguft)  jüngerer  Bruder 
den  vorhergehenden;  königl.  Bayrifcher  Kam* 
merherrf  Ritter  des  Maltheferordens  und  feit  1809 

1 9  Gene* 
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Gener  alkommiffar  des  Lechkreifes  zu  Augsburg 
(vorher  Landrichter  zu  Hilpoltftein ,  Heideck 
und  Allersberg) :  geb.  zu  .  .  .  §§.  <  Patrioti- 
sche Wünfche  zu  dem  Landtag  in  Neuburg. 
180».  8«  (Zuerfi  ohne  Druck -und  Verlagsan- 
züge: fpffter  aber,  jedoch  noch  in  demfelben 
£fakr>  vielleicht  als  ater  Abdruck  zu  Nürnberg). 
Beyträge  zur  Kenntnifs  der  neuen  Einrichtun- 
gen in  Bayern,  der  Urfachen  des  Widerftandes, 
welche  manche  finden,  und  der  Erwartungen,  zu 
welchen  Tie  berechtigen,  ifter  Heft.  Nürnberg 
1803.  gr.  8*  S.  auch  den  vorhergehenden 

Artikel.  —  Vergl.  über  beyde  das  Intelligenz« 
blatt  zut  Leipz.  Litteraturzeitung  1806.  St.  14. 
S.  Z17. 


REISIG  (J.)  feit  1809  Konßßorialprcißdent  zu  Stoüberg 
bey  Aachen.    S§.    Gab  mit  H.  S.  van  ALPEN 
heraus:    Gemeinfchaftliches  Gefangbuch  der 
'bey den  proteßantifchen  Gemeinen  in  Stoüberg 
bey  Aachen»  Frankfurt  anfW.  180t.  gr.  8. 

ven  REISIGL  (F.  A.)  §§.  Feuer- Verhütung^  -  und 
Lorch  -  Ordnung  für  den  Bannmarkt  St.  Veit  im 
Pongaue  des  Herzogthums  Salzburg.  Salzburg 
1806.  4. 

REISS  (J.)  §§.  Unterhaltungen  für  die  PafTionszeit 
über  die  Leidensgeschichte  Jefu.  ifte  Hälfte. 
Nürnberg  1805.  —  ste  und  letzte  Hälfte,  ebend. 


REISSEISSEN  (.  .  .)  D.  der  AG.,  zu  Strasburg: 


über  die  Struktur,  die  Verrichtung  und  den  Ge- 
brauch der  Lungen.  Zwey  Preisfchriften ,  wel- 
che von  der  königl.  Akademie  der  Wiffenfchaften 
zu  Berlin  den  Preis  und  das  Accellit  erhalten 
haben.  Berlin  1808.  gr.  8* 

10  B.   REISSER  (Franz  de  Paula  M.)    §S-  Verfuch 
einer  Darfteilung  der  allgemeinen  Gefchichte, 

uach 
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nach  dem  Plan©  des  feiigen  Herrn  ProfefTors 
Franz  Jofeph  von  Mumeher.  ifter  Band,  jfte 
und  »te  Abtheilung.  Widn  1805.  —  flter  Band» 
ifteund  *te  Abtheilung,  ebend.  i8°5*  gr-  8- 

REITEMEIER  (J.  F.)  feit  .  .  .  ordentlicher  Profeffor 
der  Rechte  auf der  Univerfität  zu  KieU  §§.  lie- 
ber Zollfreyheit  der  Lieferanten  für  den  Hof  und 
Staat,  ferner  für  den  Adel  und  andere  Zoll  be- 
freite Perfonen ,  ingleichen  für  die  Kreis  -  Ein* 
gefeffenen  bey  der  Fourage  -  Lieferung  auf  Staats- 
und Privatzöllen;  ein  Bey  trag  zum  Kamerai- 
recht,  insbefondere  zur  Erläuterung  des  Allge- 
meinen Landrechts  Th.  II.  Tit.  15«  §•  104- 
Frankf.  an  der  Oder  1798.  8.  Gefchichte 
der  Preußifchen  Staaten  vor  und  nach  ihrer  Ver- 
einigung in  eine  Monarchie,  ifter  Theil:  Ge- 
fchichte der  PreuETifchen  Länder  an  der  Oder 
und  Weichfei  bis  zum  Jahr  1320.  ebend.  1801.  8* 
Die  Abfchofspflichtigkeit  der  Prediger  in  der 
Churmark  Brandenburg  bey  angefallenen  Erb- 
fchaften.  ebend.  1801.  gr.  8«  Die  Abfchofs- 

pflichtigkeit der  Prediger  in  der  Churmark  Bran- 
deliburg bey  angefallenen  Erbfehafted.  ifter  und 
•ter  Nachtrag  zum  Preuffifchen  Abfchofsrechte. 
ebend.  1802;  8*  Gehorfam  gegen  die 

obrigkeitliche  Befragung  in  Zwangs  -  und  Straf- 
fällen j  eine  Vorlefung.  ebend.  1801.  8.  All- 
gemeines Teutfches  Gefetzbuch  aus  den  unver- 
änderten brauchbaren  Materialien  des  gemeinen 
Rechts  in  Teutfchland,  entworfen  u.  £  w.  ifte 
Abtheilung,  ifter  Band,  ebend.  1801.  ster 
Band,  ebend.  1802.  Auch  unter  dem  Titel: 
Das  Bürgerrecht  in  den  Teutfchen  Reichslan- 
den, aus  den  unveränderten  brauchbaren  Mate- 
rialien des  gemeinen  Rechts  in  Teutfchland.  — 
—  3ter  Band,  ebend.  1802.  8.  Juftitzver- 
heflerungen  bey  der  Ausübung  und  Kontrolle  der 
Rechtspflege,  ebend.  1802.  8*  Die  Wahr- 

heit vor  Gericht ;  ein  Unterricht  zur  Prüfung  der 
Behauptungen  und  Ableugnungen  im  ProcefTe. 

I  5  x  ebend. 
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ebend,  180».  8-  Das  gemeine  Recht  in 

Teutfchland  vor  der  Aufnahme  des  Römifchen 
Rechts ,  aus  den  Reichsgefetcen  ,  dein  Sachfen- 
und  Schwabenfpiegel  und  andern  Quellen  darge- 
fteilt.  ebend.  1804.  gr.  8*  Der  Gebrauch 

fremder  Rechte .  insbefondere  des  allgemeinen 
PreufTifchen  Landrechtt ,  als  einer  Autorität  in 
Teutfchland.  Ein  Nachtrag  zu  der  Schrift: 
Ueber  die  Redaktion  eines  Teutfchen  Gefetz- 
buchs,  in  eiaer  nähern  Entwicklung  des  Piant 
und  der  Grundfätze,  mit  RückGcht  auf  die  Re- 
cenConan  von  diefer  Schrift  abend.  1804.  g. 
DieTeutfche  Gefetzwiffenfchaft  feit  den  neuern 
Legislationen.  Eine  Revifion  der  Gefette  und 
Rechtsmeinungen ;  ingleichen  der  Wahrheit  vor 
Gericht,  in  Gefetzbüchern»  Rechtsfprüchen  und 
gelehrten  Schriften ;  mit  einer  Sammlung  von 
Rechtsfällen.  Herausgegeben  u.  f.  w.  lfterBand. 
iftes  und  atas  Stück,  ebend.  1804.  8« 

HEITER  (J. D. . .)  IFürtembergifcher  Forßrath  zu 
Stuttgart:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Gab  mit  G.  F. 
ABEL  heraus:  Befchreibung  und  Abbildung  der 
in  Teutfchland  feltenen  wildwachfendeh  und  ei- 
niger bereits  natura  Ii  firten  Hole- Arten,  als  Fort« 
fetzung  der  hundert  Teutfchen  wilden  Hols- 
Arten.  Nach  dem  Nummerverzeichnifs  im  Forft- 
handbuch  von  F.  A.  C.  von  Burgsdorf  u.  f.  w. 
ifter  Heft  Stuttgart  1805.  4.  Mit  95  Kupfer« 
tafeln. 

REITER  (M.  S.)  §§.  Von  dem  Kathelirehen  Gebet- 
buch erfchiin  die  iste,  einzig  rechtmäFnge  Ori- 
ginalausgabe 1804.  —  V*n  den  Andacht*» 
Übungen  für  gute  katholifche  Chriften  trfchien 
die  4te  verbefferte  und  vermehrte  Ausgabe ,  mit 
einem  Anhange  für  Jünglinge,  Jungfrauen» 
Dienftbeten  i8<>8* 

REITH.   S.  bben  REH). 

*  » 

♦  joB. 
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io  IL  RETTHOFER  ( Franx  D.)  prwatißrt  jetzt  ZU 
Landshut  in  Bayern  als  Ojfiaant  bry  der  dortigen 
UniverßtHtshMiotkek.  %$.  Hiltorifch  -  ftati- 
ßifch  -  topographifche  Befchreibung  des  Reichs« 
ftifts  Kaifersheim ,  Cifterzienferordens.  Norsin- 
gen 1799.  8,  ( Der  dam  ahlige  Prälat  kaufte  die 
kleine  Auflage  diefer  Schrift  auf,  um  fie  zu  un- 
terdrücken). Der  Katechet  zur  faftenzeit* 
oder  katechetifche  Reden  über  Beicht  und  Kom- 
munion an  Kinder,  welche  (liefe  beyden  heil. 
Sacramente  zum  erftenmahle  auf  Oliern  empfan- 
gen. Augsburg  iSöi.  8«  Katechismus  von 
der  Beicht  und  Kommunion  für  Kindel,  welche 
diefe  beyden  heil.  Sacramente  zum  erftenmahle 
auf  Oftern  empfangen,  ebend.  i8oa.*8<  Geld- 
liches Andenken  für  Neu  -  Kommunikanten^ 
ebend.  1802.  8«  Sitten- und  Klugheitsieh* 
ren  für  junge  reifende  Künftler  und  wandernde 
Handwerksgefellen ,  zu  deren  Gebrauch  in  Feyer- 
tagsfchulen.  ebend.  1806.  8*  Hiftorifdi  r  fta- 
tifüfche  Bibliothek  von  Bayern  und  deflen  altern 
Nebenländern«  Erfter,  hißorifcher  Theil:  ent- 
hält die  Litteratnr,  oder  ein  fyitematifch- chro- 
nologifch  geordnetes  Verzeichnifa  aller  derjeni- 
gen Schriften ,  welche  die  Geographie ,  Genea- 
logie, Alterthuimkunde,  Heraldik,  Numisma- 
tik, Diplomatik,  Staats -Regenten -Adels -Stadt- 
Religions- und  Kirche  11  gefchiehte  von  Bayern, 
der  obern  Pfalz,  Pf alz  -  Neuburg  und  Sulzbach 
betreffen  und  abhandeln.  München  u.  Landshut 
8*  —  ftter,  ftatißifeher  Thei\:  enthält 
die  Lkteratur ,  oder  ein  fyftematifch^  chrono! o- 
gifch  geordnetes  Verzeichnifs  aller  derjenigen 
Schriften ,  welche  das  Staats  -  Kirchen  -  Civil  -  und 
Kriminalrecht»  die  Litteratur  und  Kultur,  die 
Statiftik,  die  Staats -Land- und  Hauswirtschaft, 
die  Naturgefchichte  ,  das  Schul  -  und  Erziehungs- 
Kriegs  und  Medicinalwefen  ven  Bayern»  der 
obern  Pfalz  u«  f.  w.  betreffen  und  abhandeln, 
ebend.  1809.  8*  •  Die  Kriegsereigniffe  in 
Landshut  am  i6ten  und  sißen  April  lfcop,,  als 
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die  erßen  indiefem  Krieg« jähre,  erzählt  u.  f.  w. 
3efonders  abgedruckt  aus  dem  i7ten  Heft  der 
Anekdoten  und  Charakterzüge  aut  den  Kriegen 
in  Süd  -  und  Nord  -  Teutfchland  in  den  Jahren 
igo5  bis  1809.  Leipz.  (1809).  8*  (Auch  im 
igten  Heft  der  Sammlung  von  Anekdoten  und 
Charakterzügen  aut  den  beyden  merkwürdigen 
Kriegen  in  Süd -und  Nord-Teutfchland  in  den 
J.  1805  u.  f.  w.).  Kurzgefafste  chronologi« 

fche  Gefchichte  der  ehemahligen  acht  Klöfter  zu 
Landshut  in  Bayern;  verfafst  und  herausgege- 
ben zum  Berten  feiner  am  iften  Sonntag  im  Mo- 
nat May  diefes  Jahres  ihr  Ehe* Jubiläum  feyern- 
den  Aeltern  \  on  u.  f.  w.  Landshut  t8io.  gr.  8/  — 
Das  gutp  und  verftändige  Kind  an  feinem  erften  * 
Kommuniontage.  5te  Auflage*  1805.  —  War 
auch  Mitarbeiter  an  dem  von  J«  J»  KELLER,  in 
Efslingen  herausgegebenen  Schwäbifchen  Korre« 
fpondenzblatt 

REITH O PER  (Kaftulus)  Bruder  des  vorhergehenden; 
Kapuziner  und  Prediger  zu  Moor  in  Ungern: 
geb.  zu  Lands  Ii  lä  iffz*  §§.  Lobreden  auf  den 
heil.  Märtyrer  Sebaftian  und  auf  den  heil.  Mär- 
tyrer Donatus,  gehalten  zu  Stuhlweiflenburg. 
Pea  1800.  4. 

REITTEU  (J.  D.)  feit  1808  auch  Ritter  des  Würtcm- 
bergifchen  Civil- Verdienflordens.  : 

frau  von  REITZEtJSTElN  (.  .  .)  zu  Adenfen  bey 
Celle  im  Lünebur gif chen:  geb.  zu  ...  §§.  *  Au- 
rora von  Clari;  von  Fräulein  /f.  V.  R.  Halle 
1805.  8.  (Sie  iß  Verfafferin:  obgleich  ihre  jgof 
verdorbene  Tochter »  Fräulein  Karolinen  nachhe- 
rige Frau  von  Ende ,  auf  dem  Titel  angedeutet  iß. 
Die  Briefe  der  Augufle  von  Freudenberg  im  dem 
.  Roman  felbfl  find  von  einer  Jüngern  Tochter*  The- 
refe  v.  R. ,  die  einige  £fahre  in  Wetzlar  bey  ihren 
dortigen  Verwandten  fleh,  auf  hielt ,  feit  jXo?  aber 
wieder  bey  ihrer  Mutter  in  Adenfen  lebt. 

REMER 
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HEMER  (J.  A.)  $§.  Die  Vorzüge  der  Erbßaaten  vor 
den  Wahlftaaten ;  eine  Rede  zur  Feyer  der  Ver- 
mählung des  Durchl.  Prinzen  Friedrich  Wilhelm 
von  Braunfchweig  -  Lünebarg  mit  der  Durchl. 
Markgräfin  W.  M.  E.  von  Baden;  im  Namen 
der  Julius  -  Karls  -Univerfität  in  Helmftadt  gc- 
halten.  Helmft.  1802.  gr.  8.  —  Vorrede  zu 
den  Hiftorifchen  Basreliefs  in  Darftellungen  aus- 
gezeichnet merkwürdiger  Scenen  aus  der  Ge- 
fchichte  (Halle  1805.  8)-'  —  Im  jten  Band* 
des  Seheidemantel  -  Häberlinifchen  Repertoriums 
des  Teutfchen  Staats -und  Lehnrechts  arbeitete 
er  die  Artikel  Reichsdienfttaänner  und  Römer- 
zinszahl  aus;  und  im  jßen  Bande  Minifterialien, 
Miles  und  Ordalien.  —  Vergl.  Etwas  von 
dem  Leben  und  den  Ver^tienften  des  den  26ften 
Aug.  1805  zu  Helmftadt  verftorbenen  Prot  und 
Hofratbs  JuL  Aug.  Remer;  gefprochen  den 
27&en  Auguft  zu  Teinea  Zuhörern  in  der  Littq- 
rär -  Gefchichte  von  P.  gf.  Bruns;  im  Braunfeh  w. 
Magazin  1803.  St.  57.  ^ 

10 il  11  B.  REMER  (W.  H.  G.)  feit  1809  ordentlicher 
Profeffor  der  AG.  auf  der  Univerfität  zu  Kö- 
nigsberg. §§.  Lehrbuch  der  poüceylich  -  ge- 
richtlichen Chemie.  Helmftadt  1803.  8-  PI" 
nnd  Gefetze  des  ambulatorifchen  Clinici  in 
Helmftadt.  ebend.  1805.  gr.  8-  Annalen  der 
ki in ilchen  Anftalt  zu  Helmftadt  iftes  Jahr:  vom 
iften  May  1803  bis  3often  April  1804.  Braun- 
fchweig n.  Helmftädt  1803.  8-  Handbuch 
der  Heilmittel  lehre  /  für  akademifehe  Vorlefun- 
gen  entworfen,  ebend.  1805.  8*  —  Befchrei- 
bung  einiger  elektrischen  Verfuche;  in  Gilbert'* 
Annalen  der  Phyfik  Jahrg.  1801.  H.  7.  Nr.  5. 
Elektrifche  Verfuche  und  Erfcheinungen ;  ebend. 
Jahrg.  1804.  B.  17.  St.  5.  —  Nachricht  von 
dem  Fortgänge  des  medicinifch-  chirurgifchen 
Clinici  zu  Helmftadt;  in  dem  Tnielligenzblatt 
zur  Leipz.  Litteraturzeitung  1804.  St.  45.  S.  721* 
,    723.  <—  Ueber  vorgegebene  KrankheiUurfacben ; 

15  .in 


Digitized  by  Google 


•  — ■   138  — 

* 

t 

i&  Augußin's  Archiv  der  Staatsarzneykunde  B.  »• 
St  1.  S.  aj-S«  (1805).  —  Fortfchritie  der 
Phyfik  und  Chemie  der  erften  fünf  Jahre  des 
neunzehnten  Jahrhunderts;  in  Bredow'*  Chro* 
nik  des  neunzehnten  Jahrhunderts  B.  a  (1807). 
S.  1 195  u.  ff.  Fortfehritte  der  Medicin  in  dem- 
Felben  Zeitraum;  ebend.  S.  iao6  u.  ff.  —  Be- 
febreibung  einiger  merkwürdigen  Krankheitsge- 
Tchichten  ;  in  Hnfeland's  u.  Hmly's  Journal  der 
prakt.  Heilkunde  Jahrg*  1809.  Jul.  Nr.  s.  — 
Verteidigung  der  Kuhblatternimpfung  gegen 
die  ihr  von  Hrn.  Dr.  Markus  Hers  su  Berlin  ge^ 
machten  Vorwurfe ;  in  dem  Braunfchweig.  Ma- 
gazin i8ai.  St.  59  -41.  Vorläufige  Nachricht 
von  der  in  Helmßädt  zu  errichtenden  Kranken« 
anftalt;  ebend  1803.  St.  ig.  (Auch  befonders 
h  gedruckt.  Helmft.  1805.  8).  Erfte  Nachricht 
von  der  medicinifch  -  chirurgifchen  Krankenan- 
Halt  su  Helmßädt;  ebend.  1804.  St.  19.  Zwey- 
te  Nachricht  u.  f.  w.;  ebend.  1805.  St  48. 
Nachricht  an  das  Publikum  von  fcheinbar  ohne 
fchützenden  Erfolg  in  Helmftädt  gefchehenen 
Impfungen  der  Schutzblattern;,  ebend*  i£°7« 
St.  7  Noch  ein  Paar  Fäüe  von  fcheinbar  oh- 
ne fchützenden  Erfolg  gefchehenen  Impfungen 
der  Sghutzblattern ;  ebend.  St.  9.  —  Gab  her- 
aus und  begleitete  mit  Anmerkungen  gfoh.  Fried. 

f}ulius  Spcwnutlt's  Predigt  über  die  nichtigen 
in  wen  düngen  und  das  fch  wer  e  Vergehen  derer» 
welche  abfichtlich  ihre  Kinder  und  Pfleglinge 
nicht  durch  Schutzblattern  gegen  die  Kiiaderpo* 
cken  zu  fichern  fuchen.  Helmftädt  1807.  gr.  g, 

BEMLER  (J.  C.  W.)  feit  1801  Apotheker  zu  Naum- 
burg an  der  Saab. 

REN  ARD  (Jofeph  Claudius)  Arzt  des  Kantens Werr- 
fladt  zu  Mainz:  g*&.  zu  .  .  .  §§.  Alf  kons 
Leroy  Vorlefungen  über  die  GebärmutterflüfFe 
wählend  der  Schwangerfchaft ,  bey  und  nach  der 
Niederkunft»  über  die  Mifsfälle  und  über  die 

,  Blut- 
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Blutflüfle  überhaupt;  aus  dem  Franzöftfchen 
iiberfetzt,  und  mit  einigen  Anmerkungen  ver- 
fetten. Leipz.  180a.  8.  Verfuch,  die  Ent- 
ftehung  und  Ernährung,  dai  Wachsthum  und 
alle  übrige  Veränderungen  der  Knochen  im  ge-" 
funden  und  kranken  Zuftande  zu  erklären,  ebend.  * 
1803.  8*  Von  der  Kenntnifs  des  Bodens, 

für  Landwirthe ;  aus  dem  Franzöfifchejrdes  Hrn. 
A.  A.  Cadet  de  Vaux,  und  mit  Anmerkungen. 
Frankf.  am  M.  i8*f.  8.  Die  inländifcW 

Surrogate  der  Ghinarinde ,  mit  befonderer  Rück- 
licht auf  das  Continen t  von  Europa.  Mainz  1 809» 
gr.  8*  Die  mineralfauren  Räucherungen, 

als  Schutzmittel  gegen  anfteckend«  und  epide- 
^   mifche  Krankheiten,  ebend.  1810.  8. 

WENGGER  (A.)  .  ward  auch  1803  zum  Mitglied  des 
grojfen  Kantonsraths  vom  Aargau  gewählt,  legte 
aber  feine  Stelle  nieder,  und  Übt  feit  dem  (wie 
fchou  B.  11  fleht)  zu  Laufanne.  §§.  *Äriefe 
über  einige  jetztlebende  Schweitzerifche  Aerzte, 
von  einem  reifenden  Arzt.  1795.  8.  —  Ini 
loten  Band  lefe  man:  Minifter  des  Innern  der 
Helvetifchen  Republik* 

iENNER  (Chriftoph  Franz)  M.  der  Phil.  Rufft/cfa 
kaiferlicher  Hofrath  und  Profefhr  der  Mathema- 
tik zu  Kafan :  geb.  zu  .  .  .  §3.  Anfangsgründe 
der  Algebra,  abgefafst  u.  f.  w.  Münfter  i8t>5-  4* 
Gab  mit  F.  C.  FINKE  heraus:  Caj.  Com.  Tod- 
tus  LebensbefchBeibung  des  AgricoU.  Lateinifch 
und  Teutlch.   Göttingen  1808.  8* 

10 B.  RENTZEL  (H.)  —  geb.  zu  Hamburg  i?<f..   /  1 
§$.    Anleitung  zum  erften  Religionsunterrichte. 
Hamburg  1806.  gr.  8.  Anleitung  zumCon- 

firmationsunterricht  für   folche  Jugend,  die 
'  Xchon  bis  dahin  /einen  vernünftigen  Unterricht 
in  den  Lehren  des  Ghriftenthums  gehabt  hat. 
ebend.  1807.  8. 
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li  B.    Ton  RESCH  (F.  A.)    §§.  Tabellarifche 


Ucberficht  über  alle  das  ganze  Jahr  hindurch 
vorkommende  Forft  -  und  Waldverrichtungen, 
für  Förfter  und  Forftbediente.  Erfurt  1603«  8- 
Ueber  die  heften  und  wohlfeil ften Leuchtftoffe  und 
vortheilbafteften  Gewinnungsarten  derfelben ; 
•ine  von  der  LandesverbelTerungs- Deputation  zu 
Afchaffenburg  veranlafste  Preisfeh rift  über  die 
Beantwortung  der  Frage:  Welches  find  die  he- 
ften Surrogate  ftatt  der  Leuchtipane  für  den 
Landmann  im  SpelTart?  welche  das  Acceflit  er- 
halten hat  ebend.  1805.  8.  Allerunterthä- 
nigftes  Dankfehreiben  an  Sr.  königl.  Majeftät 
Friedrich  Wilhelm  den  jten  von  fämmtlichen 
Unterthanen  des  Erfurter  Gebiets  für  die  durch 
den  erlauchten  Organifations-Chef ,  den  königl. 
Preuff.  Hrn.  General  der  Kavallerie,  und  dirigi- 
renden  Minißer,  Grafen  von  der  Schulen  bürg 
Excel  lenz,  und  die  hohen  Organifations  -  Com- 
miüarien  ,  Hrn.  Kammergerichtsrath  Schulz  und 
Kriegst  ath*  jetzigen  Kammerdirektor  Borfche, 
dem  Erfurter  Lande  erwiefenen  allergnädigften 


beköftigung  durch  wohlfeile  und  gefunde  Speifen 
nach  vielfältigen  eigenen  Verfuchen,  Beobach- 
tungen und  Erfahrungen,  mit  Hinweifung  auf 
Alles,  was  zur  Einrichtung  der  zu  diefem  Be- 
hufe  erforderlichen  Kochanftalten ,  die  Berei- 
tung der  Knochengallerte ,  und  der  Speifen  felbft, 
zu  wiffen  nötliig  ift  u.  f.  w.  Ein  Lehr- und 
Handbuch  für  Privat  -  und  Staatswirthe  im  Allge- 
meinen ,  und  für  Menfchen  insbefondere.  Mit 
Kupfern,  ebend.  1804.  4.  Ueber  die  Stell- 

vertreter des  Roggenbrodes,  und  vorzügliche 
Anwendung  der  weiflen  Rübe  (Braffica  rapa) 
mit  Roggenmehl  vermengt  zum  Brodbacken, 
ebend.  1804.  8*  Ueber  die  ge  fetz  liehe  Ein- 

führung der  Schutzblattern  in  den  königl.  Preußi- 
schen Staaten*  zur  Aufmunterung  und  Nach- 
ahmung für  Privat- und  Staatswirthe.  ebend. 


1804-  «• 


Verfuch  einer  Beantwortung  der 

Frage; 
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Frage :  Wie  kann  dem  Fleifchmangel  bey  großen 
Armeen  abgeholfen,  und  diefes  Nahrungsbe« 
dürfnifs  in  Fleifcharmen  Gegenden  am  leichte« 
*  ften  herbey  gefchafit  werden  ?  Ein  Nachtrag  zu 
dem  Tchon  früher  (1804)  herausgegebenen  Wer- 
ke: Menichenbeköftigung  durch  wohlfeile  Spei- 
fen  u.  L  w.  Vorgelegen  in , der  Akademie  nütz«, 
licher  Wiftenfchaften  zu  Erfurt  den  i6tcn  April 
1807.    ebend.  1807.  8. 

RES  CS  (J. . .  A.- .)  erßer  Schullehrer  zu  Mühttroff 
im  VogtVdndifchen  Kreife  und  Amte  Plauen :  geh. 
xu  •  .  .  §§.  Warnungsbüchlein;  der  unvor* 
lichtigen  Jugend  zur  Beförderung  der  Vorficht,  - 
Klugheit  und  Sittfamkeit  und  zur  Erhaltung  des 
Lebens  und  der  Gefundheit  gewidmet.  Mit 
Kupfern.  Leipz.  180g.  8*  ■ 

.  •  ♦  * 

RESE  (Johann  Karl  Auguft)  Prediger  an  der  Kloritz* 
kirche  zu  Halber ß  ad  t  feit  1810  (vorher  Kollabo- 
»  rator  an  der  dortigen  Martinifchule) :  geb.  zu . . , 
§§.  Gedichte,  iftes  Bändchen.  Halberftadt 
1806.  8.  -  Die  Zerftöhrung  Magdeburgs  durch 
Tilly ;  ein  ftreng  hiftorifches  Gemähld*.  Magde- 
.    bürg  1809.  8*  Darftellungen  aus  der  Ge- 

fchichte  des  drey ffigjährigen  Krieges«  iftes  Bänd- 
chen,  ebend.  1809.  8*  M  \ 
*  ' 

RESEWITZ  (Friedrich  Gabriel)  ftarb  am  soften  Okto- 
her  1806. 

*    "  ' 

HESS  (J.  H.)  SS*  Das  Verhalten  des  Landmanns  bey 
den  verfchiedenen  Wetterfchäden  betreffend , 
eine  gekrönte  Preisfchrift;  in  dem  Hannöver.  Ma- 
gazin  1778.  St.  68-70.  -74.-76.  —  *  Von  einem 
Gebrauche,  der  lieh  von  den  in  der  Teutleben 
Sprache  befindlichen  alten  Lateinifchen  Wörtern 
machen  ließe;  in  den  gelehrten  Beyträgen  zu 
den  Braunfchweig.  Anzeigen,  17^5.  St.  6t-67W 
*  Von  der  Linderburg  im  Amte  Calrörde ;  ebend. 
St.  95-99.  *  Was  find  abbi  man  Ii?  ebend. 
\  ,  1786. 
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178&  St  it.  *WÄrter,  die  alte  häusliche 
.  und  bürgerliche  Veifaflung  der  Teutleben  be- 
treffend; ebend.  St  8  t  -86.  *  Welche  Thiere 
hiefTen  ehemahls  in  Teutfchland  Elo  undSchelo? 
ffoffrf.  St.  100.  Ueber  die  Benennung  des  Har- 
ze*, die  mit  dem  Namen  des  herzynifchen  Wal« 
des  nichts  gemein  hat;  in  <km' Braun  Ich  weig. 
Magazin,  1789*  St.  20  u.  sh.  Etwas  über  die 
Fortpflanzung  des  fchwarzen  Maulbeerbaums ; 
ebend.  1790.  St.  8«  Ueber  die  häufige  Unfrucht- 
barkeit  anlerer  Weinftöcke;  ebtnd.  St.  17»  ater 
Auffatz;  tbend.  igoo.  St  3«,  Noch  etwas  über 
den  im  Säften  Stück  diefes  Magazins  bekannt  ge- 
machten Vorfchlag  einer  Veranftaltung  gegen 
Unrichtigkeit  der  Getraide-Maafle;  ebend.  1790. 
St  35.  Die  Cherusken  waren  keine  Vorfahren 
der  Hardter  und  haben  nie  den  Haids  bewohnt; 
tbend.  1791.  St  tu.  *  Ueber  die  Affe;  ebend. 
1793.  St  7.  *  Woher  haben  der  Kar -Freitag 
und  das  Ofterfeft  ihre  Benennung?  tbend.  1795. 
St  18.  Etwas  über  einige  Obftnamen  und  das 
Kopuliren  der  Bäume ;  ebend.  1 800.  St  5.  — 
Im  loten  Band  Z.  7  feines  Artikels  lefe  man 

,    Garknecht  ftatt  Gasknecht. 

» 9  * 

RETTBERG  (E. F» ..).*.  #a  geb.  zu  .  .  . 

§§.  Erfahrungen  über  die  Lagerftä'tte  der  Stein* 
kohlen »  Braunkohlen  und  des  Torfs V  nebft 
Grundfätzen  und  Regeln  für  die  Einrichtung  det 
verfchiedenen  Feurungen  —  bey  ökonomifchen 
Gewerben  u.  f.  w.  Mit  Kupfern«  .  Hannover 
1801/  8.  7 

RETTENMATER  (Johann  Kafpar)  königU  Bayri- 
fcher  penftonirttr  Kamerai-  Verwalter  vom  Klo- 
per  Beuren:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Der  neue  und 
akkurate  Zinsrechcer,  worin  nach  dreylBgerley 
Prozenten  die  Zinfe  von  1  Kreutzer  angefangen, 
bis  auf  100,000  fl.  iteigend»  nicht  nur  auf  Jahre, 
fohdern  auch  auf  Monate ,  Wochen  und  Tagen 
auf  das  Genauelte  ausgerechnet  zu  finden  find. 
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Die  fem  find  beygefiigt:  Reduktionen  det  Fran- 
Köfifchen  Geldes  auf  Konvention*  -  Geld  Rheini- 
fcher  Währung  f  dann  ausgerechnete  Tabellen 
über  die  neue  Franzöfifche  ganze,  halbe  und  vitr* 
tel  Thaler,  über  dieMayländer,  Kronen  -  Konven- 
tions- und  PreulTifche  Thaler,  und  endlich  Be- 
f oldungs  -  Liedlohns  •  und  Beßands  -  Tabellen  von 
l  bis  1000  fl.  ,  auf  Monate,  Wochen  und  Tage 
pünktlichft  berechnet;  ein  Handbüchei  für  Ka* 
meraliflen ,  Stadt -und  Landbeamte,  Kafliere, 
Rechnung*  -  Reviforen ,  und  Juftifikanten ,  Stif- 
tungs-  Kuchen-  und  Waifenpfleger  >  und  alle, 
die  fleh  mit  2^ins  -  Rechnungen  und  Raffen- Ver- 
waltungen abzugeben  haben;  vei{afst  von  dem 
Herausgeber  des  neuen  Kamüraliften  u.  f.  w. 
Kempten  2809,  8. 

■ 

Freyherr  von  RETZER  (F.  J.)  §§.  Sieben  Gedichte. 
Berlin  1806.  kl.  8-  —  Gedichte  und  profaifche 
Auffätze  in  dem  Oeftreichifchen  Tafchenkalen* 
der  für  die  Jahre  1801  bis  und  mit  1806.  — r 
Ueber  eine  neue  Schrift  des  Herrn  Hofiaths  von 
Sonnenfels;  in  Wieland's  Teutfchem  Merkur 
1801.  Jul.  S.  aia-ai8*  —  Der  Improvifator 
Scotes;  ebend.  i8*>8«  Jan.  S.  16-96.  *  Birken* 
ftock  (Bvuchftück  zu  feiner  Biographie);  ebend. 
1810.  Febr.  S.  126-151.  —  Gab  heraus  Mi* 
c hat  Ts  Denis  litterarifchen  Nachlaß,  l  fte  Abthei- 
lung. Wien  i8bi.  —  ate  Abtheilung,  ebend. 
1809.  4.  —  Sein  Bildnils  von  §fokn  in  fol. 
Auch  vor  feinen  Sieben  Gedichten  (Berlin  1806. 
kl.  8)  von  Mansfeld. 

von  RETZOW  (F. . .  A.  > .)  vormakts  kunigt.  Preuffi- 
fchet  Hauptmann  (aber  jetzt  ?  vielleicht  geftor- 
ben?):  geb.  zu  .  .  .  §§.  *  Ghamkteriftik  der 
wich  tieften  EieignifTe  des  fiebenjä'hrigen  Krieges 
in  Rückficht  auf  Urfachen  und  Wirkungen.  — 
Von  einem  Zeit£enolTen.  ifterTheil.  Mit  einem 
Plato  der  Schlacht  bey  Collin.   Berlin  180a.  — 

ater  Theil.  ebend.  180a.  gr.  8«      ate,  mit  Zu« 
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fa'tzen  vermehrte  Ausgabe  ( auf  deren  Titel  der 
Name  des  Verfaffers  fleht),  cbend.  1804.  gr.  8« 
•  Zufätze  und  Berichtigungen  zur  Charakteriftik 
der  wicht.  Ereigniffe  des  fiebenjähr.  Krieges  u. 
f.  w.  Für  die  Belitzer  der  elften  Ausgabe,  ebend. 
1804.  gr.  8. 

REUBEL  (Jofeph)  .  .  .  zu  .  .  . :  geb.  zw  .  .  .  §§. 
Entwurf  eines«*  Syftems  der  Pnanzanphyfiologie 
und  der  Thierph(yßologie,  wiffenfchaftliGh  bear- 
beitet. München  1804«  gr.  g.  Ideen  über 
Kunft  und  Religion ;  ein  Bey  trag  zur  Philofophie 
§d«r  Kuuft.  ebend.  1804.  8. 

KEUCH  LI N  '(Johann  Friedrich)  JU.  der  Phil,  und 
Viakonus  zu  Mark  Groningen  im  IVürtetnb  er  gi- 
fchen: geb.  zu  \  .  .  §§.  Kirchengefetze  des 
Königreichs  Wiirtemberg,  in  Hinficht  auf  den 
Evangelifch  •  Lutherifchen  Religiortstheil  in  ei- 
nem vollftändigen  Auszuge  aus  den  königl.  Ver* 
Ordnungen ,  von  dem  Anfange  des  Jahrs  1798  bis 
zu  Ende  des  J.  1808;  eine  Fortfetzurjg  der  Hart* 
mannifchen  Sammlung  von  Kirchengefetzen. 
Mit  Beylage  und  den  nöthigen  Regiftern.  Stutt- 
gart 1809.  gr.  8«  Anleitung  zu  den  Uebun- 
gen  auf  der  Peftalozzifchen  Einheitstabelle, 
ebend.  igog.  8- 

REUSCH  (Karl  Daniel)  ftarb  am  2?ken  Auguft  1806. 

RJEUSS  (A.  C.)  auch  M.  der  Phil,  feit  1775  und  feit 
1 808  Ritttr  des  Würtembergifchen  Civil  *  Verdienft- 
Ordens  ~  zu  Stuttgart  (von  1778  bis  178«  war 
er  auf  Reifen  durch  Teutfchland,  Frankreich, 
Holland,  England,  Schottland  und  Dänemark}: 

feb.  nicht  am  sten  Januar,  fondem  Februar  — . 
§.  Recenfionen  in  der  Allgemeinen  Teutfchen 
Bibliothek  und  in  verfchiedenen  gelehrten  Zei- 
tungen. ' 

REUSS  (C.  F.)  feit  1808  auch  Ritter  des  Wärtembergi- 
fchen  Civil-  Verdienflor dens.    §§.   Phyfilch-  öko- 

no- 
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nomiTche  Beobachtungen  *  Vorschläge  und  IJr- 
fahrungen  über  einen  fparfamern  und  nützli- 
chem Gebrauch  des  Holzes  u.  f.  w.  Zum  allge- 
meinen Nutzen  für  Kameraliften  und  Oekono- 
men  mitgetheilt.  ifter  TheiL  Leipz.  1801.  8. 

REÜSS  (Chriflian  Gottlob)  ftarb  im  Oktober  1792.  — 
Vergl.  Dresdens  Schriftfteller  und  Künftler  von 
Haymann  S.  415  u.  f.  (wo  aber  gefagt  wird,  er 
fey  am  5ten  Oktober  1756  gebohren  worden). 
Etnefli  (im  Handbuch  B.  9.  Abtheil.  2.  S.  108) 
irrt  (liefern  nach,  wenn  er  fagt,  R.  habe  noch  vor 
dem  Endfe  des  igten  Jahrhundert«  gelebt. 

REUSS  (F.  A.)- feit  1808  auch  kaiferl.  Oeflreichifcher 
Bergrath  ~  zu  Bilin  in  Böhmen.  §§.  Mine- 
.  ralogifche  und  bergmännifche  Bemerkungen' 
über»  Böhmen.  Mit  einer  Anficht  des  Schlöffet 
Rothenhaus  im  Saatzer  Kreife.  Berlin  1801.  8* 
Naturgefchichte  des  Biliner  Sauerbrunnens  in 
Böhmen:'  Mit  5  Kupfern,  Neue  unveränderte 
Auflage.   Prag  i8bi.  8.  Lehrbuch  der  Mi- 

-  ■  neralqgie ,  nach  des  Herrn  Oberbergraths  Kar- 
sßen  mineraiogifchen  Tabellen  ausgeführt,  ifter 
Theil  ,  weleher  den  präparativen  Theil  der  Oryk- 
tognofie  in  fich  begreift.  Leipz.  1801.  —  Äter 
Theil  :  ifter  Band  der  Oryktognofie,  welcher 
die  Zirkon-und  Kiefelordnung  in  fich  begreift*, 
cbend.  1801.  —  ßter  Band,  welcher  die  übri- 
gen, zur  erften  Klaffe  gehörigen  Ordnungen 
enthält,  ebend.  180«.  -  5terBand,  welcher 
die  zweyte  und  dritte  Klaffe  und  der  vierten 
Klaffe  erfte  fünf  Ordnungen  enthält,  ebend. 
3805.  —  4ter  Band,  welcher  die  übrigen  acht- 
zehn Ordnungen  der  vierten  Klaffe  enthält., 
•  ebend.  1805.  —  3ter  Theil:  jfter  Band,  wel- 
cher die  Geognofie  enthält,  ebend.  1805*  — 
öter  Band,  welcher  die  übrigen  drey  Abfchnitta 
der  Geognofie  enthält,  ebend.  1805.  —  4ter 
Theil ,  welcher  Zufätze ,  Abänderungen  und  Re- 
gifter  enthält,  ebend.  j8o6.  8.  —  Der  3ts  Theil 

i^ttsjahrh.  31er  Band.  K  führt 
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führt  noch  den  befqndern  Titel:  Handbuch  Aet 
Geognofie,  herausgegeben  u.  f.  w.  iftcr  und 
Äter  Band.  Phyßfche  und  Uthotogifche 

Reifen  durch  Kampanien ;  nebft  mineralogifchen 
Beobachtungen  über  die  Gegend  von  Rom.  Vom 
Abbt  Scipio  Breislalu  Nach  dem  Franzöfifchen 
det  Generals  Pomertuil  überletst»  mit  Anttier*» 
kungen  und  Zufätzen  verteilen.  Mit  Charte** 
und  Kupfern.  aTheil*.  ebend.  180».  8*  Die 
Mineralquelle  tu  Mfcheno  in  Böhmen;  eine 
chemifch  -  medicinifche  Abhandlung.  Mit  *  il- 
lumintrten  Kupfertafeln,  ebpnd.  1804«  8«  Di© 
Mineralquellen  zu  Bilin.  Nebft  einer  Anficht 
von  Bilin  und  der  Gegend  in  Kupfer  radii  t.  Wifen 
(akne^ahrzahl)  Queerquart.  Nachrichten 
von  dem  Steinregen  >  der  {ich  am  3ten  Septem- 
ber 1808  bey  Lifla  in  Böhmen  ereignete;  in  dem 
Journal  für  Chemie  u.  f.  w.  B.  8.  H.a.  Nt.  11. 

tiEUSS  <F. . .  F...)  D.  der  AG.  und  feit  i8»8 Pro* 
feffor  derselben  auf  der  Untverßtüt  zu  Moskau 
(vorher  Privatdocent  zu  Göttingen)  1  geb.  zu  .  •  . 
§§.  Vom  Menfchtn.  Befchreibtlng  feines  or- 
ganifchen  Baues«  verglichen; mit  dem  Bau  der 
Thiere;  Gefchichte  feiner  Krankheiten;  Erklä- 
rung feinet  orgamfehen  Lebens»  Ein  encyklo« 
pädifchet  Werk  für  die  Schüler  der  Heilknnft, 
für  Thierärzte*  Gelehrte  und  Jeden,  der  fich 
über  die  Phyfiologie  des  Menfchen  hinlänglich 
unterrichten  will,  um  nützliche  Anwendungen 
davon  zu  machen.  Aus  dem  Franzöfifchen  des 
Herrn  Burdin  überfetzt »  mit  Zufätzen  und  An- 
merkungen verfehen.  ifter  Theil:  der  organi« 
fche  Bau.  ifter  Band*  Tübingen  1803.  8.  — * 
Eifedtuwm  ehemicorum  eledtricitatis  Galvanicae 
hiftoria;  in  Commentationibus  Socie'tatis  phy- 
fico-medicae  apud  Univerfitatem  litterarum  Cae- 
fare  um  Mofquenf em  inftitntae  Vol.  I.  P.  I.  ( 1808). 

REUSS  (Franz  Nepomuck)  Pfarrer  zu  .  .  .  im  Bant* 
her  gifchen  t  geb.  zu  .  .  .    §g.   Der  Fränkifche 
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Bienertwirth ,  oder  leicht  faßlicher  Unterricht 
in  der  Bienenzucht ,  zur  gründlichen  Belehrung 
des  Landmannes  und  Verbelferung  der  Bienen* 
zucht  in  Franken ;  nach  den  bewährteren  Er« 
fahrungen  bearbeitet.  Mit  1  fchwarzen  und  1  ko» 
lorirten  Kupfer.  Barnberg  1804/  8* 

REUSS  (Jerein.  D.)  §§.  Repertorium  Commentatio« 
num  a  Societatibus  litterariis  editarum;  fecun- 
dum  difciplinarum  ordinem  digeQit  &c.  To« 
rous  I:  Hiftoria  naturalis»  generalis  8c  Zoologia. 
Gottingae  1801.  —  Tomus  IT:  Botanica  &  Mi« 
neralogia.  ibid.  1802.  —  Tomus  III:  Chemia 
Sc  res  metallica.  ibid.  1805.  —  Tomus  IV:  Phy- 
fica.  ibid.  1805.  Tomus  V  (erfchien  eher* 
als  T.  IV).  ibid.  1804.  —  Temua  VI:  Oeco- 
nomia.  ibid.  1807.  — •  Tomus  VII:  Mathefis; 
Mechanica;  Hydroßatica;  Hydraulica;  Hydro« 
technia;  ASroftatica;  Pneumatica;  Technologia ; 
Archite&ura  civilis;  Scientia  navalis;  Scientia 
militaris.  ibid.  1808.  4-  —  Confpeöus  Socie« 
tatis  regiae  Spientiarum  Gottingenfis;  in  Volu- 
mine XVI  Commentationum  ejusdem  SocietatU 

■  (Gottingae  1808.  4)-    Auch  befönders  zu  Haben. 

* 

von  REUSS  (Joh.  A.)  feit  1803  auch  charakterißrter  ge- 
heimer Legationsrath  und  Referent  bey  dem 
Staätsmittijterium,  wie  auch  feit  1 807  Direktor  des 
Generaldirektoriums  des  Innern  —  zu  Stuttgart. 

t 

REUSS  (Peter)  D.  der  AG.  wie  auch  Stadt  -  und  Land* 
phyfikus  zu  Kitzingen  im  Wwrzburgifchen  (vor-» 
her  katferl.  königl  Oeftreichifcher  Feldarzt); 
geb.  zu  Aub  im  Jvürzburgifchen  am  .  .  ..,1770. 
§§.  DifL  inaug.  fiftens  momenta  quaedam  circa 
haemoptyfin.  Wirceburgi  1798.  8.  —  Ift  Ver« 
fader  einiger  Auffätze  in  den  Altenburgifcbei* 
medic.  Annalen,  in  HartleberCs  Polizeyfama  und 
in  B.  von  Siebold' s  Chiron  und  defTen  Sammlung 
Chirurg.  Beobachtungen  und  Erfahrungen^ 

.       '    i  "  Ks  REU- 
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, REUTER  (Joh.  Ge.)  jetzt  fürßprifnatif efter  geheimer 
und/ Revifionigerkktsrath  zu  Afchaffeliburg.*  §§• 
Palmzwtige  auf  Siegeln  und  Münzen  des  Mittel- 
altert, was  iie  bedeuten?  Nürnberg  i8oa«  8-  Mit 
Kupfern«  Sonne ,  Mond  und  Sterne  auf 

Siegeln  und  Münzen  des  Mittelalters ,  was  Tie  "be- 
deuten? Mit  6  Kupfertafeln  und  3  Vignetten, 
ebend.  1804.  8«  Ueber  die  Kröttungs-  Mün- 
zen der  Römifcben  Könige  Rudolph  I,  Adolph, 
Albert  I  und  Heinrich  VII.  Mit  S  Münzvignet- 
ten, ebend.  1804.  8« 

* 

REUTTER  (G.  S.)  §§.  Qab  mit  J.  RIEM  heraus: 
Oekonomifch- Veterinarif che  Hefte  von  Gebäu- 
den, Zucht  und  Wartung  der  vorzüglichlien 
Haus  •  und  Nutzthiere.  Nebft  Zeichnungen  zu 
Ställen,  Häufern  und  Hütten >  mit  Grundriffen, 
Aufriffen  und  Durchfchnitten  zur  Aufbewahrung 
diefer  Thitre  f  entworfen  und  erläutert  von 
ff.  A*  Heine,  ifte  Lieferung*  Leipz.  1790.  — 
ste  Lieferung,  als  Ergänzung  des  erften  Hefts, 
welche  für  die  Befitzer  unentgeldlich  abgeliefert 
wird,  ebend.  1799.  —  3ter  und  4ter  Heft 
eb*nd.  1800.  <—  51er  Heft,  ebend.  1801.  (Die» 
[er  Heft  auch  unter  dem  Titel;  Oekonomifch - 
Veterinarifcher  Unterricht  über  die  Zucht,  War- 
tung und  Stallung  des  Federviehes).  «—  6ter 
und  7ter  Heft«  ebend,  180U  —  8ter  und  letz- 
ter Heft«  Mit  vollftändigem  Regiftei  über  alle 
8  Hefte,  ebend.  ifeoa.  gr.  8- 

REVERDIL  (Elias  Salomon  Franz)  ftarb  am  4ten  Au- 
guft  1808-  War  feit  der  Revolution  der  Schweife 
1798  nicht  mehr  Affeffeur  baillival  zu  Nyon, 
weil  die  Landvögte  in  der  Waadt  damahls  aufge- 
hoben und  feitdem  in  diefem  Kanton  nipht  wie- 
der eingeführt  wurden. 

REYBERGER  (A.  K.)  §§.  Inftitutiones  Ethica«  Chri- 
ftianae  feu  Theologiae  moralis ,  ufibus  academi- 
Cis  adcommodatae.  Tomulus  primus.  Vienuae 
löofl.  —  fornulus  fecundus.  ibid.  1806.  Quin). 

1 


Digitized  by  Google 


KEYHER  (Jobann  Georg)  ftarb  am  i^ten  März  1807. 
§§,  Anweifung  für  Krankenpflege  und  Kranken- 
Wartung.  Hamburg  1801.  8*  Entwurf  einer 
..  ,  Anleitung  zum  Receptfohreiben.  ebend.  1801.  8- , 
Entwurf  gemeinnütziger  Kenntniffe  für  Land« 
fchullehier.  ifter  Band  :N Die  Naturlehre,  ebend, 
1804.  8.  Auch  unter  dem  Titel:  Entwurf  ei* 
ner  Naturlehre  für  Landfchuliehrer. 

REYN1TZSCH  (W.)  $§.  Ueber  Trübten ,  Tnihten- 
fteine  f  Barden  und  Bardenlieder,  Fefte, 
Schraäuffe  u.  f.  w.  und  Gerichte  der  Teutfchen ; 
nebft  Urkunden.  Mit  Kupfern  und  Holzfclinitt 
Gotha  i8oä.  8. 

RHEIN  ECK  (Johannes)  Operateur,  Wundarzt  und 
Geburtshelfer  zu  Memmhgen :  geb.  dafelbß  am 
3oßen  Anguß  17^4*  §§•  Ncuer  medicinifcher 
Volkskatechifmus.    Memmingen  1806.  8. 

# 

RHEIN  WALD  (J.  L.  C.)  feit  1807  ordentliches  reftdi- 
rendes  Mitglied  der  königl.  Bayrifchen  Akademie 
der  IViffenfc haften  zu  München ,  dritter  Klaffe. 
4  SS-  Bayrifche  Volkstrachten;  herausgegeben  u. 
f.  w.  6  Blätter  und  6  illuminirte  Kupfer«  Mün- 
chen 1805.  Royaifolio. 

RHODE  Oi.  G.)  SS-  Artirtifche  Blumenlefe,'  oder 
%  Bey  träge  zur  Gefchichte  der  Kunft,  vorzüglich 
.  in  Teutfchland ,  aus  dem  fünfzehnten  und  (cchs- , 
zehnten  Jahrhundert,  iften  Bandes  ifte  Abthei- 
lung. Mit  $3  (von  ihm  felbft  geftoebenen)  Ku-  *  1 
pfern.  Breslau  1809.  gr.  4.  —  In  FESSLER'S 
Gefellfchaft  gab  er  heraus:  Eunomia;  eineZeit- 
rchrift  des  neunzehnten  JahrhunderU.  ljte* 
Jahrgang.  Bei  Jin  1801.  gr.  8.  ( An  den  folgen* 
den  Jahrgängen  hatte  erf  als  Mitherausgeber, 
keinen  Theil).  —  Bildende  Kunft;  in  der  Zei- 
tung für  die  elegante  Welt  1805.  Nr« III.  S.  881- 
884.  Artiftifch«  Beyträge;  ebend.  Nr.  115. 
8.  899*901.       War  Amerika  den  Alten«  fobon 
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bekannt?  eine  Aufgabe  für  Gefchichtforfcher; 
ebend.  1806.  Nr.  a8»  S.  217-020.  —  Verfuch, 
einige  der  vorzüglichften  Hieroglyphen  der  alten 
Aegypter  aftronomifch  zu  erklären  $  in  dem  Frey« 
müthigen  1805.  Nr.  160  u.  161. 

RHODE  (Michael)  .  .  .  zu  .  .  . :  geb.  zu  .  .  .  §§• 
Monographiae  Cinchonae  generit  tentamen. 
Fragmentum  cx  materia  medica,  quod  botanice, 
pharmacognoftice,  chemice  Sc  medice  trada* 
vit  See.   Goettingae  1804.  .6. 

von  HIB  AU  PIERRE  (C...  R. ..)  königt.  Bayrifcker 
Major  und  Quartiermeißerlieutetiant  zu  ... : 
geb.  zu  .  •  »,  §§.  Handbuch  für  Officiere  von 
dem  Generalquartiermeifterftabe ;  nach  dem 
Franzöfifchen  umgearbeitet.  München  i8oj.  8. 

RIBBECK  (K.  G.)  feit  i8o5  auch  D.  der  Theot.  §$. 
Reden»  bey  öffentlichen  Schulprüfungen  gehal- 
ten. Magdeburg  1802.  8«  Predigten,  bey 
der  Einführung  und  dem  Amttantritte  dei  kö- 
nigl.  OberkonMorial  -  und  Oberfchulrathet,  Prop- 
ftes  zu  Berlin,  und  erften  Predigers  an  der  Ni- 
colai-und  Marienkirche,  K.  G.  Ribbeck ',  gehal- 
ten von  Hanflein  und  Ribbeck.  Berlin  1805.  gr.  g. 
Weshalb ,  und  aufweiche  Weife,  foll  ein  Jeder 
das  in  der  Hauptftadt  eines  Landes  gedeihende 
Gute  fich  vorzüglich  wichtig  feyn  laflen?  eine 
Predigt,  ebend.  1807.  8.  Wir  wollen  nicht 
richten ;  Predigt  am  4ten  Sonntage  nach  Trini- 
tatis 1807.  Auf  Verlangen  zum  Druck  gegeben, 
ebend.  1807.  8»  Predigt  am  Neujahrstage 
1808  über  Pfalm  68t  20.  ebend.  1808.  8-  Pre- 
digt am  allgemeinen  Bettage  gehalten,  ebend. 
1808.  8.  Predigt  bey  der  öffentlichen  Dank- 
feyer  am  Tage  nach  der  Rückkehr  des  Königs 
und  des  königlichen  Häufet  d.  &4Deeember  1809 
(ehalten  in  der  Nicolaikirche  zu  Berlin,  ebend. 
J810.  gr.  8*  —  Von  dem  Magazin  nefter  tfeft- 
and  Cahialpredigten  erfchün  der  7te  Theil  2805» 
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der  ftfte  1806 ,  der  gte  1807.  Vom  fiten  Tb.  die 
«te  Aufl.  1806.  -  -  Von  den  Predigten  über 
die  Lehre  von  der  Unfterblichkeit  der  Seele  er* 
fchien  die  ate  Auflage  1805. 

*  • 

RIBBENTROP  (A.  W.  K.  G.)  Prtuß  (nicht  geheimer) 
Kriegs -und  Domainenrathi  keifst  mit  dem  Vor- 
namen Friedrich  und  hat  nichts  drucken  laffen. 
Die  ihm  beigelegten  Schriften  find  vom  folgen« 
den,  feinem  Bruder 

RIBBENTROP  (A.  W.  K.  G.>  Teil  1809  fnglnieur  en 
Chef  oder  Oberbergmeifler  zu  Carlshütte  im  We- 
fer  -  Departement  des  Königreichs  IVeßphalen 
(vorher  Richter  zu  Lehe  im  Lande  Kedirigen  im 
BrenüfcbenX 

RIBBENTROP  ( Heinrich  Gottlieb ,  »icht  Gottlieb  Frie- 
drich) wurde  1803  Braunfchweigifcher  Bergrath 
zu  Blankenburg ,  alsdann  Kammerrath  dafelbß. 


RICCI  (Flavian)  ftarb  .  .  , 


•  * 


10 B.   RICHELMANN  (H. . .  G. . .)  jetzt  Prokurator 
bey  dem  Stadtgericht  zu  Roflock. 


RICHLI  (.  .  .)  D.  der  AG.  und  Mitglied  des 

tätsraths  zu  Lucern:  geb.  zu  .  .  .  §§•  Be- 
merkungen'gegen  Dr>  Troxler'g  Einige  Worte 
über  die  graflirende  Krankheit  und  Arzney- 
kunde  im  Canton  Lucern  im  J.  1806.  Lucern 
1806.  8. 

■ 

RICHTER  (Auguft  Friedrich)  Schuladjuvant  zu  Seif- 
kennersdorf, feit  1792  (ob  noch?)  1  geb.  zu  Nie- 
der-  Rengersdorf  bey  Görlitz  am  t§ten  ffunius* 
l??T'  §§•  *  Einige  Nachrichten  von  Seifhen- 
nersdorf in  der  Oberlaufitz.  Zittau  1 801 .  4.  — 
Vergl.  Otte's  Lexikon  der  Oberlawütt.  Schrift« 
fteller  R.  5.  Abtheil.  3.  S.  7^ 
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RICBTER  (C...  F...)  königt.  Sächfif eher  Nacht hüt- 
tenmeifler  bey  der  Halsbrückner  Hütte:  geb. 
ZU  .  *  »   §§•    Neueftes  Berg- und  Hütten -Le- 

,  xikon ,  oder  alphabeüfche  Erklärung  aller  bej 
dem  Berg  -  und  Hüttenwefen  vorkommenden  Ar- 
beiten, Werkzeuge  und  Kunftwörter;  au*  den 
vorzüglichen  mineralogischen  und  hüttenmän- 
nirchen  Schriften  gefammelt  und  aufgehellt 
s  Bände*  Leipz.  1805.  gr.  $. 

RICHTER  (Friedrich  Gotthelf )  Pfarrer  zu  Sorna  in 
der  Oberlaufitz  feit  1805  (vorher  feit  1786  Rek« 
tor  und  Stadtfchreiber  zu  Pulsnitz):  geb.  zu 
Kamenz  am  2ten  Februar  1762.  §§.  Progr. 
von  der  Schädlichkeit  des  Gregoriusfeftes»  Dres- 
den 1787.  4.  Lieder  und  Gebete  für  Bür- 
ger-und  Dorf  fchulen.  ebend.  1798.  8*  *  Ma- 
terialien zu  Vorfchriften.  Leipz.  u.  Dresdefi 
1801.  8.  Gefchichte  und  Topographie  der 
Stadt  und  Herrfchaft  Pulsnitz  im  Markgraf- 
thum Oberlaufitz;  nebft  Urkunden.  Dresden 
1804.  8.  —  K  urze  Nachricht  von  Pulsnitz  ;  in 
der  Laufitz.  Monatsfchrift  1793.  Th.  1.  S.  358  u.  ff. 
Ueber  die  zwifchen  dem  Adel  und  der  Bürger- 
fchaft zu  Kamenz  im  Anfange  des  i5*en  Jahr- 
w  hunderts  vorgefallenen  Unruhen;  ebend*  1794. 
Th.  2.  S.  78  u.  ff.  134  u.  ff.  19g  u.  ff.  Der 
Hochftein  bey  Elftra ;  ebend*  1796.  Th.  1.  S.  7  ff. 
Bemerkungen  über  einige  Gegenden  des  Budif- 
fi  nifcheri  Niederkreifes ;  ebend.  Th.  2.  S.  389 
*    u.  ff.    —   Vergl.  Otto  a.  a.  O.  S.  785  «•  *• 

i> 

RICHTER  (Gottfried  Lebrecht)  Pfarrer  zu  Mühl- 
beck bey  Bitter feld  im  Königreich  Sachfen  :  geb- 
zu  .  .  .  §§.  Allgemeines  biographifches  Lexi- 
kon alter  und  neuer  geiftlicher  Liederdichter. 
Leipz.  1804.  gr.  g. 

*  V 

RICHTER  (Hermann  Ludwig,  gewöhnlich  «wr  Lud- 
wig) ftarb  am  !5ten  May  1800.     War  iefignhr- 
*    ter  Bibliothekar  der  königt.  Preußifehen  Scktofs- 
K  ^  bibtio- 
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bibtiothek  zu  Königsberg:  geb.  dafelbfl  am  uten 
Oktober  t??5*  §§.  Sehr  viele  Abhandlungen 
und  Bemerkungen  in  periodischen  Schriften» 
meiftens  litteranfchen  Inhalts,  —  Ludwig  von 
Camoens;  in  dem  Biographen  B.  8-  St.  5.  S.  552« 

365  (1809).  \ 

- 

RICHTER  (Jeremias  Benjamin)  (Urb  am  4*en  April 

1807.  War  auch  Arkanifl  der  Porzeüanmanufak^ 
tur  zu  Berlin:  geb.  zu  Hirfchberg  in  Schießen 
am  loten  März  j?6a.  §§.  Setzte  das  von  D. 
L.  BOURGUET  angefangene  Chemifche  Hand- 
wörterbuch mit  dem  jten  Bande  fort ,  von  L  bis 
pbofpborhakige  Metalle,  Berlin  1803,  —  4*«r 
Band,  von  phofphorha.ltiges  Kali  bis  Salzwage, 
ebend.  1803.  —  5ter  Band,  von  Sandbad  bis 
Vermillon.  ebend.  1804.  —  6ter  und  letzter 
Band,  von  Verpuffung  bis  Zwifchenmittel.  ebend. 
^805.  gr.  g.  Anhang  zum 6ten  Bande,  ent- 
hält Supplemente  A- Z.  ebend.  1805»  gr.  8« 
Befolgte  die  3te  Autgabe  des  aus  dem  Franzö- 
üfchen  überfetzten  Chemifchen  Wörterbuches 
von  P.  Maquer.  ifter  Band:  A- D.  Leipz. 
1806.  —  ater  Band:  E-  Glühen.^  ebend.  i8<>7» 
gr.  8-  Gab  mit  GEHLEN  und  andern  das 
Neue  allgemeine  Journal  der  Chemie  (Berlin 
1805-1805)  und  das  Journal  für  die  Chemie 
und  PhyGk  (ebend.  1806-1807)  heraus.  — 
Ueber  eine  neue  zweckmäßigere  Einrichtung 
des  Araeometers,  mit  Zeichnungen ;  in  den  Neuen 
Schriften  der  Gefell,  naturforfch.  Freunde  zu 
Berlin  B.  5.  Nr.  «o.  S.  529-547  (1801).  — 
Ueber  die  fogenannte  Anguftaerde ;  in  dem  Neuen 
allgemeinen  Journal  der  Chemie  B.  1.  H.  4 
(1803).  Beytrag  zu  Hrn.  Chenevix's  Abhand- 
lung über  das  Palladinm;  ebend.  H.5.  Ueber 
die  bis  jetzt  ficherfie  Reinigungsmethode  dp«  Ko«* 
balts  und  Nickels  von  Wismuth,  Arfenik,  Eifen 
und  Kupfer;'  vorzüglich  aber  die  Methode  der 
Scheidung  des  Kobalts  vom  Nickel,  oder  des 
Nickels  vom  Kobalt ,  in  grolfen  Quantitäten ; 
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tbend.  B.  t.  H.  1,       Fortfetsung  5  ehe vd.  B.  5. 

H.  3.  Nr.  12.  Bey  träge  zur '  metaliurgifchen 
Chemie;  ebend,  B.  4.  H.  4.  Nr.  15  (1804), 
Aphorifmata  prolegotnena  su  einer  auf  Erfah- 
rung gegründeten  Theorie  de«  Saigerat  \  eber.d. 
B.  6.  H.  3.  Nr.  14  (1805)* 

RICHTER  (Johann  1)  Harb  am  i4t*n  Januar  ige«« 
Nach  Ottos  Lexikon  der  Oberlaufita.  Schrift- 
,       fteller  war  er  geb.  zu  Klüt  am  ^ften  Januar 
173a.     Seine  Schriften  erfchienen  in  Oktav- 
format 

MICH  TER  (Johann  *)  .  \  .  zu  Mo/kau:  geb.  zu  •  .  . 
in  Teut/chland  .  .  .  §§.  Moskwa;  eine  Skiaae. 
,  Mit  einem  Kupfer.  Riga  1799.  kl  8.  Brie- 
'  fe  ei.net  reifenden  Ruflen  von  Karamfm;  ans 
dem  RufTifchen.  Mit  Kupfern.  5  Bändchen. 
Leipz.  1800.  i*.  Lobrede  auf  Katharina  die 
Zweyte,  v6n  Nicolai  Karamfin;  aus  dem  RufE- 
fchen  überfettt.  Riga  180a.  8*  Ruffifche 
MifceHen ;  herausgegeben  u.  f.  w.  ifter  Band« 
Nr.  I-  III.  Leipa.  1803.  —  $ter  Band.  Nr.  IV- 
VI.  ebend.  1803.  kl  8* 

RICHTER  (Johann  Andreas  Leberecht)  R/1,  dir  Phil. 
iiiirffeit  1808  Konrektor  an  dir  Hauptfehuli  zu  Def- 
fau  (vorher  feit  1801  Subrektor,  nachdem  er  dort 
feit  1796  privatifirt  und  vor  diefem  feit  1794  auf 
der  Universität  zu  Jena  matheraatifche  Vorle- 
fungen  gehalten  hatte):  geb.  zu  Deffan  am  gten 
November  i??2.  §§.  *  Neues  Real  -Schull exi- 
kun,  enthaltend  die  zur  Erklärung  der  alten 
KlalTiker  notwendigen  Hülfswiffenfehaften,  vor* 
nämlich  Geographie ,  Gefchichte  t  Philofophie, 
Alterthümer  und  Mythologie.  In  Verbindung 
mit  einigen  Gelehrten  herausgegeben  von  C.  P. 
Funke*  5Theile.  Braunfeh w.  1800- 1805.  gr.  8. 
Phanta fien  des  Alterthums,  oder  Sammlung  der 
mytholögifchen  Sagen  der  Hellenen,  Römer  und 
Aegypten  a  Bande.  Leips.  u.  Deflau  1808.  8*  — 
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Einige  Ideen  über  Erziehung  und  öffentlichen 

Unterricht;  m  <fcr  Suletanith  R  1.  2.  3  u.  6* 
Worin  lag  die  vorzügliche  Kultur  der  Griechen? 
ibend.  H.  4.  —  Im  J.  1807  fieng  er  an  eine 
politifche  Zeitung  herauszugeben ,  die  aber  bald 
nach  ihrer  Erfcheinung  wieder  aufhörte. 

RICHTER  (Johann  Gottfried)  ßarbam  aß  Ren  Septem- 
ber 1807.  §§.  *Meynungen  und  Überzeu- 
gungen, ans  Nachdenken  und  Erfahrung  gefam* 
melt;  nebft  einer  Abhandlung  über  die  Kunft, 
fich  unausftehlich  zu  machen.  Berlin  1801.  g. 

RICHTER  (Johann  Jakob)  .  .  .  zu  .  .  geh. 
zu  .  .  .  §$.  Erinnerungen  von  meiner  Reif» 
auf  dem  Neckar  und  Rhein ;  nebft  Bemerkungen. 
Andernach  1805.  g.  ' 

RICHTER  (Johann  Leonhard  Friedrich)  Buchbinder 
zu  Altona:  geb.  zu  IV amßedt  im  Halberflädti- 
fchen  .  .  .  §§•  Der  durch  Europa  und  Ame- 
rika aufmerkfame  Reifende;  in  Ablicht  zu  fa- 
chen wahre  Kinder  Gottes;  der  aber  nirgend* 
felbige  gefunden,  als  nur  dem  Namen  nach, 
und  im  Schein ,  aber  nicht  im  Wefen;  hierüber 
höchft  betrübt  und  ermüdet,  legt  er  fich  in  Ame- 
rika unter  einem  Baum,  da  ihm  in  einem  Ge- 
liebt viele  groffe  und  kleine  Partheyen  des 
äufTern  Chriftenthums  gezeigt  werden,  nebft 
dem  Zuftand  einiger  unvollkommnen  Seelen 
nach  dem  Tod;  wie  auch  endlich  die  Herrlich- 
keit des  Paradiefe*  und  der  Stadt  des  Lebens,  f 
nebft  dem  höchft  beglückten  ruhevollen  und 
herrlichen  Zuftand  ihrer  Einwohner.  Allen 
wahrheitsbegierigen  Seelen  zum  Licht  und  Auf- 
fehl  uf*  in  manchen  noch  zweifei  haften  Sachen  und  . 
Entdeckungen T  viele  unter  guten  Schein  (in  die- 
fer  letzten  Finfternifs  vollen  Zeit)  fchleichenden 
Verführungen  und  Verführern.  Altona  1777.  & 
*  Die  allerCcherften  Kennzeichen  der  nahen 
Zukunft  de*  Herrn  Jefu  Chrifti  zum  Gericht, 

wia 


Digitized  by  Google 


wie  auch  die  Bekehrung  der  Juden,  Türken  und 
.»  .  Heiden ,  bewiefea  aus  dem  2+hen  Kapitel  Mat- 
thäi  und  den  Zeichen  diefer  Zeit,  «rllen  Heils« 
begierigen  zu  einem  gefegneten  Auffchlufs ,  und 
denen  klugen  und  tliörigten  Jungfrauen  zur  Auf- 
weckung ,  im  Geift  munter  zu  werden  und  ihre 
Lampen  *u  fchmücken.  Gedruckt  auf  Koften 
guter  Freunde.  179048«  (Unter  der*  zu  Viviets 
im  Januar  i^go  unterführtet enen  Vorrede  nennt 
fich  der  Ferfajfer  Göttlich  Leberecht  Hurter).  — 
Vergl.  Bottens  Kirchen  ^  Nachrichten  von  der 
Stadt  Altona  B.  ft.  S.  20  u,  & 

RICHTER  (J.  P  F.),  §§•   Das  heimliche  Klaglied  der 
jetzigen  Mariner;  eine  Stadtgefchicfrte;  und  die 
wunderbare  Gefellfchaft  in  der  Neujahrsnacht; 
von  gfean  Paul.  Bremen  i8or,  8-  gfean 
Pauls  Geift,  oder  Chieftomathie  der  vorzüglich* 
ften  ,  kräftigten  und  glänzenderen  Stellen  aus 
feinen  fämmtlichen  Schriften;  mit  einer  Einlei- 
tung und  einzelnen  Bemerkungen  begleitet, 
ifter  Theil.  Weimar  u.  Leipz.  1801.  &    ( Fon 
einem  andern  herausgegeben).         Die  Tagszei- 
ten gefchildert;  für  Bänkellanger«    Mit  einem 
komifchen  Anhang.  Kölln  1805.  8-  Kleine 
Schriften.  Jena  1804.  8«     Neue  Aufläge.  2  Ban- 
de. Leipz.  1808*  8«  Flegeljahre ;  eine  Bio- 
graphie. 1  -  5tes  Bändchen.  Tübingen  1804.  — 
4tes  Bandchen,  ebend.  1805.  8-  Vorfchule 
der  Aefthetik,    nebft  einigen  Vorlefungen  in 
Leipzig  über  die  Partbeyen  der  Zeit.  5  Abthei- 
lungen. Hamburg  1804.  kl.  8*  Freyh'eits- 
büchlein ,  oder  deffen  ei  boten«  Zueignung  an 
den  regierenden  Herzog  A  uguft  von  Sachfen  -  Go- 
tha, und  deffen  Briefwechfel  mit  ihm ,  und  Ab- 
handlung über  Prefsfreyheit.  Tübingen  1805.  g. 
Levana  oder  Erziehungslehre,   In  zwey  Band«  . 
chen.  Braunfchweig  1807.  g.  Ergä'nzungs- 
blatt  zur  Levana.  1807.  8«  Des  Feldpredi- 
gers Schmetale  Reife  nach  Flatz , .  mit  fortgehen« 
den  Noten.  Nebß  der  Beichte  de*  Teufels  bey  , 
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einem  Siaatsmanue.  Tübingen  1808.  8*  Dok- 
tor Katzenbqrgers  Baderei  fe ;  nebft  einer  Aus« 
wähl  verheerter  Werkchen,  a  Bändcheh.  Hei- 
delberg ißofy  8«  —  D.  Fenk's  Leichenrede 
auf  de«  höchftfeeligen » Magen  des  Fürften  von 
Scherau;  in  Seckendorfs  Neujahrstafchenbuch 
von  Weimar  auf  1801  (Weimar  ig).  S.  5-  ig*  — * 
Antheil  an  >  den  Kleinen  Schriften,  gröfsten- 
fheils  von  Weimarifchen  Gelehrten  aus  dem  er-' 
Aen  Jahre  des  neunzehnten  Jahrhunderts.  Bänd- 
chen 1  (Weimar  1801).  8*  —  Urfachen,  war- 
um der  Verfaffer  Nichts  für  das  Tafchenbuch 
liefert ;  ein  Brief  an  den  Verleger ;  im  Tafchen- 
bueh  für  Damen  auf  1805  von  Huber,  Lafon*, 
taine  u.  f.  w .  (Tüb.  1805,  8).  Junius.  Nacht- 
gedankens ebend*  auf  1808.  —  Weiblicher 
Sinn;  in  JC.\  G.  Schelle' ns  Mnemofyne  (1803. 
8)*  —  ApfTätze  in  Archenkplz'ens  Litterat ur 
u.  Völkerkunde ,  und  in  Canzler's  u.  Meißner }s 
Quartalfchrift.  —  Antheil  an  W.  Gr.  Becker' s 
Erhohlungen.  ■ —  Rath  zu  urteutfchen  Tauf- 
namen ;  in  der  Zeitung  für  die  elegante  Welt 
1804.  Nr.  104,  S.  827  -8$i.  Die  Kuuft,  ein- 
zufchlafen;  ebend.  1805.  Nr.  so  u.  ai.  Das 
Glück,  auf  dem  linken  Ohre  taub  zu  feyir; 
ebind.  1806.  Nr.  22.  S.  169-174.  Auch  in  den 
Hamburg.  Addrefs-Comtoir- Nachrichten  1806. 
St.  32  u.  53.  Mehrere  Auffätze  eben  dafelbft.  — • 
Pafquill  auf  die  jetztlebende  fchönfte  Frau  in 
Teutfchland;  in  dem  Tafchenbuch  für  das  Jahr 
1808,  der  Liebe  und  Freundfchaft  gewidmet 
Nr.  2  (Frankf.  am  M.  1807).  —  Profaifche 
Sinngedichte,  welche  von  Anthologen  in  Verfe 
und  Anthologieen  gefetzt  werden  können ;  im 
Morgenblatt  für  gebildete  Stände  1808  Nr.  102. 
Meine  erften  Verfe;  ebend.  Nr.  21a.  Mehrere 
Auflatze  eben  dafelbft.  —  Mein  Aufenthalt  in 
der  Nepomuckskirche  während  der  Belagerung 
der  Reichsfeftung  Ziebingen;  in  detfi  Kriegs- 
kalender für  gebildete  Lefer  aller  Stände,  fiter 
Jahrgang,  i&io.  Nr.  8«  S.  163-018.  —  Vorre- 
dt 
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de  zu  A.  Kannerns  Erften  Urkunden  der  Ge- 
fchichte  oder  allgemeinen  Mythologie  (Bayreuth 
1 808.  8)-  —  VergU  Gördens  im  Lexikon  Teut- 
fcher  Dichter  und  Profaifte»  B.  4.  S.  538-349 
(1809). 
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RICHTER  (Jof.)    §§.    *  Friedens*  Predigt,  im  Tone 
-    .    des  Paters  Abraham  von  St  Clara ;  vom  Verfaf- 

fer  der  Briefe  eine*  Eipeldauers.  Wien  i8ocj.  8.  — 
Wegen  der  B.  6.  S.  550  ihm*  zugeJchriebenea 
Abhandlung  über  die  Attribute  der  Venus  f.  oben 
DALURA, 

RICHTER  (Jul.  F.  D.)  jettt  erfitt  Diakonus  bey  der 
Hauptkirche  zu  St  Johann  in  Zittau.  §§;  Die 
Apoitel  in  Harmonie  mit  Jefu,  Zittau  i8o±.  g. 

RICHTER  (Karl  Friedrich  *)  ftarb  am  4ten  September 
i8oß.  §§.  Drey  Vortrage  über  den  Einflufs 
des  Glaubens  der  Unfterblichkeit  auf  Veirftand, 
Willen  und  Hers;  gehalten  u.  L  w.  Schneeberg 

:        1804«  8-  Hiftovifch  -  kritifcher  Verfuch 

über  die  Arfaciden  -  und  Saflariden-Dynaftie, 
nach  den  Berichten  der  Perfer,  Griechen  und 
Römer  bearbeitet ;  eine  Preisfchrift.  Leips. 
1804.  8.  Erklärung  aller  Stellen  des  alten 

und  neuen  Teftaments,  welche  man  als  unver- 
ständlich» anftöffig  oder  inig  beftiitten  hat;  ein 

r  Hülfsmittel  für  Schullehrer  und  Eltern.  Nebft 
einer  Abhandlung  über  die  vermeynte  Schäd- 
lichkeit der  Bibel,  tfter  Band:  Alt.  Teft  — 
fiter  Band;  Neues  Teft.  ebend,  1808.  8«  IVar 
fchoh  1805  unter  einen  etwas  veränderten  Titel 
und  ohne  Namen  des  Verfajfers  erfchienen. 

RICHTER  (Karl  Friedrich  3)  •  •  •  zu  .  .  . :  geb. 
ZU  •  .  »  §§.  Hiltorifch  -  tabellarifche  Darftel- 
lung  der  in  jedem  Monate  vorkommenden  land- 
wirtschaftlichen Arbeiten»  für  Ritterguts- Be- 
liuer,  Pächter  und  Verwalter,  auf  jedes  Jahr 

anwend- 
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anwendbar;  bearbeitet  u.  f.  w.  Chemnitz  1804» 

roh         Chemifch  -  ökonoxnifches  Tafchenbuch 
für  Wiithfchaftsbeamie  j  oder  Darlteliung  der 
chemifqjien  Kiemen  targefetze  ,   welche  mit  der  f 
Oekonomie  iu  der  engßen  Verbindung  Ttehen  | ' 
bearbeitet  u.  f.  w.  Mit  a  Kupfertafeln,  ebend. 
1805.        .  -       ,  .  — 

RlCtiTKR  (Karl  Üottlieb)  Privat  Belehrtet  ZU  Dres* 
den  (nachdem  er  über  50  Jahrelang  bey  dem 
neuerlich  verftorbenen  Kriegs -und  Kabinetsmi- 
niftei ,  Grafen  von  Zinzendorf  und  Pettendorf^ 
gelebt  hatte  und  häufig  zu  gefandfchaftlichen 
Kanzley  arbeiten  war  gebraucht  wurden):  geb.  zu 
Neubau  bey  Franeußein  im  Gebürgt  am  uten  Oh*  \ 
•    tobet  if5o.     §§.    *  Gefinde  ,  Gefindeordnung 
und  deren  VerbeiTerun* ,    als  Betrog  zu  der 
Schrift  des  Hrn.  von  Hof  über  Gelinde  und  Ge- 
findeordnung,  von  einem  Bedienten.  Berlin 
1790.  H.      ,    Giebt  feit  dem  am  r^ten  May  180* 
Verßorheneü  Lt  Buchen  fchwans  heraus*  Di* 
Stamm -und  RangUfte  der kurlachfifchen ,  jetzt 
'  k  känigl,  S^chfifchen  Armee.    Wie  auch ;  Abbi^ 
,  dung  der  königl.  Sächfifchen  Truppen  in  ihren 
Uniformen  unter  der  Regierung'  Friedrich  Au« 
gufts,  Königs  von  Sachfen»  in  einer  Folge  aus« 
^     gemah  1  te r  Blatter  von  C  A.  Hefs  ;  mit  vorläu- 
figen Erklärungstexte  auf  dem  Umfch läge.  4  Lie- 
,'   ferungon  (jede  tu  a  Blatt).   Dresden  u.  Leipz. 
.    1805.  1806.  1807.  fol.    (  Das  Werk  iß  noch  nicht 
geendigt   Wird  dies  geschehen  feyn;  fo  fall  auch  , 
ein  ausführlicherer  Text  folgen).    —  Lieferte 
auch  eine  kurze,  Teutfch  und  FranzöuTch  ab- 
gefaßte Befclireibung  zu  dem  von  demfelben 
1  ?•  Hefs  nach  der  Natur  gezeichneten  Marfch  der 
.   Uralifchen  Kofaken  aus  Böhmen  im      *?99-  — 
Vergl.  Dresdens  Schriftfteller  von  Baymann  S. 
1C3  u.  189-19^  . 

RICHTER  (Wilh.)  jetzt  Rektor  zu  Guben  in  der  Nie*  ' 
v  dertaußtz.   §$.  Progr.  Quae  ünpedimenta  offe- 

ceriut 
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;*?4  i  ««rint  fenfui  humartitktis  i'uvenibus  Romanis  ex- 
citando,  quaeftio  &c.  Gubenae  1803-1304.  8» 
Progr.  de  laudandis  Sc  vituperandis  in  libro  Ci- 
ceronis  de  Senedtutef,  Commentatio.  ibid.  1805.  8* 
Giebt  mit  STEUER  heraus  :  *  Gemeinnütziges 
"Wochenblatt,  zunächft  für  Guben  und  die  um- 
liegende  Gegend,  ebend.  1805- 1806*  4.  '  '  Progr. 
Einige  Gedanken  über  die  Schwierigkeiten,  mit 
denen  Lehrer  in  untern  Klaffen  zu  kämpfen  ha- 
4        ben.  ebend.  1806.  gr.  8.  ' 

Freyherr  von  RICHTHOFEN  (Andreas  Karl  Samuel) 
r       zu  .  .  .  in  Schießen:  geb.  zu  ...    §§.  Ent- 
*        wurf  einer  Ackei bau -Theorie  nach  der  Natur 
und  den  neuern  Erfahrungen  fyftematifch  ge- 
'        ordnet.  2  Theile.   Leipz.  1801.  gr.  8.'  Ge- 
genbemerkungen über  die  in  Nr.  123  und  124. 
1806  des  Kameralkorrefpohdenten  eingerückte 
x        —Unter fuchüng  der  Frage:   Ob  und  wie  die  Kapi- 
7     1  teliften,  zu  befteuern  find  ?  in  demselben  Kam. 


Korrefp.  1807.  St  55  u.  56. 

XICHTSTE1G  (M. . .  E...  K ...  V...)  D.  der  AG. 
ausübender  Arzt  und  Adjunkt  des  Coüegii  media 
&  Sanitatis  zu  Glogau:  '  geb.  zu  .  .  .  §Jf. 
Kleine  Waarenkunde  für  etablirte  MaterialiAen 
und  Droguiften.    Berlin  u.  Leipz.  1806.  kl.  8« 
'  Beyträge  zur  Vervollkommnung  des  Feldhofpi- 
talweiens,  oder:  Leitfaden  für  milittirifche  Me- 
,  dicinalbehördfcn ,  Feldärzte,  Wundärzte  u.  f.  w. 
4>  i    Aus  dem  Franzöfifchen  überfetzt ,  und  mit  ei- 
*\     nem  Anhange  veifehen.  Glogau  1808  (tigentl. 
*8o7).  .        •  / 

RICKLEFS  (F.  R  )  Cornelius  Nepot,  zum  Ge- 

brauch für  Schulen ,  mit  Anmerkungen  und 
Wortregistern  verteilen.-  Hahnover  '  iBoa«  8* 
Darßellung  der  Menfchengefchicbte  ,  mit  Bezie- 
.  hung  auf  Krufe'ns  hiftorifchen  Atlas  zum  Ge- 
brauche für1  Akademien  uhd  tyyrrinalien,  ifter 
*  Theil:  Ackere  MenfchengefchicKte.  Oldenburg 

-  1806. 

♦ 
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1806.  gr.  %         Kotitz  von  einem  Codex  der 
Terenzifchen  Komödien ;  in  dem  Intelhgeqzbl.  j 
Sur  Leipfc.  Litter.  Zeitung  1805.  Febr.  S.  485- 
487.   —    Von  der  Neuen  Englifchen  Chrefto-  v 

mathie  erfchien  die  ate  Auflage  zu  Bremen  1804. 

*     •  *v       ■     ■      ■   .  \  v  : 

RIEB  (Johann  Friedrich)  .  .  .  zu  .  j  . ;  *f*  .  .  . 
§§.  *  Praktifcher  Weinbau.  Eine  Anweifung  zi*r 
richtigen  Behandlung  und  Bearbeitung  des  Wein-  1 
ftocks ,  um  ihn  fowohl  auf  Bergen  als  in  Gärten 
zu  Lauben»  Plantagen  und  Pyramiden,  wie  auch 
an  Wänden  und  Mauern  anwendbar  und  frucht- 
bar zu  machen,  für  Gärtner,  Guts -und  Garten- 
befitzer ;  herausgegeben  vpn  einem  praktifchen 
Weingärtner  aus  der  Gegend  am  Neckar.  Kiel 
1805.  8«   (Unter  der  Forrede  hat  er  fteh  ge- 

'     nanntj.  ,  ; 


RIECKE  (V.  H.)  §§.  Die  wichtige  Frage:;  Soll  man 
Wai  Ten  häuf  er  beybehalten  ?  beantwortet  u.  f.  w. 
Stuttgart  1806.  8*  —  Giebt  jährlich  hetaus.: 
Nachrichten  von  dem  Stuttgarter  Waif^nhaufe, 
für  Menfchen  -  und  Kinderfreunde.  Der  letzte 
Heft  war  94.  gfahrg.  JXo?f  dejfen  Mitheraus- 
geber Ernft  Friedrich  Reinhardt,  königi  Wafr 
fenhaus  -  Pflegamts  -  Verwefer,  war.  ebend. 
1808.  8- 


RIEDEL  (Gottlieb)  Konrektor  der  Stadtfchtäe  zu  RH* 
chenbachim  Voigtlande:  geb.  zu  .  •  .  %%.  Ma- 
gazin auserlefener  Schriftftellen ,  als  Aufgaben 
zum  Auswendiglernen ,  für  die  obem  Klaffen  in, 
Volksfchulen ;  mit  einer  hinreichenden  kate« 
chetifchen  Erklärung  verfehen  und  zunächft  für 
Lehrer  in  folchen  Schulen,    iftes  Bändchen. 

Zwickau  u.  Leipz.  1807.  %. 

"  »«.•■*./•■  •  \  \ 

RIEDEL  (Heinrich  Karl)  junior,  königl.  Preuffifcher 
'  geheimer  Oberbaurath  zu  Berlin :   geb.  zu  .  .  . 
§§.    Tafchenbuch   über  Baumaterialien  und 
Grundfäue  zu  Anfertigung  der  Bau- Anfehlage, 
19m  lahrh-awr  Band  ^    L  auf 
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auf  mehrere  Provinzen  in  den  künigl.  PreulE- 
fchen  Provinzen  anwendbar ;  für  angehende  Bau- 
meifter  uud  Bauliebhaber*    Mit  einem  Kupfer. 

Berlin  1802.:  8»       öte  Auflage,  ebend.  1606.  8* 

> 

RIEDEL  (J.  P.)  feit  1809  Stadt gerichtsaffe ff or  zu  Ans* 
bßch*  *  .  „  ,  > 

BIEDERER  "(G.  Ä.)  —  »ib.  zu  Alfdorf  am  $ten  März 
176?.  —  Vergt.  Nopitfch'ens  ^ten  Supplement- 
band  zu  Will'*  Nürnberg.  Gel.  Lexikon. 

10  B.  Freyfrau  von  RIEDESEL  (Friederike  Charlotte 
Luife)'  ftarb  zu  Berlin  am  29 den  Märt  1808' 
Geb.  tu  Brandenburg  ätti  Ilten  Julius  1746. 
Vermählt  wurde  fie  mit  dem  General  von  Riedefe! 
tu  Minden  am  aiften  December  17605  reihte 
im  J.  1776  nach  England,  und  1777  nach  Ame- 
rika zu  ihrem  Gemahl,  wo  fie  bis  1785  blieb. 
Hierauf  lebte  fie  mit  ihrer  Familie  abwechfclnd 
tu  Braunfchweig  und  Lauterbach ,  bis  ihr  Ge- 
mahl am  8ten  Januar  1800  ftarb.  Seitdem  hielt 
t  fie  fieh  meiftentheits  tu  Berlin ,  bisweilen  auch 
tu  Lauterbach  auf. 

Freyherr  von  RIEDESEL  (K.  G»)  feit  1R06  ffUrtem* 
bergifcker  wirklicher  adelicher  geheimer  Rath 
und  Präfident  des  Tutetarraths  zu  Stuttgart 
(Kammergerichtsaflefior  war  er  nicht  feit  1780, 
fondern  feit  dem  igten  December  1778»  d*  *t 
auffchwur).  $§.  Von  welcher  Zeit  an  muffen 
die  in  dem  neueften  DeputationifchlufTe  ertheil- 
ten  Privilegia  de  non  appellando  anerkannt,  und 
von  den  höchften  Reichsgerichten  fich  darnach 
gerichtet  werden  ?  in  Vahlkampfs  Reichskam- 
merger. Mifc»  B.  1.  H.  4.  S.  301-311. 

fLlEDHOFER  (Korbinian  Anton)  Kaplan  der  Pf  am 
zu  Ehingen  in  Schwaben*):  geb.  zu  .  .  .  §§. 
a  \  ■  .  Leom 

■   — — 

•)  So  unbeftimmt  defekt  fica  der Verfrffer  aus.  Er  fcheint  nickt 
au  wiflen ,  daft  ei  mehrere  Xkmitn  m  S<bw*km  giebi* 
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.  Leben  der  heiligen  Martyrinn  Afra ,  mit  fittli- 
chen  Anwendungen  auf  den  Chriften  in  der 
Stadt  und  auf  dem  Lande.  Augsburg  1805.  g. 
Die  Parabel  des  verlohrnen  Sohnes  in  faf&lichen 
Predigten  auf  die  heilige  Faftenzeit.  ebend* 
1806.  g.  Der  Chrift  vor  feinem  Gott  im 

Gotteshaufe ;  ein  Gebetbuch ,  in  welchem  Mor- 
gen-und  Abendgebet,  ein  längeres  Mefsgebet» 
nebft  zwölf  andern  kürzern  und  verfchiedenen 
Mefsan  dachten,  Beicht  -Kommuniongebete,  Ve- 
fper- Andachten,  Litaneyen  und  noch  viele  an- 
dere Gebete  enthalten  find,  ebend.  1807.  18» 

von  RIEDL  (Adrian)  Harb  am  i7ten  März  1809.  War 
auph  Oberfter.  War  geb.  1746.  Sein  ganzer 
Titel  war  zuletzt :  Königl.  Bayrifcber  Oberfter» 
Legationsrath  und  Direktor  beydem  ftatiftifch* 
4  topographifchen .  Bureau  und  der  technifchen 
WafTerbaufchule ,  wirkliches  Mitglied  der  königl. 
Akademie  der  Wiflenfchaften  zu  München  und 
des  RülEfchen  St.  Annenordehs  Ritter.  §§• 
Akademifche  Rede  über  den  Fortgang  der  Bay* 
'  rifchen  Topographie  und  ihren  Nutzen.  Mit  ei« 
ner  Karte.  München  1805.  4.  Strom -Atlaa 

von  Bayern.  Mit  TeutTchen  und  FranzöGfchen 
Text,  ifte  Lieferung,  ebend.  i8<>6.  —  ate  Lie- 
ferung, ebend«  1807.  RegalfoU  Ueber  die 
Urfachen  der  grollen  Ueberfchwemmung  am 
löten  Auguft  1807  in  München,  den  Zeitung*» 
nachrichten  entgegengeftellt  u.  f.  w.  ...  1807» 
8.  —  Von  dem  Reife  -  Atlas  von  Bayern  erfchien 
der  ate  Heft  zu  München  17989  derjte  eben*  daw 
felbft  1803,  der  4te  1804  und  der  5te  1805.  — *' 
Vergl.  die  biographifche  Notitz  über  ihn  in  den 
Allg.  geograph.  Ephemeriden  1809.  Jul.  S.  415- 
424;  wobey  auch  fein  von  Schwerdgeburtk  gero- 
chenes Bildnifs  befindlich  iß, 

RIEDNER  (Georg  Nikolaus)  ftarb  arm  i3ten  September 
1793.  Verzeichnifs  aller  derjenigen  Me- 

daillen, welche  fowohl  allerley  hiftorifche  Be- 

L  9  geben* 


^ebenheit^n  von'  1679  bis  lieber,  alt  auch  ?er- 
fchiedene  andere  eeiftlich  und  moralifche  Schau- 
münzen.,  wie  nicht  weniger  die  vollkommene 
der  Römifchen  Päpfte  enthalten,  und 
fchon  ehehin  in  dem  A.  1740  zum 
Druck  gekommenen  Laufferifchen  Gatalogo  um- 
ftändlich  befdhrieben ,  hier  aber  nur  hauptfäch- 
lich der  Kürze  halber  nach  ihren  Um -und  Ne- 

- 

benfchriften  angezeiget,  auch  noch  beftandig 
eu  finden  lind  bey  G.  Nie.  Riedner,  Münzmei- 
-  fter  zu  Nürnberg  1776.  4.  —  Vergl.  No* 
pitfch'fns  3ten  Supp^mentband  zu  Willt  Nürn- 
berg. Gel.  Lexikon  S,  264. 

RIEF  (G. . .)  ekemakts  Gefandter  du  Weflphälifchen 
Grafenkollegiums  am  Reichstag  zu  Regensburg; 
jetzt  Privat  gelehrter  zu  Wien :  geb.  zu  Mainz 

>    y  SS-    Poetifche  Verfuche.  .  .  .  I805. 

8«    —   Kleine  Komitialauflatze. 

|UEFF  (L.).   S.  RüEFF  (Jot  Leonhard). 

w  - 

RIEQ  (Franz.  Joachim)    ausübender  Wundarzt  zu 
x      y  Mainz:  geb.  zu  .  .  .     §§.     Abhandlung  von 
der  Hafenlcharte,  nebft  einem  Vorfchlage,  fol- 
che  nach  einer  neuen  Methode  zu  heilen.  Mit 
einem  Kupfer.  Frankfurt  am  M.  1803.  8* 

RIEGER  (C.  F.)  feit  1804  Speciatfuptrintendeiit  und 
Stadtpfarrer  zu  Ludwigsburg. 

RIEGER  (G.  H.)  feit  1804  Specialfupirintendent  und 
hofpitalprediger  zu  Stuttgart,  §§.  Rfede  an 
Storr's  Grab  am  aiften  Januar  1805.  ebend;  .  . . 

ZIEL  (Andreas)  Schuldirektionsrath  zu  Würzburg 
(vorher  Univeriitats  -  Receptorats  -  Kanzhft  da- 
felbft,  und  vordem  Rektor  der  Schule  zu  ^arls- 
ftadt):  geb.  zu  .  •  .  §§.  Reyifion  des  Würz* 
burgifchen  Schul wefens.  ifter  Theil.  .  .  . 
fiter  Theil:  Was  foHmaa*  jetzt  zum  Behufe 

der 
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N  *er  Land  -  Stadt-  uud  untern  Gramafiurm  -  Schu- 
,  len  thun?   Ein  Beytrag  zur  künftigen  Organi- 
fation  des  Schulwefens  in  den  kurfürftl.  Fränki- 
fchen  FürAenthüoiern.  Bamberg  u.  Wariburg 
I804.  gr.  8.  Würdigung  der  Peftalozzifchen 

Methode,  wie  fie  Niederer  darfteOt,  aus  dem 
Standpunkte  der  wahren  ,  noch  wenig  bekannten 
Pädagogik;  neb ft  einigen  Ideen  über  die  Plato- 
nifche  Anficht  der  Erziehung;  awey  Abhand- 
lungen u.  f.  w.  Gotha  1808.  gr.  8« 

RIEM  (A.)  jetzt  Advokat  bey  dem*  Gerichtshöfe  zu 
Speyer. 

RIEM  (Johann)  ftarb  am  Uten  December  1807.  §§. 
Gab  mit  G.  S.  REUTTER  heraus:  Ockone- 
mifch  -  Veterinarifche  Hefte  von  Gebäuden, 
Zucht  und  Wartung  der  rorzüglichften  Haus  - 
und  Nutzthiere.  Nebft  Zeichnungen  zu  Ställen, 
Häufern  upd  Hütten,  mit  Grundriflan,  Aufiif- 
fen  und  Durchfpbnitten  aur  Aufbewahrung  die- 
fer  Thiers ,  entworfen  und  erläutert  von  gf.  jt. 
Heine.  tfte.Lieferung.  Leipz.  1799.  —  sie  Lie- 
ferung, als; Ergänzung  des  erften  Hefts,  welche 
für  die  Befitzer  uneiitgeldlich  abgeliefert  vrird. 
ebend.  xfyg.«  '  —  31er  und  4ter  Heft,  ebend. 
1800.  —  5ter  Heft,  ebend.  igor.  (Die/er  Heß 
auch  unUr  dem  Titel :  Oekonomifch  -  Veterina- 
rifch^r  Unterricht  über  die  Zucht,  Waitung 
und  Stallung  des  Federviehes).  —  6ter  unl 
7ter  Heft,  ebend.  1801.  —  gter  und  letzter 
Heft.  .Mit  vollftändigem  Regifter  über  alle  g 
Hefte,    ebend.  1802.  gr.  g.  Neu  fortge- 

setzte Sammlung  ökonomifcher  und  Bienen- 
fchriften  aufs  Jahr  iKoif  herausgegeben  u.  L  w. 
;ifte  Lieferung.  Mit  Kupfern,  ebend.  i8ai.  — 
aufs  Jahr  rgos.  2te  Lieferung.  Mit  Kupfern, 
ebend.  1802.  —  aufs  Jahr  1803.  1  de  und  ste 
Lieferung,  ebend.  1803.  Von  die  fem  tfahr  an 
aiuk  unter  dem  Titel:  Des  KommilTionsrath* 
Jtiem\  Halbjahr  •  Peyträge  zur  Oekonomie  -  und 

L  5  Natur- 

)  . 

Digitized  by  G< 


—    i66  — 

Naturgefchichte  für  Landwirthe  und  Bienen- 
freunde ,  oder  neu  fortgefetzte  Sammlung  Ökono- 
mik her  und  Bienenfchriften  aufr  Jahr  i8«5-  Mit 
Kupferftichen  und  Holafchnitten.    —    ifte  und 
fite  Lieferung  auf  dai  Jahr  1804.     Auch  unter 
dem  Titel:  Oekonomifche  und  naturhiftorifche 
ßeyträge  für  Landwirthe  und  Bienenfreunde« 
iften  Bandet  ifter  u.  ster  Theil.  ebend«  1804.  g. 
Veter inärifche  und.  ökonomifche  Mittheilungen 
von  einer  Reife  durch  einige  Provinzen  Teutfch- 
fands ,  Hollands  ,  Englands ,  Frankreichs  und 
der  Schweitz , .  aus  dem  Nachlafs  des  verftorbe- 
nen  Ge.  Lud*  Rümpel? s ,  Prof.  der  tbeeret.  und 
prakt.  Thierarzneyfchule  zu  Dresden ;  herausge- 
geben mit  Anmerkungen.    Dresden  1802.  g. 
Die  Getränke  der  Menfchen ;  oder  Lehrbuch  , 
fö wohl  die  natürlichen  9  als  auch  die  künftlichen 
Getränke  aller  Art  näher  kennen  tu  lernen» 
und  nach  der  heften  Bereitungsart  aufzubewah- 
ren ;  herausgegeben  vom  Kommiflionsrathe  Riem 
und  einigen  Mitarbeitern,    ebend.  1805.  gr.  8. 
Zwey  Tabellen  und  einige  Anmerkungen  zu  Au- 
guß   Hoffmann's  Radikalen  Verbefferung  des 
Ackerbaues  und  der.  Viehzucht  u.  f.  w.  (Leipz. 
1805.  8).        Praktifche  Anvveifung  zum  Flachs- 
bau bis  zur  Weberey ,  und  Beweis  der  Möglich- 
keit, auf  allen  Boden  feinen  Flachs  dem  Hol- 
land] feben  gleich  zu  bauen.    Mit  Entdeckung 
der  Fehler,  die  diefes  verhindern.  Nebft  einem 
Anhang  ökonomisch  -  phyfikaUfcher  Grundfätze 
bey  der  Zubereitung  des  Ackers.    Geprüft  und 
mit  einigen  Anmerkungen  verteilen  u.  f.  w.  Mit 
5  Kupfern.  Pirna  1804.  %.    ( Das  Buch  felbß  iß 
von  dem  verßorbenen  Kammerkomtmffar  und  Buch- 
händler HöfrER  zu  Leipzig)*     aftd  ubverändert« 
Auflage,  ebend.  i8«7-  8«       1    Handbuch  der 
Bienenzucht;  oder  ficherc  und  leichte  Art ,  Bie- 
■en  zu  erhalten,  zu  vermehret,  und  groflen 
Gewinnft  von  ihnen  zu  xiehen,  von  Anguß ma 
Chctwbon.   Nach  ReauirlürVund  eigenen  neuen 
Beobachtungen,  fowohl ,  als  mit  intereffanten 

An- 
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.  AnmtrknngenV  bereichert*  von  deren  Ehemanne 
N*  CkantbofK  Aus  dem  Franzüfifchen  üherfetzl 
von  Lokife  und  Wilhelmine  Jüem.  Mit  erläutern* 
.  den  Zufätzen  verfehen  vom  Koramiffionsrathe 
Riem  u.  jf.  yr.  Dresden  1804;  8.  Abhand- 
lung über  die  Vorteile ,  .welche  man  aus  dem  . 
Gettaide ,  in  Bezug  auf  den  Ackerbau  und  Han- 
del, das  Mehlen  und  Backen  >  erlangen  kann}  % 
.  aus  dem  Franaolifchen  des  Hrn.  P armen  tier  %  in 

\  einer  freyen  Ueberfetzung ,  gemeinfchaftlich  mit 
einigen  Sachverständigen  herausgegeben.  Mit 
erläuternden  Kupfertafeln.  Hannover  1806.  R.  — 
21e  Auflage  der,  Riem  -  Reutterifchen  Praktik  des 
Trokariren«  d*r  DrebJcbatfe*  Dresden  u*  Leipz* 

■    1801.  8< 

R1EMAIN  (...)>•«•**-•.• ;  geb.  x*  .  .  .  $$. 
.  GahiMtt  LE  FiM  ANN  heraus :  Agatholque;  ei- 
ne QuartalTchrift.     s   Quartale.  Königsberg 
1808..4.  \ 

RIEMANN  (Fi  J.  Gt)  feit  dem  Oktober  1801  erfter 
Predige*  zu  Svtänbfrg  im  Fürßenthum  Ratze- 

seife  RIEM  ANN  (Ji  F.)  $$•  Praktifche  Anleitung 
ZtUr  Vorrichtung  der  Wa  ff  ergraben ,  für  Geko» 
nomen,  Bau -Berg -und  Hüitenjeuie.  Mit  Ku- 
pfern. Leipz.  1802.  8«  Befchreibung  eine» 
Verfahrens,  wie  Landwirthe  ihr  Getraide.  *tjf 
•ine  leichte  Weife  vom  Saamen  des  Unkrauts 
reinigen  können.  Nebft  einer  Abbildung  der 
hierzu,  erforderlichen  Mafchine.  Mit  einem  Ku- 
pfer, ebeed.  1805.  4.  Praktifcher  Abrifs 
des  Fifchereywefens ;  für  Oekonomen  t  Käme* 
raüften  und  Liehhaber  der  Fifchereyen.  ebencL 
1804.  8-  —  Ueber  die  Thiemen ,  Feimen  und 
Fimmel,"  in  den  Oekon*  Heften  B.  18.  März  u.  , 
April  (1802)*  — <*  Bemerkungen  über  das  Wal- 
zen der  Aecker  und  über  die  Ackerwalzen;  in 
F.  B.  Weber's  ökonomifchen  Sammler  St.  7. 

L  4  Nr.  x 
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Nr.  i  (1805).  Ueber  eitle  verfchiedentlich 
anzutreffende  Gewohnheit,  auf  fchlechte  Aecker 
Weitzen  ftatt  Rocken  zn%  fäen;  \ebend.  St.  au 
Nr.  6  (1806).  —  Ueber  die  Kleidung  in  medi- 
cinifcher  Hinftcht ;  in  dem  Hiftorifch-geograph, 
•   Kalender  (Berlin  1808.  4). 

RIEMANN  (K.  F.)  §§.  Predigt  über  Kläglicher  Je- 
rem.  5,  V.  ao;  Vor  26  in  Neu -Tornau  abge- 
brannten Familien  am  nächften  Sonntage  nach 
dem  Feuer  gehalten,  und  xum  Beften  der  Un- 
glücklichen im  Druck  gegeben.  ...  igojK  g.  — 
Von  Bochow  und  Peftalozzi;  in  der  Berlin.  Mo* 
natsfehrift  1804.  Febr.  S.  12*- 157.  « —  Van  der 
Befchreibung  der  von  Rochowifchen  Lehrart  in 
Volksfchulen  (nebft  Vergleichung  derfelben  mit 
der  Peftalozzifchen  und  mit  andern  Lehrarten) 
er  fehlen  die  4te,  gänzlich  umgearbeitete  Ausgabe 
1      1809.  4 


RIEMER  (Friedrieh  Wilhelm)  geb. 
zu  .  .  .  §§.  Kleines  Griechifch  -  Teqtfchcs 
Handwörterbuch.  Ein  Auazug  au»^.  G.  Schnei- 
der's  kritifchem  Griechifch  -  Teutleben '  Hand- 
wöiterbuche.  Nach  und  mit  dem  Rathe  des  Ver- 
fttfTers  zum  Beften  der  Anfänger  ausgearbeitet. 

A  Her  Band :  A  *  A.  Jena  9804.    —  ster  Band . 

M  fl.  ebend.  1804.  Med.  8« 


RIEMER  (Johann  Andreas  2)  Rathskopiß  zu  Zittau 
feit  1780  (vorher  Mitglied'  und  Millionär  der 
Evangelifchen  Brüdergemeine) :  geb.  zu  IVefpan* 
einem  von  Böhmifchen  Exulanten  erbauten  Dorf- 
k'  chen  in  der  Grafschaft  Barby ,  am  2t en  Decembtr 
JT5°*  1  §§*  Friedriche  des  Einzigen  Leben. 
Zittau  1709.  4*  Jahrbuch  zum  Nutzen  und 

Vergnügen,  ebend.  feit  1799.  4.  Poftillion. 
Löbau  1799  u.  ff.  4,  Monatlicher  Gefchicht- 
und  Hiftürienfchreiber.  Zittau  ...  8»  Mif- 
fionsreife  nach  Surinam  und  Berbice.  ebend. 
I801-1802.  8.   Mit  Kupfern,  Der  Guck- 

kaiten, 
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karten,  oder  Dar  Rettungen  ans  der  Natur -Sit*  ' 
ten  -  und  Völkerkunde.    Mit  Kupfern.  .  .  . 
*    1302.4.  Südamerikaulfches  Journal ,  oder 

authentifche  Nachricht  von  dem  Aufruhr  der 
Negerfklaven  in  Surinam  und  deren  Bezwin- 
gung. Zittau  1803.  8.  —  Vergl.  Otto**  Lexi- 
kon der  Oberlaufitz.  Schriftfteller  B.  3.  Abtheil.  1. 
-  '  S.  70  u.  I  Abtheil.  a.  S.  786. 

.ii        »»■•%«•  Ii...  « 

KIEMSCHNEIDER  (Erna)  geb.  zu 

.  .  1    §§.    Gedichte.  Jena  1807.  8. 

.  .  \    .       .:    .    .  .i      .»flu.'.         *    -.  * 

RIENäCKBR  (Johann  Auguft)  Domkandidat  zu  Ber- 
lin: gebr  zu  ...  §§.  Handbuch  der  Grie- 
'  chifchen  Litteratur.  Mit  einfer  Vorrede  vom 
Herrn  ProfefTor  Kiefewetter.  Berlin  1802.  g.  - — 
Etwas  aus  einem  Alten  ( Plato)  zur  Beherzigung 
für  die  Neuern  ;    in  der  Berlin.  Monatsfchrift 

J  »etfc  Ok tob.  6.  304  -  308,  :  :  i 

WES  (D-C;)  :  Verfuchte  Vereinigung  zweyer 
entgegengefetzten  Meinungen  über  den  Ur- 
fpvung  der  Sprache ,  auf  Erfahrungen  und  Be- 
obachtungen an  Taubftummen  gegründet  ,  mit 
Beziehung  auf  Zeitmeynungetf  lüber  Vernunft» 
Ofienbahrung  und  Religion«  .  Frankfurt  am  M. 
1806.  g,  S 

RIES  (Franz  Benjamin)  geheimer  Regierungsrath  zu 
Marburg  feit  1798  (vorher  feit  1780  Regierungs- 
rath  eben  dafelba) :  gib*' zu  Caffet  am  ?tou  ffur 
usus  *?3(h  §§.  Einige  Bemerkungen  über  die 
zur  Entfchädigung  erhaltene  vorherige  Kurniain- 
zifche  Aemter  Amöneburg  und  Neuftadt;  in 
ffufK's  HefT.  Denkwüid.  Th.  4,  Abtheil.  1.  S.  70» 
130.  Nachricht  von  einein  im  J.  167t  veran- 
ftalteten  Nachgraben  nach  dorn  unter  den*  Mo* 
numente  Landgrafen  Wilhelm  des  gten  oder  jün* 
gern  in  der  Elifabethenkirche  zu  Marburg  be- 
findlich gewefenen  Sarge ;  ebend.  Abtheil.  9, 
5.  196*143,  Briefe,  nebft  Bey  lagen,  eine  1 
i  h  5  Zu« 

r 

^a 


Zürfammcnkunft  zu  Grünborg  betreffend  (158«); 
ebcnd.  S.  588  -  39*  Denkmünze  der  Stadt  Ha- 
nau auf  die  an  Helfen  gekommene  Kurwürde; 
o^arf.  S.  47»- 475.  — .  Vergh  Strieder  B.  iß. 
6. 14.  Tab.  4  und  B.  15.  S*  361* 

Graf  fün  RJESCH  (I.  W.)  geb.  —  nicht  1730  —  fon- 
dem  am  zten  Marz  1^49.  §§.  *  Gedanken  ei- 
Bti  Laufit zifchen  Patrioten,  vom  Gr.  Dres- 
den u.  Zittau  i8p3-  8*  *Praktifche  Bemer- 
kungen über  die  Obei  laufitziüche  Land  wir th- 
fchaft;  befenden  des  Bautzner  K reifet,  vom 
Gr.  v.  R.  ebend.  1805.  8.  -~  Vergl.  QWj 
Lexikon  der 'Oberau (Hz.  Scbriftfteller  B.  3.  Ab- 
theil.  i.  S.  f\t  Htxymcmu  t.  a.  Q.  S.  254 
•  u.  i|oou     o  #  •  »  , 

van  RIESE  (Johann  Jakob)  Rath  am  a6jten  März  1808. 
Wahrscheinlich  Aar  im  6ten  u*d  loten  Band 
vorkommende  RIESE  (...),  war  aber  nicht 
Woittxaiifchtr  %  fondern  Gothaifcher  Legatiam« 

♦  xath.  ;' 

RIESENBERG  ({ihriftian  Friedrich  Ludwig)  ftarb  am 
Ilten  Janita«  1809.  War  geb.  zu  .  .  ,  am  Uten 
Januar  1755.  .  r  - 

ME  SS  (A. . .  H. . .)  Kantor  zu  Oluenflcidt  im  Magie- 
tmrgifchew:  geb.  zu  .  .  .  $$•  *  Rechenbuch 
für  niedere»  befonders  Landfchulen.  Magdeburg 
1800.  8.  *  Kurze  Anleitung  zum  Kopfrech- 
nen; nebft  einer  hinlänglichen  Sammlung  von 
Aufgaben*  Zum  Gebrauch  beym  Unterricht. 
Magdeb.  u*  Deffau  1602*  8*  Handbuch  für 

Lehrer  in  Volkafchulan.  ifte  Abtheüung:  Be- 
merkungen über  die  erfte  Elementarunterrichts* 
methode,  in  To  fern  fie  fkh  auf  die  initiiert u eile 
Bildung  besieht.  Magdeb.  i%oq.  8« 

■ 

♦  1  * 
RlEVtTHAL.   S.  RIVETHAL. 

RIMROD 
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RIMROD  (Friedrich  Auguft)  ftarb  am  .  .  /  Januar 
1809.  War  geb.  —  am  24ftengfunius  1731.  §§. 
Carmen  epicurri,  natura*  humanae  facrum.  Wetz* 
lariae  1773*  Carmen  lyricum^  in  gtoriam 

judicii  cameratis.  ibid.i??4-  g*  Weyhnachts- 
rede  am  heil.  Chrifttage.  ebend.  1775.  8.  Ode 
eelfiffiftio  Eleffori  Moguntino  füb  aufpicüs  inte- 
grae  fubmiflionis  urbis  IVetzlariae  i.  III  Dec. 
JK02.  ibid.  1802.  8»  ,  Pha'eton, 
ricutny  Programmatis  loco  pro  tyrocmio  verualu 
ibid.  1803." 8*  Feriis  Carolin  Principis  Elecfo- 
ris  Primatis  ,  Patriae  Patris  nomine  facris  —  ci- 
vitatis Wetzlarienjxs  plaufus  tenui  colori  reprae- 
fentat  &c.  d.  IT  Nov.  1805.  ibid.  1805.  4.  — < 
Ueber  die  Bildung  der  Erdfläche,  fcefonders 
auch  der  Hannöverifchen  Gegenden;  in  den  An* 
nalen  der  herzogl,  Societä't  für  die  geflammte 
Mineralogie  B.  5.  Nr.  7  (1806).  Befchreibung 
der  öegenthäler  de*  Lahn  j  ebend.  Nr.  12.  — 
Ueber  die  Bildung  der  Erdfläche ,  befanden 
auch  der  Gegenden  von  der  Oftfee  von  Hannover 
bi*  Cölln  (nebft  einem  Kärtchen  über  die  Nie« 
derung  der  Lahn  und  ihrer  Gegcnthäler;  in 
Bertuck  s  Allgem«  geograph.  Bphemeriden  1807. 
Jul.  S.  455-452.  Ueber  eine  befondere  Art 
von  Thälerh  an  den  Niederungen  der  Flu ITe  und 
Bäche ;  alt  Fortsetzung  der  Abhandl.  über  die 
Bildung  der  Erdfläche  u.  f.  w. ;  ebend.  Okt. 
S.  117  - 129.  —  Auch  Auflatze  in  andern  Zeit- 
fchriften,  befonders  im  Hannöverifchen  Maga- 
zin, im  Reichsanzeiger  u.  f.  w. 
1  •  »  .  1  ' .s 

HNHCKER  (Johann  Auguft)  Prediger  der  reformir- 
ten  Gemeine  zu  Halle  feit  1807:  geb.  zu  Günters- 
berge  im  Herzogthum  Anhalt  -  Kothen  ...  §§. 
Handbuch  der  Gefchichte  der  Grieclüfchen  Lit- 
te ratur.  Mit  einer  Vorrede  von  Herrn  PjrofeHbr 
Kiefewetter.  Berlin  1802.  8- 

lOTO  (Friedrich  D  ominikus)  ftarb  am  8ten  Februar 
1809.  Seit  1807  hatte,  er  den  Charakter  einet 
giofcherzogl.  Badifchen  geheimen  Raths. 

10  B. 
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'  lo'».  RINGELMANN  (K.  J.)  &  der  Chirurgie,  Mg- 
gregirter  Privatlehrer  der  Zahnarzney künde  und 
privilegirter  Urundund  Zahnarzt  zu  Witz- 
bürg:  ;geb.  dafelbfi  am  loten  April  J??6.  §§. 
Ueber'  die  Entzündung.  Würzburg  *8©i.  8 
De  offium  morbis  eorumque  in  fpecie  dent'mm  ca- 
rte.  Wir et bürgt  &  Rudolßadü  1804.  4.  . 

RING  IE  R  (S.  .  .)  aüii  Burkhardt,    ehemahU  aHil 
Seelmatter  (fo  unerklärlich  fchreibt  er  fich)  z* 
Zofingen  im  Kanton  A arg au :  geb.  zu  .  >  . 
Mein  Blick  auf  Jung-Sülling.  Bafel  1807.  8- 

6u.  u  B.    RINK  (C.  F.)   §§.    Auswahl  von  Predig- 
.  ten  über  einen  ganzen  Jahrgang  der  im  Kurfiir- 

,  ßenthum  Baden  Evangelifch-  Lutherifqjien  An- 

theils  gnädigft  vorgefchriebenen  neuen  Texte; 

r  befonders  für  häusliche  Erbauung,    ifte  Hälfte 

Vom  erften  Advent  bis  Pfingften,  Raftatt  1805* 
—  fite  Hälfte:  Vom  erften  bis  letzten  Trinita- 
tisfonntag.  ebend.  1806.  8*  Die  iße  Hälfte  auch 
unter  dem  Titel:  Auswahl  von  Predigten,  befon- 
ders für  die  häusliche  Andacht,  l&er  Theil. 
ebend.  1806.  8- 

*  *  * 

RINK  (Ewald)  •  .  .zu  ...  :  geb.  zu  .  .  .  §§• 
.    ,     Salz  und  Laune,   nicht  für  Gericht,  fondern 
1        für  jeden  Lefezirkel  unferer  Planetenwelt  ausge- 
ftreut.  jfte  und  2te  Sammlung.   Dan  zig  (ohne 
$  ahrzahl*  aber^jgoa).  8. 

RINK  (F.  T.)  §§.  Neue  Sammlung  der  Reifen  nach 
dem  Orient  in  Auszügen  und  Ueberfetzungen; 
herausgegeben  u.  f.  w.  ifter  Theil.  Königsberg 
1801.  8,  A*      Silveßre  de  Sacy  Nachricht, 

das  Buch  Henoch  betreffend;  nach  dem  Fran*ö- 
fifchen  bearbeitet  und  mit  Anmerkungen  verlei- 
hen, ebend.  1801.  8.  Tiberius  Hemfterhuys 
und  David  Ruhijken.'  Biographifcher  Abrifs  ih- 
res Lebens.  Für  Freunde  der  Humanität  unä 
x  des  Studium«  der  Alten  insbesondere ,  bearbei- 
tet 
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tet  u.  f;  w.   ebend.  igoi.  g*.  8.  Immanuel 

Kanfs  PhyOfche  Geographie;  aui  feiner  Hand- 
fchrift  herausgegeben  u.  f.  w.  s  Theile.  ebend. 
180*.  8-  Gab  frtit  J.  S.  VATER  heraus: 

Arabifches,  Syrirches  und  Cbaldäiicbet  Lefe- 
buch»  das  Arabifche  gröhtentheils  nach  bisher 
ungedruckten  Stücken  mit  Venveifungen  auf  die 
Grammatik  und  mit  erklärenden  Wortregiftern. 
Leipz.  1808.  8.  (Der  Arabifche  Theit  iß  von 
ihm).  Immanuel  Kant  über  Pädagogik; 

herausgegeben  u.  f.  w.  Königsb.  1803.  8«  An- 
lichten  aus  Kant's  Leben,  ebend.  1805.  8» 
Muraigea  d'Qffons  Gefchichte  der  alterten  Per» 
fliehen  Monarchie  unter  den  Dynaftien  der 
Pifchdader  und  Keganiden ;  aus  feinem  hiftori-  , 
fchen  Gemähide  des  Orients ;  überfetzt  u.  f.  w. 
Danzig  1806.  8* 

RINK  (JoH  A.)  feit  1806  Pfarrer  zu  Donzdorf  im  Rech- 
ter gifchen.    %%.     Kurzgefaßte  Gefchichte  und 
'    Befchi  eibung  der  Reichstädt  Schwäbifch  Gmünd. 
Mit   einem  Chärtchen,    Schwäbifch  Gmünd 
1802.  g.  •  *" 

R1NK  (.  .  .)  D.  der  AG*  zu  Altenburg:  geb.  zu  .  .  ^  . 
SS«  cfakob  L.  Moreau's  Naturgelchichte  des 
Weibes,  für  Aerzte  und  gebildete  Lefer  und 
Leferinnen  aus  allen  Klaffen  5  aus  dem  Franzö- 
fifchen ,  mit  Anmerkungen,  ißer  Band.  Alten« 
bürg  1805.  8- 

RINNE  (J. . .  M. . .)  Teutfcher  Schaufpieler  zu  .  .  .  ; 
geb.  zu  .  .N  .  §§.  Klotar ,  ein  Trauerfpiel 
in  fünf  Akten;  neu  bearbeitet  Ronneburg 
1801.  8- 

USLER  (Jerem  )  feit  1782  Bifchoff  und  feit  1786  Mit- 
glied der  Direktion  der  Unität  zu  Herrnhut  (war 
auch  von  1745  bis  1747  reformirter  Prediger  zu 
Lübeck.  Seine  Stelle  zu  St.  Petersburg  legte  er 
1760  nieder ,  verband  lieh  mit  der  Brüderge-, 
'  meine. 
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.  meine ,  worauf  er  Prediger  der  Brüdergemein c 
. '  zu  Neuwied  wurde  und  endlich  die  erwähnten 
/Aexnter  erhielt).     §§.     *  Erzählungen,  aus  dei 
alten  und  neuen  Gefchichte  der  Brüderkirche. 
Barby  1805.  8.    —    Aus  dem  franzößfchm  hat 
er  keine  Schriften  über  fetzt,  wohl  aber  manche 
\  von  andern  überfetzte  verbeffert.    —  Vergl. 
O tto's  Lexikon  der  Oberlaufitz.  Schriftfteller  B.  5. 
Abtheil,  i.  S.  7*.  Abtheil.  a.  S.  786* 

f  * 

RISOLD  (J.  R.)  feit  mehrern  fahren  blind  und  zu  Bern 
wohnend,  mit  Beibehaltung  feiner  Zöünerßeüe 
an  der  Neubrücke  Leu  Bern.  §§.  Die  im  loten 
Band  ihm  &ugefchriebenen  Beweile  und  Gedan- 
ken für  die  chriftliche  Religion  hat  er  nur  her- 
,  ..  ausgegeben.  Der  Verfajfer  iß  der  als  Pfar- 
rer  zu  Kirchberg  im  Kanton  Bern  verßorbene 
WALTHARD  ,  Bürger  von  Bern. 

RIST  1  (Johann  Chriftoph  Friedrich)  ftarb  am  1 1  ten 
April  1807. 

KITSCHE R  (.  .  .)  Superintendent  zu  Walsrode  im 
Fürßenthum  Lüneburg :  geb.  zu..  .  §§.  Kurze 
Anweifung  zur  Verbelferung  des  Lande»  und  der 
Landwirtschaft  im  Hannöverifchen ,  bey  der 
jetzigen  Vertheilung  und  Urbarmachung  der  Ge- 

1  meinheiten  ;  hauptfächlich  für  die  Landfchulen 
des  Kuifürftenthurn«.  Hannover  1802.  8* 

RITTER  (C. . .)  .  .  .  zu  .  .  . :  geb.  zu  .  .  .  $$. 
Tafel  der  Cuiturgewächfe  in. Europa,  geogra- 

*  phifch  nach  den  Cfimaten  dargeftellt,  Schnepfen- 
thal 1804.  Queerfol.   Mit  einer  Karte» 

4 

RITTER  (Chriaian  Wilhelm)  Sohn  von  Joh.  Friedr. 
Wilhelm  (im  loten  Band);  D.  der  AG.  und  aus- 
übender Arzt  zu  Krempe  feit  1804  (vorher  zu  AI- 

4        tona):    geb.  zu  .  .  .  Befchreibung  der 

größten  und  xnerkwürdigften  Höhlen  der  Erde; 
allen  Verehrern  des  Erliabenen  und  Schönen  in 

der 

»  * 

^1 
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.  »     der  Matür  gewidmet.'  Hamburg  1801.  /i.  stet 
Theil.   ebend*  1805.    —  5ter  Theil.  ebend. 

1806.  8«  Ucber  $elbftentzündungen  in  or- 
ganifiiten  und  leblofen  Körpern;  herausgege- 
ben ü.  f.  w.  ebend.  1804.  8.  Befchreibung 
merkwürdiger  Berge ,  Fe  Ifen  und  Vulkane ;  ein 
Beytrag  xur  phyfikalifchen  Gefchicbte  der  Erde ; 
herausgegeben  u.  f.  w.  ifter  Theil:  Berge  und 
Felfen.  Mit  7  Kupfertafeln.  Pofen  1807«  —  «ter 
TheiL:  Vulkane.    Mit  6  Kupfertafeln,  ebend, 

1807.  gr.  8.  *  —  Medicinifche  und  naturhiftori- 
fche  AufTatze  in  dem  Journal:  Hamburg  und  AI* 
{ona  (1804- 1806),  und  in  den  Gemeinnützigen 
Unterhaltungsblättern  (Hamb.  1806.  4). 

RITTER  (Chrifioph  Geihard  Wilhelm)  Lehrer  am 
Friedrich  -  Wilhelms-  Gymnaftum  zu  Berlin  feit 
1799 :  g*b.  zu  Quedlinburg  §§.    *  Briefe 

eines  Lehrers -an  feinen  ehemahl  igen  Zögling, 
über  die  wichtigften  Kunßerfindungen ,  welche 
fowohl  auf  die  Veredlung  des  menfchlichen  Gei* 
ftes>  als  auch  auf  die  Erhaltung,  Sicherheit* 
Bequemlichkeit  und  auf  den  erhöheten  Genuft 
des  Menfchenlebens  Einflufs  haben;  ein  Lefe- 
buch  für  Kinder  von  reiferm  Alter.  Berlin 
1801.  8*  Die  Erfindungen;  ein  Lefebuch  für 
Bürger  -  und  Induftriefchulen.  ebend.  1804.  8«  — - 
Mehrere  Auftaue  im  Braunfchweig.  Magazin. 

RITTER  (Elias)  .  .  .  zu  .  .  gib.  zu  *  .  .  SS- 
Europa  ,  ein  geographifch  -  ftatiftifches  Gemahl« 
de;  für  Freunde  und  Lehrer  der  Geographie, 
•  für  Jünglinge,  die  ihren  Kurfus' vollendeten, 
bey  jedem  Lehrbuche  za  gebrauchen.  Nach  den 
neueren  und  bellen  Quellen  bearbeitet,  ifter 
Theil.  Frankfurt  am  M.  1804.  8» 

RITTER  (Erafmus)  ftarb  am  iften  Julius  1805. 

*  • 

RITTER  (G...  R..)  Naffau- Ußngifcher  Hofrath 

und  Leibarzt  zu  Ufingen ;  geo.  zu  ♦  •  .  §§. 

Denk- 
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»  -  Denkwürdigkeiten  der  Stadt  Wuba  Jen  tind  der 
benachbarten  (regend  in  vörzüglicher  Hinficbt 
ihrer  fämrrrtlichen  Mineralquellen:  ifter  Theil. 
Mit  3  Kupfern.  -Mains  1800.  gr.  8.  —  y  Phyfi- 
kalifche  Erfcheinungeh  und  Veifuche  der  war- 
men Quellen  in  Wisbaden ,  am  Fufs  des  Taunus- 
gebirgs;  in  den  Neuen  Schriften  der  Gefell,  na- 
turforfch.  Freunde  zu  Berlin  B.  3.  Nr.  4  (1801). 

u.  11  B.  RITTER  (J.  F.  W.)  feit  1804  ausübender 
Arzt  zu  Krempe  in  Holflein.  §§.  Merkwürdige 
Krankenge  fchichte  eines  Mannes»  der  verfchie- 

».  dene  fremde  Körper,  nämlich,  ein  Scheerblatt, 
ein  Mefler  und  einen  Hammer  veifchlungen, 

\  und  während  einer  Reihe  von  Jahren  bey  fich 
behalten  hat ,  und  unter  den  ich  werf  en  Zufällen 

v  erhalten  worden  ift;  zur  nahern  Beherzigung 
der  Aerzte  und  Freunde  de,r  Arzneykunde; 
beobachtet  und  herausgegeben  u.  f.  w.  Ham- 
burg 1803.  8-  ' 

B.  RITTER  (Johann  Wilhelm)  ftarb  am  23ften 
Januar  1810.  War  zuletzt  frequentirendes  Mit- 
glied der  königl.  Akademie  der  IViJfenfchäften  zu 
München:  geb.  zu  Samitz  bty  Hainau  in  Sehl* 
fien  am  jäten  December  1776.  §§*  Beyträge 
zur  nähern  Kenntnifs  des  Galvanifmus;  heraus- 
gegeben u.  T.  w.  ifter  Band.  Jena  1801.  —  ster 
Band,  ebend.  180a.  8.  Das  elektrifche  Syftem 
der  Körper;  ein  Verfuch.  Leipz.  1805.  gr.  8. 
Phyfifch  -  chemifche  Abhandlungen  in  chronolo- 
gischer O-dnung.  ifter  Band,  mit  1  Kupfer, 
ebend.  1806«  —  ster  Band,  mit  1  Kupfer,  ebend. 
1806.  — i  5ter  Band,  mit  2  Kupfern,  ebend. 
1806.8.  '  Die  Phvfik  als  Kunft;  ein  Verfuch, 
die  Tendenz  *er  Phyiik  aus  ihrer  Gefchichte  zu 
deuten;  zur  Stiftungsfeyer  der  königl.  Bayri- 
fchen  Akademie  der  Wifienfchaften  am  28  März 
1806.  München  1806.  gr.  8.  Gab  mit  GEH- 
LEN und  andern  das  Journal  für  die  Chemie  und 
Phyfik  kergus.   Berlin  1806-1809.  8-  (VkU 

.  Auf- 
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Aufßtze  von  ihm  find  darin  befindlich).  r  ,  Der 
Siderifmus,  oder:  Neue  Bey  träge  zur  nähern 
Kenntnifg  des  Galvanifmus  und  der  Refultate  fei* 
ner  Unterfuchung.  lßen  Bandes  iltes  Stück. 
Tübingen  1808.  gr.  8.  Gab  heraus:  Frag- 

mente aus  dein  Nachlafle  eines  jungen  Phyfikers. 
»  Theile.  Heidelberg  igög.,  g.  —  Verfuche 
und  Bemerkungen  über  den  Galvanifmus  der 
Voltaifchen  Batterie;  in  Gilberts  Annalen  der 
Phyfik  Jahrg.  1801.  H.  4.  Nr.  3.  H.  8.  Nr.  1. 
H.  9.  Nr.  1.  H.  10.  Nr.  4.  H.  11.  Nr.  1.  Ver- 
fuche mit  einer  Voltaifchen  Zink  -  Kupfer  - Bat- 
terie von  600  Lagen;  ebend.  Jahrg.  15503.  B.  14. 
Neue  Verfuche  und  Bemerkungen  über  den  Gal- 
vanifmus; ebend*  Jahrg.  1804.  B.  16.  St.  3.  Ue- 
ber Feuerkugeln  ,  Meteorfteine ,  Nordlichter 
und  Gewitter;  ebend.  ...  —  Ueber  ein  von 
Bucholz  beobachtetes  Galvanifches  Phänomenj 
in  dem  Neuen  allgem.  Journal  B.  4.  H.  3.  Nr.  p 
(1804).  Ueber  den  Magnetifmus  des  Eifern, 
Nickels,  Kobalts,  Niccolars  und  Chromiums; 
über  Meteorfteine,  Pacchiani's  Salzfäure,  Roffi'g 
Galvanifche  Verfuche ,  und  Giobert 's  gleiche  mit 
Ammonium  und  Indij»;  über  Berthol Iet's  Schwär- 
zung des  Hornülbers  durch  Luft,  Chenevix'en* 
Palladium ,  und  von  Humboldt's  tägliche  vier 
xnagnetifche  Ebben  und  Fluthen :  desgleichen 
über  von  Humboldt's  und  Gay- La ffac's  Abhand- 
lung der  eudiometrifchen  Mittel,  und  über  die 
Art,  wie  Wärme  Knallgas  entzünde;  ebend.  B.  5. 
H.  4.  Nr.  15  (1804).  Schreiben  an  J.  B.  van 
Möns  über  verfchiedene  phyfikalifch  -  chemifche 
Gegenftände;  ebend.  B.  6.  H.  2.  Nr.  7  (1805).  — L- 
VergU  Intelligenzblatt  zur  Leipzig.  Litieratur- 
zeitung  1810.  St.  5.  S.  72  u.  f.  —  A.  F.  Gehlen 
in  Zfchokke'ns  Mifcellen  für  die  neuefte  Welt- 
kunde 1810.  Nr.  27* 

1 

von  RITTERSHAUSEN  (J.  S.)    §§.    *Die  Hypokri- 
ten  in  Bayern.^  1802.  8.  Zum  neuen  Jahr 

für  die  Hypokuten  in  Bayere.  München  JK03. 8. 
l^tcijahrh.  31er  Band.  '    M  Feyer- 
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Feyerftunden  des  Chriften.  ebend.  18<>3V  9. 
Vorlefungen  über  die  bildenden  Künjfte.  ebene), 
1803.  8»  *  Teutfchlands  Aufklärung  im  neun- 
zehnten  Jahrhundert ;  eine  Zeitfchrift.  1  fter  Jahr« 
gang.  12  Hefte.  Augsburg  1803  - 1804.  —  *ter 
Jahrgang,  ebend.  1804  1805.  —  ster  Jahrgang, 
ebend.  1805-1806»  ~  4ter  Jahrgang  Manchen 
1807.  8.  Vergl.  die  bey  Spenei  herauskom- 
v    inende  Berlin.  Zeitung  1810.  Nr.  «3. 

« 

RITTNER  (Heinrich)  .  .  .  zu  Norfolk  in  Virgilen : 
geb.  zu  ...  in  Teutschland  ...  §§.  GuaXu 
mozin  über  #die  Welt  ,  die  Erde  und  den  Men* 
fchen ;  Kosxnologifches  Lefebuch  zum  Unter* 
rieht  feines  Sohnes ;  aus  dem  Mexikanischen. 
Mit  einer  Vorrede  von  $oh.  Eiert  Bode  u.  f.  w. 
Berlin  und  Philadelphia  1801.  g. 

JtlVETHAL  (Johann  Georg)  Konrektor  der  Dom- 
fchule  zu  Riga:  geb.  zu  .  .  §§.  Lukumon, 
oder  Nachrichten  von  aufleroidentlichen  Men- 
fchen,  in  phyfifcher  und  pfychologifcher  Rück- 
ficht ,  ingleichen  Merkwürdigkeiten  aus  der  Na« 
tur  -  und  KunftgeCchichte ,  Länder  -  und  Völker- 
künde.  Herausgegeben  u.  f.  vv.  lßer  und  ater 
Theil.  Leipz.  ...  —  3ter  und  letzter  Tfaeil ; 
nebft  einem  Anhange,   ebend,  1802.  8* 

R1XNER  (Thaddäus  Antelm)  Profeßbr  der  PHtl.  am 
königt.  Bayrifchen  LyceumzuPajfau:  geb.  zu  . .  • 
§§.  Verfuch  einer  neuen  Darfteilung  der  ur« 
alten  Indifchen  AU  -  Eins  -  Lehre ;  oder  der  be- 
rühmten Sammlung  ra>v  Oupaek  'hat-a?r.  lfles 
Stück,  Oupnek  'hat  Tfchehandouk  genannt. 
Nach  dem  Lauunifchen ,  der  Perfifchen  lieber- 
•  fetzung  wörtlich  getreu  nachgebildeten,  Tex^ie 
des  Herrn  Anquetil  du  Perron  frey  in*s  Teutfche 
überfetzt,  und  mit  erläuternden  Anmerkung^ r. 
verfehen.  Nürnberg  1808.  8.  Aphorifm^n 
«us  der  Philofophie ,  als  Leitfaden  für  den  erfror 
Unterricht  der  angehenden  Wiffenfchafts  -  Can 
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didaten.  ifter  Heft,  die  lfte  und  ste  Abtheilung 
enthaltend;  nebft  der  allgemeinen  Einleitung 
zur  Philofophie',  1)  die  Methodik  und  Erklä- 
rung des  werdenden  Wiffehs  (Anthropologie; 
Logik  und  Dialektik);  2)  die  Grundlinien  der 
Theorie  des  nothwendigen ,  unbedingten  und 
bedingten  Seyns  (Metaphyfik)..  Landshut  1809.  8. 

ROBERT  (...)  ...  zu  Berlin:  geb.  dafelbß  .  .  . 
§§.  Omafis,  oder  Jofeph  in  Aegypten;  ein  hi- 
ftorifches  Drama  in  fünf  Aufzügen ;  aus  dem 
Franzöfifchen  der  Herrn  Baour  -  Lormian  im 
Versmaafedes  Originals  überfetzt.  Berlin  1808. 12. 
Die  Ueberbildeten ;  ein  Luftfpiel.  .  .  ,.  Die 
Sylphen  ;  eine  Oper,  komponirt  von  Himmel.  .  . . 

>oa  Ja  ROCHE  (Marie  Sophie)  ftarb  am  i8ten  Februar  . 
1807.     §§.    Fanny  und  Julie,  oder  die  Freun- 
dinnen. sTheile.  Mit  Kupfern.  Leipz.  1802.*  8. 
Liebe  Hütten.    2  Theile.    Mit  8  Kupfern  von 
Penzel.  ebend.  1803.  8.  Heibfttage.  Mit 

einem  Kupfer  und  mitMufik.  ebend.  i8°5-  8»  — 
Vergl.  Andenken  an  Sophie  von  la  Roche  (von 

x  Böttiger)  in  Wieland"  f:  Teutfchern  Merkur  1807. 
St,  5.  S.  3  u.  ff.  Vor  diefem  Stück  ift  auch  ihr 
Bilrlnifs  von  Gr.  Müller  nach  Kraus.  Beytrag 
zu  einer  Biographie  der  verewigten  Sophie  von 
la  Roche,  von  Hrn.  vonBuri;  ebend.  1809.  St.  10. 
S.  114- 137.  —  Biographifche  Skizze,  von  ihr 
felbft  im  Jahr  1800  einem  Freunde  in  die  Feder 

\  dikrlrt;  in  dem  Morgenblatt  für  gebildete  Stände 
i8<>g.  Nr.  149  u.  ff.  ,  \ 

SOCHLITZ   (F.)    §§.    Lnarpiele  fürs  Privattheater. 
m  Leipz.  1795.  8«         Familienleben,   ifter  Theil. 
"  Frankf.  am  M.  1801.   —  2ter  und  letzter  Theil. 
ebend.  1803.  8.  Es  ift  die  rechte  nicht;  ein 

Luftfpiel  in  zwey  Akten.    Züllichau  1803.  8. 
Jedem  das  Seine ;  ein  Lu'ff  Tpiel  in  einem  Aufzuge. 
I     ,  eb^nd.  1803.  8«         Das  Blumenmädchen ;  eine 
Operette  in  einem  Aufzuge,    ebend.  1^03. 
Liebhabereyen,  oder  die  ueye  Zaubeifiöle;  ein 

M  2  Luft* 
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Luftfpiel  ih  vier  Akten,  ebend.  1804«  8*  Gly- 
cine, aTheile.  ebend.  1805.  8*         Kleine  Ro- 
mane und  Erzählungen.  In  drey  Bänden,  ebend. 
1807,  8*    —    Verbürgte  Anekdoten  aus  Wolf- 
gang Gottlieb  Mozart'»  Leben  >  ein  Beytrag  zur 
richtigem  Kenntnifs  dieles  Mannes»  als  Menfch 
und  Künftler;  in  der  Allgemeinen  mufikal.  Zei- 
tung (deren  Mitherausgeber  er  auch  iß)  Jahrg.  1. 
Nr.  2.  4.  6.  8.  10.  12.       lieber  die  vermeynte 
Schädlichkeit  des  Harmonikafpiels ;  ßbetid.  Nr.  7. 
S.  97  -102.       Die  Verrchied enheit  der  Urtheile 
über  Werke  ler  Tonkunft;  ebend.  Nr.  32.  S.  497- 
506.       Vorfchläge  zu  Betrachtungen  über  die 
neuefte  Gefchichte  der  Mufik;   ebend.  Nr.  40. 
S.  625  -  629.       Bruchftücke  aus  Briefen  an  ei- 
nen jungen  Tonfetzer;  ebend.  Jahrg  2.  Nr,  1. 
S.  1-5.  Nr.  2.  S.  17-22.  Nr.  4.  S.  57-63.  Nr.  9. 
S.  161-170.  Nr.  10.  S.  177-183.      Raphael  und 
Mozart;  meinem  Freunde  Matthiffon  zur  Erin- 
nerung an  den  soften  May  diefes  Jahres ;  ebend. 
Nr.  37.  S.  641  -  651.       Verfuch  zu  genauer  Prü- 
fung  eines  mußkalifchen  Glaubensartikels ;  ebend- 
Nr.  41.  S.  676-686.       Ueber  die  Nationaltänze 
der  Ungarn;  ebend.  Nr.  35.  S.  609-616.  Erin- 
nerung an  Fauftina  HafTe;  ebend.  Jahrg.,5.  Nr.  49. 
S.  804-818*       Erinnerung  an  Elifabeth  Mara; 
ein  Seitenftück  zur  „Erinnerung  an  Fauftina 
Haffe"  im  vorigen  Jahrgang  der  Mufikal.  Zei- 
tung.;  ebend.  Jahrgy  4  Nr.  29  u.  30.  Ueber 
den  Gefchmack  an  Sebaftian  Bach's  Kbmpoßtio- 
nen,  befonders  für  das  Klavier;  Brief  an  einen 
Freund;   ebend.  Jahrg.  5.  Nr.  31.  S.  509-522. 
Feyer  des  Andenkens  der  heiligen  Cacilia ;  ebend* 
Jahrg.  6.  Nr.  7  u.  8.        Mufikalifches  Spiel; 
ebend.  Nr.  14.       Der  Befuch  im  Irrenhaufe; 
ebend.  Nr.  39.  40.  41.  42.       Die  Wanderer  und 
ihre  Wegweifer;  ebend.  Jahrg.  7.  Nr.  26.  S.  4.13* 
417.       Kantate  nach  dem  drey  und  dreylTigften 
Pfalm  9  für  die  Kirche ;  ebend.  Jahrg.  g.  Nr.  3. 
s-  33  -  35«       *  Ueber  blinde  Mufiker  ;  ebend 
Jahrg.  10.  Nr.  14.   —   Mifcellen;  in  IVieland'\ 

Neuen 
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Neuem  Teutfchen  Merkur  1801.  December  S. 
243-249«  —  Das  Jawort,  zwey  Erzählungen; 
in  Bouteru/ek's  Neuen  Vefta  B.  2  {1803).  Die 
Pfänder  der  Liebe,  eine  Novelle;  ebend.  B.  5. 
Nr.  7  (1804).  Blätter  aus  dem  Tagebuche  ei« 
nes  Hypochoridriften ;  ebendt  B.  5.  Nr.  1  (i89f>)- 
Mifsverftändniffe ;  ebend,  B.  6.  S.  147  u.  ff. 
(1805).  —  Die  Blumenlefe,  eine  Bagatelle; 
in  dem  Tafchenbuch  für  das  J.  1804,  (Frankf. 
fm  M.).  —  Nabeln;  in  der  Zeitung  für  die 
elegante  Welt  1805.  Nr.  52.  —  Der  Benei- 
dete; in  dem  Berlinischen  Damen  -  Kalender  auf 
das  Gemeinjahr  J807.  S.  99  u.  ff.  —  Samir ; 
in  IV*  ff.  Becker 's  Tafchenbuch  zum  gefelligen 
Vergnügen  1808.  —  Der  jte  Theil  der  Cha- 
raktere intere Hinter  Menfchen  u.  f.  w.  erfehien 
v  auch  unter  dem  Titel:  Die  Verwandten;  Biogra- 
phie u.  f.  w.  ifter  Theil. 

ÜOCHHTZ  (M  Anguft)  .  .  .  zu  .  .  .  :  geb. 
zu  .  .  .  SS-  Der  Gutsherr;  ein  Luftfpiel  in 
vier  Aufzügen.  Riga  u.  Leipz.  1804.  8* 

t  r  t 

ROCHOL  (A.)   §S.    Die  Kunft,  die  fcwergobftbäume, 
und  unter  diefen  befonders  den  Spalierbaum  zu 
.  erziehen  und  zu  behandeln;  ein  auf  die  Natur 
der  Bäume  und  auf  langjährige  Erfahrung  ge- 
gründeter Unterricht  Mit  einem  Kupfer.  Leipz. 

von  BOCHOW  (F.  E.)  ftarb  am  i6tcn  May  1805  (wie 
.  -auch  fchon  im  Todtenregifter  gemeldet  wurde). 
SS*  Von  dem  Katechifmus  der  gefunden  Ver- 
nunft erfehien  die  3te  >erbeflerte  Ausgabe  1806.  —  ' 
Sollte  nicht  überall  jede  Nation  den  Anfang  ihrer 
Grölte  und  Staatswichtigkeit  irgend  einem  Siege 
verdanken?  in  der  Berlin.  Monattfchrift  1803. 
Febr.  S.  83*88'  *  .Aufgabe  für  mein  eigenes 
Nachdenken ,  oder  meine  Art.zu  ftuditen;  ebend. 
1804.  Jan.  S.  42-52.  Duplik  über  Vernunft 
und  Verttand;   ebend.  Jun.  S.  441.-448-  — 

M5  'Vergl. 
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Vergl.  H.  Gr.  Zerreiiner  die  dpm  Andenken  del"- 
felben  gewidmete  und  aus  dem  Schulfreunde  be- 
fonders  abgedruckte  Schrift.   Berlin  u.  Stettin 

1805.  s.      '  7    \i '  v: 

ROCKSTROH  (Heinricri)  D.  (in  welcher  Fakultät?) 
zu  Breitlingen  beij  Rofsla  am  Harz:  geb.  zu  .  .  . 
§§!  Amveifung  zum  Modelliren'  aus  Papier» 
oder  au9  demselben  alT^rley .  Gcjgeriftände  im 
Kleinen  nachzuahmen;  ein  nützlicher  Zeitver- 
treib für  Kinder.  Mit  eirler  Vojrede  vom  Herrn 
Legationsrath  Bertnch  begleitet,  Weimar  i#02. 8« 
Geometrifches  Regel -und  Exempel- Buch,  zum 

A  1  Gebrauch  beym  Schul-urid  Privat- Unterricht, 
•  '  oder  für  die  beym  Häufer^baubefchäftigten  Hand- 
Vverker.  Mit  4  Kupfern.  Berlin  i8o$.  Vor- 
legeblätter für  $ie  erften  Uebungen  im  Zeich- 
nen mit  freyer  Hand ,  nach  Peftalozzi.  18  Ku- 
pfertafeln  mit  Text,  ebend.  igo6.  länglich  Quart. 
TEIementar- Unterricht  im  Zeichnen  mit  freyer. 

•  '  Hand.'  Mit  20  Kurjfertafeln.  Leipz.  1808.  kl. 
Queertftiait.  *  Die  Anfangslehren  der  Buch- 
.  Xtaj)enrechnung  und  Algebra ;  nach  einer  einfa- 
chen Methode  zum  Selbftünterricht  'abgefafit. 
Berlin  1808.  8«  Die  Kunß,  mit  Einficht 

tind  Bewufstfeyn  fertig  zu  rechnen;  feifi  Lehr- 
buch für  Jedermann,  bdbriders  aber  zum  Ge- 
brauche bey  der  Jugend.  Berlin  u.  Leipz.  1809.8' 
Mit  2  Kupferblättern  in  4.  Die  Kunli, 

manche rley  Gegenftando  aus  Papier  zu  foimen, 
eine  bereits  anerkannte  ?  nützliche  und  ange- 
nehme Befchäftigung  für  junge  Leute.  Erfin- 
dung, Zeichnungen  und  Amveifung  von  Dr.  H> 
Rockßroli.  Mit  fio '  grbfstentheils  illuininirten 
Kupferblättern.  ebend.  1810.  kl.  '4.  —  Die 
Eile,  die  felbft  zählt;  mit  einem  Kupfer;  w 
dem  Journal  für  Fabrik  u.  f.  w.  1807.  JuL 
S.  56-38.  '  Befchmbung  eines  Winkeltafters, 
oder  eines  TnftrumeAts,  mit  welchem  man  den 
gewöhnlichen  Tranfpeit^ur  zu  Köi  perwinkeln 
gebrauchen  kann;  ebendi  1808.  Aug.  S.  135- 13& 
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Befchreibung  einet  In ftrutnents,  vermitteln  def- 
fen  man  im  Stande  ift,  Papier  mit  jeder  Scheere 
gerade  zu  befchneiden;  ebend.  1809.  Febr. 
_  S.  141-144..  Nejier  Tranfperteur ;  ebend.  Nov. 
S.  428  -  433.  Zirkelzujgabe ,  vermitteln  wel- 
cher man  kleine  K reife  ohne  Eindruck  des  Mit- 
telpunkt« machen  kann.  Mit  einem  Kupfer ; 
ebend.  Dec.  S.  524*509.  —  Aufmunterung 
zur  Gygsdüngung;  in  dem  Allgemeinen  Anzei- 
ger der  Teutfchen  1810.  Nr.  60. 

voä  RODE  (A.)  §§.  Leben  des  Herrn  Friedrich 
^*  Wilhelm  von  Erdmannsdorf?.  DefTau  1801.  8* 
Marti  •  Vttruvii  Pollionis  f  de  Architedtura  Libri 
decem.  Ope  Codicis  Guelpherbytani,  ediüonis 
principis,  ceterorumque  fubfidorum  recenfuit, 
k  GlofTario,  in  quo  vocabula  artis  pr\>pria  Ger- 
manica, Italica,  Gallica  &  Anglica  explicantur, 
ill  ultra  vit  &c.  Berolini  1801.  4*  *  Markus 
Akenftde's  Vergnügen  der  Einbildungskraft;  ein 
Gedicht  in  drey  Gefangen ;  aus  dem  Englifeben 
in  der  Versart  des  Originals  überfetzt,  ebend. 
1804«  gr.  g.  Auswahl  antiker  Gemähide, 

aus  dem  großem  vom  Grafen  Caylus  nur  in  we- 
nigen Exemplarien  ausgegebenen  Werke,  mit 
Erlauterungen  begleitet  u.  T.  w.  ifter  Heft: 
Die  Pyramide  des  Cajus  Ceftiua.  fiter  Heft: 
Antike  Gemähide  aus  den  Bädern  des  Kaifer« 
Konftantin.  ster  Heft:  Antike  Gemähide  aus 
den  Bädern  des  Titus  zu  Rom  enthaltend.  Wei- 
mar 1805.  Imperialfolio  —  Probe  einer  Ue- 
berfetznng  von  Akenfide* s  Pleafures  of  Imagina- 
tion (II.  187  bis  Ende);  in  Wieland >  Neuem 
Teutfchen  Merkur  1803.  Oktob.  S.  410-433. 

s 

Ton  RODE  (J. . .  P. . .)  §§.  Ueber  Laplaee's  neue 
VerbefTerung  der ,  aus  barometrifchen  Beobach- 
tungen berechneten  Berghöhen.  Halle  1 803, 
gr.  4.  Memoire  contenant  la  valeur  rigou- 

reufe  &  finie  Du  Rayon  de  Courbu»  e  po'ui  toua 
les  azimuths  für  la  farface  d?un  Ellipfoide  ä  troia 

M  4  axej 


/  axt;  pr«5/e»t<5  *efpe<tueufement  k  Jillaftre  So- 
ciete  Royale  des  Sciences  &  Londre*  i  Potsdam 

10  B.  RODIG  (.  .  .)•§$•  Naturlehre,  ieipz.  1801.  8. 
Labende  Natur,  ebend.  igoi.  g.  Raum 
und  Zeit,  für  philofophirerrde  Nalurforfcher. 
ebend.  1802.  8*  Philofophilche  Beyträge  zur 

$taat*  •  und  fVeqhts  •  VerfalTuag.  ebend.  1803.  8» 

RöBER  (F.  A.)  ift  nicht,  wie  im  Todtenregifter  (B.  12) 
Jieht,  geftorben,  und  feit  1807  auch  ckaraktffi- 
ßrter  herzogt.  Sackfen  -  Weimßrtfcker  Hofrath. 
§§.  Unterfuchu  ng ,  ob  es  dienücli  fey ,  bey  ein- 
tretenden epidernifchen  Krankheiten  dem  Publi- 
kum allgemeine  Vorfchriften  und  Verhaltungs- 
regeln in  die  Hände  zu  geben;  in  den  Gemein- 
nütz, lley  trägen  zu  den  Dresdn.  Anzeigen  1803. 
Nr.  so. 

BSC  KL  (Jofeph)  Prof effor  der  Pädagogik,  Jeßketik 
.  ,  und  Gefchichte  an  der  königl.  B&yrifchen  Lehrern- 
flalt  zu  Dillingen :  geb.  zu  .  .  .  §§.  Gelegen- 
heit&rede  über  Erziehung ,  bey  der  öffentlichen 
Preiivertheilung  an  der*.  Bayr.  Leb  ranftalt  zu 
Dill,  den  2ten  September  |8°6>  feyerlich  torge- 
tragen.  Dillingcn  1806.  8*  Pädagogifche 
Reife  durch  Teutfchland.  Mit  Salzmann's  Bild- 
nifs.   ebend.  180JB.  8- 

•  • 

RöDER  (Johann  Gottfried)  ftarb  arn'  5ten  Februar 
1791.  War  zuletzt  feit  1786  Archidiakonus  zu 
Zittau,  worauf  er  1789  in  den  Ruheftand  verfetzt 
wurde.  —  Vergl.  Ottcts  Lexikon  der  Oberlau- 
fitz.  Schriftfteller  B.  5.  Abtheil/ 1.  S.  74  u.  f. 

RöDER  (P.  L.  H.)    SS-    'Neu- Würtemberg,  oder 
geographifche  un,d  ftatiftifche  Befchreibung  der 
durch  die  Entfchädigung  u.  f.  w.  an  Würtem- 
1  ^crg  gekommenen  Länder,    Städte,  Klöfter, 

Ortfehaften  u.  f.  w.  Ulm  1804.  &  :  Erdbe- 

fchrei- 

■ 
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Schreibung  für  Eurdpa,  vorzüglich  zum  Ge- 
hrauch der  Schulen  j  verfafct  u.  f.  w.  Reutlingen 
1805.  gr.  g. 

RSDING  (J.  H.  2)  §§.  Geographirche  Befchreibung 
des  Kriegsfchauplatzes  in  Spanien.  Hambuig 

1808.  8- 

RöHDE  (J.  J.)  auch  M.  der  Phil.  —  zu  Muskau  (wo 
er  feit  1780  piivatifiit):  geb.  zu  Trarbach  an 
der  Mofel  am  uten  December  i?3K*  §§•  Ueber 
Strafen  und  Belohnungen  bey  der  Erziehung; 
in  deir  Lau  fitz.  Monatsfchrift  1794.  Th.  1.  S.  019 
u.  ff.  369  u.  ff.  Denkschrift  auf  Georg  Alexan- 
der Heinrich  Herrmann,  Reicbsgraifen  von  Cal- 
lenberg;  ebend.  1795.  Th  2.  S.  129  u.  ff.  lie- 
ber Belohnungen  bey  der  Erziehung;  ebend. 
1796.  Th.  2.  S.  95  u.  ff.  Erde  Fortfetzung  der 
Bemerkungen  über  den  Unterricht  der  Jugend; 
ebend.  1800.  Th.  2.  S  541  u.  ff.  —  Vergl.  ö/- 
to's  Lexikon  OberlauDtz.  Schriftaeller  B.  3.  Ab- 
theil. 1.  S.  75. 

RoHLING  (£  C.)  §§.  Gott  ift  die  reinfte  Liebe. 
Benvenuto's  Zweifel  vor  dem  Tribunale  der  hft- 
hern  Religionikritik  niedergelegt  u.  f.  w.  Frank- 
furt am  M.  1805.  8* 

ROEL  (Auguft  Ludwig)  Prediger  zu  Südlingen  und 
Bodendorf  im  Herzogthum  Magdeburg:  geb. 
zu  .  .  .  §§.  Beytrag  zur  Verbefferung  der  Land- 
fchulen,  und  Vorfchläge  zu  einem  zweckmaffi- 
gern  Unterricht  in  denfelben,  nebft  einer  Nach- 
riebt von  unferer  nach  diefen  Vorfchlcigen  wirk- 
lich verbefTei  ten  Schule ;  allen,  die  der  Menfch- 
I  heit  Beftei  befördern  können  und  wollen,  ce- 
widmet.  Zum  Beften  unferer  ,  ArmenfchuJc. 
Magdeburg  1801.  g. 

KÖLLIG  (Johann  Ludwig)  Tonktinßler  und  Virtmf* 
auf  der  Harmonika  zu  Berlin  feit  1783  (vorhor 

MS  Hof- 
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Hoforganift  zu  Zorbft,  und  vordem  zu  Hamburg 
;    i      privatifirond).    —    Von  ihm,  als  Tonkünftler, 
f.  das  Teujfche  Künßlcrlexikon  B.  2. 

1 

PiöMEH  (J,  J.  1)  §§."  Flora  Btitant?ica,  auftore  Ja- 
cobo  Eduardo  Smith  , '  JW.  D.  Societatis  Linnea* 
nae  Praeßde  &c.  Recudi  curavit  additis  päffm 
adnotatiunculis.  VoU  1  &  IL  Turici 
Medicinifche  Beobachtungen  über  die  in  Livor- 
no  herrfchende  Fieberkrankheit ;  aufgefetzt  — 
von  Gactano  PaUom ;  au»  dem  Italienifchen 
überfetLt  und  mit  Zulatzen  verfehen  vön  D.  £f. 

Römer  und   D.   Edith.  Zwinglu  ebend. 
1805.  8«  Sammlung  medicinifGher  Abhand- 

,  lungen  vermifehten  Inhalts;  aus  fremden  Spra- 
chen überfetzt;  herausgegeben  u.  f.  w.  ebend. 
1805.  8.  jCotlettwea  ad  omnem  rem  bota- 
rticam  fpefifantia;  partim  e  propriis,  partim  ex 
amicormn  fcheäis  manuferiptis  coiicinnavit  &  edi* 
dit  &c..  Cum  tabulis  (IV)  aejieis.  ibid.  igop* 
4.  '  -  Noch  etwa*  üb^r  die  Behandlungsart 
der  aus  der  Ferne  herkommenden  Haideai  ten ; 
in  dem  Tafchenbuch^ für  Natuj -  und  Gartenfreun- 

v  '  de  auf  das  J.  1805.  S.  119  u.  ff.  4 —  Von  der 
Flora  Europaea  inchoata  erfchien  Fafc.  VIII 
ebenfalls  1802.        •  , 

RöNNBERG  (Jakob  Friedrich)  ftarb  am  4ten  Novem- 
ber 1P09. 

RÖNTGEN  (L.)  §§.  Warnungen  für  diejenigen ,  die 
fich  warnen  laffen;  eine  Predigt.  Norden  1799* 
kl.  8*  Rhapfodien  zum  Genufs  der  Mor- 
genftunden  eines  ganzen  Jahres ;  für  höhere  uod 
beffere  Menfchen.  Mit  einer  ZuXchrift  von 
„  Paul,  ifter  bis  ster  Heft  Abend.  180 1.  kl.  g. 
<  sie  jechtmäflige  Auflage.  Bayreuth  1805.  8* 
Auch  unter  dem  Titel;  Gebetbuch,  aus  Roma«* 
xien  gezogen.  ; 


►  .  ^ 


.1  to 


Digitized  by  Google 


» 

10  B.  *R8Prl  (K.  R\)  vermahls  Kaufmann ,  dann  Poft- 
•*  fekretar    -     nicht  Pöllmerfter  ^  der  *  Braun- 
fchweigifchen  Poft  in  Hamburg,  auch  in  der 
:    Folge  titulirter  Braunfchweig.  Kommimonsrath ; 
;   nahm  hernach  oder  erhielt  feinen  Ablclüed,  al* 
Braunlchweigifchcfr  Poftofticiant ,    und  iJ't  jetzt 
ColleBeur  der  Klaff enldtterü  zu  Hamburg. 

RöPER  (F.  L.)  §§.  Verfuche  zur  Beförderung  wall- 
rer  Lebensweisheit,  Teutfchlands  Söhnen  und 
Töchtern  «evvidmef.  Berlin  lßoi.  }$.  Ge- 
fchichttf  ttnd  Anekdoten  von  "Dobberan  irr  Meck- 
lenburg!* #ebft  einer  umftändliphen  Befch  reihung 
äir  dortigen  SeebadcanftaKen  und  einem  Gründe 
*iffö  von  Dobberan  -y  zur  Belehrung  für  Fremde 
und  Kurgäfte.  Dobberan  ,  .  .  2te  fehr  ver- 
mehrte und  verheflerte  Ausgabe,  abend.  1808. 
8.  —  Von  den  Verfuchen  zur  Beförderung 
wahrer  Lebensweisheit  erfchien  der  ute  Theil 
1805.  Auch  unter  dem  Titel :  Schimpf  und  Kruft 
für  Alt  und  Jung.  —  Nach  etner  wuern  Ver*- 
ßcherung  rührt  das  Handbuch  zur  Erklärung 
des  Neuen  Teftaments  gar  nicht  von  ihm  her. 

Freyherr  von  RUPERT  (Friedrich  Albrecht  Georg 
Franz  Leopold  Bonaventura)  herzogt.  Sachfen- 
Coburg  ifchir  geheimer  Konferenzrath  zu  Coburg 
,  v    feit  100S  (vorher  Landesregierungsruth  und  vor- 
dem feit  1802  Kammerjunker  und  Referendar 
hey  dem  Landesminifterium  eben  dafelbTt) :  geb. 
:'  zu  Troll  e.nhagen  im  Mecklenburg  -  Strelitzifchen 
j     am  Sten  Julius  i?8o.    §§.    Volfftändigei  Hand- 
buch der  neueften  politifchen  Gefchichte*  nebft 
einem  AbrilTe  der  mathematifchen  und  pbvfika- 
lifchen  Geographie;   herausgegeben  von  ^)\  C* 
Eick,  Lehrer  der  Englifchen  Sprache  'zu  Erlan- 
gen,   Leipz.  180  r.  gr.  g.    (Ein  unvollendetes 
;     .  Werk).    ~    *Ueberfetzte  die  erften  6  Boge« 
J*      von  Chr.  FMtcher's   Reifen  und  Schickfalen, 
theils  auf  dem  Schiffe  Bounfy  nach  der  Iii  fei 
Otahclte,  thteils  tu  Lande  durch  einen  grolTen 
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Theil  von  Südamerika,   in  den  Jahren  1787- 
•  1794-  L*ipz-  u.  Coburg  1802.  8-  (Vergl.  Wirih). 

RvSCH  (Franz  Nikolaus)  Kaplan  zu  Gaurettersheim  im 
IVürzburgifchen:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Der  prak- 
tifche  Prediger,  oder  kurze  Anweifung,  dem 
Landvnlke  auf  eine  gemeinverftändliche  und  ge- 
meinnützliche Weife  zu  predigen.  Nebft  eini- 
gen als  Beyfpiele  aufgeftellten  kurzen  Predigten. 
Würzburg  i8p8.  8- 

von  RoSCH  (J.  F.)  jetzt  Obrifllieutenant  bey  dem  kö- 
nigt.  IVüt tember gij chen General  r  Quartiermeifler  • 
Stab  und Ritter  des  Militär -  Verdienßordens  — 
zu  Stuttgart  §§.  Erläuterungen  über  Vitruv's 
Baukunft ,  nebft  einem  Bey  trage  zur  biblifchen 
Geographie.  Stuttgart  1802.  8-  Tafchcn- 
.  buch  der  Vorzeit  auf  das  Jahr  1805.  ebend. 
"  1804.  12.  ! 

RoSCH  (•  .-.)  Af.  der  PhiU  und  Praceptor  zu  Schorn- 
dorf im  IV  ür  tember  gif  chen .  geb.  zu  .  •  .  §§. 
Trigonometrifche  Aufnahme  des  Thals  von  St. 
Luzien- Steig  bis  Chur  in  Graubündten.  Mit 

:  ,  einer  Tabelle  geographifchef  Orts  -  Beft  Immun- 
gen  und  einer  trigonometrifchen  Charte  diele« 
•  Thals!  Winterthur  1809.  gr.  8. 

RöSCHLAÜB  (AO  feit  1802  kurpfatzbayrifcker  Rath 
(nachher  königl.  Bayrischer  Hofrath)  und  ordent- 
licher Prof  e  ff  or  der  medicinifchen  Klinik  auf  der  Uni- 
verßtät  zu  Landshut.  §§.  Lehrbuch  der  Noiolo- 
gie ;  zu  feinen  Vorlefungen  entworfen.  Bamberg 
u.  Würzburg  igoi.  8-  Afteranwendung  des 

neueften  Syftems  der  Philofophie  auf  die  Medicin ; 
eine  Rede.  Landshut  1802.  gr.  8.  Ueber 
Medicin«  ihr  Veihältnifs  zur  Chirurgie,  nebft 
Materialien  zu  einem  Entwürfe  der  Policey  d$r 
Medicin.  Frankf.  am  M.  x8»a.  8-  Ueber 
den  Nutzen  einer  wohl  eingerichteten  medici- 
öifch  -  klinifchen  Schule.    Landshut  1805.  8. 

Unter* 
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Unterfucrnangen  über  Pathogenie ,  oder  Einlei- 
tung in  die  Heilkunde.  5  Theile.  Frankf.  amM, 
1802.  gr.  8.  Avis  an  das  Bayrifche  Publi- 

kum 9  in  welchem  er  eine ,  durch  Landshutifche 
Magiftratsperfonen  offenbar  veranlafste ,  grobe 
PafquillirunghöchlVer  Perionen  aufdeckt.  Lands- 
hut 1803.  8.  Gab  mit  G.  OEGGL  heraus: 
Hygiea,  Zeitfchrift  für  öffentliche  und  private 
(fic)  Gefundheitspflege.   iften  Bandes  1  Res  und 
stes  Stück.    Mit  einem  Kupfer.    Frankf.  am  M. 
1805.    —  3tes  und  4tes  Stück,   ebend.  1805.  8. 
Erfter  Entwurf  eines  Lehrbuchs  der  allgemeinen 
Jaterie  und  ihrer  Propädeutik;    als  Handfchrift 
zu  feinen  Vorlefungen.    ifter  Theil,  die  Ein- 
leitung  und  Propädeutik   enthaltend,  ebend. 
1804.  8«          Zeitfchrift  für  die  Jatrotechnik. 
iften  Bandes   iftes  Stück.    Landshüt  1804.  8* 
Lehrbuch  der  Tbefondem  Nofologie ,  Jatreufio- 
logie  und  Jaterie.   iften  Bandes  ifte  Abtheilung, 
die  Einleitung  in  das  Ganze  und  die  Abhand- 
lung der,   am  geiftigen  Leben  des  Menfch  eh 
erfcheinenden  f    Uebelseynsformen  enthaltend. 
Frankfurt  am  M.  1807.  8«  Rede  zur  Feyer 
des  Andenkens  an  Johann  Anton  Schmidtmül- 
ler, der  Medicin  und  Chirurgie  Doktor,  königl. 
Bayr.  wirkl.  Hofrath  u.  f.  w.  Landshüt  1809.  4.  — 
Gab  heraus :  gfohahn  Brown' s  Leben ,  befchrie- 
ben  von  delTen  Sohne,  Dr.  IV.  C  Brown;  aus 
dem  Englifchen  überfetzt  von  JT.  W>  F.  Breyer. 
Frankf.  arh  M.  1807.  gr.  £•          Brown* s  fämmt- 
liche  Werke.    5  Theile.    ebend.   1806  -  1807. 
gr.  8.    -      Das  ifte  Stütk  des  8ten  Bandes  fei- 
nes Magazins  zur  Vervollkommnung  der  Medicin 
führt  auch  den  Titelt   Magazin  für  Phyfiologie 
und  Medicin.  iftes  Stück. 

RoSER  (Chriftoph)  .  .  .  zu  .  ♦  . :  geb.  zu  .  .  . 
§§.  Grundwefen  der  thierifchen  Natur;  eiif 
reichhaltiger  Stoff  für  Philofophen ,  für  Seelen- 

Und  Nerven  -  Aerzte.  Breslau  1805.  8* 

*    •        » *■  *  ■  *  »♦ 

RöSLER 
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RöSLER  (Cbrifti.  F.)  §§. .  Diff.  hiflorica,  contra  per, 
vulgatam  opinionem  ,  de  Koiuanoruui  imperio 
tranS' Rhanum  quondam  diu  latuque  propngato. 
Tubingae  xSoi.  4-  :  Ißdori  HifpaUnßs  Hi- 
ftonajGothoniui,  Vandalorum,  %Suevorum  (eine 
unter  feinem  Vor  [dz  gehaltene  Difputation ).  ibid. 
1805.  4.  Dill'.  Ad  Ifidori  Hifpalenils  hifto- 

riain  Vandalorum  Obfervationes.  ibid.  1805.  4. 
Diff.    hiftoriae   univcrfalis    argumenta,  ibid. 

.;,   .1^06.  4.  "  , 

/  - 

10  B.  RöSLER  (Chph.)  nicht  mehr  zu  Acsa,  fondern 
zu  Peßk.  Gab  mit  Norbert  PURK  HART 

heraus:  Di«  Tageszeiten  in  mahlerifchen  Sce- 
,1        nen-  Darftellungen  gefchildert  u.  f.  w.  Ofen 
:     1805*  8»  Meinen  Lieben  zum  neuen  Jah- 

re 1807.    ebend.  12.     —     Ungrifche  Natio- 
.  ,.  .    DaUr(icht;   in  Lübecks  Ungrifchen  Mifcellen 
•  II.  1  u.  2  (1805),       Samuel  Falka  von  ßikfalva, 
Sc briftfchn eider  bey  der  königl.  Ungrifchen  Uni- 
verfitätsbuchdruckerey  zu  Ofen;    ebend.  H.  1« 
.;•  Nr,  5.       *  Gefellfchaftliches  Leben  in  Ofen  und 
Pefth;  in  Briefen  an  Euphrofyne  J. ;  ebend.  Nr.  7* 
Gräfl.  Radayfche  Bibliothek  zu  Petzel  bey  Pefth; 
.  1  .  t#  1  ebend.  H.  2.  Nr.  7.       *  Pefth  und  Ofen  an  fich, 
.  und.  ihre  Environs j  ebend.  Nr.  8  u.  H.  5.  Nr.  7. 
An  Ungerns  Teutfche  Dichter  und  die  es  werden 
.wollen;  mit  einem  Prolog  und  Epilog  für  das 
,  gemifchte  Lefepublikum;  ebend.  H.  5.  Nrf  4.  — 
Gedichte  in  allen  drey  Heften. 

RbSLING  (Chriftian  Leberecht)  M.  der  Phil,  und 
feit  1809  Prsfejfor  der  Mathematik  und  Photo- 
graphie an  dem  Gymnajiam  zu  Ulm  (vorher  ward 
er  in  demfelben  Jahr  zum  ProfefTor  der  Mathe- 
matik am  akademifchen  Gymnafium  und  zum 
ProfefTor  an  der  Feyertagsfchule  zu  München 
ernannt»  aber  nicht  angeftellt,  nachdem  er  feit 
1805  außerordentlicher  ProfefTor  der  Philofophie 
auf  der  Univerütät  zu  Erlangen  gewefen  war): 
geb.  zu  Schalkau  im  Meiningifchen  am  sten 

§  *       %  #  t$tis 
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Im  l??4^  £§•  Dijf.  I&  II  fjte  iis,  quae  ad  ro- 
tarum  aqüam  haurientiam  theoriam  fpettant  Er- 
tangae  jXoi*  4.  Gruridlehren  von  den  For- 

men, Differenzen,  Differentialien' und.  Interna«* 
lien  der  Functionen ,  nebft  den  Principien  der 
Anwendung  derfelfeen  auf  die  Auflösung  inathe- 
matifcher  Probleme;  mit  hefonderer  Rückficht 
auf  diejenigen,  welche  üch  blos  durch  Selbft- 
ftudium  Kenntniffe  in  der  Mathematik  verfchaf- 
fen  wollen,  und  mit  Vermeidung  aller  Begriffe  von 

N    dem  unendlich  Kleinen  bearbeitet,    ifter  Theil. 
ebend.  1805.  4.  Neue  Fabriken -Schule, 

worin  nicht  blos  zu  verbefferten  und  auf  richtige 
phyfikalifche  Grundfä'tze  und  Erfahrungen  ge- 
gründeten Fab vikations weifen , .  fondern  vorzüg- 
lich auch  zu  zweckmäßigen  Anlagen  und  zu  Be- 
rechnungen über  die  Anlagskoften.  und  den  Er* 
trag  der  Fabriken  auf  eine,  insbefondere  den  Be- 
dürfnilTen  der  Fabrikanten  und  derer,  die  es  mit 
Anlegung  der  Fabriken  zu  thun  haben  »  angetnef- 
fene  Weife  Anleitung  gegeben  wird«  Mit  illu- 
minirten  Kupfern,  ifter  Theil.  ebend.  J806.  —  , 
ater  Theil.  Mit  4  illuminii  ten  Kupfern,  ebenda. 
1807.  Auch  unter  dem  Titel  :  Ueber  die  bisher 
noch  nicht  befchriebene  Sraninolfchlägerey ;  ei» 
ne  Abhandlung,  den  Materialien  nach  geliefert 
von  E.  W.  Herdegen ,  Stanniolfeh  läger  in  Wöhrd 
bey  Nürnberg"/  und  in  wiiTenfchaftliche  Form 
gebracht,  wie  auch  mit  den  nöthigen  Zeichnun- 
gen verfehen  von  dem  Herausgeber  der  4Fabri- 
kenfchule:  Femer,  über  Hammerwerke  mit 
Schwarzhämmern,  in  befonderer  Rückficht  auf 
das  Stanniolhammerwerk ;  eine  mechqnifche 
Abhandlung.  -  3ter  Theil.  Mit  6  illuminirteu 
Kupfern,  ebend.  ißo8.  &  '  s  Auch  unter  dem  Ti- 
tel: Die  Fabrikation  des  Salmiaks  und  der  da- 
bey  als  Nebenprodukte  gewinnbaren  Fabiikate : 
Benzoeblumen,  Dippehfches  Öel,  fchwarzer 
Firnifs,  Phofphor,  Glauber  -  und  Seignettefalz, 
Mineral  -  und  Pflanzen  -  Alkali ,  vitrio)ifirter 

.   JVeinftein ,  Maguefie ,  Braunfcliweiger  und  B  re- 
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merGrün,  Neugrün,  Eifenocher  ufcd  Zinkblu- 
men.  Nach  der  mündlichen  und  fchriftlichen 
Angabe  des  Herrn  W.  L.  Kifery ,  wirklichen 
Salmiak -und  Faibenfabri  kanten  zu  Erlangen 
(f  Febr.  1809) ,  und  nach  vielen  bey  eigener 
Gründung  und  Betreibung  einer  Salmiakfabrik 
eelammelten  Erfahrungen  veratfafst  von  dem 
Herausgeber  der  Fabrikenfchule.  Analy- 
tisch- praktifcho  Abhandlung  über  die  Berech- 
nung der  Gewölbe.  Mit  einem  Kupfer.  Ulm 
J810.  gr.  4.  —  Dekoration  zu  dem  in  der 
Beylage  zu  Nr.  51  der  Erlanger  Realzeitung  an- 
gekündigten Beutel  fpiele :  Die  allerneueften  und 
vorzüglichften  GeheimnifTe  chernifcher  Kunft- 
Produkte  und  Kunftfarben ,  welches  ein  Unge- 
nannter dem  Publikum  für  ein  Entr£  von  30 
Karolins  und  in  einzelnen  für  10  —  5  Karolins 
zu  fpielen  gedenkt;  in  HarVs  Kameralkorre- 
fpondenten  1807.  Nr.  146.  —  Vergl.  Fiken* 
fcher's  Gelehrten  Gefchrchte  der  Univerlität  zu 
Erlangen  Abtheil.  3.  S.  244-247. 


RöSSIG  (Karl  Gottlob)  Harb  am  soften  November  1806. 

Die  Gefchichtc  des  Teutfchen  Privatrechts, 
von  der  Gefchichte  der  übrigen  in  Teutfchland 
geltenden  Rechte  abgefondert  und  in  einem  Ent- 
1        wurf  zu  Vorlefungen  dargefiellt.   Leipz.  1801. 
1  *'    ßr»  8«  Ueber  die  Anwendung  des  Metrums 

bey  theatralifchen  Arbeiten ,  und  in  wiefern  fie 
dabey  gewinnen  ,  oder  vielmehr  verliehren. 
ebend.  1801.  gr.  8.  Die  Theurungs- Poli- 

cey,  oder  hiftorifcher  policeylicher  Verfucli 
•  über  die  Theurung  und  den  Gewerbwucher, 
über  die  Urfachen  des  erftern  und  über  die 
zweckmaffigen  Mittel  und  Maasregeln ,  beyden 
fo  viel  möglich  zu  fteuern;  nebft  einigen  Vor- 
ichlägen  ,  eine  vorhandene  anfehnliche  Geld- 
menge weniger  fchä'dlich  in  Abficht  der  Bedürf- 
.  nifle  zu  machen,  ebend*  1802.  -  2ter  TheiL 
ebbend.  1806.  8»  '  Die  neuere  Litteratur  der 
Policey  und  Kameralillik ,  vorzüglich  vom  Jahr 
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1762  bis  1802;  nach  alphabetischer  Ordnung 
der  Gegenstände  und  nach  der  Chronologie  ge- 
sammelt und  herausgegeben,  ifter  Theil,  von 
AbisH.  Chemnitz  1802.  —  2ter  Theil,  voti  *f 
bis  Z.  ebend.  1802.  gr.  8«  Kepertorium  der  in 
den  feit  ijgo  erschienenen  praktifchen  juiiftifchen 
Sammlungen  befindlichen  rechtlichen  Auffätze 
und  Fälle  für  Rechtsgelehrte  und  Geschäftsmän- 
ner. Leipz.  1802.  8«  Befchreibung  einer  Ma- 
schine zum  Ziegelftreichen.  Mit  einem  Kupfer, 
ebend.  1805.  gr.  4.  Abhandlung  über  die 

Keichs-Erz-  Aemter  und  deren  nöthige  Verbin- 
dung mit  der  Kurwürde,  Sammt  Vorschlägen  zu 
neuen  Erzämtern,  wie  auch  über  die  Religions- 
verhäitnilTe  der  neuen  Kuiftimmen.  ebend. 
1803.  g.  D.  Karl  Heinrich  von  Römers 

Staatsrecht  und  Statiftik  des  Kuifüjftenthums 
Sachfen  und  der  dahey  befindlichen  Lande. 
4ter  Band,  enthaltend  die  Piodukten  -  Fabrik  - 
Manufaktur- und  Handelskunde  von- Kuifachfen 
und  deSfen  Landen ,  in  zwey  Theilen  dargestellt  - 
u.  f.  w.  ifterTheil:  die  Pioduktenkunde.  ebend. 
1803.  — :  ater  Theil:  Fabrik- Manufaktur- und 
Handelskunde,  ebend.  1804.  gr.  Auch  unter 
dem  Titel;  Die  Produkten  •  Fabrik -Manufaktur - 
und  Handelskunde  von  Kurfachfen  und  deffen 
Landen,  in  zwey  Theilen  dargeftellt  von  D.  C.  (7. 
Rüffig  u.  f.  w.  Einige  Vorschläge,  den  £1  ieg 

Menfchenfchonender ,  die  StromergieSfungen 
minder  Schädlich  zu  machen,  und  die  Duelle 
möglichft  zu  verhindern,  ebend.  1804.  gr.  g. 
Handbuch  des  Buchhandelsrcchts  ,  S)  ftematifch  - 
dargeftellt  für  Rechugelehrte ,  Buchhändler  und 
Schriftfteller.  ebend.  1804.  g.  Lehr- und 

Handbuch  der  Politik,  mit  Rückficht  auf  die 
neuere  praktische  Staatsklugheit,  ebend.  1804« 
gr.  8.  Elemevta  juris  Romcwi  fecundum  or- 

dinem  Codicis  ffuflinanei.  Tomus  7.  ibid.  1805. 
8  maj.  Anweisung  zur  Wartung  und  Pfle- 

gung der  Hyadnthen,  für  Freunde  und  Freun- 
dinnen diefer  Blumen  i  nebSt  einem  Verfuche, 
I9tcs  jahrh,  31er  Band.  N  die 
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die  verschiedenen  Arten  derfelben  unter  ein  Sy- 
ftem  zu  bringen»  Mit  einem  ausgewählten  Ti- 
telkupfer. iftesHeft.  ebend.  1806.  gr.  8.  Die 
Hyacinthen,  nach  ihren  Varietäten  ünd  Sorten, 
nach  der  Natur  gezeichnet  und  ausgemahlt ,  und 
mit  kurzer  Befchreibung  begleitet,  ifter  Heft, 
mit  6  nach  der  Natur  gemahlten  Abbildungen, 
ebend.  1806.  gr.  8*  Die  Nelken,  nach  ih- 

ren Arten,   befanden  nach  J.  C.  EttlerY  in 
Schneeberg  und  andern  berühmten  Sammlun- 
gen ,  in  Blättern  nach  der  Natur  gezeichnet  und 
illuminirt/  Mit  kurzen  Befehreibungen  beglei* 
tct.  Mit  Kupfern,   llter  und  ater  Heft«  ebend. 
1806.  —  3terHeft.  ebend.  1807.  gr.  8.  Der 
inenfchlichere  Krieg;  oder  Voslchläge,  den  Krieg 
Menfchenfchonender  und  zugleich  die  Krieger 
Muthvoller  zu  machen,  ebend.  1806.  8*  Re- 
Yerien  im  Gebiete  der  Polizey  und  Politik ,  vor- 
aüglich  in  Bezug  auf  gegenwärtige  Zeiten,  ebend« 
i$o6.  8-        Verfuch  über  den  Gartenmohn  und 
leine  verfchiedene Sorten ;  nebft  einem  Vorlchlag, 
ihn  nach  feiner  Zeichnung  zu  ordnen,  und  mit- 
tel ft  einer  Nomenklatur  und  Beflimmung  dem 
Handel  mit  demfelben  mehr  Sicherheit  zu  ge- 
ben; nebft  einer  kurzen  Amveifur/g  zu  deflen 
Erziehung  und  Benutzung.  Mit  illuminirten  Ku- 
pfern, ebend.  1806.  gr.  8.  Verfuch  eines 
neuen  Syfcems ,  die  Tulpen  zu  ordnen ;  nebft 
Anweifung  zu  deren  Erziehung  u.  f.  w.  Mit  illu- 
minirten Kupfern,  ebend.  1807.  gr.  8.    —  Ab- 
handlung über  die  wahre  Utfache  des  Brandes 
im  Getreide;  gekrönt  von  der  fürftl.  Jablonows- 
kifchen  Gefellfchaft  zu  Leipzig  im  J.  1781 ;  aus 
dem  Lateinifchen  Original  ins  Teutfche  über- 
fetzt und  mit  Zufatzen  verfehen  von  dem  Ver- 
falTer;  in  F.  B.  Weber' s  ökonomifchen  Sammler 
B.  1.  S.  61  -97  (1801).  UeberdenUnterfchied 
zwifchen  Schäfergerechtigkeit  und  Schäferev- 
rechte,  und  dem  Rechte  Schafe  zu  halten ;  ebend. 
St.  2.  Nr.  7  (1801).       Ideen  zu  einer  herb  ft  li- 
ehen und  zu  einher  wintergriinen  Anlage  in  Luft- 

pflan- 
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Pflanzungen ;  t bind,  Nr.  10.  Ueber  den  Wald- 
brand; ebend.  St  15.  Nr.  4  (1802).  —  Quid 
orfam  feu  occaßonem  dederit  Polonis  jam  Saec. 
XIII  jun  Saxonico  utendi,  &  Sigismundo  IIIt 
Sprculam  Saxonia  um  cum  £fure  Heichbildwo  Mag- 
deburgenfi  tan  an  am  eorum  jus  ordinarium  publice 
conßrtnandi?  uiffertatio  hißorica ;  in  Actis  So- 
cieicttis  gfablonovianae  novis  T.  I.  p.  91  -  .  2  (1802). 
De  ußdagme*  fpeciebus  Uhus  atque  cauffa  Differ- 
tatio pkyfica  ;  ibid  p.  1 15-  142.  Schreiben  an 
einen  Gaitenliebhaber  über  den  verschiedenen 
Gartengefchmack ;  in  Kilians  Georgia  Jahrg. 
1806.  Januar  Nr.  s.  Die  Heilpflanzen  und 
deren  Kultur,  ein  georgifches  Gedicht;  ebend. 
Nr.  5  u.  1  y.  Ueber  die  Sterblichkeit  der  Stadt 
Leipzig,  nach  ^Maasgabe  der  Lifte  vom  Jahre 
1805  ;  ebenda  Nr.  6.  Briefe  über  die  National  - 
Gärten;  Holländifcher Garten ;  ebend.  Nr.  10.  — 
Ueber  die  verfchiedenen  kleinern  Rofenforten  ; 
in  dem  Tafchenbuch  für  Natur  -  und  Gai  tenfieun- 
de  auf  das  J.  1805.  S.  147-151.  Einige  Vor- 
fchläge  zur  Auffindung  der  Abftammung  der  Ro- 
fen  von  einander;  ebend.  S.  152  u  ff.  Von 
der  Oekonomifch- botanifchen  Befchreibung  der 
Rofen  erfehienen  bis  1804  7  Hefte.  Nach  feinem 
Abwerben  fetzte  ...  WAIZ  das  Werl  fort  mit 
dem        und  gten  Heft  1809. 

# 

HESSING  (Johann  Georg)  D.  der  R.  zu  Frankfurt 
am  Mayn:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Verfuch  einer 
kurzen  hiftorifchen  DarAellung  der  allmähligen 
Entwickeln  ng  und  Ausbildung  der  heutigen  Ge- 
rich tsver  fa  flu  ng  der  Stadt  Frankfurt  am  Mayn 
und  ihres  Gebietes.  Frankf.  .  .  '.  2te  mit  ei- 
ner 2ten  Abtheilung  vermehrte  Ausgabe,  ebend. 
1809-  gr.  8-  Diefe  2te  Abtheilung  auch  unter 
dem  befondern  Titel:  Verfuch  einer  kurzen  fy- 
ftematilchen  Darftellung  der  jetzigen  durch  die 
Organifation  Sr.  Hoheit  des  Fürften  Piimas  be* 
gründeten  GerichtsveifafTung  der  Stadt  Frankfurt 

am  Mavn  und  ihres  Gebietes. 

N  £  RöSSNER 
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'R5SSNER  (J.  C.)  Vergl.  NopitfcVens  3ten  Supple- 
mentband tu  Wills  Nürnberg.  Gel.  Lexikon 
S.  303  u.  f. 

✓ 

RöTGER  (G.  S.)  §§.  Neues  Jahrbuch  des  Pädago- 
giums zu  Lieben  Frauen  in  Magdeburg;  heraus« 
gegeben  u.  f./w.  Nr.  1.  Magdeburg  1804.  — 
Nr.  2.  ebend.  1805.  —  Nr.  3.  ebend.  1806.  — 
Nr.  4.  eberid.  1807.  —  Nr.  5.  ebend.  1808.  — 
v  Nr.  6.  ebend.  180g.  gr.  8-  Billigkeitsgrün- 
de  für  die  Vereinigung  der  Schulden  aller  Weft- 
phäüfchen  Departements  zu  einer  gefammten 
Reichsfchuld.  ebend.  1808*  8* 

RoVER  (Friedrich)  Prediger  zu  Klus  und  Dankelsheim 
im  Braunfchweigifchen:  §fb.  zu,  .  .  .  §§. 
,  her  Gefundheit  und  Wohlanßändigkeit ;  zur  Be- 
lehrung für  Landleute.  Göttingen  1803.  8» 

RöVER  ( Göttlieb  tfakob,  nicht  C. . .  F. . .)  fiarb  am 
soften  September  1799.  War  geb.  zu  .  .  . 
1726.  §§.  Der  chriftliche  kluge  Haushalter, 
oder  fchuldige  Sorge  des  Chrißen  für  fein  eige- 
nes Glück  und  Wohlergehen,  im  Abrifs  darge- 
ftellt.  Braunfchweig  1800  ( eigmtl.  Jfpp ).  8«  — 
~Wie  der  Jugend  die  Hiftorie  am  bellen  beyzu- 
bringen?  in  den  Braunfchweig.  Anzeigen  1755» 
,  St.  85»  Wie  der  Jugend  die  Hiftorie  zur  Er- 
lernung der  nöthigen  Weltklugheit  beyzubringen 
fey  ?  ebend*  St.  95.  Gedanken ,  wie  die  Bette- 
ley  auf  dem  Lande  möglichft  zu  hindern;  ebend» 
1756.  St.  60.  Gedanken  über  die  Aufgabe: 
ob  es  beffer,  die  jungeri  Eichen  umzupflanzen, 
oder  auf  ihrem  erften  Orte ,  wo  fie  gefa'et  wor- 
den, ftchen  zu  laßen  ?  ebend.  St.  7^.  Wie  die 
Hügel  am  beßen  zu  pflügen,  damit  cfie^fette  und 
befte  Erde  nicht  herunter  gcfchlemmet  werde; 
ebend.  1757.  St.  19.  56  u.  60.  Vorfchlag,  wie 
den  armen  Häuslingen  auf  dem  Lande  bey  der 
Theurung  des  Getreides  am  beßen  aufzuhelfen ; 
ebend.  St.  55.       Von  leichter  Erlernung  der 

'  Fran- 
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FranzSClchen  Sprache;    ebend.  1758«    St  79. 
Ueber  das  Singen  der  Nachtwächter;  ebend. 
St  85-        Verzeichnis  dar  Superintendenten 
und  Prediger  zu  Remlingen  vom  J.  1584-  *7*°> 
ebend.  St  11.      Nachricht  von  dem  berühmten  . 
Berghauptmann  G.  E.  von  Löhneifen;  ebend. 
St  46.        Bemerkungen  über  die  Obftgärten 
•         der  Bauersleute;  ebend.  1759.  St.  525.       Wie  viel 
ander  Erinnerung  erkannter  Wahrheiten,  gele- 
gen, und  wie  nöthig  diefelbe  zu  unfrer  und  an- 
,    derer  Glückfeligkeit  nöthig  fey ;   ebend.  St  74. 
'Gedanken  vom  Brande  im  Weizen;  tbend.  1760. 
St  39.       Vorfchlag,  wie  Geiftliche  auf  dem 
Lande  ohn6  grolle  Koften  zu  Lefung  neuer  Bü- 
cher gelangen  können;  ebend»  St.  41.    —  Et- 
was zur  Erläuterung  der  Preisfrage :    die  Ursa- 
chen der  Verbrechen  anzugeben ,  und  die  Mittel 
£e  auszurotten  u.  f.  w. ;   in  den  Gel.  Bey trägen 
zu  den  Braunfeh w.  Anzeigen  1774*  St  9  u.  10. 
Betrachtungen  über  die  groffen  Veränderungen 
i        nach  dem  Tode,  fonderlich  der  Auferftehung j 
'        ebend.  St  «5  u.  26.    —    Ueber  das  Armen wefeu, 
fenderlich  auf  dem  Lande;  in  dem  Hannöver*" 
fchen  Magazin  1774.  St  67  u.  68. 

von  RODE ,  auch  ROHDE  (J. . .  P. . .)    §§.  Ueber 
!         das  Problem ,  aus  der  mittlem  Länge  eines  Pla- 
neten deflen  wahre  Länge  zu  finden ;  in  Bode'ns 
4ten  Supplementband  zu  feinen  aßrenom.  Jahr- 
.        büchern  Nr.  6  (1808).    *  * 

ROHLWES  (J.  N.)  jetzt  penßonirter  Thierarzt  zu 
Prenzlow.  *~  §§.  Allgemeines ,  Vieharzneybuch ; 
öder  Unterricht ,  wie  der  Laj;dmarfn  feine  Pfer- 
de, fein  Rindvieh,  Schaafe,  Schweine,  Ziegen 
und  Hunde  aufziehen,  warten  und  füttern,  und 
ihre  Krankheiten  erkennen  und  heilen  foll. 
1  Nebft  einem  Anhange.  Mit  einer  Kupfertafel. 
Berlin  1802.  8*  *te,  verbefferte  lind  ver- 
mehrte Aufgabe,  ebend.  1805.  X,  (Ute  darin 
befindlichen  Zufätze  find  für  die  Befitzer  der  er- 
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ßen  Ausgabt  be fonders  gedruckt).  5te  Auflage, 
ebend.  1807.  8.  Dftr  Tafchen-  Pferdearzt. 

N  Ein  Handbuch  für  alle  Stände  f  vorzüglich  zum 

Gebrauch  der  Kavallerie«  Mit  2  Kupfertafeln, 
ebend.  1804,  g.  ate  verbeflerte  und  vermehr« 
te  Au<gabe.   ebend.  181  o.  8.  Die  Pferde- 

zucht; oder:  Die  Veredelung  der  Pferde  in  den 
PreutUfchen  Staaten,  in  einer  Darfteilung  des 
köni").  PreulT.  Friedrich- Wilhelm -Geftüls  bey 
Neufiadf  an  der  DoITe.  Mit  8  Kupfertafeln, 
ebend.  1806.  4.  Praktifche  Bemerkungen 

über  das  Einimpfen  der  Pocken  bey  den  Scbaa- 
fen,  Nebft  einem  Anhange,  welcher  eine  An« 
weifung  zur  Operation  der  drehenden  Schaafe 
und  »die  Befchreibung  eines  dazu  eingerichteten 
verbeflerteh  Trokars  enthält,  ebend.  1806.  8» 

von  ROHR  (J.  P  B  )  lebt  vielleicht  nicht  mehr:  we- 
aigftens  findet  man  in  dem  Dänifchen  Staatska- 
lender vom  J.  1806  keinen  Oberkondukteur  und 
BauinTpektor  auf  der  Infel  St.  Croix  diefos  Na- 
mens, auch  überhaupt  im  ganzen  Kalender  die- 
len Namen  nicht. 

1 

von  ROHR  (.  .  .)  konigi  PreuffiJ eher  Hof gerieft tsajfef- 
for  und  Konfißortalrath  zu  Berlin :  geb*  zu  .  .  . 
§§.  Gab  im*  Theodor  HEINS1US  die  *Natio- 
nalzeitfchrift  (12  Hefte.  Berlin  1801.  gr.  8) 
heraus,  und  die  Fort  fetzung  unter  dem  Titel: 
s  ^Btennus,  eine  Zeitfchrift  für  das  nördliche 
Teutfchland  (12  Stücke,  ebend.  1803.  gr.  §). 

1 

10  B.  ROHRER  (gfofeph)  feit  1808  Profejfor  der 
Statißik  und  der  polittfchen  IViJfenfchaften  an  dem 
k  k.  Lyceum  zu  Lemberg  (vorher  k.  k.  Poliiey- 
kom miliar  zu  Lemberg).  §§.  Abrifs  der  wefi- 
^  liehen  Provinzen  des  Oeftreichifchen  Staates, 
(ifter  Band).  Mit  2  Kupfern.  Wien  1804  S. 
Bemerkungen  auf  einei  Reift  von  der  Tüiki- 
fchen  Gränze  über  die  Bukowina,  durch  Oft- 
uud  Weftgalizien ,  Schießen  und  Mähren  nach 
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Wien,  ebend.  1804.  8-  *  Verfuch  über  die 
Teutfchen  Bewohner  der  Oeftreichifchen  Monar-  » 
chie.  a  The lle.  ebend.  1804:  8-  (Stand  vorher 
fchon  zum  Theil  in  von  Liechtenftern's  Archiv 
für  Geographie  u,nd  Statiftik  1803.  R  l.  H.  1,  \ 
S.  1-45.  H.  3.  S.  97 - 1 19.  H.  3.  S.  175-200.  H.  5* 
&  363-587.  H.  6.  S.  483-532.  B.  ä.  H.  7.  S.  57- 
71.  H.  8-  S.  125-161).  Verfuch  über  dia 

Slavifchen  Bewohner  der  Oeftreichifchen  Monar- 
chie, ebend.  1804.  8«  —  Ueber  die  Bevölke- 
rung und  Belohnungen  in  Beziehung  auf  die  ' 
erblandifche  Induftrie;  in  dem  v.  Liechtenftern's 
Archiv  1804.  St.  5»  S.  385-407.  ■ —  Statiftifche 
Skizze  dei  Sombor^r  Kreifes  im  öftlichen  Gali- 
zien;  in  den  Vaterländifchen  Blättern  für  den, 
Oeftreich.  Kaiferßaat  B.  9.  Nr.  40  u.  5*  (1*808). 
Ueberficht  der  Hutweiden  im  Qeftreich.  Kaifer- 
ftaat; tbend.  Nr.  41.' 

ROHRMANN  (Heinrich  Leopold) 

geh»  zu  .  •  •  §§.  Kurze  Methode  zum  zweck« 
mäfTigen  Choralfpielen ,  nebft  einer  kurzen  An- 
weif ung  zur  guten  Erhaltung  einer  Orgel ;  ein 
kleines  Handbuch  für  Organinen  und  Landichul- 
lehrer  ;  herausgegeben  u.  f.  w.  Hannover 
1801.  4. 

du  ROI  (J.  G/  P.)  $$.  Giebt  es  eine  von  Joa- 
chim Mynfinger  vom  Frundeck  verfarste  Braun- 
feh weig.  Konfiftorial  •  Ordnung  ?  im  Braunfchw. 
Magazin  1799.  St.  19.  —  Sein  Bildnifs  von 
Haid  in  Schwarzkunft.  4. 

■ 

■ 

ROLAND  (S. . .  S. . .)  ein  bey  dem  Baron  von  Brabeck 
zu  Söder  im  Hildesheimifchen  feit  1799  lebender 
und  emigrirter  Franzößfcker  Makler :  geb.  zu  \ 
•  •  •  §§•  Söder.  Avec  figures,  k  Gottingue 
'  1797.  fol.  Auch  eine  Ausgabe  ohne  Kupfer. 
(Die  Teutfche  Ueberfetzung  —  Leipz.  j^99'  8  ~* 
iß  von  Horftig).  La  Manie  des  Art«.  Coml- 

die  en  4  Achtes,  ä  Hanaovre  1797.  8-  ' 
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ROLÖFF  (Friedrich  Karl)  Prediger  zu  Eichenbarkben 
im  EAhdepärtement :  geb.  zu  .  .  .  §§.  Voll- 
fündiges  Handbuch  bey  Verhandlung  der  Civil- 
ßandsakte  und  hey  Führung  der  Civilftandsregi- 
fter,  für  Civil ftandsbeamte  und  Quartiermeifter, 
mit  vorzüglicher  Rückficht  auf  Prediger,  ab  die 
gegenwärtigen  Stellvertreter  im  Königreich  Weft- 
phalen.  Magdeburg  1809.  gr.  8» 

MOLO  FF  (Johann  Friedrich)  Advokat  und  Notariat 
ztt  /Folfenbiittel:  geb.  zu  Grofs-  Stöckkeim  bey 
IVolfenbüttel  ...  §§.  Berichtigung  und  Wi- 
derlegung der  Schrift ,  das  Reckt  des  Zehntherrn, 
feinen  Zehnten  felbft  zu  ziehen  oder  zu  verpach- 
•    '  ten.  Wolfenbüttel  1806.  8- 

* 

ROMANO  (Benedikt)  geb.  zu  v  . 

\  §§.    Vörfchläge,  den  Mangel  an  guten,  katholi- 

fchen  Piiefter»  abzuhelfen.   Ulni  1805.  8- 

%  * 

m 

ROMANO  (Chriftoph  Joachim)  .  .  .  zu  .  .  . :  geb. 
zu  .  .  .  §§.  Lauretta;  Novalis  Andenken  ge- 
weiht, ilter  Theil.  Rudolßadt  1806.  8- 

■ 

■ 

ROMMEL  (Dietrich  Chrißopb  ,  gewöhnlich  nur  Chri- 
ftoph) M.  der  Phil,  und  feit  1805  ordentlicher 
Profejfor  der  Beredfamkeit  und  Griechifchen  Spra- 
che auf  der  Univerfitcit  zu  Marburg  (vorher  feit 
3804  außerordentlicher  Profeflor  in  gleichet 
Qualität  eben  dafelbft^ :  geb.  zu  Caffel  am  1? ten 
April  i?Xt.  §§.  Abulfedea  Arabiae  defcriptio 
commentario  perpetuo  illuftrata.  Commentatio 
in  certamine  littevario  civium  Academiae  Geor- 
giae  Auguftae  die  IV  Junii  1802  praemio  —  ©r- 
1  nata.   Goetting  1805  4.  Caucafiarurn  re- 

gionum  &  gentium  Stratoniana  defcriptio,  ex 
recentioris  aevi  nolitiis  commentario  perpetuo 
illuftrata.  Accedunt  Excurfus  nonnulli ,  de  no- 
mine Caucafi  ,  de  lberorum  origine,  de  nomine 
Georgiorum,  gentis  &  Oyri.five  Kuri  fluvii,  de 
Tfcherkafl« ,  de  Aorfis,  Avaris  &  Hunnis,  de 
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R  einegg  ßanaCaucali  defcriptione.  Cum  Appen- 
dice  textum  Graecum  contibente.  .  Lipf.  1804 
(eigentl.  1803).  8-  Piogr.  de  ftyli  quibus- 

dam  virtutibus  ad  orationem  oiriandam  neceffa- 
riis.  Marburgi  1804.  4.  Ueber  Philologie 

und  philologische  Erklärung  der  Griechifchen  und 
Rötnifchen  Klaffiker.  Ein  Paar  Worte  an  feine 
akademifchen  Mitbürger  zur  Ankündigung  feiner 
Vorlefungen  im  Sommer  J805.  ebend.  kl.  8» 
Memoria  Conradi  Moenoh>  Med.  Dott.  & 
Med.  Prof.  P.  Ord.  &c.  tau  per  vita  defuncfli  &c. 
ibid.  eod.  4.  .  Progr.  de  Taciti  defcriptio- 
ne Gerrnanorum.  ibid.  eod.  4.  Progr. 
quo  Veterum  de  Amazonibus  narratio  expo- 
nitur,  examinatur,  illuftiatur.  ibid.  eod.  4. 
Ueber  D.  Galt,  mit  befondnrer  Rück  ficht  auf  Vor- 
trag,  Darßellung  und  Methode  deffelben.  eber.dl 
J806.  8-  Memoria  D.  Jo.  Guil.  Chr.  Brühl, 

Prof.  med.  ord.    ibid.  1807.  4.  Fauftum 
Hieronymi  Napoleonis  I ,  Regis  WeTtphaliar?  au- 
guft  in  terris  fuis  advenlum  J\cademia  Marbur- 
genfis  celebrat  d.  18  Jan  i#o%  oratione  —  cui, 
ut  quotquot  rebus  noftris  favent,  interefTe  velint 
humanifTime  rogat  &c.   Ternporum  noftroi  um  in 
ipfis  calamitatibus  Tpes  ac  foriuna.  ibid.  i,So.S.  4« 
Progr.  cui  infunt  nonnulla  de  inttitutione  publi- 
ca. ibi>l  eod.  4.  Theophrafts  Charaktere , 
überfetzt  mit  Anmerkungen  ;  nebß  einigen  Cha- 
rakteren Von  Rommel.  Leipz.  1809.  8  Re- 
de zur  Gedächtnifsfcyer  gjohann  von  Mit  Her,  ge- 
halten am  j^ten  fiuniits  1809     /  w.  Marburg 
1809-  8>          Arißotetes  und  Rofcius ,  oder  über 
die  Kxinft  überhaupt,    und  über  die  Gebehr  den 
und  Vek'awirk'unß  insbefondere.    Leipz.  1809  8* 
Progr*  cui  infunt  nonnulla  de  generibus  elo- 
quentiae.    Marburgi  1809.  4.     —     liebe**  den 
Edriii  und  deffen  Geographieen ;  in  den  Allge- 
meinen geograph.  Ephemerirlen  1804.  April  S. 
s    418-457.       Uebar  die  Eintheilung  von  Ara- 
bien; ein  Beytrag  zur  Vetbeffprung  der  Geogra- 
phie von  Arabien  j  ehe«d.  May  S.  1 1  - 19.  Gao- 
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graphirche  Bemerkungen  und  Fragen  über  eini- 
ge Oerter  in  Arabien;  dem  Hrn.  D.  Seezen  mit- 
gegeben (mit  einigen  Zu  Tatzen  und  Berichtigun- 
gen des  VeifafTers);  ebend.  S.  19-29.  Erörte- 
rungen über  einige  Gegenftände  der  alten  Geo- 
graphie Aliens;    ibenä.  I806.  Jul.  S.  257-281. 
Auguft  S.  406-427.         Ueber  die  Geographie 
und  den  geographifchen  Styl;    ebend.  Dec.  S. 
395-406.        Ueber  des  Tacitu*  Befchreibung 
der  Teutfchen^  ebend.  1807.  JuL  S.  291-322. 
Ueber  Völker -Namen;  ebend»  SeptS.32-58.  — 
Ueber  dea  Charakter  des  Cicero ;    in  IVieland's 
Neuem  Teutfchen  Merkur  1805.  Okt.  S.  ,125- 
141.       Die  Kunft  zu  reden  ;  ebend»  Nov.  S.  201- 
208.        Die  Beredfamkeit;  ebend-  Dec.  S.  278- 
286.       Von  dem  Studium  der  Alten,  als  Ge- 
genftände  öffentlicher   Unterrichts  -  An ft alten ; 
ebend.  1806.  März  S.  207-211.     —  Marwod, 
eine  Skizze  aus  der  älteften  Gcfchichte  der  Teut- 
fchen; in  dem  Morgenblatt  für  gebildete  Stände 
J807.  Nr.  119.        Ueber  das  goldene  Zeitalter 
der  Teutfchen  Sprache;    ebend.  1808.  Nr.  gn> 
Einige  Vorfchläge  zur  Beförderung  und  Vered- 
lung der  Teutfchen  Litteratur;  ebend.  Nr.  ngu.  f. 
Ueber  das  Indifche  Schaufpiel :  Sakontala ;  eherd. 
Nr.  128.       Die  Vorurtheile;    ebend.  Nr.  189. 
Der  Redner;  ebend.  1810.  Nr.  89.    —    Die  Ge- 
fetze der  Kunft;    in  dem  Freymuthigen  1808. 
Nr.  10'  §.  37  u.  f.       Urtheil  eines  Ausländers 
über  die  Teutfehe  Litteratur,  und  Betrachtun- 
gen darüber;  ebend*  Nr.  12.  S.  40.       Ueber  De- 
klamation; ebend.  Nr.  75.75.76.77.     —  Die 
Völker  des  Caucafus,  nach  den  Berichten  der 
Reifebefchreiber,  nebft  einem.  Anhange  zur  Ge- 
fchichte  des  Caucafus ;  mit  einer  Karte  und  4 
kolorirten  Kupfern;  in  BertucVs  u.  Vater 's  all- 
gemeinen Archiv  für  Ethnographie  und  Lingui« 
ftik  B.  1.  St.  1.  Nr.  4.  S.  34-134  (1808).    ( Auch 
befonders  gedruckt  zu   Weimar   igo8.  8)-  — 
Vergl.  Strieder  a.  a?  O.  B.  12.  S.  85.   B.  14. 
S.  353  xl  t  B.  15.  S.  372  u.  f. 
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ROMMERDT  (Johann  Georg)  geb. 
ZU  •  .  .  §§.  VollÄandige  Befchreibun^  und 
Zeichnungen  von  'einer  vorzüglich  brauchbaren 
Rammrnafchine  u.  L  w.  Von  ff.  {?.  Rommerdt. 
Verb  eifert  herausgegeben  von  JC.  C.  RommerdU 
Mit  2  Kupfertafeln.   Eifenach  1804.  8. 

ROM  WERBT  (Karl  Chriftian)  Hohenlohe  •  Lonzen- 
burg -  Neuenfleinifcher  Kammerajfejfor  und  Pro- 
vinzial-  Geometer  zu  Ohrdruff  feit  1799  (vorher 
Lehrer  der  Mathematik  und  KameralvvjfTenfcriÄft . 
bey  der  Bechfteinifchen  Forftlehranftalt  zu  Wal- 
tershaufen bey  Gotha)  :  geb.  zu  Siefen  im  Braun* 
fchtveigifchen  am  soften  Februar  i??4*  SS- 
Allgemein  verftändliche  Amveifung,  Stuben- 
öfen und  Küch- Kochöfen  —  holzerfparend,  be- 
quem, der  Gefundheit  zuträglich  und  wohlfeil 
zu  bauen ;  —  nebft  einer  vollftändigen  Befchrei- 
bang  und  Zeichnung  von  —  Brauöfen»  für  — • 
Stande  bearbeitet.  Hiezu  drey  illuminirte  Ku- 
pfertafeln, Eifenach  1805.  8»  Trigonome- 
trifche  Tafeln  und  kurze  Anweifung  zu  deren 
Gebrauch,  Winkel  bis  zu  einer  Minute  genau 
zu  meffen  und  auf  das  Papier  aufzutragen ;  zur 
Erfparung  mehrerer  lnftrumente  u.  f.  w.  Erfurt 
1804.  8.  Sehn  verbeAVte ,  gefunde ,  wohl- 

feile, angenehm  ins  Auge  fallende  Stubenheitz- 
und  Kochöfen;  durch  zureichende  Erfahrungen 
für  jeden  Hausvater,  er  fey  Oekonom  oderJJkht- 
ökonom,  als  empfehlungswerth  erprobt.  Nebft 
st  Kupfertafeln.  Eifenach  1804.  8*  Theo- 
xetifch  -  praktischer  Selbftuntervicht  in  den  er- 
ften  Anfangsgründen  der  Mefckunft,  ein  Stück 
Feld  u.  f.  w.  aufzunehmen.  Mit  4  Kupfern.  Er- 
furt 1804.  8.  Anleitung,  geometrische  Fi- 
guren zum  vollkommenen  SchlufTe  zu  bringen, 
zu  zeichnen  und  eben  fo  genau  zu  berechnen, 
für  Forft-und  Feldgeometer ,  als  Hülfsmittel, 
ihre  Arbeiten  auch  ohne  geometrifche  Vorkerint- 
jiilTe  nach  der  bis  jetzt  einzig  zuveiläfligt*n  Dä- 
zelifchen  Methode  behandeln  zu  können ;  mit 
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Mir  nützlichen  Hülfstafeln  begleitet.  Mit2  Ku- 
pfertafeln. Leipz  1807.8.  —  S.  auch  den  vor- 
hergehenden Artikel,  1 

RONG  (Fi iedrich  Wilhelm)  Tonkünftler  zu  Potsdam: 

Jreh.  zu  .  .  .  §§.  Elementarlehre  am  Klavier.* 
Jerlin  17Q6.  .  .  Verfuch  einer  Elementar- 

lehre für  die  Jugend  am  Klavier,  mit  17  Tabel- 
len^ ebend.  1795.  .  .  Theoret i fch  -  prakti- 
fohes  Handbuch  über  die  Tonartenkenntnifs. 
ebend.  1804.  .  . 

KOOS  (J.  F.  1)  —  Vorgl.  desD.  Wilhelm  Ludwig  Zim- 
mermann ,  vierten  ordentlichen  Lehrers  am  Pä- 
dagog  zu  Giefen,  Einladungsfchrift  zum  Examen 
di?n  9  und  loten  April  1805:  , »lieber  Roofe's 
Charakter,  als  Menfch ,  und  Verdienfte ,  als 
Lehrer." 

/  I 
BOOS  (J,  F.  2)     §$.     Gerprä'che  vom  Alter;  nach 

des  Verfaffers  Tode  herausgegeben,    nebft  dem 

Lebenslaufe  des  Verfaffers,  von  feinem  Sohne, 

F.  Koos  (2).    Nürnberg  1803.  gr.  8. 

/  I 

KOOS  (M  F.)  §§.  Gefpräche  vom  Alter ;  nach  des 
Verfaflers  Tode  herausgegeben  von  M  §foh  Frie- 
drich Rons,  Pfarrer  zu  Stammheim  bey  Ludwigs* 
bürg;  nebft  dem  Lebenslaufe  des  Verfaffers, 
Nürnberg  1803.  gr.  8. 

ROOSE  (T.  G.  A.)  Von  diefem  verdorbenen  Schrift- 
fleller  find  noch  zu  bemerken :  Grundrifs  phy- 
fifch  -  an  tin  opol  ogifcher  Vorlefungen  ;  entwor- 
fen u.  f.  vv.  Helmftädt  1801.  8»  Thornton 
^^xher  die-  Natur  der  Gefundheit  und  die  Gefetze 
des  Nerven  -  und  «Mufkelfyfteins ;  nach  der  flten 
Auflage  dev  Engüfciien  Urfchrift  in  einer  zweck- 
,  niäffig  abgekürzten  Vertoutfchung  mit  einigen 
Anmerkungen  begleitet,  herausgegeben.  Göt- 
tingen 1801.  8-  lieber  die  Krankheiten  der 
Gefunden  \  für  gebildete  Nicht  uzte  entworfen  u. 

f.  \v# 
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f.  w.  ebend.  1801.  8.  Gab  heraus:  Wiede- 
niann,  Himly  und  Roofe  über  das  Impfen  der 
Kuhblattern ;  für  beforgte  Mütter  aus  dem  Braun- 
fchweigifchen  Magazin  befonders  abgedruckt, 
und  mit  einem  Anhange  verfrhen.  Bremen 
J801.  8*  Medicinifche  Mifcelien,  aus  fei* 

nem  Nachlaffe  herausgegeben  von  D.  Ludwig 
Formiy,  königl.  PreuiT  geh.  Rath ,  Leibarzt  und 
Profefl'or.  Frankf.  am  M.  1804/  —  Helena 
und  Judith ;  Gefchichte  zweyer  zufammen^e- 
wachfener  Mädchen ;  im  Brannfchweig.  Magazin 
J799.  St.  59.  Ueber  die  Kultur  der  Sinne; 
ebend  1803.  St.  «5-29.  J804.  St  1  u.  0,  1805. 
St.  22.  23.  43.  46  u.  47.  —  Ueber  einige  vor- 
zügliche Hinderniffe  der  Schutzblatternimpfnug; 
in  dem  Neuen  Hannöver.  Magazin  1803.  Nr.  7» 
u.  f.  Die  Schrift  von  der  Ueberfchwangerung 
fteht  auch  in  ReiTs  Archiv  für  die  Physiologie 
B.  5.  H.  3.  Nr.  9  (1802).  -  B.  11.  S.  650.  Z.  4 
feines 'Artikels  lefe  man:  fuperfoetatione. 

BOfPELT  (J.  B/)  §§.  Hiftorifch  -  topographifche  Be- 
fchreibung  des  kaiferlichen  Hochftifts  und  Für« 
ftenthums  Bamberg;  nebft  einer  geographifchen 
Originalcharte  diefes  Landes  in  4  Blättern,  ifte 
Abtheilung:  Nördlicher  Theil.  2te  Abtheilung: 
Südlicher  Theil.  Nürnberg  1801.  gr.  8. 

ROQUES  de  Maumont  de  la  Rochefoucauld  (Jakob 
Emanuel)  ftarb,  wie  auch  im  Todtemegifier 
(B.  12)  bemerkt  ift,  am  löten  März  1^05.  War 
.nicht,  wie  dort  gedruckt  iß,  kurheffifcher  Kon- 
fiftorialrath ,  fondern  Heffen  -  Homburgifcher  Kir- 
chenrath. —  Anekdoten  von  ihm  flehen  in 
der  Berlin.  Monatsfchrift  1807»  Sept.  S.  175- 177. 

RORER  (Augurtin)  ftarb  am  .  .  *  Januar  1808. 

- 

•  ■ 

ROSA  (Jofeph)  ftarb ,  wie  auch  im  Todtenregifter  be- 
merkt ift,  am  25ften  Auguit  1805. 

ROSCHER 
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ROSCHER  (G,  A.)  im  Hannöyerifclien  StaatskaJender 
vom  J.  1798  heifst  er  Syndikus  und  Garnifon  -  Au- 
—  zu  Lüneburg. 


ROSCHER  (J.  P.)  §§.  Gründliche  Amveifung,  die 
Kinder  im  Kopf- und  fchriftlichtn  Rechnen  — 
zu  üben.  Zum  Gebrauch  für  Stadt -und  Land- 
Schulen.  Nebft  einem  Anhang  von  dem  Buch* 
halten  für  das  gemeine  Leben.  München 
(1804).  8- 

ROSE  (Guaav  Heinrich)  königl.  Preuffifcher  Stadt- 
Accife-und  Zoll  -  Inf pektor  zu  Hüdesheim  (jetzt 
jioch  zu  Hildeshpim?):  geb.  zu  .  •  .  §§.  Ver- 
fuch  einer  hiftoi  ifch  -  kritifchen  Ueberficht  des 
Fürftcnthuins  Hildesheim,  vorzüglich  in  Bezug 
auf  die  Steuer  -  Verfettung  unter  Franz  Egon  und 
Friedrich  Wilhelm  dem  Dritten.  Celle  180G.  8. 

* 

ROSE  (Johann  Wilhelm)  •  .  .  zu  •  .  . :  geb.  zu  .  .  • 
§§.  Verfuche  in  verfchiedenen  Dichtungsarten* 
Leipz.  i8oä.  8. 

ROS£  (K.)  §§.  *Fur  Teutfchlands  edle  Töchter, 
die,  auffer  der  Sorge  für  den  Körper,  auch  die 
für  den  Geift  kennen.  Leipz.  1801.  8*  (Von 
'  diefem  Plagiat  f.  Intelligenzblatt  zur  N.  AUg. 
Teut.  BibL  B.  C5.  S.  208).  Auserlesene 
Sammlung  der  fchönften  Gedanken  und  Aus- 
fprüche  grofTer  Männer  der  Vorzeit,  als  Beitrag 
zur  Beförderung  der  Weisheit  und  Mcnfchen- 
kenntnifs.  Ein  interefTantes ,  aufklärendes  und 
das  Herz  veredelndes  Lefebuch,  befonders  für 
Zöglinge,  aber  auch  für  Eltern,  Lehrer  und 
Erzieher  brauchbar.  Braunfchw.  1802.  8-  Vä- 
terliche Winke  an  junge  Frauenzimmer  über 
ihre  Beftimmung  als  Mädchen,  Gattinnen,  Haus- 
frauen und  Mütter ;  allen  edlen  Töchtern 
Teutfchlands  gewidmet.  Hannover  1802.  g. 
*  Dreye» ley  Wirkungen  im  Mädchen-  Gattin« 
nen  -  und  Mutterftande.  Leipz.  iSoß.  8. 

ROSEN- 
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ROSEN BLADT  (A.. .  Ch. . .)  ftaib  am  iot«a  F 
1805.    War  »b.  su  .  .  .  176«). 

ROSENHAHN  (Kurl  Friedrich)  M.  der  Phil,  und 
Oberpfarrer  zu  Schmiedeberg  im  Kurkreife:  geb. 
ZU  .  .  .  VerIVich  einer  plychologifchen 

Paftoral-Kiugheitilehre.  iftev  Theil.  Leip*. 
1604.  gr.  8. 

ROSEN  HA  TN  (Johann  Heinrich)  der  Oekonomie  Be* 
fliffener  zu  Dresden :  geh»  zu  Sctchfa  in  der  Graf* 

«   /wi/f  Hobenßein  am  uten  slvrit 

ChurfachlVni  wild  wnohtende  Pflanten,  mit  bo- 
fonderer  JUtckficht  auf  die  Gegend  um  Dretdem 
Leip*.  1805.  8.  Die  Ktuopäire.he  Brodwur- 

tel  j  eine?  wohlthtttige  lutldecknug  dm  neunaehn* 
ton  Jain hundert! {  oey  den  jeUt  To  bindet men 
Zeiten  »um  Anbaue  empfohlen  u.  f.  w.  Dresden 
1806.8.  Mit  einem  illuminirten  Kupfer.  *(Je* 
Tammehe  Nachrichten  von  der  Aiaeiuhu,  deien 
Anbau  und  Benutzung,  von  C  Spreugeh  Aus 
dem  RnglH'chen,  mit  Anmerkungen  und  einer 
illnminirten  Abbildung,  ebend.  1808»  8-  — - 
Vorgl,  Dresdens  SchiiftAeller  von  Haywann 

.   S.  io|. 

ROSEN  HE  TN  (Johann  Stephan)  lehrer  an  der  Dorn* 
fchule  zu  Mariente/erder  in  Wefipteuffen  (vorher 
ftit  1805  Profeflbr  das  Oymnaliums  zu  Biatyltock 
in  Neu-Oftpreuffen):  geb.  .  .  .  SS» 
dichte.  Leip*.  1804.  8.  Drey  Verglfs  mein 
nicht  in  den  Kiam  am  ftten  Auguft  i8f>8*  Ma- 
rionwerdor  i8<>8«  A*  Doppelter  Gurfus  gram- 
matifcher  Uebungen  tum  UenovfotEcn  im  Latoi« 
nilche,  ans  Klorns,  Plinius  major 9  Salluftiu* 
und  Vellejus;  nach  Brttdttr'a  grolTem  Grammatik 
geordnet.  Königsberg  1808.  8*  Pootilcho 
Blatter.  Volon  i8of),  8.  Leftionum  Velleja- 
warum  Spechten.  Beratini  tgio*  4.  —  Mehrere 

Iioetifrhe  und  prolaifche  Auff/iue  in  Journalen  \ 
»efonders  in  Wielanft  Neuem  Teutleben  Mer- 

kur. 
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kur,  z.B.  Ueber  die  Zeiten  der  ZuftandswÖrtcr; 
Jahrg.  1806.  Nov.  S.  172-180.  Ueber  Gefühl 
und  Empfindung ;  ein  Schreiben  an  einen  PreuJTi- 
fcben  Feldprediger;  ebend.  1808.  St.  g.  S.  281. 
Mittheilungen  aus  einer  nach  ungedruckten 
Schrift:  Ueber  das  Gelehitenfchulwefen  in 
Prcuffen;  ebend.  1809.  St.  x.  S.  29-30.  Der. 
Genitiv;  eine  Lateinifch - grainmatifche  Probe- 
nacht; ebend.  St.  8-  S.  257-270.  —  Ueber  den 
W  einbau  in  Preuffen ;  in  dem  Morgenblatt  für 
gebildete  Stände  1810.  NrH  121,.  S.  485  u.  f.  — 
Gedichte  in»  der  Zeitung  für  die  elegante  Welt. 

ROSENMETER  (Andreas  Gottfried)  Regitnentschh 
rurgiif  >bey  dem  königl.  Preufßfchen  Garderegi- 
ment zu  Potsdam:  geb.  zu  .  .  .  Tafchen- 
buch  für  die  Militär- Chirurgen  zur  Einrichtung 
eines  phaxmaceutifchen  und  chirurgifchen  Feld- 
apparats.  Potsdam  1804.  8. 

ROSEN  MEYER  (Johann  Philipp)  D.  .  .  .  zu  .  . 

geb.  zu  .  .  .  ^  Archiv  für  die  Gefchichte, 
Geographie,  Topographie  und  Slatiftik  des  Kö- 
nigreichs Weftphalen;  eine  Zeitfchrift  in  zwang- 
lolen  Heften,  lften  Bandes  lüer  Heft.  Caffel 
1808.  kl.  8. 

■ 

ROSENMiiLLER  (E.  F.  K.)  §§.  Ueber  einen  Arabi- 
fchen  Roman  des  Hariri.  Leipz.  1801.  8.  Her- 
bert MarfltSy  Mitgliedes  *des  Johannis  -  Kollegii 
zu  Cambridge,  Anmerkungen  und  Zufätze  zu 
Johann  Davjd  Michaelis  Einleitung  in  die  gött- 
lichen Schriften  des  Neuen  Bundes  i  nebft  einer 
Abhandlung  über  die  Entziehung  jund  AbfafTung 
unferer  erften  drey  kanonifchen  Evangelien.  Aus 
d^iu  Englifchen  ins  Teutfche  übeifetzt  u.  f.  w. 
i/ter  Theil.  Göttingen  ...  —  ater  Theil. 
ebend.  T805.  4.  iScholia  in  Vetus  Teftamen- 
tum.  Partis  qulntae,  Jobum  continentis,  Vo- 
lumen primum,  divifum  in  duo  Volumina.  Seu: 
Job us.    Latine  vertit  $c  annotatione  peipetua  il- 

luftra- 
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v'tuftravit  £c.   Vol.  I  &  II.  Lipi.  i«o6.    —  Pa*. 
"  tis  VI  Vol.  I.   ibid.  1 8o8-  8  maj.  '  Auch  unter 
dem  Titel:   Ezechiel,  Latin«  vertit  &  annota- 
,     tione  perpetua  illuftravit  &c.    —    Vergl.  Saxü 
"  Onoinaß.  Wr.  P.  VU.  p.  449. 

BÜSENMüLLER  (J.  C.)  feit  1806  auch  UniverfitHts* 
pkyßktis  zu  Leipzig*  §'§.  Qemeinfchaftlich  mit 
»V  W.  G.  TiLESIUS  gab  er  heraus •'•rjBtfehreibung 
merkwürdiger  Höhlen;  ein  Beytrag  *ur  phyfik*- 
lifchen  Gefchichte  der  Erde.  Mit  ja  Küpfertß- 
fein.  Leipz.  1799.  —  ste?  Band.  Mit  8  Kupfer« 
taflelti.  ebend.  1^05.  gr.  g.  Pr°gr.  Quae* 

dam  de  ovariis  embryoiiuto'&  foetttum  humane- 
mm.  Cum  tabula  aenea.  ibid:  JXoa.  4.    :  Die 

-  *  Kinderftube,  von  ihrer  phyfifcheh  Seite?  darge- 
ftellt ,  zur  Beherzigung  für  Hausväter  und  Haus* 
inütter,  denen  das  Gluck  tani  tfie  Gefundheit 
ihrer  Kinder  am  Herten  liegt;  neWfr  einer  Vor- 
rede darüber;  Mit  (2)  Kupfern,  ebend*  1805.  8. 
Progr.  de  nonnullis mttfeutorum  corporis  humani 
varictatibüs'.  \tiid.  1804.  4.    Cum  tabula  aenea. 

*~  *  Di  ff.  de  ßngüldribüs  &  nativis  offium  corporis 
humani  varictatibüs.  { ibid.  eod.  4.       Die  Merk- 
würdigkeiten der  öegend  um  Müggendorf;  he-  * 
fchrieben  u.  f.  w.    Mit  6  illuminirten  Kupfern. 
Berlin  1804.  fol.    /     Abbildung  und  Befchrei- 
bung  der  foflilen  Knochen  des  Höhlenbären. 
6  Kupferbogen.   Weimar  1804;  fol.  Chi« 
*    rurgifch-anatomifche  Abbildungen  für  Aerzte 
und  Wundärzte,    iften  Theüs  iRe  Lieferung. 
Mit  5  (oder  vielmehr  10)  Kupferjafelp.   ebend.  9 
1805.    —  fite  Lieferung;  '  .Mit  's^upfertafehr, 
ebend.  1806.  —  stenTheiTs  ifte Lieferung.  Mit 
6  Kupfei tafeln,  eberrid.  1806/    Zugleich  f.atei« 
nifch  unter  dept  Tittt:  Iconcs  chirurgico-  anato- 

. |,:  ,  »licae  in  ufuirfMedicorüm  &  Chirurgorom  ftc. 
.ßten  Theils  Ate  Lieferung,   Mit  4  illiiminirterjt 
Kupfertafeln/  efcend.  1808.    —  3te  Lieferung. 

f      Mit  .  .  Kupfern,  eberid.  i8to).  Royaffol.    -  gfo* 
1  tannBeWs  Zergliederung  des  menfehlichen  Kör- 

i^tcsJ-hLh.  jtcrJB-nd  O  per«; 
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,{    ?ert{  »pch.dem  Englifohen  durchaus  .up^ear- 
T  ,  ...  leitet  von  DrrJ»i  C.  A.  Heinroth  und  Dr.  C 
^lt,^Jtop^mUJUrf,Vrof.  der  Anatomie  zu  Leipzig. 
£vl  /  lßer  Theil,  enthaltend  den  erften  und  zweyten 
Theil  des  Originals  >  oder  die  Knochen ,  JJänder 
und  Gefälle.  Zum  Betten  des  SelbMudiums  und 
„v  •»   akademi^er  VoileCungen..   Mittelft  Kupferta-? 

fein.  Leipzvj8ob\    —  flterTheil»  enthaltend 
M       den  (1  litten  >  vierten  und  fünften  Theil  des  Ori» 
^       ginals,   oder  die  Hirn  -  und  Nertenlchre ,  die 
ä  ,     Sinnesvyeikzeuge,  die  Eingeweide  und  das  Saug- 
^  *    .aderfyftera.  Mit  3a  Kupfei  tafeln,  ebene! .  1807. 8. 
Fr.  W  tLib€r*s  Umrifs  der  ZergliedeiMngskunft; 
v     tum  Gebraucfi  der  Voilefungen  umgearbeitet 
0J  ,    und  mit  Zufatzen  verfehen.   ebend.  1808*  gr.  8» 
jiueh  unter  dem  Titel:  Handbuch  der  Ana  tu  mir, 
nach  Leber'*  Umrifs  der  Zergliederungskunft* 
\\       zum  Gebrauch  der  Voilefungen  ausgearbeitet 
.  Partium  ßxUrnar um  oculi  Ituntauu  inprimis  orga* 
norum  tß$hrymalium  deferiptio  anatomica  icottibus 
illußrata.  ibid.  ijop.  4maj.  — r  Bemerkungen  über 
die  getraufte  form  de  1  Steine;  iti  Tileßus Jahrbuch 
der  Natur,gefchichte  Jahrg.  X.S.440U.  ff.  (i89s).  — 
Etwas  über  die  älteften  Holzfchnitte  anatomi- 
-  m.  t    fcher  Figuren,  veranlagt  durch  des  Hrn.  Kon- 

*  ,  fi^rialaueflors  Bufch  Anfragen,  diefen  Gegen- 
Iftand  betreffend;   in  dem  lntelligenzblatt  zur 

M  ,  Leipzig.  Litter.  Zeitung  1804.  St.  1.  S.  lai  - 1*5.  — 
Von  den  wüH.F.  ISENFLAMM  her  aus  gegebt- 
G.  %  *in  Bey trägen  für  die  Zergliederungskunft  fr- 
, ,  yirAi^ft  w*A  des  aten  Bandes  jter  Heft  i8°5» 

RQSfcNMüLJLER  (X  fe.)    SS-    Betrachtungen  Über 

*  ,  merkwürdige  Begebenheiten  des  achtzehnten 
% ,  v  Jahrhunderts ,  in  Rücklicht  auf  Religion,  und 

t  ,  Sittlichkeit ,  ,  in  Predigten  vorgetragen.  leipi. 
i%o\.  gr«  8- ,        Ueber       Reich  Jefu  Chriltt, 
r     unters  Herrn  j   eine  Predigt.  am  Tage  Maria 
Verkündigung  in  der  ThomasTrirche  zu  Leipzig 
l     gehalten;    nefcft  einem   Vorbericht.  (Hallt) 
180a.  8.  Von  dem  .Zweck  des  chrißlichen 

u     *'  Lehr* 
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Lehramtes;  eine  Predigt  übet  EphelYIV,  11-15. 
Bey  der  Inveftitur  Sr.  Ho.chehr  würden  Hrn. 
•  ChriftL  Gottlob  Schmidt's ,  Paftors  und  Superin- 
tendentens zu  WeifTenfeli,  in  der  Stadtkirche1 
dafeibft  am  4ten  Oktober  J£q$  gehalten.  Nebft 
der  Inveftitur  -  Rede,  Weiffenfeli  180*.  8-  Wae 
haben  wir  in  Zeiten  gemeine?  Noth  vornehmlich 
zu  beherzigen  und  zu  thun?  Eine  Predigt,  ans 
zweiten  Bufs-  Bet-  und  Fafttage  den  14  Jun. 
2805  gehalten  und  auf  Verlangen  dem  Druck 
übergeben.  Leipz.  1805.  gr.  8.         Predigt  am 
zweyten  Bufs tage  des  Jahres  1806  in  der  Thomas- 
kirche  zu  Leipzig  gehalten,  und  aaf  ausdrück- 
liches Verlangen  dem  Druck  überlaflen.  Zurri 
Beften  der  Armen  im,  Erzgebürge.  ebend.  1806. 
gr.  8-        Ein  Wort  der  Ermunterung  an  chrifU 
liehe  Religionslehrer,    in  einer  nach  Auftrag 
•ine*  Hochwürdigen  DomcapHels  des  hohen 
,  freyen  Stifts  Meiffen  bey  der  Inveftitur  de» 
Stift  -  Meifsnifclien  Superintendentens  und  Con- 
fiftorial  -  Affeffors  zu  Würzen,  Hrn.  M.  Chriftian 
Anton  Auguft  Fiedlers  den  50  Marz  1808  vor  denz  m 
Altar  der  Stiftskirche  zu  Würzen  gehaltenen 
Rede  gefprochen.  ebend.  1808.  8-  Predigt 
am  erften: Januar  des  Jahres  1809*  bey  der  Ein- 
weihung der  wiederhergestellten  Thomaskirche 
zu  Leipzig,  gehalten,  ebend.  1809.  8.  Be- 
merkungen über  einen  Auffatz  im  allgemeinen 
Anzeiger  der  Teutfchen,  betreffend  die  Frager 
ob  die  Wiederherftelhmg  des  verfallenen  öffent- 
lichen Gottesdienftes  unter  den;  Proteftanten 
nothwerjdig  und  wünfehenswerth  fey  ? .  ebend. 
*8o$.  8-      -    Predigt  bey  der  Inveftitur  de* 
hochwürdigen  und  hochgelehrten  Herrn  M.  Frie- 
drich Heinrich  Starke,  Paftors.  und  Superinten- 
denten zu  Dclitzfch,  am  16  Okt.  1809  in  der 
Stadtkirche  dafeibft  über  1  Korinth.  4,  1.  s  gehal- 
ten. Delitzfch  1809.  8.    —  .Vorrede  zu  Statn- 
feel's  Ueberfetzung  der  Darftellung  der  Refor- 
maüpn  Luthers  u.  f.  w.  von  Charles  Villers  (Leipz. 
1805.  8^  1-   Vorrede  zu  §f.  C  F*  Batutngat- 
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ien's  Morgenbetrachtungen  «elf  «die  Tage  im 
Jahre  für  nie  Jugend  (Leipz.  1806.  8)*  ~  Von 
den  Programmen  de  fatii  interpTetationia  facra- 
rum  litterarum  in  Rccleila  erfchien  bis  1806  dai 
«8fte  Stück.  —  Von  der  Htftoria  interpreta- 
tionia  librorum  facrorum  in  Ecclefia  Chriftiana 
inde  ab  Apoftolorufti  aetate  uaque  ad  Origenera 
P.II.  1798.  —  Paralll,  cöntinens  periodum  II 
ab  Origene  ad  Jo.  Chryfoßotnum  k  Cypriano  ad 
Auguftinum  1807.  —  Von  dem  Beioht-und 
Kommunionbuch  eine  neue  verteuerte  Ausgabt 
1808.  —  Von  der  $ten  Ausgabe  der  Scholia 
in  Novum  Teft.  T.  V  i8<>8.  —  Sein  «ildnifs 
nach  Tifchbein  von  Riedel  in  folio  (1805)9  auch 
vor  of.  C-  F.  Baumgatteris  Morgenbetracbtun- 
gen  u.  f.  w.  (1806).  —  Vergl.  Albrechfs  und 
Kdhler's  Sächr.  Kirchen  -  und  Predigergefchichte 
B.  1.  S,  104- 1 14.  Saxii  Ononiaft.  litter.  P.  VIL 
p.  ai6.  fikenfcher's  Gelehrten  Gefchidhte  der 
Univerßtät  tu  Erlangen  Abtheil.  1.  S.  1*4-142. 
Strieder  a.  a.  O.  B.  15.  S.  36a  u.  f. 


ROSENMÜLLER  (P.)  §§.  Predigt  am  Neujahrstage 
i8oav  mit  Hinficht  auf  die  Einführung  des 
neuen  Dresdner  Gefangbuches*  Leipz.  1802.  gT.  8. 
Homilien  über  einige  Sonntagsevangelien.  iße» 
Bändchen,  ehend.  1804.  8.         Leitfaden  zum 

f  chriftlichen  Religionsunterrichte  für  die  oberfl 
Klaffen  in  Bürger -und  Landfchulen  ?  nach  D« 
Joh.  Georg  Rofenmüller'a  chriftlichen  Lehrbu- 

'        che;  herausgegeben  u.  f.  w.  ebend.  1804.  6« 

ROSENTHAL  (G.  E.)  SS-  Die  Kunft,  Vitriol- Oel 
und  Scheidewaffer  zu  dißilliren  und  andere  che- 
mifche  Produkte  zu  verfertigen,  wie  folchei  xu 
Nordhaüfeh  von  den  dortigen  Laboranten  feit 
150  Jahren  fabrikmäflig  ift  betrieben  worden; 
herausgegeben  u.  f.  w.  Gotha  1804.  8*  Die 
Kunft,  Felder,  Wieftn  und  Teiche  zu  meflen 
und  zu  berechnen.  Mit  einem  Kupfer.  Halle 
1806.  8*        Die  FruchthamHung  mit  möglich  Ct 

gröfi- 
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grofsten  Vortheile  zu  führen  and  zukünftige  Gel 
treidepreife  vorher  zu  wifTen.  Leipz.  (1807).  8«  ~ 
Unterfuchungen  über  die  Getreidearteri,  in  ti 
fern  Maas  und  Gewicht  anwendbar  ift ,  oder  die 
Geometrie  der  Saamenkörner;  in  der  Landwirth- 
fchaftL  Zeitung  1807.  Nr.  43  u.  44.  Von  den 
Vorzügen  des  Franzöfifcben  metrifchen  Acker- 
gemafes vor  allen  jetzt  gebräuchlichen  ;  ebetid. 
i8°H-  Nr.  41.  S.  471  u.  f.  Mehrere  Aufßtze  in 
derfelben  Zeitung.  —  Von  der  Encyklppädie 
der  fCriegswiffenfchaften  erfchien  der  8te  Band, 
ff -Kr.  1805.  —  Von  dem  Unterricht  in  der 
natürlichen  Magie  erfchien  der  softe  nnd  letzte 
Band»  welcher  das  Regifter  enthält,  i865* 

ROSENTHAL  (Johann  Wilhelm  Auguft)  Richter  bey 
dem  Tribunal  trfler  Inflam  zu  Blankenburg  feit 
1808  (vorher  Kammer-  Kon  Tu  lern  und  Landfyn- 
dikus  dafelbft) :  geb.  dafelbft  176 .  .  §§.  V^ 
fueh  einer  richtigen  Beantwortung  mehrerer, 
theils  in  das  gemeine,  theils  in  das  herzogl. 
Brmonfchweig-  Wolfenbüttelifche  Landes -Recht 
einfchlagenden  Rechtsfragen.  Gottingen  1805. 
gr.  8-  Dto  neue  bürgerliche  Procefs  -  Ord- 

nung des  Königreichs  Weftphalen,  für  Gefchäfts- 
manner  bearbeitet ,  mit  einem  Anhange  und 
einem  vollftä'ndigen  Sachregifter  *erfehen.  lfier 
Band.   Quedlinburg  1809«  g. 

ROSSBERG  (C.  G.)  §§.  Von  der  Syftematifchen  An- 
weifung  zum  Schön  -  und  Gefchwindfchreiben  u. 
f.  w.  erfchien  der  ste  Theil ,  mit  67  Kupfertt- 
feln,  1806. 

» 

ROST  (Chri&ian  Gottlob)  Paflor  Zu  .  . . :  geb.  zu,  .  > 
§§•  Breviarium  hifioriae  belli  Galloram  adver- 
fus  Auftriacos  eorumque  focios  inde  ab  anno 
clo  Id  ccxcii  nsque  ad  annnm  clo  lo  ccci  gefti- 
1  Juvenibus  litterarum  Audia  aemulantibas  fciip- 
fit  See.    Cahlae  1806.  8.  N 
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ROST-  (E.  A.  W.)  jetet  Amts  -  Regißrator  zu  fTeimar. 


ROST  (F.  W:  E.)  reit  1809  auch  außerordentlicher  Pro- 
feßbr  der  Philofopfiie  *>ey  der  UniverfitHt  zu  Leip- 
zig: geh,  —  am  uten  April  —  §§.  Progr. 
de  infigni  utilitate  ex  artis  muficae  ftudio  in 
puerorum  educationem  redundante.  Lipf.  1801. 4, 
Oratio  de  iit  rebut ,  quibus  praeterito  faeculo 
humani  generit  Talus  ataue  Michas  promota  eß; 
ad  facra  faecularia  in  fchola  Tfcomana  celebran- 
da.  ibid.  ead.  8-  Progr.  Obfervatiorium  ad 

Ciceronis  Epiftolas  ad  Famiiiares  majorem  par- 
tem  criticarum  Specimen.  ibid.  eod.  Vergl.  Beckit 
Gommern.  Societ.  philol.  LipL  Vol.  II.  Partie.  I. 
•53-57  (180a)-    —  Specimen  JL  ibid.  1802. 
ergl.  ebend.  Partie  II.  p.  005  -  Mg.    —  Spe- 
cimen III.  ibid.  1805.    —  Specimen  IV.  ibid. 
3804*  4«         Progr.  Anale&orum  criticorum  in 
varioa  feriptorum  Graecorüm  locos  Fafciculus. 
ibid.  180».  Vergl.  Beckxus  1.  c  Vol.  HL  Partie.  L 
p.  i5a-i55*  —  Fafc.  IL  ibid.  1805.  —  Fafc.  HL 
ibid.  igo6.  .  •  •    Fafc.  V:  Obfervatienes  in  Eu- 
xipidis  Oreften.  ibid.  1807.  4.        Diff.  de  men- 
dacio  npn  neceffario.  ibid.  1804.  4.  Solemnia 
annivertantif  in  ludo  Thomano  pridie  Calend. 
Janaar  MDCCCV  oratione  Latina  celebranda 
ipdicit  &c.    Ineft  Oratio  ad  renovandam  Setbi 
Sal villi  memoriam.   ibid.  eod.  4.  Progr. 
fuper  Pythagora  virtutem  ad  numeros  referente. 
ibid.  eod.  4.         Progr»  de  notione  vocabulo 

nAPEnirPAd>H.  ibid.  1805.  4- 

Probe  einer  treuen  hexametrifchen  Verteutfchung 
des  £fuvenatsf  oder  die  fiebente  Satire ,  mit  bey- 
gedrucktem  Lateinifehen  Texte  und  unter  gefetzten 
kurzen  Anmerkungen,  ebend.  1805.  4.  Gab 
mit  A.  WICHMANN  heraus:  Die  Alcerthümer 
Griechenlands  und  Roms  in  Bildern ;  für  die 
Jugend  und  ihre  Lehrer.  Nr.  I.  ebend.  1805.  4. 
Kebft  5  Kupfern.  Progr.  Plautinorum  Cu- 

pediorum  Ferculum.   ibid.  1806.  4.  ,  Progr. 

Memoria  Jo,  Poliafidii  lepraefen  Uta ,  hoc  eft 

!•  JL&u* 
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r  "v  I.  Laudatio  Poliandri  a  RoMo  fciijrta.  it.  ^oliaa- 
dri  defcriptio  Sudinorum  Gleffurn  captantium. 
III.  Ejuidem  libellus:  Ein  Urtayl  wbcr  das  hart 
Büchlein  D:  Martin  Luthers  tiefer  die  auffiurn 
der  Pawren.  IV.  Ejusdem  hynrrru*:  Nun  lob 
mein  Seel  den  Herren.  V.  Petri  ttofellani  Epi- 
ftola  ad  Jo.  Poliandrum.  ibid.  i8<»8.  X  maj. 
Pxogr.  ExpHcatio  quorundam  Iocorum  Cicemnii 
de  finibus  L.  L  cap.  5.  ibid.  1809.  4.  Ora- 
tio de  quibusdam  praefidiis  ad  fortitudinem  ani- 
xni  &  comparandam  &  tuendaro  efiicaciffiHiw 
ibid.  eod.  8  maj.  Progr.  Expofitio  quorua- 

dam  locorum  T.  Livii.  ibid,  J810.  4.  —  Eine 
in  der  Freyfchule  zu  Leipzig  gehaltene  Rede; 
in  Zerenntr  s  Schulfreund  Th.  j o.  S.  1 65  u.  ff.  — 
Hat  auch  Antheii  an  dem  Leipziger  Frey  Fehn« 
lengefangbuch  und  an  dem  neuen  Leipziger  Ge- 
fangbuch, wozu  er  einige  ganz  neue  Gefänge 
.  lieferte.  —  Viele  Teutfche  Gelegenheitsge- 
dichte. —  Vergl.  Otto's  Lexikon  OberlauGtz. 
Schjrtftßeller  B.  3,  Abtheil.  1.  S.  94  u.  f.    f     r  • 

ROST  (K.  C.  H.)    §§.    Handbuch  für  Kun&Hebhaber 
f  und  Sammler  über  die  vornebxnften  Kupferfte- 
cher  und  ihre  Werke,  vom  Anfange  diefer  Kunft 
bis  jetzo ,  chrono! pgifch  nach  der  FranzöTifchen 
Handfchrift  des  Herrn  M.  (Michael)  Huber  be- 
arbeitet u.  £  w.    1  Her  bis  4ter  Band.  Zürich 
.   1796.-1799-  8-    (Den  jten,  6ten%  ?ten  und  Uten 
.    Band  bearbeitete  C.  G,  Martini).        '  1 

ROSTORF  (*  .  .)  ein  Preudonymus.    §§.    Die  Pil- 
grimrchaftnachEleufis,  Berlin  1804.  g.  Dich- 
ter-Garten,     ifter  Gang:    Violen.  Würzburg 
'    1807.  8.  —  Vergl  N.  Allgem.  Teutfche  Biblio- 
thek B.  98.  Su  1.  S.  342* 

Friyterr  ROT  von  SCHRECKENS TE1N  (F.  .  .) 
Herr  zu  Indendingen  u.  f.  w.  kurcölnifcher  Kam- 
merherr, ßirßl.  Salzbur gif  eher geheimer  Rath 
«•  /  w-     geb.  zu  .  .  .    §§•    Gab  mit  J.  M.  v. 

•    .  O  4  EN.  , 
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ENGELBERG  heraus:  Flora  der  Gegend  um 
den  Uifprung  der  Donau  lind  de*  Neckars,  dann 
vom  Einflufs  der  Schuffeu  in  den  Bodenfee  bis 
/     zum  Einflufs  der  Kinsing  in  den  Rhein,  lßer 
/        und  *ter  Band.    Donauefchingen  und  Leipfc 
.    1805. 1  *  ,  *  .      .»  ■  1 

KOTBERG  (.  •  .)  nicht  mehr  zu  Marburg:  aber  wo 


ROTERMUND  (H.  W.)  §§.  *  Kurze  Vorftellung  der 
allgemeinen  Weltgefchichte,  zum  Gebrauch  der 
erften  Anfänger,  Bremen  1787.  8.  Predigt 
von  den  Pflichten  gegen  die  Thiere,  über  Matth. 

XV,  07,  verbunden  äiiV' Sprüche  Sal.  XII,  10. 
ebend.  1796.  8«  I01  Auszuge  wieder  abgedruckt 
in  Velthuferis  Brem- und  Verdifchen  Synodal  - 
Magazin  B.  2.  St  2.  S.  131-140  (1796).  Die 
Pflichten  eines  chriftlichen  Lehrers  9  nach  1  Petr. 
V,  2-4;    Antritts  predigt  im  Dom  zu  Bremen 

/  „  d.  10  Okt.  1798  gehalten;  zum  Beftdn  des  Wai- 
fenhaufes  auf  Verlangen  gedruckt  ebend.  i£98*& 
Mit  feinem  Kollegen  f  D+  Joh.  Dav.  NICOLAI, 
arbeitete  er  um:  VogVs  Lefebuch  der 

'  1  '  Teutfchen  Schulen,  ebend.  1801.  8.  (Nicolai 
bearbeitete  den  moralifchen  Tkeil :  ,  er  die  Brem* 
/che  Chronik).         Handbuch  für  Kandidaten, 

'  die  ins  Predigtamt  treten.  Hannover  1802.  8« 
Ueber  ein  Ehrenvolles  Alter,  nach  Spruch.  Sal. 

XVI,  51 ,  in  den  Predigten,  welche  bey  Gele- 
genheit der  50jährigen  Amtsjubelfeyer  des  Hrn. 
Heinr.  Erhard  Heeren  am  22  April  i8o4imDotn 
find  gehalten  worden  (Bremen  1804.  8)  S.  19-46' 
Kurze  Nachrioht  von  den  vornehmßen  Lebens* 
Ve  ränderun&en-der  an  der  Domkirche  (zu  Bre* 
men)  geftandenen  Superintendenten.  Bremen 
(1804),  ,  Ankündigung  der  Fortfet^ung 
des  Jöcherifchen  Gelehrten- Lexikons,  efrend. 
1807.  8-    —    Unter  dem  Namen  Heinrich  VO« 

■  \  GEL  uab  er  heram ;    Befchreibutjg  reiner 
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dreyfligjährigen ,  zum  iTheil  glücklichen ,  zum 
Theil  unglücklichen  Seereileri.  3Theile.  Leipz. 
*797-  8*  —  Beytrage  zu  den  verfchiedenen 
Ausgaben  der  Schrift  de»  Cebes ,  H/**£ 
genannt  ;  in  dem  Magazin  für  öffentlich e  Schul- 
lehrer B.  1.  S.  505  u.  ff.  —  joh.  Heinr.  Prat- 
je's  Leben ;  in  der  Teutfchen  JugencLteitung 
1 79 1 .  S.  236  u.  ff.  ( Auch  in  den  andern  Jahrgän- 
gen diefer  Zeitung  flelien  Auf/ätze  von  ihm ).  — 
Hifiorifch  -  ftatiftifche  Befchreibung  des  Burg- 
fleckens Horneburg  im  Herzogthum  Bremen; 
in  den  Annalen  der  Braunfeh  weig -Lüneburg. 
Charlande  Jahrg.  9.  St  2*  S.  21?- «54.  Be- 
antwortung der  Anfrage  iiri  58ften  Stück  des 
Neuen  Hannöver.  Magazins  1795  S.  «27 :  Wer  die 
Vichealien  -  Brüder  gewefen?  ebend.  1795.  St.  99. 
8.  1575-158*.  Nachtrag  zu  den  Perfonen, 
die  ein  aufTerordentliches  hohes  Alter  erreicht 
haben;  ebend.  1798.  S.  943 r 95s.  ster  Nach- 
trag; ebend.  1807.  St,  15.  Ueber  den  Ge- 
brauch der  Teutfchen  Sprache  in  Staatsgefchäf- 
ten;  ebend.  1798.  St.  7g.  S.  1260*1265.  Kurze 
Nachricht  vom  allnwhligen  Steigen  der  Titula- 
turen; ebend.  1801.  St.  58.  S.  933-944.  Bey- 
träge zur  Gefchichte  der  fpitzigeq  Schuhe  und 
Stiefel,  für  die  Befitzer  des  Handbuch«  der  Er- 
findungen von  Bufch;  ebend.  1804,  St, 91.  S.  1441- 
1456,  Befchreibung  des  zu.  Anfang  des  J.  1 807 
aus  Ofiindien  vom  Kapitän  Hillers  mitgebrachten 
lebendigen  Kafuar;  ebend.  1807.  St  18.  £.  277", 
»86.  —  Noch,  etwas  fcu  Luther'*  Denkniahl 
*0n  Joachim  Camerarius  und  Melanchthom  Lei- 
chenrede im  4ten  Slück  1807,  S,  51  ff.  des 
Intelligenzblatte  zur  Leipz.  Litter.  Leitung;  in 
diefem  Intelligenzblau  1807.  St.  u,vS.  165-167. 
Einige  feltene  Satyren  und  Spottgedichte,  die 
um  die  Zeit  der  Reformation  geschrieben  worden 
find;  ebend.  St,  12.  S.  180^83.  (fy  mehrern 
Stücken  die/es  IntelligenzblaHs  lieferte  er  ßeuträ* 
ge  zu  Meufel's  Lexikon  verflor bener  Teutfchen 
SchriftßelUr)%    -~    R$cenfiqaW      den  The«>- 
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Wifchen  Annale» :  jedoch  nur  Mj  zum  oten 
^     "  Jahrgang.  r'  *  •        '  fl 

ROTH  (A.  W.)  §§.  Neue  Beyträfce  aar  Botanik, 
l  fter  Trieü.  '  Frdhkfurt  am  M.  1809.  8.  Bo- 
tanifche  Bemerkungen  und  Berichtigungen.  Mit 
einer  Kupfertafel.  Leipz.  iSof.  g. 

ROTH  (Chrifti.  F.W.)  auek  Schreib -und  Reckeumeifltr 
'   '  ctn  dem  Gytmafiutn  zu  Weimar. 

JJ 0  77f  (Chriftian  Theodor)  Rektor  der  Schute  zu  Fried- 
berg im  Gröfsherzogthum  Heften:  geb.  zu  .  .  . 
§§.  Gab  mit  F.  R.  C.  D.  SOHAZMANN  fcr- 
BUS:  Bey träge  für  die  Gefchicbte  der  Wetterau. 
fiter  Heft.  Mit  einer  illuminirten  Anficht.  Frank- 

-4*  '     furt  am  M.  1801.  gr.  8»  Lehrbuch  der  Ge- 

fchichte  ,  für  die  oberen  Klaffen  gelehrter  Schu- 
len.  1  fter  Theil:  Alte  Gefchichte.    Giefcn  und 

*  ,  .  Darmftadt  iQo8.  8- 


•»  »  *     •  et 
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1©«.  11B.  ROTH  (Chph.  Fried.)  erhiett  igoß  itn 
J  Profejfortitet  ,  und  iß »  jetzt  bey  dem  mittlem 
Gymnafium  zu  Stuttgart  angeftellh  §§.  Gt- 
meinfchafttich  mit  Ge.  Andr.  WERNER  bearbei- 
tete er:  Lateinifches  Lefebuch  für  Anfänger,  als 
Belege  zur  Lateinifchen  Sprachlehre,  in  belieb- 
ter Brödifcher  Methode.  Stuttgart  1801.  gr.  8« 
Ebenfalls  mit  WERNER:  Grammatifches  Ele- 
mentarbuch der  Lateinifchen  Sprache,  enthal- 
tend: 1)  eine  Uebung  der  Declinationen  und 
Conjugationenj  2)  eine  Uebung  in  den  fyntaäi- 
feben  Regeln  in  Beziehung  auf  die  Rothfche  La- 
teinifche  Sprachlehre;  5)  vermifchte  Uebungen 
der  Regeln  in  Anekdoten,  Erzählungen  und  et- 
lichen Fabeln;  eine  Sammlung  aus  klafTifchen 
Schriftftellern.  ebend.  1803  (eigentU  i%oi)'  & 
Lateinifche  Stilübungen  zum  öffentlichen  und 
Privatgebrauche,  herausgegeben  u.  f.  \\\  jfter 
Theil ,  welclier  die  Materialien  zum  Ueberfetien 
im  Latein  enthält,  ebend.  1807.   <-  ater  Theil, 
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solcher  die  Lateinifche  Ueberfetzung  der  Mate- 
rialien, nebft  einem  Beyratze  und  Anhange  von 
Elegen  zu  metrifchen  Uebungen»  in  fich  fafst 
ebeud.  1807,  8.    '  »  4 

ÄOTÄ  (Friedrich)  Z).  <frr  ÄfrAf*  *k  •  •  . ;  geb.  zu 
.  .  .  §§.  De  bello  BoruITicro  Commentarius. 
Lutetiae  Parißorum  &  Argerjtorati  180g.  8* 

■ 

BOTH  (G.  M.)  auch  D.  der  Reckte  und  feit  1806  Pro- 
feffor  und  Prorektor  des  Cymnaßums  zu  Frank- 
furt am  Mayn  (vorher  feit  1799  ProfefFor  an  dem 
Lyceum  zu  Wetzlar;  welche  Stelle  er  1802  nie- 
derlegte ,  und  darauf  zu  Giefen  die  Rechte  — 
Bicht  Arzneykunde,  wie  B.  10  gedruckt  ift  — 
ftudirte  und  alsdann  feit  1804  zu  Frankfurt  ad« 
vocirte):  geb.  zu  Frankfurt  am  saßen  MSrz 
1769-  §§•  Syftematirche  Teutfche  Sprachlehre 
für  Schulen.  Giefen  1709.  8*  Anfangsgrün« 
de  derTeutfchen  Sprachlehre,  vorzüglich  zum  Ge- 
brauche der  Schulen  %  entworfen  u.  f.  w.  ehend. 
1801*  8-  Anfangsgründe  der  Teutfchen  Or- 

thographie; als  Anhang  zu  feinen  Anfangsgrün- 
,     den  der  Teotfchen  Sprachlehre  für  Schalen, 
ebend.  tf£Q5.  8«  tylT*  i*<Mg.  juridica,  nen- 

nuttas  obfervationes  in  Titutum  VI  Libri  XXII 
Dipeftorum  de  juris  &  fa£ti  ignoräntia  exhibens. 
Giffae  1804.  4.  —  Vergl.  feine  von  ihm  felbft 
aufgefetzte  LebensbefchreibuYig  in  F.  C.  Mal-  . 
thias  Progr.  de  Sirona  Dea  (Francof.  1806.  4). 

»B.  ROTH  (J.  a)  D  .  .  .  §§.  Alles,  und  das 
Höchße,  was  Geh  von  Gott  und  Unfterblichkeit 
denken  läfst,  dann  Lieder  (fic)  und  Gedichte 
zur  Enthüllung  jener  Wahrheiten  ,  die  ftete  Zu- 
friedenheit bey  frohen  Muthe  und  achte  Güte 
begründen.  Prag  180a.  8.  ' 

&OTH  (J.  Ferd.)  feit  1806  Senior  Capituli  Sebaldini  zu 
Nürnberg.  §§.  Mythologifche  Daktyüothek; 
nebft  vorausgeschickter  Abhandlung  von  gefchriit- 

tenea 
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.  teneh  Steinen ;  herausgegeben  u.  f.  w. .  Nürn- 
berg 1805«  gr.  8*  P-  Bernhard  von  Mont- 
faucon  —  Griechirche ,  Röinifche  und  andere 
Alterthümer,  für  Studirende,  Zeichner ,  Mali- 
ler,  Bildhauer,  Kupferftecher ,  Gold -und  Sil- 
beraibeiter  und  andere  Künftjer ;  in  einen  Teuf- 
fehen  Auszug  gebracht  von  M.  Johann  £jacob 
Schatz  %  und  mit  Anmerkungen  verfetten  von 

v  ff  oh*  Solomon  Semler*  Neue ,  verbelTerte  und 
mit  Zufätzen  vermehrte  Aufgabe,  Mit  151  Ku- 
pfern. Herausgegeben  von  ff.  F.  Roth,  ebeni 
1807.  fol,  Auch  unter  dem  Titel:  Antiqui tatet 
Graecae  Sc  Romanae  ,  aceleberrimo  p.  Montfau- 
(onio  olim  collettae,  &  nunc  in  compendium  re- 
datfae  a  M.  ff.  ff.  Schatz  &c  —  Noch  ein 
Fragment  für  künftige  Herausgeber  des  Perfui; 
in  IVielants  Neuem  Teut.  Merkur  1807.  St  4. 
S.  279  -  284«  K  urf ürß  Auguft  von  Sachfen  und 
Lukas  Craqach  der  Jüngere;  ebend.  St  5. 
S,  50-58.  Reife -Diarium  des  Johann  Fabri- 
cius,  Abbts  zu  Königslutter  ;  ebend.  St.  7.  S.  178- 
192,  Jährliches  Freudenfeft  der  Findlinge  in 
.  Nürnberg ;  ebend*  l8o8*  St.  7.  S.  190-208.  Von 
der  Frankifchen  Glasrpahlerey  in  Nürnberg; 
ebewj.  St.fi.  S.  052r2()i.  Von  den  Nürnberger 
Eyerlein;  ebend-  S.  261-267.  Oenkftein  auf 
die  ehemahlige  Reichsßadt  Nürnbergs  ebend. 
Nov.  8.250-246«  —  Bücherdeckerj ;  indem 
N.  litterar.  .Anzeiger  1808.  Nr.  $5.  S.  565-566' 
Nr.  24.  S.  579-584-  Fragment  für  künftige 
Herausgeber  des  Flaums;  ebend-  Nr.  25.  S.  595* 
597^     ~     fön  dem  Gemeinnützigen  £exi- 

-  fcoq  für  Lerer  aller  Klaffen  u.  f.  w.  trfcfiien  die 
5te  vermehrte  und  veibefferte  Ausgabe,  und 
jwar  der  ifte  ßarid  (AtL)  i805>  u^d  der  fite 
(M-Z)  i8e6.  gr.  8.  -  Vergl.  Nopitfch Wsteu 
Supplementband  m  Will'«  Nürnberg*  Gel.  Le- 
xikon S.  319-525, 

ROTH  (J.  R.)  feit  1807  ßrfil.  Prhnatifcher  wirkli- 
cher gifoimer  Rath  und  Direktor  des  Oberauel* 

lations«  , 
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lathnsgerichts  zu  Frankfurt  am  Mayn.  §§.  Pri- 
tatgedanken  über  das  Recht  Teutfcher  Landet« 
herren  gegen  Religion  und*  Kirche  nach  der  heu» 
bjgen  Teutfchen  Staats -und  KirchenverfafFung, 
mit  Hinfleht  auf  das  zukünftige  neue  Teutfche 
Konkordat,  durch  wirkliche  Falle  bey  Regierun- 
gen und  Vikariaten  erläutert.  Würzburg  u.  Bam- 
berg 1805.  &.  • 

ROTH  (J.  T.)  feit  1809  .  konigt.  Bayrischer  geheimer 
Legationsrath  bey  der  Sektion  des  Minißeriums 
des  Innern  in  Lehn  -  und  Hoheit* fachen  zu  Mün- 
chen (vorher  feit  1808  zweyter  Rath  bey  der  Sek- 
tion des  auswärtigen  geheimen  Minißeriums  in 
Lehn -und  Hoheitsfachen  zu  München).  §§. 
Materialien  für  das  Handwerksrecht  und  die 
Hand werks policey.  ifter  Heft,  Nördlingen  1802. 

—  2  t er  Heft,  ebend.  1805.  —  3ter  Heft  (in 
Qemeinfchaft  mit  J.  D.  A.  HöCK).  ebend.  1806. 

—  4ter  Heft  (eben  fo).  ebend.  1808.  8« 

«  •  » 

11 B.  ROTH  (K.  J.  F.)  §§.  De  re  municipali  Roma- 
noruxn  JLibri  II.  Stuttg.  1801.  8 


ROTH  (Philipp  Friedrich)  M.  der  Phit.  und  Diakonus 
zu  IVeiJfenbuYg  im  Nordgau geb,  fafelbfl  176 . ... 
§§.  *  Hol zerf parende  Ofen  -  Kochheerd  -  Keflel  - 
und  Bratofen- Feuerungen ;  nebft  angeführter 
Litteritur  der  Holzfparkunft,  befchrieben  u.  f.  w. 
Mit  fünf  illuminirten  Kupfern.  N  ürnb.  u.  Altdorf 
1802.  gr.  8. 

ROTH  (Rudolph  Gotthelf )  M.  der  Phil  und  Konrek- 
tor des  Gymnaßums  zu  Haüe:  geb.  zu  .  .  . 
S§.  M.  Tullii  Ciceronis  de  offieiis  librorum  trium 
deferiptionem  ad  faciliorem  eorum'  imelligen- 
tiam  in  brevi  confpedtu  pofuit.  •  Halis  Saxonum 

1805.  8-  ,  / 

ROTH  (Wenzel  Johann  —  nicht      . .  W..%  wie 
im  6ten  Bind  fteht  — )    M.  der  Phil.  Ad- 
vokat  und  gfußtwr  der  kaiferl.  königl.  Staats- 
herr- 
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hirrfchaften  Kotiefchan  und  Klairaw  in  Böh- 
men:   geb.  zu  Luditz  in  Böhmen  ...  §§. 
i  Anleitung,  wie  er  auf  feinem  Meyerhof  Milit- 

fchoyv  unweit  Prag  durch  Haidekorn  von  trocke- 
nen und  feh^echten  Feldern  viele»  Viehfutter  ge- 
winnt. Prag  1787.  8-  Auilöfung  der  Preii- 
frage:  Was  ift  Wucher?  und  wie  ift  demfelben 
ohne  Strafgefetze Einhalt ztf  thun?  Wieni7gi.8. 
Prüfung  einiger  Grundfätze  zur  Straf  gerechtig« 
keit.  ebend.  179a.  8«  Befchreibung  und 
Berechnung  einer  neuen  Wind- und  Zugmühle 
Eur  Steuerung  aller  Mahlnoth.  Mit  6  Kupfer- 
ftichen.  ebend.  1793.  .  .  Gottes  Dafeyn und 
Willens  «,Wefen.  ebend.  1793.  8.  Bühmi- 
fches  Gefeufyftem,  oder  vollftändiger  Auszug 
aller  im  Königreiche  Böheim  am  Ende  des  acht- 
zehnten Jahrhunderts  beftehenden  Gefetze,  ifter 
r  bis  7ter  Theil.  Prag  1800.  —  8ter,  Qter  wid 
loter  Theil.  ebend.  1801.  8.  Gedichte, 
ebend.  180».  8-  —  Sammlung  aller  Ge- 
fetze  und  Verordnungen  u.  f.  w.  wurde  bis  zum 
J.  1791  fortgesetzt,  wo  Gefetzfamrai ungen  allen 
Privatperfonen  verboten  wurden;  man  weil* 
nicht  t  in  wie  vielen  Bänden. 

«1  c.       "...  »    :  •  4       •  \ 

10  u.  11  B.  ROTHE  (H.  A.)  —  geb.  —  am  ^ten  Sep- 
tember §§.  Syftematifches  Lehrbuch  der 
reinen  Mathematik,  ifter  Theil.  Leipz.  1Ä04,  g. 
Auch  unter  dem  Titel :  Handbuch  der  reinen  Ma- 
thematik, iften  Bandes  ifter  Theil.  Progr. 
de  divißone  peripheriae  circuli  in  XVII  &  XI II 
partes  aequales  difquißtio  analytica.  Erlangt 
J804.  4.  —  Verfahren  zur  Beftimmung  des' 
Zählers  und  Nenners  continuirlicher  Brüche 
aufler  der  Ordnung ;  in  Hindenburg's  Archir  der 
reinen  und  Angewandten  Mathematik  H.  2* 
S.  161  u.  IT.  (179$)'.  Lokalformeln  für  Pro- 
dukte von  Potenzen  zweyer  Reihen;  ebeni 
S.  2HQ  u.  ff.  Lokalformeln  für  höhere  Diffe- 
rentiale  von  Potenzen  und  deren  Produkten; 
ebend.  H.  4,  S.  451  u.  ££.  (1796).  FoitfeUung 

der. 
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der  Felben;  tbtnd.  S.  431  u.  ff.       Ueber  die  Aus- 
1       rechnungfpbief  abgelchnittener  Prifmen;  ebend. 

B,  8.  ff,     S./195  -  206  (1798).      Recenfion  von 
;,/]  Jrkföck  zum,  ewigen,  Frieden  tvvifchen  den 
Streuern*  über  einige  Rechenexcmpeln;  ebend. 
H.  7.  S.  576  u.  fV.  — -    Ueber  Permuta tionen  in 
Beziehung  auf  die  Stellen  ihrer  Elemente ;  An- 
wendung <Jer  darauf  abgeleiteten  Satze  auf  das 
^*       ationsproblem;  in  Hindenburg's  combina» 
-analytilchen  Abhandlungen  Samml.  a 
(1800.  gr.  3).        Ueber  Relationen  der  Lokal- 
ausdrücke von  Potenzen  befondcrs  merkwürdiger 
Reihen ;  ebend.    -s-   Recenßonen  in  dar  Leipz. 
Litteraturzcitung.     —     Vergl.  (EcVs)  Leipz. 
gel.  Tagebuch  für  das  J.  179©.  S.  16  ü.  f.  — 
Fikenfchcr's  Gelehrten  Gefchichte  der  Univ.  zu 
Erlangen  Abtheil.  2.  S.  531-556.    —  Dresdens 
Schrif tfteller  von  Baymann  S.  440  -  44a» 


ROTHE  (Im.  Gottfried  ,  nicht  Friedrich)  $§. 

IS  IT  de  doffonbus  artis  rhetoticat  Celeberrimis. 
Soraviae  i?6?.  4.  Explicath  vifi  ffef. 

Vh  x e  v  er  bis  Luc.  //,  14.  Gorlicü  J?84>  4- 
Volks  -  Theologie  in  Predigten,  in  welchen  nach 
Anleitung  der  gewöhnlichen  Evangelien  fowohl 
die  Lehren  als  Pflichten  des  Chriftenthums  — 
vorgetragen  find,  abend.  1800.  4.  Unter- 
richt für  das  Volk  und  den  Ungelehrten  über 
das,  was  die  heilige  Schrift/  die  proteftan^fchen 
Glaubens  bekenn  tniffe,  /die  alten  Reformatoren 
und  Religionslehrer  von  der  Beichte  Uni  dem 
Amte  der  Sehl  ü fiel  gelehret  haben ;  eine  durch 
die  Zeitumstände  veranlafste  Volksfchrift  Ron« 
neburg  1801.  8*  —  Vergl.  Otto's  Lexikon  der 
OberlaußUf  Schriftrteller  B.  5.  Abtheil.  1.  S.  98 
u.  f.  Abiheil.  a.  S.  787 


•  # 


10THE  (I.  V.)  jetzt  ausübender  Arzt  zu  Hermßadt 
in  Neu- Schießen  (vorher  zu  Parchwitz  an  der 
Oder  in  N iede rfchlefien) :    geb.        am  24/ten 

Augufl  lzfiH*.  §§•    Commentatio  de  Homere  & 

Batra* 


♦ 
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BaträchoniuOfhacUa r  falfo  W^butd.  '  Dpf. 
'  '     ifiX  4/  -  "  #i># j»«* '  (P|äU  mnbirgtto) 
de  atrophia  pärtidti  'flve  de  Ariduris^  ftiteberg. 
i?()2'  4»  '     Def  Anzeiger,  oder:* 'Chronik  Lau- 
•  •    litzifchär  ÄngTSfl^eetiheiten  irrt  Tdhvfc  i  80  i ;  nebft 
Auffätzeh  zur  Belehrung  uriil'Üntferhaltüng  der 
Lefer  über  geiheirinützifte-'G^genftände  aller 
Art;  herausgegeben  ü;  f.  vV.  '  Görlitz  u.  Rönne« 
*L  -     bürg.  4.    —  im  J.  iSod.'ibterid;  4.  An 
1.  <;"*  :das  Publikum,  dirä  Streit 'irtir  Teinem  Schwie- 

fervater  betreffend.  X Ohne  Druckort  u.  ^ahrj.  8. 
>rfuch  einer  kurzen  Gefchichte  der  Oberlau- 
r  .      fit«,  für  Stadt -und  Dorffchulen'.    Görlitz  1801. 
foL  Sendfehreiben    an    alle  Gelehrte, 

Schriftfieller  f   Recenfenten ,    Herausgeber  der 
Zeitfchriften  und  kritifchen  Bha'rteV,  Cenforen, 
Büchhändler  und  Buchdrucker.  Augsb.  1806.  8» 
lieber  ein  faft  fpecififches  Mittel  wider  die  Ab- 
zehvung  und  deren  Vorbauung  und  Heilart  im 
Allgemeinen.  FörAerzte,  Nichtiirzte  und  Kran- 
ke bpßimmt.   Leipz.  1806.  Anweifung 
zur  Verhütung  anfteckender  Viehkrankheiten 
und  Ausrottung  der  Rindviehpeft,  für  gerichtliche 
Aerzte,  Poiizeybeamte,  Landwirthe  und  Flei- 
fcher  aufgefetzt.    Glogau  ißio  ( eigentU  JX09J. 
g.    —    Gtfrlitzifcher  Anzeiger  feit  1799  (er- 
'   '   fcheint  wöchentlich).   —    Verfchiedene  Auffitze 
v-    '  in  den  Dresdnifchen  Anzeigen  1798.'  —  Vergl. 
v       Ötto's  Lexikon  der  Öberlaulitz.  Schriftftelier  B.  3. 
* Abtheil.  1.  S.  90  ü.  f.  Abtheil.  2.  S.  788.' ' 


*  1 


1  « 
-  • 


1 » 


♦'Das  U itheil  des  Midäk;'  eJp^'Ö'pri rette,  aus 
dem  Franzölifchdh.  Münfter  Vfti\  8.  *Der 
Jahrmarkt  von  Venedig,  aus  dem  Italic  nifchen. 
.  .  .  '  '* Der  Blick  in  die  Zukunft?  müK^ 
kalifcher  Prolog  am  Wahlfeße  von  Maximilian 
Franz.  .  .  .  4  JPalämon  und  Thanire ;  ein 
Original -Singrpiel.  .  .  «Von  der  Münfte- 

rifchen 
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rifchen  Garde;  in  dem  Teutfchen  MuTeiun  1779. 

Decemb.  S.  545  -  550.  ( Unterzeichnet  Kthm. ).  — 
A n t heil  an  der  Clevifchen  Theaierzeitung ,  an  * 
den  OiTenbachifchen  und  Gothaifchen  Theater« 
kaiende  rn  ( worin  fich  verfchiedene  feiner  Theater* 
reden  und  Gedichte  an  Schauff  ielerinnen ,  die  er, 
als  Mitdirektor  der  Münßerifcnen  Bühne,  haupt- 
fachlich  in  den  i??oger  „fahren,  verfertigte,  be- 
finden ).  —  Einige  Lieder  und  Sinngedichte 
im  Göttingifchen  Mufenalmanach.  .  .  f  — 
Vergl  den  Frey müth igen  1808.  Nr,  8.  S.  3^ 

ROTT  MAN  HER  (Karl)  Sohn  des  folgenden;  Dok* 
tor  der  freyen  Künße  zu  .  .  . ;  geb.  zu  Aß  in 
Bayern  i?S  •  •  §§•  Kritik  der  Abhandlung  F. 
H.  Jacobi's  über  gelehrte  Gefell fchaften  ,  ihren 
Geiß  und  Zweck.  Landshut  1808-  8*  Ate  Auf« 
läge,  ebend.  180S.  8-  1 

ROTTMANNER\S.  .  .  .)  D.  der  Rechte,  königt. 
Bavrifcher  Landadvekat  und  Herr  des  Edelfttzes 
Ad  bey  Landshut  s  geb.  zu  Rottmann  bey  Erding 
in  Bayern  am  soften  September  1740.  §§.  *  An* 
merkungen  über  das  Bayrifche  Mandat ,  welchen 
in  Betreff  der  Wildfchützen  und  Landeskultur 
den  iften  Auguft  1778  erfchlichen,  aber  von 
dem  Churfürftl.  Hofratb  und  Hofkammer ,  zu? 
Ehre  und  zum  Nutzen  des  Vaterlandes,  unter« 
drückt  worden",  von  Joh.  Th.  Freyherr  von  Schol- 
lenberg und  Reutha.  (München  1778).  4.  *  Un- 
terricht eines  alten  Beamten  an  junge  Beamte» 
Kandidaten  und  Praktikanten.  3  Theile.  Linz 
1785-1787.  8-  *Ueber  die  Rechtmäßig« 

keit  des  kleinen  Zehends  in  Bayern.  1784*  8* 
*  Rhap Podien  über  ökonomifche  und  kameralifti- 
Iche  Gegenftände.  München  1795.  8-  *  Ofel- 
Ins  rußicus,  oder  der  Vertheidiger  der  Brache 
in  Bayern,  ebend.  1796.  8-  *  Sammlung  von 
Beurtheilungen  einiger  Bayrifchen  polirifchen 
Druckfchriften ;  von  einem  Zufchauer  auf  dem 
Lande,  ebend.  1797.  8-  ♦Bemerkungen 
I9«ijahrh,  31er  BaoJ.  P  über 

1 
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über  Laudemial  -  und  andere  grundherrliche 
Hechte  in  Bayern.  Frankfurt  1798»  8-  *Bey- 
.  trag  zu  der  Gefchichte  der  Frotae  oder  Scharwerk 
in  Bayern.  ifterTheil.  München  1798.  —  ster 
Theil.  ebend.  1800.  8-  *Uebev  die  Schäd- 

lichkeit des  Bierzwanges  und  der  Nothwirthe  in 
Bayern.    1799.  8«  *Ueber  Freyheit  und 

Eigenthum  der  alten  Bayrifchen  Nation.  Frarikt 
(oder  vielmehr  Landshut)  1801.  8-  *Send- 
fchreiben  M.  Fr.  von  Herkommans  an  reinen 
treuen  Diener  Magifter  Th.  Neumann ;  mit  An- 
merkungen. Salzburg  (Landshut)  1801.  gr.  8. 

ROUSSEAU  (Karl  Julius)  D.  der  Rechte  und  feit 
1807  Kanzleyrath  bey  dem  Brückenbau  zu  Mün- 
chen (vorher  Privatdocent  zu  Jena) :  geb.  zu  .  .  . 
§§•  De  indole  &  vi  praefumtionum ,  quatexiut 
'  ad  jus  civile  pertinent.  Arnftadii  &  Rudolftadii 
1805.  8«  Entwurf  einer  fyßetnatifchen  lie- 

ber ficht  der  Gefchichte  des  Römifchen  Rechts. 
$ena  180?. 

ROUVROT  (Friedrich)  der  ältere;  königL  SHchfifcher 
Feld- Artillerie- Lieutenant  zu  .  .  geb.  zu 
•  •  •  §§•  Militärifche  Minerva  9  oder  Saxnm/ 
lung  tnilitärifcher  Auffätze  in  philofophifcher, 
hiftorifcher  und  fcientififcher  Hinficht;  heraus- 
gegeben  u.  f.  w.  ifter  Band,  i-4ter  Heft  Mit 
.  5  Kupfertafeln.  Leipz.  1805.  8-  Handbuch 
des  Batteriebaues,  oder  die  Lehre  von  der  An- 
legung und  Erbauung  der  Batterien  beym  An- 
griff fetter  Plätze.  Mit  illuminirten  Kupfern, 
ebend,  1809.  gr.  8« 

10  B.  ROUX  (J.  A.  K.)  §§.  Theoretifeh-  praktifche 
Anvveifung  über  das  Hiebfechten;  ein  Leitfaden 
für  den  mundlichen  Unterricht.  Fürth  1805* 
.  gr#  —  Ucbev  das  Stöfs -und  Hiebfechten; 
in  Guts  Mtlths  Gymnaftik  für  die  Jugend  (2te 
umgearb.  Ausgabe.  Schnepfenthal  1804-  gr.  8).  — 
Vergl.  Fikenfcher's  Gelehrten  Gefchichte  der  Uni- 
versität zu  Erlangen  Abtheil.  3.  S.  506  u.  f. 

ROUX 
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ROUX  (Johann  Wilhelm)  Bruder  des  vorhergehen- 
den ;  Lehrer  der  Mathematik  und  Fechtkunß  am 
Pageninßitut  zu  Gotha:  geb.  zu  gfena  ...  §§. 
Anleitung  zur  Fechtkunft,  nach  mathematifch - 
phyfikalifchen  Grundf ätzen,  iftes  Bändchen ,  die 
Anleitung  zum  Stofsfechten  enthaltend.  Mit  10 
Kupfern.  Jena  1807.  4« 

1 

ROTER  (Friedrich)  Prediger  zu  Klus  und  Dankels- 
heim ,  wie  auch  Vikarius  zu  Gandersheim ,  wo 
er  aiich  wohnt:  geb.  zu  .  .  .  §§. '  Ueber  Ge- 
sundheit und  Wohlanftändigkeit ;  zur  Belehrung 
für  Landleute.  Göttingen  1X03.  8.  Uebec 
Mitwirkung*  der  weltlichen  Obrigkeit  zum  Reli- 
gionscultus  auf  dem  Lande ;  Juftitzbeamten  und 
Predigern  zur  weitern  Beherzigung  vorgelegt. 
Braunfchweig  .  .  .  8- 

ROYER  (J. J. ..)  Superintendent  zu  Watenjtedt  im 
Braunfchweigifchen :  geb.  zu  .  .  §§.  Ge- 
fpräch  zwifchen  einem  Teutfchen  und  Franken 
über  die  menfchliche  Freiheit  und  Gleichheit. 
Helmftädt  1795.  8« 

» 

ROYRO  (K.)  feit  1807  auch  Ehrendomherr  bey  der  kö- 
niglichen Landkapelle  im  Prager  Schloße. 

RUDEL  (Johann  Heinrich  Daniel)  Pfarrer  zu  Ebels- 
brunq  bey  Zwickau:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Zwey 
Predigten ;  ein  Verfuch ,  die  Einimpfung  der 
Schutzblattern  bey  dena  gemeinen  Mann  als 
Pflicht  zu  empfehlen  und  zu  verbreiten;  auf 
Veranlagung  des  gnädigften  Befehls  Sr,  KurfürfU. 
Durchl.  zu  Sachfen.  ( Ohne  Druckort )  1805.  8. 

RUDLORF  (F.  A.)  §§.  *  Da«  Präfenjationsrecht  bey 
Pfarrbefetzungen  des  Fürftenthums  Schwerin; 
ein  Beytrag  zum  Mecklenburgifchen  geiftlichen 
Rechte;  mit  vierzig  Beilagen.  Schwerin  igoi.  4. 
*  Verfuch  einer  richtigen  Auslegung  und  Anw.  u- 
dung  des  Hauptfchlufle*  der  auffei  ordentlichen 
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Reichsdeputation  zü  Regensburg  vom  &5ften  Fehn 
1805.  §.  35-  56.  *8<>4.  8«  Der  Staatskalen- 
der erfchien  ununterbrochen  für  alle  Jahre  bit 
jetzt:  nur  für  1807  ward  der  Etat  weggelaffen, 
and  blos  geliefert,  was  der  Ute  Theil  fonft  ent- 
hält. X 

RUDOLPH  (Auguft  Friedrich  Wilhelm)  M.  der  Phil 
und  Direktor  des  Qymnafiums  zu  Zittau  feit 

t  1798 :  geb.  zu  Burgholzhaufen  in  Thüringen  am 
Ilten  Februar  §§.    Diff.  de  antiquitate 

&  auttoie  libelli  de  reium  natura,  Ocello  Ln- 
cano  adfcripti.    Viteb.  1794.  4.  Ofcf&cf 

,        o  AnvKctvoe  7tt($   ms  Tg '  Ttuvroc  <Pv*tacs  l 
Ocellus  Lucanus  de  rerum  natura,  Graece.  Ad 
.  -       fidem  librorum  manufcriptorum  &  editorum  re- 
cenfuit,  commentario  perpetuo  duxit  £  vindi- 
care  ftuduit.  Lipf.  1801.  8  min«  Progr.  In 

;  '  wie  fem  iß  Selbßdenken  löblich?  ebend.  igoi.  4. 
Ueber  das  Läßige  und  Angenehme  in  der  Lagt 
des  Schulmannes;  Gedächtnifsfchrift  auf  Adam 
Benj.  Opitz.  Zittau  jgoa.  fol.  Progr.  Ei- 
nige Gedanken  über  den  Werth  des  fo  weit  ver* 
breiteten  Triebes  zum  Lefen.  ebend.  igoa.  fol. 
Progr.  Soll  der  Staat  die  Vorbereüungsinßitute 
künftiger  Staatsdiener  von  den  künftigen  Gelehr- 
ten trennen  ?  ebend.  igoa.  4.  Progr.  Ob- 
feivationum  Piatonicarum.  Partieula  I,  II,  III 
&  IV.  ibid.  1804- 1805.  4.  Progr.  Nach* 
'  richten  über  das  Zittauifcke  Gymnaftum.  ifles  u*  & 
ates  Stück,  ebend.  igo$- 1806.  4.  —  Varietas 
lediionis  in  Euthyphrone  Piatonis  enotata  e  Co-  ; 
dice  MS.  Zittavienfi ;  in  Beckii  Commentar.  So- 
ciet.  philol.  Lipf.  Vol.  III.  Partie.  I.  p.  190- 
157.  —  Vergl.  Ottos  Lexikon  der  Oberlau- 
'     »  fitz.  Schriftfteller  B.  3.  Abtheil.  1.  S.  107-109. 

.»  « 

RUDOLPHI  (J.  C.)  §§.  Gartenkalender,  mit  Be- 
merkungen vierzigjähriger  Erfahrungen.  Mit  der 
Silhouette  des  Verfafler*.  Meinen  180a.  8. 


■ 
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io  B.  RUDOLPHI  (K.  A.)  feit  1808  ordentlicher  zwei- 
ter Profejfor  der  AG.  zu  Königsberg.  Ana- 
tomifch  -  pliyfiologifche  Abhandlungen.  Mit  «cht 
Kupfertafeln.  Berlin  i8oa.  8-  Bemerkun-  ' 

gen  aas  dem  Gebiet  der  Naturgefchicbte,  Me* 
dicin  und  Thierarzneykunde  ♦    auf  einer  Reif« 
durch  einen  Theil  von  Teutfchland,  Holland 
und  Frankreich  gefammelt.   i  fter  Theil.  ebend. 
1804.   —  *ter  Theil.  ebend.  1805.  8«  Ana- 
tomie der  Pflanzen;  eine  von  der  königl.  Socie- 
tat  der  Wiflcn  fchaf ten  in  Göttingert  gekronje 
Preisfeh rift.    Mit  6  Kupfern,    ebend.  1807.  8* 
Gab  mit  PFAFF  und  SCHEEL  heraus:  Neues 
Nordiichet  Archiv  für  Naturkunde ,  Arzneywif- 
fenfehaft  und  Chirurgie;  verfafst  von  einer  Ge* 
fclifchaft  Nordifcher. Gelehrten  u.  f.  w.  iften 
Bandes  iftes  und  fttes  Stück.  Frankfurt  an  der 
Oder  1807.    —   5tes  und  4.tes  Stück,  ebend. 
1808.  8*         Hifloria  vermium  inteßinalium.  To- 
mos  t  Amßtlod.  igog.  8  ntaj.  EnUzoorum 
five  Fermium  inteßinalium  hißoria  naturalis.  Fol.  L 
cum  Tabulis  VI  aencis.    Und.  1809.  8  mnj* 
Progr,  de  folidorum  corporis  humani  cartibus 
ßmiläribus.  Grypkisw.  jgop.  4.         Diff  Ob- 
fervationes  circa  dentitionem.  ibid.  eod.  4.  —  Ue- 
berlrcht  der  Schwedinnen  Medicinifchen  Litte- 
ratur  von  1799;  *n  Pfaffs  und  ScheeVs  Nordi- 
fchem  Archiv  B.  2.  St.  s.  Nr.  5  (1801).  Ue* 
berficht  deTfelben  von  180t  und  1801 ;  ebend. 
B.  5.  St.  5.  Nr.  1  (180a). 

RUDOLPHI  (K.  C.  L.)  §§.  Gemähide  weiblicher 
Erziehung,  ß  Theile,  Heidelb.  1807.  8- 

RUDTORFER  (Franz  Xaver)  erßer  Wundarzt  und 
Operateur  an  der  zweiten  chirurgifchen  Abthei- 
lung  in  dem  kaifert.  königl.  allgemeinen  Kranken- 
kaufe und  correfpondirendes  Mitglied  der  kaifert. 
königi  medicitrifch  -  chirurgifchen  ffofephs  -  Akade- 
mie zu  Wien:  geb.  zu  .  .  •  Abhandlung 
übex  die  einfachfte  und  ficherfte  Operatiomme- 
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thode  eingefperrter  Leiften  -  und  Schenkelbrüche 
nebft  einem  Anhange  merkwürdiger,  auf  den 
operativen  Theil  der  Wundarzneyl^unft  fich  be- 
ziehender Beobachtungen.  Mit  einem  Kupfer. 
Wien  1805.  —  ster  Theil.  Mit  8  Kupfertafeln, 
ebend.  1808.  gr.  8*  Abhandlung  über  die 

Operation  de«;  Blafenfteinet,  nach  der  Methode 
des  Prdfeffors  Pajola.  Mit  5  Kupfertafeln,  ebend. 

¥  1 

RUCKE  RT  (Joreph)  Profeffor  .  .  .  zu  Würzburg: 
gib.  zu  .  •  v  §§.  *  Weltgericht  der  Philofo- 
phen  von  Thaies  bis  zu  Fichte«  vofi  Karl 


■ 


(VergL  Litter.  Blatter 
Dei  Realifimus ,  oder  Grund  fätze 


feph.    Leipz.  1801.  8« 
B.6.  S.  80). 

zu  eitler  durchaus  praktifchen  Philofophie.  ebend. 
1801.  8-  Ifeber  den  Charakter  aller  wah- 

ren Philofophie;  ein  Programm,  womit  er  feine 
Vorlefungen  für  das  Somrnerfemefter  ankündiget. 
.   Bamberg  u.  Würzburg  1805.  8« 

*  *  ■ 

RüDE  (Georg  Wilhelm)  Beyfitzer  des  medicinifcken 
Kollegiums  und  Apotheker  zu  Caffel:  geb.  zu  . . . 
,  §§.  Fafsliche  Anleitung,  die  Reinheit  und  Un- 
verfalfchtheit  der  vorzüglichften  chemifchen 
Fabricate  einfach  und  doch  ficher  zu  prüfen. 
Gaffel  1806.  8- 

» 

RÜDIGER  (Chriftian  Friedrich)  ftarb  am  5ten  Junius 
1809.  §§.  Praktifche  Änweifung  zur  Berech- 
nung der  mit  Hadleyifchen  Spiegel -Sextanten 
angeftellten  Beobachtungen  am  Himmel.  Mit 
einem  Kupfer...  Leipz.  1802.  gr.  8.  Auch  unter 
dem  Titel :  Handbuch  der  rechnenden  Aftrono- 
mie.   Ster  Band.  Altronomifche  Anzeige 

urid  Befchreibung  der  groffen  Sonnenfinfternifs, 
welche  fich  den  Uten  Februar  1804  ereignen 
wird ,  auch  der  felbiger  vorausgehenden  Mond- 
finfternifs  für  den  Meridian  von  Leipzig.  Als 
Supplement  zu  deffelben  rechnenden  Aftrono- 

ebeiid.  1804.  ^r.  8.  — 

Aftro- 
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Aftronomifche  Beebachtung  der  partialen^vfond- 
,   finfternifs  am  &6fteri  Januar  1804  auf  der  Leipzi- 
ger Sternwarte;  in  dem  Intel ligenzblatt  zur  Leipz. 
Litten  Zeitung  1804,.  St  7.  S.  07  u*  f. 

SÜDIGER  (J.  C.%C.)  §§.  *  Joriftirch.phyfiokraürclier 
Briefwechfel  über  Verlagseigenthum  und  Nach- 
druck, auch  andere  &egen£tä'nde  der  Teutleben 

-  Litteraturpolizey.  ifiei  Sendfehreiben.  DefTau  u. 
Leipz.  1765.  8*  '*  JuriÄifch  -  phyfiokrati- 
fcher  Briefwechfel  über  Büchernachdruck  und 
Eigenthum  an  G eiftes werken ,  mit  Herren  von 
Sonnenfels,  Ehler«,  Becker  und  Kraufe.  iftes 
und  ates  Stück.  Halle  1791.  g.  *Hallifche# 
Wochenblatt  für  Neu  -  und  Wißbegierige  ,  zu 
Beförderung  gemeinnütziger  Welt -und  Men- 

-  fehenkenntnifi auch  guter  Gelinnungen,  iftet 
Quartal,  ebend.  179.1.  8«  (Es  hatten  auch  an- 
dere TheU  daran).  Kurie  Nachrichten  fü* 
dieGärtnerey,  Haus- und  Landwirthfchaft,  Kün- 
fte,  Handel  und  das  gefellige  Leben;  mit  bemahl- 
ten Abbildungen,  ebend.  1805.  g. 

»»•  • »  ,#  -  .    .     •  ^ 

RUEF  (K.)  Teit  1807  hat  er  de»  Rang  und  Charakter 
eines  grofsherzogl.  Badifchen  Hofraths, 

■  •/  •  ,  )  .  ,  '  ( 

RuEFF  ( gfofqph  Leonhard)  ift  der  im  1  oten  Band?  S.  48 1 

aufgeführte  RIEFF.  Gradmank  a.  a.  O.  fchreibt 
!  ihn  fo:  ein  Beförderer  diefes  Werks  hingegen  ver- 
I       ficherU  dir  Schrift/teller  felbfi fchreibe ßch  RüEFF; 

Jetzt  ift  er  Stadtkaplan  zu  Buchau  am  Federfee. 

§§.    Kurze  praktifche  Anleitung  zum  Kranken- 

befuche.  Kempten  1809.  8« 

10  B.  RüFFER  (G.)  —  geb.  7-  am  pten  May  i?6i. 
§§.  Progr.  Einige  Gedanken  über  die  Wohlan- 
ftändigkeit  Sorau  1802.  4.  Progr.  von  Pe- 

trifchen  Legaten  und  andern  Schenkungen  an 
die  Schulbibliothek,  ebend.  1804.  4.  Progr. 
de  feriis  fcholaßicis.  ibid.  1805.  4.  Piogr. 
von  der  Unpartheylichkeit  der  Lehrer  gegen  ihre 
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Zöglinge,  ebend.  1806.  4-  Progr.  von  dem 

Vermächtnifs  des  Hrn.  Senators  Joh.  Göttlieb 
Petri  an  die  Schule,  ebend.  1808.  4.  — *  Vergl. 
( Eck's)  Leips .  gel.  Tagebuch  1791.  S.  a6  u.  f.  — 
Otto**  Lexikon  der  Oberlauritz.  Schriftfteller 
5.  Abtiieii.,  1.  S.  112  u.  f. 

HüHL  von  LILIENSTERN  (.  .  .)  war  kömgt. Freu ffi- 
feher  Major ,  wurde  jgo?  Gouverneur  des  Prin- 
zen Bernhard  von  Sachfen  -  Weimar »  in  tänigU 
Sächfifchen  Dienflen  zu  Dresden ,  und  zog  1809* 
nebfl  ihm,  in  den  Krieg  gegen  Oefireich.  Sein 
jetziger  Aufenthalt  iß  unbekannt:   geb.  zu  .  •  . 

\  $§•  *  Bericht  eines  Augenzeugen  von  dem  Feld- 

suge  in  ilen  Monaten  September  und  Oktober 
1806.  Mit  5  Planen.  Tübingen  1806.  gr.  g. 
ste  v  erb  eiferte  Ausgabe,  in  9  Bänden,  ebend. 
1809.  gr.'8<  ^.Hieroglyphen ,  oder  Blicke 

.  .  aus  dem  Gebiete  der  Wiffenfchaft  in  die  Ge- 
■:  fchichte  de*  Tages  ,  von  R.  v.  L.  Dresden  und 
Leipz.  1809  (eigentl,  jgo8)>  ,8-  Mit -einer  Land- 
karte. *  Pallas;  eine  Z?itfchrift  für  Staats  - 
und  Kriegskunft;  herausgegeben  u.  f.  w.  iftes 
und  2tes  Stück.  Weimar  1810..  8- 

ld  B.  RüHLMANN  (F.  C.)  §§.  Progr.  Memoria 
triam  viroruni  ilhzftrium  de  Hannovera  jneritif- 
fimorumv  Hanno v.  1806.  4. 

R&HS  (Friedrich)  M.  der  Phil,  und  reit  1801  Auf 
feher  der  Univerfitätsbibliothek  und  PrivatdocenU 
nachher  Profeffor  auf  der  Univerfttät  zu  Greifs- 
wald  (vorher  Prjvatdocent  zu  Göttingen.):  geb. 
Zu  Greifswald  .  .  .  §§.  Vernich  einer  Ge- 
fchichte  der  Religion,  StaatsverfafTung  undCultur 
der  alten  Scandinavier.  Gotting.  1801.  fc.  Progr. 
über  die  Gefette  derWeftgothen.  Greifsw.  1 80 1 .  8- 
Unterhaltungen  für  Freunde  altteutfchef  und 
altnordifcher  Gefchichte  und  Litteratur.  Berlin 
1805.  8*  Fortfetzung  der  allgemeinen  Welt« 
hiftorie,  durch  eine  Gefellfchajft  von  Gelehrten 
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in  Teutfcliland  und  England  ausgefertigt  63fter 
Theil.  Halle  1805.  gr.  4.  Auch  unter  dem  Titel : 
Gefcbichte  von  Schweden*  Pommerifche 
Denkwürdigkeiten;  gefarrrmelt  und  herausgege- 
ben u.  t  w.  ißer  Band  (1  -41er  Heft).  Greifs- 
wald  1803.  kl.  8-  Briefe  über  Schweden  und 

Schwedens neuefte Verhältnifle;  veranlafst  durch  * 
Acerbi's  Reifen.  Aus  der  Handfchrift  eines  be- 
rühmten Schwedinnen  Gelehrten  überfetzt  Und 
herausgegeben.  Halle  1804.  8-  Gußavs 
des  Dritten,  Königs  von  Schweden  f  Werkel  aus 
dem  Franzöfifchen  im  Auszuge  mit  Anmerkun- 
gen, i fiter  Band.  Mit  dem  Porträt  Guftav's.  Ber- 
lin 1805...  —  ster  Band,  ebend.  1806.  —  5ter 
und  letzter  Band.  Nebft  einer  Abhandlung  über 
Guftav's  >  Leben ,  Charakter  und  Einflufs  auf  die 
Schwedische  Nation,  ebend.  J80&  8«  ffo* 
*  kann  Guflav  Hebbels ,  Sehweebfchen  Seeofficiers, 
Nachrichten  von  den  Azoiifchen  Infein ,  befon-  - 
ders  von  der  Intel  Fayal ;  aus  dem  Schwedifchen 
Auszugsweife  überfetzt ,  und  mit  Anmerkungen 
begleitet.  Weimar  1805.  gr.  8-  Erinnerun- 
gen an  Guftav  Adolph  ,  enthaltend  Seine  eigen- 
händige Einleitung  zur  Gefchichte  feines  Lebens 
und  G.  R.  Weckherlin's  Ebenbild  Gultav  Adol phs ; 
herausgegeben  u.  11  w.  Halle  1806.  8*  D. 
Anton  Friedrich  Büfching's  neue  Erdbefchrei- 
buog.  Europa.  Schweden.  Sehr  vermehrte  und 
verbefferte  Ausgabe;  herausgegeben  u.  f.  w. 
Hamburg  1807-  8-  Auch  unter  dem  Titel: 
Schweden,  nach  A.  F.  Büfching's  Erdbefchrei- 
bung9  aufs  neue  bearbeitet  und  herausgege- 
ben. Dem  Andenken  Johann  Georg  Peter 
Möller's,  Ritters  des  Wafaordens,  königl.  Schwe- 
difchen Kammerraths  und  Profeflbrs  zu  Greifs- 
wald, gewidmet  u.  f.  w.  Greifswald  1808.  4. 
Finnland  und  feine  Bewohner.  Mit  einer  Karte 
von  Finnland.  Leipz.  1809.  8*  —  Hiftörifch- 
ftatiftitche  Nachrichten  von  den  zur  Griechifchen 
Kirche  fich  bekennenden  Gemeinen  im  Schwe- 
difchen Finnland;  in  ff.  Horris  Götting.  Mu- 
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feum  der  Theologie  u.  Litterätur  'S.  l.  St.  t. 
S.  7 1  -  84.  ' —  Ueber  die  Bedeutung  und  den 
Werth  der  nordifchen  Mythologie  und  Poefie; 
in  IVielemtis  Neuem  Teutfchen  Merkur  1802. 
Jun.  S.  106-119.  Noch  ein  Paar  Worte  über 
die  hordifche  Mythologie ,  Poefie  und  T^utlche 
Bardenlieder  (an  die  Herausgeber  des  T.  Mer- 
/  kurs);  ebenda  1803.  Auguli  S.  396-500.  Ue- 
ber Mecklenburg-  Strelitz  f  befonders  über  die 
herzogliche  Sammlung  Slavilcher  Alterthümer  xu 
PrillWitz;  ebend.  1805.  Jun.  S.  146-159, 

▼on.  RüLING  (Georg  Ernft)  ftarb  am  loten  Februar 
1807;  War  geb.  zu  Hannover  am  4ten  Februar 
1748-  §§•  Einhundert  und  achtzehn  Entfchei- 
dungen  des  Churhannöverifchen  Ober  -  Appells- 
tions  -  Gerichts  zu  Celle  aus  den  neue  ften  Zeiten; 
gefammelt  und  herausgegeben  u.  f.  w.  Celle 
1805.  4.  Ueber  die  Preuföfche  Gefetzge- 

bung;  aus  vorstehender  Schrift;  in  der  Berlin. 
Monatsfchrift  i8o6,  März  S.  170-174. 

RüMMELlN  (J.  C.  F.)  §§.  Aufforderung  zu  einer 
•  •  dauerhaften  und  nützlichen  Bienenzucht  im 
Groffen;  zwar  mit  besonderer  RückGcht  auf 
Wirtemberg ,  jedoch  für  alle  Staaten  Teutfch- 
}ands  gleich  amrendbar.  Mit  22  Tabellen.  Statt- 
gart  1803*1  H*  ' 

RUEZ  (Johann)  Pfarrer  zu  Wurzach  in  Schwaben: 
geb.  zu  .  .  .  *  Aufruf  an  die  katholifchen 

'  Fiirften  und  Bifchöffe  und  an  aUe  katliolifche 
:  Chiiften,  veranlagt  durch  die  Zeichen  der  Zeit. 
Ulm  ig02.  8*  Wer  Üt  ein  giltiger  König' 

Eine  Predigt  am  Geburtsfefte  Sr.  Maj.  des  Königs 
von  Wirtemberg.  ebend.  1808.  8» 

RUF  (Georg  Friedrich)  Präceptor  an  dem  Lycewn  zu 
Carlsruhe:  geb.  zu  .  .  .  r  §§.  Methodifches 
Elementarbuch  für  Stadt  -  und  Landfeh ulen, 
enthaltend  ein  ABC  -  und  Sjlbenbnch,  fcebft  Ele- 
..1  •  .  men- 
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■  ■  mcnten tafeln ,  ein  Buchftabir  -  und  Lefebucb, 
und  eine  Anweifung  zum  Gebrauch  für  Lehrer. 
Erlangen  1804.  8.  ( Die  letztem  3  Stücke  auch 
unter  befördern  Titeln ).  t 

MUF  f  Wendelin)  ftarb  am  aoften  März  i8<>8.  War 
D.  der  AG.  Arzt  und  Geburtshelfer  zu  Mainz: 
geb.  zu  .  •  .  1774.  §§.  ö.  C.  Stakrs  Theorie 
der  Heilkunde,  iftes  und  stes  Buch. .  Darge- 
Aellt  11.  f.  w.  Mit  einer  Vorrede  von  Kurt  Spren- 
ge!. Halle  1802.  8.  Propädeutik  der  Heil- 
kunde und  HeiLkunft.  Frankf.  am  M.,  1805.  8. 


RUHKOPF  (F.  E)  §§.  Erinnerungen  aus  dem  Leben 
des  am  5ten  Apr^l  1808  vereivigten  Herrn  Kon- 
rektors Gerhard  Heinrich  Schaaf,  zum  Denk- 
mahl  den  Freunden  delTelben  gewidmet.  Biele- 
feld (1808).  8.  —  Von  feiner  Ausgabe  der 
Werke  des  Pkilofophen  Seneca  erfckien  Vol.  III. 
1805.  Vol.  IV.  igo8«  —  Ueber  Horaz:- Satir. 
I,  6, 116;  in  der  Berlin.  Monatsfchrift  180&  Sept. 
S.  197-208.  Letztei.Wort  ijber  diefelbe  Stel- 
le  ;  ebend.  1807.  April  £.  226  -  241. 


RUHNKEN  (D.)  §§.  /  Opufcula  oratoria ,  philologica, 
critica,  nunc  primum  conjun&im  edita.  Lugd. 
Bat  1807.  8.  —  Vergl.  Sctxii  OnomafL  litter. 
P.  VII.  p.  68-73- 

KULAND  (Thomas  Auguft)  D.  und  ProfeJJor  der 
Arzneykunde  zu  Würzburg :  geb.  zu  Gant  bürg 
in  Franken  am  ?ten  Januar  1776.  Com- 
mentatio  inaiig.  medica  de  viribus  animi  in  corpus 
humanuni.  IVirceburgi  jXoo.  %.  Medici- 
nifch  -  pfychologifche  Betrachtungen  über  die 
Begriffe  von  Gemiithskrahkheiten ,  und  den  Ein«* 
fluf*  des  Gemüthe«  auf  den  menfchlichen  Kör- 
per, ebend.  1801.  8-  Von  dem  Ein  flutte 

j  der  Staatsarzney künde  auf  die  Staatsverwaltung; 

nebft  einem  Entwürfe  der  Staatsarzney  künde. 
Rudolftadt  1806.  £•   ~r  Ueber;  Volksauf  klärung 
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in  der  Mffdicin  \  in  den  würiburg.  gel.  Anzei- 
gen igoi.  Beylagen  S.,  24 1^46.  Noch  einigt 
Aufßtze  eben  dafelbß  und  im  Argus,  einer  Zeit- 
fchrift  für  Franken. 

RULEM ANN.   S.  EYLERT. 

s  •  i  , 

RULLMANN  (G.  W.)  §§.  Zwey  Katcchirationen  über 
die  öofte  Frage  de*  HannöverifchenKatechifmus; 
in  den  Materialien  für  alle  Theile  der  Amtsfüh- 
rung eines  Predigers  B.  7.  S.  311  u.  ff.  Erklä- 
rung der  Epiftel  am  24ften  Sohntag  nach  Trini- 
tatis Koloff.  1,  9-14»  als  Entwurf  einer  Homilie 
über  diefelbe;  ehend-  B.  8«  S.  004  u.  ff.  Ver- 
fuch  einer  Homilie  übet  Luk.  18,  Ö- 17;  <bind. 
S.  468  u.  ff.  1 

RUMI  (Karl  Georg)  Profejfor  der  Rhetorik,  der  Grit- 
ehifchen ,  Hebräifchen ,  Ungrifchen ,  Ttutfcktn 
und  Franzößfchen  Sprache  an  dem  Evangelifcktn 
-  Gymnaßum  zu  Leutfchau  in  Ungern  feit  igo8 
(vorher  feit  1807  Profeflbrdes  Gymnafiums  zu  Iglrf 
und  vordem  feit  1806  Konrektor  und  zwey tfer  Pra- 
feffor  des  Evangelifchen  Gymnafiums ,  wie  auch 
Auffeher  der  Kirchenbibliothek  cu  Tefchen): 
geb.  zu  lglö  in  der  2Zipfer  Gefpanfchaft  in  Ungern 
am  igten  November  1780*  SS-  Mufen-Alma- 
nach  von  und  für  Ungern,  auf  das  Jahr  1808. 
Leutfchau  1807.  g.  Auch  unter  dem  Titel:  Mu- 
fen  -  Almanach  für  das  Oeftreichifche  Kaiferthum. 
ifter  Jahrgang.  1808.  Populäres  Lehrbuch 
der  Oekonomie;  mit  befonderer  Rückficht  auf 
die  BedürfnilTe  Oeftreichs  und  Untern*,  und  auf 
den  Zuftand  der  Landwirthfchaft  im  Oeftreichi- 
fchen  Kaiferthum.  2  Theile.  Wien  1808.  gr.  fc. 
Geographifch-ftatißifches  Wörterbuch  des  Oft- 
reichifchen  Kaiferftaates ,  oder  alphabetifche 
Darftellung  der  Provinzen,  Städte,  znerkwür- 

«  digen  Flecken,  Dörfer,  Schlöffer,  Berge,  FiüfTe, 
Seen ,  Grotten  u.  f.  w.  des  Oeftreichifchen  Kai- 
fertbunw.  Mit  einer  Karte,  ebend.  1809.  gr.  8.  — 

Beant- 

1 
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Beantwortung  der  Anfragrim  Allgem.  litter.  An- 
zeiger 1797.  Nr.  i>5  über  die  etymologifche  Her- 
kunft der  Wörter  Europa,  Afia  und  Africa;  in 
demfelben  Anzeiger  1801.  Nr.  84.    —  Topö- 
graphifcbe  Befchreibung  des  Königreichs  Un- 
garn; aus  der  Vorrede  des  Waldftein-  Kitaibe  fl- 
iehen Werke« :  Plantae  rariores  Hungariae  indi- 
genae  defcriptae  &  iconibus  illuftratae,  mit  ei- 
genen Bemerkungen;  in  v.  Zattis  monatl.  Cor- 
refpondenz  der  Erd-und  Himmelskunde  1803. 
März  bi*  September.  —  Auszüge  aus  den  Hand- 
fchriften  der  Corvinifchen  Ofener  Bibliothek» 
die  Geh  jetzt  in  der  Bibliothek  zu  Wolfenbüttel 
befinden,  befonders  in  Hinficht  der  Verdienfte 
des  Ungrifchen  Königs  Matthias  CorvinU*  um 
die  Beförderung  der  Wiffenfchaften  in  feinem  * 
Zeitalter ;  mit  einer  Vorrede  und  Bemerkungen  j 
in  der  Zeitfchrift  von  und  für  Ungern  von  Lud. 
v.  Schedius  Jahrg.  1804.  März  bis  Junius.  Bey- 
trag  zti  einem  Idiotikon  der  fogenannten  Gründ« 
nerifchen  Teutleben  Zipfer  Sprache ;  ehend. 
Oku    —    Rückerinnerungen  an  eine  Reife  von 
Göttingen  nach  Hannover,  Braunfchweig  und 
Wolfenbüttel  im  J.  1802 ;  in  den  Monatl.  Unter* 
halt  für  die  Jugend,  herausg.  vQnltf/ate),  Bre- 
detzky,  Gutlleaume  und  Unger  (Wien  1804.  8).  — 
Verfuch  einer  Igleer  entomographifchen  Fauna; 
in  Brede  tzkys  Beyträgen  zur  Topographie  des 
Königreichs  Ungern  B.  4.  S.  321 -»38.  Fort- 
fetzung;   in  deffen  Neuen  Beyträgen  Nr.  4.  — 
Philologifche  Bemerkungen  über  die  Schreibart 
fodern  und  Chimie;   in  dem  Intelligenz})],  der 
Jenaifchen  Litteraturzeitung  1804.    —  Litte- 
xarifche  Nachrichten  im  Intelligenzbl.  der  An- 
nalen  der  Litt,  und  Kunft  in  den  Oeftreicb.  Staa-  1 
ten  1805;  z.  B.  über  das  Ciffenholz;  im  Septem- 
berheft.     Ueber  den  mahlerifchen  und  energi- 
fchen  Charakter  der  Teutfchen  und  Ungrifchen 
Sprache;  ebenda  1807.  Febr.  S.  89  u.  f.  —  Äe- 
cenfionen  in  denfelben  Annalen.    —  Anzeige 
'  und  Recenfion  des  miner alogi fchen  Theils  in  der 

vom 
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vom  Grafen  F.  Waldmin  und  Dr.  Kitaibel  h*r- 
dusgegebenen  topographilchcn  Beschreibung  dei 
Königreichs  Ungern;  in  den  Annulen  der  her- 
zogt. Societtit  für  die  go  lammte  Mineralogie  R.  5. 
Nr.  9  (180Ü).  —  fergL  feine  Jhebeniuinftnnde? 
in  dem  Jntelliconzblntt  der  Neuen  Annalen  der 
liitteratur  des  Oeftreich»  Kaiferthumt  1807.  März 

8,  leg  - 153. 

* 

IUJMPK  (J.  D.  l\)  *SS»  G<T*  mit  BARTHOLDY  her- 
aus: Gallerie  der  Welt  in  einer  bildlichen  und 
beschreibenden  Darlfellung  von  merk  windigen 
Ländern,  von  Völkern  nach  ihrem  körperlichen, 
geiftigen  und  bürgerlichen  Zuftnnde,  von  Tim- 
ren,  von  Natur- und  Kunlterzeugnirien ,  von 
alten  und  neuen  Donkmahlorn,  mit  belVündigci 
Rücklicht  auf  Beföidorung  der  Humanität  und 
Aufklärung,  ifter  Band  ifter  und  fiter  Hoff. 
Berlin  1805.  —  $ter  und  41er  Heft,  ebeml. 
1801.  —  ater  Band  ifter  lieft,  abend.  180J.  — 
oter  Heft,  ebond.  1799.  —  5ter  und  4ter  lieft, 
ebend.  1800.  *  jter  R.wd  ifter  bis  4.1er  HeH. 
ebend.  iftoi-igoa.  — -  4tor  Band  ifter  bii^t 
Heft,  ebend.  1305»  1^04.  —  51er  Band  ifter 
und  ater  Heft,  ebond.  1805.  gr.  4.  Mit  illumi- 
nirten  und  fchwarzen  Kupfern.  Berlin  und 
Potsdam ,  eine  vollftandige  Diu  ftelhing  der  merk- 
würdigften  Gogtmftiinde.  Mit  illuminirten  Pio- 
fpekten  und  einem  GrundrilTo  von  Potidam. 
ü  Bündchen,  ebend.  1804.  8«  (Rigentl.  die  p 
jinsgahi  die/es  Werks)*  Anleitung  tum tie* 
iellfdiaftsltyl  in  A  rata -und  Privnt- Vortiägcn, 
mit  befonderer  Hinficht  nuf  den  Kantlfyftyl  und 
Gefchüftignng  in  den  königl.  Pjeuffifchcn  Stau* 
ten.  9  Theile.   ebend.  180Ö.  gr.  8« 

von  RUMPLER  (Ghriftoph  Anton)  .  .  -.  zu  .  . 

ßcb.  *«  .  .  .  Lieber  die  körperlich«  $lui« 

am  Militär;  herausgegeben  u.  f.  w.  NürnW 
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1*  B.  RUMPLER  (M.)  auch  Konß/foriahath  zu  Salz- 
bürg.  §§.  *  Chriflkathoülcher  Katechifmus, 
welcher  enthält:  erfteni,  was  ein  Kind  aüswen- 
dig  zu  lernen  bat,  und  zweytens,  wie  es  diefes 
auswendig  Gelernte  zu  ver flehen"  und  auf  (ich 
anzuwenden  habe ;  einftweilen  nur  für  Kate  che« 
ten  beftiminL   Ulm  1&00.  8«  Ueber  den 

erften  Lefe  -  und  Schreibeunterricht  in  Schulen; 
vorzüglich  Schullehrern  und  andern  Freunden 
der  Schulen  zur  Prüfung  vorgelegt.  Salzburg 

1801.  8-  Chriftlicks  Sittenlehre  für  Kin- 
der,  ehe  fie  aus  der  Schule  austreten,  ebend. 

1802.  8-  ate  verbefferte  und  vennehrte  Aus- 
gabe, ebend.  1806.  £  Gefchichte  des  Ka-  ' 
techifmuswefens  im  Erzftifte  Salzburg ,  auf  Ver- 
anltiffung  des  Konfiftorial  -  Generales  vom  i5ten 
Julii  1801  in  Anfehung  eines  neuen  Katechifmu9. 
ebend.  180a.  8*  Gefchichte  von  Salzburg; 
ein  Lefebuch  fürs  Volk  u.  f.  w.  ebend.  1805.  g. 
Gefchichte  des  Schulwefens  in  Salzburg,  ebend. 

1803.  8*  Leben  der  bekanntesten  Salzbur-  , 
gifchen  Heiligen;  zur  Erbauung  für  Kinder  und 
Erwachfene.   ebend.  1803.  8*  *  Die  ganze 

.  Chriftliche  Lehre  in  Erzählungen?  eine  Haus- 
legende für  Chriftliche  Familien.  Augsburg 
1803.  8«  Legende  der  Heiligen  für  Kinder, 

ifte  Hälfte  2  Januar  bis  Junius.  Salzburg  1805.  — 
ate  Hälfte:  Julius  bis  De cember.  ebend.  1804.  8- 
Tugenden  und  Gefchichte  Jefu  für  Kinder, 
ebend.  1804.  gr.  8.  Legende  der  Heiligen 

fyr  Kinde*;  ein  Chrißenlehr- und  Prüfungsge- 
fchenk.  Augsb.  1805.  is.  Drej  Faiten pre- 

digten über  die  drey  Fragen:  I.  Was  lehren 
Jefus  und  feine  Apoftel  vom  blös  körperliclien 
Faften?  IL  Was  lehren  Schrift  und  Kirche  von 
dem  eigentlichen  Geilte  des  Faftens?  HL  Wie 
hält  man  insbefondere  die  vierzigtägige  Faften? 
Gehalten  in  der  Doxnkirche  zu  Salzburg.  Salzb. 
1805.  gr.  8.  Predigten  auf  die  Fefttage  des 

Hejrn.  ebend.  1806.  kl.  8-  Ueber  die  Laien- 
Comm union  in  der  altern  Kirche >  und  über  die 

Re- 
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Redudtion  der  Kleriker  zu  deiTetben;  «ine  ka- 
•         nonifch-hiftorifche  Skizze.    Mit  Genehmigung 
der  k.  k.  Oeftreichifehen  Cenfur.    ebend.  1807. 
v  gr.  8*  Hundert  Sittenfpruche »  oder  Denk- 

fprüche  und  Klugheitsregeln  für  Lehrjungen, 
die  fich  zu  guten  Menfchen,  Bürgern  und  Chri- 
ften  ausbilden  wollen.  München  1807.^.  Die 
heil.  Schrift  des  neuen  Teftaments.  Mit  befon- 
derer  Auszeichnung  der  Evangelien  undEpißeln, 
lammt  den  Ledlionen ,  welche  aus  dem  alten  Te« 
ftamente  das  Jahr  hindurch  in  der  heil.  Meffe 
gelefen  werden.  Neue  Auflage,  unter  Zugrunde- 
legung  einer  ganz  neuen  Ueberfetzung.  Saljt- 
bürg  1808.  gr.  8»  —  Biograph ifche  Skizze  von 
Johann  Hef Ibach,  Dechant  und  Pfarrer  zu  Ke- 
ftendorf  im  Salzburgifchen;  im  Salzburger  In- 
telligenzbl.  Jahrg.  1800.  S.  67  u.  ff.  Gefchichte 
(  der  Entftehung  der  Schulen  in  der  Pfarre  Alten« 
mark$;  t  ebend.  S.  150  u.  ff.  —  Bemerkungen 
zu  Mannert's  älteften  Gefchichte  Bojoariens, 
über  einen  Theil  der  Römifchen  Straffen  Kap.  6 
und  8 ;  in  der  Oberteutfchen  Allgem.  Litter.  Zei- 
tung 1807.  Nr.  155- 157. 

RUNDE  (C.  L.)  §§.  Mit  G.  A.  von  HALEM:  Samm- 
lung der  wichtigsten  Aktenftücke  zur  neueften 
Zeitgefchiohte ,  nebft  chronologifcher  Ueberficht 
der  merkwürdigften  Begebenheiten,  ifter  Jahr- 
gang 1806.  lfte  Abtheilung.  Januar  bis  Junius.  — 
ate  Abtheilung.  Julius  bii  December.  Olden- 
burg 1807.  8*  Rechtliche  Grundlatze  über 
die  Vertheilung  der  Einquartierungslaft.  ebend. 
1809.  & 

,  ■ 

RUNDE  (Juftus  Friedrich)  ßarb  afti  fiSften  Februar 
1807.  §§.  Von  den  Grundfätzen  dep  gemeinen 
Teutrchen  Privatrechts  erfchien  die  4te  recht- 
mäflige  Auflage  1806. 

RUPERTI  (G.  A.)  feit  1809  Konfifloriatrath  und  Gar* 
nifonprediger  zu  Stade.   Jj$.   V.  $unü  ofuvena- 

Iis? 
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J£r,  Aqninatis,  Satirac  XVI;  ad  optimorum 
exemplarium  fidem  recenfitae,  varietate  lecftio« 
nmn,  parpetuoqüe  Commentario  illuftratae,  xSc 
indice  aberrimo  inftiuclae.  Volumen  printum: 
continens  Prolegomena;  Satiras  Juvenalis,  va- 
rietatem  lecftionis  Sc  indicem  verborum.  LipH 
1801.  —  Volumen  atterum:  Commentarius  in 
Juvenalis  Satiras.  ibid.  eod.  8  maj.  D.  £fu- 
uii ofuvenalis  Satirae  XVI ,  ad  optimornm  exem« 
piarium  fidem  recenfitae  atque  prooemiis  Sc  In- 
dice rerum  inftructae.  Gottinga e  1805.  X  maj. 
Commentarius  perpetuus  In  Juvenalis  Satiras  XVI. 
ibid.  eod.  8  maj.  (Er  iß  auch  der  Redaffenr 
'der  Suite  Römifcher  Klaffiker ,  die  feit  JX03  zu 
Göttingen  erfcheint  unter  dem  Titel :  ClafTici  Ro- 
manorum fcriptores ,  und  deren  erßen  Batid  diefe 
Ausgabe  SuvenaVs  föüet).  T.  Uvii,  Pa- 

tavini,  Hiftoriarum  libri  qni  luperfunt ,  cum 
deperditorum  fragmentis  &  epitomis  oninium: 
ad  optimorum  exemplaiium  fidem  recogniti, 
atque  prooemio,  breviariis  librorum,  indice 
rerum  locnpletiflimo ,  tabulis  chronologicis  hi- 
ftoricisque  Sc  commentario  perpetuo  feorfum 
edito  inftrudi. '  Vol.  I  Sc  II.  ibid.  1807.  Vol. 
III  St  IV.  ibid.  1808.  —  Vol.  V  Sc  VI,  five 
Commentarii  perpetui  in  T.  Livii  hiftoriarum 
Jibros  eorumque  epitomas  Vol.  I  &  II:  ibid. 
eod.  8.  (Iß  ab  Fortfetzung  der  eben  erwähnten 
Suite  zu  betrachten)* 

fcUPP  (Johann  Bartholomäus)  ftarb  am  i7ten  Auguft 
1809.  War  Landgerichts  -  Wundarzt  und  Ge- 
burtshelfer zu  Stadt  Volkach  im  IVürzburgi- 
fchen:  geb.  dafelbfl  am  zoßengfulius  1738  $§• 
*Praktifcher  Unterricht  der  Hebauimenkunft 
für  Hebammen.  Wihzburg  1780.  X.  -  Die 
erfle  Ausgabe  feiner  *  Vollftä'ndigen  Getränk  -  Ge- 
treid-  Maas-  Gewicht-  und  Zinsberechnung  er- 
schien zuerfl  zu  Schweinfurt  1773.  8-  —  Vergl. 
Frankifche  Chronik  1809.  Nr.  XLII. 

i^icijahrh.  3terBand.         '  Q  v  RUP- 
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R UPPERSBERG  (Johann  Heinrich)  Harbarnsen 
May  1803.  War  geb.  zu  Wetter  am  4ttn$ar,uar 
*734'  Seit  1800  war  er  Superintendent  und  Kon* 
fißorialrath  des  Oberfürftenthutns  Heffen  zu  Mar* 
bürg;  wozu  bald  darauf  die  Oberpfartey  der 
Evangel.  Lutherifchen  Pfarrkirche  kam ,  mitBey 
behaltung  des  feit  1789  bekleideten  Paßorats  zu 
St.  Etifabeth  (nachdem  er  feit  1774  Archidiako- 
nus  jener  Pfarrkirche  und  feit  17Ü0  Subdiakonus 
derfelben  gewefen  war).  $}§.  Das  Vaterhers 
Gottes  gegen  die  Waifen,    ein  Mufter  unfeier 


Nachfolge,  über  Pf.  27,  10;  iam  iften  Sonntage 
de«  Advents  1766,  an  welchem  die  Erftlinge  des 
Ev.  luther.  Waifenhatifea  zu  Marburg  eingeführt 
wurden.   Marb.  1766  4.  Dritte  Nachricht 

von  dem  neu  errichteten  Ev.  luther.  Waifenhaute 
xu  Marburg,  ebend.  1769.  4.  Etwas  vom 

Hauptcharakter  der  Bürger  Marburg.  (5te  Fort- 
setzung der  Waifenhaus  -  Nachrichten),  ebend. 
1795.  4*  Denkwürdigkeiten  au»  dem  Lehen 
Luther's,  mit  befonderer  Rückficht  auf  feinen 
xnenfcbenfreundlichen  Charakter«  (gte  Fortfctx. 
der  Waifenhaus -Nachrichten),  ebend.  1797.  4* 
Denkwürdigkeiten  aus  dem  Leben  Aug.  Herr- 
mann Frankens  9  Stifters  des  berühmten  Waifcn- 
häufe«  in  Halle.  (i3te  Fortfetz,  der  Waifenhaus 
Nachrichten),  ebend.  1801.  4.  —  Vergl.  KW- 
ffufli  in  den  Heffifchen  Denkwürdigkeiten  Th.  4, 
Abtheil.  2.  S.  13  -  20. 

MUPPERTH  (Karl  Jofeph)  Kanonikus  zu  ßfattfee 
öffentlicher  Lehrer  der  heil.  Schrift  und  der  Mi 
gion  in  den  hohem  Schulen  zu  Klagenfurt:  g 
zu  .  •  •  S§.  Betrachtungen  über  GewüT« 
Buße  und  JefuBeyfpiel  im  lieben  und  Tod;  1 
Beförderung  des  chrifilichen  Sinnes»  gut  geßu 
ten  Chriften  gewidmet.  (  Ohne  Druckort )  1 805- 

RUPP RECHT  (Johann  Friedricn)  Weifsgerb*rgt[t\ 
zu  Krementfchug  in  Klein  -  Rufsland  am  Dnift 
(1803  aibeitete  tr  in  Perlebcrg  und  1804  zn  Ha 

vei 
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Kelberg)  i  geb.  zu  Altdotf  am  22fte*  Julius 
l775  §§  Ludwig  Robert'*  Wanderungen  als 
i  Handwerksburfch  im  rundlichen  Teut  chlande ; 
zur  angenehmen  und  lehrreichen  Uiiteihaltung 
für  den  TeutCchen  Handwer'ksftand  in  den  Stun- 
den der  Erhohlung.  Mit  mancherley  Vorfchlä- 
gen,  Entwürfen,  Vorbereitungen  und  Winken 
zuverfchiedenen  nöthigen  Reformen  im  Hand- 
werks-und  Zun  ftwefen.  Halle  1805  8.  VergL 
Gotting  gel.  Anzeigen  1804.  S  79  u.  f.  um)  iVo- 
pitfch'ens  Jten  Supplementband  zu  Willis  Nürn- 
berg, gel.  Lexikon  S.  339  u.  t 

RUPPRECHT  (Johann  Karpar)  .  .  .  zu  .  .  . :  geb. 
zu  .  .  .  §§.  Die  Lehre  von  der  Verjährung» 
Probe  einer  vollendeten  Bearbeitung  des  ge- 
fammten  heutigen  gemeinen  Civil  -  Rechts* 
Würzburg  1805.  & 

10B.  RÜSSWURM  (J.  W.  B.)  jetzt  Konrektor  der 
Domfchule  zu  Ratzeburg ;  geb  zu  Seebergen  bey 
Gotha  am  aiften  November  tf?o.  %%.  Progr. 
über  öffentliche  Würdigung  guter  und  böfer 
Handlungen  auf  Schulen.  Ratzeburg  (1798)-  4« 
*  Philalethes.  Stendaliae  1805.  g.  Johanne* 
der  Donnerer,  ebend  1806.  8*  *Ueber  die 

Engelserfcheinung  am  Grabe  Jfefu  t  in  Eichhornes 
Bibl.  für  bibl.  und  morgenl.  Litte ra tu  1  B  8  St.  4 
(^ÖS)-  Einige  Zweifel  und  Einwürfe  ge- 

gen die  Hypothefe  in  dem  Beytrage  zur  Unter- 
fuchung  der  Frage:  Wer  Mofes  und  Elias  auf 
jenem  Berge  der  Verklärung,  und  wer  die  En- 
get bey  und  in  dem  leeren  Grabe  Jefu  gewefen 
find?  in  Auguflfs  N.  theolog.  Blättern  B  1.  St  3 
0799)'  Bemerkungen  über  Etwas  aus  der  hö- 
hern Exegetik-,  ebend-  B.  3.  St.  1  (1799)  lie- 
ber die  erften  Lefer  und  den  Zweck  des  Evange- 
liums Johannis;  ebend*  B.  3  St.  3  (i$oo).  An- 
tikritik über  eine  Recenlion  meiner  Schrift :  lie- 
ber den  Urfprung  der  Evangelien  u.  f.  w. ;  cbevd. 
%  B.  3.  St  a  (*8qoJ*    —    Antwort  auf  die  Zweifel 

Q  a  und 
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und  Erinnerungen  über  den  Logos;  in  jtugufli's 
•  theolog.  Monatsfchrift  Jahrg.  i.  H.  5  (  $o\). 
Etwas  über  die  Wach«  am  Grabe  Jefu;  ebend. 
H.  6  (1801).  Fragment  über  die  Lehre  ton 
der  Auferftehung  der  Todten ,  ebend.  H.  8  (1801). 
Problematifche  Fragmente  über  die  Nachah- 
mung de*  Beyfpiels  Jefu;  ebtnd.  Jahrg.  2.  H.  5 
(1S03).  Urevangelium ;  ein  Verfuch  aus  der 
höhern  Kritik;  ebend.  II.  5  (18Q?).  —  Ueber- 
fetzung  eines  WortfpieJ«  aus  dem  Auguftinus; 
in  Biefler' $  N.  Berlin.  Monatsfi  hilft  1803.  May 
S.  363.  Laxarus;  in  Henke'ns  Mufeum  für 

Beligionswiffenfchaft  B.  2.  St.  1  (1804).  — 
Prognoftjkon  über  das  Kirchengehen ,  Loxtu 
und  Zerfneu  ungsfucht  u.  f.  vr.;  in  (Bietzens) 
Mecklenburg.  Journal  B.  1.  St.  2  (1805).  *Bey- 
trag  zur  Berichtigung  der  Urtheile  über  gute  und 
fchleghte  gelehrte  Schulen ;  ebend.  St.  6.  — 
*  Die  Kriegsgurgel  des  Herrn  de  Bonald,  unter- 
fucht  von  Nathanael;  in  v.  Archenholz*  ens  Mi- 
>  nerva  1807.  Sept  u.  Okt.  Vorfthlag  zu  einem 
unüberwindlichen  Heere;  ebend.  1808.  Januar. 
Der  Meffias  der  Juden?  ebend»  Auguß  S.  517- 
354*  — ■  Der  Wetterprophet;  in  den  Ratzeburg, 
litterar,  Blattei  n  ltfo«.  St.  1.  Mein  Phylax, 
oder  Beytivig  zur  Pfychologie  der  Thier e;  ebend* 
St.  11  U.  12. 

RUSTERHOLZ  (Johann  Heinrich)  ,  .  .  zu  .  . 

geb.  zu  .  .  .  §§.  *  Kurze  und  gründliche  An- 
weifung  für  Elemenurfchullehrer,  ihre  Kinder 
in  kurzer  Zeit  und  auf  eine  muntere  Weife  fchöa 
fchreiben  zu  lehren.  Mit  zwey  offen  Wandvor- 
fchxif ten ,  von  ^  //.  R.  Zürich  1807.  gr.  8* 

BUZICZKA  (Evermod,  nicht  Evarmond,  Thaddäus*) 
ßatb  am  a6ften  Januar  17S0.  War  geb.  nach  an- 
dern am  7 ten ,  nicht  am  1  iten  Decembex  (1711). 

Jls 

■  '  ■ 

»■    —  ■■  ■ 

*)  TMtof  war  fei»  Taufname,   tv,rmU  fein  Ordentname. 
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Als  er  zu  Olmütz  die  MagiflcrwÜrde  erhalten 
hatte *  trat  er  zu  Hradifcht ,  nicht  weit  von  Ol- 
mütz* in  den  Prämonßratenferorden ,  und  nachdem 
er  auf  der  hohen  Schule  zu  Olmütz  Sätze  aus  der 
Theologie  Verth  eidigt  hatte,  ward  er  i?3?  nach 
»Czorna  in  Ungern  gefchickt *  um  dort  junge  Prä-  4 
monßratenfer  in  der  Philofophie  und  Theologie  za 
unterrichten.  Während  diefer  Zeit  wurde  er  Li- 
centiat  der  Theelogic  zu  Olmütz  ;  hernach  Seel- 
forger.  Beichtvater  und  Böhmifcher  Prediger  auf 
dem  heiligen  Berg  bey  Olmütz,  ajsdann  Kaplan 
zu  Kninitz*  und  endlich  Adminiflrator  zu  Czetko- 
toitz*  Nach  a  fahren  las  er  ein  gfahr  über  das 
kanonifche  Recht *  und  wurde  zu  Olmütz  D.  der 
'  Theologie ,  und  lehrte  diefe  in  feinem  Kloßer. 
Nach  dem  theologifchen  Lehramte  ward  er  Prior* 
alsdann  Pfarrer  und  Dorfprediger.  Im  gf.  1763 
wurde  er  Profeffor  der  Theologie  auf  der  hohen' 
Schule  zu  Olmütz.  Da  ihn  endlich  feine  Kräfte 
zu  verlaffin  anfiengen*  legte  er  fein  Lehramt  nie- 
der* erhielt  von  der  K.  K.  Marie  Thereße  eine 
Belohnung  für  feine  Arbeiten*  und  ßarb  auf  dem  \ 
heil.  Berge  bey  Olmütz.  §§.  Sextum  Canoniae 
Gradicenfis  faeculum  plaufa  panegyrico  celebra- 
tum.    Olomucii  1751.  M.  Fulcimen  teli-  - 

gionis  a  Deo  oibi  revelatae:  Auguftiflima  Sc  in- 
vidtillima  in  heraus  faeculis  Domui  Auftriaca 
illam  reügiofe  piopagando,  ac  ip  ipfa  augufte 

*  propagata.   Cui  accedunt  opportunae  quaeftioitel 

•  de  exifrentia,  neceffitate»  de  cbararteribtfs  vera 
religionis.  ibid.  1765.  fol'.  Di£f. '  de  Jndul- 
gentiis  Sc  Jubilaeo  contra  Haei  eticos ,  &  quas- 
cunque  feqüiores  indul gentia ■  um  i'deus,  ibid. 
1770.  4.  -  De  Iadulgentiit  &'Juhi)aeo  quae- 
ftiones &  refponfiones  pradlicae.  Vindobonae 
1774.  4.  .  ,  Diff.  de.  arcani  difeiplina  ad  fir- 
mandas  traHitioriei ,  ftabilienda  fidei  dogmata, 
&  perimendos  hae  eHcos  peiutili  &  Theologiae 
perquam  neeifflaria.  O'lonmcii  1776.  4.  ,  Ifa- 
gogia  in  univeiTain  Tbeologiain  dogmaticam  de 
xeligione  naturaü  &  lerelata,   fcriptuia  faara,  , 

Q  3  tra- 
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traditionibus ,  auctoritate  Ecclefiae  in  rebus  fidei 
&  morum  ac  tanriem  de  ipfa  Theologia.  ibid. 
1779-  •  •    —    Hinterlies  auch  viele  Handfchrif- 

.  %  ten,  vorzüglicjt  eine  aus  alten  Monumenten  zufam- 
men getragene  Gefchichte  des  Suftej  Hradifcbt.  — 
Vergl.  Abbildungen  Böhmifchei  wndMähiifcher 

.  -  ,  Gelehrten  u.  f.  w.  B.  4.  S.  177  n.  ff. 

RTSS  (Auguft)  grofsherzogl.  W&rzbur gif  eher  IWedi- 
,  cinalrath  und  ordentlicher  Profeffor  der  Thier arz- 
„  neykunde  aufder  Univerßtät«zu  IVürzburg  :  geb. 
%u  %  *  •  §§•  Gerichtliche  Thierarznnjkunde, 
zum  Behuf  veterinarilcher  Vorlefungen  und  für 
Gerich tsärzte.  Würzburg  1807.  g.  Vrogr. 
über  die  Organifation  des  Veterinär- In ßi totes 
zu  Würzburg,   ebend.  igog.  gr.  8* 

■  V  "  v  - 

▼on  RYSSEL  (Ernft  Ohiiftian)  ftarb,  wie  fchon  im 

Todtenregifter  (B.  112)  angezeigt  winde,  als  Ge- 
neralmajor und  Inhaber  eines  Infantei  ieregi- 
ments,  am  jten  Julius  1805.  —  Vergl.  (EcVs) 
9  Leipzig,  gel.  Tagebuch  1805.  S.  75* 

•  »'  f.  t   *  ^     *  ' 

..  I  .  ..   •  » 

O4  AL  FE  Lp  (^ieanch>  Ml1  der  Phil,  und  Privat- 
,  docent  auf  der  Univerfitat  zu  Güttingen:  geb. 
\   27*  .  .•  Recueil  hiftotique  des  loix  ron* 

ftftutione.lles  &  des  re^lemeni  grfne\aux  d'admi- 
*  f  niftration,  public*  en  France  de,puis  le  cojpmen- 
ceinent  de  la  revolution  jufqu'i  prefent.  Tome 
premier,  contenant  Jes  Joix  co/iflitufiQjielles. 
ä  Goettingen  1800  &  \  (\  Grund\ifsf  iines  Sif- 
fletns  des  EuropHifchen  Völkerrecht*^  zum  Ge- 
brauch akadentifcher  Forlefungen  ebend.  iXao.  S- 
Gefchichte  des  PorlupMfifchen.  Kolonialwefens  in 
r«i  ,  Oßindie^  efiend.  f#i9.  $. 
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SAATKAMP  (Johann  Andreat)  g*b- 
zu  .  .  •  SS-  Futterkräuter  und  Fottergraler 
für  Oekonoraen,  mit  den  Originalen,  ifier  und 
ster  Heft.  CeUe  1801.  foL 

m 

SACH  (Johann  Heinrich  Chriftoph)  Preußtfcktr  Ober- 
amtmann zu  .  •  geb.  zu  .  .  .  $J>-  Teuticn- 
landr  wilde  Gewichte ,  nach  dem  Linrjejicben 
Gelchlechttfyneme  geordnet,  und  durch  forg- 
faltige Zofammenßellong  der  ton  ihnen  txrkann- 
ten  Wahrheiten  dem  Liebhaber  möplichft  kenn- 
bar  gemacht.  iBen  Theib  ifter  Band.  Berlin 
1804.  8. 

> 

SACHS  (Johann  Gotthilf  Friedrich)  StadtdUlonut 
zk  Durisch:  geb.  zu  .  .  .  SS-  Leitfaden  wm 
Unterricht  in  der  cbriftlichen  Lehre  mit  den 
Confirmanden.  Nebft  einer  kurzen  chmtlienea 
Religioiugelchichte.  Cariaruhe  »8o6.  8. 

1 

>•&  SACHS  (S...)  \tXUBa*inffektoruniUhrerier 
Bau- Akademie  zu  Berlin.  Ü§-  Darit*  lunegeo- 
metrifcher  Wahrheiten,  für  den  Kunftler,  kaw- 
mann ,  nnd  überhaupt  für  den  Nicht  -  Mathema- 
tiker. Mit  4  Kupfertafeln.  Berlin  1804.  gr.  %. 

SACHSE  (Georg  Friedrich)  .  .  .  *»;••/  8'*' 

§§.  Gelange  «ur  Ethöbung  gefeilt*»  Freuden , 
gefammelt  und  berauagegeben  u.  f.  w.  Kue»- 
berg  1804.  8- 

SACHSE  (Johann  D~id  Wilhelm  •>  ^fLSbt 
lenburg  ■  Schwermifcker  Hofmtiiius  und  C  'fb<» 
der  Arzt  z* Schwer*  (vorher  *o  Parrhim):  geb. 
_.,  es      Beobachtungen  und  BemeiKun- 

«n'übei  Kuhpocken,  mit  Rückßcht  auf  die  Ein- 
wendungen dPe,  Hrn.  Hofrath,  Herl.  Berlin 
1802.  8  Beitrage  Sur  ausübende»  Axxney- 

Q  ♦ 
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wiffenTchaft  von  Lebrecht  JFriidrick  Benjamin 
Lentitif  königl.  Grefsbritannifchen  und  Chur- 
fuiitl.  Brau n fchweig -  Lüneburg.  Leibärzte  zu 
Hannover  u.  f.  w.  Supplemeutband.  Mit  einer 
Lebensbefchreibung  des  Verfaffer*  und  mit  An- 
merkungen; herausgegeben  U,  f.  w.  Leipz.  1808. 
gr.  8-  (Die  Lebensbcfchveilung  kam  auch  befon- 
ders  heraus)  — -  Darftelluhg  und  Piüfuög  der 
neuern  Meynungen  über  das  Zahngefchaft  der 
Kinder i  in  dem  Journal,  der  Erfindungen  —  in 
der  Arzueywiff.  St.  31.  Nr.  1  (1804).  Bruch- 
ftücke  a.us  einer  Monographie  über  den  Croup; 
in  Hnfeland's  und  Himly's  Journal  der  prakt. 

Heilkunde  ltfoj).  Jun.  Mr.  1. 

,  .  ,  ,  , 

r  •  .  * 

HSE  cThomas  Franz)  .  .  zu  Hamburg :  geb. 
zu  ...  §§•  Rlopftock  und  lein  Verdienft; 
oine  Vorlefung  zur  Feyer  des  Andenkens  in  fei- 
ner Vaterftadt  Hambürg  1805.  8. 


SACK  (F.  S.  G.)  feit  1806  auch  D.  der  Theologie,  und 
feit  1S10  Ritter  des  röthen  Adlerordens  "dritter 
Klaffe.  §§,  Amtsteden  bey  verfchiedenen  wich- 
tigen Ve ran la Hungen.  Berlin  1804.  Ein 
Wort  der  Ermunterung  an,  jpcin'e  Mitbürger, 
ebend.  1807.  8.  Kato,  oder  über  das  Alter; 
aus  dem  Lateinifchen  des  Cttero  übcrftUt  Ünd 
mit  Anmerkungen  verfehen.  ebend.  if^og.  8« 
Ki  weckung  zur- ßefonneriheit.  bey,  dem  Denken 
an  die  Vergangenheit,  an  die  Gegenwart  und  an 
die  Zukunft,    ebend.  1809.  8.  Rath  und 

Troft  dov  Religion  bey  dein  Tode  anfror  .Ver- 
ewigten  Königin,  ebend.  181a  g», 

1  M  %>  4  .        "  , 

*  *  m  t 

jSjfDEBECfC  (Bernhard)  .  .  „izu  .  .  geh  zu  .  .  . 
§§.  Die  Englifche  ZiU- und  Kattundruckerey, 
oder  voilftändiga  Anweifbng,  die  Kattune  ganx 
auf  Englifche  Art  zu  drucken;  nebft  denerfo- 
derlichen  Vorbereitung  und  Farbenrecepte ;  her- 
ausgegeben u.  f.  w,  Rcicfcenbsch  1804.  8- 

SA  GAR 
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SA6AR  (Marie  Anne)  gebohrne  RODOSCHNY;  nicht 
ROSKOSGHNY,  Aarb  ... 

* 

von  SAHLFELDT  (Georg  Friedrich) .  Ruffifch-kai- 
f etlicher  Koüegienratk ,  ffuriseonfult  des  Sfuflitz* 
mimfteriums  und  Ritter  des  St.  Annenoraens  der 
zw etften  Klaffe,  zu  Mitau:  geb.  zu  .  .  . 
Kirchenordnung  für  die  Proteftanten  im  Ruffi- 
fchen  Reiche;  entwarfen  und  mit  Genehmigung 
der  kaifer  liehen  Gefetzkemmiflion  herausgege-  N 

ben.   Miiau  1808.  8- 

■- 

SAIFFER  T  (Andreas)  ftarb  am  .  .  .  April  1810. 
War  D.  der  AG.  zu  Paris  (war  während  der  Re- 
volutionszeit Atzt  de*  Häufet  Orleans)!  geh* 
zu  .  .  .  in  Teutfchland  .  .  •  §§.  Beyträge  zur 
tibfchäftl iahen  ArztneilehTe  der  Suchten  oder 
langwierigen  Krankheiten,  ifter  Beytrag  und 
jfter  Band.  Paris,  Braunfchweig u.  Leipz.  1804. 

—  Beyband  des  erften  Beitrages-   ebend.  1504. 

—  Wörteibuchsbeytrag  zum  reinen  Begriffe  der 
Teutfchen  Arztneilehre ,  oder  nöthiges  Beyband-  - 
chen  zum  gemeinen  Verftande  feiner  Teutfchen 
Beyträge  zur  übfchäftlichen  Arztneilehre,  ebend. 
18*4.  g*<8-  —  Krankheitsgefchichte  der  Prin- 
zeffin  von  Lamballe;  in  Poffeifs  Europäifchen 
Annalen  1 805.  ... 

SAILER  (J.  M.)  §§.   *  Reiregefährte  Teutrcher  Jiing- 
/    linge,  befonders,  wenn  ß«  auf  Univerfitäten 
geheri,  Mit  einem  Nachworte  des  Herausgebers 
M.  S.    1801.  8«  Der  junge  Geiftliche 

des  neunzehnten  Jahrhunderts;  einePrirnizrede. 
München  igo*.  -8:  An  Heggelins  Freunde ; 

ein  Denkmahl  des  Verblichenen;  herausgege- 
ben U.  f.  w.  Mit  Heggelins  Bildnifs.  ebend. 
1803»  8.  .  Vertraute  Reden,  zun^chft  an 
Jünglinge,  die:  UniverfttJite«  oder  anjlre  Lehr- 
enftalten  hefttcken ,  und  denn  für  jeden  danken- 
den Ghrißetr.  lft^  und  ates  Bändchen,  ebend. 
1803.  8*  Geift  der  akademifchen  Gefetze; 

Q  5  eine 
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eine  Rede,  gehalten  bey  der  feyerlichen  Pro- 
mulgation der  akademischen  Gefetze,  ebend. 
2805.  4.  Grundlehren  der  Religion;  ein 

Leitfaden  zu  feinen  Religionsvörlefungeri  an  die 
akademifchen  Jünglinge  aus  allen  Fakultäten, 
ebend.  1805.  gr.  8.  Wie  Ankömmlinge  auf 

Univerfi täten  ihr  Studium  einrichten  follen; 
y.wey  Vorlefungen  für  angehende  Akademiker 
und  für  Veteranen,  fbend.  1806.  8*  Ueber 
Erziehung  für  Erzieher,  ebend.  1807  (tigentl. 
1806 )  gr.  g.  *te  verbefferte  Ausgabe,  ebend. 
1809  (eigentL  8«  Von  dem  Verhal- 

ten des  denkenden  Mannes  in  Hinflchi  auf  fein 
Zeitalter;  eine  akademifche  Rede.  Landshut 
2807.  8*  *te  vermehrte  Ausgabe,  ebend. 
1807.8.  Das  Heiligthum  der  Menfchheitt 

für  gebildete  und  innige  Verehrer  detfelben,  in 
kurzen »  zufammenhängenden  Reden  dargeftellt. 
München  1807.  8«  Neue,  mit  dem  2ten  Tkeil 
vermehrte  Ausgabe  unter  dem  Titel  :  Das  Heilig- 
thum der  Menfchheit ,  für  gebildete  und  innige 
Verehrer  defTelben ,  in  kurzen ,  zufammenhän- 
genden Reden  dargeftellt.  2  Theile.  ebend. 
1810.  8.  JDer  2te  Theil  auch  unter  dem  Titel: 
Von  der  Religion  des  Gemüthes,  des  Lebens 
und  der  Kirche;  kurze,  züfammenhängende 
Reden.  Winkelhofer,  der  Menfch  und  der 
Prediger;  ein  Andenken  für  feine  Freunde, 
ebend*  i8°8-  8*  Neue  Beyträge  zur  Bildung 

der  Geißlichen,  ebend.  1809-.gr.  8.  Johann 
Michael  Steiner's,  königl.  Bayrifchen  Schul- 
rathes,  kuizgefafste  Leben  sgef chichte.  Mit  dem 
BildnifTe  des  Verblichenen.  .  Landshut  i8io.  4. 
Die  Weisheit  auf  der  Gaffe,  oder  Sinn  und  Geift 
Teutfcher  Sprüchwörter}  ein  Lehrbuch  für  uns 
Teutfche ,  mit  unter  auch  eine  Ruhebank  für 
Qe lehrte,  die  von  ihren  Forfchun$en  ausruhen 
möchten.  München  lßtc  g.  —  Von  den  Brie« 
fen  aus  allen  Jahrhunderten  der  chri (iiichen  Zeit- 
rechnung etfehien  die  5te,  6teund  fetzte  Samm- 
lung X804.  —  lrcn  den  *Uebungen  desGeiAes 

zur 
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rur  Gründung  und  Forderung  eines  heil.  Sinnet 
und  Wandelt  erfchien  ein  Nachdruck  zu  Augs- 
burg 1804.  gr.  8-  —  Von  dem  Ruch  vpn  der 
Nachfolgung  Chrifti  u.  f.  w.  erfchkn  die  3te, 
durchaus  verbelferte  uud  vermehrte  Ausgabe 
1808. 

Vo%  SAINT-  PAUL  (Friedrich  Wilhelm  Leopold), 
kö mgl.  Preujfifcher  Stabsrittmeißer  und  ßrigade- 
Major  der  Süd -und  Neuoßpreu/fifchen.  Armee 
XU  .  .  .:  geb.  zu  .  .  .  §§.  *  Handbuch  für 
Cavallerieofficiers  über  den  Dienft  im  Felde* 
2  Theile.  Dresden  1789.  8*  Mit  7  Planen. 
Neues  militairiiches  Handbuch;  herausgege- 
ben u.  f.  w.  lften  Bandes  ifte  Abtheilung.  Nebft 
11  Kupfern,  iften  Bandet  2te  Abtheilung,  sten 
Bandes  ifte  Abtheilung,  Mit  &  Planen.,  fiten 
Bandes  2te  Abtheilung.  Breslau  180».  8*  Auch 
unter  dem  Titel:  Ueber  die  Kenntnifs  und  Be- 
handlung des  Soldatenpferdes;  ein  Handbuch 
für  Officiere;  nach  den  beften  Schriftftellern 
entworfen« 

» 

loa.  11  B.  SALAT  (J.)  feit  1807  ordentlicher  Prof e fr 
for  der  Moralphilofophie  auf  der  Univerßtät  zu 
Landshut.  §§.  Auch  ein  Paar  Worte  über  die 
Frage:  Fühtt  die  Aufklärung  zur  Revolution? 
Mit  befonderer  Rücklicht  auf  den  Plan  der  Ver« 
finfterung.   München  igoa,  #•  Winke  über 

das  Verhdltnifs  der  intellektuellen  und  der  ver- 
feinernden Kultur  zur  fittlichen.  ebend.  1802.  8. 
Einige  Züge  aus  dem  Charakter  eines  würdigen 
Lehrers;  eine  Rede,  ebend»  i8P5-  8-  Ueber 
den  Ge^ft  d<»r  f^bilofophie,  mit  kritjfchen  Bicken 
auf  einige  der  neuern  und  merkwüidigem  Er- 
Xcheinungen  im  Gebiete  der  philofophiCr  h*n  - 
Litteralur.   ebend.  1805  8.  *  Die  Aufklä- 

rung in  Bayern,  im  Kont^afte  mit  der  Vr»rfin- 
ftpiung  im  ehemahhgen  Hochftift  Aug«buig. 
(Ulm)  1803.  8-  *Fortfchiitte  d^Lirln* 

"    ih  Bayern.    (Ulm)  l8o$.  8-  lieber 'den 
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G'eift  der  VerbefTerung  im  Gegenfatze  ttiit  dem 
Geifte  der  Zerftöhruhg;  ein  Verfuch  mit  befon- 
derer  Hinficht  auf  gewifTe  Zeichen  unterer  Zeit. 

*  Den  Freunden  des  Vaterlandes  und  der'Menfch- 
heit  gewidtfifet.  a  Abtheilungen,  München 
1805.  8«  Die  reinmenfchliche  Anficht  der 
Ehe,  mit  Erläuterungen  über  das  Höch&g  der 
Menfchheit.  ebend.  1^07.  gr.  8«  Vernunft 
und  Verftändw  ifter  Theil:  eine  wilTenfchaft- 
liehe  Darftellung,  dem  gebildeten  Manne,  nicht 
der  Schule  zunächft  gewidrrfet.  Tübingen  itfofc.  8« 
Die  Moralphildfophie ;  dargeftellt  u.  f.  w.  Lands- 
hut 180g.  gr.  8.  Von  den  Urfachen  «inet 
neuem  Kaltfinns  gegen  die  Philofophie  auf  Teut- 
fchen Boden;  ein  Wort  der  Zeit  an  denkendere 
Freunde  der  Wahrheit,  ebend.  1810.  gr.  8« 
Von  einer  fchönen' Hoffnung  ,  welche  der  Philo« 

•  fophie  aus  dem  neuern  Wechfel  und  Sturz  der 
Syfteme  aufblüht,   tbend.  1810.  gr.  8.   —  Zur 
Sittengefchichte  der  Franzofen  in  Teutfchland; 
ein  Fragment;  in  IVieland's  Teutfchem  Merkur 
1801.  Auguft  S.  306  520.      Idee,  Idealität ;  aur 
einer  Vorlefung;   ebend.  i8«8.  Jan.  S.  57  -  40. 
Ueber  Philofophie;  auch  ein  Wort  an  die  Teut-! 
fclien;   ebend.  Nov.  S.  013-215.       Noch  ein 
Wort  über  die  Auffätze,  welche  vor  einiger  Zeit 
über  das  neuere  Bayern  im  Teutfchen  Merkur 
erfchienen  find;  ebend.  Tgio.  St.  7.  S.  158- 186» 
Einige  anonymifche  Auffätze  eben  dafelbft.  — 
Noch  ein  Wort  über  die  reinmenfchliche  Anficht 

4  der  Ehe  ;  in  dem  Intelligehzblatt  zur  Oberteut. 
A.  L.  Z.  I808  Nr.  5.  —  Etwas  zum  Behuf« 
der  hiftorifcheri  Kritik ;  in  PahVs  Chronik  der 
Teutfchen  itfo8.  St.  18.  S. 


SALCHOtF  (C  . .  *)  D.  der  Rechte  und  feit  igio  or- 
dentlicher  Profeffor  derselben  auf  der  UniverßtHt 

zu 


•  »      ».      .  .  •  <  '  • 


Vielleicht  der  im  Tten  Band  S,  id  vorkommende  Chriß*pk 
Pt:*r  T*$od$r  Stich**) ,  Kandidat  der  Reditc  }  Dergleichen 
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zu  HaUe  -(vorher  Privatdocent  zu  Jena):  geb. 
ZU  •  •  •  §§«  Darftellung  der  Lehre  von  Stra- 
fen und  Verbrechen  nach  gemeinen  Rechten, 
nebß  einer  Einleitung  über  Strafen  und  Verbre- 
chen überhaupt,  ihren  Bedingungen  und  ihrer 
Zurechnung;  ein  Handbuch  für  ausübende 
Rechtsgelehrte,  lft er  Band  Jena  1804.  -  fiter 
Band,  ebend.  J805.  gr.  g.  Bey  träge  zur  Kri- 
tik des  Kleinfchrodifchen  Entwurfs  eines  peinli- 
chen Gefetzbuchs,  ebend.  1804.  g. 

SALCHOIV  (Daniel)  Z).  der  Rechte  zugfena:  geb. 
' ,  zu  Güflrott  im  Mecklenburgifchen  ...  §§.  Gab 
unter  dem  Namen  Gutta v  STELLO  her aus t  Die 
Jefuiten,  eine  Arabeske.  Jena  1801.  8*  Ru- 
dolßn ,  ein  Roman,  für  wenige  Leier;  heraus- 
gegeben u.  f.  w.   ebend.  1803.  8. 

I 

MALCHOW  (Guftav  Adolph)  .  .  .  zu  .  .  . :  geb. 
zu  .  .  .  §§.  Gedankenfpiele  und  Rath  fei  zur 
Unterhaltung  gebildeter  Cirkel  }vein  Weyhnachts- 
gefchenk;  zum  Bellen  der  durch  das  Bombarde- 
ment 1807  verunglückten  Einwohner  Copenha- 
gens.   Altona  1808.  g. 

SALFELD  (C. ..)...  zu  .  .  .  geb.  zu  .  .  .  §$. 
*  Journal  für  die  neueften  Land -  und  Seereifen 
und  das  Intereffantefte  aus  der  Völker  -  und  Län- 
derkunde, zur  angenehmen  Unterhaltung  für  . 
gebildete  Lefer  in  allen  Ständen,  lßer  Band: 
Januar  bis  April.  Berlin  1808.  —  ster  Band: 
May  und  Junius.  ebend.  1808.  Oder  6  Hefte, 
mit  Beylagen,  Karten  und  Kupfern.  Die  erflen 
4  Hefte,  ohne  die  Beylagen ,  auch  unter  dem 
Titel:  Magazin  der  neueften  Reifebefchreibun- 
gen  in  unterhaltenden  Auszügen.    (Unter  der 

Dedi. 

  .    •  » 

Ungewißheiten,  Irrungen  und  Mifsveritandnide  entstehen 
eben  durch  die  von  mir  Öfters  gerügte  Nachläffigkcir,  z« 
Folge,  welcher  fo  manche  Autoren  ihre  Vornamen  ,  Stand 
und  Aufcmluluöncr  terfcfcweigen. 
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« 

Dedication  hat  er  fick  genannt).  — '  ater  Jahr- 
gang in  13  Heften,  ebend.  i8or>.  —  5t er  Jahr- 
gang. i-6terHeft.  ebend.  1810.  gr.  }$• 

_  <      •  •> 

S ALFELD  (J  G.)  §§.  *  Sammlung  zur  Gefchichte 
de|  Königl.  ChurfürRl.  Confiftorii  zu  Hannover 
Und  zur  Biographie  des  zeitigen  erftrn  Raths  in 
demfelben,  Herrn  Geheimen  Juftitzraths  D.E. 
A,  Heiliger.    Hannover  1803.  8.  Giebt  mit 

J.  P.  TREFURT  heraus:  Neue  Bey träge  zur 
Kenntnifs  und  Veibefferung  des  Kirchen- und 
Schulwefens,  vorzüglich  im  Hannöverifcheo, 
gebammelt  und  herausgegeben  u.  f.  w.  lüer- 

*  4ter  Heft  (oder  ifter  Band).  ebend.  1809- 
1810.  8.  —  Von  den  Beyträgen  zur  Kenntnifs 
und  Verbefltoung  des  Kirchen  -  und  Schulwefem 
in  den  königl.  Braunfehw  Lüneb.  Kui  landen  er- 
fchien  des  6ten  Bandes  ifter  bis  4ter  Heft*  su 
Hannover  1804-1805. 

voti  SALIS  (J.  G.)  gewöhnlich  von  SALIS  -  SEW1S; 
feit  1803  Generalinfpektor  der  Militz  des  Kantons 
Graubünden.  §§.  Von  den  Gedichten  erfekan 
die  5te  Auflag«,  mit  Matthijfon's  Gedichten  zu- 
fammengedruckt  Zürich  1805.  ~  VergL 
Gördens  im  Lexikon  Teutfcher  Dichter  und  Pio- 
(aiften  B.  4.  S.  430  -  434  (180g). 

von  SALIS  -  MARSCHLINS  (K.  U.)  §§.  Streiferey« 
durch  den  FranzÖfifchen  Jura  während  den  Jab- 
ren  1799  und  1800.  ifte  und  ste  Hälfte.'-  Win» 
terthur  1805.  8-  Giebt  mit  J.  R,  STEIN- 

MüLLER  heraus:   Alpina;  eine  Schrift,  derj 
genauem  Kenntnifs  der  Alpen  gewidmet,  iftefl 
Band,  ebend.  1806.  —  tterBand.  ebend.  1807.— 
5ter  Band,  ebend.  1808.  —  4ter  Band,  ebeci 
1809.  gr.  8-  j 

ton  SALIS  -  MARSCHLTNS  (U.)  SS-  HinterlaHene 
Schriften»  während  der  Revolutionszeit  gefchrie* 
ben.  iftes  Bändelten.  Winteithur  1803.  *Au;± 
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unter  dem  Titel:  Der  Eidgenöffifche  Bund  der 
Bewohner  deir  Gebirge  an  den  drey  Quellen  des 
Hheins;  eine  Staatsrevolution  von  alt  Teutleben 
Schtot  und  Korn;  ein  Drama  in  fünf  Handluiw 
.    gen.  —  2  t es  Bändchen,  ebend.  1804.  y. 

SALMUTH  (Heinrich ;  fo  keifst  er  B.  jo.  S.  §36:  hin- 
gegen  auf  dem  Titel  feiner  Schrift:  J . . .  C.  .  • 
G. . .)  zu  Gtiflen  u  f  w.  %%.  Gekrönte  Preis* 
fchrift  über  die  Einimpfung  der  Schaafpolken, 
nebft  Anweifung,  folehe  auf  eine  fichre  und  ge- 
fchwinde  Art  zu  verrichten.  Kothen  1804.  J$. 

■ 

SALOMO  (Johann)  Diefes  fchriftflellerifche  Nonens  hat 
ftch  aus  der  $ten  und  4t en  Ausgabe  des  gelehrten 
Teutfchlandes  bis  in  die  gt§  fortgepflanzt ,  ohne 
dafs  mich  jemand  aufmerhfam  darauf  gemacht 
hätte.  Erß  Otto  in  feinem  Lexikon  der  Ober  tau- 
fitz. Schriftflitter  that  dies  f  indem  er  mich  be-  1 
lehrte  ♦  dafs  Joh.  Sal.  die  beyden  Vornamen  des 
am  21 den  November  1783  verflorbenen  D.  SCHU- 
BERTH  feyen*  dafs  diefer  nur  die  beyden  erflen 
ihm  beygelegten  kleinen  Schriften  verfertigt  habe, 
die  ßte  aber  von  D.  Kadelbach  zu  Leipzig  her- 
rühre. 

SALOMON  (Gottlieb)  Geburtshelfer  zu  Leiden:  geb. 
ZU  .  .  .  §§.  Das  Mechanifche  der  Geburt, 
erklärt,  bewiefen  und  zurückgeführt  auf  einen 
allgemeinen  Grundfatz,  von  A.  van  Solingen; 
aus  dem  Hollandifchen  überfetzt,  und  mit  eini- 
gen Anmerkungen  begleitet.  Hannover  1801.  #. 

SALZMANN  (C.  G.)  §§.  *  Tarchenbuch  zur  Beför- 
derung der  Vaterlandsliebe;  auf  das  Jahr  1801. 
Schnepfenthal  1801.  16.  Mit  Kupfern.  Erfter 
Unterricht  in  der  Sittenlehre  für  Kinder  von 
acht  bis  zehn  Jahren,  abend.  T803.  8.  ßte  Auf- 
lage, ebend.  1808.  8*  Konrad  Kiefers  Bil- 
derbüchlein; herausgegeben  u.  f.  w.  lßer  lieft, 
«bend.  i8«3*   ~  sttex  Heft,  ebend.  1804.  8. 

Hein- 
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.Heinrich  Gottfchalk  in  feiner  Familie  ,  oder 
-  erfter  Religionsunterricht  für  Kinder  von  zehn 
bis  2wölf  Jahren,  ebend.  1804«  8*  Wohlfeile 
^unveränderte  Ausgabe,  ebend.  1807  g.  Aus- 
führliche Erzählung,  wie  Ernft  Haberfeld  aus 
einem  Bauer  ein  Freyherr  geworden  ift.  ebend. 
1805.  8.  Ameifenbüchlein,   oder  Anwel- 

fung  su  einer  vernünftigen  Erziehung  der  Er- 
zieher, ebend.  1806.  8*  Wohlfeile  uuverän« 
,  derte  Ausgabe,  ebend.  1807.  8-  Unterricht 
in  der  christlichen  Religion,  ebend.  1808.  8« 
Ueber  die  Eiriehungsanitalt  «u  Schnepfenthal; 
von  ihrem  gegenwärtigen  Vorfteher  C.  G.  Satz- 
mann*  Mit  einem  Gvundrifle  von  dem  Landgute 
Schnepfenthal,  ebend.  (1808)«  8»  —  Trauer- 
rede auf  Herzog  Ernft  von  Sachfen  -  Gotha,  ge- 
halten im  Betfaale  zu  Schnepfenthal  am  29  April 
1804;  in  Guts  Muths  Bibl.  der  pädagog.  Litte- 
ratur  Jahrg.  1804.  April  S.  298-410.  —  Von 
dem Krebsbüchlein  er  fehlen  die  4te  rechtmaffige, 
umgearbeitete,  vermehrte  und  durchaus  verbef- 
ferte  Ausgabe  1807.  —  Von  der  Schrift  Ueber 
die  wirkfamften  Mittel,  Kindern  Religion  bey- 
zubringen,  die  3te  veiheflerte  Ausgabe  1809.  — 
Sein  Bildnifg  auch  vor  dem  iften  Heft  von 
Glatz'ens  moral.  Gemählden  für  die  gebildete 
Jugend  (1805);  auch  vor  Rikkl's  Pa'dagogifchen 
Reife  durch  Teutfchland  (Dillingen  1808.  8)* 

SAMBUGA  (Jofeph  Anton)  ftarb  1807.  War  auch  Re- 
ligionslehrer des  Kronprinzen  von  Bayern.  §§• 
Auf  die  Feyer  der  erften  heiligen  Kommunion 
der  Durchlauchtigen  Prinzeffin  Augufta  von 
Pfalzbayern.  München  1801.  8«  Mit  einem  Ku- 
pfer. Unterricht  über  die  heilige  MelTe  für 
die  kleinere  Jugend;  fammt  einem  zweyfachen 
Mefsgebete  nach  der  zunehmenden  Fähigkeit 
des  Betenden.  Mannheim  1801.  8*  Predigt 
auf  den  Fefttag  des  heiligen  Franz  von  Xavier« 
München  1801.  gr.  8«  Predigt  am  heiligen 

Giegorstage.    ebend.  1802.  gr.  8.  Auf  die 

Feyer 
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Feyer  der  erften  heil.  Kommunion  der  Durchl. 
Prinzrfflin  Charlotte  von  Pfalzbayern*    ebond.  v 
1803.  8-  Ueber  den  Philofophifinus ,  wel- 

*  -  eher  unfer  Zeitalter  bedroht.  ebend»  1805.  8* 
lieber  die  Notwendigkeit  der  Beflerung ,  alt 
Rückfprache  mit  feinem  Zeitalter.  &  Theile. 
Mit  einem  Kupfer,  ebend.  1807.  gr.  8*  Nach 
feinem  Abßerben  erfchien :  \  Auf  die  Feyer  der 
erften  heiligen  Kommunion  Sr.  königl.  Hdheit. . 
des  Herzogs  Karl  von  Bayern.  Mit  "Kupfern. 
,   ebenda  1810.  gr.  g.  .  ,    ,  , 

SAMHABER  (J.  B.  A.)  feit  dem  Uten,  Junius  18o6 
nicht  mehr  Profeffor,  fondern  Oberjußitzrath 
zu  Würzburg.  §§.  De  eo,  qttod  in  modo  con- 
cludendae  pacis  Lunevillenfis  ä  ratione,  in  pace  < 
Haßadienfi  anno  MDCCX1V  obfervata  ab  errat, 
tyratio  inauguralis.  IVirceb*  1803. 8.  ♦Recht- 
liche Abführung  für  die  katholifchen  Bürger 
und  Einwohner  der  Kurpfalzbayrifchen  Stadt 
Kitzingen  in  Franken  wider  die  erneuerten  Re- 
ligions :  und  andere  Befchwerden  der  Angsbur* 

B  gifchen  Confeflions-  Verwandten  ,  Bürger  und 
Einwohner  dafelbft;  nach  der  Maasregel  der 
Reichs  -  Grundgefetze ,  der  öffentlichen  Ver- 
träge und  der  ^infchlagenden  Landesherrlichen 
Entfchlieffungen  und  Verleihungen/  Bamberg  u. 

-  Würzburg  1804.  8.  (In  der  Vorrede  hat  er  fich 
genannt).  -  .    -  ■  1  i 

SANDBüCHLER  (A.)  §§.  Introduttio  in  hifloriam , 
confiliorum  divinorum  ad  falutem  humani  generis,  • 
inde  ab  ejus  ortu  in  perpetuas  aeternitates  procu- 
r  and  am  in  Horum ,  hauflam  ex  facris  ffudaeorum 
fef  Chrißianortttn  libris*  Salisburgi  1802.  8* 
Eine  Stimme  des  Rufenden  in  der  Wüfte,  oder 
Bemerkungen  zu  dem  philofophifch  -  kritifchen 
und  hiftorifchen  Commeritar  über  das  Neue  Te- 
ftament  Herrn  Heinrichs  Eberhards  Gottlobs 
Paulus,  der  Theologie  Profeffors  zu  Jena,  jetzt 
zu  Würzburg.  Linz  1805.  8* 

I9«e«  Jahrh,  jterBaod;  R  SAN« 
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SANDER  (C.  L.)  S.  SANDER  (Leviu  Chriftian). 

SANDER  (G.  .■.  C. .  •  tf.  •  •)  JD.  und  Chi- 

rurgie j  praktifcher  Arzt*  IVnndarzt  und  Ge- 
burtshelfer zu  fforähaufen:  geb.  zu  .  .  .  §§. 
Die  Zerreißung  der  Gebärmutter*  geburtshülf- 
^  lieh  und  ärztlich  behandelt.  Ein  Froreis  z\vi- 
'  fchen  den  Herren  Baudetocqui  und  Scuombe. 
AU  ein  Beytrag  zur  Gefchichte  d*r  Entbindung*- 
kunft  überhaupt,  und  zu  der  Anficht  des  gegen- 
wärtigen Zuitandes  der  Geburtshülfe  und  d^r 
Juftitzpflege  in  Frankreich  insbefondere ;  aus 
dem  FranzöBfchen  über  fetzt  und  mit  erfäutenn- 
den  Anmerkungen  begleitet.  Göttingen  1807. 8.  — 
Bemerkungen  über  die  beweglichen  Konkre* 
mente  in  den  Gelenkkapseln  f  nebft  Beobach- 
tungen über  die  Ausfchneidung  fokher  Körper 
aus  dem  Kniegelenke  >  nebft  iltuminirtet  Abhit- 
durig ;  in  *J.  B.  v.  Siebold' s  Chiron  B.  a,  St.  9. 
Nr.  13(1809). 

SANDER  (J.  D.)   §§•    Ch.  W.  Koch's  Gemähide  der 
Revolutionen  in  Europa»  feit  dem  Umfturze  des 
(  Röaaifrhen  Kaiferthumt  im  Occident  bis  auf  un- 

feie  Zeiten.  Mit  einer  Einleitung  in  die  Ge- 
fchichte, chronologischen  und  genealogi fchen 
Tabellen,  Landkarten  und  einem  völlftändigori 
Regifter.  Aus  dem  Franzöfifchen  über  fetzt.  Mit 
einer  Vorrede  von  Fr.  Buchholz»  3  Theile.  Ber- 
lin 1807-  180S.  8.  D.  3.  Lacretelle%ns  Go- 
fchichte  Von  Frankreich,  während  des  achtzehn- 
ten Jahrhunderts;  aus  dem  FranzöQfchen  üfcer« 
fetzt,  qnit  Erläuterungen  ,  Zu  Tatzen  und  Berich- 
tigungen begleitet,  auch  mit  einem  vollftündi- 
gen  Regifter  verleben,  ifter  und  ster  Theil. 
dbend.  1809.  8-  —  Vir  gl.  Morgenblatt  für  ge- 
bildete Stände  2808«  Nr.  76.  S.  505  u.  f. 

«ANDER  (J.  K.  H.)  gleng  1805  als  kerzogt.  Brau** 
jehweigifcher  Oberthierarzt  nach  Braunfchweig. 
Unterricht  für  den  Landmann  über  die 

Hoi. 
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Heilung  der  jetzt  bey  dem  Rindvieh  henfchen« 
den  Maul -und  Klauenfeuche;  in  dem  Braun« 
fchweig.  Magazin  1809.  St.  41. 

SANDER  (Levin  Chriftian  —  rf*Vj  find  feine  wahren 
,  Pornamen)  §§.  Moralifche  Erzählungen  voa 
JCffarf  Lyn*  Rahbek,  ehemaligem  Profeflbr  der 
Kopenhagener  Univerfität ;  gerammelt  und  über- 
fetzt u.  f.  w.  i  fter  Band.  Kopenhagen  u.  Leipz. 
1800.  —  ster  Band,  ebend.  1801.  8«  Ero« 
polis;  ein  lyrifches  Schaufpiel  in  vier  Aufzügen, 
ebend.  1804.  8*  B.  7.  S.  nf.  Z.  14  1.  Papiere 

des  Kleeblatts,  oder  u.  f.  w.  N  —  Vergl.  feine 
Selbftbiographie  im  Freymüthigen  igog.  Nr.  49  u. 
ff.  (L  auch  ebend.  1809.  Nr.  1). 

SANDHERR  (Anton)  Frühmejfer  zu Zufmersbaw 
Jen  in  dem  ehemahligen  Bisthum  Augsburg,  jetzt 
zum  Königreich  Bayern' gehörig  (vorher  Profef. 
for  der  Philof.  auf  der  ehemahligen  Univerfität 
zu  Dillingen):  geh*  zu  . ,.  .  g§.  Wie  begrün«, 
det  Schelling  die  Naturphilofophie  ?  Die  Beant- 
wortung diefer  Frage  mit  Bemerkungen  begieß 
•    tet  von  u.  f.  w.  Augsburg  1805.  kl.  8. 

SAND  VOSS  (Johann  Friedrich)  königl.  Preuffifcher 
Kriegsrath  und  expedirender  Sekretär  bey  dem 
Ober-  AJarflallamt  zu  Berlin:  geb.  zu  .  .  .  §§# 
Spanifche  Sprachlehre ,  nach  den  beften  Hülf s- 
mittein  bearbeitet.  Berlin  1804.  gr.  8-, 

SÄNFTL  (Kolomann)  ftarb  am  äfften  November  180g. 

SANGERHAUSEN  (K.  C.)  §§.  Gedichte.  Halber- 
ftadt  1803.  8. 

SANGUIN  (Jobann  Friedrich)  geb. 
zu  .  SS-  §foh.  Valentin  Meidinger' s  prak- 
tifche  Franzöfifche  Grammatik.  Neue,  durch- 
aus umgearbeitete  und  mit  neuen  Aufgaben  ver- 
liehene Ausgabe.    Coburg  und  Leipz.  1805.  8. 

R  a  Klein« 
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Kleine  FfanzÖfifche  Kindfergefpräche,  zur  Be* 
förderung  .der  Fertigkeit  im  Sprechen  der  Frau« 

zöfirchen  Sprache,  ebend«  18 io.  8-  Voyagt 
du  jeusy  Anacharfis  en  Grece  davs  h  milieu  du 
4  Stiele  avant  Pitre  uulgaire.  Frist?  du  grand 
ouvrage  de  V  Abbi  Barthelemy,  adaptt  h  l'ufage 
des  Ecoles  &  aecompagni  de  Vexplication  All** 
mande  des  phrafes  &  des  mots  les  plus  difficiles, 
ainfi  que  de  ptußeurs  remarques  mythologiques 
giographiques.  ibid.  ijf/o.  8* 

SANNER  (Karl  Friedrioh)  erfter  Pfarrer  zu  Gemin* 
den  im  ehemahligen  Kurhejfifchen :  geb.  zu  .  .  • 
.  §§.    Die  Feyer  des  Tode«.    In  zwey  Theilen. 
Gaffel  i79£K  8-*)* 

SARA  Ufr  (Georg)  ...**#.♦.:  geb.  zu  .  .  •  §$• 
Beytrag  zur  Bewirtschaftung  buchener  Hoch* 
Waldungen.  Göttingen  1801.  8*  Ueber  die 
Eichenfaat.  Kiel  180*.  8* 

10  B.  SARTORE  (P.)  §§.  Ueber  die  Flucht  and 
Rückkehr  der  Seelenhirten ;  veranlaffet  durch  die 
Frantofifche  Staatsumwälzung  zu  Ende  des  acht- 
zehnten Jahrhunderts ,  mit  ßeter  Rücklicht  auf 
die  Gallikanifche  Kirche.  Mit  Genehmigung 
des  hochwürdigen  Ordinariats.  3  Theile.  Augs« 
bürg  1804.  8. 

SAR  TORI  (Franz)  D.  der  AG.  und  Profejfor  der  Na- 
turgefchichte  zu  Gr  ätz  in  Steyermark:  geb.  zu 
Unzmarkt  in  Ober  -  Steiermark  am  ?ten  Marz 
i?82.  §§.  Skizzirte  Darftellung  der.phyfikali« 
fchen  Befchaffenheit  und  der  Naturgefchichte 
des  Herzogthums  Steyermark ;  als  Grundlage  zur 
Beförderung  und  Verbeflerung  der  Oekonomie 

und 


*)  Von  diefcai  Buche  finde  ich  nirgends  Notiti,  ;ali  in  Jußfs 

Hcffifchcn  Denkwiird.  Th.  4.  Abtheil.  2.  5.  219  u.  f.  ob« 
gleich  der  jltc  Thcil  288  und  der  2te  239  Seiten  Itark»  iß. 
Sollte  etwa  der  Name  SANNER  verdruckt  fsyn? 
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und  des  Bergbaues  in  diefem  Lude.  Saramt 
iweckmäffigen  Mittein  zur  Vervollkommnung 
diefer  wichtigen  Gegpnaände.  Grätz  1806  (ei- 
gentl  1805).  8.  Naturwunder  des  O  eft  rei- 

ch ifchen  Kaifertbums.  lßer  Theil.  Mit  4  Ka- 
pfern. Wien  1807.  —  ater  Theil.  Mit  4  Ku- 
pfern, ebend.  i8of.  —  51er  Tb  eil.  Mit  *  Ka- 
pfern, ebend.  1808.  —  4ter  Theil.  Mit  Kopfern. 
ebend.  :3<>3*  3.  Zpecttnen  nomendatoris  plan- 
tarum  p  haenogamarü  m  in  Styria  fponte  ertfcen- 
tiunt ,  quod  concinnavü  f£c.  jldjunftis  annota- 
tionibus.  ibid.  igog.  4.  —  Die  Annalen  der 
Literatur  und  Kunft  im  Oeftreichifchen  Kaifer- 
thutn  gab  er  feit  1806  heraus  und  fetzt  fio  feit 
1810  monatlich  fort  unter  dem  Titel:  *  Annalen 
der  Litteratnr  und.  Kunft  des  In  -  und  Auslandes. 
Wien.  8*  —  Römifche  Altertbümer  und  Mün- 
zen in  Steyermark;  in  den  Annalen  der  Littera- 
tor  des  Oefcreich.  Kaifextbuim  1807.  Intelli- 
g-nzbL  S.  266-269.  mmm  Die  Stadt  Steyer  in 
Oeäreich  ob  der  Ens  und  ihre  Fabrikanßalten ; 
-  in  den  Vaterland.  Blättern  für  den  ö eftreich.  Kai- 
terftaat  B.  2.  Nr.  »5  (1808).  —  Auflatze  in  dem 
Brünner  patrioülchen  Tageblau  und  in  andern 
Zeitfchriften. 

mm  • 

«ARTORIUS  (Friedrich  Willxelin  Karl)  fcarb  am  Ilten 
April  1806. 

- 

SARTOJlICfS  (Georg  ChriMan)  herzogt.  Sachfen- 
W  eimarifcher  und  Eifencuhifchtr  IV e  geh  au  -  /«• 
fpektor  zu  ... :  geb.  zu  .  .  •    $§•    Bey träge 
zur  nahern  Kenntnifs  des  Flötz-Standfteins  und 

einiger  geologifchen  Gedanken.  Eifenachi8°9.  8* 

■ 

SARTORIUS  (G.  f.  C.)  von  1806  bis  1809  führte  er 
auch  den  Hofrathscharakter.  ,  §§*  Gefehtchte 
des  Hanfeatifchen  Bundes,  ifter  Theil.  Göttin- 
gen 1802.  —  ater  Theil  in  *  Abtheilungen, 
ebend.  iRoj.  —  ster  Theil.  ebend.  1808.  gr.  8- 
Ton  den. Elementen  des  National- Reich thu ms 
i  R  3  und 
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und  von  der  Staats wirthfchaft,  nalh  Adam  Smith  } 
tum  Gebrauche  der  akademifchen  Vorlefungen 
und  beym  Privatftudib  ausgearbeitet,  ebend. 
S806.  g.  Abhandlungen,  die  Elemente  des 
National* Reichthums  und  die  Staatswitthfchaft 
betreffend«  ifter  Theil.  ebend.  1806.  g.  — - 
Verfall  den  2ten  unveränderten  Abdruck  von 
Spittler's  Entwurf  der  Geschichte  der  Europäi- 
schen Staaten  mit  einer  Fortfetzung  bis  auf  die 
neueften  Zeiten  Berlin  1807.  8-  —  Recenlio- 
nen  in  den  Gotttagifchen  gelehrten  Anzeigen* 


SASSE  (Bernhard  Heinrich)  ftarbi78&  War  Schnei- 
der und  Bauer  zu  Kirch  -  Langem  in  Oßfries* 
tand:  geh*  zu  .  .  .  M?$g.  §§•  Gei Rüche  Lie- 
den  ifte  und  ste  Sammlung.  Nach  detTen'Tode 
herausgegeben  von  feinen  Freunden«  Aurick 
~       1788.  &.  .  . 

SAUER  (J.  G.)  Teit  1809  Profejfor  der  Philo fophie  am 
der  phyfikalifeh  -  technifchen  Realfehute  zu  Augs- 
burg (vorher  feit  1807  Pfarrer  zu  Unter- R^odack 
in*  Bambergifchen ,  wie  auch  Dekan,  des  dorti- 
gen Diftrikts).  §§.  Unterteilungen  über  den 
Antbeil  der  Einbildungskraft  an  den  Werken  der 
Dicht- und  Redekunft;  ein  Beytrag  zur  Philofo- 
phie  und  der  Aefthetik.  Penig  1805,  g.  — 
Verfnch  einer  nähern  Beftimmung  des  Werthe« 
der  Kanzelberedfamkeit ;  in  Schuderoflps  Jour- 
nal für  Veredelung  des  Prediger -und  Schulleh- 
xerftandes  B.  1.  St  2.  S.  35  u.  ff.  (1802).  Brief- 
wechfel  sweyer  UniverEtätsfreunde  über  Gegen« 
r  ftände  der  Homiletik  und  Liturgik;  ebend.  B. 
SV  1  .  S.  69  u.  ff.  Ueber  das  geiftliche  Air ; 
ebend.  St.  2.  Nr.  3.  St.  3.  Nr.  1.  —  Apodikti- 
fcher  Beweis,  dafs  ein  Schullehrer  ohne  Brod 
leben  kann;  in  dem  Morgenblatt  für  gebildete 
"le  1810.  Nr.  191. 


10B,  SAUERBRONN ,  nicht  SAUERBRUNN  (X. 
G.  H.)  Sohn  des  vorhergehenden:  geb.  zu  Cau- 
flatt  im  Würtembet gifchen  1?? . . 

SAUER- 
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SAUBRMANN  ( Johann  Wilhelm)  Profejfor  an  dem 
königlichen  Gymnafium  zu  Brieg  in  Schießen: 
geb.  zu  .  .  .  §§.  Der  BHegei  Bu i gerfreund ; 
eine  Zeitschrift ,  herausgegeben,  iß  er  Jahrgang. 
Eine  Fort  fetzung  de§  von  dem  Hofrath  Glawnig 
eingeführten  Wochenblatts.   Brieg  1809,  8. 

SAUNIER  (Heinrich)  Prediger  der  Franzbfifch  -  ü+> 
rotheenßüdtifchen  Kirche*  wie  auch  Direktor  des 
Orangifchen  Armenhaufes  zu  Berlin:  geb.  zu  .  . . 
S§.  Revolution!  de  la  Principaut*  d'Orange, 
Poui;  lß  preniier  Jubile*  ftculaire  de  ]a  MaKon 
d'Orange  fondee  le  16  Juillet  1705  k  Berlin,  ibid. 
1805,  gr,  8. 

p 

1 

SAUTE R  (Joh.  Nep.)  §§.  Beträge  zur  Kenntnis  und 
Heilung  der  Rindviehfeuche.  Ulm  1804.  8-  — 
Eine  einfache  und  leichte  Methode  zur  Unter- 
bindung der  Gebärmutter -Polypen,  nebft  Ab- 
bildungen; in  gf.  B.  v.  Siebold' s  Chiron  B.  f. 
St  2.  Nr.  i§  (1809).  , 

1 

SAUTER  (Jof.  A.)  feit  1807  hat  er  den  Rang  und  Cha~ 
-  rakter  eines  grofsherzogl.  Badifchen  Uofraths. 
§§•  *  Pofitiones  de  fummo  Pontifice  feu  Epifcopo  ' 
Romano,  ejusque  curia  &  legatis;  in  u/um  au- 
ditorum  juris  eccleßaßicu  Friburgi  i$oj. 
♦Ueber  den  Malthererorden,  und  feine  gegen* 
wärtigen  VerhältnifCe  zu  Teutfchland  überhaupt, 
und  zum  Breisgau  insbefondere;  ein  Wort  zu 
feiner  Zeit.   Frankf.  u.  Leipz.  1804.  8-  Fun-  . 

damenta  juris  ecclefiaflici  Catholicorum  f  in  vfus 
fchotaflicos  confcripßt.  Friburgi  1805.  g.  Ora- 
tio* qua  in  Academia  Albertina  praeteBtiones 
pzibtieas  juris  ecclefiaflici  Nonis  Aprilis  NlüCCC V 
aufpkatus  efl.   ibid.  eod-  Ü: 

SAUTIRR  (Heinrich)  ftarb  am  jifttn  May  1810.  —  , 
Vergl.  Neue  Oberteutfche  Allgem,  Littel.  Zei- 
tung 1810.  Intelligenzblatt  Nr.  33. 

R  4  .  ™* 


Digitized  by  Google 


von  SAFlQlfT  (Friedrich  Karl)  D.  der  R.  und  feit 

1810  ordentliclier  Profefför  derfelben,  mf  der  Unt- 
verfitlit  xifi  Berlin  (vorher  feil  18P8  in  gleicher 
Qualität  zu  Landsbut  und  vor  die  fem  aufferor- 
;  dentiieher  Profefför  der  Rechte  zu  Marburg) :  geb. 
zu  Frankfurt  am  Mayn  am  zißen  Februar  i??9» 
§§.  Das  Recht  des  Befitzes;  eine  civiliftifche 
Abhandlung.  Giefen  1805.  gr%  8>  2te  veimehrtt 
und  verbefferte  Ausgabe,   ebend.  1806.  gr.  g.  *" 

10  B.  SAYINI  t  (H.  F.)  Vergl;  Fikenfcher's  Gelehrten 
Gefchichte  der  Univerfitat  zu  Erlangen  Abtheil.  5. 

S.  275-278.         -        .  * 

w 

SAX  (Franz)  Raito&cier  der  kaiferl.  königl.  Hofbau- 
buchhalte+ey  zujf^ien:  geb.  zu  .  .  •  Voty- 
ftändige  Anleitung  zur  Holzfparkunft,  befanden 
für  die  Oeftreichifchen  Staaten.  Nebft  einer  Be- 

n  fchreibung  der  Lebonifchen  Thermolampe ;  zur 

Verbreitung  gemeinnütziger  Kenntniffe  heraus- 
gegeben. 2  Theile.  Mit  13  Kupfertafeln,  Wien 
1804.  8- 

■  . 

SAXE  (Chriftoph)  Harb  am  Jten  May  1806.  §§.  Von 
den  Scholiis  litt.  crit.  in  Muratorii  novum  the- 
faurum  inferiptionum  ßeht  eine  Fortfetzung* 
upd  zwar  Sedtiö  IV,  im  4ten  Theil  der  A  (5t  01  um 
litt.  Societ.  Rheno  -  Traje&inae  {1803). 

1 

SAXO  (Karl  Friedrich  Heinrich)  Lehrer  am  JWagda- 
lenifchen  Gymnaßttm  zu  Breslau:  geb.  zu  .  .  . 
§§.  Comelii  JNepotis.  Vitae  excellentium  Impe- 
raforum.  Editio  nova  ,  fcholarum  ufui  aecom- 
modata,  cum  brevi  adnotatione.  Vratislaviae 
»001.  8. 

SCHAAFF  (Johann  Chriftoph  Ludwig)  Lehrer  am 
Pädagogium  Zfi  Lieben  Frauen  in  Magdeburg: 
gek.  zu  •  .  §§.  Encyklopädie  der  klaffifchen 
Alterthumskunde;  ein  Lefebuch  für  die  obern 
Klaffen  gelehrter  Schulen/  ifter  Theil.  Magde- 
burg 
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bürg  1806.  Auch  mit  dem  befanden  Titel:  Lit- 
teraturgelchichte  und  Mythologie  der  Griechen 
und  Römer.  r~  oter  Theil :  Antiquitäten  ifnd 
'  Archäologie1  der  Griechen  und  Körner«  Nebft 
einem  voll  Rändigen  Regifter  über  beyde  <Theile. 
•bend.  1808.  gr.  8- 

SCHAARSCHMIDT  (J.  F.)  §§.  Progr.  de  fodalita- 
tibus  Romanorum-,  in  primis  iifr,  quae,  facris 
Idaeae  Maghae  matris  aeeeptis ,  funt  conftitutae. 
Schneebergae  1800.  8  maj.  Progr.  CurMer- 
curius  ab  Homero  dicatur  in  bello  Trdjano  ftu- 
duiffe  Graecorum  cauffae?   ibid.  1802.;  8  maj. 

|  Prdgr.  de  propolito  libri  Cicero,nis  d^  oraiore. 

[  ibid.  1804.  8  maj.       \  Progr.  Numjigna  in 

Achillis  clypleo  ab  Homero  deferipto  fini  otiofa 
atque  ab  illius  herois  perfona  &  Uiadis  arguznen- 
to  aliena?  ibid.  1805*  8  maj.  Progr.  Landes», 
quibus  Cicero  de  Or&t.  II.  Cap.  IX  hiftoriam. 

I  coxnraendatam  völuit,  quaenam  &  qualts  fint? 

;  ibid.  1806.  8  maj.  Quid  Plutarchus  vitis  ii- 

luftrium  virorum  comparandis  fpedtaverif,  Quae- 
ftio,  qua  ad  luftrationem  juventutis  publieam— * 

1  in  fchola  Schneebergenfi  celebrandam F  inyüat 

I  ibid.  1808.  8  maj. 

j  von  SCHAD  (Chriftoph  Friedrich  Theodoßus)  zu 
IVöhrd  bey  Nürnberg:  geb.  zu  Nürnberg  .  .  . 
§§.  Erprobte  Anweif upg,  die  gefärbte  Folie 
fabrikmäßig  nach  ihrem  wahren  Urfprüng  zu 
verfertigen,  für  Bibliotheken  groffer  Hesren  be- 
nimmt, zum  Gebrauch  bey  der  Errichtung  ei- 
ner folchen  Folie -Fabrik*  Erlangen  1805.  gr.  8« 

SCHAD  (J.  B.)  §§.  Neuer  Grundriß  der  tranlcen- 
dentalen  Logik  und  der  Metaphyßk  nach  den 
Principien  der  Witten  IchaftÄlehre.  lfter  Theil, 
enthaltend  die  Logik.  Jena  1801..  gr.  8.  .  Sy- 
lt* m  der  Natur  und  Tranfcendcntalphilofophie 
|  in  Verbindung dargeltelU.  ifter Theil.  Landshut 

1  1803.     — Äter  Thal,    ebend.  1804..  gr.  8. 

Jfc  5  Lebens« 

Digitized  by  Google 


Lebens -und  Klöftergefchichte  ,  von  ihm  ielbft 
befch  rieben ;  mit  einer  f  reyen  Charakteriftik  der 
Mönche  tu  Banz ,  und  des  Mönch tb ums  über- 
haupt u.  f.  w.  Erfurt  1803.  8.  Mit  de*  Verfal- 
fert  Bildnis.  —  ater  und  letzter  Baitd.  ebend. 
1804.  8«  Die/er  Band  auch  unter  dem  Titel: 
Die  Mönche  am  Ende  des  i8ten  Jahrhundert!, 
oder  Gefahren  de«  Staats  und  der  Religion  vou 
Seiten  des  Mönchthums:  Fürften,  Staatsmän- 
nern ,  Religionslehrern ,  Erziehern  —  »ur  Beher- 
zigung dargestellt  von  Schaä;  ein  Nachtrag  zu 
feiner  Lebensgefchichte.  Gab  heraus:  An- 

leitung  zur  Kenntnifs  derjenigen  Bücher,  wel- 
che den  Kandidaten  der  Theologie,  den  Stadt  -  und 
Laadpredigern  ,  Vikarien  u.  f.  w.  in  der  katho* 
hfehen  Kirche  wefentlich  nothwendig  und*  nütz« 
(ich  find,  ifter  Band.  Coburg  1803.  (Auf  dem 
Titel  diefes  Bandes  fleht  weder  der  Name  des 
Verfallen,  noch  des  Herausgebers,  wohl  aber 
•uf  dem  Titel  des  aten).  —  ster  Band;  nebft 
einem  Vorbericht  und  einer  freyeh  Charaktejiftik 
des  berühmten  Verfaflter*«  ebend.  1804«  gr.  8* 

SCHADE  (K.  B.)  §§.  A  new  Grammar  of  the  Ger« 
man  language  for  the  ufe  of  Englifhmen,  con- 
taining  a  complete  Syntax  of  all  the  parts  of 
fpeech,  illuftrated  by  examples,  and  exereifes,  üi 
the  manner  of  Meidinger  5  to  which  is  added  a 
fet  of  familiär  dialogües  on  different  occafions. 
London  and  Leipz.  1805.  8*  Noüveau  Di« 

.  ctionnaire  portatif  Francis  -  Allemand  *  Alle- 
mand- Francis,  redige*  d'apr^s  le*  meilleun 
Dictionnaires  des  deux  Langües  8cc  Tome  I: 
Franc  ois -Allemand.  Tome  II:  Allemand- Fran* 
£ois.  ä  Leipzig  1807  (oder  vielmehr  iffod).  kl.  8» 
Auch  mit  dem  Teuifchen  Titelt  Neues  vollftän. 
dige«  Fianzöfifch-Teutfches  und  Teutfch-Fran- 
Eölifchet  Hand  -  und  Tafchenwörterbuch  u.  f.  sr.— 
Neue  durchgefehene ,  verbefferte  und  beträcht* 
lieh  vermehrte  Ausgabe,  ebend-  1809.  8*  — 
Von  dem  Neuen  vollftändigen  Engiifch-Teut- 

;  fchen 
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fchcn  und  Teutfch  -  Englifchen  TafeLen  worter- 
buch  srfchien  die  5te  vermehrt«  und  verfcefTexte 
Ausgabe  1805;   und  von  der  Nouvelle  Gram- 
xnaire  Allemande  die  6te  umgearbeitete  und  be-' 
trachtlich  vermehrte  Ausgabe  1808. 

SGHaFER  (G.  H.  x)  feit  1808  außerordentlicher  Pro- 
fijfar  der  Phil,  zu  Leipzig.  gfuliam  Impe- 

ratoris  in  Conftantii  laudem  Oratio.  Graece  & 
Latine.  Cum  animadverfionibu«  Dan.  IVytten- 
bachii.  Accedit  ejusdem  Epiftola  critica  ad  Dav. 
Ruhnkenium.  Graeca  recenfuit,  notationem  cri- 
ticam  indicesque  adjecit  &c  In  ufum  ftudiofae 
juventutis.  Lipt  igoa.  8  maj.  *  Enripidis 

Tragoediae,  ad  fidein  MSS.  emendatae  &  brevibus 
notis  emendationum  potiifiirmm  rationes  redden- 
tibus  inftru€tae.  In  ufum  ftudiofae  juventutis« 
Edidit  Richardus  Porfonus ,  A.  M.  Graec.  litte- 
rarum  apud  Cantabrigienres  Profeffor.  Tomusl: 
Hecuba;  Oreftes;  Phoeniffae;  Medea.  ibid. 
180a.  8  maj.  ^  Editio  in  Germania  altera 
corre&ior  &  aadtior  indicibusque  locupletiflitnit 
Inftrudta.  ibid.  1807.  8  maj.  GlofTarium 
Livianum ,  live  Index  Latinitatis  exquifitioris ; 
cx  fehedis  Aug.  Gnit.  Ertieflii  emenda  vit  pluri- 
inisque  acceflionibus  locupletatit  &c.  ibid. 
1804.  8.  Auch  als  der  *fte  Band  der  Emeflifchen 
Ausgabe  des  Livins.  C.  Plinü  Ca ec tili  Se- 

§undi  Epifuilarum  Libri  decem  &  Panegvricus. 
Ex  recenfione  &  cum  adnotationibu»  perpetuis 
-  *fo.  Matthias  Gefneri ,  quibus  $o.  Mich.  H$u~ 
Jßngerif  $0.  ChrifL  Thsophili  Ernefli  fuasque 
notas  addidit  &c.    ibid.  1805.  8  maj.  Di  CT. 

Meletematum  criticarum  Specimen  I,  Diomfii 
HalicarnaXTenfis  rhetoricem  tracSam.  ibid.  180G. 
8  maj.  Auch  in  folgendem  Buche:  Dionyßi 
Halicarnaffmßs  de  compofitione  verborum  Über 
Graece  &  La  eine;  cum  priorum  cditorum  fuis- 
me  annotatinnibu*  Lipf.  4Londini  1808.  8  maj. 
Lamberti  Bos&Uiptts  Graecac ;  cum  priorum  Ed* 
toxum  fuisque  oblervationibu«  edidit  Upf.  i8«8. 

8  maj. 
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8  mafj.  Theocritus ,  ifto*  Sc  Mofchus  ad  optU 

moruirl  librorum  fidem  emendati  cum  brtvi  Do- 
tation e  emendationum  j  curarit  &c.  ibid.  i8<$. 
16.  Appendix  ad  Frid.  JacJ  Baftii  Epiftolam 

criticam ;  partim  Latine  vertit ,  cumque  fuis  no- 
tis  &  indicibus  edidit;  bey  der  von  Karl  Albrecht 
yon  Wiedeburg  aui  (fem  Franzöfifehen  Üb  er  fetz- 
ten Bafüfchen  Lettre  critique  (Lipf.  1809.  fcmaj.). 


>  • 


10  Ö.   SCHäFER  (G.  H.  a)  feit  1805  Ä*fcor  zu  Sta- 
'    venhagenimMecUenburgifchenz  geb.  zu  Halle  im 
Magdebiirgifcken 


(J.  A.)  feit  1808  mit  dem  Charakter  eines 
Profeffors  —  zu  Ansbach.  §§.  Die  Briefe  de« 
Pirnas,  überfetzt  und  mit  Anmerkungeh  erläu- 
tert. ifterBand.  Erlangen  1801.  —  «terBand. 
ebend.  igoa,  g.  - 

SCHäFFER  (C.  ..)...«*..'.;  geb.  zu  .  .  •  §§. 
Ideen  aus  den  Skizzen  eines  Architekten,  zum 
Gebrauche  für  Künftler  und  Freunde  der  Kunft, 
zum  Studium  und  zur  Ausübung,  lfte  Samm- 
lung. Ltipz.  1806.  kl.  QueerfoL  Mit  a  fchwar* 
zen  upd  5,  colorirten  Blättern. 

SCHäFFER  (C.  L.)  Prediger  zu  Schneflingen  war  er 
nicht  Zuerfl  war  er  Lehrer  auf  Kloßer  Bergen, 
dann  Hofmeifter  des  nun  verdorbenen  Grafen  von 
Veltheim*  und  wurde  1759  zw.eyter  Prediger  an 

,  der  Martinskirche  zu  HalberßadU  §§.  ,  Dank- 
predigt  wegen  dem  zwifchen  'Preußen  und  Rufs« 
länd  gefcUloffenen  Frieden.  Halber/t.  1762.  %. 

SCHäFFER  (D... .  F...)  jetzt  Gouverneur  bey  dem 
königUj  Bofpageninßitut  zu  Potsdam.  §§.  Der 
Weltumregler,  oder  Reife  durch  *)le  fünf  Thei- 
le  der  Erde;  mit  vorzüglicher  Hinfioht  auf  ihre 
Bewohner  1  auf  die  Schönheiten  und  Merkwür* 
digkeiten  der  Natur  und •  Kunft  u.  f.  w.  Zum 
Selbftunterricht  derJugendzweckmäfligabgefflfst. 

ifter 
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lfttfr  Bgnd:  Amerika  und  We  {tindien.  Mi£  8  il* 
luminirten  Kupfern  und  einer  .Karte.  Berlin 
igoi.  —  st  es  Band:  Afrika«  Mit  8  il  luminir- 
ten Kupfern  und  einer  Karte,  ebend.  1803.  — 
3ter  Band :  Auftralien,  Süd- und  Mittel -Alien. 
Mit  8  illum.  Kupfern,  ebend.  1805.  4. 

SCHaFFER  (Jak.  C.  G.)  §§.  Befchreibung  und  Heik 
art  der  gewöhnlichßen  Kinderkrankheiten.  Neu4 
vermehrte  Ausgabe.  Regensburg  1805.  8.  Die 
Zeit- und  Volks  »Krankheiten  der  Jahre  1806 
und  1807  in  und  um  Regensburg ;  befchrieben 
iL  f.  w.  ebend.  i8<>8*  gr.  8*  —  Die  Zeit  -  und 
Volkskrankheiten  des  Jahres  j8o8  in  und  um  Re-^ 
gentburg;  in  Mufelanfs  und  Himly's  Journal  der 
prakt,  Heilkunde  1809.  Dec.  Nr.  *.  v 

-  *  ' 

SCHaFFER  (J.  C.  H.)  nicht  mehr  Schau fpieler ,  /bn- 
dern  privatifirgnder  Schri/tfleller  zu  Altona  ( Vergl. 

B.  io.  S.  549).  - 

> 

SCHaFFER  (J.  U.  G.)  §§.  Beytrag  zu  einer  Theorie 
der  Englifchen  Pockenimpfung.  Regensburg 
1802-  8«  Verfuch  einer  Theorie  der  Engli- 

fchen Pockenimpfung ,  als  GegenAück  zu  Hin* 
Hera  Brutalimpfung.  Nürnberg  180$.  8. 

*« 

SCHäFFER  (Karl  AlbTecht  Eugen)  Mahler  und  Ar* 
chitekt  zu  Pleffs  in  Schießen;  geb.  zu  .  .  .  §§. 
♦Timoleon,  eine  Tragödie.  Pleffe  t8io  (tigentt. 
1S09).  4- 

SCHäFFER  (W.  JF.)  §§.  GedSchtnifepredigt  änt  den 
Durchl.  Herzog  und  Herrn ,  Ernft  den  £ten  9  re- 
gierenden Herzog  zu  Sachfen- Gotha  -7-  am  20 
May  1804  —  gehalten.   Gotha  1804.  g. 

1 

SCHäRER  (J.  R.)  feit  dem  8ten  May  1805  Profefftr 
des  Bibelftudiums  an  der  neuen  Akademie  zu  Bern 
und  erfltr  Prorektor  dtrfelben.    §§.  Verfuch 
einer  metrifchen  Ueberfetzupg  einiger  Pfalmen, 
%    -  .  ~  -  nach 
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nach  dem  Hebräifchen  Grund  texte  und  Paralle* 
lifmus ;  in  dem  Litterarifchen  Archiv  der  Aka- 
demie zu  Bern  Jahrg.  1.  St.  5.  Nr.  11.  Jahrg.  a. 
'  Nr.  6.  Auswahl  aus  der  Sammlung  Arabifcher 
Denkfprüche  von  Ebn  Medin  Ben  Hamad,  Beu 
Mohammed ,  aus  Fefs;  ebend.  Jahrg.  1.  St  3. 
Nr.  id.  , 

SCHAFFER  ttohann  Friedrich)  Lehret  der  Franzö- 
fifchen  Sprache  zu  Oldenburg :  geb.  zu  .  . . 
§§.  Erfte  Anfangsgründe  der  Franzöfifchen 
Sprache  für  Kinder.     Oldenburg  1804.  gr«  8* 

•  Sprachlehre,  nach  einer  neuen  praktifchen Me« 
Ihode  bearbeitet,  für  Lehrer  und  Lernende, 
ebend.  1805*  gr.  8-  Aus  letztem  Buche  ßni 
befonders  abgedruckt :  Aufgaben  zum  Ueberfetxen 
aus  dem  FranzöQfchen  ins  Teutfche  und  aus  dem 
Teutfchen  ins  Franzöfifche.  ebend.  1805.  gr. 
Frqnzöfifches  Lefebuch  für  Anfänger ;  mit  ana* 
logifchen  Himveifungen  und  einem  vaUfta'ndigen 
Wörterbuche.  Hannover  1807.  8»  —  Ob  und  in 
wie  fern  folgendes  Buch  eines  der  Vorhergehenden 

,f*y*  ntag9  hann  man  nicht  entfeheiden:  Frantö* 
Xifche  Sprachlehre  für  Schulen  und  zum  Privat« 
Unterricht.  ißerCurfus,  welcher  die  Anfangs« 
gründe  enthält  fite  durchaus  umgearbeitete 
Ausgabe.  Hannover  1810.  8*  Auch  unter  dm 
befondern  Titel :  Erfte  Anfangsgründe  der  Fran- 
aöfifehen  Sprache ,  für  Schulen  und  zum  Privat« 
unterriebt 

to B.  SCHAFFRATH,  nicht  SCHAFFARTH 

hann  Ehrenfried)  ftarb  am  laten  December  idoi. 
War  M.  der  Phil,  und  von  i?$r  bis  i?po ,  da  m 
removirt  wurde*  und  hierauf  in  Dresden  lebte, 
Archidiakonus  zu  Camenz  (nachdem  er  feit  1767 
Katechet  und  Mittwochsprediger  dafelbft  gewefen 
war):  geb.  zu  Sebnitz  in  R'leiffen  am  igten  Dt* 
tembtr  i^jp.  —  Vergi.  Götzinger' s  Gefchich« 
te  des  Amtes  Hohnftein  und  der  Stadt  Sebnitz 
S.  188.    —    Diitmannfs  Oberlaufitz,  Priefter- 

fchaft 
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.    fchaft  S.  609.   —   Dresden*  Schrift  fteller  von 
Haymann  S.  «og, 

SCHAFFROTB  (Johann  Adam  Gottlieb)  D.  der  AG* 
und  feit  1809  Profefför  derfelben  und  Direktor  der 
klinifchen  Anß alten  auf  der  Univerfität  zu  Frey- 
bürg  f  wie  auch  köntgl.  Preußifcher  Hofrath  (vor- 
her ptaktifcher  Arzt  uqd  Stadtphyfikus  zu  Ett- 
lingen): geb.  zu  .  .  .  $§.  Darftellung  der 
bis  jetzt  gefchehenen  Verhandelungea  über  di*. 
Kuhpockenimpfung  und  der  Refultate,  welche 
ihr  das  Recht  der  Benennung  Schutzpockenim- 
pfucg  erworben  hat  Raüadt  1802.  &  Ei« 
»ige  Betrachtungen  über  den  W achtheil  Yoreili- 
ger  Anwendung  der  neueren  Naturphilosophie 
auf  die  Medicin ,  aufgehellt  bey'm  Unterricht 
feinet  Lehramts,  Freyburg  180g.  8« 

Graf  ?on  SCHAFGOTSCH  (F.)  §§.  Entdeckte»  Ge- 
fetz, welches  zur  Fortfetzung  der  bekannten 
i         Feüifchen  Tafeln  dienet ;  in  den  AbhandL  einer 
Frivatgefellfchaft  in  Böhmen  B.  5.  S.  354  -  38«« 

SCHALK  (Karl  Siegtnuni  Ludwig)  ftaib  ....  als  Pfer« 
tat  au  Eppftadt  im  Fuldaifchen. 


•  •  • 


SCHALLE R  (Chrißian)  .  .  .  zu  .  .  .:  geb.  zu 
§§.    Gedichte.  Fürth  1803.  8. 

SCHALLER  (Gottfried  Heinrich)  M.  der  Phil,  und 
Pfarrer  zu  Nennhofen  bey  Neuftadt  an  der  Orlat 

\         geb.  ZU  •  •  •    SS-    Predigten  über  die  Leidens-, 
gefchichte  Jefu.   Neuftadt  an  der  Orla  1804» 

;         ste  Auflage,  ebend.  i8<>8«  8* 

SCHALLER  (G,  J.)  §§.  Friedemgefange.  Straiburg 
I  (1801).  8«  Bede  bey  der  Friedensfeyer  des 
{  i8ten  Brumaire  10;  öffentlich  gehalten  zu  Pfaf- 

j  ferthofen  au  dielem  faßlichen  Tage,  ebend. 

I  X801.  8<  *  Die  Stuziade  oder  der  Perrüken- 

I         krieg;  vom  Verfaffer  —  a  Theile.  Strasburg  X( 
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(1802).  8.    '  Mit  einem  neuen  Titelblatt,  ebend. 
'  1804. 

■ 

SCHALLER  (J.)  §§,  kNeu  verfertigtes  Kataftrum  det 
Königreichs  Böhmen  ,  darin  alle  Herrfchaften. 
Güter  und  Höfe,  fammt  ihren  dermahljgen  Be« 
fitzern  ,  dann  die  fä  mint  liehen  Städte  und  Maikt- 
Hecken  ,  wie  auch  diefamintlicben  Poftftaüonen, 
-Poftpferd-  Unterlegungen  und  Poll  -  Brief  faxnm- 
lungen.  vorkommen ;  nebft  einer  neu  verbefTer- 
ten  Poftkarte;  ausgefertigt  nach  der  K.  Land- 
und'  Lehntafel ,  nach  dem  K.  Fifkalamte  und 
dem  K.  Notificatorio.  Prag  1802.  4.  Ge- 
danken über  die  Ordensverfaflung  der  Piariften 
und  ihre  Lehrart;  bearbeitet  u.  f.  w.  ebend. 
1805.  g. 

SCHALLER  (Karl  Augurt)  Prediger  an  der  Ulrichs- 
kirche  zu  Magdeburg  feit  1807  (vorher  Feldpre- 
dig;er  de9  Aönigl.  PreulTifchen  Regiments  von 
Renouard  zu  Halle) :  geb.  zu  .  .  .  §§.  Maga- 
zin für  Verftandesübungen ,  als  Vorbereitung  zu 
^  eigentlich  wifTenfchaftlichen  Studien  ,  zum  Ge- 
brauch öffentlicher  Lehranftalten  und  beym  Pri- 
vatunterricht. Halle  1806.  —  2terTheil.  ebend, 
1810.  gr.  8«  —  '  Nach  welchen  Principien  rnüf« 
fen  Collifionsfälle  in  der  Moral  entfehieden  wer- 
den? in  dem  Journal  für  Prodiger  B.  54.  St.  1. 
Nj.  2  (1808).  —  Jöhann  Joachim  Winckel- 
mann ;  in  dem  Biographen  B.  7.  St.  2.  S.  199 -  ao6 

(1808). 

SCHALLG  RUBER  (Jnfoph)  D.  (in  welcher  Fakul- 
tät?) zu  Wien  :  geb.  zu  .  .  .  §§.  Lucius  An- 
tiarus  Florus  Entwurf  Römifcher  Begebenheiten, 

*  t  iiberretzt  u.  f.  w.  Wkn  1805»  8-  Macht  auch 
den  qten  Band  der  Bibliothek  der  Römifchen  fli- 
ftoriker  in  neuen  Ueberfetzungen  aus. 

10  B.  von  SCHAPER  (Ghph.)  war  auch  D.  der  Rechte 
und ,  ehe  er  1793  in  Preujjßfchi  Dunßt  kam,  Syn- 


« 
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dikns  des  ßfagiflrats  zu  Braunfchweig  f  mit  dem 
Titel  eines  Sfußitzraths.    Der  Herzog  Ferdinand  - 
zu  Braunfchweig ,  dejfen  Konfulent  er  war,  gab 
ihm  den  Titel  eines  Hofraths  *  lies  ihn  ijgo  adeln,  s 
und  verfchaffte  ihm  den  Titel  eines  Preufftfcheu 
geheimen  Legationsraths :  geb.  zu  Braunfchweig. 

SCHARF  (C.  B.)  SJ.  Voö  dem  Urfprung  und  der 
Bedeutung  der  Rauchh üner ;  in  den  Hannöver» 
nützl.  Sammlungen  1755.  Nr.  57. 

SCHARFENBERG  (Georg  Ludwig)  .  *  .  m*.  .$ 
geb.  zu  .  .  .  SS-  Gab  mit  J.  M.  BECHSTEIN 
heraus:  Voliaändige  Naturgefchichte  der  fchäd- 
lichen  Forftinfekten ;  ein  Handbuch  für  Forft« 
manner,  Cameraliften  und  Oekonomen.  ilter 
Theil.   Mit  drey  illuminirten  Kupfern.  Leipz. 

4- 


SCHARFFE  (Johann  Chriftian  Phil 
am  isten  May  1799.    War  geb.  1769. 


10  B.   SCHARLACH  (G.  F.)  auch  kaifer liehet  Pfalz- 
•af,  uti 
Winden. 


graf ,  und  feit  einigen  fahren  Bürgermeißer  zu 


ton  SCHARNHORST  (nicht  Georg ,  fondern  Gebhard) 
erhielt  18  to  als  Generalmajor  und  Generalquar- 
tiermeifler  feine  Entladung;  feit  1808  ift  er  auch 
Ritter  des  Ruffifch^kaif er  liehen  St.  IV ladimir  Or- 
dens dritter  Klaffe  (war  nie  Lieutenant  bey  dem 
Infanterieregiment  von  dem  Bufche,  f 011  dem 
Hauptmann  bey  dem  Hannöverifchen  Artillerie« 
korps  und  Lehrer  der  Arülleriefchule  zu  Han- 
nover bis  179«,  und  vorher  Fähnrich  im  Dra- 
gonerregiment  von  Eftorf  zu  Nordheim):  geb. 
zu  Schwarmftedt ,  einem  Dorfe  im  Ceßifchen  1757. 
§5.  *  Geographifch-ftatißifche  Tabellen  •  .  » 
Göttingen  1780  oder  1781.  .  .  Kr  felbft  haf 
Warnery's  Schriften  nicht  überfetzt  9  fondern  nur 
die  Herausgabe  beforgt.  .  Die  geheime  Räthia 
19t«  jthrh,  3t«  Baad.  .8  _  Shmalz 
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%.  Schmalz,  der  kurf ächfifche  Major  voft  Zefchau  und 
einige  andere. find  die  Ueberfetzer.  —  Die  Be» 
!  fehl  eibung  einer  Reife  von  Arcot  nachTeutfchland 
iß  nickt  von  ihm.  —  Die  Verteidigung  der  Stadt 
Menin  und  die  Selbfrbefreyung  der  Garnifon;  in 
dem  Neuen  militairifchen  Journal  B.  11.  Nr.  5. 

SCHATT  (Hdephons)  Profeffor  am  Bayrifch - 
Fränki/chen  General- Schullehret  -  Seminarium  zu 
Bamberg  (vorher  Benediktiner  zu  Banz):  geb. 
zu  .  .  .  §§•  *B*y träge  zur  AnftanaVund 
Sittenlehre,  in  einer  kritifch-phitofophirchea 
Bearbeitung  der  Che fter fiel df eben  Erziehungi- 
maximen  ,  zunachft  für  die  ftudirende  Jugend 
meines  Vaterlandep.  Bamberg  und  Würzburg 
1805-  8*  (Unter  der  Vorredt  hat  er  fich  ge- 
nannt). 

SCrlATTER  (G.  H.)    §§.   Predigten  über  die  Epfc 
ftelnder|  Sonntage  und  Fefte  eines  ganzen  Jähret. 
*        st  Bände.  Jena  1802.  gr.  8*         Ein  vorfchlag, 
das  heutige  Erndtefeft  zu  einem  Verföhnüngsfelt 
zu  machen,  zwifchen  denen,  welche  ihr  Brod 
■  '        kaufen  müfTeri ,  und  denen ,  die  davon  zum  Ver- 
kaufe übrig  haben ;  gethan  ih  der  Erndtepredigt 
am  Michaelistage  1805.    Jena  u.  Leipz.  1805. 
kl»  8*         Predigten  über  die  Leidensgeschichte 
'        Jefu.  Neuftadt  an  der  Orla  1805.  8*       ate  Aul- 
' '  ,  Jage,  ebend.  1808.  8* 

SCHAUB  (J.)  SS-  Gdh  mit  PIfcPfeNBRiNG  heraus: 
Archiv  für  die  Pharmacia  und  ärztliche  Natur* 
künde,  iften  Bandes  iftea  und  Utes  Stück.  Gaf- 
fel 1802.  —  sten  Bandes  iftei  Stück,  ebend« 
1805.  8.  Syftematifdhes  Lehrbuch  der  «11- 

"  4;  gemeinen  Chemie,  mit  Hinficht  auf  die  neue- 
ften  Entdeckungen,  zum  Gebrauch  für  Vörie» 
hingen  und  zum  Selbftunterricht  ifter  Theil. 
Fürth  1604,  8> 

SGH  AUBACH  (J.  K.)  1801  erhielt  er  den  Ttttt  tines 
Konfißorialraths  und  dit  Coiptorit  des  Gymna- 

^. '  '•  *  *•  *     **  fiums 
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fiums  zu  Meiningen.  §§.  Gefchichte  der  Grie* 
chifchen  Aftrbnomie  bis  auf  Eratofthenes.  Mit 
Tier  Kupfern.  Göttingen  180a.  gr.  8^  Pro* 
gram ai  (enthaltend  einige  Bemerkungen  über 
gelehrte  Schulen).  Meiningen  1803.  4.  ProgT. 
über  die  geographifohe  Lage  von  Meiningen, 
ebend.  1806.  4.  Progr.  Breiten -und  Hö- 

hen -  Beft  im  inungen  einiger  Oerter  der  Meinin- 
ger Gegend,  ebend.  1807.  4.  Nachricht 
von  der  gegenwärtigen  Einrichtung  des  herzog« 
liehen  Lyeeums  zu  Meiningen,  ebend.  1807.  8. 
Progr.  enthaltend  einige  Bemerktingen  über  die 
Unterrichtsgegenftände  in  Gelehrtenfchulen. 
ebend.  1809.  4.  —  Einige  Bemerkungen  über 
Arat's  Gedicht ;  in  Wieland?  s  Neuem  Teutfchen 
Merkur  1808.  Jan.  S.  51-62.  —  De  Andii 
%  aftronomici  apud  Indos  origine  &  antiquitate9 
Commentatio  ex  commemarii*  Calcuttenfibua 
delineata.  Ein  noch  un  gedruckt  er  Au  ff  atz,  wor~  % 
aus  ein  Auszug  geHefert  teird  in  den  Gotting,  geh 
Anzeigen  1809.  S.  297-300. 

•  * 

SCHAUER  (.  .  .)  Kupferfckmied  zu  Wien:  geb. 
ZU  •  •  .  §§•  Abhandlung  über  die  Art,  wie 
die  Oefen  zur  Verminderung  des  Holzkonfums 
zu  heitzen  find.  Wien  179 

SCHAÜFUS  (.  .  0  D.  der  AG.  und praktifcher  Arzt 
zn  Greife  im  Voigttande:  geb.  zu  .  .  .  §§. 
Neuefte  Entdeckungen  über  das  Vaterland  und 
die  Verbreitung  der  Pocken  und  der  Luftfeuche. 
Leipz.  1805.  8- 

SCHA&L  (Eduard)  Sohn  des  folgenden;  wirklicher 
geheimer  K ab  inet stanz  Oft  zu  Stuttgart;  geb.  da** 
felbft  am  2jflen  April  irgg.  §§.  Amint;  ein 
Hirtengedicht  von  Torquato  Taffo ;  aus  dem 
'  Italienifchen  überfetzt.  Carlsruhe  1808.  8* 
Vollfkändige  Teutfche,  Englifche,  Franzöfifche 
n  nd  Italienifche Kalligraphie ;  nebft  den  nothwen- 
digften  Regeln.  Heilbronn  1808.  8.  Kalü- 
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graphifche  Vorfchriften ;  füx  fämmtliche  öffent« 
liehe  Lehranstalten  im  Königreicht  Würtemberg 
bearbeitet  ebend.  1809.  .  .  —  Praktifche 
An  weifung  zur  vollkommnep  Erlernung  der  üb- 
lichften  Schriftarten  >  in  dem  Stuttgartifchen 
Magazin  für  Litterttur  und  Mufik  ( 1805).  Der 
Dalekarlier,  oder:  Macht  des  natürlichen  Ge- 
fühlt, eine  Novelle;  ebend.  (1807). 

1 

<  > 

SCHAUL  (Johann  TSaptiß)  —  geb.  zu  Stuttgart  am 

pten  April  1759.  §§•  Cooverfaziqni  iftruttive 
all*  ttfo  degli  amanti  della  Ungua  e  letteratura 
Italiana  e  delle  belle  arti.  T.  1  4  II.  Frankfurt 
Am  M.  1806.  8.  Die  Tempelherrn;  ein 

Trauerfpicl  in  fünf  Aufzügen  von  Jtaynouard; 
1     ,  nach  dexxi  Franzöfifchen  überfetzt.  Stuttgart 
>  1807.  &         Der  Tod  Heinrich  des  Vierten» 
Königs  von  Frankreicli ;    ein  Trauerfpiel  in  5 
4  '  Aufzügen  5  nach  dem  Franzöfifchen  von  G.  I> 

fouvi»   ebend.  1808.  8-  Semiramis ;  ein 

rauerfpiel  in  5  Aufzügen  von  Voltaire;  über- 
fetzt u.  f.  w.  Carlsruhe  1809.  g.  Des  Erz- 
bifchoffs  Fenelon  Gefpräche  über  die  Beredfam- 
keit  im  Allgemeinen  und  über  die  Kanzelbered- 
famkeit  insbefondere ,  überfetzt  u.  f.  w.  Mit 
einer  Vorrede  an  die  katholifchen  Geißlichen 
Würtembergs,  von  B.  M.  von  IVerkmeißer  >  kö- 
nigl.  Würtemberg.  geiftlichen  Rath.  Tübingen 
1809.  8.  Briefe  über  den  Gefchmack  in  der 
.  \  ,  Mufik.  Carlsruhe  1809.  8.  Anleitung  für 
Wundärzte ,  die  Verwundeten  auf  eine  leichte, 
fichere  urul  minder  koftfpielige  Weife  zu  heilen; 
aus  dem  Franzöfifchen  des  Profeffors  Finanz 
Kern  In  Wien.  Stuttg.  1810.  8*  —  Ueberdie 
Kraft  und  den  Werth  des  Chrifttnthums*  Brief 
an  einen  Seelforger;  in  dem  Partoralarchiv  ,  .  . 

SCHAUM  ANN  (J.  C.  G.)  feit  1805  auch  PBdago- 
eiarch  —  zu  Giefen*  §§.  Einige»  aus  dem 
Schüler*  und  Lehrer- Leben  Peters  Schaumann, 
vormahU  Rektors  des  Gymnafiuma  au  Saliwedtl, 

t  und 


Digitized  by  Google 


-■  ' 

^  und  Paftors  an  der  Hauptkirche  dafelbft;  ein 
Programm.  Giefen  1805.  8- 

■ 

*<m  SCHAÜROTH  (F. . .  G...)  königt.  Preuffifcher 
penßonirter  Ob'rißlieutenant  zu  .  .  .:  geb.  zu  .  .  . 
§§.  Bemerkungen  über  den  Bau  der  Schorn« 
fteine  und  den  dadurch  entftehenden  Rauch  in 
den  Küchen  und  Stuben;  nebft  einer  zweck- 
mäßigen Schornfteinbedeckung  gegen  das  Rau- 
chen der  niedrigen  Schornfteine,  aus  felbft  ei- 
genen gemachten  Erfahrungen.  Mit  lieben  il- 
luminirten  Kupfern.  Zum  Beften  der  Armen. 
Quedlinburg  1804.  8» 

SCHAZMANN  (F.  R.  C.  D.)  §§.  Gab  mit  dem  Reh 
tor  ROTH  heraus:  Bey träge  für  die  Gefchichte 
der  Wetterau.  ifter  Heft  Mit  einer  illnminirten 
Anlicht  Frankfurt  am  M.  1801.  gr.  8- 

SCHEEL  (Heinrich  Otto)  ftarb  am  iften  May 
1808.  —  Vergl.  Aüg.  Litt  Zeitung  1809.  B.  r. 
S.  367  u.  f.  Dort  wird  gefegt ,  er  fey  am  ißen 
Mär*  1745  gebohren  worden, 

SCHEEL,  (P.)  §§.  Georg  RaldwitCs,  kbnigl.  Grofcbrit 
General konfuls  in  Aegypten  ,  Bemerkungen  über 
die  von  ihm  entdeckte  fpeeififche  Wirkung  der 
Einreibung  des  Olivenöls  gegen  die  Peft;  mit 
JlückGcht  auf  die  Anwendung  diefes  Mittels  zur 
Heilung  contagiöTer  Krankheiten  aller  Art ,  und 
zur  Linderung  des  Podagras.  Aus  dem  Italieni- 
schen überfetzt  und  mit  Anmerkungen  und  Zu* 
fitzen  begleitet.  Kopenhagen  1801.  g.  Die 
Trans fufion  des  Blutes  und  Einfprützung  der 
Arzneyen  in  die  Adern  9  hiftorifch  und  in  Rück- 
ficht  auf  die  praktifche  Heilkunde  beaibeitet. 
ifterTheiL  ebend.  180».  —  aterTheil.  ebend. 
1805.  8-  Matthias  Saxtorph's  gerammelte 

Schriften,  geburtshülflichen  f  praktifchen  und 
pbyfiologifchen  Inhalts ;  herausgegeben  und  mit 
deflen  Biographie  begleitet.  Mit  Kupfern,  ebend. 
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1805.  —  tte  Sammlung,  ebend.  1803.  & 
Gab  mit  Cl  H.  PF  ÄFF  untf  RUDOLPHI  Aeraiw: 
Neues  Nördliches  Archiv  für  Naturkunde ,  Ars- 
neywifTenfchaft  und  Chirurgie ;  verfafst  von  et 
ner  Gefellfchaft  Nordifcher  Gelehrten  u.  f.  w. 
iften  Bandes  iftes  und  stet  Stück.  Frankfurt  an 
der  Oder  1807.  ■ —  $tee  iwd;  4 tes  Stück,  ebend. 

1808.  8«  '  » 

•  *  »  *  « 

SCHEFFLER  (G.  A.  C.)    §§.    Progr.  Bemerkungen 
über  die  Abfonderung  der  Schulen  für  Studiren- 
de  und  nicht  Studirende.  Braunfchw.  1801. 4.  — 
Ueber  das  Zartgefühl;  eine 
Braunlchweig.  Magazin  1799.  St.  31. 

SCHEFFLER  (J.  G.)  §§.  *  Gedanken  ond  Meynnn- 
gen  über  Manches  im  Dienß  (auf  dem  uten  Ti- 
.  tel  fleht  der  ^uf atz:  belbnders  im  PreuHifchen), 
und  über  andere  Gegenftände ,  von  A.  ( Ohm 
Druckort )  1 802.  8-  —  die  vermehrte  Ausgabe. 
(Ohne  Druckort)  1804.  —  ötes  Bändchen.  Kö- 
nigsberg 1806.  8«  *  Spätlinge,  ebend.  1803. 
8-  (Mit  einem  von  Fr.  Holt  gefiochenen  Titel- 
kupfer).  Epifteln,  zu  den  Spätlingen  ge- 
hörend,  ebend.  1804.  8. 

SCHEFFOLD  (Ludwig)  königl.  IVürtetnber gij eher  Oe> 
konomie  -  Rath  und  Stabsamtmann  zu  Monrepos 
feit  1809  (hielt  lieh  im  J.  1808  zu  Hofwyl  in  der 
Schweitzauf):  g$b  zu  .  •  •  §§.  Berichtigung 
des  Helvetifchen  National -Rapports  über  die 
1  a  nd  wirthfchaftlichen  An  Aalten  des  Herrn  Elias 
\  Feüenberg  zu  Hofwyl.  Erlangen  1809.  8*  — 
Bey trag  zu  dem  in  Nr.  1 1  des  Kameralkorrefpen- 
denten  eingerückten  Auflatz  über  die  der  höhern 
Kultur  des  Landbaues  ontgegenft  eh  enden  Hin- 
dern! (Ten;  in  demfelben  Kam.  Korr.  1810.  Nr.  42. 
Beyträge  zur  Berichtigung  der  Urtheile  über  das 
Fellenbergilche  Landwirthfchafts  -  Inftitut  in 
Hofwyl;  ebend. Hr.  85*  87.  88.  8»  Noch  einige 
Ju/fötzi  eben  dafelbß. 
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SCHEIBEL  (Johanb  Ephraim)  Harb  am  siften  May 
i«og.   §§.  Zwey  mathematifchc  Abhandlungen  : 

I.  Verteidigung  der  Parallel  eh  nach  dem  Euklide*. 

II.  Beytrag  zu  den  Umerziehungen  der  Eigen- 
fchaften  der  trigonometrifchen  Linien.  Mit  ei- 
nem Kupfer.  Breslau  1807.  8*  —  Antheil  an 
der  Gefehichte  det  feit  drey  hundert  Jahren  in 

,  Breslau  befindlichen  Stadtbuchdruckerey  (Bres- 
lau 1804.  gr.-  4).  '  —    Vergt.  Schleßfche  Pro- 
-   vinzialblätter  1809.  Jun.  S.  556-540.  Juh  litter. 
Beylage  S.  «30-224.    Aug.  S.  252-  256.  Sepj. 
S.  28a -085. 

■  * 

SCHEIBEL  (Johann  Gottfried)  Sohn  des  vorherge- 
henden; Nachmittagsprediger  an  der  Barbara- 
Hrche  zu  Breslau,  (vorher  Subft.  (Sultflitut?) 
'des  Lutherifchen  Minifteriums  zu  Breslau):  geb. 
dafelbft  .  .  •  §§.  *Beyträge  zur  genauem 
Kenntnifs  der  alten  Welt,  lfter  Theil.  Breslau 
"  1806.  (Hinter  der  Vorrede  fleht  fein  Name).  — 
«er  Theil  (mit  Vorfetzung  feines  Namens). 
«bend.  1809.  8- 

SCHEIE  LEU  (Johann  Georg)  ...  zu  .  .  . :  gek. 
zu  '.  .  .  §§.  Gründliche  und  praktifche  An- 
weifung,  fein«  wollene  Tücher  zu  fabriciren; 
ein  belehrendes  Handbuch  für  Tuchfabrikanten, 
Tuchkaufleute,  und  für  die,,  die  lieh  iusgefammt, 
oder  mit  einzelnen  Zweigen  der  Tuchmanufak- 
tur befchäftigen  }  auch  für  diejenigen ,  die  Reh 
von  diefer  wichtigen  Fabrikation  einige  nähere 
Anflehten  und  Kenntnifle  erwerben  wollen  f  aut 
einigen'  anderen  Bearbeitungen  über  dielen  Ge- 
gen ftand  ausgezogen  und  mit  erläuternden  Zu* 
fätzen  herausgegeben.  Breslau  u»  Leip;.  1806.  8* 

SCHEIBLER  (Maximilian  Friedrich)  Evangelifck- 
tuthtrifehtr  Prediger  zu  Montjoge  *  geb.  zu  . . . 
§§.  Predigten,  an  vaterländifehen  Feiten  ge- 
halten ;  zum  Beften  eines  Unglücklichen ,  der 
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durch  den  Krieg  gelitten  hat.    Frankfurt  am  M. 

1       180;.  gr.  8  De  fuga  templi,  feu  contmto 

ftf  negteUo  facrorum  cultu »  coüegis  fuis  toi- 
toquitur.  iktd.  eod.  g.  1  . 

SCHEIDER  (J.  P.)  $5.  *Anweifung  zum  Schon* 
fcbrtiben  der  kleinen  und  großen  Kurzentbuch* 
Itaben,  nach  der  HaUifchen  Lehrart,  sum  Ge- 
brauch für  Bürger  -  und  Landfchukn.  Hildburg* 
häufen  1801.  8» 

SCHEIFFELE  (H.  .  .)  Exhenediktiner  von  Scheyern 
in  Bayern ,  jetzt  Profejfor  der  Rhetorik  zu  PnJ- 
fau:  geb.  zu  Stadtberg  in  Schwaben  am  zoßt* 
November  1769*  §§.  Friedepsfeftpredigt ,  ge- 
halten im  Klofter  Scheyern.  München  1801.  8« 
Ermunterungen  sum  Fleiffe  in  Lefung  der  Al- 
ten; eine  Rede.  Paffau  1804.  8»  *Vom 
befta'ndigenCölibate;  eine vollftäudigehiftorifch- 
moralifche  Abhandlung  eines  alten  Theologe 
mit  feinen  und  neuern  Anmerkungen  den  Zeit* 
umbänden  gemafs  durchflochten.  Nebß  einer 
Adrefle  an  Dalberg.   Rom  u.  Paris  1805.  8* 

* 

SCHEIN BER GE R  (Stephan)  ...  zu  ,  .  g& 
zu  .  .  .     SS«    Nützliches  Handbüchlein  ßr 
Jedermann ,  der  im  Handel  und  Wandel,  befon- 
/  ders  aber  im  Getraidehandel  richtig  und  fchnell 
gerechnet  haben  will.  Nördlingen  (1807).  8« 

SCHEITLIN  (Peter)  Profejfor  an  der  hohen  Schult 
zw  St  Gallen  und  Prediger  an  der  dottige*  St* 
*  Lorenzkirche  feit  1805  (vorher  feit  Pfarrer 
zu  Kerenzen  im  Kanton  Glarus) :  geb.  zu  St. 
GaÜen  am  4ten  März  JT79-  Beobachtun- 
gen und  Phantafieen  auf  einer  Seife  durch  Sach- 
sen und  Brandenburg,  im  Herbft  igos.  ift*1 
Bändchen.  St  Gallen  1807.  —  ttes  Bändchen. 
Giefen  1809.  8-  Ermunterung  zu  einet 

willigen  und  reichlichen  Steuer  für  ein  neu  tu 
errichtendes  Waifenhaui ;  eine  Pxedigt,  in  Sj« 


V 


Digitized  by  Google 


—    a8i  — 

Gillen  am  *8ften  Auguft  1808  vorder  Gemein* 
im  LinGbühl  gehalten;  zum  Druck 'befördert 
zum  Beften  der  Warfen.  St  Gallen  igog.  g.  — 
Viele  Auflatze  in  dem  St  Gallifchen  Wochen« 
blatt,  2.  B.  Freymüthige  Gedanken  und  Wün- 
fche,  in  Beziehung  auf  unfer  Waifenhaus;  im 
Jahrg.  1808. 

B.  fon  SCHEUER  (K.  E.  F.)   §§.    Der  Herbft. 
und  Weinbau ,  im  Scherz  und  Ernft ,  mit  ökb-  ' 
nomifchen  Belehrungen ,  Gedichten  und  Erzäh- 
lungen von  Göthe*  Gefsoer,  LefTing,  Stolberg, 
Uz.  Stuttgart  1803.  8.  Hand  -  Haus-Hülf- 

und  Rettung! buch ,  oder  praktifcher  Poltzey- 
Katechifmut ;  ein  Lehr  -  und  Lefebuch  für  Stadt- 
und  Landbewohner,  ebend.  1804.  8. 

■ 

wn  SC  HE  LH  ASS  (H.)  feit  1809  Oberappetlatumsge» 
richtsrath  zu  München  (vorher  königl.  Bayrifcher 
Oberjaftitzrath  zu  Augsburg).  §J.  *  Pragmati- 
fcbe  Gefchichte  der  Teutfchen  Reicht  •  Verhand- 
lungen von  dem  neueften  Deputations*  Haupt- 
feh lufle  bis  gegen  Ende  des  Jähret  1804.  He- 
genaburg  1805.  8«  Magazin  des  Königlich 

Bayrifchen  S taatt  -  und  Privatrechtt.  1  fter .  Heft. 
Ulm  1807.  —  ater  Heft  ebend.  i8<>7-  —  Jter 
und  41er  Heft,  ebend.  1808.  gr.  g,  (Diefe  4  Hefa 
mackin  den  jjlen  Band  aus), 

SCHELHORN  (A.).   S.  SCHELLHORff, 

SCHELHORN  (B.)  feit  1805  auch  Lokal fc  hui  komm  ff ar  — 
zu  Steinkeim  bey  Memmingen.  Troftlch rei- 

ben an  Frau  Sab.  Euphrot  v.  Sehremer.  Mern* 
mingen  18*3.  8*  Predigt  auf  das  hächft* 

Namentfeft  Sr.  kurfürftl.  Durchlaucht  Maximi- 
lian Jofeph,  Kurfürften,  ebend.  1803.  8*  Ge« 
bet  am  Dank- und  Freudenfeft  wegen  Eihe« 
bung  Sr.  kurfürftl.  Durchl.  auf  den  Bayrifchen 
Königsthron,  ebend,  1Ö06.  8«  Antrittsrede 
bey  dar  erften  öffentlichen  Scttulprüfung,  ebend, 
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1806;  8«  "  »  Nachricht  von  der  neuefe  Schul- 
anftalt,  gemeinfchaftlich  mit.  Rektor  Küchle, 
ebend.  1806.  8«  •  Rede  bey  der  feierlichen 
Einführung  des  Hrn.  Samuel  v.  Wächter  zum 
Evangel.  Stadtpfarramte  tu  Sü  Martin  ip  Mein- 
1       %  Olingen,  ebend»  1810. 

SCHELBORN  (Jofeph  Michael).  S.  SCHELLHORN. 

SCHELLE  (K.  G.)  feit  1805  Konrektor  des  Gynmafinm 
'  i  zu  Freyberg ,  wurde  aber  igo?  wegen  Kränklich- 
keit in  Ruheßand  verfetzt  §§.  Karl  Heinrich 
Heydenreich's ,  ehemahligen  ordentlichen  Pro* 
feflbrs  der  Philofophie  zu  Leipzig y  Charakteri- 
ftik  als  Menrchen  und  Schriftftellera ;  entworfen 
xx.  f.  w.  Mit  Heydenreich'«  Bildnift.  Leipz.  180a 
(eigentU  jgoi).  8*  Die  Spatziergänge ,  oder 
die  Kunft,  fpatzteren  zu  gehen,  ebend.  4 803, 8* 
Mnemofyne;  das  litterarifche  Journal  im  Cha- 
rakter der  Litteraturbriefe ,  für  jeden  gebildeten 
Freund  der  Litteratur  und  Ledlüre.  ifter  Band. 
Zerbft  1805.  8«  Welche  alte  klaffifche  Au- 

toren ,  wie,  in  welcher  Folge  und  Verbindung 
mit  andern  Studien  foll  man  Tie  auf  Schulen  le- 
fen?  Als  ficherer  Weg,  das  Studium  der  klaffi- 
fehen  Litteratur  Und  klaiTifchen«  Kultur  zu  be- 
fördern, xtter  Band.  1  Leipz.  1804.  8«  Ue* 
her  den  Frohfinn,  feine  Natur,  feinen  Einfluli 
auf  Geiftund  Körper,  fein  Empfehlendes  in  der 
Gefellfchaft,  feine  Wichtigkeit  in  der  Erziehung, 
mmahl  des  weibliehen  Gefehlt  cht*,   und  die 
Mittel ,  fich  ihn  zu  erhalten,    ebend.  1804.  8* 
Immanuel  Kants  phyfifche  Geographie,  für 
Freunde  der  Welt- und  Länderkunde  und  zum 
Unterricht  für  die  erwachfene  Jugend  bearbeitet. 
*  Bändchen,  ebend.  1 804.  8.      Neue  wohlfeile 
Ausgabe.  0  Händchen,  ebend.  1807.  8*  Karl 
Pikier  von  Bonfletten's  Reife  in  die  klafiifchen 
Gegenden  Roms,  zur  Schilderung  ihres  ehemah- 
ligen  und  gegenwärtigen  Zultandes,  bearbeitet 
m.  f.  w.  aTheile.  ebend.  1805.  kL  8-  Progr: 

Com* 
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Commentatio  in  tocos  memortae,  de  quibus  prae- 
eipiunt  veteres  rhetores,  utpote  ad  fcnptorum  daß- 
*  ficorum  kßionem  frugiferum  red  den  dem per  quam 
Us.  Freybergae  tXoö.  4.  Q.  HoratiiFlacci 
arte  foitxca  Uber.  Praemiffa  difputatione  de 
conßiio,  quod  Horatins  in  condende  poemate  fuo 
feentus  fit;  edidit  notisque  criticis  fcf  exegeticis 
^  ißuflravtt&c.  Lipf.igoö.  8  maj.  —  Zur  Ciyi- 
xakteriftik  des  General  füperintendent  ort  'Kinder« 
vater;  in  Wielands  Neuem  Teutleben  Merkur 
«    180&  Jun.  S.  101-115.  Jul.  S.  195-209. 

B.  SCHELLENBERG  (J.  Anton  P.)  jetzt  Lehrer 
der  Handelswiffenfchaften  bey  dem  Erziehungsin* 
flitut  zu  Grofs-  Laffer  ztvifchen  Brauvfchweig 
und  Hitdesheim  (vorher  Konfiftorialrath  und  Rek- 
tor des  Gymnafiums  zu  Weilburg).  §§.  Lehr- 
Hnd  Unterrichubuch  für  die  Jugend  in  Bürger  - 
und  Landfchulen  ,  wie  aüch  zum  Gebrauch  für 
Privatlehrer.  Arnftadt  u.  Rudolftadt  1801.' 
ster  Theil.  ebend.  1803.  8*  Leitfäden  bey 

dem  erften  Unterricht  im  Rechnen,  ebend. 
1809.  8*  Von  der  nöthigen  Vorßcht  bey 

der  Anwendung  einiger  Erziehung»-  und  Unter- 
richts- Regeln,  befonders  auf  öffentlichen  Schu- 
len. Weilburg  1809.  4.  Hand- und  Hülfs- 

-•  buch  für  angehende  Kaufleute.  Manufadluriften, 
Fabrikanten  und  deren  Zöglinge;  nach  den 
neuen  StaaUveranderungen  herausgegeben.  Go. 
tha  1805.  8*  Kaufmännifche  Arithmetik, 

oder  allgemeines  Rechenbuch  für  Banquiers, 
Kaufleute,  Manufacluriften ,  Fabrikanten  und 
deren  Zöglinge,  ifter  Curfus,  in  zwey  Tlieilen. 
ftter  Curfus  (oder  ater  Band).  Braunfeh w.  1805. 
gr.  g.  Meinungen  der  Aerzte  über  die  Gicht, 
die  Ur fachen  ihrer  Entftehung,  und  die  ficher- 
"  ften  Mittel  ihrer  Heilung.  Nebft  einer  Anwei* 
fung  f  die  antirheumatifeben  Geftindheitsfohlen 
felbft  zu  verfertigen;  herausgegeben  u.  f.  w. 
Weimar  T$o6.  %.  Wechfel-Cours-  Tabelle 

für  Banquiers  und  Kaufleute;    entworfen  und 

\  her- 
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herausgegeben  u»  f.  w.  Rudolfladt  ( ohne  gfakr- 
zahl),  gr.  fol.  Table  m^trologique  ä  l'uia- 

ge  des  Financiers  ,  Banquiers  ,  N^gocians  Mar- 
chands,  Manufatfuriers ,  Hommej  d'ötat  &  det 
Voyageur*.  k  Weimar  1807.  1  Bogen  im  gröfs- 
ten  Landkarten  -  Format  Progr.  Können 

ohne  Glauben  an  eine  Gottheit  die  gefelJfchaft- 
lichen  Pflichten  unter  den  Monfehen  beliehen? 
Mit  der  kurzen  Erörterung  diefer  Frag«  u.  £  w. 
Giefen  i§o8.  4.  —  Von  dem  Kursm  und  Uich* 
ten  Rechenbach  für  Anfänger f  wie  auch  für 
Bürger- und  Land  «Schulen  erfchan  die  5te  Ter- 
belferte  und  vermehrte  Ausgabt  in  3  1  heilen 
1810. 

SCHELLENBERG  (J.  G.  «)  VergL  AlbrechVs  und 
Köhler*  $  Sachfifche  Kirchen  «und  Predigerge« 
fchichte  B.  1.  S.  «68  u.  f. 

io  B.  SCHELLENBERG  (J.  R.)  $$.  Entomologi- 
fche  Beyträgo.  ifter  Heft  Mit  10  illuainirten 
K upfertafeln.  Winterthut  180«.  4.  Genres 
de  Mouches  dipt&res  reprcJfentös  en  XLII  plan* 
ches  projetties  &  deflinäes  par  Mr.  iL  Seiet* 
Imberg ,  Sc  expliqudes  par  deus  amateurs  de  VI 
tomologie.  k  Zuric  1805.  .  .  Auch  unter 
Teutfchen  Titel:  Gattungen  der  Fliegen  u.  £  w. 

SCHELLHORN  (A.)  feit  1800  Stadtpfarrer  zu  ff8ch- 
ßadt  an  der  Aifch,  und  feit  1804  auch  königi 
Bayrifcher  Schuhnfpektor  des  Landgerichtes  Hück- 
fladt ;  ift  auch  D.  der  Philo fophie :  geh:  zu  Stadt- 
Volkach  am  Mayn  am  12 ten  April  t?6i.  §§. 
Oratio  parentatis,  qua  Epifcopum- Prineipum 
Francifcum  Ludovicum  celebravit  Herbipoli 
*795«  fol.  Progr.  de  difcjpün*  Gymnafii 

Wirceburgenfis.  ibii£  1804.  4.     —  Mehrere 
Gelegenheitsgedichte,  ,  . 

SCHBLLHORN  (JofeDh  Michael)  JBruder'de«  /orher- 
geheodea;  D.  der  Phil,  und  ItVtltpriefler  zu 

'  Mün- 
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München  feit  1809  (vorher  Kaplan  zu  Gerolds- 
|        hofen  im  Würzburgif  eben)  :  geb.  zu  Volkach  im 

Würzbur  gifchen  am  äfften  März  jtöö.  §§• 
Fraktifches  Handbuch  der  Methodik  und  Päda- 
gogik für  Lehrer  in  Bürger  -  und  Landfchulen. 
Bamberg  1802.  gr.  8.  Beiträge  zur  zweck* 

mäffigen  Einrichtung  det  öffentlichen  katholi- 
fchen  Gottef dien  lies  und  der  Liturgie;  nebft  ei- 
nem kurzen  Entwürfe  zur  Einrichtung  der  hei- 
ligen Mefle  an  Sonn*  Feyer-  und  Arbeitstagen. 
Arnftadt  u.  Rudolftadt  1805.  gr.  g. 

SCHELLIG  (Karl  Friedrich)  blieb  in  der  Schlacht  bey 
Wagram  in  Niederöftreich  am  6ten  Julius  jgop. 
War  feit  1806  Kapiiain  der  Ingenieurs  *  ta  fuite 
und  vorher  fchon  feit  1805  Direktor  der  Forßver- 
meffungsanßalt  (die  im  Sept.  1807  auf  einige  Zeit 
aufhörte):  geb.  zu  Neufladt  bey  Dresden  am 
jflen  gfunius  1763.  §§•  Neue  Eigenfchaften 
der  Vielecke,  von  Carnot,  Mitglied,  des  Natio- 
nalin Attuts  und  Kriegsminifter.    Mit  einer  Kit- 

Jifertafel.  Frey  aus  dem  Franzölifchen  über« 
etxt,  und  mit  einem  erläuternden  'Anhange 
für  angehende  Mathematiker  verfehen.  Dresden 
i8oä.  4.  —  Unter  feiner  Direktion  wurde  der 
Plan  der  Feftung  Danzig  nach  einem  guten  Ori- 
ginal gezeichnet,  der,  mit  einem  Text  beglei- 
tet, zu  Dresden  1807  erfchien.  —  Auch  wurde 
die  Reifekarte,  welche  die  Militär*  Kommer- 
zial  -  und  Poftftraffen  darftellt ,  unter  feiner  Auf- 
ficht aus  den  heften  Karten  und  Materialien  ent- 
worfen und  von  feinem  älteften  Sohne  gezeich- 
net. Sie  erfchien ,  nebft  einer  topographifchen, 
für  Reifende  eingerichteten  Befchreibung,  von 
Prof.  Haffe  bearbeitet,  zu  Dresden  1808*  —  ' 
Militarifche  und  mathematifche  Auffätze  in  Jour- 
nalen. —  Kurze  Bemerkungen  im  Reichsanzei- 
ger. —  Recenfionen  taktifcher  Schriften  in 
der  Leipziger  Litte raturzeitung.  —  VergU 
Dresdens  Schriftfteller  von  Haymann  S.  sao  u.  t 
S.  «34  u.  f. 

SCHEL- 
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SCHELLING  (Friederike  Karoline)  Gallin  des  folgen- 
:    den  (vorher  Gattin  von  A.  W.  SCHLEGEL): 
geb.  zu  Göttingtn  .  .  .  $§.    Das  im  loten  Band 
S.  578  angeführte  Buch  kam  zu  Leipzig  heraus. 

SCHELLING  (F.  W.  J.)  feit  1807  ordentliches  refidi- 
rendes  Mitglied  der  königt.  Bayrtfchen  Ahadmü 
der  WiJTenfchaften  zu  München ,  erfler  Klaffe  und 
•  feit  1808  auch  Generalsekretär  der  bildenden  Künde 
' und  lütter  des  Civilverdienflovdens  (vorher  feit 
1803  ordentlicher  Prefeflor  der  Phil,  auf  der 
Univerfität  zu  Würzburg) ,  feit  180a  auch  D.  dtr 
Mtdicm.    §§.    Bruno,  oder  über  das  göttliche 
und  natürliche  Pxincip  der  Dinge ;  ein  Gefpräch, 
1  Berlin  180a.  8-  Gab  mit  G.  W.  F.  HEGEL 

heraus:  Kritifches  Journal  der Philofophie.  iften 
Bandes  iftes  Stück.  Tübingen  1802  g.  Vor* 
lefungen  über  ,  die  Methode  des  akademifeben 
Studiums,  ebend.  1805«  8.  .      Philofophie  und 
Religion,  ebend.  1804.  gr.  8.  CtabmüA.¥. 
f  MARKÜS  heraus:  Jahrbücher  der  Medicin  als 
Wiffenfchaft ;  herausgegeben  u.  f.  w.  1  ften  Ban- 
des ifter  und  ater  Heft,    ebend.  1805.  gr.  & 
Ueber  das  Verhättnifs  des  Realen  und  Idealen  in 
der  Natur ,  oder  Entwicklung  der  erften  Grund- 
fätze  der  Natur  philofophie  an  den  Principien  der 
Schwere  und  des  Lichts.    Hamburg  1806.  8« 
Darlegung  des  wahrten  Verhältniffes  der  Natur« 
philofophie  zu  der  verbeflerten  Fichtifchen  Leh- 
re; eine  Erläuterungsfchrift  der  erften.  Tübin- 
gen 180$.  gr«  8.  Anti-Sextus,  oder  über 
,  die  abfolute  Erkenntnifs.  Heidelberg  1807.  gr.g. 
Ueber  das  Verhättnifs  der  bildenden  Künfte  zu 
der  Natur.  Landshut  1808.  4.  Philofophi- 
,  f che  Schriften.  ifterBand.  ebend.  1809.  gr.$.  — 
Von  dem  Buchs:  Von  der  Weltfeele  u.  f.  w.  er- 
■  fchien  die  ate  verbefferte  Ausgabe  zu  Hamburg 
1806.     3 te .verbefferte  Ausgabe;  nebft  der  eben 
erwähnten  Abhandl.  über  das  Verhältnifs  des 
Realen  und  Idealen  in  der  Natur,   ebend.  1809» 
gr,  ^   —   Die  ate  Ausgabe  dir  Ideen  zu  einet 
;  Plu- 
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Philofophie  der  Nalfur  erßckien  Im  Landshut. 

(Vergl.  B.  11.  S.  663).  —  Fo«  der  Zeitfchrift 
für  fpekuUüvq  Philofophie  kam  kein  3ter  Band 
heraus*  '  '*  • 

SGHELLING  (J.  F.)  feit  1807  Generalfuperintendent 
und  Prälat  zu  Maulbronn  im  IVürtembir gifchen. 
§§.  Salomonis  regis  &  fapientis,  quae  fuper- 
funt,  ejuique  efle  perhibentur,  omnia,  ex 
Ebraeo  Latirie  rertit,  notasqtte,  ubi  opus  effe 
vifum  eft»  adjecit.   Stüttgardiae  1806.  g. 

SCMELLING  (Karl  Eberhard)  Bruder  von  Fi  W.  J. 
J).  der  AG.-  und  ausübender  Arzt  zu  Stuttgart 
feit  1806  (nachdem»  er  zu  Jena,  Tübingen  und 
Wien  ftudirt  und  lieh  atifferdern  in  Bambergs 
Würzburg  »  München  und  Grätz  aufgehalten 
hatte):  geb.  zu  .  .  .  im  W&rtembergifchen  17X3. 

SS*  D'lJ'  inaug*  &  ******  hujusque  praeeipu*  ' 
formis.    Tubingae  Jgop.  4.  lieber  da»  Le- 

ben und  feine  Erfcheihungen.  Landshut  1806.  8» 
Drey  verschiedene  Abhandlungen  über  den  ani« 
malifchen  Magnetifmut  und  verwandte  Gegen« 
ftände.  .  »  .  Grundfätze  zu  einer  künftigen 
\         Seelenlehre.  .  .  •     Verfchiedene  kritifche  Bey- 

I        trage  zu  Journalen  und  gelehrten  Zeitungen.  *\ 

1  .  * 

loa.  11  B.  SCHELVER  (F.  J.)  jetzt  ordentlicher  Pro* 
fejfor  der  AG.  auf  der  Univerßtät  zu  Heidelberg 
(vorher  feit  1803  auOerordentl.  Prof.  der  Phil,  zu 
Jena).  §§.  Ünterfuchung  über  die  Na  tut 
Menfehen  -  und  Kuhblattern.  Halle  1802.  8» 
Zeitfchrift  für  organifche  Phyfik;  herausgege- 
ben  u.  L  w.  iften  Bandes  lßer  Heft,  ebend. 
1800.  —  ater  Heft,  ebend.  1803.  8-  Phi- 
lofophie der  Medicin.  Frankf.  am  M.  160g.  8* 
Journal  der  Natur  wiffenfehaft  und  Medicin.  iften 
Bandes  itter  Heft,  ebend.  1809.  8«  —  Ein  Bey- 
trag  jur  Begründung  eines  zoologischen  Syftems ; 
in  IVUdemanris  Archiv  für  Zoologie  und  Zooto- 
mie  B.  a.  St.  1  u.  *  (1801).  Ueber  die  Sinnes- 
werk- 
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Werkzeuge  des  Meuchen  und  der  Thiere,  int- 
'      befonder e  über  die  Nichtexiftenz  des Gefchraack- 
finns  bey  den  Thiere n ;  ebend.  St.  s.  Nr.  6.  En- 
tomologifche  Beobachtungen ,     Verfuche  und 
MuthmafFungen  über  den  Flug  und  das  Gefumme 
einiger  zwey  flügellich  ter  Infekten  9  und  ihibe- 
,     fondere  über  die  Schwingvölkchen  und  Schüpp- 
chen unter  den  Flügeln  derfelben;  ebend.  St.  s. 
Nr.  7.     Eine  merkwürdige  phyfioiogifche  Beob- 
achtung;  ebend.  Nr.  8.       Beobachtungen  von 
dem  Einfluß*  des  Gefchiechtaunterfchiedes  auf 
die  Farben  der  Infekten ;  ebend.  Nr.  9.  lieber 
.  den  urfprünglichen  Stamm  des  Menfchenge- 
Ichlechts;  ebend.  B.  5.  St  1.  Nr.  4  (18*2). 

SCHELVER  H. ..)  ftarb  am  lallen  May  1806. 

War  Advokat  zu\  Osnabrück :  geb.  zu  .  .  .  §§. 
*  Das  Kurfürftenthum  Hannover  unter  den  Fran- 
zofen.  1806.  •  . 

SCHEMERL  (J.)    %%.    Ausführliche  Anweifung  im 
Entwerfung ,   Erbauung  und  Erhaltung  dauer- 
hafter und  bequemer  Straffen.    5  Theile.  Mit 
-    &8  Kupfertafehu   Wien  1807.  gr.  8.  - 

SCHENK  (CkriflianErnfl*)  ftarb  am  2ten  Märzi8ö7: 
geb.  —  1735.  §§.  Auffätze  in  den  Schlefifchen 
Provinzialblättern.  —  Vergl.  diefelben  1807 
April ,  litter.  Btykge. 

SCHENK  (Johann  Friedrich  Chrißian  Wilhelm») 
Bruder  des  folgenden  Wilhelm;  jetzt  Amtmann 
ZU  Dornburg  (voiher  Amtskommiffar  zu  Wei- 
mar f  nachdem  er  Amtsadvokat  zu  Ilmenau tge- 
wefen  war) :  geb.  zu  Ilmenau  am  2 sfien  Detern- 
her  17  5&.  -  i 

•  -  SCHENK 

1  > — 

*)  ift  der  B.7.  S.  102  xuerft  ohne  Vornamen  achende  SCHENK. 
**)  ift  der  eben  dafclbft  verzeichnete  SCHENK.  ■ 
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SCHENK  (K.)  §§.  Medidnirch^chifurgirch-prait^ 
fches  Archiv  von  Baden  ift  Ni*  der  -  (Mtiei<  bf 
für  Aerzte  und*  Wundä'izte.*  Mit  eifern  Kupfer« 
Wien  u.  Baden  1804.  8*  Auch  unter  dem  Titel:  1 
Merkwürdige  Ktankengefchic  htcn  und  deien  Hei- 
lung ,  für  Aerzte  und  Nichtärzte;  herauspege- 
ben  von  Schenk  und  Roller.  Tafchenbuch 
für  BadegäfteBaderts  in  Nieder  Oeftieich.  ebend. 
1805.  kl.  8.  Mit  Kupfern.  —  Beobachtung  ei- 
nes Kindes»  das  vier  Tage  nach  det  Geburt  lebte» 
und  de  (Ten  Lungen  doch  im  WafTer  zu  Boden 
fanken;  in  Hufeland 's  und  Himly's  Journal  der 
prakt.  Heilkunde  1809«  AjJril  Nr.  g. 

SCHENK  (Wilhelm,  eigentl., Johann  Chriftian  Philipp 
Wilhelm)  jetzt  Diakonus  *  Mit  au  ff  eher  und  erßer 
Lehrer  der  Schulen  zu  Ilmenau :  geb.  dafelhß  am 
igten  Februar  SS-     Der  Kandidat  der 

Theologie,  oder  rnitgetheilte  Erfahrungen  für 
Kandidaten  der  Theologie,  und  folche,  die  es' 
werden  Wollen,    zur  Erlangung  vortheilhafter 
und  glücklicher  Verhältnifle  im  bürgerlichen 
Leben.    Weimar  1802.  8«  Gemahlde  aus 

dem  häunlichen  Leben;  nach  Franzölifchen  und 
Englifchen  Originalen  beaibeitet.  Gotluri8o5. 
Taufbuch  für  chriftliche  ßeligionsverwannte, 
oder  auf  Beobachtungen  und  Gefetze  begründe* 
ter  Unterricht  über  alle  Gegenrunde,  welche 
die  chriftliche  Taufbandluog  fowohl  iri  kirchli« 
eher,  als  auch  bürgerlicher  Hinficht  betreffen» 
und  den  Verehelichten '  zu  wiflen  nöthig  find. 
Nebft  den  Taufritualen  der  rhriftlichcn  Haupte 
kirchen  und  einem  alphabetifchen  Verzeichnjffe 
von  meinem,  befondeis  Teutfchen  Vornamen 
Und  kurzen  Erklärungen  derfelben.  Weimar 
1805*  8-  Di«  Kunft,,  feines  Englrfches 

Steinporzellan  auf  Wedgwoodifche  Ait  zu  verfer- 
tigen» Nebft  einer  Anweifung,  die  Mannige, 
eine  neue  Art  Glafur  und  vengla$baie  Farben  zu 
bereiten,  wie  auch  auf  Steiupotzellan  und  lich- 
tes Porzellan  Kupferftiche  äu  drucken  und  bey- 
>9tet)ahrh.  31er  Band.  T  '  des 
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des  zu  vergolden.  Mit  Kupfern  und  einem  er- 
^  klärenden  Wörterbuche  der  technifchen  und 
chymifchen  Ausdrücke.  Herausgegeben  von 
M.  O.;  durchgefehen  von  Bouillon  - Lagrange ; 
überfetxt  von  IV.  Schenk.   Baf$l  1808.  8- 

*  « 

SCHENK  von  SCHENKEND  ORF  (F.*.  .M...G...) 

.  .  .  ZU  .  .  geb.  zu  ...  §§.  Studien;  her- 
ausgegeben durch  u.  f.  w.  Berlin  i^otf.  gr.  8« 
Noch  mit  einem  andern  Titelblatt ,  worauf  fteKt: 
•  jfter  Heft;  zur  Unterftützung  der  abgebrannten 
Stadt  Heiligenbeil  in  Oftpreuflen. 

SCHENK  von  WINTER STäDT  (.  .  .)  diefer  indelTen 
verftorbene  Schriftfteller  wurde  *  (B.  8-  S-  558) 
irrig  unter  den  Buchftaben  W  verfet^t.  Er  ge- 
hört hierher,  weil  SCHENK  der  Hauptname  ift. 

SCHENKL  (Johann  Baptift)  des  innern  Raths  zu  Arn- 
berg in  der  Oberpfalz :  geb.  zu  ...  §§.  Neues 
Gebetbuch  zur  Beförderung  des  wahren  Chrift en- 
tbums ;  herausgegeben  u.  f.  w.  Augsburg  1 804. 8« 

SCHENKL  (M.)  §§.  Ethica  Chriaiana.  III  Tomi. 
Ingolftadii  1801  -  1802.  8n^j.  Editio  IL  ibid. 
1802-  1X04.  8  maj.  Inftitutiones  theologiae 

paftoralis.  Cum  facultate  Eledtoralis  commiflio- 
nis  cenforiae  fpecialis.  ibid.  1802,  8*  Com- 
pendium  Inftitutionum  Ethicae  Chiiftianae.  ibid. 
1805.  8  maj. 

11  B.  SCHEPPLER  (F.  J.  K.)  jetzt  Oberlandgerichts- 
rath  zu  Afchajfenbttrg  —  §§.  Codex  eccleßaßi- 
eus  flJegufitinits  novißimas ,  oder  Sammlung  der 
Erzbifchöfflich  -  Mainzifchen  in  kirchlichen  und 
geiftlichen  Gegenständen  ergangenen  Conßitu- 
tionen  und  Verordnungen ,  auch  vieler  der  wich- 
tigsten in  das  Mainzifche  Staatskirchenrecht  und 
die  erzftiftifche  Kirchengelchichte  einfeh  Jag  en- 
den andern  Urkunden ;  revidirt  durch  eine  erz- 
bifchöffliche  General  -  Vicariatt  •  Canum/Hon, 

btar- 
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bearbeitet  und  mit  hoch  der  Genehmigung  her« 
ausgegeben  u.  f.  w.  jfter  Band,  ifte  Abtheilung. 
A/chaffenburg  1803.  fol.  ,  Ueber  die  Auf- 
hebung des  Juden  -  Leibsollt ;  nebft  einer  f kiz- 
sirten  Gefchichte  der  Juden,  ihrer  Schrckfale 
und  ftaatsrechtlichen  Verha'ItniiTe,  befondeu  in 
\  Teutschland,  und  einer  moralifchen,  rechtli- 
chen und  politifchen  Beuitheüung  der  Abgabe 
des  Leibzolls  insbefondere ;  mit  Ut  künden.  Ha- 
nau u.  Leipz.  1805.  8*  *  Rufslands  Verhält- 
nifTe zu  Teutfchland,  nebft  dem  hohen  Werth 
diefer  Verbindung.    1806.  8« 

SCHERBER  (J.  H.)  §§.  Denkmahl  der  Eintritts - 
Feyer  in  das  neue  Jahrhundert  am  iften  Jänner 
1801  in  der  chriftlichen  Kirchengemeinde  Kir- 
v  chenlamitz.  Eine  Altarrede  und  Predigt;  nebft 
einer  hundertjährigen  Kirchen  -  und  Verglei- 
chungstabelle.  Wunfiedel  1801.  4. 

SCHER  ER  (A.  N.)  §§.  Gab  mit  GEHLEN  und  an- 
dern das  Neue  allgemeine  Journal  der  Chernie 
*  heraus  Berlin  1803- 1805.  8.  —  Von  der  kur- 
zen Darfteilung  der  cbemifchenUnterfuchungen 
der  Gasarten  erfchicn  die  ste  verbefTerte  Ausgabe 
1802 ,  und  die  3te  verbelTerte  1808.  —  Vor- 
rede zu  Meinecke'vs  Ueberfetzung  der  Protokolle 
der  Verhandlungen  «iner  Privatgefellfchaft  in 
London  über. die  neuern  Gegenßände  der  Che- 
mie (Halle  1803.  6). 

SCHERER  (J.  A.)  feit  1809  auch  Ritter  des  Oeßreicki- 
fchen  Leopoldordens.  §§.  Beweis,  daf*  Mayow 
und  Pechlin  den  Grund  zu  den  neuen  Theorieen 
des  lebenden  Organifmus  gelegt  haben.  Wien 
1802.  gr.  X.  —  Bemerkungen  über  die  Mäh- 
lichen Meteorfteine ,  vorzüglich  in  Hinficht  auf 
die  Incruftirung ;  in  Gilberts  Annalen  der  Phylik 
B.  31.  St  1.  Nr.  1  (1809), 
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von  SCHER  F  R  (J.  B.)  jetzt  Prof  ijfor  der  Litteratur  und 
Franzöfifchen  Sprache  auf  der  Univerfität  zu  76- 
fjttt^ett» 

- 

SCHERER  (J.  L.  W.)  feit  dem  7ten  Sept.  i8<>5  /yiirrer 
zu  Bärßadt  im  He  ffcn-  JJarnißädtifchcn.  §§. 
*  Ausführliche  Erklärung  der  lammt  liehen  Mef- 
,  fianifchen  Wei  [Tagungen  des  alten  Teftaments, 
mit  exegetirriien ,  kritifchen  und  Jiiftorilchen 
•  Anmerkungeni  nehft  einer  Abhandlung  über 
Piophetifmus  und  Meflianifche  WeilTaguugfii 
der  Hebräer«  Eine  Beylage  zu  allen  bisherigen 
Chriftologien.  Altenburg  u.  Erfurt  lfloi.  gr.  8- 
Hiftorifche  Einleitung  zum  richtigeil  Verlieben 
der  Bibel  >  mit  Rückficht  auf  den  Zerrinnen- 
fchen  Auszug;  für  Gynanafien  und  Schulen, 
,  nach  den  geläuterten  Erklarung^grundfätzen  un- 
ferer  Zeit  bearbeitet.  Mit  25  Charten  und  Ku- 
pfern. Halle  180a.  8«  Der  Stadt  -  und  Land- 
prediger -  am  Altar  und  Krankenbette;  eine 
Sammlung  geiltlicher  Reden  auf  nllerley  nur 
immer  vorkommende  Fälle  ,  angefangen  von 
W.  H.  Bayerdörfer ,  fortgefetzt  von  ff.  L  W. 
Scherer*  3ter  Theil.  Bayreuth  1800.  —  4ter 
Theil.  ebena.  1804.  8-  Auch  unter  dem  Titel: 
Der  Stadt -und  Landprediger;  eine  Sammlung 
geiltlicher  Reden  für  alle  vorkommende  Predi- 
gergefchäfte;  herausgegeben  \onff.  IV.  Sehe- 
rtr*   ifter  und  2ter  Theil.  Die  Gefchichte 

der  Ifraeliten  vor  Jefus ,  nach  ihren  heiligen  Bü- 
chern, für  die  Bedürfniffe  unfrer  Zeit  bearbei- 
tet. 1  fter  Theil ,  enthaltend  die  Hebräifche  Ur- 
gefchichte,  und  die  Gefchichte  der  Krachten 
unter  Mofes.  Zerbft  1803.  —  fiter  Theil  9  ent- 
haltend die  Gefchichte  der  Ifraeliten  unter  Jofua 
und  den  Helden,  ebend.  1804.  8*  Kateche- 
tifch  -  piaktirchcs  Handbuch  über  die  biblifebe 
Gefchichte  alten  und  neuen  Teftaments,  zum 
Gebrauche  für  Lehrer  Und  Schüler.  Leios. 
1803.  8.  Auch  unter  dem  Titel:  Katechetifch- 
praktifches  Handbuch  ^  über  feine  Religiomge- 

fchichte, 
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fchichte ,  zum  Gebrauche  für  Lehrer  und  Schu- 
ler, ifter  Theil ,  über  das  alte  Teftament.  ster 
Theil:  Die  Gefchichte  des  neuen  Teftaments 
bis  auf  die  jetzigen  Zeiten.  Allgemeines 
biblifchei  Lefebuch ,  enthaltend  den  Geift  und 
die  Kraft  der  Bibel,  für  die  lugend;  zum  Ge- 
brauche der  Aeltern,  Prediger,  Lehrer  und 
Lehrlinge,  ebend.  1803.  g.  Auch  unter  dem 
Titel:  Kleine  Bibel  für  die  Jugend,  auch  für 
Erwachsene  brauchbar  h.  f.  w.  Archiv 
zur  Vervollkommnung  des  Bibelftudiums;  her- 
ausgegeben u.  f.  w.  iften  Bande»  iftes  Stück« 
Hamburg  u.  Mainz  1805.  8.  Auch  unter  dem 
Titel:  Kxegetifche,  philologifche  und  hiftori- 
fche  Unterfuchungen  über  die  Bibel,  als  Bei- 
träge zur  Förderung  des  Studiums  derfelben. 
Von  einer  Gefellfchaft.  Der  Schriftfor« 

fchcr  zur  Belebung  eines  gründlichen  Bibelftu- 
diums,  und  Vorbereitung  der  reinen  verfchö-  * 
nernden  Religion ;  herausgegeben  u.  f.  w.  llies  1 
bis  4tes  Stück.  Weimar  1805  •  1804.  —  N  aten 
Bandes  iftes  und  stes  Stück.  Altenburg  1805.  8* 
*  Ausführliche  Erklärung  der  Weihungen  aller 
Propheten  des  alten  und  neuen  Teftaments,  mit 
philotogifchen ,  exegetifchen  und  hiftorifchen 
Anmerkungen,  und  einer  Abhandlung  über  die 
prophetische  Weihe.  Leipz.  i8<>4*  8*  Neue 
allgemeine  Liturgie;  zum  Gebrauche  der  Stadt« 
und  Landprediger,  für  die  Bedürfnifte  unferer 
Zeit  bearbeitet."  Frankf.  am  M.  1805.  8*  Die 
fc  häuften  Geiftes  -  Blüthen  des  älteften  Orients, 
für  Freunde  des  Schönen  und  Grotten.  Carls* 
ruhe  1809.  gr.  8.  Die  fchönften  Geizes - 

Blüthen  des  Chriftlichen  Bundes  f  für  Freunde 
des  Schönen  und  Grotten,  ebend.  1809.  8*  — 
Seine  Reiigions-  Gefchichte  des  alten  und  neuen 
'  Teftaments  für  die  Jugend  wurde  von  einem 
(ungenannten)  katholifchen  ReMgionslehrer  für 
dieSchnlen  umgearbeitet  (Würzburjg  1806  8).  — 
Sein  iBildnifs  vor  feiner  Neuen  allgemeinen  Li- 
turgie. %- 
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10 u.  11B,  SCHRRJIR  (J.  V.  K.)  SS*  Schrieb  noch: 
Der  WöchfcJproÄDli »  mit  Hückficht  auf  die  mti- 
ften  bekauntnu  Wuchfelgefetaoi  b«arb«il«t  u.  f.  w. 
Kilangcn  iftoa,  g, 

SCHERER  (Johann  Wilhelm  Anguft)  />a/lpr  prta* 
ritf/  ä?w  (ffauir  in  SchUjUn  leit  1805  (voiher  feil 
1798  Fi'^dtgttr  und  foit  1 7«)f)  $«nior  eben  d* 
1  fulbli) :  ««  Siijfwsdorf  im  ßnnzlauifcktn . . . 
tft.  lioh«  lio[l«ung#)ti  für  (Ua  neu*  Jahrhun- 
dert uun  den  traurigften  Iirfcheinuogeti  im 
finhluiio  d*i  nltflii;  «iue  Predigt.  Jauer  ifioi.  8» 
,  Gotteiverehiungftn  am  {''rühtuorutm  det  jofttMi 
Keptmiibor«  1803,  aU  de«  i  sojühngen  JuholfeAti 
der  &v«ng*lifchüii  Kricdenikirchu  au  Jauflf.  Lig- 
nit» 180,5.,  8-  Au«aui(  aui  der  Gefcblcbto 
der  Rvftiigftl.  Kirch«  in  Jauer  —  auiKef«riif*t 
b*y  der  Feyer  de*  iöojÄluJgeii  JubelfeAei.  Jatier 


6CIIEAV  (J.  C,  F.)  $$.  Allgemein«!  Archiv  der  Go- 
fundheiupoliioyi  hereingegeben  u.  f,  w.  lR^r 
JJnud.  jftei,  atci  und  5te«  Stück,  Hannover 
i8«5.  8*  die  ifte  bii  510  Abtheilung 

,  dei  51*11  Band«!  von  Wtcn  holt's  Heilkraft  dti 
jthienlVh'M  Mugnetifwu«  nach  deffeir  Tode  aui 
^  d^lTen  littomrif«  Jjc?n  Nachlaß  heram  (^enii« 
1805  - 1806.  gr#  8)*  CtüA  awA  luraus:  Af 
iiotd  WitnholV*  Abhandlung  über  die  Aii(W,kunfl 
dar  (fefui)dh*tt  Bremen  1807,  8«  Di'(f«^t* 
Kitilu»n  Vorlefun#en  über  die  Entziehung  der 
,  Mifigobiuten.  «band.  1807.  8*  . 

10  B.  SCHKMNHAURH  (J,  S.)  Vmgl.  Dreidw 
Schi  if titulier  von  Haymann  S.  95, 

SCH^RSCrtNlK  (t,  J.)  feit  1809  führt  tr  dm  TM 
$tnn  JPrvpfln*  1    .  v 

SCHER WMNZKY  (Friedrich  Daniii  trnß)  feit  17W 

Diakonus  zu  Kippen  und  Pndigir  zh  Tornow.0 

dt* 


Digitized  by  Google 


der  Heumark.    §§.   Ueber  den  zu  frühe»  Reli- 
gionsunterricht; ein  Beytrag  für  die  Erziehung. 
|  Leipzig*    Züllichau   und  Frey ftadt  ,1804,  8» 

Praktifche  Tugendlehre  nach  BenjamiirFranhlitCs 
Anleitung ;  für  die  erwachfene  Jugend  in  allen 
Ständen  bearbeitet.  Frankfurt  an  der  Oder  1 806. 8« 

r 

SCHERZ  ER  (Ernft)  ei*  Pfeudonymus.  $$.  Feder- 
zeichnungen«  iftes  Bändchen,  Halle  1805«  $• 

*  •  > 

SCHETELIG  (Johann  Andreas  Gottfried)  ftarb  am 
«8ften  Julius  1807*  —  Vergl.  Eggers  zu  Celle 
in  den  Hannöver,  monatlichen  Nachrichten  von 
Kirchen  -  und  Schulfachen  1 807.  St.  8-  Auch 
Allgem.  Litter.  Zeitung  180g.  B.  1.  S.  951* 

SCHETTLER  (Karl  Alexander)  Hof  kaplan  und  Pfar- 
rer zu  Nedlitz  im  Anhaltifchen :  geb.  zu  .  .  . 
§§.    Wünfche  und  Vorschläge  zur  Beherzigung 
1  für  Predigen  iftes  Bändchen«  Kothen  1808.  8» 

von  SCHEU RL  von  Defersdorf,  auf  Vorra  (Jakob 
Chriftoph  Wilhelm)  Affeffor  des  Stadt-  und  Ehe- 
% gerichts  zu  Nürnberg:  geb.  zu  Hersbruck  am 
j^ten  May  1763.  §§.  Kurze  Darftellung  des 
Wichtigften  ?om  Forßwefen  bey  Privat-  und 
Communen- Wäldern;  dann  von  der  bürgerli- 
chen und  landwirtschaftlichen  Baukunft;  für 
Gutsbefitzer ,  Beamte ,  Oekonoxnie-  und  Guts« 
Verwalter«  bürgerliche  Holz-  und  Bauauffeheir * 
in  Municipal  *  Städten  und  Märkten  ,  und  jeden 
gebildeten  Bürger  *  der  Gebäude  befitzt. .  Nürn- 
berg 180«.  8-  Ueber  Uferbefeßigungen,  Rei- 
nigung und  Durchftechungen  der  Flüfle,  Wie- 
■  fenwäfferungen,  Grabenziehung,  Teichnutzung, 

VerbeCTerungen ,    Einebnung  und  Aushebung 
über  Seen,   Mühlenbau  und  Mifsbräuche  der 
I  Müller,  als  wichtige Theile  der  landwirthfchaft- 

;  liehen  Waffe rba ukunft ,  für  Gutsbefitzer,  Beam- 

te u.  £,.  w.   Mit  piner  Kupfertafel  in  a  Abthei- 
~    lungen  und  ao  Figuren,   ebend.  1804.  8«  — 
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Aufforderung  zur  Reinigung  der  FlüfTe  und  ge* 
nauerei  Auflicht  auf  die  Mühlen  dämme  -  Erhö- 
hungen; m  dem  Reichsanzeiger  1801.  Nr.  538. 
S.  5115  u.  ff.  —  Vergl.  Nopitfch'ens  4ter  Sup- 
plementband w  Willis  Nürnberg.  Gel.  Lexikon 
S  78  u.  f.  * 

SCHICK  (Matthäus  Jol$ph)  D.  der  R.  kömgl.  Bayri- 
f eher  Hofrath  und  kqiferLPfalzgraf  zu  Wetzlar  (?) 
(ward  1785  Kammergerjcbts-  Sekretär ,  am  8ten 
Januar  1790  Advokat,  und  am  I5ten  März  1799 
Prokmatoi):  geb.  zu  Wetzlar  am  22flen  Auguft 
1765-  §§•  Di  ff.  inaug.  de  illicita  inftantiai  um 
mulupücatione ,  &  in  fpecie  von  der  Kabinets- 
Jnflanz.  Giffae  1788.  4.  Eine  weitere  Ausfüh- 
rung lieferte  er  in  folgendem  Buche:  Ueber  da« 
Reichsitaindifche  In  Manzen  -  Recht ,  deren  uner- 
laubte  Vei  vielfältigung ,  und  insbefondeie  von 
der  logenannten  Kahinets  -  InßanE.  Gieren  u. 
Darmfiadt  1802.  8«  Ä  Mehrere  von  1790  bii 
1799  verfertigte  Deduktionen ,  als  in  Sachen 
Frauenalb  contra  Baden;  Kurpfalz  und  Bretzen- 
heim contra  Ritterftift  Odenheim;  Neuenheer- 
te (?)  Abtin  contra  Paderborn.  Auch  Ausfüh> 
jung  und  Reweis  dpr  Freyheit  des  Kamerai- V er- 
mögen«  von  der  Nachfteuer.  1802. 

8CHICKEDANZ  (Abraham  Philipp  Gottfried)  ftaib 
am  27lten  November  1808- 

10  B,  SCHIEGG  (Ulrich)  ftarh  am  4ten  May  1810, 
War  zuletzt  Steuer  -  Vermcffungs-  Kommiffar  zu 
München.  §§.  Barometrüche  Höhenmeltungen 
verfchieilener  Ortfchaften,  Berge,  Sc.örne  und 
unten:  difchen  Punkte  im  8alzburgifchf»n ;  in 
V-  MolVs  Jahrbüchern  der  Berg- und  Hütten- 
kunde B.  5.  S.  j85  197  (1802).  Schreiben 
übei  feine  zweyte  Reife  auf  den  Grofsgloekner ; 
fbend.  S  401  u.  ff.  Breite  von  Regensburg, 

heig**leitet  aus  beobachtenden  Scheitelabftanden 
de  Sonne;  in  v  Zac A\r  Monatl.  Konefpondenj 
1005.  Jan.  S.  24  •  36.  , 

SCHIELE 
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SCHIELE  (J.  B.  G.)  Verzeichnis  von  Getrau- 

ten, Gebohmen  und  Geftoibenen  zu  Schöne- 
beck, ohne  Inbegriff  des  Mtlitair-  Standet ,  in 
dem  Jahrhundert  vom  iften  Januar  1701  bis 
3iften  December  igoo;  am  den  alten  Kirchen- 
Büchern  ausgezogen  und  angefertigt;  in  den 
Magdeburg  -  Halberfiädlifchen  Blättern  1801.  May 
S.  435  °» 

SCHIEFERT  (F. . .)  Lieutenant  im  königt.  Preuffi- 
fchen  Feld  -  Artiüeriekorps  zu  .  .  .  .♦  geb.  zu  .  .  • 
Jj§.  Die  Situationszeichnung  für  Soldaten.  Mit 
13  Kupfertafeln  und,  einem  Modell  von  Gyps. 
Berlin  1805«  g*.  8* 

SCHIER  (J.  A.)  war  erfl  Schklkottege  der  dritten  Klaffe 
zu  WolfenbÜttel,  1*753  Subkonrektor  dafelbfl, 
1754  Konrektor  zu  Schöningen. 

SCHIERN BRANDT (Ifidor)  unbefchuhter  Karmeliter 
und  Katechet  an  der  Mädchenfchulef.  in  der  Leo- 
poldßadt  zu  Wien :  geb.  zu  .  .  .  §§.  Katho- 
lifcher  Religionsunterricht,  in  Form  kaUcheti- 
fcher  Prüfungen;  zum  Gebrauche  der  Jugend 
und  anderer  Religionifreuade.  Wien  1801.  8« 


10  B.  SCHIESS  (S.)  §§.  *  Anleitung  für  die  Schul- 
lehrer  im  Kanton  Appenzell  der  äußern  Rhoden, 
wie  fie  die  Schulkinder  der  verfchiedenen  Klaf- 
fen unterrichten  Tollen.  .  .  .  1805.8.  -  *Lefe- 
buch  für  die  Jugend  in  Schulen  und  Haushaltun- 
gen.  Herifau  u.  Trogen  i8°5-  M-  8. 

SCHIFERLT  (R.  A.)  D.  der  tPundarzneykunfl  und  feit 
i8°5  Garnifortsarzt  zu  Bern  und  feit  dem  ftten 
May  180/5  Profeffor  der  Chirurgie  und  Hebammen- 
kunjl  an  der  1X05  errichteten  Akademie  zu  Bern, 
auch  Dekan  der  medkimfchen  Fakultät  §§• 
♦Handbuch  der  Hebammenkunft ,  zum  Gebrau- 
che bey  Vorl^fungen.  Bern  1806.  R.  Rede 
über  den  Emfluis  der  Gemüthsbewegungen  auf 

T  $  Ge- 


Digitized  by  Google 


—    Ä98  — 

- 

Gerundheit  und  Lehensdauer,    ebend.  1808'  S- 

Auch  in  dem  Litterarilchen  Archiv  der  Akademie 
zu  Bern  Jahrg.  a.  St.  2.  Nr.  7  (1808). 

SCHIFFNER  (Jofeph)  .  .  .  zu  .  •  - 1 ;  2?»  .  .  . 

§§.  Da«  Riefengebirg  und  fein  vorgeblicher  Be- 
wohner Riebenzahl.  Nebft  Refchreibung  des  Zu- 
Randes  der  Bewohner  des  Innern  im  Riefenge- 
birge. Au«  den  Nachrichten ,  und  nach  der 
Denkuqgsart  der  Vorzeit»  mit  den  Meinungen 
und  dem  Urtheile  unfers  Jahrhunderts  vergli- 
chen.  Prag  1805.  8- 

SGHILCHER  (F.  S.)  feit  1806  königt.  Bayrifcher  La* 
desdirektUnsratk  und  feit  1807  Oberforflrath  zu, 
München. 

SCHILDEN ERs  (Karl)  D.  der  Rechte  und  Adjmit 
der  gfurißen  fakultcit  zu  Greifswald :  geb.  zu  .  •  • 
Zwey  philofophifch-  juriftifche  Abhandlan- 
gen: I.  Ueber  die  Anordnung  eines  Civilgefetz- 
buchet ;  und  II.  über  die  Grundfätze  der  Cri- 
minalgefetzgebung.   Berlin  1807.  8. 

SCHI  LI  (Matthäus  Cbriftian)  Kurat  an  der  kaiferl- 
königl.  Propßey  und  Hauptßadtpfarre  zum  heil. 
Paltit  zu  Grätz :  geb.  zu  .  .  .  §§.  Entwürfe 
zu  Sonn  -  und  Fefttäglichen  und  andern  Predig- 
ten verfchiedenen  Inhalts.  Grätz  1801.  8«  ~* 
5  Jahrgänge  in  6  Bänden.  Brünn  i8oa-i8<>4' 
gr.  8. 

SCH1LKE  (Johann  Friedrich)  Prediger  zu  Randow, 
Schone feld  und  Johannisthal  in  der  Mark  Bra* 
denburg :  geb.  zu  .  .  .  SS-  E*n  Paar  Worte 
für  und  an  Landprediger.  Oder:  Soll  derLau«- 
prediger  wirklieh  ein  Schullehrer  werden  ?  Ber- 
lin 1804.  8*  Erbarmet  euch  eurer  Kinder. 
Eine  Ermunterung  der  Hausväter  und  Hausmüt- 
ter zur  Einimpfung  der  Kuhpocken  u.  f.  w- 
.    ebend.  1804.  8-  Paffions  -  Andachten  über 

die  beyden  Evangelüken  Matthäus  und  Johannes? 

zur 

I 
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2ur  Ii  ausliehen  Erbauung»  und  befonders  zum 
Voilefen  in  den  Landkirchen  während  der  Paf- 
Consaeit;  herausgegeben  uhd  mit  einer  Vorrede 
begleitet  von  dem  Propfte  Dr.  Hanßetn.  Stendal 
1808.  8- 

von  SCHILLER  (Friedrich)  ftarb  am  lotenMay  1805. 
S§.  Maria  Stuart ;  ein  Trauerfpiel.  Tübingen 
1801.  gr.  8*  Macbeth;  ein  Trauerfpiel  von 

'  Skakefpear,  zur  VorAellung  auf  dem  Hoftheater 
in  Weimar  eingerichtet  ebend.  1801. 8«  Don 
Karlos,  Infant  von  Spanien.  sTheile.  MitsKupf. 
( Neu  bearbeitet).   Leipz.  1801.  kl.  8-     Für  die 
ßlihne  von  ihm  filbß  ausgearbeitet  und  herausge- 
geben von  Dr.  Albrecht,  unter  dem  Titel:  Don 
Karlos,  Infant  von  Spanien ;  ein  Trauerfpiel  in 
5  Aufzügen  u.  f.  w.   Hamburg  u.  Altona  1808.  8- 
Die  Jungfrau  von  Orleans  ;  eine  romantifche  Tra- 
gödie* Berlin  1803.  kl.  8.  Turandot,  Prin- 
zeflin  von  China;  ein  tragikomifches  Mährchen, 
nach  Gozzu  Tübingen  1802.  8.         Die  Braut 
von  Meffina,  oder  die  feindlichen  Brüder;  ein 
Trauerfpiel  mit  Chören,    ebend.  1805.  gr.  8- 
Wilhelm' Teil;  ein  Schaufpiel.    Ein  Neujahra- 
gefchenk  auf  1805  ebend.  1804.  kl.  g.  Phae- 
dra,  ein  Trauerfpiel  von  Racine;   überfetzt  u. 
f.  w.   ebend.  1805.  12.          Theater.  5  Bände, 
ebend.  1805-1807.  gr.  8.    —    Von  feinen  Klei- 
nem profajfchen  Schriften  erfchienen  nicht  5» 
fondern  4  Theile,    und   zwar   Leipz.  1792- 
1802.  8*  —    Von  feinen  Gedichten  erschien  die 
3*e  verbeflerte  Ausgabe  zu  Leipzig,  und  zwar 
der  ifte  Band  1806  und  der  ate  1807.  8«  Die 
Gefchichte  des  Abfalls  der  vereinigten  Nieder- 
lande fettte  mit  ü  Theilen  fort  Kail  CURTH. 
Leipz.  1808*1809.  8«    —    Sein  Bildnifs  auch 
vor  dem  für  die  Bühne  bearbeiteten  und  von 
Dr.  Albrecht  herausgegebenen  Don  Kai  los.  .  — 
Schiller*«  Denkmahl  in  Aquatinta,  erfunden  und 
gezeichnet  von  Mechau  und  Klinsky ,  geftnehen 
von  JT.  Haldenwang  1807.  fol.    —  Schiller'« 

Büfte 
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Büfte  von  Klauer ,  auch  von  ^oA.  Heinr.  Dan- 
neker.    —     Vtrgl*  Friedrich  Schiller ;  Skizze 
einer  Biographie  und  ein  Wort  über  feinen  und 
feiner  Schriften  Charakter.  Leipz.  1805,  8-  — 
Schiller,   oder  Scenen  und  Charakterzüge  ans 
feinem  fpateren  Leben;  nebft  Bruchftücken  ei- 
ner' künftigen  Biographie  deffelben.  Stendal 
1^805.  8-    —    Schiller  der  Jüngling,  oder  See« 
nen  und  Charakterzüge  aus  feinem  früheren  Le- 
ben,  ebend.  1806.  g.    —    Schiller,  nach  den 
Hauptzügen  feiner  Lebensgefchicbte.  Reutlin- 
gen 180fr  8«   ~   Ueber  Friedrich  von  Schiller; 
in  dem  Intelligerizblatt  zur  Allgemeinen  Litter. 
Zeitung  1805.  Nr.  98-  S.  785-806.  Beiträge 
zu  einer  Biographie  Schiller**;   ebend.  Nr.  134. 
S.  1089  u.  f.    —    Zeitung  für  die  elegante  Welt 
1805.  Nr.  61.  S.  487.  Nr.  gg.  S.  788-  793« 
Der  Freymüthige  1805.  Nr,  107.  S.-  425  u.  ff. 
Nr.  2&0.  8.  462  u.  f.  Nr.  221.  S.  466  u.  ff. 
Ueber  Schiller'*  Genie  und  Schriften;    in  der 
Leipzig.  Litteraturzeitung  1805.  St.  92  u.  ff.  — 
( Reinwald* s )  Berichtigungen ,    Friedrieh  von 
Schillert  Jugend gefchichte  betreffend  >  in  dem 
Neuen  litter.  Anzeiger  1807.  Nr.  26.    —  Mor- 
genblatt für  gebildete  Stände  1807.  Nr.  164. 
Schiller  im  zweyteu  Zeiträume  feiner  Entwicke- 
lung  (vom  Jahr  1775-1777) ;  ebend.  1807.  Nr.  181 
u.  182.    —     Erneßi  in  Hirfching's  Handbuch 
berühmter  und  denkwürdiger  Perfonen  B.  n* 
Abtheil.  1.  S.  64-88»    —   gfördens  im  Lexikon 
Teutfcher  Dichter  und  Profaiften  B.  4.  S.  446- 
497(18^9).  —   Schiller**  Fever;  feinen  Manen 
durch  feinen  Geift  (vom  Grafen  vom  Benzel~ 
Sterttau )*    Mit  einem  Berichte  vom  Fortgange 
des  Hans  ,   dem  verewigten  Schiller  ein  Denk- 
mahl der  Nationaldankbarkeit  zu  ßiften  (vom 
Hofrath  Becker  zu  Gotha).   Gotha  1806.  R.  — 
Schillei's  Todtenfeyer,  gehalten  auf  dem  Ham- 
burg* Theater  1805;  in  der  Leipzig.  Litt.  Zeitung 
1805.  JnteUigenzbl.  St.  34.  S.  555-556.  (Eia 
Gedicht  von  Schink);  u.  dgl.  m. 

SCHIL- 
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SCHILLER  (Georg)  S.  STEIN  (Ktrl). 

SCHILLER  (J. .  .  H. . .)  Prediger  an  der  Brüder kirck* 
%zu  Braunfchweig  feit  1784:  geb.  zh  Blanken- 
burg .  .  .  §§.  Armenpredigt  am  $onntage  In- 
vokavit  gehalten.  Braunfeh w.  1806.  g.  Gon- 
firmationsrede ;  gehalten  am  löten  April  1806.' 
ebend.  1806.  8- 

SCHILLER  (Johann  Matthias)  Apotheker  zu  Rothen- 
fyutg  an  der  Tauber:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Ideen 
zur  Verteuerung  und  Vervollkommnung  des 
Apothekerwefens.  Nürnberg  u.  Altdorf  1805.  8* 

SCHILLER  (...)..,.  zu  ... ;  geb.  zu  .  .  .  §§. 
Philofophie  für  Damen,  angenehmen  und  un- 
terhaltenden Inhalts.  Frankf.  am  M.  1803.  8- 

» 

SCHILLING  (F.  G.)  §§.  *  Gotthold;  ein  komireber 
Roman ,  von  dem  VerfafTer  des  Guido  ven  Sohns- 
dom, ifter  Theil.  Pirna  1801.  —  2ter  Theil. 
ebend.  8«  *Das  Leben  im  Fegfeuer,  1 

als  eine  Folge  von  der  RÄiTe  nach  dem  Tode. 

j  Mit  Kupfern,   ebend.  1801.  8.  *Die  gute 

Frau.  Vom  VerfafTer  des  Weibes,  wie  es  ift. 
2  Tbeile.  ebend.  1802.  8*  *  Der  Roman  im 

Romane,  oder  Siegfrieds  Angelo;  herausgege- 
ben von  dem  VerfafTer  des  Weibes,  wie  es  ifr* 
2  Theile.   ebend.  1802.  8.  *Bie  Irrgänge 

des  Leben*.  Gera  u.  Leipz.  180».  8.  Auch  un- 
ter dem  Titel:  Felixens  Abentheuer  und  Lieb- 
fchaften  >  eine  Robin fonade.  jfter  Theil.  *  Die 
Verfucherinnen ;  vom  VerfafTer  des  Weibes,  wie 
c*  ift.  Pirna  1804.  8«  Neue  wohlfeilere  Aus- 
gabe, ebend.  1806.  8-  *T)bT  Weihnachts- 
abend; vom  VerfafTer  des  Weibes,  wie  es  ift. 
Dresden  1805.  8.           *  AbendgenofTen ;  vom 

I  VerfafTer.  des  Weibes,  wie  es  ift.    3  Bändchen, 

ebend.  1805.  8-  ^Der  &lädchenhüter ;  vom 

VerfafTer  des  Weibe*,  wie  es  ift.  ebend.  1807.  8. 
*  Mondftein  würfe ,    von  Zebedäus  Kukuk  dem, 

Jun- 
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Jüngern,  erfcblagenen  Feldhauptmann  der  ge- 

fchlagonen  Reichsftadt  Eulenhaufen.  Im  erden 
Jahio  des  ewigen  Friedens,  ebend.  fl. 
*  Die  Brautfr.hau;  vom  Vevfafler  des  Weibei, 
wie  es  ift.  d  Theilc;  ebend  i#o<),  —  Die 
kurze  Ehe;  in  dem  Jahrbuch  zur  belehrenden 
Unterhaltung  für  Dörnen,  für  das  J.  180a.  — 
Das  ßurgveiiiefs;  in  dem  Tafchenbuch  für  dai 
J.  1804  (Krankf.  am  M.).  Von  Emma,  oder 
da»  Weib,  wie  es  ift,  er  fehlen  eine  neue  Aullage 
1801  ;  von  RÖtcheno  GeheimnifTen  eine  neue 
wohlfeilere  Auflage  1801  ;  von  Moritz,  oder  der 
Mann,  wie  ertift,  ebenfalls.  1803.  —  Faß  alle 
feine  Romane  wurden  zu  Wien  und  anderwärts 
nachgedruckt ,  aber  meißens  verflümmelt. 

SCHILLING  (F.  W.  L.)  §§.  Betßunden  über  ramt- 
lirhe  Platinen,  zum  Gebrauche  für  Schulmei* 
ftcr  aufgefetzt.  In  fi  Abfindungen.  Die  lAtin 
einer  aten  Auflage.   Leipz.  1804.,  gr.  8. 

SCHILLING  (Johann  Friedrich)  ftarb  zu  Dresden 
am  iften  September  1794.  War  kurftirfll.  SHch- 
fifcher  Kammer*  Afßßenzrath ,  wie  auch  Infpik- 
tor  der  Mühlen  und  IVexferitz  -  Ftöffen  im  Plaut- 
fchen  Gründe :  geb.  zu  Dresden  am  loten  3mm 
J?i4*  SS-  Mühleuordnung  für  die  Rocnlitwr 
Amtsinühlen.  Dresden  1788  8*  Interims- 
Regulativ  für  die  Mühlen  an  der  fohwarzen  El- 
fter; als  Anhang  zu  Beyer'sMühlenbuch.  ebend. 
1788.  fol.  —  Nach  deffen  Tode:  Abhandlang 
über  die  in  Strömen  und  Flüffen  befindlichen, 
denen  Ufern  feindlichen  Heger  und  InfflnJ 
nebft  den  Mitteln,   folebe  zu  verhindern  und 

wegzufchaffen.   ebend.  1798.  gr.  8« 

■ 

SCHILLING  (Karl  Wilheltn)  Kreiskatktilator  bey  dir 
tVeftpreußfchen  Acclfe*  und  Zolldirektion  zuV**m 
*lg  •  K*o*  zu  .  .  .  SS*  Handbuch  zur  prakli- 
fchen  Kenntnifs  der  ktfnigl.  Preuffifchen  Accife- 
verfaffung  und  Gefetze,  tunüchft  für  königliche 

♦ 
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Accife  -  Oftizianten  des  Preuffifchen  Staats ,  alt* 
dann  für  das  ganze  accifepflichtige  Publikum  be- 
nimmt, und  herausgegeben  u.  f.  vv.  lßer  Band« 
Danaig  1802.  4. 

SCHILLING  von  C AN  STA  DT  (Karl  Friedrich) 
grofsherzogl.  Badifcher  geheimer  Rath  und  Kam* 
^merherr  zu  Hohenwettersbach :  geb.  zu  .  •  .   §§.  ' 
Handbuch  für  Denker,   ifter  Theil.  Carlsruha 
1807.  —  »ter  Theil.  ifter  und  2ter  Band,  ebend.  , 
1808-  gr.  8*  Gefchlechtsbefchreibung  de* 

Familien  von  Schilling ;  bearbeitet  u.  f.  w.  Mit 
(14  groffen)  Kupfern  und  Stammtafeln  verwand- 
ter Familien,   ebend.  1807.  gr.  foL 

von  SCHINDEL  und  DROMSDORF  (Karl  Wilhelm 
Otto  Auguft)  auf  Oberfchbnbrunn,  Zwtka,  Cun- 
darf*  Sygte  und  Sackershöfe  in  Schießen ,  Bey- 
fitzer  des  Oberlaußtzifchen  weiten  Ausfchaffes  zu  ' 
Görlitz  feit  1801 :  geh,  zu  Tzfchocha  in  der  Ober- 
laufitz  am  2ißen  April  1776.  §§.  *  Torquato 
Tajfo's  befreytes  Jerufalem ;  aus  dem  Italieni« 
fcheri  überfetxt.  Leipz.  igoo.  gr.  8«  *  Tor- 
quato Tajfo's  nächtliche  Klagen  der  Liebe ;  ein, 
1794  in  Ruinen  zu  Jerrara  aufgefundenes  Werk; 
aus  dem  Italienifchen  überfetzt ,  nebft  erläutern« 
den  Anmerkungen  und  dem  Leben  des  VerfaC 
fers.  Mit  2  Kupfern,  ebend.  1802.  12.  —  Der 
fromme  Weife,  ein  Gedicht;  in  Langbeines Thü- 
ring.  Wochenblatt  (Arnft.  u.  Leipz.  1797.  8)  B.  5.* 
S.  108  u.  fi.  —  Ein  Wort ^n  da9  weibliche  Ge- 
fchlecht,  befonders  an  Mütter,  über  einen  Ge« 
genftand  der  Erziehung ;  in  dem  fteichsanzeiger  . 
1800.  B.  1.  S.  1733  u.  ff.  Beantwortung  einer 
Anfrage :  Wo  findet  man  etwas  über  Aufziehung 
der  Blumen  durch  künftliche  Befruchtung; 
ebend.  1801.  B.  1.  S.  2004.  —  Gelegenheitsge- 
dichte. —  Vergl.  Otto's  Lexikon  der  Oberlau« 
iitz.  Schriftfteller  B.  3.  Abtheil.  1.  S.  141*143. 

■ 

SCHINDLER  (Heinrich  Karl  Chrißoph)  ßarb  1810. 

.  "  '  t.    10B.  ' 

1 
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10  B.   SCHINDLER  (J.  P.)  §$.  Progr.  Wütigem«* 
.  tur  Zuruf  au  Paläologen  und  Neologen.  Hamm 
(1802).  8.  . 

SCHINDLER  (Johann  Nepomuk)  Profeffmr  unilm* 
trnant  der  bürgerlichen  Grenadiere  zu  Qratz  in 
Steiermark:  geb.  dafelbß  ...  Jfjj.  Geschichte 
und  Befchieihung  der  Bürgermilitz  in  Grati. 
Mit  üluminiiten  Abbildungen.  Grau  1807.  f 


SCHINDLER  (Karl)  .  .  .  zu  .  .  .*  geb.  zu  . . . 

*Der  finftere  Mann.  .....  Die  ein- 
fanden Gräber  gemordeter  Tugenden  t  von  Kürl 
Schindler ,  dein  Verfaffer  des  finftern  Mannes. 
Mit  einem  Titelkupfer.  Leipz.  1801.  8-  Di« 
Vereinten  im  Hafen  der  Ruhe.  Neuefies  Fumi* 
lien  -  Gemähide.  Mit  Kupfern.  Camburg  an  der 
Saale  1802.  8« 

SCHINDLER  (.  •  0  kbnigL  Preuffifcker  Obßhaum- 
gartner  zu  ...  ;  geh  zu  .  .  .  §§.  Anwei- 
fung,  Obstbäume  vom  Saamen  an  bii  zu  ihrer 
Tragbarkeit  zu  erziehen  und  zu  behandeln. 
Breslau  1806.  8- 

SC  HINK  (J.  F.)  feit  1707  prwatißrte  er  zu  Ratzebttrfr 
von  wo  er  1S06  wieder  nach  Rellingen  gietig.  fcj. 

*  Mo m us  und  fein  Guckkaften.    Beilin  1700.  8. 

*  Peter  Strohkopf ,  vom  VerfafTer  des  Marionet- 
ten -  Trauerrpiels  :  Hamlet,  s  Theile.  Göttin- 
gen  1801.  8.  *Der  König  in  der  Einbil- 
dung  Launen  ♦  Phantafien  und 

Schilderungen  aus  dem  Tafchenbuche  einet  rei- 
fenden Engländers.  Arnßadtu«Rndol&adti6oi*& 
Auch  unter  drrn  Titel:  Kleine  Streifereven  in 
die  Litteiatur  der  Ausländer  für  Damenbibliothe- 
ken von  §f.  F.  Schink*  2tes  Bändchen.  Spiele 
der  Laune  und  der  Satyre.  ebend.  1801.  8« 
Johann  Fauft.  Dramati  fche  Phantafie  nach  einer 
Soge  des  fechs zehnten  Jahrhunderts,  a  Theile. 
Beilin  1804.  g-         Kinder  der  Phantafie.  Mit 

einem 
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einem  Kupfer.  Altona  1805.  8.  Dramati* 
fches  Scherflein ;  ein  Tafchenbuch  für  dje  Bühne. 
Lüneburg  1810  (eigentl.  igop)  kl.  8-  —  Der 
Mann,  der  Liebhaber  feiner  Frau,  ohne  es  zu 
Witten;  in  Karl  Reinhardts  Poljanthea  für  das 
J.  1807.  S.  87  u.  ff.  Es  befinden  fich  auch  darin 
Gedichte  von  ihm.  —  Vieic  RecenGonen  in  der 
Neuen  allgemeinen  Teutfchen  Bibliothek,  vom 
56&en  Band  an  bis  zum  Befchluf«.  —  Recen- 
fionen  in  der  Leipziger  Litteraturzeitung.  —  ' ' 
Im  loten  Band  S  576  lefe  man  Eigenkraft  ftatt 
Eichenkraft ;  es  kam  diefes  Buch  nicht  zu  Ham- 
burg, fondein  zu  Ratzebuig  heraus  797,  ei- 
gentl. aber  erft  1798.  -  Sein  Bildnifs  vor  dem 
Romanen  Kalender  für  das  Jahr  1802.  N 

SCHINZ  (Chriftoph  Salomen)  D.  der  AG.  zu  Zü- 
rich :  geb.  dafelbß  .  .  .  $§.  Praktilcber  Com- 
mentar  zu  Johann  Gefsner's  phytographifchen 
Tafeln,  für  Aerzte  und  Liebhaber  der  Kräuter- 
wifTenfchaft;  herausgegeben  u.  f.  w  ifter  Heft 
Tab.  I-XL  Zürich  1801.  11  Tabellen  Text, 
nebft  n  Kupfertafeln,  gr.  foL 

SCHINZ  (H  )  nicht  Pfarrer,  wie  im  lotenBand  fteht,  ' 
war  er*'  fondern  Pfarrvikar  feines  Vaters  zu 
Seengen  im  Kanton  Argau  180  . ,  wo  er  diefe  ' 
Stelle  niederlegte,  und  feitdem  auf  feinem  Land- 
gut bey  Zürich  privatiferU 

SCHINZ  (Heinrich  Rudolph)  .  .  .  zu  Zürich:  geb. 
dafelbß  ...  §§.  Gab  mit  Joh.  Jakob  RöMKR 
heraus:  Naturgefchichte  der  in  der  Schweitz 
einheimifchen  Säugthiere ;  ein  Handbuch  für 
Kenner  und  Liebhaber;  bearbeitet  u.  f.  w.  Zü- 
♦  rieh  1809.  8. 

ton  SCHIRACH  (O.  B)  war  1776  von  der  Kaiferin 
Königin  in  den  Böhraifchen  Adelftand  erhoben 
worden.    §§.    Fiagment  politiR hei  Betrachtun- 
gen über  den  gegenwärtigen  Zuftand  von  Eu- 
19U1  Jahrb.  3tcr Band.  U  ropa 
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ropa ;  in  den  gel.  Beytr.  zu  den  Braunlfchw.  gel. 
Anzeigen  1778.  St.  74*76.  —  Ueber  die,  mo* 
ral.  Schönheit  und  Philofophie  des  Lebens  er- 
fehlen  nicht  zu  Halle,  fondern  zu  Ottenburg, 
und  zwar  ohnq  feinen  Namen, 

SCHJRGES  (Georg  Guftav)  .  . .  zu  .  . . :  geb.  zu  .  7 . 
§§•  *  Kreutz  -und  Queerziige  im  Gebiete  der 
Mufen.  Ersählungen ,  Gemähide  und  Dialo- 
gen. Celle  1803.  8.  (Unter  der  Zufckrift ßeht 
fein  Name). 


SCHIRMER  (Chriftoph  Martin)  privatifirt  zu  Erlan- 
gen feit  J8089  nachdem  er  fish  als  Kaufmann  zu 
Berlin ,  vorher  aber  zu  St.  Petersburg  und  vor- 
dem zu  Erlangen  aufgehalten  hatte:  geb.  zu 
Diesvecb  unweit  Neufladt  an  der  Aifch  im  Für- 
flentnum  Bayreuth  am  siten  Oktober  1741.  §§. 
JPrecis  hiftorique  du  proc£s  intentö  par  Chrifto- 
phe  Martin  Schirmer  au  Magiftiat  de  St.  PeUeri- 
boutg,  au  fujet  de  la  fuccefTion  d'un  Francais, 
nomine  Jean  George  Fügener,  ufurpe*e  par  la 
boülang&re  Hammer  8c  fa  fülle  natutelle,  k  l'ap- 
pui  de  l'iniquitö  du  dit  Magiftrat.  Premi&re, 
feconde  Sc  troilifeme  partie.  (ä  Erlangen)  1808.8. 

SCHIRME^  (Johann  Michael)  längft  todt. 

von  SCHITTLE R SBERG  (A.  V.)  feit  1808  Praßdent 
des  kaifert.  königl.  Generalrechnungsdirektoriums 
zu  Wien  (vorher  Staats  -  und  Konfeienzrath,  wie 
auch  geheimer  Referendar  in  inlandifchcn  Ge- 
f chäf ten). 

SCHKUHR  (C.)  feit  1809  M.  der  Phil.  —  $$.  Teutfch- 
lands  kryptogamifche  Gewächfe,  oder  vier  und 
zwanzigße  Pflanzenklaffe  nach  dem  Linneifchen 
Syftem.  jfter  Band  ( welcher  nach  und  nach  Heft* 
weife  herauskam).  Mit  CCX1X  ausgemahlten 
Kupfern.  Wittenberg  u.  Ltipz.  1804-  1809.  4.  — 
Von  dem  Botanifchen  Handbuche  utw,  erfchien 

die 
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,-.  die/ate,  mit, nem  Nachtrage  der  Riedgräifer  ver« 
,    mehrte  Auggabe  1808. 

tCBLABERG  (Johann  Andrej)  D.  der  AG.  und  aus- 
übender Arzt  zu  Büdesheim:  geh,  zu  .  .  .  §§• 
Praktifche  Heilrrritjellehre , .  zum  Gebiauche  für 
Thierärzte  find  Laridwirthe.  Mit  einer  Vorrede 
begleitet  «von  G  F.  (?.  Gerthe Pachtamtmann  zu 
feinde.  Berlin  1805-  gr.  8- 

SCBIMGER  (Franz  Georg  Ferdinand)  Stadt- und 
;  Garnifonprediger  zu  Hannoverisch  Münden :  geb. 
zu  .  .  .  §§.  Kieinft  Sammlung  von  Religions- 
vortragen.  Göttingen  1808  (eigentl.  180?).  8. 
♦Kurzer  Plan  über  die  Mädchen  -  Schiele  in  Mün- 
den. Zum  Beften  diefer  Anftalt.  Göttingen  u. 
.  Münden  1808-  8*  -Religionsvortrag,  bey 

.  dem  Anfang  des  Jahrs  1808  gehalten,  und  zum 
,  Bellten  hiefiger  Armen  dem  Druck  übergeben, 
ebend.  1808.  8-  Confirmations  •  Feyer ,  ge- 

halten den  8ten  May  1S08  in  der  St.  Aegidien- 
kirche  zu  Münden,  und  zufcn  Beßen  breiiger 
Armen  dem  Piuck  übergeben,  ebend.  1^808.  8* 
Die  Prüfungsfeyer  in  der  Mädchen  -  Schule  zu 
Münden  am  5ten  Oktober  1808.  ebend.  1808.  8- 

•  *■ 

*  *■  * 

SCHLAFF  (Johann)  Kommer zienrath  zu  Raßatt: 
geb.  zu  .  .  .  §§.  Gab  mit  K.  F.  ERHARD 
heraus:  Auf  Beobachtung  und  Erfahrung  ge- 
gründete Angaben  und  Vorschläge,  Feuersbrün- 
fie  vorzuftehen  und  zu  dämpfen;  gemeinfchaft- 
lich  bearbeitet  u.  f.  w.  Mit  3  Kupfertafeln. 
Carlsruhe  1803.  gr.  8*  . 

:  SCHLECKER  (Friedrich  Wilhelm)  S.  SCHLEKER. 

;  SCHLEGEL  (A.  W.)  jetzt  zu  Wien  (im  7t«n  Band 
S.  157  ift  zu  lsfen:  Hofmeißer  zu  Amflerdcm). 
jj§.  *  Ehrenpforte  und  Triumphbogen  für  den 
Theater präfidenten  vonKotzebue  bey  feiner  ge- 
hofftea  Rückkehr  ins  Vaterland.   Mit  Mullk. 

U  a  Ge. 
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Gedruckt  zu  Anfang  des  neuen  Jahrhunderts 

(1801).  8>  (Zu  die/er  Schrift  hat  er  ßch  felbß 
bekannt  in  dem  Intelligenz*»!,  zur  E.  L.  Z.  ißpi. 
S.  273).  Gab  mit  feinem  Bruder  f  KIEDRICH 
heraus:  Charakteriftikeu  und  Kritiken.  2  Bände. 
Königsberg  1801.  8«  ( Meißens  vorher  fchon  ge* 
druckte  Recenßonen).  ?  An  das  Publikum ; 
Rüge  einer  in  der  Jenaifchen  Allgemeinen  Lit- 
teraturzeitung  begangenen  Ehrenfchänduhg.  Tü- 
bingen 1 802,  gr.  8- .  ^  Gab  mit  L.  T1EK  her- 
aus:  Mufenalmanach  für  das  Jabr  1802.  ebend. 
1803.  12.  Jon,  ein  Schanfpiel.  Hamburg 

1803.  gr.  8.  Lacrimas,   ein  Schaufpiel; 

herausgegeben  u.  f.  w.  Berlin  1 805  8.  Spani- 
fches  Thealer;  herausgegeben  u.  f  w.  ifter  Band- 
ebend. 1803.  —  fiter  Band,  ebend.  1809.  gr.  8* 
Auch  unter  dem  Titel:  Scbaufpiele  von  Don  Pedro 
Calderon  de  la  Barca ;  überfetzt  u.  f.  w.  1  fter  und 
t     fiter  Band.  Dramatifche  Spiele  von  Peüe- 

grin;  herausgegeben  u.  f.  w.  ebend.  1804.  — 
ster  Band,  ebend.  1809.  8*  Blumenfträufle 
Italienifcher ,  Spanifcher  und  Portugiefifcher 
Poefie.  ebend.  1804.  12.  Rom;  eine  Elegie; 
ebend.  1805  4.  Comparaifon  entre  la  Phe- 

dre  de  Racine  &  celle  d'Euripide.  k  Paris  1807.  8. 
Vorlefungen  über  dramatifche  Kunft  und  Litte- 
ratur.  ifter  Theil.  Heidelberg  1809.  8-  — 
lieber  das  Spanifche  Theater  ;  in  Friedr.  Schle- 
geln Europa  B.  1.  H.  2.  Nr.  4  (1X03).  Ueber 
Litteratur,  Kunft  und  Geilt  des  Zeitalters;  ei- 
nige Vorlefungen  in  Berlin;  ebend.  B.  2.  H.  1. 
Nr.  f  (i8°4)«  —  Briefe  an  eine  Scbaufpiele- 
rin  ,  Madame  Bethmann  in  Berlin ;  in  dem  Ber- 
lin. Damenkalender  auf  das  Jahr  1807.  —  Poe- 
tifche  und  profaifche  Stücke  in  Leo's  v.  Secken- 
dorf und  StoWs  Prometheus  (Wien  1808)  >  ».  B. 
die  Teutfchen  Mundarten  H.  1. 

B.    SCHLEGEL  (Friederike  Karoline)    S.  oben 
SCHELLING  (Fried.  Karolint). 


SCHLE- 
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SCHLEGEL  fF.)  auch  HJ.  der  Phil,  feij  1809  führt  er 
den  Titel  und  Charakter  einiskaifert.  königt.  Hof 
fekretars  zu  Wien  (von  ...  .  ^i«  1796  privatifirte 
-  er  zu  Dresden).  §§.  Gab  mit  feinem  Bruder 
AUGUST  WILHELM  heraus:  Charakteriltiken 
und  Kritiken,  &  Bände.  Königsberg  1801.  8- 
( Meißens  vorher  fchon  gedruckte  Recenjionen). 

Alarkos,  ein  Trauer fpiel.  Berlin  1 803.  8-  Ge- 
fchichte  der  Jungfrau  von  Orleans  ;  aus  altfran* 

■ ,  zöfifchen  Quellen.  Mit  einem  Anhange  aus 
Hume's  Gefchichte  von  England,  ebend.  1803. 
kl.  8,  Gab  mit  L.  11EK  heraus:  Novalis 

,  Schriften,  s  Theile.  ebend.  1802.  «.  Ge- 
•  fchtehte  der  Margaretha  von  Valois,  Gemahlin 
Heinrichs  des  Vierten ,  von  ihr  felbft  befchrie- 

-  ben.  Nebft  Zufätzen  und  Ergänzungen ,  aus 
andern  Franzöfifchen  Quellen.  Ueberfetzt  und 
herausgegeben  u.  f.  w.  Leipz.  1803.  8.  Ea- 

,   ropa;  eine  Ztutfchrift;   herausgegeben  u.  f.  vr. 
,  M    s  Bände  (jeder  von  2  Heften).   Frankf.  am  M. 
1803-1805.  8«  Sammlung  r 0 man tif eher 

Ii  Dichtungen  des  Mittelalters ;  aus  gedruckten  und 
hand fchriftl ich en  Quellen ;  herausgegeben  u.  f.  w. 
ifter  Theil  (Gefchichte  des  Zauberers  Merlin), 
ater  Theil  (Gefchichte  der  fchönen  und  tugend« 
fernen  Euryanthe).  Leipz.  1804.  8.  Lcjfing's 
Gedanken  und  Meinungen ,  aus  delTen  Schriften 
zufammengeftellt  und  erläutert.  3Theile.  ebend. 
1804.  8.  Lother  und  Maller ,  eine  Ritter- 

gefchichte;  aus  einer  ungedruckten  Handfchrift 

1  .  bearbeitet  und  herausgegeben.    Frankf.  am  M. 

7     1805.  8.  Poetifches  Tafchenbuch  für  das 

Jahr  1806.  Berlin  (1805),  12.  Corinna, 
4  von  der  Frau  von  Statt;  aus  dem  Franzöfifchen 
überfetzt,  ifter  und  ater  Theil.  ebend.  1807.  — 
5ter  und  4ter  Theil.  ebend.  1808.  8.  Ueber 
die  Sprache  und  Weisheit  der  Indier;  ein  Bey- 
trag  zur  Begründung  der  Altei  thumskunde.  Nebft 
metrifchen  Ueberfetzungen  Indifcher  Gedichte. 
Heidelberg  1808.  8*  —  Von  den  Schulen  der 
Griechifchen  Poefic  j  in  der  Bei  Im.  Monatsfchrift 

U3  B. 
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'  B  24.  S.  378  -400  (1794V  Von  dem  aftheti. 
fchen  Werth  der  Griecbifchen  Komödie;  ebenl 
S.  485-505.  —  Viele  Gedicht«^  in  Roßorf  s 
Dichtergarten,  ifter  Gang  (^807).  — •  1  Ämhtil 
an  Leo's  v.  Seckendorf  und  StoIVs  Prometheus 
(Wien  1808)-  —  Von  lern  Im  loten  Band  S.  578 
erwähnten  Roman  Florentiri  erfchien  nur  der  tili 
Band.   '  "       ,  1 

"SCHLEGEL  (Gottlieb  1)  ftarb  am  *7ften  May  1810.' 
§§•  Ueber  den  Nutzen  der  Annäherung  und 
Aehnlichmachung  der  mehreren  chrlftlichen  Re- 
ligioitspartheyen.  Leip*.  1 805.  gT.  8.  Progr. 
in  quo  difficilis  vox  ei(7rntyfjtof  in  Epifl.  ad  Phi- 
lipp. IL  6  explicatur,  &  expRcztis  per  vocm 
'  Chatdaicam  ^v,*  fapinam  &  ornamentum  figni- 

,  '  .  ficaritetft,  illußratur.  Gfypti.  1806.  4.  Grund- 
lage der  Dogmatik.  ifter  Theil,  welcher  eine 
Einleitung  in  die  Lehreti  von  Gott ,  der  Mora- 
lität,  der  Religion,  der  OfTenbahrung  durch 
Vorfehung,  dem  Chriftenthum  und  der  Ewigkeit 
enthalt.  Leipz.  1806.  Kl.  8-  Auch  Unter  dem 
Titel:  Einleitung  in  die  Lehren  von  Gott  u.  Lw. 
als  Grundlage  einer  Vordogmatik« 

SCHLEGEL  (Gottlieb  2)  AJ.  der  Phil.  Pfarrer  zu 
Burgwerben  und  Kriechau ,  JPriffen feffij eher  In- 
fpektion:  gefr.  zu  ...  173 Der  Chnr- 
fächfifche  legale  Schulmiihn.  Ein  nöthiges  Hand- 
buch nicht  blos  für,T.ehr$f  in  Teutfchrn  Schu- 
1  len  und  folche,  die  es  werden  wollen,  fondern 
,  auch  für  alte,  die  mit  ihnen  in  gewiffen  Ver- 
hältnifTen  liehen ,  von  Einern  alten  Bebenzigjäh- 
rigen  Landprediger.  Weittenfels  u.  Leipz.  1805.& 
Ufcb^r  die  Gleicliftellung  der  Romifchkatholi- 
Jchen  Glaubensgen  offen  mit  den  Augsburgifchen 
ConfeffionsverwandXen  im  Königreiche  Sachfen. 
ebend.  1809.  8« 


SCHLEGEL  (J.  C  T.)         gofephi  Lieutaud  Hiftoria 
anatomico  -  medica  &c,    Volumen  III.  Gothae 

,  1802. 
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r  lfiot«  8*  ^ergL  B.  7.  S.  dem 
mtea  Theil  rftx  mi*  J.  C.  WIEGLEB  abgefafstm 
Teutleben  Apotbekeibuches  erfehien  die  4te,  fahr 
▼ermehrte  und  viel  verbefferte  Ausgabe  180a.  — 
Von  dm  ifien  Theil  des  mit  J  C.  WIEGLEB 
bearbeiteten  Teutfchen  Apothekerbuches  nactf 
neuern  und  richtigem  Kenntniffen  in  der  Phar- 
makologie und  Pharmacia  er fc Wien  die  4te ,  fehr 
vermehrte  und  viel  ?  er  befferte  Ausgabe  1804.  gr.  8- 

SCHLEGEL  (Jobann  Karl  Fürchtegottf  Konfifloriat- 
.  fekretar  zu  Hannover:  gib.  zu  .  .  .  §§.  Chur- 
hannöverifchet  Kirchenrecht  Itter  Theil.  Han- 
nover 180t«  gr.  g.  Ueber  Ehefcheidung,  ' 
befonder*  über  die  Ehefcbeidung  durch  Landet« 
.  herrliche  Dtfpeniaüon.  ebend.  1809.  8* 

SCHLEGEL  <Jul.  IL  G.)  feit  1810  hat  er  den  Charak- 
ter eines  herzogt.  Sachfen-  JVeimarifchen  Hofme- 
dicus.  $§.  Gefchiehte  der  durch  Matthieu  Lo- 
,  vat  zu  Venedig  im  Jahr  1805  an  lieh  felbft  voll- 
zogenen Kreutzigung,  bekannt  gemacht  von  D. 
Caefar  Ruggieri,  ProfelTor  der  chirurgifchen 
Klinik  tu  Venedig.  Aus  dem  Franzöfifchen  ü  ber- 
ietst und  mit  Anmerkungen  verleben.  (Mit  * 
Kupfern),  Rudolftadt  1807.  8»  Briefe  eini- 
ger Aerate  in  Italien  über  das  Pellagra.  Jena 
1808.  gr»  8*  ~  Von  feiner  Reifebefchreibung 
erfehien  die  sie  vermehrte  Ausgabe  unter  dem 
Titel :  Reife  durch  das  mittägliche  Teutfchland 
und  einen  Theil  von  Italien  (mit  der  Angabe 
feines  Namens)*  liefen  u.  Wetzlar  1807.  8*  — r 
Vom  den  Materialien,  für  die  S%a ttartney  wiflen-x 
fchaft  und  Heilkunde  trfchun  die  5te  und  6te 
Sammlung.  Mit  Kupfern  1807,  und  die  7te  x8og. 

SCHLEGEL  (Juft  Friedrich  Auguß)  D.  der  Chirurgie 
tmd  Mediän,  Ruffifch-kaiferlichtr  Hofrath  itttd\ 
privilegirter  Arzt  zu  Moskau:  geb.  zu  .  .  .  in 
Teutfchland ..  .  .    §§.    Ueber  die  Ui fachen  de» 
Weiciifelupfe*  der  Menfchen  und  Thiere,  die 

U  4  Mit- 
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Mittel,  denfelbefi  zu  heilen,  Sn  kurzem  auszu- 
rotten, und  dein  dadurch  (entvölkerten  Polen 
leinen  ehemahligen  blühenden  Zuftand  wieder 
zu  verfchaffen.  Mit  vier  illuminirten  Kupferta- 
feln.  Jena  ifcoß.  gt.  * 

SCHLEGEL  (K.  A.  M.)  §§.  Kritifche  and  fyßema- 
tifch4  Darfteilung  der  verbotenen  Grade  der  Ver- 
wandfchaft  und  Schwä'gerfchafr,  nach  dem  Mo- 
faifchen  Gefetze,  dem  Römifchen  und  kanoni- 
fchen  Rechte,  ond  den  proteftantifchen  Kirchen- 
Ordnungen,  mit  befonderer  Rückficht  aöf  die 
Ku  <  braunfchweig -Lüneburgifchen  Kirchenord- 
nungen; nebft  einem  Verfuche«zu  einer  neuen 
Begiüridung  der  Eheverbote  nach  reineri  Prin- 
cipien  der  Sittenlehre  und  des  Naturrechts ,  und 
einer  Prüfung  der  bisher  darüber  aufgehellten 
Syfteme.  Mit  einer  Kupfertafel/  Hannover 
1802.  8-  —  Predigt  übtfr  ditf  groffe  Würde 
des  Eheftandes;  in  Salfeld's  u.  Trefurfs  Neuen 
Beyträgen  zur  Renntnifs  und  Verbeflerung  des 
'  Kirchen- und  Schulwefens  B.  1.  H.  3.  Nr.  2 
(1809)*  -  • 

SCHLEICHER  (F.  K.)  auch  wurde  ihm  1805  die  Land- 
fnejfer- Infpektorflelle  übertragen.  §§.  -2?.  Beli- 
dor  s  Handwörterbuch  der  Kriegswrflenfchaften  ; 
überfetzt  von  Fr  Wühtlm  Kratzenßew  ;  ganz  um- 
gearbeitet u.  f.  w.  ifter  Band.  Mit  Kupfern. 
Nürnberg  180t.  gr.  8.  —  Ueberblick  der 
Krieg* vorfalle-,  an  welchen  die  KurheOlfchen 
Truppen  Theil  genommen  haben;  in  ffußi's 
HelT  De^kwi|rd  Th.  4.  Abtheil.  1.  9.  315  -  529.  — 
Vergl.  Strieder  a.  a.  O.  k  15.  S  37«. 

SCHLEIER  MACHER  -  fo  fchreibt  er  fich,  nicht  aber 
SCHLEVKRMACHER  -  (F.  Dv  E.)  jetzt  zu 
BerRntpachAsm  er  feit  1806  Profeffor  der  Theo- 
logie z«  Halle  gewefen  war).    §§.'  Predigten. 

f  ifte  Sammlung  Berlin  1801.  8.       Neue  Aufla- 

ge, ebend,  1804.  8*        '  Grundlinien  einer  Kri- 
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tikiier  bisherigen  Sittenlehre  f  entworfen  u.  f.  w# 
ebend.  1803.  gr.  Piatons  Werke,  iften 

TheiU  i&er  band  (Phädros,  Lylis ,  Protagoras, 
Lach  es),  ebend.  1804-  —  «ter  Band  (Chaimi- 
det  9  Euthyphron,  Parmenides,  Sokratrs  Ver- 
teidigung, Kriton,  Jon,  Hippiat  minor ,  Hip- 
parchos,  Mino*,  Alkibiades  der  zweyte).  ebend. 
I805.  —  Äten  Theils  ifter  Band  (Gorgias, 
Theaetetos,  Euthydemos).  ebend.  1805. 
Predigt  bey  Eröffnung  dei  akademifchen  ßot- 
tesdienftes  der  Friedrichs- Universität ,  a*n  Ge- 
bmrtstqge,  des  Königs  den  5ten  Auguft  1806  ge- 
fprochen.   ebend.  1806.  gr.  8*  Die  Weih* 

nachtsfeyer;  ein  Gefpräch.  .Halle  1806.  gr.  1a. 
Ueber  den  fogenanmen  Brief  des  Paulos  an  den 
Timetheot;  ein  kritifches  Sendfehreiben  an  J. 
C.  Gabt  KonßrtorialafTelTor  und  Feldptediger  zu 
Stettin,  Berlin  1807.  8»  Gelegentliche  Ge- 

danken über  Univerfita'ten  in  Teutfchem  Sinn* 
Nebft  einem  Anhang  über  eine  neu  zu  errich- 
tende, ehend.  180$.  8*  Ueber  das  rechtli- 
che Verhältnifs  des  Chriften  zu  feiner  Obrigkeit, 
ebenda  1809.  8*    ~    Heraklitus  der  Dunkle, 
von  Ephefus,  dargeftellt  aui  den  Trümmern  fei- 
nes Werks  und  den  Zeugoiffen  der  Alten;  in  F. 
1    j4.  WMps  u.  Buttmann' s  Mufeum  der  Alter- 
thumswitiSenfcbaft  B.  1.  St.  3.  S.  315*533« 
1'  •      » * 

SCHLEIS  von  LöWENFELD  (C.  R.)  ftarb  .  .  .  War 
zuletzt  künigL  Bayrifcher  Landgerichtsarzt  zu 
<  Sulzbach.    fc§.    Medicinifche  Topographie  vom 
Landgerichtsbezirk  Sulzbach  in  der  obern  Pfalz. 
Nürnberg  u»  SuUbach  1806.  gr.  g. 

SCHLEKER  (Friedrich  Wilhelm)  Kandidat  der  Theo- 
logie  und  Privatlehrer  zu  Roßock:  geb.  zu  .  .  . 
>         SS*    Verfuch, einer  Widerlegung  der  hauptfäch- 
lichften  Einwüife»  die  in  den  neueßen  Zeiten 
•  v>     gegen  die  Aechtheit  des  Evangeliums  Johannis 
»,  ,  gemacht  find.    Mit  einer  Vorrede  vom  Hrn.  D. 
Ziegler*  Roßock  180*,  . 

.  U  5         .    "  SOHLEN. 
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SCHLENKERT  (F.)  §§.  Die  Thäler  von  Höhenber- 
gen,  oder  die  Menfcben,  wie  fie  Und,  nach 
dem  Leben  gezeichnet.  Mit  vier  Kupfern.  Leipi. 
iSoi.  8*  Theadelina,  Königin  der  Longo« 

barden;  ein  romanüfches  Drama  in  fünf  Ak- 
ten, ebend.  1803.  8*  Tharand;  ein  hifto- 
rifch -romanüfches  Gemähide»  nach  der  Natur, 
Urkunden  und  Sagen  bearbeitet.  Mit  vier  An- 
lichten.  Dresden  1804.  g.  —  Von  Bernhard, 
v  Herzog  zu  Sachfen  -  Weimar  u.  f.  w.  trfchUn 
des  2ten  Bandes  ifter  und  ster  -Theil  i8oä,  des 
3ten  Bande«  ifter  und  ater  Theil  1803.  (Vergl. 
B.  10.  S.  581).                -  ' : '   -f  • 

.       <    ■  «■  r        •        •  * 

s  •  » 

von  SCHLEPEGRELL  (Joftftnn  Augufk  Ludwig) 
Rath  der  Landftcinde  zu  Hannover :  geb.  zu  .  .  . 
§§.  Sur  la  plus  grande  equation  du  centre  des 
orbites  planetaires.  &  Hännovre  1804.  4.  Mit 
*  Kupfern.  ~  •    •  -  r  •    »  • 


SCHLESSING  (Samuel)  D.  der  AG.  und  ausübender 
Arzt  zu  IVien :  geb.  zu  .  .  .  §§.  Praktifche 
*  Abhandlungen  über  die  venerifchan  Krankhei- 
ten und  ihre  Heilart,  von  Cr.  B.  Monteggia, 
Prof.  der  Wundarzneykuhft,  und  erftem  Wund- 
ärzte der  Gefängniffe  und  des  Griminalgerichts 
zu  Mayla'nd.  Aus  dem  Italienifchen  überfetzt, 
und  mit  Anmerkungen  verfehen.  Wien  1804.  8» 


SCHLETTWEIN  (J.  A.)  $$.  Seine  erfle  Schrift, 
auch  im  gel.  Teutfehl.  angeführt,  iß  fo  betitelt: 
Gründliche  Unterfuchung  der  wichtigen  Fra- 
ge der  Gottesgelehtften :  Ob  dre  Lehre  von 
*  den  drey  Perfonen  in  der  Gottheit  aus  der  ihr 
felbft  geladenen  Vernunft  voHftändig  bewieftÄ 
werden  könne?  nebft  vollftändiger  Betfrtheilung 
eines  wichtigen  Beweisthums  aus  der  Vernunft 
für  die  Drey einigkeit;  herausgegeben  u.  f.  w.  Je- 
na 1753.  8.  Seine  Preiifclnift  von  den  Ge- 
meinheiten fteht  auch  im  Hannöverifchen  Maga- 
zin 1764.  S.  43-46. 

SCHLEUS- 
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SCHLEUSNER  (J.  F.)  §§.  Von  den  Programmen:  ^ 
Sylloge  emendationutn  conjeäuralium  in  verfio- 
nes  Graecas  Vet.  Teil,  vrfckien  Paj\«  III  -  IX. 
1801  -  1806;  und  von  dem  Novum  Lexicon  Grae- 
co  -  Latinum  in  N.  T.  Editio  tertia  enieudahor 
&  au<5tior  180S.  II  Tomi  in  8  maj. 

SCHLEZ  (J.  F.)  §$.  Kleine  romantirche  Volksfchrif- 
ten.  ifte  u.  2te  Sammlung.  HeiFbronn  1802.  8»'* 
Gab  mit  STEINBECK  heraus:  Neue  Jogendzei- 
tung  von  einer  auserlefenen  Gefellfchaft  gelehr- 
ter Jugendfreunde.  Jahrgang  1806.  Loben ft ein.  4. 
Gab  heraus:  Gemein fefsl ich  geordnete  und 
gemeinnützige  Naturgelchichte  für  unkundige 
Liebhaber  derfelben.  Botanik  (bearbeitet  von 
Chr.  IV agner).  Rothenburg  1807.  8-  Mit  10 
Kupfern,  —  Mineralogie  ( von  Sehl,  felbß). 
ebend.  1807.  8-  Mit  1  Kupfer.  Sittenleh- 
ren in  Beyfpielen;  ein  Lefebuch  für  Mädchen« 
fchulen;  ganz  umgearbeitet  u.  f.  w.  Giefen  u« 
iParmftadt  1807.  8.  —  Einige  Beyträge  zu 
Much's  kurzen  Homilien  (Hildburgh.  1803.  4). 

SCHLICHTEGRGLL  (F.)  reit  1807  Generalfekretar der 
tönt  gl.  Bayrifchen  Akademie  der  tVtJfenfchaften 
zu  München*  mit  dem  Range  eines  Kouegialdh* 
rrktors*  feit  1808  auch  Ritter  des  kUnigL  Bayri* 
fchen  Civilverdienßordens.  §§.  *GalIejie  alt* 
teutfeher  Trachten,  Ger  athfc  haften  und  Ge- 
bräuche, nach  zuverläffigen  Abbildungen  aus 
den  vorigen  Jahrhunderten;  als  oin  Beytrag  zur 
Gefchichte  der  Sitten,  gefamraelt  und  mit  hi- 
Ifcorifchen  Erläuterungen  begleitet ,  von  einigen 
Freunden  des  Teutfchen  Alterthums.  Leipz. 
1801.  Mit  iä  aUsgemahlten  Kupfertafeln.  — 
suer  Heft.  Mit  12  ausgem.  Kupf.  ebend.  (1804)» 
gr.  4.  ( Die  hißorifche  .Bearbeitung  iß  von  ihm ). 
Annalen  der  gerammten  Numifmatik.  1  fter  Band. 
Mit  Kupfern  ebend.  1804.  —  ater  Bond,  ifter 
Heft .  Mit  5  Kupfern.  Gotha  1806.  4.  tDaffy-  * 
liotheca  Stofchtafaf  oder  Abbildung  ajper  ge- 
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fchnittenen  Steine,   die  ehemahls  der  Baron 

Philipp  von  Stofch  befafs,  die  fich  jetat  aber  in 
dem  königl.  Pienflifchen  Mufeum  befinden; 
nebft  der  Befchicibung  derfelben  ( von  QjfohüTin 
iVinckelmann ,  und  mit  Anmerkungen  von  Friedr. 
Schlichtegroll,  ater  Heft  ( den  jflen  beforgte  ein 
Ungenannter  Mit  12  Kupfertafeln«  Nürn- 

berg 1805.  4.  Bede  zu  PfeffeJ's  Andenken; 
in  folgender  Schrift:  Erfte  öffentliche  Sitzung 
der  königlichen  Akademie  der  Wiffenfchaften  zu 
München  nach  ihrer  Erneuerung ;  gehalten  den 
s8  September  1807  (München  1807.  8)*  ♦Jah- 
resbericht der  königlichen  Akademie  der  Wif- 
fenfchaften, am  Müximiliamtage  den  isten  Ok- 
tober 1808  in  einer  öffentlichen  Verfammlung 
der  Akademie  erftattßt  von  dem  General  -  Sekre- 
•  täv  derfelben.  München  1808.  4.  —  Sondern 
Nekrologen  derTeutfchen  für  das  igte  Jahrhun- 
dert er  fehlen  der  /j.te  Band  1805  und  der  5te  1806. 
(Seitdem  nichts  weiter).  ^  —  Ueber  ein  feltnes 
Manufcript  der  Gotthardfchen  Bibliothek,  ent- 
haltend die  Üeberfetzung  der  Bibel  in  die  mu- 
rans  -  drulla,  eine  unbekannte,  felbft  erfundene 
Sprache;  in  IVieland's  Teutfchem  Merkur  1807» 
St,  6.  S.  85*98«  Vorrede  zu  der  Sammlung 

Römifcher  Denkmähler  in  Bayern  (München 

1808*  4)* 

SCHUCHTHORST  (H.)  feit  1805  Paflor  zu  Vijfelho- 
vede  im  Für Jitnthum  Verden.  §§.  Johann  Chri- 
floph  Gatterer' Si  ehemahligen  öffcntl.  ordentl. 
Lehrers  der  Gelchichte  auf  der  Univerfität  zu 
Göttingen,  Abhandlung  übet  die  Frage:  Obdi« 

1  Ruffen  ,  Polen  ,  und  die  übrigen  Slavifchen  Völ- 
ker von  den  Geten  oder  Daciern  abßammen? 
Aus  dem  Lateinifehen  überfetzt.  Bremen  i8<>5* 
—  fon  den  Beiträgen  zur  Erläuterung  der 
alteren  und  neueren  Gefchichte  der  Herzogtü- 
mer Bremen  und  Verden  erfchien  der  3te  nand 
179«,  der  4te  1807.  Auch  unter  dem  Titel: 
Gefchichte  des  Kirchenfonds  beym  Dom  in  Bre- 
<    xnen.  Mit  Bey lagen  I  •  XLIL  vott 
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von  SCHLIEßEN  (W...  C...  A. ..)  Lieutenant  in 
honigL  Sächßfcken  Dienßen  zu  .  .  . ;  'x  geb.  zu 
...  §§.  Das  Unentbehrliche  der  Feldbefefti- 
gurigskunft  ,  der  Vertheidigung  und  de$  Angrifft 
der  Schanzen»  verfchanzten  Dörfer  u.  f.  w.  Mit 
4  Kupfertafeln.  Erfart  1806.  gr.  S- 

Freyherr  von  SCHLIEFFEN  (M.  E.)  §§.  R«^e  bey 
Einführung  der  (von  ihm  errichteten)  patrioti- 
fchen  Gefellfchaft  der  Kriegskunftverehrer  zu 
Wefel,  zu  Anfang  des  J.  1792.  Wefel  1792.  g. 
Auch  in  der  Berlin.  Monatsfchrift  1792.  März 
S.  251-268.  Edle,  patriotifche  Belohnung 
einer  hochedlen,  hochpatriotifcben  That;  ebend. 
Z7gi.  B.  13.  S.  491.  —  Vergl.  Strieder  a.  a.  O. 
S.  363  u.  f. 

SCHLIEPER  (Johann  Paul)  Lutherifcher  Prediger 
zu  Huckeswagen  im  Grofs her zogt hum  Berg: 
geb.  zu  .  .  •  §§.  Moral ifche  Fredigten  für 
gebildete  Lefer.  Leipz.  u.  Elberfeld  1803.  8. 

10  B.  SCHLIEP STEIN  (S. . .  L. . .  A. . .)  Prediger  an 
der  Märienkirche  zu  Uppftadt.  §§.  Lehrbuch 
der  Religion  nach  Vernunft  and  Bibel.  Lippßadt 
u.  Halle  1 804.  8- 

SCHLIMBACH  (Georg  Ghriftian  Friedrich)  Kantor 
und  Organiß  an  den  Jammtlxcken  Lutherifchen 
Stadtkirchen  zu  Prenzlow  in  der  Uckermark: 
geb.  zu  .  .  .  §§.  Ueber  die  Struktur ,  Erhal- 
tung, Stimmung,  Prüfung  u.  £  w.  der  Orgel; 
jiebft  5  Kupfertafeln  und  1  Blatt  Noten.  Leipz. 
1801.  gr.  8»  Befchreibung  des  Kochpultet,  ' 

oder  einer  fehr  einfachefiv  Holzerfparenden  und 
bequemen  Anlage  zum  Kochen,  Braten  am 
SpieiTe,  und  im  Ofen,  Kaffeebrennen  im  GroCTen 
zum  Verkauf ,  und  im  Kleinen  für  den  Hausbe- 
darf, wie  auch  zur  Erwärmung  der  Stube.  Mit 
s  Kupfertafeln.  Bertin  1804.  4. 

SCHLIN- 
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SCHLINZTGK  (C.  G.)   §§.    Von  *en  Wallfahrten  itt 

Chriften  zu  den  Gräbern  der  Heiligen;  PaTen- 
tatiensrede  bey  dem  Tode  feines  Vaters.  Guben 
1759*  4»  Von  den  Vertheidigungsmittehi 

'  Chrifti  und  der  ftreitenden  Kirche;  Anzugspre- 
digt Dresden  1760.  4-  Von  der  Pflicht  dt s 
leidenden  Gehör fams  ;  Parentalion  Görlitz 
1766.  4.  Jefus  der  giöfste  Held  in  feiner 
zarteften  Kindheit;  Neujahrspredigt.  ebencT. 
1768.  4.  Betrachtung  über  das  Göttliche 
Ae?  freudigen  Geiftes.  ehend.  1782.  4.  Ca- 
fual predigt  aus  Pf.  37,  24  u.  f.  w.  Bautzen 
1795-  8«  —  Die  in  dem  gel.  Teutfchi  olwe 
Verlagsorte  und  ahrzahlen  angeführten  Schrif- 
ten find  Aufßtze*  die  er,  nebß  mehrern,  zu  den 
Dresdn.  Anzeigen  und  zxtn  Laufitz.  Magazin 
geliefert  hat.  -  —  Vcrgl.  Otto's  Lexikon  Ober- 
laufitz. Schriftfteller  B.  3.  Abtheil.  X«  S.  158- ifa» 

Freyherr  von  SCHLIPPENBACH  (Ulrich)  Rufftfck- 
kaiferlicher  Piltemfcher  Landrath,  Mitglied  der 
ritterfchaftlichen  Comiti  des  Piltenifchen  Kreifes, 
in  Curland  ,  Mitglied  der  Gefetzkommiffion  zu  St 
Petersburg,  Ritter  des  Johanniter  ordern  vom 
Ruffifch  -  Griechifchen  Grofspricrate  ,  Erbkerr 
auf  Ulmahlen :  geb.  ZU  -  «  «  $$.  Kuroma, 
eine  Sammlung  raterländifcher  Gedichte;  her- 
ausgegeben. 31.  f.  w.  3  Sammlungen.  Mitau 
1806-1808.  8'  Ikonologie  des  jetzigen  Zeit- 
alters, oder  Darftelluog  einiger  allegorifchen 
Perfonen  nach  heutiger  Sitte.  Riga  1808.  8* 
Wega,  ein  poetifches  Tafchenbuch  für  den  Nor- 
den; herausgegeben  u.  f.  w.  ,  Mitau  1809.  r«. 
Mit  Kupfern  und  Mu&k.  {Eine  Fortfetzung  der 
Kuronia ).  Mahlerifche  Wanderungen  durch 
Curland.  Mit  Kupfern.  Riga,  u.  Leipz.  186g.  g. 

Ton  SGHLöZER  (Auguft* Ludwig)  ftarb  am  9ten  Sep- 
tember 1809.    §§.    Augufi  Ludwig  Schlözer's 
öffentliches  und  Privatleben,  von  ihm  felbft  be- 
.   fchrieben.    iftes  Fragm< 
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Dierrfte  in  Rursland ,  von  den  Jahren  1761  bis 
.  1765.  tLitterar-  Nachrichten  von  Rufsland,  ia 
*  jenen  Jahren.  Güttingen  1802*  gr«t8.  HEC- 
TQPb.   Ruffifche  Annalen  in  ihrer  Slavonifchen 
Grundfprache ,  verglichen,  von  Schreibfehlern 
und  Interpolationen  gereinigt,  übeiTetzt  und  er- 
klärt ifteruud*ter  Theil.  ebend.  1803. .  ~  3ter 
Theil.    Oleg,  vöm  J.  879*9*5 >  zweyter  Grofs- 
fiirft  und  zweyter  Stifter  des  RuQifchen  Reichs, 
ebend.  1805*  —  4terTheir.  Igor,  dritter  Grofs- 
fürft,  vom  J.  9I5-945*    Anhang:  Pfeudo-Joa- 
.  kirn,  ebend.  1805.  \ —  5ter  Theil.  Olga,  Grofs- 
fürftin;  Swiotoslav  und  Zaropolk ,  Grofsfütften, 
vom  J.  £45-980.  ebend.  1809.  gr.  8-    —  Zu- 
verlalfige  Probe  des  Balfams  von  Mekka,  nebft 
andern  dahin  gehörenden  Nachrichten ;  in  den 
Hanno v.  Beytr.  zum  Nutzen  und  Vergnügen  1759. 
St.  71.       Abhandlung  von  der  weifen  Vorforge 
der  alten  Schweden ,  die  einreibende  Ueppigkeit 
lu  hemmen;  aus  dem  Schwedifchen ;  ebend. 
17Ä).  St  80.       A.  ff.  Strömberg9 s  Nachrich- 
ten von  der  Reichstädt  Bremen  und  dem  Ein« 
lauf  der  Schiffe  in  die  Wefer  dafelbft;  aus  dem 
'  Schwedifchen)  ebend.  1761.  St  61  u,  62.  Nach« 
rieht  von  der  Handlung  der  Stadt  Alicante  in 
Spanien  5  ebend-  St.  7 1  u.  72.    —    Neuefte  Nach- 
richten von  den  Völkern  und  Staaten  auf  der  ört- 
lichen Küfte  des  Kafpiichen  Meers ;  in  dem  Han- 
növer. Magazin  1766.  St.  50.       Ueber  den  Na- 
men des  Wendifchen  Pagi  Drawän ;  ebend.  St.  ' 
46.  IL      Befchreibung  der  neu  erfundenen  Ruf-  , 
fifchen  Jagclmufik^  ebend.  St.  47.  II.      Authen-  , 
tifche  Nachrichten  von  dem  unlängft  erfolgten 
ganzlichen  Untergange  des  Kalmückifcherx  Rei- 
ches in  Aßen  ;  ausdem  Ruffifchen;  ebend.  St  51. 
.  Nachricht  vt>n  China;  ebend.  1768.  St.  56.  — . 
Entdeckung  eines  Oftindifchen  Land  -  Handels, 
vom  Ganges  an  durch  Rufsland ,  nach  der  OAfee 
lind  dem  Eis -Meere,  lange  vor  den  Venezia- 
nern (aus  Hrn.  Storch'*  hiftor,  ßatift.  Gemä'hlde 
des  Ruffifchen  Reich«  Xh.  4.  1800);  in  me- 
iernd's 
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land's  N.  Teutfchen  Merkur  1801.  St  11.  S.  166- 
186.  Uebei  die  Raskolniken  überhaupt,  und 
die  Ruffii'chen  Filiparen  insbel'ondere;  veranlafst 
duidh  die  Berlin.  Menatsfchrift  1799.  Jul.  Nr.  2: 
Lieber  die Neuoüpreuflifchen  Philipparen;  ebitid. 
'  1  02.  Auguft  S.  9 1  - 1 1 5.  —  *  Bitte  um  eine  Or- 
thographifche  Beleiung  (unterzeichnet  jl,  L  V. 
S)  \  indem  IiltelUgenzblatt  zur  Jenaifchen  Atlg. 
Litt  Zeitung  1804.  Nr.  1 18*  S.  9X3  u.  f  *  Ueber 
einige  Stellen  in  Hrn.  Richters  Ruffifchen  Mifcel- 
lenNr.VIII.  S  15a*  ebend  Nr.uo.  S.ioo7.Nr  191. 
S.  1015.  Nr  122.  3.1025.  Vorrede  zudem 

Handbuch  der  Gefehichte  des  Kaiferthums  Rufs- 
land — ■  aus  dem  Ruffirchen  (Gött.  1802,  8).  — 
Von  der  Staatsgelahrtheit  nach  ihren  Haupt- 
theilen  u.  f.  \v.  erfchien  der  ate  Theil:  Allgemei- 
ne Statiftik.  ifter  Heft.  Göttingen  1804.  kl.  8* 
Auch  unter  dem  Titel:  Theorie  der  Statiftik; 
nebft  Ideen  über  das  Studium  der  Politik  über- 
haupt, ifter  Heft:  Einleitung.  —  Von  dtr 
*  Vorbereitung  zur  Weltgefchichte  für  Kinder 
(ifter  Theii ;  ein  2t er  folgte  nie)  erfchien  die  6te, 
hin  und  wieder  veränderte  Ausgabe;  nebft  einer 
illuminirten  Landkai te,  1806.  —  Sein  (un- 
ähnliches) Bildnifs  vor  dem  88ften  Theil  der 
Kiünitz-FlörkifchenEneyklopa'di?  (180»);  auch 
vor  dem  Decembcrheft  1809  der  allgemeinen 
geogvaphifchen  Ephemeriden.  —  VergU  In- 
telligenzblatt zur  Allgexn.  Litter.  Zeitung  1805. 
Nr.  117.  S.  955  u.  f.  —  Oberteutfche  allge- 
meine Litter.  Zeitung  1809.  Nr.  10.  S.  58-64. 

SCHLöZER  (Chriftian)  Sohn  des  vorhergehen- 
den ;  jD.  der  R.  Rufßfch-kaif etlicher  Jfofrath 
und  Profejfor  der  Staatsunffenfchaften  auf  der 
Univerfitcit  zu  Moskau:  geb.  zu  Göttingen  .  . 
§§.  De  jufti  Sc  fapientis'Ducis  prineipio,  cauHai 
fubditorum  non  e  propria  fententia  dijudicandi, 
fed  fem  per  foro  legitimo  cognofeendas  fubnüt- 
tendi ,  Oratio ,  in  folennibus  auguftiflimo  norm- 
ni  Alexandra  Piimi.  omni  um  RuIIiarum  Irnpe- 

ratoris. 
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ratorii  ,  optimi  patriae  pätris,  ikcris,  ab  Univer- 
fitate  Mofquenfi  pie  celebratis,  in  auditoiio  ejus 
majori,  die  50  Augufti  an.  1802  habita.  Mofquae 
1803.  4.  Primae  lineae  fcientiarum  poJiti« 

carum,  dudtae  in  urum  praeleftionum  in  Uni* 
verdate  Mofquenfi  habendarum.  ibid.  1803. 
8  maj.  Erläuterung  der  Gefchichte  der  Brit- 

tifchen  Infein  durch  Zeittafeln  und  hifiorifch  \geo- 
graphifche  Karten.  Mitau  1804*  gr.  fol  An- 
fangsgründe der  Staatswirthfchaft ,  oder  die 
Lehre  von  dem  National-  Reichthume.  ifler  Band^ 
Riga  1805.  —  ater  Ifand.  ebend.  igo?.  gr.  8» 
Kleine  Schriften  aus  dem  Fache  der  Rechtsgelehr- 
famkeity  Gefchichte  und  Politik,  ißes  Band  che  n. 
Gottingen  1807.  gr.  8* 

10  B.   SCHLOSSER  (Adam)  §§.  Lateinilche  Sprach- ; 
lehre;  zum  Gebrauch  der  königl.  chirurgifchen 
Pepini^re  tu  Berlin,   und  angehender  Aerzte 
und  Wundärzte.  Berlin  1801.  gr.  8< 


SCHLOSSE Äx(Andreai)  .  .  .  zu  .  .' .:  geh  zu  . 

§§.    Gedichte ,  Satiren ,  R^thfel  und  Charaden, 
f        nebft  einigen  Auffätzen  in  Stammbücher/  ilie 
Lieferung,  Bamberg  1807.  8* 

SCHLOSSER  (Friedrich  Chriftoph)  M.  der  Phil,  und 
feit  1810  Lehrer  an  dem  Gymnaftum  zu  Frank- 
|  furt  am  fflayn  (vorher  Lehrer  an  der  Schule  zu 
I  Jever  in  Gfif riesland) :  geb.  zu  .  •  .  §§  Abä- 
f  lard  und  Dulcin,  oder  Leben  und  Meinungen 
eines  Schwärmers  und  eines  Philolophen.  Go- 
1        tha  1807.  8-  Leben  des  Theodor  de  Beza 

I  und  des  Peter  Martyr  Vermili ;  ein  Beytrag  zur 
J  Gefchichte  der  Zeiten  der  Kirchen  -  Reformation ; 
1  mit  einem  Anhang  bisher  ungedruckter  Briefe 
Calvin**  und  Beza'«  und  anderer  Urkunden  ihrer 
Zeit ,  aus  den  Schätzen  der  herzoglichen  Biblio- 
thek zü  Gotha.  Heidelberg  1809.  8. 

B„d.  x  SCHLOS- 
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SCHLQSSER  (J.  L.)  §§.  Ueber  den  Tod  der  befiel 
»hegattin  Johanne  Charlotte  Hedwig ,  geb.  Funk, 
[amburg  1780.  4.  —  Vergl.  Sfördens  im  Le- 
xikon Teutfcher  Dichter  und  Psofatfien  B.  4. 
S.  549-551  (1809). 

■ 

V 

SCHLOSSER  (Ludwig)  Pfarrer^zu  Drachendarf  im 
Fürflinthum  Altenburg :  geb.  zu  .  .  .  SS« 
Kurz»  Betrachtungen,  über  die  Evangelien  eine» 
ganzen  Jahren ;  zum  Gebrauch  3er  häuslichen 
Andacht  für  Landleute;  befondera  aber  zum 
Vorlefen  in  den  Sonn -und  Fefttagsbetftunden 
für  Schullehrer  auf  Filialdörfern.  NebR  zwey 
Anhangen  von  Betrachtungen  auf  befondera 
Fälle  und  einigen  Gebeten.  Jena  180c  4* 
Biblifche  Gefchichte  für  Kinder  von  reiferm  Al- 
ter aus  den  gebildete»  Ständen  aller  chriftlichen 
Coofeffionen.  ifterTheü:  Getcbiehten  des  alte» 
Teftaments.  ater  Theil :  Gefchichten  des  neuen 
Teftamcnts.  Gotha  1806.  gr.  8«  Der  lfie  Thtti 
-  auch  ohne  des  Verfaffers  Namen  unter  folgendem 
Titel :  Die  lehrreichften  Gefchichten  aui  den  hei- 
ligen Schriften  den  Jüdifcben  Volks,  f ür  erwacb- 
fene  Kinder  gebildeter  Jüdifcher  Familien.  — 
Verbefferte  ,  begleitete  mit  einer  Vorrede  und 
gab  heraus  die  7te  Auflage  von  (j.  Htyw* 
vollßändigen  Sammlung  von  Predigten  für  chriß- 
liche  Landleute  über  alle  Sonn -und  Fefttags* 
Evangelia  des  ganzen  Jahres*  Jena  180«.  4* 

SCHLOSSER  (Michael)  ftarb  durch  einen  unglück- 
lichen Fall  1809.  W  ar  D.  und  ordentlicher  Pf* 
feffor  der  Theologie  auf  der  Univerfitcit  zu 
bürg:  geb.  zu  .  »  .  $§•  Canticumiencbari' 
fticum  &  triumphale  Hannae ,  matris  Samuel 
1  Sanx  II,  i-io,  quod  illurtravit  ftc*  Erlangae 
1808.  8. 


von  SCHLOTHEIM  (Ernft  Friedrich)  .  .  .  zu 

geb.  zu  .  .  .    §§.    Befchreibung  merkwürdig 

Kräuterabdrückc  und  Pflanzenverfteinerung*D» 

ein 
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ein  Beytrag  zur  Flora  der  Vorwelt  ittp  Abthei- 
lung. Mit  14  Kupfern.  Gotha  18*4.  gr*8« 

SCHLOTTERBECK  (J.  F.)  jetzt  Oberßnanzratk  zu 
Stuttgart  (wurde  alt  Hof- und  Theaterdichter 
180s  auf  lein  GeAjch  entladen). 

von  SCHLüMBACH  (Alexander)   Forßkandidat  zu 
AUrnbefg:  geb.  zu  .  .  .    §§.    Ueber  die  Wolle 
M  von  der  fchwarzen  Italienifchen  Pappel  f  als  Sur- 
M  rogat  der  Baumwolle,  zu  abzunähenden  Sachen; 
'   in  Harles  Kameralkorrefpondenten  180g.  Nr.  4r. 
lieber  den  Sadebaum,  ein  Beytrag  zur  Sanität*  *  * 
Polizey;  ebend.  lgio.  Nr.  60. 

SCHLÜTER  (J.  C.)  §§.  Feneton's  Dialogen  über  die 
Beredfamkeit  im  Allgemeinen  und  über  die  Kan- 
zel -Beredfamkeitinsbefondere.  Münfter  1803.  g. 
Saüuß's  Werke,  Latcinifch  und  Tcutfch.  ifter 
Theil.  ebend.  1806.  —  fiter  Theil.  ebend. 
1807.  kl.  8.  Julius  Agrikola,  eine  Biogra- 

phie des  Tacitus.   Lateinifch  und  Teutfch,  mit 
Anmerkungen.  Duisburg  u.  Effen  180$,  8* 

SCHMÄHUNG  (L.  C.)  Sein  Bildnils  vor  dem  i04ten 
Theil  der  Krünitz  •  Flörkifchen  Encyklopädie 
(1806). 

SCHMALZ  (Friedrich)  Pachter  des  Ritterguts  Po- 
nitz  bey  Altenbmg:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Be- 
Xchreibung  einer  neu  erfundenen  hölzernen 
Fafs  -  Brandeweinbrennerey ;  nebft  einigen  Be- 
merkungen über  die  Kühlanftalten  und  über  das 
Brandweinbrennen  aus  Kartoffeln  und  Molken. 
Mit  einem  Kupfer.  Halle  1808.  8-  ~  Meine 
vor  kurzem  gemachten  Erfahrungen  über  die 
Drehkrankheit  der  Schaafe;  in  K.  C  G.  Sturm* s 
Jahrbuch  der  Thüringifehen  Landwirthfchaft 
B.  1.  H.  5.  Nr.  9  (1Ä08).  Ueber  den  Anbau 
und  die  Benutzung  der  Kartoffeln,  als  Vertei- 
digung derfelben  gegen  ihre  Anfechten  ebend. 
B.  2.  HL  1.  Nr.  3  (1809). 
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SCHMALZ  (Karl  Gußav)  D.  der  JG.  Arzt  und 
Phyfikus  zu  Königsbrück  in  der  Oberlar* fitz: 
geb.  zu  •  •  •  §§•  Verfuch  einer  znedicinifch- 
chirurgifchen  Dia^nofük  in  Tabellen»  oder  Er- 
kennt mit  und  Unterfcheidung  der  innern  und  , 
äuflern  Krankheiten ,  mittelfl  Uebereinander- 
ftcllung  der  ähnlichen  Formen,  2  Theile.  Dres- 
den 1808.  fol. 

SCHMALZ  (T.  A.  H.)  jetzt  Privat  gelehrter  zu  Berlin: 
geb.  nicht  1759,  fondern  1760.  §§•  Methodo- 
logie de«  juiiftilchen  Studiums  zum  Gebrauch 
vorbereitender  Vorlefungen.  Königsberg  lfcoi.  8. 
Ueber  bürgerliche  Freyheit;  eine  Rede  ,  am  Ge- 
burtstage des  Königs  u.  f.  w.  gehalten.  Halle 
1804.  gr.  8.  Handbuch  des  Teutfchen 

Staatsrechts ;  zum  Gebrauch  akademifcher  Vor- 
lefungen. ebend.  1805.  8*  Kleine  Schriften 
•  über  Recht  und  Staat.  lfterTheil.  ebend  1805. 
gr.  8*          Handbuch  der  Rechtsphilofophie. 
ebend,  1807.  gr.  8«          Ueber  Erbunteithani*- 
keit;   ein  Commentar  über  das  königl.  Preuffi- 
fche  Edikt  vom  gten  Oktober  1807,  ihre  Auf- 
hebung betreffend.  Berlin  i8<>8*  8*  Neue 
Sammlung  merkwürdiger  Rechtsfalle  und  Ent- 
feheidungen   der   Hallifchen  JuriAenfakultat; 
herausgegeben  u.  f.  \v,  iftei  Band,  ebend.  1809. 
—  fiter  Band,  ebend,  1810.  gr.  8*  Anna- 
Ien  der  Politik;  herausgegeben  u.  f.  w«  ifter 
und  fiter  Heft,   ebend.  1809.     —  Jter  Heft, 
ebend.  1810.  gr.       —    Folgende  Differtationen 
und  Programmen*  die  man  nicht  anders ,  ats\er 
felbft  thatt  angeben  kann :  De  jure  fuffragiorum  in 
oivitate  conftituenda.     De  injuriis.  Progr.  De 
locatione  rei  frugiferae.       De  ratione  juris  pu- 
v     niendi.       De  Definitionibus  JCtoruna.  De 
Florentino  JCto.      De  ratione  poteftatis  execu- 
.     tione,  quae  vocatur.       De  ufuris.     —  Der 
ihm  B.      S.  M83  beygelegte  Confpeftus  jurie 
civilis  Romanoruin  &c.  iß  nicht  im  Jhnch  er- 
fchienen. 
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SCHMALZRIED  (Johann  Georg)  ftarb  als  reichsfürft- 
—  Hofrath  zu  Wien  am  i7tcn  Julius  1806. 


SCHMEISSER  (J.  G.)  auch  D.  der  AG.  —  zu  Altona. 

SCHMELZER  (F.  A.)  Sohn  des  1798  verßorbenen  Kir- 
chenraths und  Superintendenten  G.  A.  Schmel- 
»er;  feit  1810  ordentlicher  ProfeJTor  der  Rechte 
mnf  der  Univerfitnt  zu  Haüe.  §$.  Einladung 
su  dem  Dankfefte,  welches  wegen  des  neu  ge- 
bohrnen  Prinzen  zu  Braunlchweig-  Wolfenbüt- 
tel am  uten  November  in  der  Untverfitätskirche 
gefeyert  werden  foll.  Helmftädt  1804.  gr.  4. 
*Singularia  juri*  Brunsvico- Wolfenbuttelani  in 
«ppellationibus  ad  fuprema  Imperii  tribunalia. 
ibid.  1805.  4-  (Eine  Diff.  für  den  Dr.  G.  T. 
Kähne,  welche  bis  jetzt  aber  Fragment  geblieben 
iß).  —  Von  ihm  find  folgende  Artikel  in  dem 
Habcrlinifchen  Rcpertoriutn  des  Teutfchen  Lehn  - 
und  Staatsrechts:  Paritoria,  Pfand iehen,  Pra- 
occupation,  Prävention,  Primariae  Preces,  Pro- 
motorialien  ,  Protokoll ,  Regallehn ,  Reichslehn 
und  Religionsgleichheit« 

i  *  1 

%  \ 

SCHMERSAHL  (Elias  Friedrich)  ßarb  bereit*  1774. 
War  geb.  am  aten  April  — . 

Graf  von  SCHMETTAU  (.  .  .)  Hauptmann  in  ho- 
nigl.  Preuffifchen  Dienßen;  geb.  zu  .  !  .  §§. 
Lebensgefchichte  des  Grafen  von  Schmettau, 
kernig!.  Preuffifchen  Generallieutenants  ,  Ritters 
des  fchwarzen  Adlerordens  und  Geqeralquartier- 
meifter*  der  Armee  Friedrich  des  Zwesten» 
%  Theile.  Berlin  1806.  gr.  8. 

Graf  von.SCHMETTOW  fW.  F.)  §§.  Die  Preis- 
fchrift  fleht  auch  im  Hannover.  Magazin  1789. 
St«  8-6«  Auch  in  feinen  kleinen  Schriften  Th.  1. 
Nr.  9 9  und  zwar  mit  einer  Vorrede,  neuen  An- 
merkongen  und  einem  Anhange  vermein  t. 
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SCHMID  (C.  H.)  Vergl.  Gördens  im  Lexikon  Teut- 
fcher  Dichter  und  Profaiften  B.  4.  S.  551  -  575 
(1809). 

. 

SCHMID  (C H...  W...)  Prediger  der  Evange- 
lifck-  Lutherifchen  Gemeine  zu  IVarfchan:  ^ib* 
zu  .  .  *  *  Gelangbuch  der  Evangelifch- 

Lutheiifchen  Gemeinde  zu  VVarfchau;  nebft  ei- 
nein  kurzgefafsten  Gebetbuche.  Leipzig,  Zül« 
lichau  u.  Freyftadt  180 i.  8. 

SCHMID  (C.  K.  E.)  §§.  Auffitze  philofopbifchcn 
und  theologifchen  Inhalts,  lßor  Band.  Jena 
1802.  8* 

SCHMID  (Chriftion  Wilhelm)  D.  der  AG.  zu  .  . 

geb.  zu  .  .  .  §§.  Kritik  der  Lehre  ^pn  den 
fthenifchen  Krankheiten  ;  zur  BeurtheiTung  der 
neuem  medicinifchen  Theorie  und  Praxis.  Jena 
1805.  g. 

m 

SCHMID  —  nicht  SCHMIDT  (Chriftian  Wilhelm  Frie- 
drich) ftarb  am  soften  Auguft  1806.  Nach  lei- 
ner eigenen  Angabe  war  er  am  24ßen  December 
gebohren.  §§.  Stammtafeln  des  Schmidifchen 
Gefchlechts  aus  dem  Bergftädtlein  Elterlein. 
Schneeberg  1782.  fol.  Hiftorifch«  ftatifu- 

fche  Befchreibung  des  Bergßädtleins  Brand. 
Freyberg  1802.  8-  ( Stand  vorher*  aber  nicht  fo 
voüfländig  *  in  den  Freyberg,  gemeinnützige* 
Nachrichten).,  *  Kleine  Bruchftücke  zum 

Verfuch  einer  Gelehrtengefchichte  von  gebohi- 
nen  Marienbergern ;  eia  Beytrag  zur  Stadtgc* 
fchichte  von  Marienberg  im  Saichfifchen  Erzge- 
birge, ebend.  1806.  gr.  8»  —  Ueber  die  Ne- 
bengeweibe  der  Bergleute;  in  dem  Marienber- 
"  ger  Bergwerks -Kalender.  Ueber  die  Benen- 
nungen der  Berggebäude  ;  ebend.  Beigrhapfo- 
dieen  ifte  und  2te  Lieferung;  ebend.  Von 
Bergzeitungen;  ebend.  —  Beyträge  zur  Ge- 
fchichte  der  Sächüfchen  Spielkarten,-   in  den 

Frey 


Digitized  by  Google 


—  3*7  — 

■ 

Freyberg,  gemeinnützigen  Nachrichten  B.  1.  ' 
S,  19  u.  ff»  Gedanken»  wie  die  Schaußufe* 
durch  buntes  Lack  zu  bezeichnen ;  ebend.  S.  31 
o.  ff.  Beyträge  zur  Gefchichtc  der  Erfindung 
nalTer  Pochwerke ;  ebend  S.  6a  u.  ff.  Ueber 
die  bergmännifchen  Sprüchwörter;  ebend.  S.  91 
u.  ff.       Hiftorifche  Bemerkung  über  die  Berg - 

Suartale;  ebend»  S.  175  u.  ff.  Nachrichten  von 
er  Milichifchen  Bergftiftung ;  ebend.  S.  805  u.  ff. 
Nachrichten  von  der  Alemannifchen  Bergftiftung 
oder  dem  Johannisthalers  ebend.  S.  034  u.  ff. 
Nachrichten  von  der  Löhrifchen  milden  Berg- 
ftiftung;  ebend.  S.  231  u.  ff.  Von  der  Bergbau« 
luft  Herzog  Heinrich  des  Frommen;  ebend  S, 
54g  u.  ff.  Fragment  von  Berghalden  und 
Pingen ;  ebend.  B.  «.  S.  53  u.  ff.  Ueber  die 
groffe  Bergwerksmünze  von  der  Grube  St.  Anna 
zu  Rothfurt;  ebend.  S.  71  u.  ff.  Ueber  die  Be- 
nennung :  Bergknappe  und  Bergknappfchaft; 
ebend.  S.  90  u.  ft7  Bergmännische  Aphorif- 
men;  ebend,  S.  195  u.  ff.  Anekdote  von  einem 
reichen  Erz -Anbruche  bey  der  Grube  Himraels- 
fürft;  ebend.  S.  314  u.  ff.  Aelteret  Ausbeut» 
gedächtnifs  von  Marienberg;  ebend.  B.  3.  S.  144 
u.  ff.  Beytrag  zur  Gefchichtc  des  Bergamts 
Glashütte;  ebend.  B.  4.  S.  915  u.  ff.  —  Seine 
Schrift  vom  Recht  de*  Bergleders  erfchien  nicht 
in  8  $  fondern  in  kl.  4.  —  Vergl  feine  Bruch- 
ftücke  zum  Verfuch  einer  Gelehrtengefchichte 
%  von  gebohrnen  Marienbergern  S.  87*89*  *— 
Intel  1  igen zblatt  zur  N.  Leipz.  litter.  Zeitung 
1806.  S.  686. 

SCHMW  (Chriftoph)  .  .  .  zu  geb.  zu...  §§. 
Genovefa;  eine  der  fchönften  und  rühr^ndeften 
Gefchichten  des  Alterthums,  neu  f?) zahlt  für 
alle  gute  Menfchen,  befondets  für  Mütter  und 
Kinder.  Augsburg  1810.  8.  / 

■■ 

SCHMID  (Ernft  Anguß)  ftarfc  am  i  fiten  N"v«THSer 
j8oq.  Was  feit  1805  Bibliothekar  —  zu  Ifrtrar: 

X+  geb. 
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g«b,  1746  zu  ...  in  Holland  f  wo  fein  Vater 
Feldprediger  war.  §§•  Colltccion  de  variat 
piezas  en,  profa  y  en  verfo  facadas  de  los  majores 
Autores  Efpanoles ,  oder :  Spanifches  Lefrbuch, 
mit  einem1  erklärenden  Wortregifter  begleitet. 
Weimar  1805*  8*  Peru»  n^ch  feinem  ge- 

genwärtigen .  Zuftande  dargeftellt  aus1  dem  Mer- 
cuiio  Peruano.  ater  Theil  (dir  ifle  von  Wey- 
land). Aus  der  Spanifchen  Urfchrift  überfetzt 
Mit  einer  Charte,  ebend.  1808.  8*  —  Von 
dftn  Diccionario  ETpaool  y  Aloman  er  fehlen  der 
ate  oder  Teutfch  -  Spanifche  Theil  erft  1805«  — 
Vergl.  Wieland%$  N.  Teutleben  Merkur  1810. 
St.  1.  §•  75- 8*. 

voji  SCHMID  (Friedrich  Auguß)  ftarb  am  s&ßen  Ju- 
nius  1807.  , 

SCHMID  (Friedrich  Auguß)  Haushalts -und  Befak- 
rungs  -  Protokolliß  bey  dem  Bergawte  zu  SU 
Altnahtrg:  geb.  zu  .  .  .  §§•  Diff.  Hiftoria 
aurifodinarum  &  qpae  circa  earum  inveßituram 
in  teiritoriis  Saxonias  abvenere  vieiflitudines. 
Lipf.  1804.  4.  Den  erflen  Abfchnitt  diefer  Di- 
fputation  hat  er  ins  Ten  tf che  überarbeitet  und  mit 
JZufätzen  verfehen  f  unter  dem  Titel:  Ueber  den 
Bergbau  Chtirfachlen*  auf  Gold;  ein  Beytrag 
zur  Gefchichte  reiner  Bergwerke.  Peni^  1805.  8- 
Georg  AgrikoWs  Bermannus,  eine  Einleitung 
in  die  mineralogifchen  Schriften  deflelben. 
Freyberg  1807. 

1  1 

SCHMID  (F. . .  G  . .  E.  ..)•'••  TU  .  .  . :  geb.  zu 
...  Urfprung  f  Fortgang  und  Verfaffung 

der  Quäckergemeinde  zu  Pyrmont;    aus  Hen«. 
■  ke'm  Religionsannalen  (deren  ganzes  istes  Stück 
diefe  Schrift  ausmacht)  befonders  abgedruckt 
Braunfchweig  1805;  gr.  8« 

SCHMID  (Johann  Chrift.  Chriflian  oder  Chrifloph?) 
Beneficiat  und  Schulin fpektor  zu  Tkonhdufen  im 
Herzogthum  Bayern:  geb.  zu  .  .  .  §§.  *BiMi- 

.  fche 
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fcht  Gefchichte  für  Kinder,  zum  planmäßigen 
Unterricht  in  fämmtlichen  Teutfchen  Schulen 
Bayerns,  itter  Theil :  Die  Gefchichte  Je«  Alten 
Teftamenti.  iftes  Bändchen  t  Von  Erfchaffung 
der  Welt  bis  auf  die  Könige.  *tes  Bä'ndchdn:  , 
Von  dem  König  Saul  bit  auf  den  König  Herödes, 
ster  Theil:  Die  Gefchichte  des  Neuen  Tefta- 
znents.  i  ftes  Bändchen :  Gefchichte.  der  Jugend 
und  der  Vorbereitung  auf  das  öffentliche  Leben 
Jefu.  Atei  Bändchen:  Die  drey  Jahre  dei  öffent- 
lichen Lebens  Jefu  bis  zu  feinem  feyerlicheit 

Einzüge  in  Jerufalem  .•    3te  verbef- 

ferte  Ausgabe.  München  1807.  8*  Erfter 
Unterricht  von  Gott  für  die  lieben  Kleinen;  ein 
Lehr  -  und  Lefebüchlein.  ebeni  1807.  12. 

SCHMID  (J.  Chph.  «)  feit  1809  auch  Kreislärckenratk 
im  Oberdoftaukreife  —  zu  Ulm.  §§.  Predigt  am 
Dank  -  und  Freudenfefte  wegcjn  gefchloffenen  - 
Frieden«,  gehalten  den  loten  May  1801;  mit 
tiner  andern  ähnlichen  Inhalts  von  J.  M.  Miller 
zufammen gedruckt.  Ulm  1801.  8*  Rede  bey 
der  dem  Andenken  des  am  fißften  Nov.  1805  ver- 
dorbenen Herrn  General  -  Landes  -  Commiflars 
und  Präfidenten  der  kurpfaUbayrifchen  Landes- 
direktion in  Schwaben,  Grafen  Philipp  von  Arco, 
von  der  proteftantifchen  Gemeine  zu  Ulm  be* 
gangenen  Gedächtnifsfeyer ,  den  6ten  Dec.  1805 
im  Münfter  gehalten,  ebend.  1805.  g.  — '  *  Vor- 
fchlag  zu  einer  Verbeflerung  in  Friedrich  Schil- 
lert vorti  elllichem  Liedc :  Von  der  Glocke ;  in 
dem  Allg.  Litter.  Anzeiger  1 801.  S.  1461  - 1465.  — 
*  An  J.  H.  Vofs,  den  Ueberfetzer  Homer's;  in 
IPiiiand's  Teutfchem  Merkur  1801.  Febr.  S.  101- 
111.  —  Vorrede  zu  Anton  Fifcher's  Religion 
Jefu  in  Gefangen ,  nebft  deffen  Biographie  (Ulm 
180a.  g).  —  Peter  Büffler,  von  fsny,  geb,  1475. 
*eft.  155*5  indem  Neuen  litterar.  Anzeiger  1806. 
Kr.  19  u.  15.  *  Aufenthalt  der  Teutfrben  Kö- 
nige und  Kaifer  in  Ulm,  bis  auf  Karl'n  den  V; 
$btni.  ifcog.  Nr,  9  u.  10.  S.  140-142.  14*5-151. 
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SCHMID  (J. . .  G. . .  P. . .)  Praceptor  zu  Ehingen  im 
WVLrtmbergifchen:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Katechi* 
fation  über  Vaterlandsliebe.  Tübingen  1809.  8« 

SCHMID  (J.  J.  F.)  feit  1805  Specialfuperintendent  und 
Stadtpfarrer  zu  Tuttlingen  im  fvürtembergifchm. 

- 

SCHMID  (Johann  Martin)  Bruder  von  Johann  Cbri- 
ftoph;  Rektor  des  Evangelifchen  Lyceums  und 
Adjunkt  des  Predigtamts  zu  Biberach:  geb.  zu 
Ulm  am  ziflen  März  SS*    Gab  mit  dem 

,  Prediger  MAYER  heraus:  Drey  Predigten  bey 

wichtigen  Zeitveranlaffungen  des  Jahres  1801 ; 
nämlich  beym  Eintritt  im  neue  Jahrhundert; 
am  Friedensfefte;  und  am  Schlufle  des  Jahres. 
Biberach  1802.  8«  ( Die  erße  und  letzte  find  von 
ihm).  Mit  demselben  gemein fchaftlich:  Nütz- 
liche und  unterhaltende  Blatter  für  verfchiedene 
Lefer.  ebend.  1802.  8.  Trottende  und  er« 

heiternde  Anflehten  am  Grabe  des  Erlöfers;  eine 
Bede,  zur  würdigen  Tndeifeycr  Jefu  am  Char« 
famftage  gehalten,  ehend.  (t8o6).  8«  Rede» 
bey  der  am  2iften  April  1806  pefchehenen  feyer- 
lichen  Eröffnung  des  gemifchten  Gymnafiums 
zu  Hiberach  ,  gehalten,  ebend.  1806.  #•  — -  An- 
theil  an  dein  Neuen  Gefangbuch  für  dieEvange- 
lifche  Gemeine  in  Biberach.  —  Auffätze  in 
HufnageVs  Zeitfchrift  für  Chriftenthum  und 
M*n(chenwohl.  —  Yergl.  Gradmann' s  gelehr- 
tet Schwaben  S.  575. 

» 

'  SCHMID  (Johann  Michael)  Pfarrer  zu  Honfolgen  und 
Prof effor  zu  Dillingen:  geb.  zu  .  .  .  SS-  U*m. 
ter  dem  Namen  Johann  ALTEN K 1 RCHER :  Der 
einzig  wahre  Begriff  von  der  Chriftlichen  Kirche. 
Ulm  1802.  8.  Ueber  Menfchenliebe ;  ein 

Lehrbuch  zur  Weckung  und  Begründung  guter 
Gefinnungen.   München  1805.  gr.  8. 

SCHMID  (J.  W.)  S§.  Chriftliche Moral,  wiffenfchaft. 
lieh  bearbeitet  von  u.  f.  w.  herausgegeben  von 


> 
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K.  C.  JE.  Sehn: id.  5ter  Band.  Jena  1804.  g.  ^i/rÄ 
unter  dem  Titel:  Chriftliche  Afcetik. 

SCEMID  (Jofcph)  Lehrer  am  Peßatozzifchen  hifiitut 
zu  Iferten  oder  Tverdm ;  geb.  zu  .  •  .  §§.  Die 
Elemente  der  Form  und  Grolle  (gewöhnlich 
Geometrie  genannt)  nach  Peftalozzi's  Grunde 
fatzen  bearbeitet,  lfter  und  3t er  Theil.  Bern 
1809.  g.  Die  Elemente  des  Zeichnens  nach 

Peftalozzifchen  Grundsätzen  bearbeitet,  ebend. 
1809.  8- 

SCHMiD  (Jof.  K.  ?)  §§.  Von  den  bisherigen  Verfu- 
'  eben,  eine  allgemeine  Schriftsprache  einzufüh- 
len; eine  Rede,  mit  welcher  er  Vorlefungen 
über  einen  neuen  Verfuch  einer  allgemeinen 
Schriftfprache  eröffnet  am  königl.  Bayrifchen 
Lyceurn  zu  Dillingen  am  igten  May  1807.  Dil* 
lingen  1807.  8»  Vollftandiges  wiflenfehaft- 

licbes  Gedankenverzeichnifs ,  zum  Behuf  einer 
allgemeinen  Schriftsprache.  Mit  1  Kupfertafel, 
ebend.  1807.  8-  Wiffenfchaftliches  Gedan- 

kenverzeichnifs in  einem  voll  Händigen  Auszöge. 
eben<L  1807.  8.  Auch,  Lateinifch  unter  dem  Ti- 
tel: Synopüs  Cogitationum-  Ciatoris  feientifici. 
ibid.  eod.  8-  Grundfätze  für  eine  allge- 

meine Sprachlehre,  zugleich  als  Erklärung  und 
Rechtfertigung  feines  Gedankenverzeichnifles. 
ebend.  1807.  6-  Verfuch  über  die  Dai  Hei- 

lung einer  im  Vorgrundfatze  des  Rechts  gegrün- 
deten und  in  allen  Theilen  vollendeten  Theorie 
derNaturwiffenfchaft.  Landshut  j8o8-  4.  Das 
Princip  der  Polizey ,  als  Anhang  zum  Verfuch. 
ebend.  i8«8»  4- 

SCEMID  (Karl  Auguü)  Hoßaplan  zu  Wernigerode: 
geh.  zu  .  .  .  §§.  Verfuche  über  die  Infekten; 
ein  Beytrag  zur  Verbreitung  des  Nützlichen  und 
Angenehmen  aus  der  Infektenkunde.  lfterTheiL 
Gotha  1804.  8«  Lieder  zur  Beförderung  der 
religiöfen  nnd  fittlichen  Bildung  der  Jugend  in 

Bür- 
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Bürger-  und  Landfchulen,  nach  den  bafferen 
und    bekannteren  Kirchenmelodieen.  Braun- 


SCHMID  (K,  C.  E.)  Teit  1809  auch  D.  der  AG.  —  zu 
ffena.    §§    Progr.  ßrevis  difputatio,  aua  Afo* 
ßolorum  Johannis  fef  Pauli  dotrinam  dt  naturs 
Chrißi  quam  maxime  confentire  demottflratur. 


quo  Controverßa  pietißica  de  Adiaphoris  brevittr 


dogmatis  de  natura  $efu  Chrifli  vere  humana  cum 
univerfa  morum  do&rina  ex  N*  T.  libris  demou* 
ßratur*  Pa/ticula  L  ibid.  1809.  4.  Ency- 
klopädifches  Lcfebuch  der  FranzöTilchen  Spra- 
che,  zur  zweckmäßigen  Veibindung  des  Sach- 
und  Sprachunterrichts  für  Schulen,  ebend. 
1808.  8*  Adiaphora,  wiffenfchaftlich  und 

hiftorifch  unterfucht.  Leipz.  1809.  8«  —  Pfy- 
chologifche  Erörterung  und  Klaffifikation  der 
Begriffe  von  den  verfchiedenen  Seelenkrankhei- 
ten; in  Hufeland' s  Journal  der  prakt.  Arzney- 
künde  B.  11  (1801).  —  Gab  heraus  den  3ten 
Band  von  £foh.  Wilhelm  Schmidts  Chriftlicben 
Moral,  wiffenfchaftlich  bearbeitet  (Jena  1604.8)» 


auch  unter  dem  Titel:  Chriftliche  Afcetik. 


SCHMID  (Karl  Chriftian  Ludwig)  .  .  .  zu  .  .  .:  geh. 
zu  •  •  •  §§•  Corpus  omniura  veterum  Apocry- 
phorum  extra  Biblia,  edidit  &c.  Pari  prün&> 
Hadamariae  1804.  8* 


SCHMID  (Karl  Ernft)  D.  der  R.  und  Teit  181° 

zogt.  Sachfen*  HildburghHußfcher  geheimer  Af- 
ßßenzrath  zu  Htldburghaufen  (vorher  feit  1809 
ordentlicher  Profeflbr  der  Rechte  auf  der  Unner- 
fität  zu  Jena ,  nachdem  er  eben  im  Begriff  war, 
die  Stelle  eines  Kanzleydirektors  zu  Glaucha  an- 


fchweig  1805.  8« 
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Referendar  zu  Hildburghaufen  gewefcn  war); 
geb.  zu  .  .  •  §$•  Einleitung  in  den  Code  Na- 
poleon. .  .  .  Ueber  die  Vertheilung  der 
Kxiegsfchäden  und  die  Einquartierung  insbefon- 
dere.  Hildburghaufen  1 808.  g.  Nebft  6  Tabellen» 

SCHMID  (Karl  Ferdinand)  ftaib  am  lften  April  180g. 
§§.  Progr.  de  aquarum  tutela  Roraae  antiquae. 
Viteb.  1801.  4.  Progr.  de  inftrumento  feudi, 
ibid.  4805.  4. 

SCHMID  (K.  F.  W.)  SS-  Diff.  fuper  Phaedone  Piato- 
nis.  Tubing.  1781.  4- 

SCHMID  (L.  C.  G.)  jetzt  Pfarrer  zu  Glöfa  bey  Chem- 
nitz. §§•  Von  dem  3ten  Theit  des  Predigeis  bey 
befondern  Fällen  u.  f.  w.  er  fehlen  die  ate  ver- 
mehrte und  ver belferte  Aufgabe ,  unter  feinem 
Namen,  1805. 

SCHMID  (Peter)  Mahler  zu  .  .  geb.  zu  .  .  .  §§. 
Anleitung  zur  Zeichenkunft,  befanden  für  die- 
jenigen, die  ohne  Lehrer  diefelbe  erlernen,  fo 
auch  Aeltern ,  die  ihre  Kinder  darin  felbft  unter- 
richten wollen.  Mit  Kupfern.  Leipz.  1809.  8* 

10  u.  1 1  B.  SCHMID  (Siegfried)  wurde  wahn finnig  und 
deshalb  in  das  Irrenhaus  zu  Haina  unweit  Mar- 
burg gebracht.  §§.  Die  Glauburg;  in  RotWs 
und  Schazmam's  Beyträgen  zur  Gefchichte  der 
Wetterau  H.  1.  Nr.  3  (1801). 

- 

von  SCHMID LIN  (J.  F.)  feit  1810  Direktor  des  Ober- 
konfijloriums  zu  Stuttgart  (vorher  Vice -Direk- 
tor deflelben). 

SCHMIDT  (C. . .  F.. .)  Prediger  zu  Moifatt  im  Meck- 
lenburg- Schwerini fchenz  geb.  zu  .  .  .  §§.  Vor- 
bereitung« -  und  Confirtnations  •  Reden.  Nebft 
einer  Orgel  -  Einweihung»  -  Predigt.  Schwerin 
1806.  8.  Ueber  öffentlichen  Gottesdienft 

und 
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und  L  heiliges  Abendmahl ;  eine  beantwortete 
Preisaufgabe.  Roftock  1806.  8. 

SCHMIDT  (Chrifti.  Gottl.)  feitijfoi  Superintendent  zu 
IVeiffenfels.  —  Vcrgl.  Albrecht" s  und  Köhlers 
Sächfifche  Kirchen-  und  Predigergefchichte  B.  1. 
S.  1005- 1007.  •* 

SCHMIDT  (C...  W...)  Brandtreinbrenner,  Bier- 
und  fCeinejfigbrauer,  auch  Feuerungsbaumeifler 
zu  .  .  . :  geb.  zu  •  •  .  §§.  Die  Brandwein- 
brennerey  auf  der  höchßen  Stufe  jetziger  Zeit, 
oder  die  auf  neunjährigen  Reifen  durch  Teutfch- 
land ,  Rufsland  und  Polen  gemachten  praktilchen 
Erfahrungen.  Nach  den  neueren  Grondfitzen 
dejr  Chemie  ,  erliefen«  Nebft  einem  Anhange 
über  Bier-  und  Weineffig-  Brauerey.  Mit  einem 
Kupfer.  Pofen  u.  Leipz.  1808.  gr.  8. 

▼on  SCHMIDT  genannt  PHISELDECK  (Chph.)  §§. 
Kilburger's  Unterricht  vopi  Ruffifchen  Handel; 
aus  einer  Wolfenbüttelifchen  Handfchrift  berei- 
chert und  ergänzt;  in  dem  5ten  Beytrage  zur 
Geich,  und  Litter.  aus  den  Schätzen  derBibl.  zu 
s  Wolfenbüttel  S.  155-187. 

SCHMIDT  (D...  P. ..  H. . .)  Apotheker  zu  Sonder* 
bürg  auf  der  Dänifchen  Infel  Alfen;  geb.  zu  . . . 
SS-  Vorfchläge  zur  Apotheken  -  Verpachtung 
für  Rechtsgelehrte,  Apotheker  und  Vormünden 
Kopenhagen  u.  Leipz.  1803.  8* 

1 

1 

SCHMIDT  ^(E.  C.)    §§.    Handbuch  der  chriftlichea 
Kirchengefchichte.  ifterTheil.  Giefen  u.  Darm- 
ftadt  1801.  —  ater  Theil.  ebend.  186a.  —  3t« 
*Theil.  ebend.  1803.  8« 

SCHMIDT  (F.  L.)  §§.  Schaufele.  Leipz.  1804.  8. 
Almanach  für'i  Theater.  Hamburg  1809.  ifc 
1810.  ig. 
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SCHMIDT  (G.  C.  S.)  feit  1806  Superintendent  zu  Neu* 
fladt  an  der  Alf ch,  §§.  Standrede  zum  Gedacht- 
nifs  des  nach  einem  räüberifchen  Einbrüche  todf 
gefundenen  Herrn  J  L.  Opp*  weiland  Pfarrert 
zu  Dottenheim  dafelbft  in  der  Pfarrkirche  am 
5ten  April  gehalten  u.  f.  w.  Erlangen  lgojj. 

SCHMIDT  (Georg,  nach  andern  Gerhard,  Gottlieb) 
§§.  Handbuch  der  Naturlehre  «um  Gehrauch 
fürVoilelungen.  ifte  Abtheilung.  Giefen  i8öi.  8. 
Mit  4  Kupfertafeln  in  Queerfol.  —  sie  und  letzte 
,  Abtheilung,  ebend.  1805.  X-  Mit  a  Kupfern  und 
1  Karte.  Ueber  den  Einfiufs  der  Eccentri» 

zität  der  Alhidadenregel  bey  einem  Winkelmef- 
fer;  nebft  einigen  Tafeln  und  einer  fafs  liehen 
Anleitung,  den  Fehler  der  Eccentrizität  zu  ent-, 
decken  und  zu  berechnen.  Wetzlar  lgog.  g.  — 
Bemerkungen  über  das  von  Huyghens  zuerft 
vorgefchlagene  doppelte  Barometer;  in  Gilbert' s 
Annalen  der  Phyfik  Jahrg.  1803  St.  6.  S.  ipg- 
«13.  —  Von  den  Anfangsgründen  der  Mathe- 
matik erfchien  des  3ten  Theils  ifte  Abtheilung: 
Der  Analyfis  ifter  Theil.  Mit  3  Kupfer  tafeln. 
1805.  1 

10  B.  SCHMIDT  (Gottf r.)  approbirter  Arzt  zu  Ber- 
lin. §§.  Humoriftifche  Auffatze.  Berlin  1804.  8* 
Ideen  zu  einer  Phyfik  der  organifchen  Körper 
und  der  menfehlichen  Seele,  ebend.  1803.  8» 
Einige  Worte  über  den  Seelenreitz  und  eine  neue 
Behandlung  des  Wahnfinns.  ebend.  1803.  8*  — 
Einige  Worte  über  die  Kunft,  vermöge  der  See« 
lenlenkung  Krankheiten  zu  heilen;  in  det  Ber- 
Monatsfchrift  1804.  Auguü  S.  95- 117. 


SCHMIDT  (Guftav)  .  .  zu  •  .  .  geb.  zu  . .  .  $$. 
Moritzens  Liebfchaften  und  Schwanke ;  ein  Ro- 
man.  Penig  1803.  kl.  8- 


>  1 


SCHAIDT  (Heinrich)  Ftldprediger  der  Preuftfchen 
Garde  du  Corps  (noch?):  geb.  zu  Braunfchwrig 

*?7" 
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p 

itt»*  §§«  Neu  •  Richmond;  ein  befchreiben- 
des  Gedicht.  Braunlchweig  1805.  8*  Der 
Geift  Heinrich  »  des  Löwen ;  ein  Gedicht,  ebend. 
—  Gelegenheit*  -  und  andere  Gedichte, 


•  •  •  •  • 


SCHMIDT  (Johann  5)  Lehrer  und  Erzieher  der  gfu- 
gend  zu  Stollberg  bey  Aachen;  geb.  zu  #  ♦ . 
§§.  Praktifche  Anleitung  tum  Brief  (einreiben 
j*nd  andere  Auftaue  zumachen»  vorzüglich  für 
die  zur  Handlung  beftimmte  Jugend.  Aachen 
1809.  gr.  8* 

SCHMIDT  (Johann  Adam)  Harb  am  igten  Februar 
180g.  War  zuletzt  auch  Korreferent  des  Sani- 
teitsdepartements  bey  dem  kaifert.  königL  Kriegs- 
rath —  zu  Wien :  geb.  zu  Aub  im  Iflirzburgi- 
fchen  am  izten  Oktober  *759»  SS«  Uebtr  Nacn- 
ftaar  und  Iritis  nach  otaaroperationen.  Wien 
1801.  4.  Gab  mit  K.  H1MLY  heraus:  Oph- 
thal mologifche  Bibliothek.  3  Bände  (jeder  von 
2  Stücken).  Bremen  u.  Jena  1801  •  1805.  g. 
Beiträge  zu  den  Refultaten  der  Verfuche  mit  der 
Salpeterfäure  bey  primitiven  und  fecunda'ren  fy- 
philitifchen  Krankheitsformen.  Wien  1800*  8- 
Prolegomena  zur  Syphilidoklinik ;  eine  nöthipe 
t  Beylage  zu  deffen  groflerem  Werke,  ebend. 
1803.  8*  Ueber  die  Krankheiten  des  Thrä- 
nenorgans»  Mit  Kupfertafeln,  ebend.  1805.  8. 
Lehrbuch  von  der  Methode ,  Arzneyformeln  zu 
verfalTen,  zum  Gebrauche  feiner  Vorlefungtn, 
nach  Gaub.  ebend.  1808.  gr.  8*  —  Bey  trage 
zu  den  Refultaten  der  Verfuche  mit  der  Salpe- 
terfäure bey  primitiven  und  fecunda'ren  Jy phili- 
tifchen Krankheitsformen;  in  den  Beobachtun- 
gen der  media  chirurg.  Jofephsakademie  zu  Wien 
B.  1.  Nr.  13  (1801).  —  Ueber  die  Wortbe- 
griffe :  Curiren  und  Heilen ;  in  dem  Gefundheits* 
Tafchenbuch  für  das  J.  1801  (Wien  1801).  Di- 
rekte Curpn  durch  Triplicität»  oder  die  hellfe- 
hende  Blondine;  ebend*  für  das  J.  180a.  —  Prü- 
fung der  vom  Hrn.  D.  Beer  bekannt  gemachten 
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Methode,  den  grauen  Staär  rammt  der  Kapfei 
auszuziehen;  in  Loder's  Journal  für  die  Chijur- 
gie  B.  3.  St.  3.  Nr.  1  (1801).  lieber  Hrn.  D. 
Beer*«  Antwort  zur  Verteidigung  feiner  Hand-» 
griffe,  die  Staarlinfe  fammt  der  Kaprel  auszuzie- 
hen; ebend.  B.  4.  St  1.  Nr.  2  (1802).  —  Ueber 
die  fpecüiative  Tendenz  der  Erfahrnen  ;  in  Sehet* 
ling's  Jahrbüchern  der  Medicin  als  Wiflenlchaft 
B.  1.  H.  1.  Nr.  3  (i8<>5)-  —  Vergl  defTen  Selbst- 
biographie in  der  Fränkifchen  Chronik  1809« 
Nr.  st.  22  und  23.  S.  auch  Nr.  51  und  52.  — 
Neue  Oberteutfche  Allg.  Litter.  Zeitung  1809. 
Nr.  28.  S.  447  u.  f. 

10  B.  SCHMIDT  ( J.  Aug.)  D.  der  AG.  zu  Neuwied  — 
§§.  Medicinifche  Mifcellen ,  gröfstentheils  auf 
feinen  Reifen  gefammelt.  iftes  Bändchen.  Leipz. 
1801.  8-  —  Frölich  über  die  gleichförmige 
Wirkung  der  Natur  in  der  Hervorbringung  der 
Pflanzenkörper,  aus  dem  Lateinifchen  überfetzt; . 
in  ReiVs  und  AutenrietVs  Archiv  für  die  Phyfio- 
logie  B.  6.  H.  3  (1805).  —  Theodor  van  Swin- 
deren  über  die  Atmofphäre,  und  ihren  Einfluß 
.auf  die  Farben ;  überfetzt  u.  f.  w.  in  Tromms* 
dorffs  Journal  derPharmacie  B.  18.  St.  1  (1809). 
Nachricht  über  einige  mit  Zucker  angeftellte 
Verfuche,  mitgetheilt  von  S.  Strating  und  Th. 
v.  Swmderen;  überfetzt  u  f.  w.  ebend.  Zwey 
Fragmente  au«  den  chemifchen  Vorlegungen  des 
Hrn.  D.  Craanen  zu  Rotterdam ;  überfetzt  u.  f.  w. 
ebend.  Nachricht  von  einigen  Verfuchen  mit 
einem  neuen  Knalllilber  von  S.  Stratwg  ;  über- 
fettt  u.  f.  w.  ebend.  —  Von  der  Ueberfetzung 
*  der  Abhandlungen  fiakobs  van  der  Haar  erfchien 
der  2te  und  letzte  Band  1802. 

SCHMIDT  (J...  A. /.)  D.  der  AG.  zu  .  .  geb. 
ZU  .  .  .  §§.  Hollandifches  Magazin  der  Na- 
turkunde, gefammelt  u.  f.  w.  2  Hefte.  Frank- 
furt am  M.  180^  8-1 

» 

19«» Jahrh.  3t«  Band.                      Y  1 0  B- 

» 
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io  Bi  SCHMIDT  (J»k*n*  Augnß  Heinrich)  — :  geh. 
zu  Braunfckteeig  ,  .  . 

SCHMIDT  (J.  E.)  feit  1809  auch  M.  der  PhilofophU. 
$§*•  Die  hochfte  Angelegenheit  des  Meafchen 
mit  ihren  feften  Gründen  in  feiner  Natur,  ohne 
alle  äuffere  Stützen;  ein  Eibauungsbuch  für  die 
gebildeten  Stände.  Berlin  1801.  & 

SCHMIDT  ,(J.  E.  C.)  Teit  180&  Doktor  und  erßer  Pro- 
feffor  der  TheoU  auf  der  Univerfität  zu  Siefen, 
and  feit  1809  mit  dem  Charakter  eines  geiftlicken 
geheimen  Raths,  und  mit  Difpenfation  von  den 
Superintendenten-  Gefchäften.  SS«  Handbuch 
der  chriftlichen  Kirchengefchichte.  ifter  Th*ii. 
Giefen  u.  Darmftadt  1801.  —  cterTheil.  ebend. 
agoa.  —  3terTheil.  ebend.  1806.  —  4terTheil. 
ebend.  1 807.  gr.  8«  ( Noch  nicht  vollendet).  Hi- 
fterifch  -  kritifche  Einleitung  in't  Neue  Tefia- 
ment.  Gieren  1804.  gr.  8.  Auch  unter  dem  Ti- 
tel :  Kritifche  Gefchichte  der  neuteßamcntlichen 
Schriften»  Chriftliche  Religionslehre.  ebend. 
1808.  8.  (Iß  fein  igoo  gedrucktes,  umgearbii- 
,  tetes  Lehrbuch  der  chriftlichen  Dogmatik).  — 
Von  der  Allgemeinen  Bibliothek  der  theolog. 
Litteratur ,  die  er  vom  5ten  Band  an  mit  F.  H. 
C.  SCHWARZ  gemeinfchaftlich  herausgab ,  er* 
fehlen  der  gte  und  letzte  Band  1805.  (Der  iß' 
bis  6te  beßeht  jeder  aus  3  Stücken;  der  ?te  und 
Ste  jeder  aus  6  Stücken.  Vom  3ten  Band  an 
kam  fie  den  Titel:  Allgem.  Bibl.  der  neueften 
theol.  und  pädagogifchen  Litteratur),  —  Auch 
noch  einige  Worte  über  das  Alter  der  Stadt  Gie- 
fen ;  in  ffußi's  Heff.  Denkwürd.  Th.  4.  Abtheil.  1. 
S.  66-69.  Bemerkung  zur  Stammtafel  der 
Grafen  von  Königsberg;  ebend.  S.  389  •  593* 
Etwas  über  die  Zunahme  der  Bevölkerung  in 
i  OberhefTen  während  des  i7ten  und  i8ten  Jahr« 
hunder ts;  ebend.  Abtheil,  a.  S,  110-125.  Ei- 
nige Refultate  aus  Geburt*  •  und  Sterbe  •  Liften 
über  die  Helten  -  DannftädtHclitn  Lande ;  ebend. 

S. 
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S.  454-  46 r.  —  Von  dem  Lehrbuch  der  chrift- 
liehen  Kirchengefchichte  erfchien  die  ste  völlig 
umgearbeitete  und  vermehrte  Ausgabe  lfcog.  — 
UeberGcht  der  altern  Gefchichte  des  Herzog« 
thums  Weftphalen  bis  zum  Jahr  1200;  in  dem 
Grofsherzogl.  Heffifchen  Hofkalender  für  das 
Jahr  1810;  auch  unter  dem  Titel:  Rheinifches 
Tafnhenbuch  für  das  Jahr  181t).  —  Im  wten 
Band  S.  603  find  die  Grundlinien  der  Chriftl. 
Kirchengefchichte  aus  Verfehn  zw  ey  mahl  ange- 
führt. — r.  Vprgl.  Strieder'!  Hell.  Gelehrtenge« 
fchichfe  B.  15,  S.  365. 

SCHMIDT  (J...  F...)  .  •  .  zu  •  •  gth.  ku  .  .  . 
§§.  Pellalozzi's  Gröflenlehre ,  als  Fundament 
der  Arithmetik  und  Geometrie  betrachtet  und 
weiter  angewandt  auf  Oreyecke ,  Vierecke  und 
Zirkel   Halle  1805.  8- 

SCHMIDT  (J.  Gotth.)  —  zu  Schwerin  (war  vorher 
,  Lehrer  an  der  Realfchule  zu  Berlin).  §§.  Progr. 
über  die  Vorbereitung^  zu  einem  deutlichen 

ibhriftlichen  Vortrage.  Schwerin  1798;  8- 

1 

SCHMIDT  (J.  Gottli.)  §§.  Lehrbuch  der  mathema- 
tifchen  Wiflenfchaften  >  befonders  für  den  öffent- 
lichen mathematifchen  Unterricht  auf  Gelehr- 
ten- und  Bürgerfchulen ,  dann  aber  auch  zum 
Privatgebrauch  überhaupt  eingerichtet  ifter 
Band.  Mit  8  Kupfern.  Leipz.  1803  ( eigentl.  rgo2 ). 
Auch  unter  dem  Titel:  Lehrbuch  dei;  reinen 
Arithmetik  und  Geometrie.  —  ater  Band ,  wel- 
cher die  angewandte  Mathematik  und  bürger- 
liche Baukunß  enthält.  Mit  4  Kupfern,  ebend. 
J805.  Auch  unter  dem  Titel:  Lehrbuch  der  anT 
gewandten  Mathematik  u.  f.  w.  —  3ter  Band, 
welcher  die  Mechanik,  vorzüglich  die  Statik  fetter 
Körper  enthält.  Mit  9  Kupfern.  ebend.  1808. 
gr.  8.  .  Diefer  Band  auch  unter  dem  befondern 
Titel :  Lehrbüch  der  Mechanik ,  vorzüglich  der 
Statik  fefter  Körper  5  befonders  für  den  öflent- 
:  ,  Y  2  liehen 
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fichen  njathffmatirchen  Unterricht  auf  Gelehr- 
ten •  und  Bürgerfchülen. 

SCHMIDT  (J.  H.)  §§.  Die  Kuhpockenimpfung,  nach 
einigen  aus  der  Naturlehre  des  gefunden  und 
kranken  Zuftaudes  gehobenen  Sätzen  des  thieri- 
fchen  Organilmut  betrachtet.  Braunfchweig 
1802.  8.  Die  wiflenfchaftlich  gründliche 

Beweisführung  eines  Einzelnen  gilt  in  der  Me- 
dicin  mehr ,  als  die  Machtfprüche  alter  medici- 
nifchen  Oberfanitättkollegien  zufammengenom- 
men.   ebend.  1808.  8. 

SCHMIDT  (J.  Joach.)  §§.  EngHfchen  öder  die 
Schutzpocken  heilen  die  Blindheit  eines  zarten 
Kindes;  nebft  der  Beschreibung  einiger  gemach- 
ten Impfungen  und  einem  Anhange  litterairi- 
fchen  Inhalts.  Stendal  1802.  8*  Gefund- 
heitsbuch  für  Schwangere ,  Gebährende ,  Wöch- 
nerinnen, Ammen  und  Kinder  in  den  erften 
Jahren;  nebft  einer  Einleitung  über  die  Urfa- 
chen,  warum  To  viele  Kinder  gleich  nach  der 
Geburt  derben.  Hamburg  1805.  8*  —  Ueber 
den  Krebs  an  der  Bruft;  in  Pofewitz'tns  Aetio- 
log.  und  femiologifchen  Journal  H.  2.  S.  269-285 
(1802).  —  Von  den  Blicken  in  das  Gebiet  der 
Heilkunde  er  fehlen  das  2te  Stück  1799  und  das 
3te  1800.  -m 

SCHMIDT  (Johann  Wilhelm  1)  Prediger  zu  Ruhla 
,  im  Gothaifchen  feit  1801  (vorher  Konrektor  des 
Teutfchen  National  -  Lyceums  zu  Stockholm): 
geh  zu  .  .  .  §§.  Reife  durch  einige  Schwe- 
difche  Provinzen  bis  zu  den  füdlichern  Wohn- 
plätzen der  nomadifchen  Lappen»  Mit  mahle* 
rifchen  Anflehten  naeh  der  Natur  gezeichnet  von 
Kart  Gufiav  Giüberg,  Condudteur  bey  der  For- 
tifreation  in  Stockholm.  Hamburg  1801*  gr.  g. 
(  M acht  auch  den  igten  Band  derNeuern  Gefchichte 

'  Lmareifin  aus). 
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SCHM1D  T  (Johann  Wilhelm  t)  Pfarrer  zu  Hügel- 
heim  im  grofsherzogU  Badifchen  Obera*  ite  Baden- 
weiler: gib-  zu  .  .  .  §§.  Geographifch-  ftati- 
ftifrfi  -  tupographifche  Befchreibung  von  dem 
Kurfürftenthumc  Baden.  Mit  einer  illuminirten 
Karte.  ifterTheil,  enthält  die  Badifche  Mark- 
graf fchaft.  Carlsruhe  1804.  Auch  unter  dem 
Titel :  Di*  Badifche  Markgraf  fchaft ,  geogra- 
phifch ,  ftatiftifch  und  topographifc^i  bearbeitet* 
—  ater  Theil,  enthält  die  Badifche  Pfalzgraf- 
fchaft  und  das  obere  Für Aenthum.  ebend.  1304.  & 
Auch  unter  dem  Titel:  Die  Badifche  Pfalzgraffch. 
geogr.  ftaüft.  und  topogr.  bearbeitet  von  Peter 
IV und,  Prof..  und  Infpektor  zu  Wieblingen.  Wie 
auch  unter  dem  Titel:  Das  obere  Fürftenthum 
(Baden)  geogr.  ftatift.  und  topogr.  bearbeitet 
von  £f.  IP.  Schmidt  u.  f.  w. 

von  SCHMIDT .  genannt  PHISELDECK  *)  (Juftui) 
Teit  1809  königt.  JVeßphälifcher  Staatsrath  zu 
Cajfel  (vorher  feit  dem  Februar  1808  Richter  bey 
dem  Oberappellationsgericht  zu  Gaffel  von  der  ' 
«  rotten  Klaffe ,  und  vordem  feit  1806  geheimer 
Sekretär  und  Hofrath  im  Ministerium  zu  Braun- 
fchweig,   mit  Beybehallung  der  Aufficht  über 
das  Archiv  zu  Wolfenbüttel):  geb.       am  fiten 
April  1769.    §§.    *  Karl  Guftav  von  Dahl ftiern,  ' 
was  hat  das  Haus  Braunfchwßig- Lüneburg  bey 
dem  Reichsfiieden  zu  erwarten?  Wolfenbüttel 
1796.  %r         *  Bemerkungen  über  das  Verhält- 
nifs  des  Patrons  zur  Kirche,  nach  gemeinen 
und  Biaunfchweig-  Wolfenbüitelilchen  Rechten. 
Hildesheim  1801.  8-  Anleitung  für  Anfän- 

ger in  der  TeutfchenDiplomatik.  Biaunfchweig 
1804.  8*  Mit  Kupfern.  Bergwerke  und  For* 
ften  am  Unterharze;  eine  hiftonrche  Skizze« 
J805.  8-  (Von  ditfer*  fUr  das  fölte'Stück  des 
Häberlinifchen  Staatsarchivs  befiimmten  Schrift 
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wurden  nur  wenige  befondere  Abdrücke  abgezo- 
gen)-       Heber  das  Kalenderwefen ,  befunden 
in  Hinficht  auf  die  Tormine  der  Hut  und  Weide 
und  anderer  ähnlicher  ländlicher  Gerechtfame; 
in  dem  Braunfeh weig.  Magazin  179g.  St.  s  u.  5. 
Noch  Etwas  über /die  bisherige  Beftimrnung  der 
Hutungstermine   nach   dem  alten  Kalender; 
ebend.  St.  40  u.  41.      Beitrag  zur  Braunfeh  weig- 
Wolfenbüttelifchen  Gefetzkunde ;  ebend.  1801. 
St.  3.     fiter  Beytrag;  ebend.  St.  15.     31er  Bey- 
trag; ebend  1802.  St.  24.  35.  26.       Beytrag  zur 
vaterländifchen  Gefchichte,  den  Urfprung  des 
Klorters  Kiddag9haufen  betreffend;  ebend*  St.  30. 
Ehienrettung  des  älteften  Braunfchweigifchen 
Stadtrechtes  ;  ebend.  St  43  u.  44.  Bemerkun- 
gen ,  den  Gebrauch  des  Schiefspulvers  im  Ram- 
melsberge  betreffend;  ebend.  1804.  St.  36. 


SCHMIDT  (Karl  1)  D.  der  JG.  zu... :  geb.  *«  . 
SS    Der  Zitterftoff  (Ele&rogen)  und  feine 
kungen  in  der  Natur;  entdeckt  u.  f.  w.  Breslau 
1805.  8*  Das  Alphabet  der  Hieroglyphen, 

entinthfelti  u.  f.  w.  als  5ter  Theil  des  Werks» 
der  Zitterftoff.  ebend.  1805.  g.  (Der  2te  Theil 
ifl  noch  nickt  erfchienen). 

SCHMIDT  (Karl  1)  fürfll.  Anhalt -De ff auif eher  Hef- 
Zahn  -  Chirurgns  zu  ... :  geb.  zu  .  .  .  §§• 
Kunft,  fchöne  Zähne  von  Jugend  auf  zu  erhal- 
ten; nebft  einer  Anweifung  zum  Wechfel  der 
Milchzähne;  ein  Lehrbuch  für  Eltern  und  Er- 
zieher. Mit  einem  Kupfer.  Gotha  1801.  8« 

*  ■ 

SCHMIDT  (Karl- Anguß)  Hofkap I an  zu  Wernigerode: 
geh  zu  .  .  .  SS.  Verfuch  über  die  Infekten; 
ein  Beytrag  zu  Verbreitung  des  Nützlichen  unÄ 
Wiffenswürdigen  aus  der  Infektenkunde,  lßec 
Theil.  Gotha  1805.  8. 

SCHMIDT  (X.  C.  Friedrich  L.)   $$.  *Ein  V.rfuch 
in  veimifchteo  Gedichten.  Hadamar  jjjoi  & 
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Kurzer  Leitfaden  beym  chriftlicben  Religions- 
unterrichte ;  nebß  einem  fogenannten  Spruch- 
buchelchen,  ebend.  i8os.  8«  Diomedes; 
oder  die  Moralprincipien  im  Streite ;   ein  Ge- 
flicht an  Hrn.  Profeffor  L  Kant  and  Hrn.  Hof- 
rath F.  Schiller,   ebend.  1809.  8-  *  Das 
Jahr»  eine  grotesk- komifche  Bildergallerie»  in 
hübfch  klingenden  Reimlein  ausgeftellt  vom 
VerfafTer  de»  berühmten  Doktors  April  u.  f.  w. 
Mit  einer  Vorrede  und  Inhaltsanzeige»  befon- 
ders  aber  mit  erklärenden  Noten  und  erbauli- 
chen Nutzanwendungen  von  Johann  Ballhorn 
dem  Jüngern.  Algier  v  Tunis  und  Tripoli  ( Ha- 
damar) 1609.  8.     Mit  dem  Schmutztitel:  Re- 
pertoriam    menfchlicher   Schwachheiten  und 
Verirrungen ,  auch  Grofsthaten.    —     Gab  mit 
J.  E.  C.  SCHMIDT  im  Giefem  heraus:  Bibliothek 
für  Kritik  und  Exegefe  des  neuen  Teftaments" 
und  latteft»  Chriftengefchichte  B.  2.  St.  4  u.  5. 
B.  5.  St  X  u.  *  (1802-1804).    (Von  ihm  befin- 
det fich  darin:  Ueber  Sadducäilmus  und  Phari- 
fäifmus»  oder  über  den  Glauben  an  Vergeltung, 
Auferftehung  und  Unfterblichkeit  bey  den  Juden ; 
B.  *.  St  4.  S.  512  u.  ff.      Ueber*  die  Stelle  in 
des  Tacitus  Annalen  B.  XV.  44 ;   B.  2.  St  4. 
S.  574  u.  ff.      Einige  Anmerkungen  zu  dem  in 
Teutleben  Reimen  verfafsten  Evangelium  der 
Kindheit  Jefu;  B.  2.  St  4.  S.  582  u.  ff.  Ueber 
1  Timotb*  III»  14-16;  St.  5.  S.  615  u.  ff.  Ue- 
ber 2Petr.  I»  19-21;  St  5.  S.636U.  ff.  Ueber 
u  Korinth.  XII»  1-9;  St  5.  S.  638  u.  ff.  War 
Jef us  ein  Eudämonift  ?  oder »  machte  er  Glück« 
feligkeit  zum  Beftimmungsgrunde  des  menfchli- 
chen  Willent  ?  St  5.  S.  644  u.  ff.      Ueber  die 
Entltehung  und  das  Alter  der.Genefis;   B.  3« 
St  1.  S.  1  u.  ff.    [Mit  dem  $ten  Bande  wurde 
nämlich  auch  das  alte  Teßament  mit  in  das  In* 
terejje  der  Herausgeber  gezogen ,  unter  dem  Ti- 
tel: Bibl.  f.  Kritik  und  Exegefe  des  alten  und 
neuen  TeRVJ.       Erklärung  des  philofophifchen 
Mythos:  Dex  Urfprung  des  Böfen,  B.  5.  St  4. 
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S.  90  u.  ff.  Uebcr  Römer  VIII,  19  •  *3?  B.  5. 
St.  1.  S.  107  u.  ff*  Replik  auf  die  ganz  und 
gar  verfehlte  ßecenfion  des  Repertoriums  für  die 
Litteraitur  der  Bibel  in  der  Allgem.  Litter.  Zei- 
.  tung  1804;  B.  3.  St.  2.  S.  215  ü.  ff,  ( Auch  be- 
finde rs  abgedruckt ).  Vermuthungen  über  die 
lieben  unfruchtbaren  Jahre  in  Aegypten  ;  B.  5. 
St.  2.  S.  279  u.  ff.  Von  ihm  find  auch  die 
*  Mifceilen  und  Rey  lagen  (B.  2.  St.  4,  5  u.  8.  3. 
St.  r.  2)  ünd die  Regifter  zum  2ten  Band.  In  diefen 
4  Stücken  recenfirte  er  folgende  Werke:  Henke'ns 
Neues  Magazin  für  Religion sphilofophie.  6  Ban- 
de. B.  2.  S.  662  u.  ff.  Piftoriu*  Erläuterungen 
der  Tchwerften Stellen  des  N.T.  ebend.  S.  762 u. ff 
Paulus  Kommentar  über  die  3  elften  Evange- 
lien B  1.  ebend.  B.  3.  S.  114  u.  ff.  Augufti  s 
theolog.  Blätter.  3  Bände. '  ebend:  B.  3.  S.  155  u.  ff. 
Journal  für  kathol.  Theologie  St  1.  ebend. 
S.  195  u.  ff.  Augufti's  neue  theol.  Blätter. 
3  Bände,  ebend.  S.  310  u.  ff.  Augufti's  theol. 
1  Monatsfchrift.  4  Bände,  ebend.  S.  385  u.  ff.)  — 
Repertorium  für  die  Litteratur  der  Bibel»  der 
Reiigionsphilofophie,  Kirchen«  und  Dogmenge- 
fchichte.  iften  Bandes  iftes  Stück.  Leipx.  1805* 
—  2ten  Stücks  ifte  Hälfte,  ebend.  1804.  8« 
Corpus  ontnium  v  et  er  um  Aportyphorum  extra 
Biblia.  Pars  L  Hadamariae  1804.  8  ntaj.  Ge- 
fang  buch  für  die  öffentliche  und  häusliche  Got- 
tesverehfung;  herausgegeben  u.  f.  w.  ebend. 
1807.  g.  —  Von  den  Exegetifchen  Beiträgen 
zu  den  Schriften  des  neuen  Bundes  erfikien  des 
2ten  Bandes  4tes  Stück  1796;  und  von  den 
neuen  Conjeriluren  zu  den  Schriften  des  alten 
Bundes  des  iften  Bandes  5te*  und  letztes  Stück 
1802.  —  Recenfionen  in  andern  theol ogifchen 
Zeitfchriften.  —  Beyträ£e  zu  (Roch's)  litte- 
rarifchen  Anzeiger.  —  Gelegenheitsgedichte. 

.  a'        ■  •    '  j 

SCHMTDT  (K.  H.)  nach  feinem  neueßen  hier  angeßhr- 
ten  Buche  iß  er  noch  Prediger  %zü  Dambuck  und 
Mals4orf  ia  der  Altmarfc    §§.%  Nutzbarkeit  des 
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Predigtamts,  vornehmlich  unter  dem  Land- 
volke ,  aus  eigenen  Erfahrungen.  Braunfchweig 
1806,  8- 

SCHMIDT  (KL  E.  K.)    §§.    Die  Landpfarrerin;  eine 
elegifche  Dichtung.   Berlin  1801.  8.  *  Ko- 

mifche  und  humoriftifche  Dichtungen,  ebend. 
180s.  8-  —  *Sündfluth  und  Wiedererfchaf- 
fung  der  Menfchen  aus  Steinen;  aus  dem  iften 
Buch  der  Ovidifchen  Verwandlungen;  in  den 
Braunfchw.  gel.  Beytr.  zu  den  Anzeigen  1785» 
St.  85  u.  84.  Mehrere  Gedichte  in  dielen  Bey- 
•  trägen.  \ 

von  SCHMIDT  genannt  PHISELDECK  (Konr.  F.) 
wird  in  dem  Dänifchen  Staatskalender  vom  gf* 
J806  aufgeführt,  als  Juftitzrath  und  Commit- 
tirter  im  Generai-  Land-  Oekonomie-  und  Kom- 
merzkollegium: geb.  —  am  jten  Julius  1770. 
§§.  Verfuch  einer  Darfteilung  de«  Dänifchen 
Neutralitätsfyftems  während  de«  letzten  Seekrie-  ' 
ges.  Mit  authentifchen  Belegen  und  Akten- 
ftücken.  after  Heft.  Kopenhagen  1802.  8« 
Hymne  auf  Gott;  in  Mufik  gefetzt  mit  Klavier- 
Begleitung  von  Kunze  n.  1804.  —  Erläuternde 
Antwort  auf  Lord  Robert  Fizgerald'a  Bemerkun-  , 
gen  über  die  Aufbringung  neutraler  Schiffe;  in 
Häberliris  Staats  -  Archiv  H.  äo  (ljjoi).  S.  385- 

$ 

9  V 

SCHMIDT  (Ludwig  Friedrich)  D.  der  Theol.  königl. 
Bayrifcher  Öberkirchenrath  und  Kabinetsprediger 
der  Königin  von  Bayern  zu  München*:  gebs 
zu  .  .  .  §§.  Predigten,  bey  befondern  Ver- 
anlafTungen  gehalten.  München  1802.  • —  2te 
Sammlung.   Sulzbach  1809.  8-  Rede  bey  * 

•  .     der  hohen  Vermählungsfeyer  Seiner  königl.  Ho- 
heit des  Kronprinzen  von  Würtemberg  und  Ih- 
rer königl.  Hoheit  der  Prinzeffin  Charlotte  von 
Bayern,  den  8ten  Junius  igo8  gehalten.  Mün- 
"    chen  (1808).  8. 
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von  SCHMIDT  genannt  P HISELDECK  (Ludwig 
Wilhelm  *)  Sohn  von  Chph.  v.  S.  gen.  Phif. 
X).  der  AG.  und  Mitarbeiter  an  einem  chmifchen 
Jnßitut  zu  Ar  au  in  der  Schwätz :  geb.  zu  Wol* 
fenbüttet  am  j$ten  September  i?8i.  §§.  Dif 
inaug.  de  at  thritide.  Helmßadii  jgoo.  4.  Sy- 
ftematifche  Darftellung  aller  Erfahrungen  über 
allgemein  verbreitete  Potenzen  ;  in  zwey  Ban- 
den, ifter  Band.  Mit  t8  Kupfertafeln.  Arau 
1806.  —  2terBand.  MitöKupf.  ebend.  1807.8. 
,  *  Auch  unter  dem  Titel:  Sy  ftematifche  Darßellutig 
aller  Erfahrungen  in  der  Naturlehre;  entworfen 
von  £fok.  Rudolph  Meyer,  dem  jüngern;  bear- 
beitet von  mehrern  Gelehrten,  xften  Theili 
ifter  ünd  ater  Band. 

SCHMIDT  (V.  H.)  §§.  D.  Friedrich  Gedike,  15- 
nigl.  Preuffifcher  Oberkonfiftorial  •  und  Ober- 
Schul  rath  u.  f.  w.  in  Schlichte groWs  Nekrologen 
für  das  igte  Jahrhundert  B.  2.  S.  1-48»  Auch 
befonders  abgedruckt  zu  Gotha  1803.  8* 

SCHMIDT  (Wilhelm  Karl  Auguft)  Pfarrer  zu Exiorf 
in  der  Cobur gifchen  Diüces  Themar:  geh»  zu  .  •  • 
Ueberfetzung  und  Erklärung  der  Sonn -und 
Fefttagsevangelien  mit  vorangehenden  Inhalts- 
anzeigen ,  nach  Heinrich  Eberhard  Gottlob  Pau- 
lus philofophifch  kritifch  und  hiftorifchem  Kom- 
mentar über  das  Neue  Tefiament ;  herausgege- 
ben u.  f.  w.  ifter  Heft  Hildburghaufen  1806.  — 
2ter  Heft,    ebeud.  1808.  gr.  8. 

10  B.  SCHMFDTMANN  (L.  J.)  §§.  Ausführliche 
praktifche  Anleitung  zur  Gründung  einer  voll* 
kommenen  Medicinal- Verfaffune  und  Polizey. 
Nebft  vielfältigen  einleuchtenden  Beweifen  der 
dringenden  Nothwendigkeit  efcier  Beform  des  in 
den  meiftcn  Ländern  noch  To  mangelvollen  Me- 
dia- 


*)  Gewöhnlich  nur  Ludwig 
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dicinalwefens.  Mit  einer  Vorrede  von  Z.  F.  B. 
Lentinutvi.  a  Bände.  Hannover  1804.  gr. 8-  — 
Ueber  die  A.  M.  K.  Kienker  zu  Bergiah  im  Osna- 
brückifchen ;  in  Hufetand  s  Journal  der  prakt 
Arzoeykunde  B~  12  (1801). 

SCHMIDT MüLLER  (Johann  Anton)  ftarb  am  7ten 
May  1809.  War  D.  der  AG.  und  Prwatdocent 
zu  Erlangen  feit  1801 ,  ordentlicher  Pro  fr  ff or  der 
Geburt s hülfe  und  StaatsarZneykunß  auf  der  Uni- 
tterßtät  zu  Landshiit  und  königl.  Bayrjfcher  Hof- 
rath  feit  1805«  wie  auch  feit  Oftern  1806  Stadt- 
phyfikus  dafelbß  (vorher  feit  1804  außerordent- 
licher Profeffor,  vordem  feit  180a  Privatdocent, 
nachdem  er  zu  Erlangen  ftudirt  und  zuvor  die 
Abficht,  im  Kloßer  WeifTenohe  Mönch  zu  wer- 
den, aufgegeben  hatte) :  geb.  im  OberpflUzifcken 
Markte  Hohenfels  am  zXßen  November  i??6. 
§§.  *  Einleitung  in  die  Akolegie  oder  Wund- 
arzneymiuellehie>  von  Dr.  E.  KUfler  ;  aus 
dem  LatFinifchen  überfetzt.  Leipz.  1801.  8* 
*  Gottfried  Fleifchmann's  Gefchichte  der  Rind> 
viehpeft ,  und  der  Heilung  derfelben ;  ftebft  ei- 
nem Verzeichnirre  der  vorzüglichften  Schriften 
über  diere  Krankheit;  für  Aerzte,  Prediger  und 
Landwirthe;  aus  dem  Lateinifchen  überfetzt. 
Nürnberg  1801.  8«'  Di  ff.  ivaug.  de  Lympha. 
Erlangae  igoi.  8*  Confpe&us  politme  obße- 
trieiae.  Dijf.  pro  facultate  docendi.  ibid.  eod.  g. 
Tafchenbuch  für  die  phyfifche  Erziehung  der 
Kinder,  zunächft  der  Säuglinge;  für  das  Jahr 
lgoa.  Fürth  1802.  —  vom  erften  bis  zum  fie- 
benten  Lebensjahr;  für  das  J.  1803.  ebend.  1803. 
Tafchenformat.  Beyde  zufammen  mit  folgen- 
den neuen  Titel:  Handbuch  für  Mütter  zur 
zweckmäßigen  Behandlung  der  Kinder  in  den 
erften  Lebensjahren,  ebend.  1804.  Was  ift 
die  Wärme  dem  Organifmus?  in  einer  Vörie- 
fung  beantwortet.  Landshut  1804.  8.  Hand- 
,  buch  der  Staatsarzneykunde  zu  Vorlefungen  und 
.  zum  Gebrauche  für  Bezirks&zte  >  Poücey  -  und 
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JutUtzheemte.  ebenJ»  1804.  gr.  8*  Ueber 
die  Ausfühi ungsgäinge  der  Schilddrüfe  ;  ein 
Schreiben  au  Herrn  Hofiath  Sam.  Thum.  Söm* 
merring.  Mit  einem  Kupfer,  ebend.  4804.  8- 
Beträge  zur  Verrollkorpmnung  der  Staatsarz- 
neykuude;  eine  Beylage.zum  Handbuche  der 
Staatsar  zney  künde«  ebend*  1806.  gr,  8.  Jahr- 
buch der  Gebui  tshülfe ,  oder  kritifcne  Ucber- 
ficht  der  Litteratui  und  des  Sundes  der  Geburti- 
hülfe  von  Oftern  i8oe  bis,  Oftein  1806.  Erlan- 
gen 1807.  8*  Auch  unter  dem  Titel;  Der  Stand 
d6r  Gebuitahülfe  in  der  neuüftens£eit;  kritifch 
beleuchtet.  Handbuch  der  medicin)  fchen 

Geburtshülfe,  zur  Grundlage  bey  akademifchen 
Voi  lefungen  und  zum  Gebrauche  Hinangehende 
praktifche  Aerzte.  jfter  1  heil,  Frankf,  am  M. 
1809.  gr.  8-  Auch  unter  dem  Titel;  Die  Krank- 
heiten der  Schwangeren,  Kiejflenden,  Wöch- 
nerinnen, Neugebohrnen  9  und  ihre  medicini- 
fche  Behandlung.  —  Einige  pyrometrifche 
Verfuche ;  in  Gilbert' s  Annalen  für  Phyük  Jahrg. 
1805.  B.  14.  St.  5.  S,  506  u.  ff.  —  Geber  die 
Enthauptung  und  das  Bevvufstfeyn  nach  derfei- 
ben  j  in  der  Medicin.  chirurg.  Zeitung  von  Sah- 
burg  Jahrg.  1803.  B.  4.  S.  aai  u.  ff,  —  Einiget 
über  die  Zweck  mäffigkeit  und  Zwepkwidrigkeit 
der  gewühnlichften  Lagen  und  Haltungen  der 
Kreißenden*  in  £.  v.  Sicbold's  Lucina  St.  1. 
S.  8-40  (1804),  Nachtrag,  dazu;  ebend.  B.  3. 
St.  6.  Nr.  4  (1806).  Etwas  über  die  Kntfto 
hung  der  Muttermähler  5  ebend.  B.  St.  5.  S.  46- 
73  (1804,).  Gefchicbte  einer  wiegen  eines  Hin- 
derniffes  in  der  Scheide  lehr  fchweren  Geburt 
und  ihrer  Folgen;  ebend*  B.  5.  St.  i.  S.  49  u*  ff. 
(1805).  Was  hat  fich  die  Geburtihüjfe  von 
der  bisherigen  naturphilofophifchen  Bearbeitung 
der  Medicin  überhaupt,  und  ihrer  einzelnen 
Theile  insbesondere  zu  verfprechen?  ebend.  B.4. 
8t.  i.  S.  1  u.  ff.  (1807).  Gefchichte  einer  Ent- 
liirnung;  ebsnd  Nr.  9.  B^fchteibung  und  Ab- 
bildung mißgebildeter  Zwillinge  und  ihrer  Pia* 

centa, 
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centa,  nebft  einigen  Bemerkungen;  tbmd.  St.  s. 

Kr.  5^  Uebcr  die  Wirkung  der  Lungen- 

probe ;  in  Hom%s  Archiv  für  medicinifche  Ei  fah- 
rung B.  8.  H>  i.  &  194  u.  ff.  (1805).  Medici- 
nifche AdveiTaria  ;  ebeitd*  B.  9.  H.  2  S.  258  u.  ff. 
(igo£).  Merkwürdige  Krankengefchichte  ei- 
net Kindes,  Leichenöffnung  und  Bemerkungen; 
in  dejfen  Neuem  Archiv  B.  5  H.  1  (1807).  — 
Beytrag  zur  Organifirung  des  MsdicinaTwefens 
in  Teutschland  überhaupt;  in  einigen  aphorifü- 
fchen  Bemerkungen  zu  der  Instruktion  für  die 
angeftelhen  und  befoldfcten  Aerzte  im  Fürften- 
thum  Bamberg;  in  AuguflhCs  Archiv  der  Staats- 
arzneykunde  B  3.  St.  1  2  S.  8f)  u.  ff.  (1S06).  — 
Mehrere  anonymifche  Auffatze  und  Gedichte  in 
Kilian* s  Georgia,  im  Landshuti fchen  Wochen- 
'  blatt ,  wie  auch  Ueberfetzungen  im  Journal  der 
ausländ,  medic.  chirurg.  Utteratur.  —  Veigl. 
Ftkenfchtr's  Gelehrten  Gefchichte  der  Univerfi- 
tät  zu  Erlangen  Abtheil.  5.  S.  151  -  155.  —  Bio-  - 
graphifche  Skizze  Schmidtmüller's;  in  Horn's 
Archiv,  und  daraus  in  der  Salzburg,  medicin« 
chirurg.  Zeitung  1810.  Nr.  40.  S.  258-240. 

SCHMIEDEL  (T)  jetzt  Pfarrer  zu  Purßem  in  .  .  , 
•  §§.  Predigten  auf  alle  Sonn  -  und  Feyertage  ei- 
nes ganzen  Jahres;  zum  Gebrauche  für  Seelfor- 
ger  ohne  Anjtsgehülfen.  ifter  Band:  Sonntags- 
predigten vom  er  Ben  Adventsfonntage  bis  auf  den 
fechften  Sonntag  nach  Oftern.  —  «ter  Band : 
Sonntagspredigten  vom  Pßngftfonntage  bis  auf  * 
den  letzten  Sonntag  nach  Pfingften.  —  3ter 
Band :  Feyeriag«pi  edigten.  Mit  Erlaubnifs  der 
KaiferlichenXfcniur  und  des  hochwürdig ften  Or- 
dinariats von  Augsburg.    Augsb.  1805.  8. 

S<JHMIEDER  (B.  F.)  §§.  Hl.  TuHUCutronis  Oratio- 
nes  XIV  feleäae,  mit  hiftorifchen  Einleitungen 
und  den  wichtigften  Anmerkungen  berühmter 
Ausleger}  Text  und  Erklärung  betreffend.  Halle 
1801.  8-  *  Cornelius  Nepos ;  mit  Einleitun- 
gen 
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gen  und  Teutfchen  Anmerkungen.  Berlin  1801.  g. 
Nebft  einer  Landkarte.  Gab   mit  Frie- 

drich SCHMIEÜER  heraus:  Lehrbuch  der 
alten  Erdbeirhieibung,  tum  vollftändigen  Al- 
lane der  den  Alten  bekannt  gewordenen  Theile 
der  Erde,  in  XII  Charten  zum  eifien  Unterricht 
der  Jugend,  ebend.  i8oa-  8.  Mit  eben  dem- 
felben:  Handbuch  der  alten  Erdbefchieibung, 
2 um  nähern  Verftändnift  dei  vollftändigcn  Atlaf- 
fe$  der  den  Alten' bekannt  gewordenen  Theile 
der  Erde,  in  XII  Chatten,  ebend.  igoa.  fc. 
M.  Accü  Plauti  quae  fuperfunt  Comoediae  ac 
deperditarum  fvagmenta  ad  optimorum  exempla- 
rium  fidem  recenfita  atque  prooemio  ,  argumen- 
tis  &  iudice  rerum  infliucta.  Gottingae  1804. 
8  tnaj.  Coitimentariuf  perpetuut  in  M.  Accü 
Plauti  quae  fuperfunt  Comoedias  confcriplüt  &c. 
ibid.  eod.  8  tnaj.  ( Machen  auch  den  $ten  Band 
der  von  Ruperti  beforgten  Ausgabe  der  Aöwi- 
fcken  Klafftker  aus)*  —  Von  der  Anleitung  zur 
feinern  (nicht  feinen)  Latinität  in  Uebungen 
und  Anmeikungen  erfekien  das  ata  Bändchen 
1805. 

SCHMIEDER  (C.  • .  C, . .  gewöhnlich  Karl)  D.  der  Phil, 
und  M»  der  freyen  Künfle  und  Oberlehrer  an  der 
vereinigten  Realfchule  zu  Halle  (vorher  zu  Ber- 
lin). §§.  Die  GeognoOe  nach  chemift  hf.n 
Grundfätzen  dargeftellt.  Leipz.  1802.  8«  Ver- 
fuch  einer  Lithurgik,  oder  ökonemifchen  Mi- 
neralogie, ifter  Theil.  ebend.  1805.  — -  ater 
Theil.   ebend.  1804«  gr-  8*  Das  Gemein- 

nützigfte  der  Chemie;  gemein faftlich  vorgetra- 
gen, alt  Lektüre  für  Freunde  der  Natur,  und 
Handbuch  für  Lehrer  in  Schulen,  ifter  Theil. 
Freyberg  1804.  —  ater  und  letzter  Theil. 
ebend.  i8<>5«  gr«  8«  Theophrafl's  Abhand- 

lung von  den  Steinarten;  aus  dem  Griechifclien 
überfetzt    und   mit  Anmerkungen  begleitet 

I        ebend.  1807.  gr.  8«  Ueber  die  Einrichtung 

höherer  fl ürgt rfchulen ;  ein  Verfuch.  Halle 
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Jgog.  gr.  g.  Gefchichte  der  Entftehung  und 
neuern  Einrichtung  der  Naturforfchenden  Gefell- 
fchaft  zu  Halle«    ebend*  i8°9*  8* 

SCHMIED  ER  (Friedrich)  M.  der  Phil,  und  Rektor 
des  Gymnafiums  zu  Brieg  (vorher  Privatdocent 
zu  Halle):  geb.  zu  .  •  .  $|.  Q.  Rufi 
de  rebus  geftis  Alexandri  M.  libri  fuperftites, 
recenfiti  atque  prooemio  &  indice  rerum  in- 
ftrudti.  Gottingae  1803.  gmaj.  Commen- 
tarius  perpe'.uus  in  Q.  Curtii  Rufi  de  rebus  ge- 
ftis &e.  libros.  ibid.  1804.  8  maj.  {Machen  auch 
den  $ten  Band  der  von  Ruperti  beforgten  Aus*, 

f abe  der  Römifchen  Klaffiker  aus).  Progr. 
e  Curtii  loco  Lib.  IV.  C.  12,  at  -  24,  ubi  frag- 
mentum  Trogi  Pompeji  latere  videtur.  Briegae 
1804*  .4.  Teutfches  Progr.  (über  Arrian 

und  Curtius).  ebend.  1804.  4.  Ptutarchi 

Ca 


Vitae  parallelae  Alexandri  &  Caefaris.  Commen- 
•  tarium  juventuti  (piA* Äwi  fcriptum  adjecit  &c- 
Halae  Magdeb.  1804.  8  maj.  Progr.  Über 

die  Bewaffnungsart  der  Altena  Brieg  jSw.  4.  — 
S.  auch  SCHMIEDER  (B.  F?). 

SCHMIEDER  (H.  G.)  §§.  Die  Heldin  der  Vend^e ; 
aus  dem  Franzöfifchen  überfetüt.  ifter  Theil. 
Altona  1801.  8*  Raoul  Blaubart;  eine  Oper 
nach  dem  Franzöfifchen  bearbeitet  ebend. 
i8oä.  8«  y  . 

SCHMIEDLEIN  (Gottfried  Benjamin)  ftarb  am  aiften 
Februar  1808- 


SCHMIE  DT  (Friedrich  Chrißoph)  .  .  .  zu 
I       geb.  zu  .  .  .    §§.    Neuefter  Brieflteller  fürLie- 
1  bende;  begehend  in  einer  vorlaufigen  Anleitung 
zur  Rechtfehreibung ,   fafslichen "  Erläuterung 
des  jBriefftils,  und  gewählten  Eeyfpielen  für  alle 
»      VerhältnilTe  diefes  Gefühls.  Nebft  einer  kleinen 
/  Gefchichte  in  Briefen,  Ein  notwendiges  Hand* 
buch  für  beyderley  Gefchlechter  von  jedem  Stan- 
de. Leipz.  1805.  8*         «  ' 

10  3 
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io  B.  SCHMIEDT  (T.  L.)  war  trft  von  j?66an 
5  o»/tfAr*  tattg  Ho fm rißer  einiger  jungen  Edetlmtt 
in  Livland*  wurde  alsdann  i??2  Rektor  urd 
FrMhprediger  zu  Suhl,  al&dann  1774  Archidia- 
kotius  dafelbß*  und  i?8o  Superintendent  ##.  /!  ir. 
geb.  zu  Suhl  1740.  §§.  ^on  einigen  wohlthä- 
tigen  Wit  kungen  der  gottesfüi  thttgeii  Ei  Ziehung ; 
eine  Predigt  bey  Gelegenheil  des  200jährigen 
Jubelfeftes  des  Henneberg.  Gymnafiums  u.  f.  w. 
Schleufingcn  1777.  4.  Predigt  am  Dank- 

feite  wegen  des  zu  Tefchen  gefchloflenen  Frie- 
dens gehalten,  ebend.  177Q.  4.  s  Gedicht- 
nifspredigt  auf  M.  Joh.  Ge.  Eck  9  Paftor  zu  Kühn- 
dorf, den  1  März  T784  gehalten ;  in  den  Gcdäcbt- 
nifsfehriften  auf  ihn.  Leipz.  8»  Paienta- 
tion  auf  den  Bergrath  J.  F.  Glafcr,  Amts  -  und 
Stadtphyfiku*  zu  Suhl,  ebend.  1789  8*  Kir- 
chen lind  Wohlthaten ;  Predigt  bey  der  Einwei- 
hung der  neu  erbauten  Kirche  zu  Viernau, 
ebend.  1793.  4.  Rede  im  Frühgottesdienft 

der  Hauptkirche  zu  Suhl  am  1  Jan.  1801  gehal- 
ten, ebend.  igoi.  8«  Predigt  am  Sonntage 
nach  dem  neuen  Jahre  igoi  über  das  Evangelium 
•  itt  der  Hauptkirche  zu  Suhl  gehalten,  ebend. 
1801.  8.  Vergl.  Dietntann'x  Kirchen  -  und 

Schulgefch.  der  gefürß.  Grafschaft  Henneberg 
S.  87  u.  f.  —  Eck's  Nachrichten  von  den  Pre- 
digern in  —  der  gefürft.  Giaifch.  Henneberg 
S.  108- 115. 

SCHMIEDTGEN  (J.  G.  D.)  §§.  Die  Kuhpocken- 
impfung; ein  durch  Thatfachen  bewährtes  Hülfs- 
mittel,  cum  Beften  der  leidenden  Menfchheit, 
in  Briefen  an  Sophio  M.  t  herausgegeben.  Mit 
1  Kupfer.  Leipz.  1801.  8«  Leipziger  Ta- 

fchenbuch  für  Liebhaber  de»  Schönen  und  Gu- 
ten) auf  das  Jahr  1801.  ebend.  —  auf  das  Jahr 
180c  ebend.  8*  Die  friedlichen  Thäler  am 
der  Starrenburg.  Neu  -Strtlitz  1809.  8*  Der 
Hageftojx,  oder  die  fieben  Leidenfchaften.  Mit 
Kupfern,    ebend.  180a.  8,  Pauline  Well; 

ein 
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ein  Gegenliuck  zum  Hageftolze.    Mit  Kupfern, 
ebend,  1803.  8*         Die  Liebe  am  See  bey  Voll- 
'  mersgrün.     ifter  Band.     Eifenberg  1804.  8. 
Jakob  Hellwig's  Reife  nach  Dresden,  oder:  So 
reift  maii  mit  Nutzen.   Ein  Volksbuch  zu  1  leichr. 
lern  Kenntnifs  und  Anwendung  der  kurfäch  fl- 
iehen Landesgefetze.    Für  SchuJen  und  für  den 
häuslichen  Gebrauch.  Leipz.  1805.  8  Der 
erfahrne  Wandersraann,   oder  Anweifung  zum 
zweckmäffigen  Wandern  in  Teutfchland,  für 
Handwerksgefellen  oder  andere  Reifende  zuFufs, 
ohne  Unterfchied.  der  Religionsparilicyen.  Mit 
einer  Karte.  Bayreuth  1805.  8-   ( Ein  be fonder  er 
Abiruck  aus  dem  3ten  Bandchen  der  Fliegenden 
Volksblätter).         Kleine  Erzählungen.  l  eipz. 
1805.  8-  Erzählungen  aus  dem  alten  und 

neuen  Teftament;  für  die  Jugend.  *  Theile. 
ebend.  1805.  8*  Neue  mit  Kupfern  Vermehrte 
Ausgabe,  ebend.  1807.  8«  Andeutungen, 
oder:  Kleine  Erzählungen.  Kiel  1809.  8«  Der  ' 
Friede  im  Haufe;  oder  .über  die  Verfchlimme- 
rung  unteres  Gelindes ,  nebft  den  Mitteln  ,  auf 
die  Veredlung  delTelben  zu  wirken;  ein  Hausbe- 
darf für  Familienvater  und  Mütter.  Leipz.  1809.  8« 
Lydie  Willmar,  oder  die  Früchte  der  Zeiten; 
eine  Gefchichte  aus  den  ftürniifchen  Zeiten  des 
Krieges,  a  Bände,  mit  Kupfern,  ebend.  1809. 8. — - 
Die  moderne  Bildung ;  in  den  Kleinen  Erzählun- 
gen für  häusliche  Zirkel  (Leipz,  1806.  12). 

SCHMIEG  (Jofeph)  M.  der  Phil,  und  D.  der  AG. 
wie  Tauch  ausübender  Arzt  und  Todtenbefchauer 
zu  Würzburg:  gib.  dafelbfl  i?6?.  §§.  DifT. 
anaug.  de  fymptomatibus  fem  ilibus.  Wirceburgi 
^788*  8*  I>e  febribus  biliofis,  earum  in* 

dole,  fimplicitate,  complicatione,  anomalia  & 
digrellione  unaque  adjunclis  morborum  hißorii» 
pffer  plures  annoa  colleäis,  quas  litterato  orbi 
communicat  &  fubmittit  &c.  Norimbergae 
1801.  8* 

i^taj-hth,  )ttrBand,  Z  10  B. 
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io  B.    SCHMIL  (F.)    §§.   Verfuch  eines  Plane»  zur 
VerbefTfer ung  der  katholifchen  Landfchulen  in  j 
Schießen;  bearbeitet  u.  L  w.   NeiJTe  1801.  8- 

SCHM1T  (Coeleßinus)  ftarb  17g..  '    '  *  < 

1 

SCHM1T  (.'.  .)  .  .  .  zu  .  .  .  ?  gib.  zu  .  .  •  §§. 
,  Erato  «nd  Calliope  v  oder  Dichtungen  am  Mut- 1 
terbufen  der  Natur.  Aawicz  1809.  8*  ' 

SCHMJTSON  (Anton)  D.  der  AG.  zu  .  .  gib. 
zu  •  •  •  §§.  Lateinische  Sprachlehre.  Xeipz. 
1804s  8-  Ueber  Anatomie  und  anatomifcbe 
Demonftrationen.  Jena  u.  Leipz.  1805.  g.  Be- 1 
Schreibung  eines  zweckmälKgen  und  wohlfeilen 
Geburtslagers  für  alle  Stände.  Mit  neun  Kupfer- 
tafeln.  Leipz.  180g.  8» 

*- 

m 

SCHNITT  (Johann  Anton)  gib.  zu .  . . 

§§.  Die  Lehre  der  künstlichen  Holzzucht  durch 
die  Pflanzung.  Mit  einer  Kupfertafel.  Wien 
1808.  gr.  8* 

SCHMITT  (Jofepha)  Profijfor  am  FÜrß  -  Primati- 
fchin  Gymnaßutn  zu  Afckaffenburg ;  geb.  zu  .  .  .  : 
§§.    Handbuch  der  Synonymik  für  Schulen. 
'    Frankfurt  am  M.  1809.  8- 

SCHMITT  (tfofeph  Wilhelm)  D.  dir  AG.  —  an  dir  j 
gfofephinifchin  Akadtmii  mit  dtm  Charaktir  eines 
JProfiJfors  — -  zu  Wim:  gib.  zu  Lorch  am  Rhein 
am  Joten  Anguß  1760.  §§.  Geburtshülfliche 
Fragmente.  Mit  einem  Kupfer.  Wien  (1&04).  8. — 
Gefchichte  einer  wahren  PulsadergefchwulA  des 
Schenkels,  welche  in  eine  falfche  übergieng, 
urjd  ohne  Operation  geheilt  wurde ;  in  diu  Beob- 

;  Achtungen  der  med.  chirurg.  Jofephs  -  Akademie 
zu  Wien  B.  1.  Nr.  %  (1801).  Drey  Wahrnah- 
mungen von  Schwangerfchaften  außerhalb  der 

•Gebäwntittefi  ebend.  Nr.  & 

SCHMITT 
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SCHMITT  (Stanislaw)  .  .  .  zu  .  .  .:  gib.  zu  .  .  . 
$£.  Gedichte.  Mit  einem  Kupfer  und  Mufik. 
Frankfurt  am  M.  *8<>3*  8.1  Auch  mit  der  '4* gabt 
Kreutzjiach  1804. 

SCHMITT  (Wollgang)  Harb  am  cCften  Jul.  1809.  — 
V.tr gl.  Oberteutfcbe  Litter.  Zeitung  lgio.  Nr.  10. 

SCHMITZ  (B.)   §§.   Gedichte.  Münßer  1807.  %.  ' 

«  * 

SCHMöTZER  (Alexander)  Cufios  der  kb'nigl  Bayri* 
fchen  Bibliothek  zu  Bamberg:  geb.  zu  .  .".  §§. 
.   Mit  H.  J.  JäCK:  Bambergs  Gefchichte.  Erlan- 
gen 1806.  gr.  8. 

SCHNAAR  (F.  H.  A.)    §§.   *  Der  Unbefangene  (eine 
periodij che  Schrift):  Burglteinfurt  1803- 1810. 

SCHNAPPINGER  (Bonifaz  Martin)  grofsherzogh 
Badifcher  Rath ,  Doktor  und  Prafeffor  der  Theol. 
auf  der  kurbadifchen  Univerfität  zu  Frey  bürg  im 
Breisgau  feit  1807  (vorher  zu  Heidelberg) :  geb. 
zu  .  .  .  §§.  Grundlage  aller  Religion  und  Re- 
ligionsphilofophie;  verfcfst  u.  f.  vy.  Heidelberg 
und  Mannheim  1806.  8.  Entwurf  der  ka«  #" 

tholifch  -  chriftlichen  Religion*-  und  Dogmen  - 
Gefchichte.  Zu  akadcmifchen  Vorlefungen. 
Carlituhe  1808*  gr*  8* 

5CHNAUBERT  (A,  J.)  feit  1809  führt  er  den  Charak- 
ter eines  herzogt.  Sachfen  -  IVeimarifchen ,  gehei- 
men $uflitzraths  —  zu  gfena.  §§.  Progr.  de 
ratio i>e ,  cur  circulo  Saxonico  fuperiori  in  Ca« 
mera  Imperiali  manferit  locus  perultipius?  Jenae 
1801.  8»  Progr.  de  infpe&ione  territoriali 

in  Poftas  imperiales,  ibid.  1^04.  4.  Progr. 

1  de  praedio  mediato,  amilTa  praedii  equeftris  qua« 
litate  t  collerftabili.  ibid.  1804.  4.  —  Vorrede 
zu  C-  C.  Schröter'*  Abhandlung  über  die 
Lehntträeex  und  Lehnsvormünder  (Leipz. 
l8o».  8). 

Z»  SCHNAIT. 
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SCHNA  UBER  T  (Ludwig)  JH.  der  Phil  utid  Privat* 
docent  zu  Stena:  geb.  zii  .  .  .  §§.  Umerfu- 
chung  der  Verwandfchaft  der  Metalloxyde  eu  den 
Säuren.  Nach  einer  Prüfung  der  neuen  Bei* 
tholleüfchen  Theorie.  Erfurt  1803.  8* 

SCHNEE  (G. H. ..)  LandwirthfchaftlicheZei- 
iung  auf  das  Jahr  1805»  oder  Repertorium  alles 
•  Neuen  und  WiiTenswürdigen  aus  dem  Gebiete 
der  Land-  und  Hauswirthl'chaft;  unter  der  Lei- 
tung einer  Gefellfchaft  praktifcher  Landwirthe 
herausgegeben.  Halle.  4.  So  auch  auf  die  Jahre 
1804  >  1805»  1806 ,  1807»  1808  und  1809.  i 

SCHNEEGASS  (Chriftoph  Polykarp)  D.  der  AG. 
ZU  .  .  .:  geb.  ZU  .  .  .  §§.  Ueber  die  Erzeu- 
gung ,  oder  Aufführung  und  Beurtheilung  aller 
bisherigen  Zeugungstheorieen,  rjebft  einer  neuen 
und  vollftandigen  Erklärung  diefes  bewunderns- 
würdigen Gefchäftes  der  Natur.  Jena  u.  Leipi. 
1802.  8. 

SCHNEID  (Jpfeph  Johann  Ignatz  Xaver  Maria)  fiarb 
am  isten  April  lgoS«  §§•  Von  Jurisprudentia 
forenlis  Hellfeldiana  in  ordinem  fyßematicum 
redufta  Sc  fuppleta  erfchien  Editio  tertia,  Reper- 
>  torio  Controverfiarum  Sc  litteratura  augmeatata 
Tomus  I  Sc  II.  Wirceburgi  180«.  8  maj. 

■  .  4  • 

SCHNEID  AWIND  (Franz  Adolph)  ftarb  am  istenNo- 
vember  1808.  War  geb.  zu  Bamberg  1766.  ta 
feinen  letzten  Jahren  war  er  konigL  Bayrifcher 
Landesdirektionsrath  zu  Bamberg. 

SCHNEIDER  (A. . .)  /.  .  zu  Leipzig:  geb.  zu  . . . 
§§.    MüffSv  «vdif,    fite   feletia  poetrianun 
v    Graecarum  carmina  Sc  fragmenta.  Edidit,  earum 
▼itas ,   animadverfiones  &  indicea  adjecit  *c 
Gifce  1802.  8  ma> 

:  .  SCHNSI- 
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SCHNEIDER  (Chriftian  Friedrich  4)  ftarb  am  3ten 
September, 4808«  War  Lehrer  an  den  Elementar- 
Jckulen  zu  Sckweinfnrt  (vorher  Kantor  zu  Al- 
bertshofen am  Mayn  im  Würzburgifchen)  :  geb. 
ZU  .  •  .  §§  Ausführlicher  Unterricht'  in  der 
Ste phänischen  Elementarmethode  des  Lefen  leh- 
ren*. Mit  einer  VoiTede  vom  Herrn  Konfiftorial- 
xath  Stepkanu  Würzburg  1805  ( eigenfl.  1304).  8. 
Elementai  Übungsbuch  zum  Sprechen,  Lefen 
und  Verftehenlernen  der  Teutfchen.  Sprache» 
•  nach  der  StephaniTchen  Methode  entworfen» 
ebencL  1806.  8*  —  Vergl.  (Beckers)  National- 
zeitung dejr  Teutfchen  1808.  St.  45.  S.  932  u.  f. 

iCHNEIDER  (D.  H.)    §§.    Ein  6ter  Heft  des  Neu*. 
ften  Magazins  für  dÜe  Liebhaber  der  Entomolo- 
v  gie,  wie  im  7ten  Band  S.  «54  vorgegeben  wird» 
ift  nicht  erfcbieneiL 

• 

SCHNEIDER  (Erna  Chriftoph  Gottlieb)  ftarb  am 
39 ften  Junius  1810.  War  Teit  i$os  Oberappeüa* 
tionsrath  zu  Darmßadt.  J§.  Verfuch  einer 
Entwickelung  und  Berichtigung  der;  Grundbe- 
griffe der  philofophifchen  RechUlehre,  alt 
Grundlage  einer  allgemeinen  Philofophie  des 
Rechts.  Gieren  u.  Darmßadt  i§oi.  $.  f  Voll- 
♦  Händige  Lehre  vom  rechtlichen  Beweife  in  bür- 
gerlichen Rechtsfachen ,  aus  vernunftmäfligen 
Grundbegriffen,  mit  Rücklicht  auf  die  Pofitiv- 
gefetze,  abgeleitet,  und  fyßematifch  darge- 
stellt u.  £  w.  ebend.  1803.  gr.  8.  —  Vergl. 
(  Becker*  s)  Natiönalzeitung^der  Teutfchen  igio. 
St  34.  *  ^ 


.1 .  * 


SCHNEIDER  (J.  AI.)  §§,  Der  Chrift  in  den  ver- 
fchiedenen  VerhältnitFen  des  Lebens;  in  vier- 
zehn-Faftenpred  igt  en  vorgetragen,  Leipz.  1804.  g. 

SCHNEIDER  (X  Ge.)    SS-    Die  Mineralien -Samm- 
|        langen  in  Paiis  befchrieben;  in  Leonhard'*  Ta- 
fchenbuch für  die  gefammte  Mineralogie  Jahrg.  1 

Z  3  (1*07). 
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,  (i8<>7).  &  195-056;  uria  zum'fheil  iuerauiim 
InU'lligentblatt  zur  N.  Leipzig.  Litter.  Zeitung 
•1807.  St.  7.  S.  109.104.   — "  Fortsetzung  im 
Jahrg.«  (1808).  Nr.  9.  •  f 

SCHNEIDER  (J.  Goal.)  §§.  -  S$n0pmp  curo/w- 
jiiovfvfJLCcrecv  ßtßhloc  rhcroceoc.  Coramentarii 
didlorum  fa<5torumque  Socratis  ad  defcndendum 
eum  fcripti  a  Xenophonte  libris  IV.  Cum  Ado- 
logia  Socratis  eidem  aurtori  vulgo  adforipta.  Ex 
/  fide  librorum  editorum  fcriptorumque  &  vario* 
rum  dotftorum  conjerturis  annotationibusque  W« 
cenfuit.  8c  injerpretatus  eft.  Lipf.  1801.  8  n»aj. 
Eclag^e  *  phyficae  hiftoriam  &,int$rpretatiopem 
corporum  &  rerum  naturalinrn  continentes  ex 
fcriptoribus,  pralcipüe  Graecis,  excerptae  in 
ufum  ftudiofae  litterarum  juventutis.  Voll, 
Textum  exhibens.  Jenne  1801.  8moj.  An- 
,  tner hingen  und,  Erläuterungen  Uber  die  Eclogas 
Ptyfic**'i'  tnthalttnd  Verteuerungen  und  Erm- 
ruiigeH  des  Gricchifchen  Textes;  Erklärungen  und 

\        Fergiticht(ngen  der  nngeßlirteti \  Lehrßitzt  und 
[Per/tiefte t  und  wancliertty  litterarifche  Biyträgt 

\       zur  Gtfchichie  der  Phyßk  aus  den  Jltetu  ibtni 
'  (  '  JSot/  gr.  &.  .         M.E.  ßhchii,  DöötqrisMe- 

"  dicinöe'Beroliftenfis  &c.  Syftema  Ichthjolofiie 
iconibus  CX  illuftvaturn,  Poft  obitum  autfori« 
opus  inchoatym  abfolvit,  cörrexit ,  interjtola- 
vit  &c.  Berolini  1801.  Hmaj.  'Otöfa  *Af- 
;  yovÄunxflc.  Qrphet*quB*  vülga  dicuntur  Arjo- 
nautica.  Ex  libris  iVi  ipi is  &  con \r c\ u  1  is  viroriim 
dodtorum  fuisque  aucha  &  emehdata  intefpreto* 
,    tui  eft.   Jenae  1805.  8  maj.  SmQwrcs 

Xenofthontis  Oeconomietis,  Coiivivium,  Hiero, 
Agefilaui.  Recenfuit  &c,  Lipf.  1805.  8  aaj. 
Marti  Fitruvii  Pollionis  de  Archhertura  Libri 
decem.  Ex  fide  librorum  fcri^öorum  vecentniu 
•  «tmendavity  fuisque  &  virötum  dfctforütti  anno- 
tationibua  illuftravit.   Tomus  I-  III.  ibtf.  ißor- 

8  ^4 
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S  maj.         Ariflotelis  PoUticornm  Libri  oc»o 
,  .        fuperftites.    Graeca  reqenfuit ,  tmendavit  t  illu-  ■ 

ftravit  interpretationemque  Latinam  adjecit.  ,11  » 
Volumina.  Prancof.  ad  Viadr.  1809.  8  maj,  — 
Berichtigungen  der  bisherigen  Bemerkungen 
über  da*  fonderbare  Auge  det  Grefsauges  ( Co~ 
bitis  Anableps  Linn.),  nebft  einer  Befchreibung 
♦  der  übrigen  innern  Theile ;  in  den  N.  Schriften 
der  Gefellfch*  Naturf.  Freunde  in  Berlin  B.  4« 
S.  sa5*&3d  (1803).  —  Von  dem  iften  Bande 
des  Kritifchen  Griechifch  -  Teutfchen  Wörter- 
buchs  erfchien  die  ste  vermehrte  und  verbeflert* 
Ausgabe  1805»  und  von  dem  sten  Bande  eben* 
falls  9  1806« 

■ 

SCHNEIDER  (Johann  Wilhelm)  grafl.  Senfs  -Plan* 
Jeher  Hausverwalter  zu  Schieitz:  geb.  zu  .  .  . 
§§.  Der  toohleifahrne  Mälzer  und  Brauer, 
oder  die  Kunft,  gutes  und  gefundes  Bier  aller 
Art  zu  brauen.  Ein  Handbuch  für  Obrigkeiten, 
Bauherrn  und  Brauer  in  der  Stadt  und  auf  dem 
Lande.  Mit  einer  KupfertafeL  Leipz,  u.  Gera 
:    i8o»»  8. 

SCHNEIDER  (Wilhelm)  ...*«...;  Btb.zu... 
§§.  Gab  mit  Jul.  und  Adolph  WERDEN  kit- 
aut :  Apollon,  eine  Zeitfchrift.  ifter  Band.  Penig 
1803.  8.  *  ( 

SCHNELL  (Ludwig  Immanuel)  Kaplan  zu  Braubach 
in  der  Graffchaft  Niederkatzettehi bogen :  gep. 
zu  .  .  .  Chriftliches  Troft-uhd  BefTernngl- 
buch  in  befondern  Fällen.  Weimar  1804.  8» 

*  * 

SCHNELLER  (Jof.)  §§.  Geiftlichc  Uebungen.  a  Thei- 
le. Wien  1803.  gr.  8* 

SCHNELLER  (Julius |Franz)  Profejfor  zu  Grütz  in 
Steiermark :  geb.  zu  .  .  .    §§.  Weltgefchichte 
zur  gründlichen  ErkenntnUs  der  Schickfale  und 
Kräfte  des  Menfchengefchlechts.  4  Theile.  ifter  * 
Thaii;:  Vorfchule  der  Weltgefchichte.  Mit  Ku- 

Z  4  pfern. 
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pfern  und  Karten.  Grätz  1807.  — r  ifterTheil: 
Vorwelt,  ebend.  1808.  —  ater  Theil:  Alter- 
thum.  ebend.  1808.  gr.  8«  - 

SCHNIZER  (Georg  Matthäus)  ftarb,  wie  fchon  im 
ntdn  Band  angezeigt  wurde,  am  sten  Januar 
1805.     Vergl.  Ktüpfelii  Necrologium  p.  304- 

j,.  310  Cwo  jedoch  der  ifte  Januar  als  fein  Todestag 
angegeben  iß). 

SCHNORR  (H.  T.  L  )    §§.    Predigt  an  dem  von  Sr. 
Majeftät  dem  Könige  von  Weftphalen  Hierony- 
mus l^apoleon  I  verordneten  Dankfefte  über 
'  \'   Pfalm  21,  2-8.    Holzminden  1808.  gr.  8«  — 
Etwas  über  die  Entftehung  der  grauen  Erbfen 
ünter  den  weiffen  Ei  bXen ,   neb/r  Vorfcblägen, 
^  diefem  Uebel  abzuhelfen  ;  in  dem  Braunfchweig. 
x  Magazin  1792.  St.  7.       Ueber  den  ftärkern  An- 
bau des  Kümmels;  ebend.  St.  55.        Ueber  das 
Wachfen  der  Pflanzen,  und  über  die  Keime  der- 
felben,  als  Anficht  und  Berichtigung  für  die 
.  Ht)     Naturgcfchichte;  ebend.  1806.  St.  44.    —  Von 
ihm,  als  Tonkünftler,   f.  MeufeVs  Teutfchei 
Künftleilexikon  (2te  Ausgabe).  ! 

SCHNURRE  R*  (C.  F.)  feit  1805  auch  D.  der  Tkeohgie, 
und  feit  1808  auch  Ritter  de*  Würternbtrgißtn 
Civil  -  Verdienßorders.  §§.  Di  ff.  Bibliothecae 
Arabicae  P.  III  Sc  IV.    Tubing.  1802.  1803.  4- 

\-s.  ..-    Progr.  Obfelvationes  ad  Jefaiam.  ibid.  1607*  4- 

SCHNURRER  (Friedrich)  D.  her  AG.  zu.  .  .  im 
Jlllrtembergifchen ;  geb.  zu  ...  §§-  Mate- 
rialien zu  einer  allgemeinen  Naturlehre  bey  Epi* 
demieen  und  Contagien.  Tübingen  lgio.  8« 

SCHOBELT  (Chriftoph  Heinrich)  ftarb  am  i7ten  Fe- 
hl uar  1807.    War  geb.  174t.  | 

&CHOCH  (Jobann  Thomas)  ,  ....  zu  .  •  •  •*  gfb 

...  SS-  Gedanke*  über  Menfchenbildung. 
Sondershaufen  1805.  8.  , 

*    •  SCHO- 

! 
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SCHOCHER  (Chriftian  Gotthold)  ftarb  zu  Naumburg 
am  gten  Mäiz  1810.  Schrieb  lieh  auch:  Erfin- 
der und  Lehrer  der  harmomfehen  Beredfamkeit : 
geb.  —  1736.  §§.  Folgendes  Werk  hinterließ  er 
zum  Druck  fertig  :  Neben  einander  aufgeteilte 
Teutfche  und  Giiechifche  Vokalenleiter,  um  über 
die  wahre  Ausfp räche  der  chromatifchen  Töne 
t>,  c/,  s99  st  x  r\  und  cet  evident  zu  entfehei- 
den.  —  Vergl.  Grohtitanris  Erinnerung  an 
feinen  Freund  Schocher;  in  der  Zeitung  für  die 
elegante  Welt  1810.  Nr.  70.  Chrifti.  Gotthold 
Schocher,  als  Menfch  und  Künfiler,  von  Karl 
Schindler;  ebend.  Nr.  94.  u.  95. 

SCHöDEL  (Johann  Erhard)  Lehrer  der  Ortho -und 
Kalligraphie  an  dem  Gymnaßum  und  Semwarium 
zu  Bayreuth  feit  1804,  auch  zw eyter  ordentlich  V 
Lehrer  am  Semin  ärium  dafolbfl  feit  1805,  mit 
dem  Titel  eines  Konrektors  feit  1807:  geb.  zu 
Hof  am  2jßen  Auguß  1774*  §§-  Kurzer  Leit- 
faden für  den  arithm etlichen  Unterricht,  in 
theoretifcher  und  praktifcher  Hinficht',  zun?  be- 
quemeren Gebrauch  für  Lehrer  und  Schüler 
entworfen,  ifter  Curfus,  die  vier  Grundrech- 
nungen in  gleichbenannten ,  gebrochenen  und 
ungleichbenannten  Zahlen  enthaltend.  Bay- 
reuth 1808  (eigmtU  1H07).  8-  Die  Re- 
detheile  der  Franzöfifcricn  S p räche ,  öder  ei- 
ne contfentrirte  Franzöfifche  Grammatik.  (Bayr. 
1809).  4.  ' 

SCHdLL  (Friedrieh)  Buchhändler  zu  Paris  feit  1803 
(vorher  feit  1796  Buchdrucker  und  Buchhändler 
zu  Bafel,  vor  diefem  feit  1795,  als  Mitglied  der 
Oppofition  gegen  die  Abfetzung  des  Königs, 
aus  Frankreich  geflüchtet  und  auf  die  Emigran- 
tenlifte gefetzt ,  von  welcher  ihn  die  Franzö- 
fifche Regierung  1797  ansftrich.  Während  fei- 
ner Auswanderung  hielt  er  fich  ein  Jahr  in 
Pofen  auf  und  lernte  die  Buchdi  uckeiey.  Vor- 
her feit  1791  vvar  er  in  verfchiedenen  Staatsäm- 
'  Z  5  tern 
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fern  zu  Strasburg  angeftel.lt,  von  denen  er  1795 
duich  Kuave'ntskommiffaxien  abgefetzt  und  aui 
den  Giänzdepaxtementen  verbannt  wurde.  Vor- 
her feit  1788  mit  Liefländern  auf  Reifen  in  Ita- 
lien, Frankreich,  Nordteutfchlarid  und  Rufs- 
laad): geb.  zu  Harskirch  im  Departement  Nit- 
derrhein  am  8ten  May  }~66.  $§.  4  Voyage 
pittoresque  en  Alface«  6e  Livraifon.  h  Stras* 
bourg  1790.  4.'  (nach  des  Abbi  Grandidier  To- 
de,  von  dem  die  5  erßen  Hefte  find).  Ein 
.  Woit  über  das  Decret  vom  i7ten  Auguft  1790, 
wodurch  den  Proteftanten  in  Elfafs  ihre  Güter 
gefichert  werden^  eine  Rede ,  gehalten  zu  Strafs- 
buig.   1700.  8.  *  Tagebuch  der  zweyten 

Nationalverfammlupg ;  nebft  Nachrichten  von 
den  merkwürdigften  Vorfällen  in  den  Departe- 
menten, vom  iften  Oktober  1791  bis  lften  April 
1792.  •  .  .  4  Bände  in  4.  ( Seine  Mitarbeiter 
waren  Fritz,  Dahler  und  J?  sie*  .in  Strafsburg) 
Ueber  Fr.  Dieterich ,  gewefene»  Maire  von 
Strafsburg,  und  feine  Ankläger.  6  Hefte.  Strafsb. 
1795-  8-  ( Gemeinschaftlich  mit  A.  Ulrich). 
♦SüdpreuITilche  Zeitung  (vom  iften  Jul.  1794 
bis  iften  Auguft  1795).  Pofen.  4.  (Ein  durch 
mehrere  Nummern  fort  laufender  Auf f atz :  Ge- 
fchichte  der  Faclionen  in  Frankreich,  wurde 
ins  Franz'ößfche  Überfetzt,  und  der  Hiftoire  du 
Proces  de  Louis  XVI  bey gefügt).  Reper- 
toire de  Littdrature  anuenpe,  ou  Choix  d'Au- 
teurs  claffiques  Grecs  8c  Latins,  d'Ouvrages  de 
Critique,  d' Archäologie  ,  d'Antiquites ,  de  My- 
thologie, d'Hiftoire  &  de  Geographie  anciennes, 
imprimtto  en  France  &  en  Allemagne.  Noraen- 
clature  de  livres  Latins ,  Frnncois  Sc  Alleiuands 
für  diverfes  partie«  de  la  Liltchature«  Notice  für 
la  Stereotypie*.  Tome  I  &  If.  h  Paris  i8<*8-  8- 
(Die  Notice  für  la  Stereotype  iß  auch  dem  Effai 
für  Torigine  de  la  gravure  au  bois  &c.  par  Janfen, 
bey gefügt).  Piecks  de  la  Revolution  Fran- 

£oiie  'Sc  des  dv^nernens  politiques  8c  militaires 
qui  Tont  fuivie  jusqu'4  la  paix  de  Schoenbrunn. 

ibid. 
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ibid.  1810.  18;  und  Ton  dem Telben  eine  ate  Auf- 
gabe, die  bis  zum  iften  April  1810  fortgefefzt 
ift.  —  Tableau  des  peuples  qui  habitent  l'Eu- 
rope,  clafles  d'apres  les  langues  tju'tfc  parlent, 
&  Tableau  des  reiigions  qu'iis  profeflent.  ibid. 
1810.  18.  —  *  Biographifche  Notitz  überWii- 
heim  Haas«  Schriftfehneider  in  Bafel;  in  dem 
Intelligenzblatt  der  Allgem.  Litteraturzeitung 
1800.  Auguft. 

SCHÖLL  (J.  U.)  ift  doch  nicht  zu  Urach,  wie  B.  10 
nach  Gradmann  verfichert  wird,  gebohren,  fon- 

?       dern  wirklich;  wie  im  7ten  Band  fteht,  zu  Gü- 
terjiein ,  einem  dahin  gehörigen  herrfchaftlichet*  . 
GeftütthofF. 

SCHöLLKOPF  (Johann  Jakob)  Sprachmeifler  zu 
Nürnberg :  geb.  zu  .  .  .  §§.  *  Die  wahre  und 
falfche  Aufklärung,  gegen  einander  geftellt  in 
einem  Briefwechiel  zwifchen  zwey  Brüdern. 
4  Stücke.  Nürnberg  1804  •  1805.  8«  (Unter 
dem  letzten  Stück  fteht  i  gfakob  Schöttkopf, 
Sprachm.).  .  —  Vcrgl.  Nopitfch'ens  4tir  Sup- 
piementband  zu  WilFs  Nürnb.  Gel.  Lexikon 
S.  114. 

SCHÜMANN  (Franz)  D.  der  Rechte  und  feit  igo8 
ordentlicher  Profeffor  derselben  auf  der  Untver- 
fiteit  zu  tfena,  feit  lgio  mit  dem  Charakter  eines 
herzogt.  Sachfen- Weimar ifeken  Hofraths  (vor* 
her  lebte  er  zu  Wetzlar)  :  geb.  zu  .  .  .  §§. 
Handbuch  des  Civil  rechts,   ifter  und  2ter  Band. 

1        Giefen  u.  Wetzlar  1806.  8.  Lehre  vom 

Schadenerfatze.  ifter  Theil :  Culpa,  ebend. 
J806.  —  ster  Theil:  Dolus,  Mora,  Paff  um  f 
Edtffum ,  Id  quod  intereß9  Cafus.  etend.  1806.  8. 
Erläuterung  der  Civilgefetzgebungen  Napoleons, 
und  Juftinians ,  aus  fämrmlichen  Quellen  und 
nach  ihrem  Subfidiaritäisverhältnifle  in  Ver- 
gleichung  mit  dem  Preuflilchen  Landrecht,  ifter 

Heft,  ebend.  1808.  8* 
•    .    -  SCHÖN 
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SCHöN  (Adam  Ehregost,  nicht  Ernft)  ß*rb  zu  Mef- 
fcr*dorf  am  lutea  Julius  1805. ;  —  Vergl.  Otto's 
Lexikon  der  Obeilaufitz.  Schriftfteller  B.  3.  Ab- 
•  JÜjeil.  il  S.  18^.  u.  f.    —   Neue  Laufiu.  Monats- 
fchrift  1805.  S.  , 

io  B.  SCHöN  (Joh.)  der  Phil,  und  ordentlicher 
Profeffor  der  Mathematik  an  dem  Qymnaßum  und 
Privatlehver  derfelben  IViffenfchaß  an  der  Uni* 
verßtät  zu  llrurzburg:  geb.  zu  Salzburg  an 
fi  der  Saale  am  Z2ßen  flunius  1771.  §£.  Progr. 
filtern  demonluationem  theoreni^tis  binomia- 
,  Iis,  Wirceburgi  1798.  8.  Progr.  de  numerii 

1        generatim,  &  fpeciatim  de  numerjs  fraclis  tarn 
decimalibus,  quam  fexagefima Iis.  ibid.  1802.  8» 
'  •  Prüfung  der  von  Herrn  Profeffor  IVagner  vor- 
gefvhlagenen  Reform  der  Mathematik.  1  Arnfladt 
,  u.  Rudolßadt  1804.  8*         Lehrbuch  der  ebenen 
.  und fpluirifchen.  Trigonometrie.   Mit  6  Kupfert*- 
.  .  ,  fein.  Bamberg  u.  Würzb.  1805.  8*  Ute  Z\f 

Verrechnung  odfr  Recjtenkanß,  zum  Gebrauch  ßr 
Schulen  und  im  bürgerlichen  Leben,  ebend.  jgo 5.  8- 
JJie  Bnchflahenrechnung  und.  niedere  Algebra; 
i  /  zum  Gebrauch  der  Forle  fangen.  Würzb.  1806.  H* 
Lehrbuch  der  reinen  nieder n  Geometrie,  in  Verbin* 
dung  mit  der  Anleitung  zur  Feldmefskunß.  Mit 
iq  Kupfertafeln.  Nürnb.  1808*  gr.  8*  Progr. 
Fraktion  um  continuarum  theorja  &  ufus.  Wir« 
ceb.  1810.  8«  —  Ueber  Achtung  ' und  Erha- 
benheit t  eine  pfycbölogifch  -  ethikhe  Abhand- 
lung; in  MattcharVs  u.  Tzfchirner's  Neuem 
allgem.  ftepertorium  für  empirifche  Pfychelogie 
B.  t.  S.  155-174(1802)..  -r  rbw.Pfychologiae 
ernpjricae  campendium  er  fehlen  Editio  fecunda 
adautfa  &  emendata.  Wirceb.  1808.  8« 


'  1 


Freyherr  von  SCHÖNAICH  (Chriftoph  Otto)  ßarb  erß 
(in  Beziehung  auf  Ti.  11.  S.  678)  am  i5ten  Sep- 
x   tember  1807.     SS»      Von  dem  Heldengedicht 
.  .Herrmann  er  feinen  auf  feine  Koften  ehie  neue 
Ausgabe  unter  folgendem  Titel  ;  Herrn  Chrißoph 

Ottens, 
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Ottens i  Freyherrn  von  Schönaich,  Lieutenants 
von  der  kön.  Poln.  Churfüri'tl.  Sachf.  Reiterey, 
:  Kaifei  1.  gekrönten  Dichteis  ,  wie  auch  der  kön. 
Teatich«n  Gefelirchaft  zu  Königsberg  und  Göt- 
tingen Ehrenmitgliedes ,  Domherrn»  an  der  bi- 
fchöfilichen  Cathedral-  Kirche  zu  Alt -Branden- 
burg an  der  Havel ,  Herrmann  ,  oder  das  befrey- 
te  Teutfchland;  ein  Heldengedicht.  Neue,  ver- 
befferte  und  vermehrte  Auflage.  Nebft  einer 
Vorrede  ans  Licht  geftellt  von  gfoh.  Chr.  Gott- 
fcheden.  1805,  gr.  4.  —  Unter  der  Zueignung 
des  Verluchs  in  tragifcher  Dichtkunft  hat  er  {ich 
genannt.  —  Der  Sieg  des  Mirchmatches  ift 
1755  unter  dem  angeblichen  Orte  Trofs^erg  ge- 
druckt. —  Vergl.  Bitttiger  in  dem  Morgen- 
blatt für  gebildete  Stände  1808.  Nr.  16.  S.  65 
—  £fördens  im  Lexikon  Teutfcher  Dich- 
ter und  Profaiften  B.  4.  S.  607-614  (1809), 

von  SCHöNBAUER  (Jofeph  Anton)  ftarb  am  28Aon 
December  1807.  War  zuletzt  Profeffor  der  fpe* 
ciellen  Natur gefchichte  an  der  UniverfitHt  zu  Peßh. 
Geb.,  1756 •  §§•  ConfpeSlus  Orniihologiae  Hun- 
garicae.  Pcßini  1H04.  X*  Neue  analytische 

Methode,  die  Mineralien  und  ihre  Beftandtheile 
richtig  zu  beftiramen;  ein  Leitfaden  zur  Selbft- 
übung  und  zum  Selbstunterricht  in  der  Minera- 
logie. ifterTheil.  Wien  1805.  gr.  8* 

1 

SCHÖNBERGER  (Franz  Xaver)  ordentlicher  Profeffor 
der  Beredfamkeit  an  dem  k.  k.  akademifchen  Gym- 
nafmm  zu  IVien:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Eutropii 
Breviariurn  Hiftoriae  Romanae,  cum  Sexti  Ruft 
de  vidtoriis  &  provinciis  populi  Romani  fümma- 
rio  ,  &  libello  provinciarum  ex  faeculo,  ut  vi- 
detur9  Theodofiano;  lecenfuit&c.  Vindobonae 
1805.  8  min.  P.  Ouidii  Nafonis  Metamor- 

phofes;  recenfuit  &c.  ibid.  1803.  8  111  in> 

SCHöNBORN  (G.  F*.  R.)  Übt  fchon  feit  mehrern  fahren 
in  tpijfenfchaJMicher  Muffe,  ohne  Amt  und  ohne 

befli 
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heJUthmtin  Aufenthaltsort*  gewöhnlich  auf  den 
Gütern  feiner  Freunde ,  des  Grafen  Chriflian  von 
Stolberg  und  des  Grafen  von  Reveqtlau  ,  ehemah* 
Ilgen  Curators  der  üniverfttät  zu  Kiel:  geb.  - 
§§.  Im  fiten  Band  von  Matthiflbn's  ly- 
rifchen  Anthologie  fteht  eine  Auswahl  feiner  in 
mehrern  altern  Zeitfchriften  befindlichen  Ge- 
dichte. —  Vergl.  den  Freymüthigen  1809. 
Nr.  i. 

SCHöNk  (Chriftoph)  D.  der  Median  und  Chirurgie, 
wie  auch  Hofrath  zu  ... :  geb.  zu  .  .  .  §§< 
Verfuch  eines  fyftematifchen  Entwurfs  der  ge* 
fammten  Medicin.  ifterTheil:  Generelle  The* 
rapie.  Berlin  1806»  8* 

SCHöNE  (D. ..  K. ..)...  zu  ... :  geb.  zu...  §§* 
Fauft  1  eine  remantifche  Tragödie*  Berlin  180p' 

SCHöNEMANN  (Ferd.  Lud.)  Burgermeißer  und  Käm- 
merer zu  Werder  in  der  Mittelmark. 

■ 

SCHöNEMANN  (Fried.  Leberecht)  §§.  Pretia  libro- 
rum,  praeoipue  Graecorum  &  Latinorum  ,  a  M. 
Joh.  Friedr.  Fifchero  colle(5lorum ,  8c  audiooe 
publica.  Lipfiae  a.  d.  10  Novbr.  1800  divendito- 
rum;  exeudi  curavit  &c.  Lipf.  1802.  8* 
$oh.  Friedr.  Burfcheriy  Thsol.  Prof.  Lipf.  Pri- 
marii &c.  Spicilegia  Autographortym  illuftrafl- 
tiuna  rationem,  quae  interceflit  Erafmo  Rotero« 
damo  cum  aulis  &  hominibus  aevi  fui  praeeipuit 
pmnique  republica,  fub  aufpieiis  Jubilaei  magi- 
fterialis  femifaecularis  magnifici  Burfchferi  die 
IX  Augufti  MDCCCII;  collegit,  edidit  &  prae- 
fatuseft&c.  ibid.  eod.  Spicilegium  I-XXXIII.  4* 
I).  Johann  Friedrich  Burfcher's  —  Leben  und 
Todtenfeyer  von  der  l/niverfität  Leipzig.  M 
A  einer  Vorrede  herausgegeben  u.  f.  w.  ebenda 
J805.  gr.  g.    —    Vorrede  zu  C.  A.  L.  Käftner's 
Leitfaden  zu  feinen  Unterhaltungen  über  die  Mne- 

> 
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monik  u.  f.  w.  ( ebend.  J8t>5-  8)*  *—  Inhalts- 
anzeige  und  Vorrede  zu  dem  von  ihm  mit  einem 
neuen  Titelblatt  verjehenen  Schwagerifcheh  Pre- 
digtbuch  (ebend.  j8<>6.  2  Bände  in  gr.  8)> 

SCHöNEMANN  (K.  T.  G.)  §§.  Der  2te  Thtil  des 
Codex  für  die  praktifebe  Diplomatik  erfchien 
nicht  1K01  ,  fondern  erft  1803  nach  feinem 
Abfterben.  \ 

SCHÖNER  (J.  G.)  §§.  Vollftändiger  Jahrgang  von 
Predigten  über  die  gewöhnlichen  Sonn-Feft- 
und  Feyertagsevangelien.  Nürnberg  1804.  4. 

SCH3NEYAN  fchreibt  fich  in  neuern  Zeiten  SCHö-' 
NIJAHN  (Hermann  Karl,  nicht  Heinrich)  feit 
1808  Friedensrichter  zu  Wolfenhüttel  (vorher  feit 
1806  Bürgermeifter  zu  Wolfenbüttel«  und  vor« 
dem  feit  1801  Kanzley-und  Hofgerichts- Pro« 
kurator  dafelbft) :  geb.  dafelbfl  i?6  . .  §§.  Ue- 
ber  die  Anwendung  des  Anaftafifchen  Gefetzeg 
auf  Wechfel.  .  .  .  igo2.  8*  Ueber  die  Rech- 
te des  Zehntherrn  u.  f.  w,  .  .  .  1806.  g. 


SCHöNHERR  (Cbriftoph  Jofeph)  .  .  .  zu  .  . 

\eb.  zu  .  .  .  %$.  Synonymia  Infefforum ,  oder" 
erfuch  einer  Synonymie  aller  bisher  bekannten 
Infekten ,  nach  Fabricii  Syftema  Eleutheratorum 
geordnet.  Mit  Berichtigungen  und  Anmerkun- 
gen» wie  auch  Befehreibungen  neuer  Arten  und 
illuminirten  Kupfern,  ifter  Band:  Eleutherata 
oder  Käfer.  ifter  Theil:  Lethrusy  Scolytus. 
Stockholm  1806«  8« 

SCHÖPF  (Gregor)  Benediktiner  im  ehemaligen  Benedik- 
tinerklofier  zu  St.  Stephan  in  Würzburg  feit 
1789*  geb.  dafelbft  am  ßoften  November  1772* 
§§.  Hiftorifch  -  ftatiftifche  Befchreiburjg  des 
Hochftiftes  Würzburg;  ein  Verfuch.  Hildburg- 
haufen 1802.  8«  Leitfaden  zu  einer  allge- 
meinen Statiftik ,  mit  Hinweif  ung  auf  wahre  und 

gründ- 
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gründliche  Staatskunde.  Nürnberg  i8oß.  g.  — • 
Aufiatze  in  den  VY  ürzburg.,  gelehrten  Anzeigen, 
im  Fränkifchen  Merkur  ,  und  in  den  Fränkifchen 
Provinzialblättern. 

SCHüPFER  (Franz  Xaver)  D.  der  AG.  zu  . 

geb.  zu. .  •  §§.  Flora  Oenipontana;  oder  Be- 
fchreibung  der  in  der  Gegend  von  Innsbruck  wild 
wachfenden  Pflanzen ,  nebft  Angabe  ihrer  Wohn- 
orte, Blüthezeit  und  Nutzens;  herausgegeben 
v       u.  f.  w.  Innsbruck  1805  (eigentl.  gr.  8* 

Auch  unter  dem  Titel :  Flora  Tyrolenüs.  liier 
,   Band:  Flora  Oenipontana. 

SCHÖPFER  (Ignatz)  ftarb  am  löten  Februar  ^810. 
Geb.  zu  .  .  .  1757.  Auch  Exjefuit,  und  zuletzt 
Katechet  der  Mädchenfchule  zu  Landshut.  Pro- 
feflbr  war  er  bey  dem  dortigen  Gymnafium. 

SCHöPS  (Gotthelf  Jofeph)  Privatlehrer  der  Mathe- 
matik zu  Wien :  geb.  zu  %  .  .  §§.  Befch  rei- 
bungein er  neu  erfundenen »  fich  felbft  bewe- 
genden WafTermafchine.  Wien  1802.  8*  Nebft 
einem  Bogen  Kupfer. 

SCHOLL  (J.  E.  H.)  §§.  Philologifch-kritifche  An^ 
merkungen  zu  den  Sprüchen  Salomo's;  her- 
ausgegeben von  Hermann  Muntin ghe ;  aus 
dem  Holländifchen  überfetzt  u.  f.  w.  Frankfurt 
am  M.  1802.  8.  Auch  unter  dem  Titel:  Die 
Sprüche  Salomo's;  herausg,  v.  H.  Muntinghi; 
aus  dem  Holl,  überfetzt  u.  f.  w.  In  3  Abthei- 
lungen. Die  Gefchichte  der  alten  und  neuen 
Herrnhuther  und  ihres  Stifters  N.  L.  Grafen 
von  Zinzendorf,  entworfen  und  beurtbeilt,  und 
aus  dem  Holländifchen  überfetzt  Tübingen 
1805.  8. 

SCHOLLMEYER  (J.  G.)  §§.  Moralifche  Aufgaben 
für  die  Jugend ,  zur  Uebung  und  Schärfung  der 
littlichen  Urtheilskiaft;  nebft  Grundlinien  zu 

einer 
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einer' vollftäbdigen  Theorie  3er  Kollifionsfälle 
für  Lehrer.  Als  Anhang  zur  zweyten  neu  bear- 
beiteten Ausgabe  des.  Katechifmus  der  Tätlichen 
Vernunft.  Leipz.  1802.  Erzählungen 
und  Sinngedichte;  ein  Beytrag  zu  einer  durch- 
aus reinen  und  fchuldlofen  Leclüre.  ifter  Theil. 
Mit  Kupfern,   ebend.  1803.  8.  Jefus  und 

feisie  Jünger;  ein  Lehr  -  undLefebuch  fürStadt- 
und  Landfchulen  aller  chriftlichen  ConfelTionen. 
ebend.  1807.  8«  —  Von  dem  Katechifmus  der 
fittlichen  Vernunft  erfchien  die  2te  verbeflerte 

und  vermehrte  Ausgabe  1802. 

- 

SCHOLZ  (Hieronymus)  ftarb  am  sten  Februar  1807. 
§§.  Documenta  quaedam  fingularia  providen- 
tiae  divinae  circa  Gymnafium  Elifabethanum. 
Wratisl.  1787.  4. 

SCHOLZ  (Jofeph)  .  .  .  zu  .  .  . geb.  zu  .  .  .    §§. " 
Hambürgifche  Blumenlefe  «juf  1806.  Hamburg 
u.  Altona.  8. 

*  ■  1  * 

uo  B.  SCHOLZ  (P.)  §§.  Gemeinnütziger  Unterricht 
über  die  Gifte  für  Kinder  und  Unvviflende.  Bres- 
lau 1801.  8. 

lou,uB.  SCHORCH  (H.)  §§.  Harlekins  Wieder- 
geburt;  ein  Spiel  der  luftigen  Intrigue.  Erfurt 
J805.  8.  Allgemeines  hiftorifch- fiatiftüch- 

geographirches  H£ndlup<ps-  Poft-  und  Zeitungs- 
Lexikon  für  Gefchäftsmänner ,  Handelsleute, 
Reifende  und  Zeitungslefer  u.  f#  w.  2ter  Band/ 
fortgefetzt  u.  f.  w.  ebend.  1805.  —  5ten  Bandes 
jfte  Abtheilung,  ebend.  1806,  4.  —  Vir  gl.  oben 
.      EHRMANN  (T.  F.). 

$CfJOR  TM  ANN  (Friedrich  Chrirtian)  herzogt.  Säch- 
ßfcher  Kanzleyadvokat  zu  Saalfeld:  geb.  zu  .  .  , 
%%  Sammlung  entworfener  Qi'dankeft  in  einfa- 
nden Stunden ;  herausgegeben  u.  f.  w.  Rudolftadt 
1806.  8-  .\v., 
iptijahrh.  3urBi»d.  Aa  SCHOTT 
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SCHOTT  (A.  H.)  §§.  Rede  an  der  Feyer  der  her- 
xogl.  Würtembergifchen Kurwürde;  gehalten  im 
akademifchen  Hörfaale,  den  6ten  May  1803. 
Tübingen  1803«  8-  Dijfertatio  kißorüo  -  phi- 
tofopkica  de  Spihozifmo.  ibid.  1X05.  4.  Dijf. 
hiß.  philofophica  de  variis  Pantheifmi  fortnis. 
ibid.  eod.  4. 

SCHOTT,  ehedem  SCHO T TLltNDER :  aber  feit 
der  königL  Wcßphälifchen  Verordnung ,  dafs  die 
Juden  Familiennamen  annehmen  und  führen 
follen ,  befchnitt  er  den  feinlgen  um  zwey  Syl- 
ben  (Benedix)  grofskerzogl.  Darmflädtifcker  Hof- 
rath und  Direktor  der  Jacobs fohnifchen  ^füdifchfn 
1  Erzieh  ungsanßalt  zu  Siefen  im  Brauufchweigi- 
fcken  (vormahls  Hauslehrer  bey  dem  Kammer- 
agenten  Ifrael  Jacobsfohn  zu  Braunfchweig) :  geb. 
zu  Banzig  .  .  .  §§.  Toldatk  Noack,  oder 
Gefchichte  der  Sündfluth  in  zwölf  Gelangen; 
zur  Erbauung  und  Unterhaltung  an  Ruh  -  und 
Fefttagen.  Breslau  1798*  8«  Zaphnath- 
Paneach,  oder  Sammlung  moralifcher  Lehren, 
Sprüche»  Erzählungen  und  Gedichte ,  aus  dem 
Talmud  oder  andern  heiligen  Schriften.  Ein 
Lefebuch  für  Kinder  Jüdifcher  Nation ;  vorzüg- 
lich zum  Gebrauche  der' von  dem  Herrn  Kam« 
meragenten  Ifrael  Jacobsfohn  errichteten  Rrzie- 
hungsanftalt  für  arme  Kinder  feiner  Nation ;  her- 
ausgegeben u.  f.  w.  iftes  Bändchen.  Königslut- 
ter  u.  Hannover  180+.  8« 

SCHOTT  (Heinrich  Auguft)  M.  der  Pkil.  und  feit 
1809  ordentlicher  Profejfor  der  Theol.  auf  der 
Univerfität  zu  Wittenberg  (vorher  feit  i8©3 
außerordentlicher  ProfefTor  der  Theol.  auf  der 
Univerfität  zu  Leipzig,  und  vordem  feit  1805 
auflerordentl.  Prof.  der  Phil,  wie  auch  Baccalau- 
reus  der  Theol.  eben  dafelbft):  geb.  zu  Leip- 
zig •  •  .  §§.  DifT.  Commentatio  philologico- 
aefthetica,  qua  Ciceronis,  de  fine  eloquentiae 
fenteatia  examinatur,  &  «u»  Ari&otelis,  Quindi- 


Digitized  by  Google 


Hanl,  Sc  recentiorum  quorundam  fcriptoium  de- 
cretis,  comparatur.  Lipf.  i8oi.  4.  X^XVfl 
§9l&c{tw,  quae  vulgo  integra  Dionyfio  Halicar* 
ftaffenfi  tribuitur,  eraendata,  nova  verfione  La- 
tina  &  commentapio  illuftrata.  ibid.  2804.  gmaj. 
Commentatio  .exegetica  de  loco  Evangelii  Joan- 
"  .  nis  C.  I.  v.  9-14/  ibid.  1805.  8  maj.  Novum 
Teftaraentum  Graece,  e  recenfione  Griesbachia- 
na  nova  verfione  Latina  illuftratum,  indice 
brevi  praecipuae  l^dlionüm  &  interpietationum 
diverfitatis  inftrudum ,  in  ufum  maxime  Gym- 
nafiorum  &  Academiarum  editum.  ibid.  eod.  8. 
Progr.  Commentationit  philologico -aeftheticae, 
qua  Ciceronis  tres  de  Oratore  dialogo  examinan« 
tur,  Particula  prima,  de  legibus  dialogi  fcri- 
bendi  exponens.  ibid.  1806.  4.  Kurzer  Ent- 
wurf einer  Theorie  der  Beredsamkeit,  mit  bt fon- 
der er  Anwendung  auf  die  Kanzeiber edfamkeit, 
zum  Gebrauch  für  Forlefungen.  ebend.  1807.  8» 
Recitatio  de  Friderici  Augufti  Cari  —  virtutibus 
atque  rneritis ,  Societatig  anthropologicae  — 
audtoritate  edita.   ibid.  1808.  8-  Progr,  de 

locis  quibusdam  Evangelii  Johannei  Commenta- 
tio exegetica.  ibid,  eod.  4.  '  Ab f chieds  -  Pre- 
digt über  den  Satz:  dafs  es  hbchfl  nötkig  fey, 
eine  edlt  Unabhängigkeit  unferer  Urtheile  und 
Ueberzeugungen  von  dem  veränderlichen  Wechfel 
fremder  Meinungen  zfi  behaupten ,  am  jten  Ad- 
'  vent  180Q  in  der  Univerfitcitskirche  zu  Leipzig 
gehalten,  ebend.  1809.  8-  —  T>e  locis  quibus- 
dam libri  Dionyfii  Halicarnaffenfis  de  compofi- 
tione  verborum  obfervata;  in  Beckii  Comment. 
Societ.  philol.  Lipf.  Vol.  I.  Partie.  L  p.  35  -  52 

(1801)  .  Obfervationes  ad  Dionyfii  Halic.  artem 
xhetoiicam;  ibid.  Vol.  II.  Partie.  IL  p.  195-215 

(1802)  .      Specimen  II;  ibid.  Vo|.  III.  Partie.  L 

P-  79*89  O803).  . 

SCHOTT  (Johann  Heinrich  Leonhard)  .  >  .  zu  .  .  f: 
geb.  zü  .  .  •  §§.  Anweifung  zur  Meffung  der 
Bäume ,  in  Rückficht  ihrer  Höhe  und  Dicke, 

Aaa  nebft 
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aebft  genauer  Darftellung  des  Inhalts  und  Werthi 
in  tabellarifchei  Hinlicht.  Mit  einer  Kupferta- 
fel. Ulm  1806.  g. 

» 

■ 

SCHOTTLäNDER.    S.  SCHOTT  (Benedix). 

SCHRÄDER  (Eduard)  D.  derR.  und  feit  1810  ordent- 
licher Profeffor  derfelben  auf  dir  Univerßtät  zu 
Tübingen  (vorher  feit  1*0$  gleicher  Qualität 
auf  der  UniverEtät  zu  Helrnftadt ,  nachdem  er 
eben  dafelbft  aufTerordentlichei  Profeffor  der 
Rechte  und  der  Phil,  wie  auch  Bey  fitzer  des 
Spruchkollegiums  eben  dafelbft  £«\\efen  war): 
geb.  zu  .  . .  §§.  Abhandlungen  aus  dem  Ci- 
vil-Rechte,  iftes  Bändchen.  Hannover  1808. 
gr«  8«  y  —  Ueber  die  Gültigkeit  älterer  poßti- 
ver  Rechtsquellen  nach  Einführung  von  Napo- 
leons Gefetzbucbe,  in  befonderer  Beziehung  auf 
das  Königreich  Weftphalen>  in  Crome'ns  und 
$autfs Germanien     5.  H.  3.  S.  515 -519  (lgio)« 

SCHRÄDER  (Friedrich  Wilhelm)  D.  .  .  •  zu  .  .  . 

gib.  zu  .  .  .  §§.  Kurze  tabellarifche  Verglei« 
chung  des  neuen  Franzöfifchen  Maates,  in  Vei* 
gleichung  mit  dem  Calenbei  gifchen  und  Rhein* 
ländifchen,  entworfen  u.  f.  w.  Göttingen  1808. 
kl.  8- 

SCHRÄDER  (H.  A.)  auch  M edicinalratk  und  feit  1809 
ordentlicher  Profejfor  der  AG.  —  zu  Göttingen. 
§§•  Commentatio  fuper  Veronicis  fpicatis  Lm- 
naei ;  qua  orationem  pro  obeundo  Profejforis  Me- 
dicinae  extraordmarii  numere  die  .  . .  ffunä  1S03 
Haben  dam  indicit  &c.  Gotting ae  1X03*  8. 
Neues  Journal  für  die  Botanik ;  herausgegeben  u. 
£  w.  iften  Bandes  iftes  Stück.  Mit  einer  Ku« 
pfeTtafel.  Erfurt  i8o£.  —  fites  und  Jtes  Stück. 
Mit  2  Kupfertafeln,  ebend.  1806.  —  sten  Ban- 
des i-$tes  Stück,  ebend.  1807.  —  3ten  Bandes 
Z-Stes  Stück,  ebend.  1808.  —  4ten  Bandes 
x  *  3tes  Stück«  ebend.  1 809  - 1 8 1  o.  8.  Mit  Kapfern. 

■ 
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Genera  nonnutla  plantarum,  etnendata  obfer- 
vationibus  iüußrata.  Cum  tabulis  V  aeneis.  GotU 
2Kog.  4  maj\  Hortus  Gottingenfis,  feu 

Plantae  novae  &  rariores  Horti  regit  Uottirigen- 
fist  defcriptae  &  iconibus  iüuflratae  Fafcicülus  L 
ibid.  1809.  foL  maj.  Cum  iconibus  pillis.  — 
Ueber  eine  neue  Art  des  Gänfefuflei ;  in  dem 
Magazin  der  Gefell.  Naturforfchender  Freunde 
ku  Berlin  Jahrg.  ä  (1808).  Quart.  1.  Nr.  15.  — 
Sein  Bericht  von  dem  neueften  Zuftand  des  bota- 
nifchen  Gartens  zu  Göttingen  fteht  in  den  Got- 
ting, gel.  Anzeigen  1809.  St.  37  u.  38.  S.  361- 
374.  —  Sein  Bildnifs  von  S.  Halle  vor  dem 
1 1 1  ten  Theil  der  Krünitz  -  Flörkifchen  Encyklo- 
pädie  (1809). 

SCHRÄDER  (J.  G.  F.)  im  Uten  Band  S.  682  lete  man: 
erfchien  die  2te»  von  ProfefTor  Gilbert  zu  Halle 
verbeflerte,  ergänzte  und  groffen  Theils  umge- 
arbeitete Ausgabe  1804. 

SCHR  A  DER  (Karl  Martin  Wilhelm)  Sohn  von  L.  A.  G. 

,  ■  «D.  der  Rechte  feit  1805  und  Richter  der  adelichen 
Güter  Perdöhl,  Schönbeck ,  Tmtfchniendorf  u. 
f.  uk  im  Holfleinifchen  feit  1809  (vorher  feit  1804 
Privatdocent  auf  der  Univerfität  zu  Kiel ,  und 
vordem  feit  1803  Untergerichts  -  Advokat  der  Her- 
zogtümer Schleswig  und  Holftein):  geb.  £*- 
Pinneberg  am  Sten  März  i?8o.  §§.  Syßema- 
tifche  Ueberficht  des  Deichrechts ,  als  Refultat 
der  wichtigften  Teutfchen  G^fetze  über  die  aus 
Deich-  Damm*  Siel-  und  Schleufenfachen  ent- 
gehenden Rechtsverhältnifie ,  zum  Gebrauch 
akademifcher  Vorlefungen.  Kiel  1805.  8»  DlJF* 
inaug.  de  fucceßlone  hereditaria  cx  jure  fcwguinis 
in  Ducatu  Slesvicenfi  fecundum  jus  gfuticum.  Ro- 
ßochii  ii'05.  4. 

10B.  von  SCHRÄDER  (.  .  .)  ftarb  1R06  als  privativ 
firender  Gelehrter  zu  Altona.  §§.  *  Sieben 
wunderbare  Lebensjahre  eines  Kofmopoliten  von 

A  a  5  F. 
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F.  Kandide.  Mit Kupfe  n.  2te  Abtheilung.  Ham- 
burg 1797.  8*  *—  Profaifche  Auffätze  in  dem 
Journal;  Hamburg  und  Altona  1IJ05.  St  4.  5.  6. 

10  B.  SCHRÄM  (tfofrvh,  nicht  Joban»)  Profejfor 
des  Natur  -  und  Völkerrechts  zu  Düjfet&orf. 
Die  VerbelTerung  der  Schulen  in  moralifch  •  po- 
litifcher,  pädagogifcher  und  policeylicher  Hin- 
ficht; oder  Verfuch  eines  umfaflenden  Werkes 
über  die  öffentlichen  Anftalten  zur  Bitdung  der 
Jugend  und  zur  Aufklärung  des  Volkes.  Dort- 
mund 1803.  g.  —  Einige  Gedanken  über  die 
fchicklichfte  AblöTungsart  der  Zehentgerecbt- 
fame;  in  HarTs  Kameralkorrefpondenten  1809. 
Nr.  41*  Einige  Betrachtungen  über  den  Zu- 
ftand  der  Philofophie  in  T.  utfchland  und  über 
die  Notwendigkeit  einer  acht  philofopbifchen 
Bildung  für  höhere  Regierung*  •  Beamte ;  ebend» 
Nr.  73  u.  74. 

SCHRAMM  (Andreas  Jofeph)  .Profejfor  des  Gyma- 
ßutns  zu  Leobfchütz  in.  Schießen :  geb.  zu  .  .  . 

Rechenbuch  für  das  weibliche  Gefchlecht; 
nebft  einer  Anweifung  zum  Kopfrechnen.  Halle 
1804»  8, 

SCHRANK  (F.  v.  P.)  .feit  1808  auch  Ritter  des  ktinigl 
Bayrifchen  Civilvetdienßordens.  §§.  Grundrili 
der  allgemeinen  Naturgefchichte  und  Zoologie, 
zum  Gebrauch  der  Vorlefungeta ,  in  zwo  Abthei- 
lungen. Erlangen  1801.  gr.  tf.  Briefe,  na- 
tu rhiftorifchen,  phyfikalifchen  und  ökonomi- 
fchon  Inhalts,  an  H.  B.  Seb.  Nau;  nebff  drey 
vorausschickten  natuihiftorifchen  Abhandlun- 
gen. Mit  4  Kupfern,  ebend.  1802.  8«  Lands* 
huüfche  Nebenftunden f  zur  Erweiterung  der 
Naturgefchichte  angewandt,  ifter  Heft.  Mit 
ß  Kupfertafeln.  Landshut  1802.  —  ater  Heft. 
Mit  einer  Kupfertafel,  ebend.  1805.  8.  -Mch 
mit  folgenden  neuen  Titel:  Sammlung  kleiner 
Abhandlungen  zur  Erweiterung  dor  Naturge- 
fchichte. 
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fchichte.  ebend.  1809.  8.  Grundrifi  einer 
Naturgefchichte  der  Pflanzen.  Erlangen  1805.  8. 
( Ei g ent L  eine  neue,  umgearbeitete  Ausgabe  der 
von  ihm  im  gf.  heraus  gegebenen  Anfang*, 

gründe  der  Botanik).  Gedäc  html*  rede,  dem 
Andenken  Paul  Hu  pfauer'«,  der  Philosophie  und 
Theologie  Doktors,  königl.  Bayrifchen  geifili- 
chen  Raths  u.  t  w.  gewidmet.  Landshut  1808- 
Sammlung  kleiner  Abhandlungen  zur  Ei  weite* 
rung  der  Naturgefchichte ;  Zulätze  zu  feinem 
Grundriffe  der  Naturgefchichte  derPEanzen  und 
Thiere;  nebft  einem  Anhange  über  einige  opti- 
fche  Schwierigkeiten,  ifter  Heft.  Mit  s  Kupfer- 
tafeln, ebend  1809.  —  ster  Heft  Mit  einer 
KupfertafeL  ebend.  1809.  gr.  8-  —  Von  der 
Fauna  Boica  trfehien  auck  die  ste  Abtheilung  des 
3ten  Bandes  1804. 

von  SCHRAUD  (Franz)  ftarb  zu  Eifenfiadt  am  i8ten 
März  1806.  §§.  De  eo,  quod  efl  in  mar  Ins  efi~ 
dem: um ,  dum  Protomedici  Hu* gart  munus  uipef- 
ferety  dijferit  &e.  Peflkini  igo2.  4.  Vor- 
fchriften  der  inlandifcheri  Polizey  gegen  die  Peft 
und  das  gelbe  Fieber;  aufgeteilt  u-  L  w.  Mit 
zwey  Tabellen.  Wien  1805.  gr.  f.  —  VergU 
Neue  Annalen  der  Litteratur  des  Oefueich.  Kai- 
ferthums  1807.  IntelligenzbL  Febr.  S.  64-66« 

tos  SCHREBER  (J.  G.  D.)  —  VergL  Ftkenfcher>s  Ge- 
lehrten G*  fchichte  der  Univerütit  zu  Erlangen 
AbtheiL  2.  S.  85*96. 

SCHRECKENBACH  (Jofeph  Andreas)  Kandidat  des 
Predigtamts  und  Hauslehrer  des  kurßckß/chen 
Kurrmerherm  Herrn  von  Nauendorf  zu  Gr.!id<rrf 
bey  Plauen  (noch?):  geb.  zu  •  .  .  $$.  Drey 
Predigten  für  Lefer,  welche  im  Denken  nicht 
ganz  ungeübt  find.  Zur  Uoterftützung  einer  be- 
drängten Familie.  In  Commiflion  bey  Hrn.  Grau 
in  Hof  und  Hrn.  Pauöer  in  Schneeberg  1801.  8* 
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ton  SCHRECKENSTEIN.  S.  ROT  von  SCHRECKEN- 
STEIN. 

SCHREER  (Johann  Gottlob)  ftarb  am  z^hen  l^fay 
1807.  War  Amtmann  zu  Rietfchütz  in  dem Schle- 
ßfchen  Fiirßenthum  Glogau:  geb.  zu  Ludwigs** 
dorj  bey  Schweidnitz  1752.  §£.  Praktifche  Ab- 
handlung über  die  auf  den  kubifchen  Inhalt  fick 
gründende  Ausmittelung  des  wahren  Holzvor- 
raths.   Mit  15  Tabellen.    Glogau  i8o5v  4- 

SCHREGEL  (.  .  .)  Hofprediger  zu  Schwedt:  geb. 
zu  .  •  .  §§»  Anvveifung  zum  Anbau  und  zur 
Benutzung  des  Mais  oder  Türkifchen  Waitzenn, 
befandet  s  im  nördlichen  Teutfchlande  und  in 
den  Preuffifchen  Staaten;  nach  eigenen  Erfah- 
rungen. Mit  einigen  Anmerkungen  und  einer 
Vorrede  verfchen  von  Albrecht  Thaer.  Aus  den 
Annalen   des  Ackerbaues  abgedruckt  Berlin 

1809.  8» 

» 

SCHREGER  (B.  N.  G.)  §§.  Rechtfertigung  feines 
ärztlichen  Verfahrens  in  der  Krankheit  des  Gra- 
fen von  Gionsfeld.  Erlangem&oi.  gr.  8«  Aus- 
wahl zeiftreuter  kleiner  Schriften  medicinifchen 
und  chirurgifchen  Inhalts  f  aus  dem  Lateinifchen 
.überfetzt,  mit  eigenen  Beobachtungen  vcrfehen 
und  herausgegeben.  Mit  2  Kupf.  Leipz.  1801. 
Dechamps  Beobachtungen  und  Bemerkungen 
Über  die  Unterbindung  der  verwundeten  Schlag- 
adern, und  die  Sr.hlagadergefchwulft  in  der  Knie- 
kehle; aus  dem  Franzöfilchen.  Mit  Kupf.  Fürth 
1803.  gr.  8-  Grundrifs  der  cfaiiurgifcben 

Technik,  ebend.  1803.  gr.  8-  £  T.  Soem- 

merring  leones  oculi  humani.  Cum  figg.  aen. 
Francof.  ad  Moen.  1804.  fol.    ( ]/}  die  Uebir- 

t  fetzung  von  Sömmerring's  Abbildung  des  wer.fch- 

lichen  Auges,  ebend.  j<Sqi.  fol).  Grundrifs 
der  chirurgifchen  Operationen,  ebend.  1806.  8.  — 
Gab  nüt  C.  AT.  Hufeland  und  J.  C.  F.  Harles  her- 
aus: Journal  der  Quslämliit.hen  medicinilj  hea 
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Xitteratur.  Berlin  1802-1803.  gr.  8-  —  Ueber 
Erkenntnifs  und  Behandlung  der  mit  Hernien 
complicjuten  Hydrocelen  ;  in  Harris  Neuem  Ar* 
chiy  für  medic,  Erfahrung  B.  9.  H.  1.  Nr.  1 
(1809),  —  Die  im  uteu  Band  S.  68t  dem  fol- 
genden, feinem  Bruder,  aus  Verfehn  bey geleg- 
ten Schriften  gehören  ihm  zu.  '  —  Vergl.  Fiken- 
fcher'f  Gelehrten  Gefchichte  der  Univerfität  zu 
Erlangen  Abtheil.  2.  S.  125  -  128.  —  Nopitfch'ens 
4ter  Supplementband  zu  Will9«  Nürnberg.  Geh  ' 
Lexikon  S.  128-  13a« 

10 u.  11  B,  SCHREGER  (C.  H.  T.)  feit  1810  auch  M. 
der  Phil,  und  feit  demfelben  Jahr  ordentlicher 
Profejfor  der  AG.  auf  der  Univerfität  zu  Witten- 
berg* §§•  Kurze  Befchreibung  der  technifch-. 
chemifchen  Geräthfchaften  älterer  und  neuerer 
Zeit.  Mit  Kupfern.  Fürth  1802.  gr.  8.  Kurze 
Befchreibung  der  pneumatifchen  Geräthfchaften 
älterer  und  neuerer  Zeit.  Mit  Küpfern,  ebend. 

1802.  gr.  8.  Kurze  Befchreibung  der  phy- 
fikalifeh-  chemifchen  Geräthfchaften  älterer  und 
neuerer  Zeit;  Mit  Kupfern,  ebend.  1802.  gr.  8» 
Diefe  3  Bücher  auch  unter  dem  allgemeinen  Titel : 
Kurze  Befchreibung  der  chemifchen  Geräth- 
fchaften älterer  und  neuerer  Zeit;  als  Beytrag 
zur  Gefchichte  der  Erfindungen  in  der  Chemie ; 
nebft  einer  Vorrede  des  Herrn  Hofraths  Hilde-  ' 
Brandt  in  Erlangen,  3  Bände.  Mit  Kupfern, 
ebend.  1802.  gr.  g.  Baineotechnik ,  oder 
Anleitung,  Kunftbäder  zu  bereiten  und  anzu- 
wenden. 2  Theile.  Mit  Kupfern,  ebend.  1805. 
gr-  8.  Synonymia  anatomica*  oder  Synony- 
mik  der  anatomifchen  Nomenklatur,  ebend. 

1803.  gr.  8.  Operationslehre  für  Thierärzte, 
ebend.  »8<>5»  gr.  8«  Tabellarische  Cbarak- 
terifuk  der  ächten  und  unachten  Arzneykörper 
für  Aerzte»  Apotheker  und  Droguiften;  heraus- 
gegeben u.  f.  w.  ebend.  1804.  4.  Handbuch 
zdr  Selbftprüfnng  unferer  Speifen  und  Getränke 
nach,  ihrer  Güte  und  Aechtheit.    Nüxnb.  1810. 
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gr.  8.  -r  Ift  anonymifcher  VsrfalTer  einiger 
Erlangifcnen  medicinrfchen  Inauguraldifputatio- 
nen,  z.  B.  von  ff.  Ti  PoMs  Diff.  inaug.  Quae- 
dam  ex  Embryo  *  Chemia  cominens.  1803.  8. 
ff.  L.  Angely  d$  oculo  organi*que  lacrymalibus 
latione  *aetatis,  fexus,  gerttis  &  variorum  ani- 
malium.   1803.  8* 

SCHREIBER  (A.  W.)  feit  1805  Profeffcr  der  Jeßke- 
tik  auf  der  Umverßtat  zu  Heidelberg,  feit  1807 
auch  M.  der  Phil.  §§.  *Raftatter  Tafchenbuch 
auf  das  Jahr  1802;  herausgegeben  von  dem  Ver- 
faffer  der  Scenen  aus  Fault'«  Leben:  Mit  Kupfern. 
Mannheim  1801.  18.  *  Allgemeine  Kunft- 

Zeitung.  ifter  Heft.  Frankfurt  am  M.  1802.  — 
ster  Heft,   ebend.  1803.  8«  Gemähide  der 

Kindheit  und  des  häuslichen  Glücks.  Düffeldorf 
1803.11.8*  Die«Mahlerey.  Dortmund  1804. 
gr.  8.  Heidelbergifches  Tafchenbuch  auf 

■        das  Jahr  1809;  herausgegeben  u.  f.  w.  Heidelb. 
1808.  Tafchenformat.  Anfichten  aus  dem 

Murgthale;  radirt  von  Primaveft  %  mit  erklären- 
den Text  u.  f.  w.  ifter  Heft,  ebend.  1808.  — 
2ter  Heft,  ebend.  1809.  fol.  Lehrbuch  der 
Aefthetik.   ebend*  1809.  8-  Gedichte  von 

Ulrich  von  Hutten  und  einigen  feiner  Zeitge- 
noffen;  herausgegeben  u.  f.  w.  Mit  Hutten'* 
Porträt,  ebend,  1810.  gr.  8.  —  Bey träge  zu 
v  Afchenbergs  TaTchenbuch  für  die  Gegenden  am 
Niederrhein  auf  das  J.  1801. 

SCHREIBER  (Chrißian)  •  .  .  zu  .  .  .  geb.  zu  .  .  . 
§§.  Harmönia,  oder  das  Reich  der  Töne;  ein 
mufikalifchts  Gedicht.  Leipz.  1803.  8.  Ge- 
dichte,  ifter  Band*  Berlin  1806.  8«  Kleine 
Schriften,  ifter  Band,  ebend.  lgofl.  8«  Alexan- 
der in  Indien ;  eine  Tragödie  nach  Radfie.  NeM 
beygedrucktem  Original,  ebend.  1809.  8.  — 
Kapitel  aus  einer  Poetik  in  Knittelverfen;  in  der 
Zeitung  für  die  elegante  Welt  1809.  Nr.  76  0. 

.  .      77.   —   Die  Elifabethen •  Kirche  zu  Maxburg; 
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in  dem  Morgenblatt  für  gebildete  Stände  180g. 
Nr.  76«  Perez  Und  Zimiska;  ebend.  Nr.  110 
u.  in. 

SCHREIBER  (D.  C.)  §$.  Rhapfodifche  Gedanke* 
über  die  Mufik  alter  und  neuer  Zeit;  in  der  All- 
gemeinen mufikal.  Zeitung  Jahrg.  6.  Nr.  £2, 

v    S-  549 "  358. 

SCHREIBER  (Johann  Chriftoph)  .  .  .  zu  ... ;  geb. 
zu  .  .  .  %%.  Prophetifch- poetifche  Gemähide 
der  Zukunft.  Eine  Nachbildung  der  OfTenbah- 
rung  Johannis.  Nebft  einer  Vorrede  des  Herrn 
ProfeiTors  Augufli  in  Jena.  Naumburg  1802.  8»  — • 
Auffatze  in  Augufli' s  neuen  theologifchen  Blät- 
tern und  in  deffen  theologifchen  Monatsfchrift. 

SCHREIBER  (L. . .  C. . .)  herzogt.  Sachfen-  Coburg- 
^  Meinin  gif  eher  Bergverwalter  und  ordentlicher 
Lehrer  der  Mineralogie  bey  der  Forflakademie  zu 
Dreyffigacker :  geb.  zu ...  .  .  §§.  Gmndrifs  der 
Geognofie,  zum  Gebrauch  meiner  Vorlefungen, 
nach  dem  neneften  Wernerifchen  Sjfrem  entwor- 
,  fen.   Meiningen  1809.  8- 

von  SCHREIBERS  (K.)  D.  der  AG.  und  fc»it  1806  Du 
rektor  der  kaiferU  königl.  Naturalienhabinete  zm 
Wien.  §§.  Befehl  eibung  der  Mährifche«  Me- 
teorfteine  nach  ihrem  Aeuffern  ,  vorzüglich  de» 
Rinde  und  nach  ihrer  Mafle,  und  einige  Folge- 
rungen; mit  5  Kupfertafeln;  in  Gitberfs  Anna?- 
len  der  Phyfik  B.  31.  St.  1.  Nr.  s  (1809). 

10  B.  SCHREINER  (S.  B.)  §§.  Gedanken  über  die 
Befchaffenheit  und  Notwendigkeit  der  Huma- 
nität  Wittenberg  1803.  8- 

* 

SCHREINER  (.  .  .)  D.  der  AG.  zu  .  . . ;  geb.  zu . . . 
§§.  Ueber  die  Amputation  grqfler  Glieder  nach 
Schufswunden.  Leipz.  1807.  8. 

SCHREI. 
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SCHREITER  (Chriftian)  Pfarrer  zu  Elterinn  im 

Scichfifchen  Erzgebürgt:  geb.  zu  ,  .  .  §§.  Die 
Gefchichte  des  l'rinzenraubes  f  kritifch  bearbei- 
tet Leipz.  1804  8.  Bey  träge  zur  Gefchichte 
der  alten  Wenden  und  ihrer  Wanderungen ;  «ebft 
einigen  Vermuthungen  von  dem  Bergbaue  der- 
.  felben  im  Saichfifchen  Erzgebirge.  Zwickau  u. 
Leipz.  1807.  8. 

SCHREITER  (Johann  Chriftoph)  M.  der  Phil,  und 
Archidiakonus  zu  Sehlen  fingen;  geb.  zu  .  .  .  $Jf. 
Hiftorico'«  critica  explicationum  parabolae  de 
improbo  oeconomo  deferiptio,  qua  varias  vaiio- 
rum  interpretum  fuper  Luc.  XVJ,  1-13  expeß- 
/tiones  digeftas,  examinatas,  fuamque  ex  apo- 
cryphis  N.  T.  potiflimum  haußam ,  exhibuit&c. 
Lipf.  1803.  8  maj. 

SCHREITER  (Karl  Gottfried)  ftarb  am  loten  Julius 
1809.  §§.  Ueber  Litteratur  ,  in  ihren  Verhält- 
niffen  mit  den  gefellfchaftlichen  Einrichtungen 
und  dem  Geifte  der  Zeit;  ein  hiftorifch-  philo- 
fophifcher  Verfuch  der  Frau  von  Staet  -  Holflein* 
gebohvnen  Necker,  nach  der  neueften  Ausgabe 
des  Franzöfifchen  Originals  überfetzt  und  her- 
ausgegeben u.  f.  w.  2  Theile,  Leipz,  1801.  8« 
(Die  Ueberfetzung  rührt  von  2  Ungenannte* 
*  her). 

SCHRETTINGER  (Martin ,  mit  dem  Kloßemamen 
Wilibald)  Ex  -  Benediktiner  von  IVeiffenohe  in  der 
Oberpfalz ,  jetzt  kbnigL  Bayrifcher  Hofbiblw- 
iheks-  Cuftos  zu  München:  geb.  zu  ♦  .  .  §§• 
Die  Kunft,  unter  Meiifchen  glücklich  zu  leben, 
vom  Herrn  Grafen  von  Cheßerßeld;  aus  dem 
Franzofifrhen  überfetzt.  Rlünchen  1802.  8- 
Das  Wiederaufleben  des  Bayrifchen  Nationalgfi- 
ftes.    ebend.  igo6.  4.  Verfuch  einet  voll- 

ftändigen  Lehrbuchs  der  Bibliothek*  -  Witten- 
fchaft ,  oder  Anleitung  zur  vollkommenen  Ge- 
fchäftsfühmng  eines  Bibliothekare,    ifter  Heft 

ebend. 
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ebend.  1808.  8-  ~  Ueberßcht  der  verfchiede* 
nen  Meynungen  übeT  den  Urfprung  der  Buch- 
druckerkunft ,  vom  Bürger  Daunou  (vorgelefen 
den  sten  Floreal  im  loten  »ahre  der  Republik); 
aus  demFranzöfifchen  überfetzt  und  berichtigt); 
in  t/.  Aretiris  Bey  trägen  zur  Gefchichte  und  Lit- 
teratur  B.  5.  St.  2.  S.  161  -  224.  St.  3.  S.  273-326 
(1805).  ■ —  Auffätze  in  Verfen  und  in  Profa, 
in  verfchiedenen  Zeitschriften,  z.  B.  in  dem 
Kurpfalzbayrifchen  Wochenblatt,  in  der  Ober- 
teutfchen  Litteratui zeitung ,  in  dem  Journal  für 
Bayern  und  die  angränzenden  Länder,  iri  Wis- 
mayr's  Blüten  und  Früchten. 

N 

SGHREYER  (Jofeph  Anton)  ftarb  am  loten  Januar 
1808.    War  gebr.  1728.  / 

SCHRöCKH  (Johann  Matthias)  ftarb  am  iften  Auguft 
1808.    $§•    Progr.  de  vi  ßudiorum  hißoricorum 

\  in  animo  &  moribus.  Viteb.  J804.  4.  —  Von 
der  Chriftlichen  Kirchengefchichte  feit  der  Re- 
formation  gab  er  noch  den  gten  Band  (i8°8)  her* 
ans.  Vom  oten  Band  an  fetzt  Dr.  Heinr.  Gott- 
lob  Tzfchirner  das  Werk  förU  —  Hatte  auch 
fchon  an  der  Uten  Ausgabe  des  Lehrmeifteis  An- 
theil  —  Veigl.  Pölitz  über  fein  Leben  und 
feinen  Charakter;  in  dem  Wittenberg.  Wochen- 
blatt 1808.  •  •  •  und  daraus  in  andern  Zeit fchrif-' 

«  ten.  —  Denkmahl  der  Liebe  und  Verehrung 
bey  dem  Grabe  unferg  verewigten  würdigen  Leh- 
rers,  des  Hrn.  J.  M.  Schröckh,  der  Gefchichte '* 
ordentl.  Profeffors  u.  f.  w.  von  *f.  Maafs.  Wit- 
tenb.  (1808).  4.  —  Nitzfeh  über  Schröckh's 
Studien  weife  und  Maximen;  in  WielanoVs  N. 
Teut  Merkur  1809.  St.  4.  S.  233-282.  Aüth  be- 
sonders gedruckt  —  gfördens  im  Lexikon  Teut- 
fcher  Dichter  und  Profaiften  B.  4.  S.  625-659 
(1809).  .  . 


-< 


SCHRÖDER  (Albrecht  Ludwig  Peter)  Prediger  zu 
Nordhofe»  im  Fürßenthum  Gotha:  geb.  zu  .  .  . 

SS- 
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§§.  Ueber  den  Einfluß  de»  Schaufpiels  auf  ü\§ 
Bildung  der  Jugend.  Gotha  1804.  8«  Piak- 
tifche  Anficht  des  herrfchenden  Religionsryftems 
vorgeblicher  Ghriften  in  den  höhern  und  mitt- 
lem Ständen,  verglichen  mit  dem  wahiea  Chri- 
ftenthtfme,  von  Wilhelm  Wüberforce  Efq.  Far- 
lamentsgliede  für  die  Grafschaft  York.  Aus  dem 
Englifchen  nach  der  achten  Auflage  überfallt. 
Frankfurt  am  M  1807,  gr.  8.  1 


SCHRÖDER  (F. . .  A. . .)  M.  der  Phil  und  Hauptpre- 
digir  zu  Schenefeld  bey  Itzehoe:  geb.  zu  .  .  . 

Biblifche  Forfchungen,  vorläufig  über  die 
Mofaifchen  Schriften ,  für  denkende  Bibel- 
freunde  und  Jugendlehrer.  Lemgo  1809.  gr.  g. 

SCHRÖDER  (F.  E.)  §§.  Gab  mit  F.  G.  ALBERS 
heraus*  Ruthenia,  oder:  Elfter  Jahrgang  der 
St.  Petersburgifchen  Monatsfehlift.  St.  Peters- 
burg u.  Mitau  1805.  —  ater  Jahrgang,  ebend. 
1806.   —  3ter  Jahrgang,   ebend.  1807.  8» 

SCHRÖDER  (F.  L.)  übernahm  iSw  die  Direktion  des 
Hamburgifchen  Theaters  wieder.  §§.  Von  der 
Sammlung  von  Schaufuielen  erfchien  auch  der 
5te  Theil  179. .  8» 


SCHRÖDER  (Johann  Chriftian)  ftaib  am  isten  Junius 
1809. 

SCHRÖDER  (Johann  Friedrich)  herzogt.  Mecklenburg 
gifcher  Hofrath  und  feit  1804  erßer  Beamter  zu 
Neußadt  im  Mecklenburgifchen  (vorher  feit  180$ 
Amts  hau  [Um  ruh  zu  Toitenwinkel ,  und  vor  die- 
fem  Kanzleyadvokot  zu  Schwerin):  geb.  ZU  •  .  • 
§§.  *Neuefte  Gefetzfamralung  für  die  herzogl. 
Mecklenburg  -  Schwerin  -  Güftrowifchen  Lande, 
feit  dem  letzten  Viertheil  des  jüngft  verfloiTenen 
Jahrhunderts  bis  auf  den  heutigen  Tag.  ifter 
Theil.  .  .  ,  igoa.  —  StenTheils  ifte  Lieferung 
1805.  —  ste  Lieferung  1804.  4. 

SCHRö- 
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SCHRoDER  . .  F.". .)  ifer  Arztieykunde  Beflißener 
zu  i  -  •  '  g'k  2r«  .  ►  .  D.  Matthias  Sax* 

torpks  Umrifi  der  Entbindungswiflonfchaft  für 
Wehmütter;  aus  dem  Dänifchen  zuerft  über- 
fetzt  u.  f.  w.  darauf  nach  der  neueften  Original- 
aufgabe umgearbeitet,  und  jetzt  wieder ;  nach 
einer  neuen  Durchficht  von  dem  Sohne  de*  Ver- 
faffers ,  Herrn  Piofeffer  S.  Saxtorph  ,  herausge- 
geben  von  D.  ^oA.  Clemens  Tode.  Kopenhagen 
u.  Leipz.  1801.  8«  u 

SCHRöDTER  (F.  A.)  §§.  Was  foll  der  Prediger  wif- 
fen  und  thun,  um  vor  der  Welt  und  feinem 
Gewifferi  gut  zu  beftehen?  und  wie  kann  er 
dazu  gelangen  ?  Mit  einer  Vorrede  des  Herrn 
Generalf uperintendenten  D.  Adler*  Altona  i8oi, 
gr.  8'  Materialien,  in  ausführlichen  Ent- 

würfen, zu  Sokratifchen  Unterredungen, mit  der 
Jugend,  über  die  Gleichnifsreden  Chrifti  und 
einige  Gefchichten  aus  reinem  Leben ;  nach 
Henke  forgfältig  ausgearbeitet.  Ein  Handbuch 
für  Prediger  und  Schullehrer,  als  Seitenftück 
zum  Kommentar  über  den  Katechifmus.  ebend. 
1801.  gr.  8*  Ausführliche  Sokratifche  Ka- 

techifationen  über  die  gefammten  einzelnen 
Sätze  untrer  chriftlichen  Glaubenslehre ;  ein 
Hülfsbuch  für  Freunde  der  Jugend  und  einer 
guten  Methode  ,  fie  zu  unterrichten  und. zu  bil- 
den, iften  Bandes  lfterTheil.  ebend.  1805.  gr.  8. 
Verfuch  über  die  zvveckmäffige  Aufficht  der 
Bürgerfchulen  durch  Schulcollegien ;  nebft  dem 
Einwurfe  einer  guten  allgemeinen  Schulverord- 
nung für  diefelben ,  und  eine  Beylage  über  die 
Verbeflerung  des  Schulwefens  der  Holfteinifchen 
Stadt  Oldenburg,   ebend.  1805.  8. 

SCHRöER  (W.)  §§.  Griechifche  Blumeil ;  ein  Ue- 
berfetzungsverfuch.   Berlin  1803.  4. 

m 

i  '  m 

SCHRÖTER  (F.  A.)  §§.  Von  dem  Terminoneologie- 
technifchen  Wörterbuch  u.  f.  w.  erfchien  die  5te 
vermehrte,  Ausgabe  zu  Erfurt  1803.  >gr.  8. 

SCHR'Ö- 
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SCHRÖTER  (J.C.K.)    SS-    Abhandlungen  über  die 

Lehnträger  und  Vorjuünder.   Mit  einer  Vorrede 
vom  Herrn  HofratH  und  ProfelTov  Schnaubert* 
,       Leipz.  1801.  8* 

SCHRÖTER  (J.  H.)  §§.  Kronographifcht Fragmente 
cur  genauem  Kenntnih  des  Planeten  Saturn, 
feines  Ringe»  und  feiner  Trabanten«  ifter  Theil: 
Beobachtungen ,  Folgerungen  und  Bemtrkun- 
gen  über  den  Naturbau  der  feiten  Kroisgeurölbe 
des  Saturnsringes  und  feiner  Atmofphäie.  Güt- 
tingen 1808.  8-  Mit  a  Kupfertafeln.  —  Fon 
den  Selenotopographifcben  Fragmenten  zur  ge- 
nauen? Kenntnifs  der  Mondfläche  u.  f.  w.  erfchitn 
der  ate  Theil,  mit  3a  Kupfertafeln.  Göttingen 
lgos.  gr.  4.  —  Die  fcheinbare  Grolle  der 
Vefta;  in,  Badens  afironomifchen  Jahrbuck  für 
-    das  Jahr  lgio  (1807).  Nr.  17. 

SCHRoTER  (Johann  Samuel)  ftaib  am  *4ßen  März 
1808.  SS-  Die  Aefthetik  der  Blumen  oder  ibre 
Philofophie.   Weimar  1805.  8-  Das  Alter, 

und  untrügliche  Mittel,  alt  zu  werden;  nebft 
fieben  hundert  und  vier  und  vierzig  Boyfpielen 
von  Perfonen,  welche  achtzig  bis  ein  hundert 
und  fünf  und  achtzig  Jahre  olt  geworden  find, 
ebend.  1805.  8.  ßte  Rai  k  vermehrte  Ausgabe 
1  ( worin  fgo  Beyfpiele).  Berlin  1805*  8«  Nach- 
träge zu  dem  Buche  über  das  Alter,  iftc  Liefe- 
rung, ebend.  1807.  8-  Allgemeine  Einlei- 
tung in  die  Gartenkultur,  als  Wiffenfchaft  be- 
trachtet, ebend.  1805.  Ei  fahrungen  in 
meinem  Blumen-  Obft-  und  Gemüsgarten,  zur 
Gründung  der  Aefthetik  der  Gartenkunft,  von 
neuem  bearbeitet  u.  f.  Weimar  1803.  —  ater 
Theil.  ebend.  1807.  kl.  8.  (Lauter  AufßUt, 
die  vorher  fchon  in  Journalen  •  z*  B.  in  den  An» 
nalen  der  Gärtnerey  und  der  Gartenzeitung*  ßan» 
den).  —  Vergl!  (Beckers)  NalionaUeitung  der 
Teutfchen  1303.  St.  18.  S.  38a  u.  f. 
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SCHUBERtH  (Michael  Heinrich)  ftarb  am  atcn  Au* 
guft  1807.     War  geb.  1741,    $g.     Ueber  das 
Schulwefen  in  den  katholifchen  Staaten  Teutrch- 
lands  ,  urid  die  Notwendigkeit  eines  allgemei- 
nen Schuleninftituts  f  nebft  patriotrfchem  Vor- 
Jfchlage  und  Wunfche.  ( Ohne  Druckort)  1801.  tf. 
Standhafte  Widerlegung  des  Auffatzes  in  den 
Neuen  Würzburger  gelehrten  Anzeigen  Nro. 
63-64  den  8ten  Auguit  1801  unter  dem  Titel: 
Erziehungskunft,  gegen  die  Schrift :  Ueber  das 
Schulwefen  in  den  katholifchen  Staaten  Teutfch- 
landsf  und  die  Notwendigkeit  eines  allgemei- 
nen Schuleninftituts ,   nebf*  patriutifchem  Vor- 
Tchlage  und  Wunfche ;  von  M.  H  Schub erth  — . 
Von  eben  dietem.   Bamberg  1801.  8* 

SCHUCKMANN  (Friedrich)  ehemaliger  königl. 
Preufßfcher  Kammerpräsident  in  Ansbach  und 
Bayreuth ,  wie  auch  geheimer  Ober  -  Finanz  -  Rath 
(jetzt  zu  Hartlieb  bey  Breslau ) :  geb.  zu  .  .  . 
$§.  Ideen  über  FinanzterbeiTerungen.  Tübingen 
i8°3-  8*  Bemerkungen  übt*  des  Herrn  Re- 
gierungsraths von  Raumer  Schrift:  Da*  Britti« 
Zehe  ßefteurungsfyftetn',  insbefondere  die  Ein- 
koinmenfteuer ,  dargeftellt  mit  Hinilcht  auf  die 
in  der  Preuffifchen  Monarchie  zu  treffenden 
Einrichtungen.  Reilin  1810.  8.  Audi  in  der 
Rorlin.  MonauTchiift  1810.  Febr.  S.  65-87.  — 
Ueber  Judenkolonien,  an  Hrn.  geheimen* Rath 
Dohm;  in  der  Berlin.  Monatsfchrift  1785.  J*n. 
S.  50  -  59. 

SCHUCKMANN  (Moritz)  geb. 
zu  .  .  .  §§•   Piatons  Traum.  Hamburg  1806.  8. 


6CHUDER0FF  (J.)  feit  1805  Archidiakonus  zu  Alten- 
bürg.  §§.  Journal  zur  Veredelung  des  Predi- 
ger- und  Schullehrcr-  Standes  f  des  öffentlichen 
Religionskultus  und  des  Schulwcfens.  ifier^Jahr- 
gang  iften  Bandes  iftes  und  Ätes  Stück.  Aft^n- 
©arg  180»«  —  ater  Jahrgarg.  aten  Bandet  ifict 
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und  «tes  Stück,  ebend.  1805.  —  jter  Jahrgang, 
5ten  Bandet  iftes  und  ates  Stü?k.  ebend.  1804. 
tfr,8-  Auch  unter  dem  Titel :  Annalen  der  Fort- 
ichritte de«  reiigiöfen  Kultus  des  neunzehnten 
Jahrhunderts ,  namentlich  in  Veredelung  dei 
geiftlichen  Standes,  des  öffentlichen  Kultus  und 
des  allgemeinen  Schuhvefens.  Predigten. 
Münfter  1807.  gr.  8-  Iteber  Kirchenzucht; 

mit  befonderer  Hinficht  auf  die  proteftantifche 
Kirche.  Altenburg  u.  Leipz.  1809.  8-  —  Ueber 
Piedigten  und  Kanzeireden;  in  dem  Journal  für 
Pndjger  B.  45.  St.  1.  S.  1- 15, 

8CHUE  (J.  B.)  privatißrt  jetzt  zu  Giefen ,  mit  dem 
Charakter  eines  grofsherzogl.  Heflifchcn  Regie- 
rungsraths. §§.  Anmerkungen  über  Anmer- 
kungen (die  Ansprüche  der  Kammergerichts  •  Ad- 
vokaten und  Prokuratoren  betreffend);  in  lfm- 
kopp's  Rheinifchen  Bund  H.  15.  S.  357-355. 
Üeber  die  Frage :  lft  wohl  der  Wunfeh  zur  Rück- 
kehr der  alten  Teutfchen  Staats verfaflung  mit 
haltbaren  Gründen  verfehen  ,  und  deffen  Realiii- 
rang  zu  erwarten?  ebend.  H.  31.  S.  9-38.  Be- 
merkungen über  die  in  der  Zeitfchrift:  Germa- 
nien dritten  Bandes  sten  Heft  Nr.  VIII  unter 
dem  Titel:  Reflexionen  über  die  Errichtung  ei* 
nes  oberften  Bundes -Tribunals  für  die  Rheini- 
*  fche  Konföderation,  abgedruckte  Abhandlung; 
ebend.  H.  40«  S.  104- 124.  Verfuch  eines  Be- 
weifes  in  einer  Skizze,  flafs  die, Hoffnung  zu 
einem  ewigen  Frieden  eine  Chimäre,  die  Hoff- 
Jiur^r  aber  zu  einem  langen  Frieden,  auf  den 
Rheinifchen  Bund  gegründet,  Realität  Teyj 
ebend.  H.  45.  S.  351-378.  *  - 

SCHÜBLER  (C.  L.)  jetzt  Oberregierungsrath  und  Mit- 
glied der  Studiendirektion ,  wie  auch  Mitglied  der 
Maas  -  und  Gewicht skommiffian ,  zu  Stuttgart 

SCHUR  (Johann  Heinrich)  .  .  .  zu  .  .  . :  geb.  zu  . . . 
SS-    Kurze  Anweifun^  zur  ftechenkuift ,  mit 

be- 
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befonderer  Rückficht  auf  die  DecimalbrücHe ; 
für  die  Primärtehulen.  Cleve  (ohne  gf ahrzahl, 
aber  1808).  8-  - 

SCänRMANN  (Daniel)  Schuttehrer  zu Rernfcheid  im , 
Grofsherzogthum  Berg:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Prak- 
tifches  Schulbuch  der  gemeinen  Rechenkunft 
und  Geometrie  mit  Figuren,  dem  Lehrer  beym 
Unterricht  bequem  und  dem  Schüler  zur  Uebüng 
nützlich ;  herausgegeben  u.  f.  w.  .  .  .  fite  und 
verbeüerte  Ausgabe.  Gemarke  1804.  8* 

SCHÜSSLER  (F.  W.)  —  \geb.  zu  Speyer  174^  §§• 
Progr.  Etwas  über  die  Zwilchen  dein  Cälar  und 
Pom  pejus  vorgefallene  Schlacht  in  den  Philippi« 
fchen  Feldern  bey  Farfalo.  Franken thal  1 781.  4. 

SCHUTTE  (D. . .)  fürßt.  Schwarzburg-  Sondershau* 
ßfcher  Hofrath  zu  •  •  . :  geb.  zu  •  .  \  §§.  Ue- 
ner  den  Vortheil  ftehender  Theater  vor  reifen« 
den ,  und  Vorschläge  zur  Errichtung  eines  fol- 
chen  in  Bremen.  Bremen  1806.  8. 

SCHÜTTE  (F.  W.)  §§.  Das  Buch:  Kurze  Anleitung  " 
zum  Strafen*  und  Chaufleenbau  er  fehlen  mit  fol- 
gendem neuen  Titel:  Anleitung  zum  Straffen  - 
und  ChdufTeenbau,  in  Rücklicht  auf  Dauerhaf- 
tigkeit, Bequemlichkeit,  Schönheit  der  Straffen, 
und  möglichfter  Roftenerfparung;  nebft  Regeln 
zur  Unterhaltung  der  ChauXfeen.  fite  Ausgabe, 
Leipz.  1807. 

SCHUTZ  (Auguftän  Jakob)  D.  der  AG.  und  grofsher- 
zogt.  Badifcher  Phyfikus  zu  Desloch  (vorher 
K.  Ritterftiftifch-Odenheimifcher  Amtsphyfikus 
und  ausübender  Arzt  zu  Bruchfal):  geb*  zu  .  .  .  - 
§§.  Etwas  über  die  Verbindung  der  Chirurgie 
mit  der  Medicin  und  andern  zuna'chft  einfließen- 
den ftatiftifchen  Mcdicinalgegenftänden ;  für  an- 
gehende Aerzte  und  für  Nichtärzte,  Mannheim 
180a.  8«  Gekrönte  PreisJCchrift  über  die 
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Medicinalpolizey  •  Verfaffung  in  befonderer  Bc* 
1  ziehun^  auf  die  von  d^r  Schwäbifch  *  Vatcrländi- 
fchen  Gefelifchaft  der  Aerzte  und  Naturforfcher 
hierüber  für  Schwaben  aufgegebenen  Preisfra- 
gen. 2  Theile.  ebend.  1808.  8-  —  Anlicht 
der  Vaccifle  von  dem  Standpunkte  verfchiedencr 
prä-  und  coexiftirender  Krankheiten,  befonders 
der  natürlichen  Blattern,  als  Beantwortung  der 
hierüber  von  der  grofslierzogl.  Badifchen  Gene- 
ral-Sanitäts- Kommiffion  zu  Carlsruhe  aufgege- 
benen Fragen  $  in  Hufeland's  und  Himltfs  Jour- 
nal der  prakt.  Heilkunde  x#og.  Jul.  Nr,  4. 

SCHÜTZ  (C  G.)  feit  1808  ordentlicher  Profeffor  der 
Beredsamkeit  and  alten  Litteratur «  wie  auch  Di- 
rektor des  philotogifchen  Seminar'mms  zu  Balle* 
§§•  Progr.  Animadverfiones  criticae  in  li&roi 
Ciceronis  de  oratore.  Jenae  1801.  fol.  Progr. 
Specimen  emeqdationum  librorum  incerti  aucto- 
ris Rhetoricorum  ad  Herennium  ex  compara- 
tionc  cum  libris  Ciceronis  de  inventione  fubna- 
larum.  ibid.  1802.  4.  Lateinifch-  Teutfcha 
Lehrbuch  flir  die  erfien  Anfänger;  zur  fcknel- 
lern ,  ficherern  und  angenehmem  Erlernung  der 
Elemente  der  Lateinifchcn  Sprache*  Ein  Verfuch, 
das  Gute  in  der  Methode  des  weiland  allbeliebten 
Comenius  ,  ohne  feine  Fehler,  zu  behalten.  Leivz. 
J802.  g.  Speeles  faf$if  nebß  Aktenflticken. 

zum  Be weife ,  dafs  Hr.  Rath  A.  IV.  Schlegel  mit 
feiner  Rüge,  worin  er  der  Allgemeinen  Littera- 
tur zeitung  eine  begangene  Ehrenfchändnng  fälfch- 
lieh  auf  bürdet  9  Niemanden ,  als  fielt  felbfl,  bt- 
fchinwft  habe.  Nebfi  einem  Anhange  Über  das 
'    Benehmen   des  Schellin gifchen  Obfkurantifmus. 

1         gfena  u.  Leipz.  1X03.  £.  M..  T.  Ciceronis 

Opera  rhetoric^ ;  recenfuit  &  illuftravit/  Vol.  I. 
Pars  I,  continens  libros  ad  Herennium  &  Cice- 
ronis Rhetorica.  Lipf.  1804.  —  Pars  Ii;  Notae 
in  libroa  ad  Herennium  Sc  Ciceronis  Rhetorica. 
ibid.  eod.  8.  Auch  unter  dem  Titel:  Corpus 
feriptorum  Latinorum  cura  Eichfiädü  &  fociorum. 
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"Ctceronis  opera  rhetorica  Vol.  L  Kaiechifmut 
des  Rechts,  der  P } flicht  und' der  LebensklughiU 
für  Bürger  -  und  Landfchuleu.  Leipz.  1805.  g. 
yiriflophanis  Nubes  Herum  in  ufum  le rtionum, 
adhihitif  Brunkii,  Invernizii,  Heimanni,  re- 
cenlionihus,  edidit  Halae  1805.  8-  Nennet 
Hogevten  D<x5trina  particularum  linguae  Grae- 
cae,  in  epitomen  redegit  —  Editio  fecund*, 
auetior  k  einendatior.  Lipf.  1806.  8  maj.  Me- 
moria Joaonii  Müllen,  V.  C.  Potent.  Gutftpha- 
liae  Regis  in  re  publ.  gerenda  Con  Ciliar  ii  Sc  infti- 
tutionii  publicae  fupremi  Directoris,  Academia» 
Haienils  audtoritate  feriplit  &c.  Halbe  1809« 
4  maj.  —  Von  dem  iften  Theil  des  Latein  >- 
fchen  Riementarbuchs  er  fehlen  die  5te  Auflage, 
\ om  sten  die  3te ,  vom  5ten  und  vom  .ften  neue 
Auflagen  1807. 

SCHü  TZ  (Friedrich  Kar!  Julius)  Sohn  des  vorherge- 
henden ;  MTder  Phil,  feit  1801  und  auffer ordent- 
licher Profejfor  derfelben  auf  der  Univerfität  zu 
Halle  feit  1804  (vorher  feit  1801  Privatdocent  zu 
Jena):  geb.  zu  Balle  am  ßrflen  May  i??9»  SS* 
Dijf.  de  vera  hißoriae  cathoiteae  idea>  ejusque 
eonferibendae  praeeeptis  &  experimewtis.  ^fenae 
1X01.  g.  Gefchichte  der  Republik  Frank- 

reich im  Grundrifs;  zum  Gebrauch  für  akade- 
mische Vonefuneen  entworfen,  ebend.  \%qsl  £r.  8* 
ste,  vermehrte  und  verbeflerte  Ausgabe  unter  dem 
Titel:  Chronologifche  Darftellung  der  Franzö- 
ßfchen  Revolutionsgefchichte.  ebend.  1808.  gj-  8. 
Shakefpear's  Hamlet,  für  das  Teutfche  Theater 
bearbeitet.  Leipz.  1806.  8.  Epigrammatifche 
Anthologie.  5  Bände.  Halle  u.  ßudolftadt  1806- 
1807.  8-  Handbuch  zur  Gefchichte  Napo- 

leon des  Elften  und  feines  Zeitalters.  Leipz. 
1810.  gr.  8.  —  Von  der  von  ihm  herausgege- 
benen Zeitfchriftr  Teutonia  (Berlin  7go8.  4)  er- 
fchiinf  durch  Schuld  des  Vnlegcrs ,  nvr  der  Ja- 
nuar. —  Zu  den  Kupfern  von  £>oh.  gfakoh 
Rouxz  Anflehten  der  Gegenden  um  Jena  (Jena 
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1806.  Quecvfol.)  lieferteer  die  Beschreibung. 
Friedrich  Wilhelm  der  Qroffe ,  Kurf  ürft  vfcn 
Brandenburg;  in  IVoltmanris  Gefchichte  und 
Politik  180a.  B.  3.  S.  109  -laö.  Fortgefetzt  in 
den  folgenden  Bänden.  —  Auffalte  in  Wie- 
tand's  Neuem  Teutfchen  Merkur,  Bertuch's  Mo- 
dejoumal,  in  der  Zeitung  für  die  elegante  Welt« 
und  im  Morgenblatt  für  gebildete  Stände.  «— • 
Viele  Recenlionen  in  der  Allgemeinen  Littera- 
turzeitung. 

von  SCHÜTZ  (F.  W.)  §§.  Gefchichte  des  zehnjäh. 
rigen  Krieges  in  Europa;  in  chronologifcher 
Ordnung  und  gedrängter  Kürze  unpartheyifch 
dargeftellt;  nebft  Einleitung  über  die  Veranlaß 
fung  und  Entftehung  der  Franzöfirchen  Revolu- 
v  jtion.   Hamburg  1802.  Gemähide  Fran- 

zöfifcher  Helden,  berühmt  feit  der  Revolution, 
befonders  .durch  die  Feldzüge  in  Italien  und 
Teutfchland.    Mit  Napoleon's  Bildnifs.  ebend. 

1807.  8.  fite  Auflage,  ebend.  1808.  8.  —  Von 
dem  Allgemeinen  und  vollftändigen  Wörterbuch 
der  gefammten  Stadt-  Land  -  und  Hauswirth- 
fchaft  (B.  10.  S.  633)  er  fehlen  der  <j,te  Band  ( Ka- 
bel bi$  Lecher)  1803 ,  d*r  5te  ( Leder  bis  Maafs) 
1804,  der  6ie  ( M  bis  0)  1804,  der7te(0bii 

SCHUTZ  (O, . .  O  . .)  .  .  ,  zu  ,  ,  . ;  geh,  zu  .  .  . 
§§.  Lateinifch  •  TVutfches  Lehrbuch  für  die 
erften  Anfänger;  zur  fchnellern ,  ficbrein  und 
angenehmem  Erlernung  der  Elemente  der  La* 
teinifchen  Sprache;  ein  Verfuch ,  das  Gute  in 
der  Methode  des  weiland  allbeliebten  Comenius 
pbne  feine  Fehler  zu  behalten.  Leipz.  180?.  gr.& 
# 

SCHUTZ  (Jofeph)  Faturdültter  zu  Wien;  geb.  zp . . . 
§§,   Verfuche,  Wien  itfQ7'  8. 

SCHUTZ  (Jofeph  Baptift)  geb.  zu  .  .  . 

Iritejcellant«  Läftderc  und  Völkerkunde,  oder 

Schil- 
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SchilderDug  neu  ünterfuchter  Länder»  Volker 
'und  Südt£  ♦  anziehender  Naturmerkwürdigbev» 
ten  ,  Kunftwerke  und  Ruinen ;  nach  den  neue- 
Xten  Reifeberichten  bearbeitet,  iftes  bis  6tes 
Bändchen.  Wien  1809-  Mit  Kupfern  u.  Karten. 

SCHÜTZ  (Stephan).   S.  SCHÜTZE  (Steph.) 

von  SCHUTZ  (...)..  .  zu  geb.  zu...  %%. 

.♦Lacrimas;  ein  Schaufpiel ;  herausgegeben  von 
A.  IV.  Schlegel.  Berlin  1805.  &  *  Der  Graf  , 

und  die  Gräfin  von  Gleichen;  eine  Tragödie 
vom  Verfafler  des  Lacrimas.  Berlin  1807»  gr.  g. 
*Romantifcho  Wälder,  vom  VerfafTer  des  La- 
crimas, ebend.  1808.  12.  *Niobe;  ein 
TrauerXpiel  ,  .  f  ' 

SCHÜTZE  (J.  F.  2)  §§.  Humormifche  Novellen, 
enthaltend :  Die  Tabatiere ;  der  Neujahrsahend ; 
Amönens  Reife  durchs  Leben*  Mit  einem  Ku- 
pfer.  Polen  1804.  g.  *  Dramaturgifches  Ta- 

gebuch über  Jffland's  Gaftfpiele  in  Hamburg, 
Hamb.  1805.  8-  Eheftandsgefuche;  «in  ko- 
mifchej:  Ro:nan.  ebend.  1806  — -  Von  dem 
Holfteinifchcn  Idiotikon  erfchien  der3teTheil  zu 
Hamburg  1802,  der  4te  und  letzte  zii  Altona 
1806.  —  Die  Sitten  unferer  Zeit;  ein  Mode- 
roman ,  herausgegeben  u.  f.  w.  Auch  unter  dein 
Titel;  Wahre  Begebenheiten  im  romantifchcn 
Gewände*  von  ^feiger;  herausg.  von F.  Schü- 
tzt. 4tes  Bändchen.  Breslau  u.  Bremen  1802.  — 
5*es  Bändchen,  Pofen  1805.  g,  —  ^  Apologie 
der  Giillerie,  und  Proben  aus  einem  Reifemühr- 
chen;  in  Schnieders  Hambmgifchen  Theater- 
kalender  auf  das  J.  1801.  —  'Anhänglichkeit 
an  lebende  Wefen;  i«  der  Eunomia  (Berl.  1805. 
Nov.)  —  *  Kriegs-  und  Schachfpiel;  eineVor- 
lefung/  gehalten  in  der  Litterarifchen  Gefell- 
fchaft  zu  Altona;  abgedruckt  in  dem  Policifchen 
Journal  1806.  Sept.  S.  895  -  9<>6.  —  Auffatze 
im  Allgemeinen  Anzeiger,  im  Neuen  Teutfcheu 
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Magazin,  im  Journal  des  Luxus  und  der  Moden, 
in  der  Zeitung  für  die  elegante  Welt,  im  Mufa* 
xion,  in  den  neueften  Weftbegebenheiten ,  und 
im  Leipz.  litteiarifchen  Anzeiger ,  Jn  -dem  Jour- 
nal Hamburg  und  Altona. 

SCHUTZE  (Johann  Samuel)  ge§. 
zu  .  .  .  §§.  Verfuch  einer  Theorie  des  Heims 
nach  Inhalt  und  Form;  Magdeburg  i8©2i  8* 

SCHii  TZE  (Stephan)  Privatgelehrter  zu  Weimar :  geb. 
zu  .  .  .  §§.  Der  Dichter  und  fein  Vaterland; 
ein  Luftfpiei  in  drey  Aufzügen ,  als  Vorfchlag 
zu  einer  Todtenfeyer  für  alle  Dichter ,  die  ge- 
ftorbenfind,  und  noch  fterben  werden.  Leipz. 
1807.  8»  Abentheuerliche  Wanderung  von 

Weimar  nach  Carlsbad.  Tafchenbuch  auf  das 
Jahr  1810.  ebend.  1809.  8-  —  Kurzer  Bericht 
.  über  unfern  Lebenswandel ;  in  der  Zeitung  für 
die  elegante  Welt  igog.  Nr.  140.  S  111^  -  111g. 
Ueber's  Heirathen ,  ein  Gefpräch;  ebend*  1S09. 
Nr.  70.  Auffallenheiten  auf  der  Bühne;  ebend. 
Nr.  71  u.  72.  Beförderungsmittel  der  Schau- 
fpielermimik;  ebend.  Nr.  74.  Die.Fainilie  und 
der  Liebling,  eine  begleitende  Phantalie ;  ebetiä. 
Nr.  95.  Ueber  den  Werth  des  Oeffentlichen ; 
ebend.  Nr.  141  u.  142.  Der  Hofnarr  und  der 
Dichter,  eine  Gefchichte  aus  Utopien;  ebend. 
Nr.  221  u.  222.  Der  Effer  nach  Gallifchen 
Principien;  ebend.  1810.  Nr.  51.       Mehr  Auf- 

*       fätze  eben  dafelbft. 

SCHÜTZE  (T.  Jf.  A.)  Sollemnia,  quibus  —  il- 

luftre  Rulheneum  alterum  feculum  claufurum, 
Sc  tertium  effet  aperturum,  in  dies  X  &  XI  Jul. 
MDCCCVIII  —  indixit.  Gerae  1808»  4.  — 
Vergl.  feine  Selhflbiogvaphie  in  dem  Lobcnftein. 
»     Intelligenzblatt  1805.  St.  39-43. 


SCHUHBAUER  (J.)    §§.    Gefetze  für  di< 

in  den  Bayrifcben  Lyceen.  .  .  .  1803.  .  .  — 
Vergl.  §foh..  Chph.  v.  Aretin's  Beyträge  zur  Ge- 
fchichte u.  Literatur  B.  1.  Nr.  5. 
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SCHUKNECHT  (Johann  Chriftian)  fiarb  am  J7ten 
Februar  1805.  War  vierter  ordentticher  Lehrer  9 
erfler  Mathematlcus  und  öffentlicher  Lehrer  der 
Franztififchen  Sprache  der  v.  Witzlebifchen 
Stiftsfchule  zu  Klofler  -  Rosleben  :  geb.  zn 
Buttßädt  j?4X.  §§.  *Philofopbifche  und  mo- 
xalifche  Verfuche  über  das  Vergnügt  n ,  von  Hrn. 
E.  Bertrand ;  auf  dem  Franzöfifchen  überfetzt* 
Leipz.  1778.  8-  *  Kurze  Anfangsgründe  der 
Arithmetik.  Dresden  1793.  8.  *  Kleine  Geo- 
metrie oder  M*fskunft  für  Kinder  und  Jünglinge ; 
nebft  einer  Winkelmeffertafol  und  Kupfern, 
ebend.  1794  8.    Noch  einige  Schriften. 

10  IL  Graf  von  der  SCHULENBURG  (A.  C.)  %%. 
*  Herzogl.  Mecklenburg  -  Strelitzifcher  Staats- 
kalender, auch  für  die  Jahre  1802,  1803,  1804 
und  1805. 

10  B.  von  SCHULER  (C. . .)  %%.  *  Die  Folgen, 
oder  Begebenheiten  in  dem  Schlöffe  Raxall;  ein 
Roman  in  2  Theilen;  aus  dem  KnglifcHen  von  v 
C.  v.  S-  Coburg  u.  Leipz.  1799.  g.  *He- 
\  lene,  oder  die  Wirkungen  der  gefunden  Ver- 
nunft; ein  Roman  in  3 Theilen;  aus  dem  Engli- 
fchen  von  C.  v.  S*  Mit  einem  Kupfer,  ebend. 
1799.  8. 

SCHULER  (Johann  Melchior)  Pfarrer  zu  Kerenzen 
in  der  Schweitz:  geb.  zu  ...  §§.  Das  Anden- 
ken Zwingli's,  in  einer  Synodalpredigt;  zu 
Glarus  den  27fxen  May  1807.  Zur  Feyer  des  von 
Zwingli  vor  300  Jahren  angetretenen  Lehrer- Be- 
rufs.  Glarus  1807.  8- 

SCHULER  (P.  H.)  jetzt  Specialfuperlntendent  zu  Freu- 
denfladbim  IVnrtembergifclw*.  Gefchichte 
des  katechetifchen  Religionsunterrichts  unter 
den  Pxoteftanten  j  von  der  Pitformation  bis  auf 

i  die  Berliner  Preisaufgabe  vom  Jahr  1762  (1766). 
Halle  1802.  8*  D**  konigl.  Würtembergi- 

fchea 
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fchcn  Verordnungen  in  Schulüchen,  in  einem 
atphabetifchen  Auszuge.  Stuttgart  1810.  gr.  — 
In  wiefern  kann  der  moialifche  Zuftand  einer 
chriftlichen  Gemeinde  nach  den  Zeichen  der 
äufTcrn  Keligiofität  richtig  beurtheilt  werden? 
v  in  dem  Journal  für  Prediger  B.  45.  St  3.  S.  287- 

*99* 

von  SCHULTES  (J.  A.)  §§.  Die  tfe  Abtheilung  des 
iflen  Theils  feiner  Hiftorifch-  ftatiftifchen  Be- 
itreibung der,  Graffchaft  Henneberg  erfchien 
nicht  1798,  fondern  1799.  Auf  dem  Titel  der- 
felben  fleht:  Nebft  einigen  Zufätfcen  und  einem 
vierfachen  Regifter  über  fämmtliche  vier  Ab- 
iheilungen. \  . 

tou.  U.B*  SCTIULTES  (Jor.  A.)  feit  1809  konigh 
Bayrifther  Rath  und  Profeffor  der  allgemeinen 
Natur gefchichte  und  Botanik  auf  der  Üniverfität 
zu  Landshut  (nachdem  er  feit  1808  Profefforder 
Naturgefchichte  und  Chemie  auf  der  Üniverfität 
zu  Innsbruck,  undt  vorher  feit  1806  Profeffor 
der  Chemie  und  Botanik  auf  der  Üniverfität  zu 
Krakau  gewefen  war) :  fceb.  zu  Wien 
*  §§•  Flora  Avßriaca;  Evchiridion  ad  exctrfus 
botanicos.  II  Tomi.  Viennae  1794*  H*  Aui- 
flüge  nach  dem  Schneeberge  in  Ünteröfterreich; 
✓  ein  Tafchenbuch  auf  Reifen  nach  demfelben. 
ebend.  1802.  Tafchenformat.  öte  vermehrte, 
und  mit  7  Kupfern  nach  Nlaitlard  von  Dutten* 
hofer  verschönerte  Ausgabe.  2  Theile.  ebend« 
1807.  8«  *Annalen   der  Geftreichifchen 

Litteratur  und  Kunft.  4  Jahrgänge.  ebend, 
1803-1805.  4-  (Er  war  ihr  Stifter,  Redaffeur 
md  vorzüglicher  Mitarbeiter.  Die  Fortfetzmg 
beforgt  Franz  SARTORI.  S.  oben  deffen  No- 
titz).  Reif«  auf  den  Glockner.  4  Theile. 

Mit  Kupfern  und  einer  Karte,  ebend.  1804.  8« 
Der  ste  und  4H  Theil  auch  unter  dem  befon* 
dem  Titel  :  Reife  durch  Salzburg  und  Berch- 
tesgaden. Ueber  die  Mineralquellen  zu 
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Kryniga  in  Oftgalizien  ,  über  ihre  Beftandtbei- 
le  und  Heilkräfte,  ebend.  1808"  8-  Let- 
tres  für  la  Gaiicie.  11  Ton: es.  a  Tubingui 
jSo'p.  8-.  Reifen  durch  übeiöftreich  in  den 

Jahren  1794,  i?95>  1802,  1803,  1804  und  1808. 
iftcrTheil.  Mit  1  Kaite  und  5  Kupfern,  ebend. 
1809.  '  —  '  2ter  Theil  Mit  15  Kupfern,  ebend. 
1809.  gr.  8-  Obfervationes  &  animtidverfio- 

nes  botanicae  in  Linnei  fpecies  plantarum  fecundum 
editionem  IVilldenowiu  Oeniponti  J#op.  g.  — 
Brief  an  Herrn  Sartori  von  Giätz  über  einen 
Theil  der  Mineralogie  und  Geologie  Oftgalt« 
zicns  ;  in  dem  Intelligenzblau  zu  den  Neuen 
Annaten  der  Litteratur  des  Oeftreich.  Kaifer- 
thüms  1807.  März  S.  97-110.  Ueber  die  Aft 
in  Galizicn  zu  reifen,  mit  Bemerkungen  über 
den  Charakter  der  Einwohner  diefes  Landes; 
ebend-  Sept.  S.  98-116.  ~  Ueber  Hrn.  D. 
Braun's,  Regiments  -  Arztes  bey  dem  k.  k.  Kü- 
raflier- Regimente  Somariva  ,  neuen  Verband 
der  Beinbrüche  beyder  Extremitäten  ,  über  fein 
höchft  einfaches  Bruchband,  und  über  feine 
Idee  eines  Blafenfteinziehers.  Mit  einer  Kupfer- 
tafel. Tn  ( ffjtrtenkeirs)  medicinifch  -  cjihurgi- 
Xchen  Zeitung  1807.  Nr.  90.  S.  209-922.  — 
Wunfeh  (über  Barometer  -  Höhenmeffungen); 
in  den  Allgemeinen  geograph.  Ephemeriden  1808. 
Jan*  S.  112-115/  —  Kleine  Reife  nach  dem 
Schneeberge  in  Unteröftreich;  in  dem  Journal 
für  die  neueften  Land- und  Seereifen  1808. 
März  Nr.  XI.  —  Phyßkalifch-  cliernifche  und 
Hiineralogifche  Nachrichten  über  Galizien;  in 
dem  Journal  für  die  Chsmie  u.  f.  \v.\  .  .  Foit- 
fetzung  deifelben;  ebend-  B.  G.  II.  1.  Nr.  6 
(1808).  Geologifche  und  mineralogifche  Be- 
merkungen a'if  einer  Reife  von  Krakau  nach 
Innsbruck;  ebend.  H.  2.  Notitz  10.  Ueber 
Braun'«  Reifebarometer,  über  Entfäibüng  am 
Hälfe  getragener  Korallen  bey  einigen  Mädchen 
oder  Weibern,  und  Wiederfärbung^  bey  andern 
u.  f.  w.  ebend*  H.  3.  Notitz  4.  Vermifchts 

die- 
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chemifche,  Bemerkungen  $  ebend.  H.  4.  Notitz  6. 
Ueber  künftliche  Kubicite.und  Zeolithe  f  und 
über  die  Theorie  des  Sehens  j  ebend*  B.  8.  H.  1. 
Notitz  6.  Phyfikalifch  -  geognoQifche  Notitzen 
überTyrol;  ebend.  ti.  2.  Notitz  1.  —  Höhen- 
meffungen  an  der  Straffe  über  den  Brenner;  /• 
dem  Sammler  für  Gefchiclue  und  Statiftik  von 
Tyrol  B.  5.  St.  1.  •  Mineralogifche  und  geo- 
logifche  Bemerkungen  an  der  Straffe  von  Inns- 
bruck nach  Bötzen;  ebend.  St.  a.  —  Recenfio- 
xien  in  der  Erlang.  Litteraturzeitung.  —  Auf- 
fätze  in  Ealdinger's  medicinifchen  Journalen, 
in  Beckmann  s  ökonornifchen  Bibliothek,  in  der 
Münchner  gelehrten  Zeitung,  in  Gehlerts  Jour- 
nal für  Phylik ,  Chemie  und  Mineralogie  u.  f.  w. 

10  B.  SCHTJLTES  (L.  A.)  §§.  Vertuch  eines  theo- 
retifch  -  praktifchen  Kommentars  über  das  pein- 
liche Recht,  nach  des  Herrn  geheimen  Raths 
und  Kanzlers  D.  Koch  zu  Gieien  Lein  buche  be- 
arbeitet. ifterTheih  Jena  u.  Leips.  (1805).  & 

SCHULTHESS  (J.)  §§•  Erltes  Wort  zum  Andenken 
Johann  Kafpar  Hirzel's ,  des  Vaters ,  oberften 
Stadtarztes  u.  f.  w.  Gefprochen  im  Namen  der 
Zürcherirchen  Hülfsgefellfchaft  ,  Abends  nach 
der  Beftattumg  delTelben  ,  den  *4ften  tfornungs 
X803.  Mit  einer  Zugabe  über  das  Temperament 
und  Lebensende  des  Seligen ,  von  ^0/1.  Koff» 
Hirzel*  Sohn,  M.  D.  Zürich  1803.  8-  £x'm 
poß  hißoriqia  de  t'anäentte  Confiitution  V 
Gouvernement  de  Zuric ;  ferit  en  igog.  A 
ric  g.  x  Beyträge  zur  Kenntmls  und  Beför- 
derung des  Kirchen -und  Schuhvefens  in  der 
SchweUz;  herausgegeben  u.  f.  \v.  iften  Bandes 
lfterTheil.  ebend.  1808.  8.  Die  Gewiß- 

heit der  Schrifterklärung;  erprobt  an  der  Evan- 
gelifchen  Erzählung  von  der  Wiederbelebung 
des  Lazarus,  und  an  den  verfchiedenen  Anflehten, 
welche  altere  und  neuere  Ausleger,  insbesonde- 
re die  allerneueften,  diefei  Gefchithte  gegeben 

haben. 
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haben,  ebend.  1808.  8-  Leitfaden  zum 

Kopfrechnen  nach  der  Peftalozzifchcn  Einheit«- 
tafel  und  zur  Anwendung  derfelben  auf  Handel 
und  Wandel,  wie  auch  zum  Zifferrechnen ,  für 
Primär -§chullchrer.   ebend.  1809. 


SCHULTflESS  (J.  G.)    §§.     Auserlefene  Schriften 
religiöfen  Inhalts ,    zu  allgemeiner  Erbauung. 
Nach  deffen  Hinfeheiden  von  feinen  Freunden 
•  herausgegeben.  5  Theilc.   Wihterthur  1803.  8« 
,  .  Schriftmaffige  und  klare  Auslegung  und  chrift- 
erbauliche  Nutzanwendung  des  ganzen  Evangelii 
Jefu  Chrifti ,  nach  Matthäus.    In  5*  Abendfinn 
den ,  Mittwochs  und  Samfiags  der  St.  Petri  Ge- 
.  nie  in  de  in  Zürich  vorgetragen.    Auf  vielfältige« 
Verlangen  herausgegeben  zum  Nutzen  und  From- 
men des  Chriftenvolks.    Winterthur  und  Zürich 
1804.  8-    Auch  unter  dem  Titel:  Homilien  über 
das  Evangelium  nach  Matthäus.     Nach  feinem 
Ablterben  herausgegeben  von  einigen  Freunden, 
ifte  und  2te  Hälfte. 

SCHULTZ  (Friedrich  Wilhelm  Ferdinand)  D.  der 
AG.  ausübender  Arzt  und  konigl.  Preujjifcher 
Hofrath  zu  Berlin:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Das 
WiCfenswürdigfte  von.  den  Kuhpocken;  in  mög- 
lichfter  Kürze  zufammengefafst,  Berlin  1801.  g. 

SCHULTZ  (Georg  Friedrich  Wilhelm)  Evangelifch- 
Lutherifcner  Pfarrer  zu  Trieß:   geb.  zu  .  .  . 
§§.    Worte  der  Achtung  und  Liebe  am  Grabe 
eines  Biedermannes,    des  Herrn  Joh.  Heinr. 
Dumreicher,    königl.  Dänifchen  Confuls  für 
.    Trieft,  Fiurue  und  deren  Bezirk,  Borfe-Nego- 
tianten ,  und  erften  Vorftehers  derEvangelifchen 
Gemeinde  Augsburgifchen  Bekenntniffes ,  am 
,  .  '     i*te^Hornung  1805.  Trieß  1805.  Von 
«    ,    dar  Ausrottung  der  Blattei nfeuche  ;  eine  Predigt 
,      über  Jefus  Sirach  58»  4;    am  2ten  Dreycinig- 
keiti -Sonntage  den  23ften  jjunii  1805  in  der 
1  ^an^ei;  Küche  Augsburg.  Bekenntniffes  auf 
.  .  aller- 
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allerhöchfte  Verordnung  gehalten.  Auf  des  Vet* 
faffers  Koften  gedruckt  zum  Beften  unfrer  not- 
leidenden Brüder  in  Böhmen,  ebend.  1805.  8* 
*  Kriegsgebeth  zum  Gebrauche  der  gettesdtenftli- 
chen  Verfammluogen  in  der  Evangei.  Kirche 
Augsburg.  Bekenntniffes  in  Trieft;  angefangen 
am  2iften  Dreyeinigkeitsfonntage  den  3ten  No- 
vember 1805.  ebend.  1805.  g.  Wer  die 
Religion  zur  bleibenden  Führerin  wählt,  kann 
fich  in  keiner  Lage  des  Lebens  verlaffen  fühlen. 
Wichtig  und  rührend  für  gute  Aeltern  ift  die 
erfte  Abendmahl*feyer  mit  ihren  Kindern.  Zwey 
Predigten  über  Pfalm  27,  10  und  Evängel.  Joh. 
iof  12-16  an  dem  Sonntage  QuaGmodog.  den 
3  5ten  April  und  Mifericord.  Dom.  den  soften 
April  a8o6  zur  Confirmation  und  Abendmahls- 
feyer  in  der  Triefter  Dreypinigkeitskirche  gehal- 
ten f  und  zur  Unterftützung  einiger  nothleiden- 
den  Familien/  dem  Drucke  übergeben,  ebend 
1806.  8- 

SCHULTZ  (Joh.)  §§.  Sehr  leichte  und  kurze  Enfc 
Wickelung  einiger  der  wichtigften  mathemati- 
fehen  Theorieen.  Königsberg  1805.  4.  An- 
fangsgründe der  reinen  Mechanik ,  die  zugleich 
die  Anfangsgründe  der  reinen  NaturwifTenlcbaft 
find,  ebend.  1804.  8.  Mit  2  KupfertafeJn.  — 
Von  dem  Kurzen  Lehi begriff  der  Mathematik 
er  fehlen  der  2te  Theil,  welcher  die  mechamßhen 
und  optifchen  Wiflenfchaften  enthält,  1805.  Mit 
Kupfern.  —  der  Jte  Theil ,  welcher  die  popu- 
lären Anfangsgründe  der  Aftronomie  enthält« 
1806.  8-  Mit  5  Kupfern.  —  Hat  zu  den  fiü- 
hern  Jahrgangen  der  Allgem.  Litteraturxeitung 
viele  Beyträge  geliefert. 

10  B.  SCHULTZ  (J.  M.)  §§.  Arrians  Unterredun- 
gen Epiktets  mit  feinen  Schülern  5  uberfetzt  mit 
hiftorifch-philofophifchen  Anmerkungen,  und 
einer  kurzen  Darfteilung  der  Epiktetifchen  Phi- 
lofophie   begleitet,  '»  Bände.    Altona  i8or- 

'  1805. 
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1803.  gr.  8«  Marci  Antonini ,  Imperator!«» 
Commentariorttm ,  quos  ipfe  fibi  fcripfit,  Librl 
duodecim.  Graeca  ad  Codicnm  manufcriptorum 
fidem  emendavit,  notationem  varietatis  ledlio- 
num  &  interpretationem.  Latinam  caftigatam 
adjunxit  r  *Gutakeri  aliorrimqtre  notas  cum  fuia 
animadvei  fiunibus  iüdicibusque  locupletilfimia 
adjeeit.  Volumen  I,  Antonini  textum  Grae- 
cum  ,  interpretationem  Latinam  k  ledtionum  vi- 
rietatem  continem.  Slesvici  180*.  8  maj:  PhL- 
lipp  Auguft,  König  von  Frankreich,  und  Inge* 
borg ,  PrinzeCEn  von  Dänernark;  ein  hiftori- 
fcher  Verfuch,  nach  Theü  und  Engelßoß 
frey  bearbeitet.  Mit  Kupfern.  Kiel  1804*  8# 
Rede  am  Geburtstage  des  Kronprinzen  u.  f.  vfi 
vom  Profeffor  F.  H.  Guldberg;  tiberfetzt  u.  f.  w. 
ebend.  1807.  g. 

SCHULTZ  (Karl  Friedrich)  D.  der  AG.  zu  Star* 

fard  im  Mecklenburgifchen:    geb.  zu  •  *  .  ' 
rodromus    Florae   Stargardienfis  ,  continens 
plantas  in  Ducatu  Megapolitano-Stargardienft 
five  Strelitzenfi  fponte  provenientes.  Berolini 
1806.  8« 

SCHULTZE  (F.  L.)  §§.  Predigt  beym  Anfang  dea 
igten  Jahrhunderts  über  Pfalm  i»6,  5.  Berlin 
1801.  8. 

SCHULTZE  (Johann  Heinrich)  Prediger  zu  Sahnt* 
im  Herzogthum  Lauenburg;  geb.  zu  .  .  .  §§* 
**     Heden  bey  der  Confirmation  der  Jugend;  her- 
ausgegeben 11.  f.  w.  Hannover  1306.  8. 

SCHULZ  (David)  AT.  der  Phil,  und  feit  1809  ordent- 
licher Profeffor  der  Theologie  auf  der  Univerßtät 
zu  Frankfurt  an  der  Oder  (vorher  auflerordentl. 
Prof.  derfelben  und  der  Phil,  auf  der  Univ.  zu 
.  Halle,  nachdem  er  feit  1807  Privatdocent  auf 
der  Univerfität  au  Leipzig  und  vordem  Hülfs- 
lehret  am  königl.  Pädagogium  211  Halle  gewefen 
lytsfahrn;  jtctBan4.  s         Cc  war):, 


1 
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war)  :  geb.  zu  PÜrttn  bey  Freyfiadt  in  Nieder- 
fchleßen  am  3qflen  November  §§.    D.  I 

Alt  £e  Cyropaediae  epilogo  Xenophonti  abjudi« 
cando,  Halae  1806.  4.  D.  de  interpretatio- 

nit  epiftolarum  Paullinarum  difficultate.  Lipf, 
1807.  4.  —  Vergl.  (Ecks)  Leipz.  gel.  Tage* 
buch  auf  das  J.  1807.  S»  45  u.  f. 

« 

■     ■  • 

SCHULZ  (Ernß)  .  .  .  zu  .  .  . :  geb.  zu  .  .  .  §5. 
Gab  mit  Gottlieb  MÜLLER  heraus:  Heimlich- 
keiten ,  oder  Begattung  und  Fortpflanzung  ara 
Himmel  und  auf  Erden,  ifter  Theil.  Mit  s  Ku- 
pfern. Berlin  1804.  8* 

SCHULZ  (Ernft  Chrißoph)  ßaxb  am  Sitten  Junine 
.  1810.    War  geb.  1740. 

- 

• 

SCHULZ  (E.  • .  J. . .  E. . .)  kSnigt.  Preuffifcher  Kriegs« 
und  Domcinenrath  und  Waff erbau-  Direktor  für 
Qftpreujfen  und  Litthauen  zu  Königsberg :  geb. 
zu  .  •  «  S$.  Di(f.  de  fpirali  logarithmica.  .  .  » 
Verfuch  einiger  Beyträge  zur  hydraulifchen  Ar- 
chitektur. Königsb.  1808.  4.   Mit  aS  Kupfern. 

SCHULZ  (Friedrich)  Kammer  äff effor  zu  Berlin :  geb. 
dafilbß  *  •  .  SS*  Ueber  den  allgemeinen  Zu« 
fammenhang  der  Höhen.  Nebß  einer  Gebirgi« 
Charte  von  Europa.  Weimar  1805.  4.  ( Unter 
der  Vorrede  hat  er  fich  genannt).  •  Kurze 
und  gemeinvetftändliche  Darftellung  des  Begriffe 
von  dem  Neufranzöfilchen  Decimal  •  Maas  -  Sy« 
Kern;  in  dem  Journal  für  Fabriken  1808.  Jen. 

S.  577-6*3.  > 

10  B.  SCHULZ  (Friedr.  Aug.)  feit  1805  M.  der  Phil.  — 
zu  Dresden :  geb.  dafelbfl  i??p.  SS*  Zu  den 
unter  dem  angenommenen  Namen  Friedrich 
LAUN  verfertigten  und  oben  (B.  10.  S.  658  u.  t 
und  B.  14.  S.  408)  verzeichneten  Schriften  gehört 
noch:  *  Der  Mann  mit  der  rpthen  Mütze.  Schnee- 
berg 1797.  8*         ♦Leben  und  üaten  einet 

-  Kimm«. 
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Kaminerjunkers.  ebeni  1798.  8.  •Wun- 
derliche Fata  eines  Ci-devant,  von  ihm  felbft 
befchrieben.  ebend.  1799.  8*  Das  Hoch* 

xeitgefchenk;  ein  Lußfpiel  in  5  Aufzügen.  Pü> 
na  1803,  8.  Gabriele  d'Eftrfes ;  ein  Trauer- 
fpiel  in  5  Aufzügen.  Schneeberg  1805.  g. 
Rudolph  von  der  Linden.  5  Theile.  ...  — 
Beforgte  von  der  Abendzeitung  den  Jahrgang 
1805,  und  von  den  Teutfchen  Kunftblättern  die 

5  Hefte:  Neue  Teutfche  Kunftblätter.    /„ 

die  Jenaifche  Litter.  Zeitung  und  in  die  Zeitung 
für  die  elegante  Welt  arbeitete  er  einige  gfahre\ 
kürzere  Zeit  aber  in  das  Morgenblatt  für  gebil- 
dete Stände.  —  Auch  Beiträge  zum  Mode- 
journal  und  zu  Rochlitz'ens  Seiene.  —  Verul 
Dresdens  Schriftfteller  von  Haumann  S.  *gi  u.  f! 
S.  344. 

»  ■  • 

m 

SCHULZ  (Friedrich  Johann  Ernft)  ttinigL  Preuffi  feher 
Kriegs  -  und  Domänenrath  ♦  wie  auch  Waß erbau- 
direktor  zu  Bialy flock  in  Neu  -  Oflpreujfen :  geb. 
zu  .  •  .  S§.  Einige  Bemerkungen  über  dio 
Holländifche  Ziegelfabrikation.  Mit  einer  Ku> 
pfertafel.  Königsberg  1805.  8.  Verfuch  ei- 

-  Jiiger  Beyträge  zur  hydraulifchen  Architektur» 
ebend.  1808.  gr.  4.   Mit  26  Kupfertafeln. 

SCHULZ  (Friedrich  [Leopold)  ein  Pfeudonymus ,  deA 
fen  wahrer  Name  BOCKSBERGER  heißem 
foä.  •  •  •  SS*  IntereJTante  Erzählungen  und 
Anekdoten  aus  der  Gefchichte  flet  Oeftreichi- 
fchen  Kaiferftaates ,  gefammelt  o.  L  w .  iftes  u. 
2tes  Bändchen.  Wien  1808.  8. 

■  ', 

SCHULZ  (Friedrich  Wilhelm  Ferdinand)  D.  der  AG. 
zu  ... :  geb.  zu  .  .  .  §§.  Pharmakopoe 
zum  Gebrauch  für  die  Armenpraxis  1  herausge- 
geben u.  £.  w.  Berlin  180$.  8. 

SCHULZ  (Georg,  fein  Ordensname  Guido)  Fron* 
afcqner,  wird  Proteflant ,   geht  alsdann  nach 

Cc  %  Rom. 
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Rom  f  fucht  Difpenfation ,  wird  dunh  Vßrfpre* 
l  Hungen  hingehalten ,  begiebt  [ich  zurück  zu  den 
1  Francifcanern  in  den.  Niederlanden  ,  gerät h  aufs 
neue  ins  Gedränge ,  veriäfst,  als  er  in  Gefahr 
kommt*,  das  Kloßer  und  die  Römifchkatholifche 
Religion  abermahU  und  geht  nach  Halle  (wo  er 
fich  aber  nicht  mehr  aufhält) :  gebs  zu  Hofften 
in  Weflphalen  1749*  §§•  Leben  und  Schick- 
fale  des  Paters  Guido  Schulz,  Francifcanei s  in 
Weftpli^len,  nebft  delTen  Wanderung  nach  Rom. 
Mit  Bemerkungen  über  Katholikenthum,  Mönch- 
thum und  Chriftenthum ;  auch  über  die  zuträg- 
,  ,  lichfte  Verfahrungaart  mit  den  Klöftem  und  de« 
ren  Bewohnern  in  den  Gegenden  zur  Enüchädi- 
£ung*  Mit  einem  Titelkupfer.  Auf  Koften  des 
Herausgebers.  (Ohne  Druckort)  180»  (eigen:!. 
1803 ).  8.  ( Der  Anfang  des  Werks  fland  in  Ha- 
feerlin'a  neuen  Staatsanzeigen  für  179 #;  die  Fort* 
fetzung  aber  wurde  verboten). 

SCHULZ  (Joach.  C.  F.)  Vergl.  fördern  im  Lexikon 
Teutfcher  Dichter  und  Profaiften  B.  4.  S.  658- 
673  (1809). 


.  1  •* 


SCHULD  (Johann  Chriftoph  Friedrich)  ftarb  am  ÄÖßen 
v  Januar  1806. 


(Johann  Ernft)  ftarb  am  gten  April  1806. 
§§•    Progr.  de  prunif  in  Caput  adverfarii ,  ad 
.  ,      Prpverb.  XXV,  31 .  22  8c  Rom.  XII,,  19  -  21  coacer- 
,    yatit,  Regiom*  1803.  4.  , 

,  SCHULZ  (J.  Gottlob)  Das  einzige  mögliche  Mit- 
tel, der  Brodtheijrang  obnn  Unkoßen  des  Staatt 
für  immer  zu.  fteuern,  Neba  einer  Unterjo- 
chung über  die  Urfachen  der  Theurung  und  der 
bisher  gewöhnlichen  Mittel,  ihr  entgegen  zu 
wirken.   Leipz.  1803.  8« 

SCHULZ  (Juli««  Wilhelm)  Landrichter  des  Landge- 
richts Ansbach  (vorher  JuftiUamtuiana  zu  Roth 

im 

»  » 
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im  Fürftenthum  Ansbach):  geb.  zu  Cüßrin  •  .  . 
$§.  Gfcftf  im*  K.  H.  LäNÖ  nirrf  H.  C.  BÜTT- 
NER heraus:'  Hirtorifche  und  ftatiftifche  Be- 
*  fchreibung  des  Rezat  -  Kreil  es.  I  fter  Heft :  Land- 
gericht Ansbach!   Nürnberg»  1809.  gf.  :4; 


SCHULZ  (Xdnrl  Heinrich  Ludwig)  Brüder  des  ▼or- 
•    '       hergehenden;  D.  der  AG.  uvd  ausübender  Arzt 
Zu  Windsheim  im  Ftrßenthum  Bayreuth:  geb. 
zu  Cüßrin  .  .  .  1??.  .  IVJedicinifch- prak- 

tifcher  Gefcbäfts  -  und  Addrefs-  Kalender  auf  das 
Jahr  1809;  für  .praktifche  Aerzte,  Chirurgek 
und  Apotheker  ;  herausgegeben  u.  f.  w.  Leipz. 
1808-  Nebft  12  Quartblättern  Tabellen. " « — auf 
das  Jahr  1810.   ebend.  1809.  Täfchenforüpat 

SCHULZ  (Leopold  Friedrich)  .  .  .  zu  *  i  .  :  geb. 
zu  .  .  .    §§.    Lebens-  und  Charakter- Schi  lde- 
J      'i-nngeri  Torzüglich  interelTarltef  f^nfehen;  her- 
ausgegeben u.'lf  wl  ;  Berlin  1805.  gr\  8* 

SCHULZ  (Ludwig  Frärife)  .  :  .  zü  T .      geb.  zu... 
?*  f  |§.    Edle*  Charakterzb^e,   fcfiöne  ~  ttad  grolle 
,V   Handlungen      wichtige  Ariekdo&nV^  Scenen, 
A  'hitzige  EinföllV  und  fetzte  ^fvAefr^  berühmt  er 
Menfchen  der  altern  und  neuern  Zeit,  ifter  und 
fiter  Band.    Wien  1804.  8-    Mit  Kupfern  vjpä 
>  •  Blarohke.  *  1      '  V\   ,  — 

iCHULZE  (Chriftian  Ferdinand)  Pröj^ffnr  an  dem 
Gymnaßümzu  Gotha  :  geb.  zu  V    -    $$•  Vor- 
übungen zum  Uebeifetzen  aus  dem  Te^utfohen 
ins  Lateinifche;  als  Beylage  zur  erflen  Auflage 
/  ,    von  Döring's  Ableitung  zum  UeberfeUen  aus 
dem  Teutleben  ins  Lateinifche.   Jena  1802.  8* 
3te  verbefferte  und  vermehrte  Ausgabe,  ebend. 
,    1807.  8.  Kampf  der  Demokratie  und  Ari- 

ftökratie  in  Rom ,  oder  :  Gefchichte  de*  Römer 
•    von  der  Vertreibung  desTarqtiin  bis  zur  Erwah- 
v  ,;  lqng  des  erft^tt  plebejifchen,Kßnfuls.  Altenbur^ 

u.  Erfurt  1802.  g.  Flavius  Stilicho ,  ein 

T    ^  ?     rir/x  '  Wal. 
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Wallenftein  der  Vorwelt;  ein  Bevtrag  zum  hto- 
tan  Theile  der  Römifchen  Gefchichte.  Alte/r- 
bürg  1805.  8«  —  Lucius  Junius  Brutus;  in 
JVoltmanH's  Gefchichte  und  Politik  180?.  B.  1. 
S.  65-85»  Die  Griechen  und  Römer;  ebetid. 
'  B.  2.  S.  £65-507.  Ueber  den  Beyftand,  dea 
die  Römer  den  Ctrthaginenfern  im  Kriege  mit 
den  Mieth«  Völkern  leisten;  ebenda  1805«  B.  a. 
f     .   8.  326  -  240. 

SCHULZE  (Friedrich)  M.  der  Phil,  und  feit  im 
Hauslehrer  bey  dem  Domherrn  und  Landesalteßt* 
von  Noflitz.auf  Oppack  in  der  Oberlaufitz  (ob 
noch?) :  geb.  zu  Tiefenfee  bey  Düben  1775*  % 
Die  Rekruten ;  ein  Luftfpiel  in  zwey  Aufzuges. 
.XtadjfTin  u.  LcSpz.  1800.  8«  -  Ermunternde 
Betrachtungen  über  unfer  Schickfal  im  verfloge- 
nen Jahre  ;  eine  Predigt  über  Jef.  £8*  *9»  Bq- 
diffin  1801.  8.  ~,  Verfchjedene  Epigrammen; 
in  der  LauBtz.  Monatsfchrift  1800.  B.  £.  S,  241  u. 
ff.    t~    *Alte  und  neue  Zeit;,  eine  Parallele 

(  . 1  . .  (unter  dem  Namen  Moritz,  yom  Berge )  ;  ebtni* 
1801.  B.  a.  S.  406  u.  ff.  •  Vergl.  Otto's  Lexi« 
fco*  d*r  OHcrlaufitz.  Schriftfteller  B.  5.  Abtheil.  1. 

■ 

SCHÜLZE  (G.  E  .)  feit  1810  ordentlicher  Profeffbr  dir 
Philofophie  auf  der  Univerfität  zu  Güttingen* 
§§.  Kritik  der  theoretischen  Philofophie.  st  Bäa* 
de.  Hamburg  jfcoi.  £.  Grundlatze  der  all- 

gemeinen Logik.  Helmftadt  1 80a.  8-  —  Dit 
Hauptmomente  der  fkeptifchen  Denkart  übet 

,  die  menfchliche  Erkenntnifs;  in  Bouterweks 
Neuem  Mureum  der  Philofophie  B.  5«  H.  2.  Nr.  t 

,i,        (i8e5).    —    Ueber  Gall's  Entdeckungen,  die 

.  *-  «Organe  des  Gehirns  betreffend;  in  Bredows 
Chronik  des  igten  Jahrhunderts  B.  ä.  S.  1  1*1  u.  fc 

SCHÜLZE  (Johann)  JX  ir»rf  Profeffor  zu  Weimar: 
gib.  zu  •  •  •  SS«  Predigten.  Xeipzi  i8»o.  g*- 8. 

'  .  SCHULZE 
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SCHUTZE  (J.A,P.)         Ucber  die  in  Sulzer's  Theo- 

rit  der  fchönen  Künfte  unter  dem  Artikel  Vir* 
rückung  angeführten  zwey  Beyfpiele  ran  Perga- 
leli  und  Graun,  zur  Beantwortung  einer  Aeufle- 
rung  des  Herrn  von  Dittersdorf  in  Nr.  15  de» 
\  iften  Jahrganges  der  Allgemeinen  mufikal.  Zei» 
^ng  Seite  204  u.  205. 

y  * 

160.  11  B.  SCHULZE  (J.  D.)  jetzt  Rektor  des  Ly 
eeums  zu  Luckau  in  der  Niederlaufitz.  §§.  Flo* 
res  Tkiologis,  Phiiofophis  &  Phitetogis  Fitem- 
bergenfibus  in  fecutariAcademiae  yompa  d.  XV Iii 
OBobr.  MDCCCU  fparfi.  Subjuri&a  efl  opufcu- 
torum  ejus  dem  poeticorum  iyvoccs.'  Lipfi  1802.  4. 
Abrifs  einer  Gefchichte  der  Leipziger  Universi- 
tät im  Laufe  de«  achtzehnten  Jahrhunderts, 
nebft  Rückblicken  auf  die  frühern  Zeiten  ;  au« 
handf christlichen  und  gedruckten  Nachrichten 
verfafst  u.  f.  w.  Nebft  einer  vorangefchiGkten 
Abhandlung  über  die  Frage:  Hat  Sachten,  im 
i8ten  Jahrhunderte  an  Dejikfreyheit  gewonnen? 
von  K.  A.  Cafyr.  ebend,  18Q*.  gr.  8.  Der 
fchrift&ellerifche  Charakter  und  Werth  des  Jo- 
hannes ,  zum  Behuf  der  Specialhermeneutik  fei- 
ner Schriften  untsrfucht  und  beftimmt.  Voran 
•in  Nachtrag  über  die  Quellen  der  Briefe  von 
Petrus,  Jakobus  und  Judas,  u»d  "über  das  Ver- 
hältnifs  diefer  Briefe  zu  andern  neuteftaincntli- 
chen  Schriften.  Weiflenfels  180$,  8V  j  Prak- 
tifche  Anleitung  für  Prediget  zu  pädagogifcher 
Bearbeitung  der  gewöhalichifti  Sonn  -  und  Feft- 
tags  -  Evangelien,  Nebft  einer  tJebeificht  deffen, 
was  die  Bibel  in  pädagogifcher  Hinücht  Brauch- 
bares enthalt.  Göthen  1805.  8.  :  Katechet*- 
fcbe  Anleitung  für  Lehrer  in  Bürger-  und  Land- 
,  Tchulen  f  die  Bihel  als  Mittel  der  Verßandesbil- 
dang  bey  fciridern  von  8  bis  14  Jahren  zweck- 
mäflig  und  mit.mannichfalüger  Abwechslung  za 
gebrauchen.  Leipz.  1804.  g.  /  Litteraturge- 
fchichte  der  fämpntlichen  Schulen  und  Bildungs- 
enfcalten  im  Teutfcheti  Reiche}  nach  alphabeti- 
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A  tchßr  Ordnung  bearbeitet  (jfler  Tkeü)<  Weif- 
"  fenfels  u.  Leipz.  1804.    —  ster  Theil ;  nebft 

Nachträgen  zum  erften.  ebend.  1804.  gr.  8. 
Ideenrnagatin  für  Lehrer  in  obern  Klaffen  der 
Gymnafien  und  Lvceen,  zu  zweckmäßigen 
fchriftlichen  Arbeiten  für  ihre  Schüler,  ebend. 
1804.  gr.  8.  Progr.  Denkwürdigkeiten  dei 

Luckauer  Lyceums.    iftes  Stück:  Von  derFre- 
*   .  quenz  dec  Lyceums  leit  55  Jahren.  Lübben 
i8°5«    —  *tes  Stück:  Ein  Verzeichnis  noch 
lebender  ehemahliger  Zöglinge  des  Lyceums, 
;   die  zu  Würden  und  Aemtern  gelangt  find,  ebend. 
1806.  4.      ■    Progr.  de  variis  ftyli  exerritas  m 
prima  Lycei  noflri  clajfe  inßitntis.  t  ibid.  1806.  4. 
"  /.   Progr.  Oratiuncula  menf.  08.  a.  1804  ab  auBort 
kabita.    ibid   180?.  4.  Epißola  gratul. 

*/    '   Q.  fforatü  Flacä  Paedagogica.    ibid.  eod.  4. 
c         Progr.  Luccaviae  litter  atae  P.  I  ( Sy  Ilabus  ReBo* 
[  l       rum  Lycei  Luccav.)'.   ibid.  /8o$.  4.  Progr. 
,         Z.  Annaei  Senecae  obfervationes  de  natura  infan- 
tum* puerorum  &  adolefcentum.    Subjunffa  tjt 
Htptas  epipnonematutn  juveuilium  £fok.  Theaph. 
1      Lehmann  dicata.    ibid.  eod.  4.  Wie  not- 

wendig es  fey ,  im  Moralunterricht  die  Tagend 
,  Ttets  auf  ihre  ächte  Quelle,  Pflicht,  zurücitu- 
i**'      führen;  in Schudercffis  Journal  für  Veredelung 
des  Prediger  -  und  Schullehrerftandes  B.  1.  St  i. 
S.  282  n.  ff.  (1802).       Einige  Gedanken  über 
!     Rang,  Titel  und  Stolz  der  Schulraeifter;  ebenl 
B.  1.  St.  5.  S.  398  u.  ff.       Von  der  nöthigen 
,j  h  Vorficht  beym  Gebrauche  moralifcher  Beyfpiele 
-t  im  Ünterychte  der  Jugend;    ebend.  S.  408  u. 
Warum. pnd  wie  mufs  fich  der  Religionslehrer 
*         aul  Religionslehrfiunderj  vorbereiten?  ebend. 
.    B.  a.  St.  1;  Nr.  4.      Ueber  die  fogenannte  Paf- 
fiomgefchichte  Jety ,  als  Gegenftand  öffentlicher 
[  ^  ;J  Vorträge ;  ebend.  B.     St  L  Nr.  5  ( 1 804).  Ma- 
,  ,  v    terialien  zur  Beantwortung  *  der  Frage:  Iß  t* 
/     betTer,  '  ein  Stadt-  oder  J^andprediger  zu  feyn? 
ebend  B.  5  (1805).       Predigten  über  xweck- 
mäffige  Lektüre ;  ebend.      VerTuch  einer  neuen, 
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,  mber  biblifchen  Theodicec,.  als  Fundament  zur 

reiigiöfen  ParakletiX  ;  ebend.  Ideen  und  Vor* 
fchläge ,  die  Methödik  des  Religionsunterrich- 
tes  in  den  höheren  Klaffen  der  Volk*fchulen  be- 
treffend; ebend.  —  Bemerkungen  in  Bezie- 
hung auf  die  Recenfion  meines  Abritte*  einer 
Gefchichte  der  Leipziger  ÜniverGtät  in  der  N. 
Allgcm.  Teutfchen  Bibl.  B.  79.  S.  462-469;  in 
dem  IntelligenzbL  zur  Leipz.  Litter.  Zeitung 
1803.  St.  15.  S.  228-252.  Supplemente  zu 
ferner  Gefchichte  der  Leipziger  Univerfität  im 
igten  Jahrhunderte ;  ebend.  St.  55.  S.  248  u.  ff. 

.  St.  65.  ;S.  510  u.  ff.  St.  80.  S/647  u.  f.  —  Zu- 
latze  zti  J.  F.  Degen's  Verfuch  einer  vollfiändi- 
gtn  Literatur  der  Teutfchen  Ueberfetzungen 
der  Römer;  in  dem  Intelligenzblatt  zu  der  N. 
Leipz.  Litter.' Zeitung  1 807.  St.  g.  S.  1 14  - 117.  — 
Beiträge  zur  Bibelerläuterung  aus  dem  Livius; 
in  dem  Pfedijerjoumal  für  Sachfen  1803.  Sept. 
S.  597  u.  ff.    u  Wie  könnte^  das  Predigen  nütz- 

•  licher  und  intereflanter  werden?  ebend.  S^p  15  u.f. 
Wie  bringt  man  meh»  Inte  reffe  in  die  Katechi- 
lationen?  ebend.  S.  617  u.  ff» 

SCHULZE  <J,rH<  1)  jetzt  Prediger  zu  Sahms  im  Her- 
zogthum  Lauenbnrg  (vorher  zu  Hohennehftede 
bey  Itzehoe  im  Holfteinifchen).  §§.  Das  Wich- 
tige in  den  Begebenheiten  des  vei iloiTenen  Jahrs 
in  Ablicht  auf  die  See/chlacjM  yom  2ten  April 
a*f  #er  Kppenbagener  Rehde*  ein^Kafualrede 
am  neuen  Jahrstage  1802.  Friedrichsftadt.  8- 
Reden  bey  der  Conflrmation  der  Jugend;  her- 
..ausgegeben  u.  f.  w.  jCw  Sammlung.  Hannover 
1806.  —  sie  Sammlung»  ebend.  *6H>8*  8* 

SCHULZE  (J.  II.  A.)  reit  1802  wirklicher  Konfißorial- 
ratk,  erßer  Stadtprediger  und  Superintendent  des 
Fürfttnihums  Blankenburg  zu  Blankenburg,  mit 

Beibehaltung  feines  Priorats  — - 

-         ...  • 
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SCHULZE  (J.  M.  F.  auch  blos  Friedrich)  nachdem  er 
Direktor  der  königlichen  Handels fchule  zu  Berlin 
gewefen  war,  kam  ir  ■—  vermüthlich  i$o6  — 
nach  HttnißHdt,  wurde  1H0?  Adjunkt  der  philo* 
fophtfchen  fahultat,  und  lebte  in  dem  Haufe  des 

Seh.  gfujlitzraths  HHberiln ,  der  ihn  unterflützte. 
Jach  deffen  Tode  nahm,  ihn  der  Südifche  Banquur 

*  f  Jfraet  ^acobsfohn  zu  Braunfcfiweig  in  Dienfle, 
\;   '  ,  fchickte  ihn  nach  Caffel,  empfahl  il\nf  und  wenige 

Tage  darauf  —  im  November  jSoS  —  wurde 
er  bey  dem  Gener aldirektorium  der  Steuern  mit 
einem  Gehalt  von  4000  Franken  angeßellt.  $$. 
Handlung*  -  Akademift  ;  ein  »lernen tarifcbci 
Lehrbuch,  vorzüglich  der  in  das  kaufmannifcha 
R*chnungsfacheinfchlagenden  Theile  der  Hand- 
lungswilTenfchaft.  ifter  Band«  Berlin  i8°5-  gr.  4. 
Erller  buchhäjtei ifcher  Vortrag  eines  dreymonat- 
lichen  fingirten  Handlungfgefchäftei ,  als  Leit- 
faden einet  zweckmäßigen' v  handlungswiflen- 
"  ffchaftlichen  Unterrichtes  auf  Uni? erfitäten  und 
;!;,  Schulen.  HelmRädt  1806.  gr.  4.  Skiazirter 
Entwurf  eines  einjährigen  Lehrcurfus  der  neue* 
ren  Staatengefbhichte  und  ne  tieften  Staaten- 
Länder-  Völker*  und  Produktenkunde,  ebend. 
(1807).  8»  —  Uebei»  das  aauiranzöfifche  Deel- 

*  xnalfyftem;  in  dem  Braunfchweig.  Magazin  1806. 
St.  24.         Ueber  handlungswiffenfchaftlichcn 

*  1  Unterricht  auf  Utliverfhäten  und  Schulen ;  ebenda 
!  St.  50  u.  51.       Von  den  Veb untren  am  fchrift- 

liehen  und  mündlichen  Vortrage;  ebend.  St  41 

y      u.  4a. 

.    .\        '      -\    o  *  ?* 

SCHULZE  (Karl  Ludwig)  M.  der  Phil.  Prediger  und 
Rektor  zu  Spandau:  geb.  zu  .  .  .  $$.  Det 
Kinderfreund  aur  dem  Lande;  ein  Gefchenk  für 
die  ländliche  Jugend«   Berlin  1806.  8- 

*  *  •  ■ 

SCHULZE  (.  .  .)  Advokat  zu  Leipzig:  geb.  zu*»  * 
§§.  *  Kunft,  mit  Waffer-  Oel-  und  Pafteri fär- 
ben zu  mahlen,  durch  Beyfpiele  in  Landfcbaf- 
len ,  Blumen  u.  f.  w.  erläutert ;  nebft  An weifani» 

hin- 
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hinter  Glas  und  in  Miniatur  zu  mahle»,  «m!  die 
dazu  erforderlichen  Farben  auf  <be  leichterte 
und  bette  Art  za  bereiten;  von  Bowles.  Aas 
dem  EnglifchcA.  Leipz.  1797-  8«  2te  viel  ver- 
mehrte und  verhelfen©  Ausgabe;  aus  dem  Eng- 
liTchen,  nach  dir  fechften  Originalausgabe  frey 
überfetzt,  und  mit  Anmerkungen  undZufaitzea 
vermehrt.  Coburg  u.  Leipz.  1800.  8. 


SCHUMACHER  (B. G. . .)  SS-  *  God  fave  tht 
King!  Ritual  einet  Preuffifchea  Volksfeßea 
Tiacli  den  Anordnungen  der  Englifh  antient  mu- 
pcal  Society  in  London»  auf  Teutleben  Boden 
verpflanzt  von  Sr*  Dr.  d.  Jt.  Berlin  1801.  8* 

- 

# 

u  B.  SCHUMACHER  (C  F.)  nach  Oberwundarzt 
fetze  man  hinzu;  bey  dem  königl.  Friedrkhshofpi- 
tal,  Lehrer  der  Mineralogie  u.f.  w.  %&.  Ver- 
fuch  eines  Verzeich niffes  der  in  den  Dänifch- 
Nordifchen  Staaten  Geh  findenden  einfachen 
Mineralien ,  mit  Tabellen  der  einfachen  Foffi- 
lien  nach  ihren  vorwaltenden  ßeßandtheilen« 
Kopenhagen  1801.  4.  Enumeratio  flanta- 

rum  in  partibus  Saettandiae  feptentrionahs  # 
Orientalin.   Pars  prior»  ibid.  $od.  8»  t 

1 

SCHUMACHER  (Chriftian  Wilhelm  Chriftlieb)  ftarb 
am  elften  Junius  1806.  War  geb.  1755«  #  SS» 
Prüfung  der  Urtheile  über  die  Mecklenburgifche 
Wirtbfcbaftsverfafrung,  die  Schlagordnung  und 
KofJpelwirthfchaft  und  deren  Anwendung  auf 
andere  Länder«  Berlin  1804«  8«  —  Sein  Bild« 
nift  von  S.  Halle  vor  dem  io3tenThei!  der  Krü« 
aiti-Flörkifchen  Encyklopadie  (1806).  - 

SCHÜMANN  (Andr.)  $$.  Progr.  Einige  Wünfcbe 
und  Bitten  an  Aeltern  ,  die  ihre  Sohne  dem  hie- 
figen  ( Bayrtuthifcken )  Gymnafium  anvertrauen* 
am  thä'tige  Mitwirkung  zar  wiflenfchaftlicben 
undeutlichen  Bildung  derfelben.  Bayreuth  1804. 

SCHU- 
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SCHUMANN  (Au;;.  *)    SS-    *  Salome  der  Weife  und 

fein  Narr  Markolph;  nach  ein^r  altteutfchen 
Handfchi ift.  Jerufalem  1797.  8.  Hernach  uf+ 
k  fer  folgender  Auf fchrift  und  unter  feinem  Namen : 
Markolph,  der  gioffe  Narr;  ein  Beytrag  zur  ge- 
heimen Gefchichle  Salomo's  des  Weifen,  ä  Bän- 
de. Schweinfurt  u.  Leipz.  1802.  8«  Allge- 
meine Encyktopädie  der  Handlungswiffenfchaft 
und  ihrer  gefam inten  Hülfskenntniffe  u.  f.  w.  In 
Verbindung  praktifcher  Kaufleute  ausgearbeitet 
und  herausgegeben  u.  f.  vv.  ifte  Abtheilung, 
ifter  Band,,  welcher  den  erften  Band  der  Waa- 
f,renkunde  u,  f.  w.  enthält.  Leipz.  u.  Ronneburg 
1802.  £r.  8.  Auch  unter  dem  ^Titelt  Verfuch 
einer  Vollftändigen  ,*  fyftematifch  geordneten 
kaufmännifchen  Waau  erkunde ;  in  Gefellfchaft 
praktifcher  Kaufletfte  ausgearbeitet  und  heraus* 
gegeben  u.  t  vtf.;  ifte  Abtheilungi  iften  Theils 
ifter  Band,  die  Waarenkunde  der  Haare  und 


Federn,  enthaltend.    Auch  unter  folgendem  driU 


j ten  Titel;  Verfuch  einer; ;  vollftändigen ,  fyftema- 
tifch  geordneten  Waarenkunde  der  Haare  und 
^  '      Federn ,  und  aller  daraus  gefertigten  Manufak- 
.  \.  tur-  und  Kunftarfikel.    ifter  Band.     —  Von 
dem  Gewerbfleiffigen  Teutfchland  erfchien  der 
•        5te  und  6ie,  Theilv  den  Oeftreichifchen  Kreis 
,  enthal  tend ,  1 803  1 804.    Auch  unter  dem  Titel : 
\A'    VAtlgerrieine    jnerkahtilifche  Erdbeschreibung, 
'  auch.  Hanäiu'ngs  -  und  Fabriken  -  Addrefsbuch 
der  Oeftreichifchen  Kreulande.    xfter  und  fiter 
Theil,  das  Erzhertogth^mOe'ftreLch  enthaltend. 
Ünd'  noch  unter  folgendem  dritten  Titel:  Bt- 
m,       '  fchreibung  der  Handlung  und  dqs  Iriduffriefleiffe* 
der  K-  K.  Haupt  -  und  Rcfidettzftadt  Wien ;  oder: 
Merkantilifcher  Wegweifer  durch  Wien  und  das 
•«Vi.    Eizherzogthum  Oeftreicb.    —  7ter,,8ter  und 
.«v  .  ff  r  9ter 


Vielleicht  ein  anderer  Auguft  Schumann,  als  der  fchtn  im  gel. 
Tentßbl.  verzeichnete ,  und  Jefrn  heuet*  Schriften :  Allge- 
meine Encyklopädie  n.  f.  w.  hier  folg**  1 
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$ter  Theil  i8«5-  i8p6.  ««fVr  deih  Titel: 

Die  Handlung  von  Hamburg ,  oder  Befchreibung 
der  käufmärinifchen  und  Manufaktur- Gewerbe 
und  zuverläfßge  Nachrichten  von  den  Handels*- 
anftalten,  den  Münzen ,  Maaffen,  Gewichten, 
Zöllen,  Verordnungen  u,f#w.  diefer  erfie'n  Hein-» 
delsftadt  von  Teutfchland;  mit  Angabe  der  Fir- 
men aller  Hamburgifchen  Kaufleute  und  Fabrik 
kanten.  Ein  unentbehrliches  Comtoirbuch  für 
Jeden  Teutfcben  Kaufmann.  ifterBand.  Leipz. 
1805.  —  ster  Band,  ebend;  1805.  * —  51er  Band, 
lebend.  1806.  — ■  Von  des  Gewerbfle^ffigen 
Teutfchlandes  2ten  Theils  iften  Abtheilung,  ent- 
haltend den  iften  Theil  von  Franken  ,  t  er/chien 
die  ate  gänzlich  umgearbeitete  Ausgabe'  1807. 
Auch  unter  dem  Titel:  Der  Nürnberglfche  San- 
del; eine  Darfteilung  des  merkwürdigen  Indu- 
ftriefleifTes  der  Nürnberger  und  ihrer  Handels« 
Verbindungen  mit  dem  Auslande ;  oder  Ge« 
fchäfts-  Adretten-  und  Comptoirbuch  för  alle 
mit  dem  Nürnberger  Platze  correfpondirenden 
Kaufleutc.  Auch  noch  unter  folgendeth  dritten 
Titel:  Vollftändige  Handelsgeogiaphie  und  all- 
gemeines Gefchäfts-  Adreffen  -  Such  von  Fran* 
ken.  ifter  Band.  1 

SCHUMMEL  (X  G.)  §§.  Gedachtnifsrede  auf  den 
ProfelTor,  G.  G.  Fülleborn  ,  gehalten  u.  (.  w. 
Breslau  1802*  8*  Garve  und  Fülleborn; 

voran  eine  kleine  Fehde,  dann  Plan  und  Proben 
aus  Füileborn'*  trjeatralifchen  Nachlaft.  Mit 
Kupfern  und  Mußk.  ebend.  1804.  8.  Kleine 
Welt  -  Statiftik.  Berlin  1805.  8.  *'Apologie 
der  Gräfin  von  Lichtenau,  von  ihr  fei  oft  be- 
fchrieben.  2  Theile..  Leipz.  1808.  ia.  (Stil* 
Einkleidung  und  Redaktibn  des  Werks  iß  durch- 
aus von  ihm.  Die  Gräfin  lieferte  ihm  nur  die 
Materialien  dazu).  Anzeige  der,  im  obem 
Hörtoale  des  Eliiabethanifchen  Gymnafiums  im 
1  März  1809  zu  haltenden,  geftiftcten  Reden  u. 
£W.  Nebft  ein«!  NacWchrift.  ebend.  1809.  4-  — 

Giebt 
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Giebf  ei  Unfinn,  oder  giebt  es  keinen?  in  dem 
Freymüthigcn  1808.  Nr.  88-91.  —  Vorlefun- 
gen  üljer  den  dritten  Coaliüons  •  Krieg ,  i«  tfcij 
Lichtßrahlea  Heft  iu.  0. 

SCHUNDENIUS.   S.  DZONDI. 

SCHUNK  (Johann  Nikolaus)  Pafior  am  Werk -und 
.  Zuchtkaufe  zu  Hamburg  i  geb.  zu  .  .  .  SS- 
Einige  Bemerkungen  über  ein  Paar  Worte  an 

.  untre  Göttliche.  Hamburg  1807.  8« 

» 

SCHUNK  (J.  P.)  Übt  noch  zu  Mainz.  (Vergl.  B.  10). 

10  u.  11B.  SCÖUPPIUS  (G.  P.)  §§.  Gab  mit  Lo- 
renz KRAUSHAAR  heraus:  Herlfelder  Intelli- 
genzblatt;  eine  VtTochenfchrift  für  Freunde  dee 
Hüten,  und  Nützlichen  f  mit  Nachrichten  von 
Heflen  und  deffen  Bewohner.  Hersfeld  1  Soft- 
es. 4.  ( Das  iße  Stück  erfchien  am  $ten  April 
1X02.  Der  ate  Jahrgang  erhielt  den  Titel: 
HefTifches,  und  mit  dem  wten  Stück;  Kurhefll- 
Iches  Magazin).  Vorfchiage   zur)  Ver- 

befferung  der  Gelehrten fchulcn  in  Kurheflen. 
cbend.  1805.  8*  Le&iones  Latinae  veterum 

gentium  hiß oriam  continentes,  in  u/um  juventutis 
Latinae  tinguae  fludiofae  edidit  notisque  philolo* 
gicis  e  Broederi  Grammatica  majore  exornavlt. 
Pars,  prima*  hißoriam  ab  initio  gentium  ad  aeta- 
tem  usque  Alexandri  M.  compleuens.  Krfordia* 
*#05*  S*  Tabulae  fynchronißicae  ex  hißoria 
Vit  tri  gentium  edidit.  Periodus  prima  9  ab  initio 
gentium  ad  aetatem  usque  Alexandri  M.  ibid. 
iod  QueerfoL 

SC  ff  ÜS  TER  (Avsuft)  Mutet.  JfrÜrtembertifcher  Ka^ 
meratverw alter  zu  Wiblingen  bekulm:  geb. 
zu  .  •  .  SS*  Wie  muffen  neue  Herrfchaften 
in  Civilbefitz  genommen,  organifirt  und  ver- 
waltet werden?  mit  Rückficht  auf  die  Rech« 
nungim^thoden  Würtömbergs  und  Bayerns  und 

die 
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dic  wechfelfeirigen  Vorzüge  der  einen  vor  der 

andern)  bearbeitet  ttiw,  Stuttgait  1809.  gr.  3, 

■ 

SCHUSTER  (Friedrich  Auguß)  .  .  .  zu  .  .  .:  geb. 
2*  •  *  •  §§•  Volksmährchen  der  Schießer, 
jfte  Sammlung.  Breslau  1801.  is.  Mit  einem 
Kupfer. 

SCHUSTER  (Johann)  .  und  Jfßflent  des  Pro- 

feffors  Wintert  zu  Ptfl:  geb.  zu  ,  . .  §§.  fißceb 
$ofeph  Wintert*  Darßeliung  der  vier  Bettand-' 
theile  der  anorganifchen  Natur ;  eine  Umarbei- 
tung des  erfun  Theiles  feiner  Prolußonen  und 
Acceffionen  von  dem  Verfallen  Aus  dem  Latei- 
nifchen.   Jena  1804»  8*  Syftem  der  duali- 

ftifchen  Chemie  des  Profeffort  *f.  Wintert, 
dargeltellt  n,Lir,    2  Bände.  Berlin  g. 

10  B.  SCHUSTER  (Karl  Ge.)  feit  1810  Stiftsprediger 
und  Superintendent  Kloßer  Lüne  bey  Lüne- 
burg (vorher  Prediger  zu  Rehburg).  §Jj.  Die 
altetten  Sagen  der  Bibel,  nach  ihrem  hiftori*. 
fchen  und  praktifchen  Gehalt,  für  gebildete 
Chriften  jedes  Standet.  Lüneburg  1804.  g. 

SCHUSTER  (Karl  Gottfr )  —  geb.  zu  Neufalze  im 
ßteifsnifchen  am  28ßen  April  17 45-  §§*  *  Ver- 
ruca eines  Oberlaufitzifchen  Kirchenrecht*. 
Frankfurt  u.  Leipz.  1796.  8.  *  Ueber  Kir- 

chenväter oder  Kirchenvorfteher  und  deren 
Dienft  Verwaltung,  befonders  in  Beziehung  auf 
Oberlauüuifche.  Ronneburg  u.  Leipz. igos. 8.  — 
Zwey  Stamdfeden  in  Heußnger's  Cafualbibliothek 
$.  10.  —  Vergl.  Otto's  Lexikon  der  Oberlau,- 
Cts.  Scliriftfteller  B.  5.  AbtheiL  1.  S.  «42. 

SCHWAB  (J.  C.)  §§.  Tentatnen  fwvae  paraüelarum 
theoriae,  notione  fitus  fundatae.  Stuttgardiae 
l&ot.  S'  Ueoer  die  Wahrheit  der  Kanti- ' 

Ichen  Philofopbie,  und  über  die  Wahiheitsliebe 
der  allgemeinen  Litterat  urzeiiung  zu  Jena,  in 
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An fehung  diefer  Philofopbie.  Berlin  180g.  gr.  8. 
Prüfung  der  ^Kantifchen  Begriff«  von  der  Un- 
durchdringlichkeit, der  Anziehung  und  Zurück« 
ftoiTung  der  Körper.  Ldipz.' 1807.  8. 

SCHWAB  (Kart)  ;'.  .  zu  .  .  . ;  geb.  zu  .  .  .  §§. 
Ueber  das  unvermeidliche  Unrecht.  Stuttgart 
1804.  8. 

SCHWAB  (Konrad  Ludwig)  Repetitor  und  Profektor 
an  der  kUnigl.  Bayrifchen  Thierarzneyfchule  k* 
München:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Organisation  der 
Franzöfifchen  Geftüte;  aus  dem  Fransöfifchen 
mit  einer /Vorrede ,  als  Verfuch,  die  Aufgabe 
der  Pferdezucht  näher  zu  beftimmen.  München 

1808.  6*  Einige  Bemerkungen  über  die 
Lehre  ton  dem  Exterieur  der  Pferde,  ebend. 

1809.  8-  —  Ueber  die  Kur  der  Rotzkrankheit 
der  Pferde;  in  Harl s  Kameralkorrefpondenten 
1809»  Nr.  98.  ' 

SCHWABE  (fc.)  §§.  Anweifung  für  gerichtliche 
Aerzte  beyra  Unterricht  der  Hebammen.  Giefen 
1803.  8.  Zeichenlehre,  oder  Anweifung 

zur  Kenntnifs  und  Beurtheilung  der  vorzüglich- 
ften  Befchaffenheit  eines  Pferdes,  ebend.  1805.  8. 
Vermifchte  Schriften  veterinärifchen  Inhalts. 
Zu  Vorlcfungen  bequeme  Äuffätze,  ifter  Heft, 
ebend.  1804.  —  ater  Heft,  ebend.  1806.  8-  — 
Warnung,  auch  für  die  nicht  ganz  unvorfichti- 
gen  ilmpfer  der  Kuhpocken  $  in  der  Heilen  « 
Darmftädtifchen  Landzeitung  1805.  Nr.  66. 

SCHWABE  (H.  E.  G.)  §§.  Neu  organifirte  Lateini- 
fch£  Grammatik  '  zur  Anleitung  eines  ordentli- 
chen, deutlichen,  gründlichen,  auch  Teutfch  - 
und  Lateinifch -  modernen  Unterrichts,  ifter 
theoretifcher  Theil.  Erfurt  1803.  8»  Von 
dem  Nichtrecht  der  HypothekenveräufTerürig  des 
Schuldners  ohne  des  Gläubigers  Einwilligung; 
ein  kurier  Gegenbeweis  der  bisherigen  foge- 

nann- 
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thekenbefitzers.  Elfter  Nachtrag  zu  der  vori- 
gen Abhandlung,  ebend.  1 806. 4.  Kürzlich« 
Haupt -Ueberficht  der  Lehre  von  der  Okktipa*  * 
zion  der  hermlofen  Sachen  nach  Bömifch-  Teüt* 
fcheh  Rechten.  Zweyter  Nachtrag  u.  L  w.  Ru- 
dolftadt  I807.  4. 

SCHWABt  (Johann  Friedlich  Heinrich)  M.derPhit.  . 
und  Chriftlicher  ReligioHstehrer  zu  IVormßedt  im. 
Weimarifchtn  (vorher  Privatdocent  auf  der  Uni* 
vei  fitut  zu  Jena):  geb.  ZU  .  *  *    §§.  Hißorifche 
Nachricht  von  der  80 ci etat  für  - die  gelammte 


mit  J.  G.  LENZ  heraus i  Annalen  diefer  Societät, 
ebend.  i8o*t.  gr.  g.  Mit  3  Kupfern.  Biogra* 
phieen  der  Reichsgrafen  Teleki  von  Szelc  und 
Bergrath  Tölpe ;  aus  dem  erften  Bande  der  An« 
nalen  der  mineralogifchen  GelellfchafJ  zu  Jena 
befondeis  abgedruckt,  ebend.  i8o*  gr.  8*  Ein« 
leitung  in  die  Gefchichte  der  Mineralogie« 
ebend.  1805  8.  Das  ei  ße  Jahr  meiner  Amts* 
führung;  competenten  Richtern  und  künfti* 
gen  Religionslehrern  zur  Belehrung  vorgelegt, 
ehend.  1805.  8«  Das  Landfchulwefen*  odc* 

Andeutung  aller  die  Landfchulen  betreffenden 
Gegenftände,  in  tabellarifcher  Ueberficht  f  mit 
litterarifchen  Nachweifungen.  Ein  Leitfaden 
zum  Nachdenken  und  Selbftunterricht  für  allti* 
die  Geh  für  Volksbildung  interetfiren ,  bearbei- 
tet u.  f.  w.  Leipz.  1808*  8< 

SCHWABE  (J.  G.  S.)  §$,   Pr»*r.  de  iidta  Phaedil 

«ditione*  addito  fpeeimine  obfervationum.  Vina- 
riae  1805.  4*  Phaedrii  Augufti  liberti*  Fa* 
fmlarum  Aefopiärütn  Libri  Vi  Ad  Codices  MfL 
Sc  optima»  editiones  recognovit,  varietatem  Ieclio- 
nis  Sc  commentiridm  perpetuüfti  adjecit  See.  In 
Utem  iftfiern  Titel  iß  tock  bey  gefügt:  Accedunt 
Romuli  Fabttlarym  AcTopiaram  Libri  IV  ,  ad 
l^ttt  jaorh.  31er  Band.  Dd  «au 
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codicem  Divionen  rem  &  perantiquam  editiönetn 
LUmenlem  nunc  prhnum  cmendati  &  nötig  illu- 
krati.    Cum  tabalis  aeri  incilis.    Volumen  pri- 

[   mom,  Biunovici  1806.  —  Volumen  fecunduiu» 

.  ibid.  cod.  8  maj. 

T 

SCkW 'ABHäUSER  (Karl)  .  .  .  zu  .  .  . ;  geb.  zic .  .  • 
§§.  Gereimte  Launen  und  Schnurren.  Jen» 
1802.  8* 

SCHWäBL  (Franz  Xaver)  Pfarrer  zu  Oberkirchbach 
in  Bayern  (vorher  Profeflbr  an  dem  Gyrnnaßuin 
zu  Landihut):  \  geb.  zu  .  .  .  in  Bayern  1?? .  • 
v  §§.  Kleine  Haut- Legende  für  den  Bürger  und 
Landmann,  in  Erzählungen  und  Gleichniflen. 
Auch  ein  Buch  für  die  Feyertagsfchulen.  Land** 
hut  1807.  8-  ate  Auflage,  ebend.  1810  ( eigen tL 
'   1        i8op).  8-  Der  befte  Rath  für  ftudiiende 

Jünglinge,  ebend.  1810.  8* 

10  B.  SCHWaGERLE  (J.)  §§.  Nach  feinem  Abwer- 
ben erfchienen  noch:  Lob-  und  Sittenreden  auf 

verfchiedene  Heilige.  Augsb.  180a.  8-  »  Neuefte 
Faften  predigten  für  zwey  Jahre  ;  mit  einem  An- 
hange »  welcher  vier  Reden  an  die  Seelenbruder« 
fchaft  enthält,   ebend.  1803.  8* 

20  B.  SCHWäGRICHEN  (F.)  §§.  Leitfaden  zum 
Unterrichte  in  der  Naturgefchichte  für  Schulen. 
ä  Theile.  Mit  Kupfern.  Leipz.  1803.8.  Progr. 
Topogrßphiße  naturalis  Lipfienfis  fpeeimen  III. 
ibid.  —  Specimen  lir.  ibid.  1S06.  4.  — 

Befchreibung  einiger  fchädlichen  Infekten;  in 
F.  B.  Weber* s  Ökonom.  Sammler  St.  10.  S.  56-67 
(1805). 

SCHWAGER  (Johann  Moritz)  ftatb  am  aghen  April 
1804,  wie  fchon  im  Todtenregifter  (B.  12)  be- 
merkt wurde.     §§.     Bemerkungen  auf  einer 
t     »    Reife  durch  Weftphalen ,  bis  an  und  üfc^r  den 
1     .  Rhein.  Leipz.  u.  Elberfeld  180+.  kl.  tf.  —  Die 


Digitized  by  Google 


> 

>  t 

—  419 

Kolonie  in  der  Lünebutger  Heide ;  in  Beneke'ns 
\  Philofophen  in  der  Lüneburg.  Heide  B.  3.  H.  1. 
Nr.  6  (1802).  —  Bericht  über  feine  Amtsfüh- 
rung; in  Natorp'*  Quartalfchrift  für  Religion*- 
leh r er  Jahrg.  i.  Quart.  1  (1804).  —  Zu  (einem 
Predigtbuch  (Berlin  1794.  2  Bände  in  gr.  8)  Hei 
F.  L.  Schönemann  folgenden  neuen  Titel  dru- 
cken: £f.  M.  Schwagers  —  Predigtbuch  zur 
Beförderung  bürgerlicher  Glyckfeligkeit ,  nach 
Anleitung  der  Sonn-  und  Felttäglichen  Evange- 
lien; ein  Lefebuch  für  gebildete  Chriften;  mit 
der  Inhaltsanzeige  und  einer  Vorrede  vermehrt 
von  u.  f.  w.  Leipz.  1806.  —  Im  Uten  Band 
fetze  man  nach  Bickerkuhl  hinzu:  ein  Roman 
aus  dem  Leben  und  für  dafFelbe. 

■ 

Jon.  11 B.    SCHWALDOPLER   (Johann)  ftarb  am 
i2ten  Februar  1808.  War  zuletzt  kaiferl.  königL 
Hof  kriegsraths  •  Concipifl  -  Adjunkt.    §§.    *  Li«, 
der  der  Lindeafteinifchen  Familie,    2  Theile. 
Wien  1801.  8-         *TranquilIa;  ein  Gemähide 
aus  Italiens  fanfterem  Himmel,  ebend.  1801.  8« 
♦Die  Königin  der  fchwarzen  Infein ;  eine  Oper 
in  zwey  Akten,  ebend.  1801.  8»         *Der  arme 
Flötenfpieler.  ebend.  1802.  8.        Gräfin  Rofa, 
oder  das  ftille  Dörfchen;  ein  romantifchet  Ge- 
mählde.   .  .  .     Neue  Auflage.   Wien  1808.  8* 
*  Hiftorifches  Tafchenbuch;  mit  befonderer  Hin« 
.  licht  auf  die  Oeftreichifchen  Staaten.  1  Her  Jahr- 
gang: Gefchichte  des  Jahrs  1801.  .ebend.  1805* 
Mit  dem  Porträt  des  Erzherzogs  Karl  und  4  Ku- 
pfern.    Auch  unter  dem  Titel :  Gefchichte  des 
igten  Jahrhunderts;  mit  befonderer  Hinficht 
auf  die  Oeftreichifchen  Staaten,  lße«  Bändchen;  •> 
Gefchichte  des  J.  i8ot.  —  fites  Bändchen :  Ge« 
fchichte  des  J.  1802.  ebend.  1806.  —  3tes  Band« 
chen:  Gefchichte  des  J.  1805.  ebend.  1807.  — 
4tes  Bändchen:  Gefchichte  des  J.  1804.  ebend. 
ifcotf.  8«   (ofedes  mit  Porträten  und  andern  Ku* 
(fern ).  —   VergU  Annalen  der  Oeftreichifchen 
Litteratur  180a.  Jun.  Intellig anzbl.  S..5öt 
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SCHWAN  (C.  F.)  §§.  »Ruffilche  Anecdoten  ton  der 
Regierung  und  Tod  Peters  III;  ingleichen  von 
der  Erhebung  und  Regierung  Katharinen  II; 
ferner  von  dem  Tode  des  Kaifers  Iwanf  welchem 
*um  Anhange  beygefüget  die  Lehenige fchichte 
.  Katharinen  I,  von  C.  F.  S.  de  la  Marche.  Pe- 
tersburg 1764.  8.  (VergU  Reichsanzeiger  1797. 
S.  155  und  474  u.  ff.)«  Dictionnaire  abieg« 

1  fe  portaüf  Allemand  Francop,  ä  l'ufage  des 
cominencans  &  des  Reales,  pi6ce&6  d'une  intro 
duclkm  qui  inftruit  le  lecleur  de  la  methode, 
qu'on  a  obrervöe  en  compofant  ce  Diritionnaire, 
ic  de  la  maniere  de  s'en  fervir;  fuivi  d'un  Voca- 
bulaire  Fran;ois  -  Allemand.  ä  Mannheim  1819« 
gr.  8. 

SCHWARTNER  (Martin)  Profeffor  der  Diplomat* 
und  Heraldik ,  wie  auch  erfter  Bibliothek*  -  Cußot 
auf  der  königt.  Univerßtäl  zu  Peßh,  und  feit 
1804  Affeffor  der  Peßher  Gefpanfchaft :  g<b> 
zu  .  .  .v  Introductio  in  artem  diplomati- 

cam ,  praecipue  Hungaricam.  Cum  III  tabnlis 
aeri  incifit.  Peftini  1790.  8maj.  Kditio  fecuudi 
audtior  &  emendatior,  unter  dem  Titel:  Intro- 
ductio in  rem  diplomaticam  aevi  intermedia 
praecipue  Hungaricam.  Cum  tabulis  V  aeri  in- 
cilit.  Budae  x&o*.  8  maj.  Statiftik  des  Kö- 
nigreichs Ungern;  ein  Verfuch.  Pefl  Jfp#.  gr 

* 

SCHWARZ  (Chriftian  Wilhelm)  fürftl.  Schwarz- 
burg -  Rudolßädtifcher  Ajfiflenzrath  ,  geheimer 
Sekretär  und  Archivar  zu  Rudolßcdt :  geh. 
zu '*  .  .  §§.  Lebens  -  und  Charakter- Züge  Sr. 
Excellenz  Herrn  Carl  Gerd  von  Ketelhodt,  dei 
königl.  Preuff.  grofren  rothen  Adlerordeus  Rit- 
ter, fürftl.  Schwarzb.  Rudolft.  erfter  geheimer 
Rath,  Canzler  u.  f.  w.  Rudolftadt  u.  Leipz.  1801. 4. 

%  SCHWARZ  (Franz  Damian)  Sekretär  bey  der  ver- 
einigten K.  K.  Baven-  Tabak-  und  Kamerai -Sie* 
geigefällen •  Adminißration  zu  Krakau:  geb. 
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ZU  .  .  .   55*    Praktifche  Beobachtung,  wie  die 

Penfionen  und  Proyfionen  für  die  K.  K.  ßeam-  „ 
ten  und  mindern  Dienftleute,  ihreWittwen  und 
Waifen  bemeßen  weiden,  und  in  wie  weit  die 
gerichtlichen  Verbote  auf  die  Penfionen  Statt 
linden  können.  Wien  1805.  fr    *  '  • 

SCHWARZ  (F.  H.  C  )  zu  Heidelberg,  feit  1805  mit 
dem  Charakter  ei  ff  es  grofsherzogl  Badifchen  Kir- 
ehenraths  und  feit  1807  auch  M-  der  Phil,  und 
D.  dir  Theologie.    §§.    Rizielmngslehre.  Di« 
Beftimmung  des  Menfchen.    In  Briefen  an  er- 
ziehende  Frauen.    ifterBand.   Leipz.  180a.  — 
«ter  Band,  lfte  ynd  2te  Abtheilung:  Das  Kind, 
oder  Entwickelung  und  Bildung  des  Kindes  von 
*   feiner  Entftehung  bis  zum  vierten  Jahre,  ebend. 
1804.  8*         Peftalozzi's  Methode  und  ihre  An* 
wendung  in  Volksfchulen.     Bremen  1805. 
Gebrauch  der  Peftalozzilchen  Lehrbücher  bey 
dem  häuslichen  Unterrichte  and  in  Volksfchu- 
len.  Giefen  1804.  %  Erfter  Unterricht  in 
der  Gottfeligkeit ,  oder  Elementarunterricht  des  , 
Chri&enthums  für  alle  Chriftliche  Confeffionctn  . 
ebend.  1804.  8*           Lehrbuch  der  Pädagogik 
und  Didaktik.  Heidelberg  1805.  gr.  8*  (-irund- 
rif»  der  Lehre  von  dem  Schulwefen;  als  Nach« 
trag  zu  dem  Lehrbucha  der  Pädagogik  und  Di« 
daktik.   ebend.  1807.  gr.  8»  Einrichtung 
des  pädagogifchen  Stminariums  auf  der  Univer- 
fität  zu  Heidelberg,  ebend.  T807.  8»  Ver- 
fuch  einer  zweckmäfTigen  Verfaflung  für  den 
proteftantifchen  Prediger  -  und  Schullehrerfhmd 
zu  entwerfen;   mit  Rücklicht  auf  das  Herzog- 
thum  Berg.     2  Theile.    Düffeldorf  1807.  g. 
Sciagraphia  Do matte  es  Chriflianae ;    in  u/um 
praeleSfionum  fcripßt.  Heideiber gae  jgog.  X  min. 
Die  Lehre  des  Evangeliums,  aus  feinen  Urkun- 
,   den  dargeftellt.  ebend.  1809.         Auch  unter 
dem  Titel:  Das  Chriftenthum f  in  feiner  Wahr- 
heit und  Göttlichkeit  betrachtet,  ifier  Band.  —  ^ 
Eine  aathropologifche  Bemerkung  in  Beziehung 

D  d  5  auf 

1  « 


Digitized  by  Google 


4J»  — 

t 

euf  die  Mofairchc  Geogonie ;  in     E.  C  Schmidt* s 
und  feiner  Allgem.  BAL  B.  8-  St.  4  S.  241  247.  — 
Die  braven  Altfelder,  eine  Sceue  aus  dem  dreyflig- 
jährigen  Kriege }  in  £fuflfs  Hell.  Denkwürd. 
Tb.  4.  Abtheil.  1.  S.  131  -  140.       Eine  alte  Sagt 
▼on  dem  Chriftberge;  ebend  Abtheil.  2.  S.  295- 
*99-    —   (5)  Predigtentwürfe  über  Pf.  5,  1a.  15, 
Pf.  1,3.  Pf.  84,      15.  Pf.  25»  iä.  15.  Pf.  128,  t*ä; 
in  Nlütter's  Magazin  für  Wochenpredigten  B.  6. 
St.  4.        Wie  unfere  Seelen  befcbaffen  feyn 
muffen,  um  den  Seegen  des  göttlichen  Wortes 
aufzunehmen?    ein  Predigtentwurf  über  Jak. 
1,21;  ebend.  B.  7.  St.  2  (1800).   —  Trauungs- 
Cärimonie  und  Rede;  in  Müllers  prakt  Journal 
für  Prediger  und  Prediger  -  Gefrhäfte  B.  1.  St.  1 
(1800).    —    Religion;  eine  Sache  der  Erzie- 
hung; in  Daub's  und  Creuzer's  Studien  B.  1. 
8.174-227(1805).   —  Jetziger  Entfcheidungs- 
punkt  der  prak hieben  Theologie,  wie  auch  der 
Pädagogik ;  in  den  Heidelbergifchen  Jahrbüchern 
der  Litteratur  1808.  H.  6.  S.  34-51. 

SCHWARZ  • (Heinrich)  .  .  .  zu  *  ♦      geb.  zu  .  .  . 
■§§-.    Pflichten  der  Kinder  gegen  ihre  Aeltern 
und  Lehrer,  durch  Beyfpiele  aus  der  GeXchichie 
erläutert.   Grätz  1809.  8* 


10  u.  11  B.    SCHWARZ  (J.  Chph.)  nach  Storch  a.  a.  O. 
war  diefer  verftorbene  Schriftsteller  geb.  zu  Rig* 
am  igten  Sanitär  j? 22.    $%.    *  Einige  Bemer- 
kungen über  M.  K.  P.  Snell's  Befchreibung  der 
Ruffi  fchen  Provinzen  an  der  Oftfee;   als  eine 
Beylage    oder  ein  Anhang  dazu.  Güttingen 
1798»  8»    —    Von  der  Befchaffenheit  des  Appel  - 
lations  -  Wefens  in  Riga ;  in  Gadebufch'ens  Ver- 
fuche  in  derLivIänd.  Gefchichtskunde  B.  1.  St.  2. 
Verfuch  einer  Gefchichte  der  Rigifchen  Stadt- 
r echte  1785;  ebend.  B.  2.  St  5.  —  *  Etwas  über 
'  die  Standeserhöhung  des  Ordensmeiftevs  W.  von 
Plettenberg,  über  die  Rangordnung  der  Ordens- 
gebiethiger ,  und  über  den  Titel  der  Ordensxnei- 
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fi*r  in  Liefland  1790;  in  HttpeVs  Nordifchen 
Mifcell.  St  20  u.  21.  S.  360  -421.  *Ueber  die 
im  i3ten  und  i4*en  Stikk  der  Nord.  Mifcell. 
6,  mitgeth eilte  Nachricht  von  zwey  einge- 
mauerten Menfchen,  welche  man  neuerlich 
in  Liefland  gefunden  hat;  ebettd.  S.  422*454. 
♦Noch  Etwas  über  die  Rangordnung  unter  den 
Liefländifchcn  Ordemgebietigern;  ebend*  St.  24 
u.  25.  S.  299  -578.  *Was  für  «ine  Stadt  hat 
man  nnter  dem  Namen  Paida  in  dem  zwifchen 
Kufsland  und  Schweden  im  Jahr  1564  gefchlofle- 
nen  Stillftancistraktate  verftanden?  ebend.  S.  579- 
3*57.  *  Berichtigung  dei  Dalurri's  des  von  dem 
Römifchen  Könige  Heim  ich  dem  Ri^ifchcri  Bi- 
fchoffe  Albrecht  ertheilten  Inveftiturdiploms ; 
ebend.  S.  588  -  595«  *  Erklärung  der  im  soften 
Stück  gelehrter  Beytra'ge  zu  den  Rigifchen  An- 
zeiget vom  Jahr  1765  aufgegebenen  Wörter: 
^efernage,  Schlöffe«  -  Kerken  undBlieden;  ebend. 
0.595-599.  *  Einige  diplomatifche  Bemer- 
kungen aus  den  Liefländifchen  Urkunden;  ebend. 
St  27  u.  28.  S.  1  - 156  (1791).  *  Noch  ein  Bey- 
trag  zu  Gadebufch'ens  Livländlfcber  Bibliothek 
oder  zur  Gelchrtengefchichte  von  Liefland; 
ebend*  S;  157  -  506.  *  Die  unter  dem  Verfuch 
einer  alten  Geographie  von  Liefland  flehenden 
Anmerkungen  in  HupeVs  Neuen  Nord.  Mifcell. 
St  1  u.  2.  5.  17  - 154  (1792).  *Fortfetzung  der 
Anmerkungen  und  Urkunden  zu  den  im  sß&en 
Stück  der  Nord.  Mifcell.  befindlichen  Fragmen- 
ten zur  Gefchichte  Lieflands;  ebend»  St  5  u.  4. 
S.  453-718* *  Verfuch  einer  Gefchichte  der 
Liefländifchen  Ritter-  und  Landrechte;  nehft 
der  hochteutfehen  Ueberfetzung  des  Liefländi- 
fchen Ritterrechtes ,  welches  in  plattleutlcher 
Sprache  zuerft  im  Jahr  *537>  hernach  im  Jahr 
1775»  unter  dem  Titel:  De  gemenen  Stichti- 
fchen  Rechte«  ym  Sticht  van  Ryga,  gebeten  deet 
Ridder  recht,  gedruckt  worden;  ebend.  St5u.  6. 
S.  1  -  558  (1794).  Auch  be fonders  abgedruckt. 
Nur  in  Vtrfuch  einer  Gefchichte  u.  /  w.  hat  ihn 
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tum  Verfajfer;  bey  der  Ueberfetzung  des  Ritter* 
rechts  war  er  nur  Gehülfe.  —  S.  auch  von  ihm 
Storch**  Rufsland  unter  Alexander  dem  xfteq 
Liefer,  XVII.  S.  $77  -  *86<  . 

* 

SCHWARZ  (J.  W.)  S§.  Frohberg,n  Unterredungen 
mit  feinem  Sohne  über  die  Natur  und  Kunft; 
eine  Jugendfchrift.  4  Bandeben.  Leipz.  lftoi- 
1804,  8«  Das  df.te  auch  unter  dem  Titel:  Schul- 
gefpräche  über  die  Natur  und  Kunft,  in  der 
Lehranftalt  zu  Eichthal  gehalten;  als  ein  An- 
bang zu  Frohberg's  Unteihaltungen.  Nebft  £  Ku- 
pfern, .  *  TafchenbUch  für  freunde  in  Dres- 
den, die  ihren  Aufenthalt  dafelbft  zwec  km  affig 
benutzen  wollen.  Mit  Kupfern  und  Karte.  Dres- 
den 1804  (eigentt.  1803).  12.  Tafebenbuch 
der  merkwürdigßen  Erfindungen  und  Entdeckun- 
gen älterer  und  neuerer  Zeiten;  gemeinnützig 
'  bearbeitet  und  alphabetifch  geordnet  Mit  Ku- 
pfern. 1  des  Bändchen.  Pirna  1804.  — Ate  ver- 
befferte  und  vermehrte  Ausgabe,  ebend.  1807*.  — 
ftes  Bändchen,  ebend.  .  .  .  gr.  12.  Zweck- 
mäßige Materialien  zu  Vorschriften,  zum  Ge- 
brauch für  Stadt-  und  Landfchulen.  lße  Liefe- 
•  xung9  begehend  aus  234  Vorfchriften.  ebend. 
J804.  —  £te  Lieferung  ,  beßehend  aus 
s>i5  Vorfchriften.  ebend.  1805.  —  5te  Liefe- 
rung, beßehend  aus  15t  Vorfohriften.  ebend. 
1806.  8,  Aüe  dretf  Lieferungen  unter  dem 
Haupttitel;  Zweckmäßige  Materialien  zu  Sechi- 
hundert  Voifchriften ,  welche  Fragmente  aus 
der  Moral,  der  ^faturlehre,  der  Natur-  und 
Erdbefchreibung^  desgleichen  eine  Ueberßcht 
der  nützlichßen  Erfindungen  enthalten ;  zum 
Gebrauch  für  Schnllehrer  u.  f.  w.  Neueftes 
Tafchenbuch  für  Fremde  in  Dresden,  worin 
deffenLage  und  innere  Befchaffenheit ,  auch 

«  «He  kurfürftliche  Gebäude,  Kunftkabinete  und 

Gallerien,  mit  ihren  Me)  k Würdigkeiten  befchiic- 
ben,  desgleichen  die  vorzüglich ßen  Privathäu- 
Jer,  Hotels,  Gafthöfe,  W*chfel-  und  Hand- 

lungs- 


Digitized  by  Google 


—   4*5  — 

lungscomptoirs  angegeben  und  andere  interef- 
fante  Gegenftände  angeführt ,  werden.  Nebft 
einer  genauen  Schilderung  der  um  Dresden  nahe 
und  fern  gelegenen  Gärten  ,  Promenaden  ,  Luft- 
fchlöffer  und  fehenswerthen  Oeitern.  Dresden 
1806.  kl.  8-   (Eigentl.  eine  neue  veränderte  Aus- 

fabe  feines  Tafchenbuches).  Materialien  zum 
^atechifiren ,  über  Sprüche  der  Bibel,  welche 
die  Chrift liehe  Glaubens*  und  Sittenlehre  ent- 
halten. Pirna  1807  (efgentl.  igoö).  8.  Auch 
unter  dem  Titel:  Die  Glaubens  -  und  Sittenlehre 
der  Chrifien,  in  kurzen  Sätzen,  nebft  biblifchen 
Beweisftellen ;  zum  Schulgebrauch  u.  f.  w.  — 
Himmelskunde,  oder  gemeinnütziger  Unterricht 
über  die  bis  jetzt  entdeckten  Weltköiper,  für 
diejenigen,  welche  darüber  belehit  weiden  wol- 
len ,  und  keine  matheinatifche  KenntrfiiTe  be- 
fitzen, ebend.  1809.  g.  Mit  Kupfern.  Ma- 
terialien zumDikriren;  ein  Hüifsraittel  zur  Er- 
leichterung des  Unterrichts  in  der  Rechtfchrei* 
bung,  zum  Schul  -  und  Privatgebrauch  entwor- 
fen, ifte  Abtheilung,  ebend.  1809.  8- 

SCHWARZE  (Chriftian  Auguft)  ftarb  am  mten  Fe- 
bruar  1899.  §§.  Progr.  zum  Andenken  des 
feiigen  Herrn  Rektors  Johann  Friedrich  Neu- 
mann. Görlitz  1802..  4.  Gedanken  über 
den  Nutzen  guter  Lehrbücher,  befonders  beym 
Religionsunterrichte  in  den  niedern  Schulklaf- 
fen; eine  Einladungsfchrift.  abend.  1805.  4«, 
Progr.  Materialien  zu  einer  Gefchichte  des  Gör- 
litzer Gymnafiums  im  igten  Jahrhundert,  ifter 
Bey  trag,  ebend.  18^3.  4.  Progr.  Bemer- 
kungen über  die  äiteken  Gegenwände  der  reli- 
giöfen  Verehrung  bey  den  Römern ,  nach  eini- 
gen BejTpielen  des  Varro.  ifte  und  ste  Hälfte, 
ebend.  1805.  4.  Progr.  Ein  kleiner  Bey- 
trag  zu  der  Gefchichte  der  aus  der  Luft  gefalle'« 
nen  Steine,  ebend.  1804.  4.  Progr.  über 
die  zu  Oftern  in  Görlitz  gewöhnliche  Aushebung 
tiniger  Knaben  aus  den  Teutfchea  Vierielsfchu- 
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Ieti  für  das  GymtiÄfiwm.  ebend.  1804«  4. 
Progr.  Verzeichnifs  aller  derjenigen  ,  welche 
vom  Junius  1705  bis  zum  Junius  1805  ah  Primaner 
das  Görlitzer  Gyranafium  verlaflen  haben,  ebeoH. 
1805.  4  Progr.  Ein  Blick- auf  untere  ftu- 

dirende  Jugend  bey  den  jetzigen  Zeitum  Räuden, 
ebend.  1895.  4.  Progr.   Etwai  über  dai 

GeifteiTehen.  ebend.  1806  4.  '  -  Progr.  Wie 
können  die  Schulen  zur  Abwendung  des  durch, 
Feuevsbrünfte  veranlafcten Elendes  etwas  beitra- 
gen ?  ebend.  1 808.  4.  Progr,  de  Theo- 
phrafli  TAparaeo  lapide  Commentatio.   ibid.  1S01. 

—  de  Smaragdo  veterum.  Commentationum  Theo- 
phraflearum  altera,  ibid.  1X02.  de  quo  dam 
Pfeudo  Smaragdorum  ctpud  veteres  genere.  Com- 
mentationum  Theophraßearum  tertia.  ibid.  j#oj. 

—  de  toco  omninm ,  qui  de  Asbeßo  agunt  f  anti- 
quiffimo;  Commentationum  Theophr.  quarta.  ibid. 
1X04.  ~  de  lapide  Lydio  veterum  ac  recentiorntn ; 
Coittmentat  Theophr.  quinta  &  fexta.  ibid.  1X05- 
i#o5.  — de  lapide  Her  actio  ;  Commentat.  Theophr . 
feptima.   ibid.  180?.    —  de  Magnetide  lapide 

Theophraßi  a  recentvorum  Magnete  plane  diverfa 
Comment  Theophr.  oRava.  ibid.  lgog.  foU  — 
Etwas  zum  Andenken  des  frei.  Hrn.  P.  Morus; 
in  der  Laufitz.  Monatsfchrift  1793.  B.  1.  S.  388  ff. 
Anzeige  zum  Böllen  der  Landfchulen;  ebend. 
B.  2.  S.  65  u.  ff.  Kurze  Gefchichte  und  Be- 
fchrcibung  des  aufTem  Zu  Randes  der  Hauptfehn- 
len  in  den  Sechsftädten ;  ebend.  1795.  B.  1. 
S.  266  u.  ff.  Ueber  die  wahrscheinlich  altefte 
Stelle  in  den  Griechifchen  Schriftftellern  von 
dem  gedoppelten  Gefchlechte  der  Pflanzen,  beym 
Herodot  1  B.  195  Kapitel;  ebend.  1800.  B.  2. 
S.  26-47.  Lateinifch  Auszugsweife;  in  Beckii 
Comment.  Societ.  philol.  Lipf.  Vol.  I#  Partie«  I. 
p  16-18  (1801).  Ueber  die  Natur  trad  Em- 
ftehungsart  der  Perlen,  befonders  in  den  Mu- 
scheln desQueiCfes;  ebend.  1801.  B.  2.  S.  323  a  ft 
Ermunterungen  zur  Dankbarkeit,  zur  Freuds 
und  Hoffnung  bey  dem  Rückblicke  auf  die  gün- 
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Aigen  Scfi  ick  Tale  des  Görlitzer  Gymnafihms  im 
iBten  Jahrhunderte;  eine  Rede;  ebettd.  B.  2. 
'  S.  99  u.  ff.  i8oa^  B.  1.  S.  241  n.  ff.  S.  273  u.  ff.  — 
Vergl.  Otto's  Lexikon  der  Oberlaufitz.  Schriftßel- 
ler  B.  3.  Abtheil.  2.  S.  244-248.  —  Das  von 
Karl  Gottlob  Anton,  Rektor  zu  Görlitz,  zu  fei- 
xieqa  Andenken  gefchriebene  Programm  (Göilitz 
1809.  4).  , 

von  SCHWARZENAU  (T.udwig  Friedrich)  zuerfl 
feit  1762  Regierungsaffeffor  zu  Darmßadt,  xquit- 
tirte  als  Regierun  gsr dt  h  1769  *  und  trat  in  glei- 

"  /  eher  Eigenschaft  in  N äff  au-  Ufingifche  Dienße9 
wo  er  i?8T  zum  Direktor  der  Regierung,  des 
Hofgerichts  und  des  Konfißotiums  zu  Wiesbaden 
ernannt  wurde.  Die  durch  die  Franz äff  che  Re- 
volution verurfachten  Kriegsdrangfale  fchwächten 
feine  Gefundheit  foy  dafs  er  zu  Ende  des  1795 
um  Verfetznng  in  den  Ruhefland  bitten  mufste. 
flicht  nur  mit  Beibehaltung ,  fondern  ckich  mit 
Vermehrung  feiner  Befoldung ,  als  Penßon,  er- 
hielt er  zugleich  die  Erlaubnifs,  fo leite  in  feinem. 
V aterland ,  zu  Darmßadt ,  verzehren  zu  dürfen. 
Als  er  fich  nach  einigen  ^fahren  wieder  erhohlt 
hatte ,  wurde  er  1X03  von  dem  jetzt  regierenden 
Herzog  von  Na  ff  au  um  üebernehmung  eines  fehr 
angelegenen  auswärtigen  Familien gefchafts  er- 
ficht,  deffen  glückliche  Beendigung  mit  veran- 
lafste,  dafs  er  JS04  zum  wirkliehen  geheimen 
Rath  erhoben ,  ihni  die  Besorgung ,  mehrerer 9 
durch  den  Reichsdeputationsfchtufs  herbey geführ- 
ter Gefchäfte  in  Darmßadt  tibertragen,  und  er, 
in  der,  Folge  wie  vorhin*  zu  Bearbeitung  vorzüg- 
lich wichtiger  Hausangelegenheiten  gebraucht 
wurde.  Geb.  zu  Giefen  am  14t en  Decembtr  1738* 
SS-  *  Bemerkungen  zur  Erklärung  des  6often 
Paragraphen  des  Haupt  -  R  eich  idepu  tat  ions  fehl  uf- 
fc§  vom  äfften  Febr.  1803,  naeh  Anleitung  eihet 
Schrift  des  Hrn.  Hofraths  Runde  über  die  Erhal- 
tung der  öffentlichen  Yerfaffung  in  den  Entfchä« 
.iigungslanden.  Frarikf ,  am  M«  1806.  4.  *Zu- 
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fällige  Gedanken  eine«  Teutfchen  Mannet,  in* 
fouderheit  über  die  Flage:  Ob  durch  die  Rbei* 
^  nifche  Bundesakte  vouji  1  fiten  Julii  1806  den 
neuen  Teutleben  Souveränen  über  ihre  Eigen* 
thum&Iande  eine  gtdßer6  Gewalt  beygele^t  wor- 
den fey,  als  fie  über  die fe Iben  vorhin  gehabt 
haben?  (ebend-)  1807.  4.     -     *  Ein  Criminal- 
fall ,  welcher  die  abfolute  Notwendigkeit  der 
Feftftellung  des  corporis  delicti  bey  dem  Morde 
su  betätigen  febeinet;  mit  Anmerkungen  be- 
gleitet von  Klein;  in  die  [es  und  Klein fchrod't 
Archiv  de«  Criminalrechts  B.  2.  St.  1.  Nr.  8. 
S.  160  2.0.    —    *  Zugabe  'zu  dem  in  dem 
Staatsarchiv  H.  21.  Nr.  5  concentmten  Vorfchlag 
eu  einer  Veränderung  der  Teutfchen  Staats  -  Con- 
Aitution ,  von  v.  S.  >  in  HciberlMs  Staatsarchiv 
H.  «5.  Nr.  6.  S.  81  -  108.   ( Auch  be forders  ge* 
druckt  zu  Regensburg  1801.  8)-  ♦Erinnerun- 
gen, die  nothwendige  Errichtung  eines  neuen 
Rheinkreifes  und  deCTen  Organifirung  betreffend; 
ehend.  H.  32.  Nr.  4.  8.421-481»        *  Einige 
Bemerkungen  über  Ehe  -  Verbindung-  und  Ehe« 
Auflöfungs  -  Verträgen  in  proteftantifch  -  Reicht* 
ßändifchen  Hau  fern,  auch  Rückfall  der  Dotal- 
gelder ;  ebenda  H.  4$.  Nr.  5.  S.  272  •  500.     *  Wel- 
ches ift  der  Umfang  der  an  Chur  -  Mainz  und  Chur« 
Hellen  durch  den  Reichs  -  Deputations  -  Recefs  er* 
theilten  Aufträge ?  Und  welches  find  deffen  Glän- 
zen? Unterfucht  von  einem  Teutfchen  Beobach- 
ter. Octobr.  1X04;  ebettd.  H.  49.  Nr.  1.  $.1-65. 
Da  mittelß  die f es  Auffatzes  ein  kaiferliches  Man- 
dat gegen  vor  gedachte  bey  de  Chur  für ften  erhol« 
fen.  gegW  die  [es  ober  bey.  der  Rekhsv  erfomm« 
lung  ein  fchriftlich.es  Protnemoria  (f.  Staatsarchiv 
H.  59,  Nr.  2)  ausgetheilt,   auch  jener  Auffatz 
felbfl  im  Staatsarchiv  H  5/.  iVr.  3.  angegriffen 
wurde;  fo  erfolgte  auf  diefen  Angriff  die  Ant- 
wort im  Staatsarchiv  H.  53  Nr.  2.  unter  dem  It- 
tel;  *  Antwort  de§  Verf.  des  im  Staatsarchiv 
H.  49.  Nr.  1.  befindlichen  Auffatzes  an  den  in 
Nr.  2.  des  51  ften  Hefts  aufgetretenen  Cisrhena*> 
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Her  8.  60  -  90 ;  und  die  Widerlegung  jenes  Pro- 
memoria' s  im  Staatsarchiv  H.  52.  Nr.  3.  unter  der 
Auffchrift:  *  Ein  Schreiben  *ines  Freundes  am 
Neckar  an  feinen  Freund  an  der  Donau  vom 
Mars  1805,  S.  367  -  404.  *  Welche  Rechte 
ftehen  den  Domicellaren  der  fäkularifirten  Dom- 
kapitel su?  ebend.  H.  53.  Nr.  4.  S.  95- I08.  — 
*  Zweifel  eegen  die  in  deti  Reichs-  Kamm  erge- 
richtlichen Mifcell  en  iften  B.  ^.tcu  Heft  vorge- 
tragene gutachtliche  Meynung  des  Hrn.  Kammer- 
Gerichts  Procurators  Abel  über  die  Fortdauer* 
der  landftandifchen  Verfaffung  in  den  Entfchä- 
digungslanden,  vom  (7.  Ä.  tr.  S.  >  in  jenen  Mifcell 
len  B.  1.  H.  ö.  S.  465-  501. 

Ton  SCHWARZKOPF  (Joachim)  ftarb  zu  Paris  am 
iften  Julius  1806.  War  auch  Kanonikus  zu  Mün- 
den und  herzogt.  Mechlenbtir  gif  eher  geheimer  Le- 
gationsrath und  Minißre-  Refident  bei/  den  Rltei- 
nifchen  Kreifen  und  bey  der  Reichsfladt  Frankfurt. 
§§.  Ueber  die  Litteratur  der  Reichstädt  Frank- 
furt im  Zeitung*-  und  Intelligenz  -  Fache.  Frank  f. 
1802.  4.  Ueber  politifche  Zeitungen  und 

Intelligenzblätter  in  Sachfen,  Thüringen,  Hel- 
fen und  einigen  angränf  enden  Gebieten.  Gotha 
1804.  8«  -  Ueber  politifche  Zeitungen  und 
Intelligenzblatter  in  den  konigl.  Dänifchen  Staa- 
ten —  in  Schweden  — im  Osmanifchen  Reiche 

—  in  Amerika  —  in  Spanien  —  in  der  Batavj- 
Jchen  Republik  —  in  der  Schweitz  —  in  Polen 

—  in  Italien  —  in  Portugal  —  in  China  —  in 
Oftindien  —  und  außerhalb  Europa  —  in  den 
königt.  Preuffifchen  Staaten ;  in  dem  Allgemei- 
nen litterai  ilchen  Anzeiger  1800  u,  1801«  — 
Ueberficht  der  fammtlichen  Intelligent  -  und 
Nachrichtsblätter  in  Teutfchland;  in  dem  Neuen 
Hannöver.  Magazin  i$o\.  Jul.  —  Ueber  Zei- 
tung»- und  lntelligenzwefen  in  den  Kurhavri* 
fchen  Staaten  vor  dem  EntFchädigungswerke;  in 
den  Annalen  der  Bayrifchen  Litteratur  1803. 
April.    —    Ueber  politifche  Zeitungen  und  Jn- 

'  telü. 
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teil  igen  zWarter'  in  den  drey  Hanfe ft ad ten  ;  iji 
Schmidts  Hanfeatitchen  Magazin  -  B.  6.  H.  s 
(1804.).  —  Mehrere  Abhandlungen  vorgelegt 
der  königl.  Societät  der  Wiflenfchaften  zu  Göt- 
tingen (z.  B.  über  die  Brittifchen  Akademieen 
in  Oftindien  1804; ,  über  da»  Zeitungswefen  in 
Botanybay  i8°5)»  der  Gefellfchaft  Naturfor- 
fchender  Freunde,  und  der  KurhetEfchen  Ge- 
fellfchaft der  Alterthümer  zu  Caffel. 

8CHWARZL  auch  SCHWÄR  ZEL  (Karl)  fUrb  am  4ten 
März  1909./  War  auch  Stadtpfarrer  der  Haupt- 
und  ßäünflcrkirclie  zu  Freyburg  im  Breisgatt. 
§§.  Ueberfetzung  und  Auslegung  des  ne*uen 
Teftaments,  nach  feinem  buchstäblichen  und 
nioraüfchen  Inhalt«  zum  Gebrauch  der  Prediger 
mid  Religionslehrer ;  nach  der  höchften  Willens- 
rneynung  des  gnädigften  FürftbifchofTs  von  Co- 
'.  ftanz,  Karl  Theodor,  Freyherrn  von  Dalberg, 
ifter  und  atter  Band.  Ulm  1802»  —  3ter  und 
4ter  Band,  ebend.  1803.  —  5ter  Band,  ebend« 
1804.  —  6ter  (and  letzter)  Band,  ebend.  ifc°5- 
gr.,  8-  Zwo  Gelegenheitsreden  über  wich- 

tige Gegenwände  der  Religion  und  Sittenlehre. 
Augsburg  1805.  gr.  8«  lieber  die  Notwen- 

digkeit der  katholifchen  Kiiclienverfaromlungen; 
,     faxnmt  einem  Anhange  von  den  päpft liehen  Con- 

,  /         cordaten.    Ein  Wort  zu  feiner  Zeit*  ebend, 
*8<>8«  gr-8-  Verfuch  eines  Teutfchen  Ri- 

tuals,  mit  Beybehaltung  des  religiöfen  Alter« 
thums  und  Beyfetzung  einiger  anpaffenden 
neuem  Verbeflerungen ;  fammt  einem  Anhange 
über  die  in  der  katholifchen  Kirche  üblichen 
Segensfprüche,  nach  den  Grundfätzen  des  Alter- 
thums«  ebend.  1809.  8    (Den  völligen  Abdruck 

diefes  Buches  erlebte  er  nicht). 

* 

SCHWEDIAUER  (F.)  §§.  Pharmacopoeia  medici 
pra&ici  univerfalis,  fiftens  medicamenta  prae- 
parata  &  compofita  ,  cum  eorum  ufa  &  doGbus. 
Lipliae  1809**12..  . 

SCHWEICK- 
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SCHWEICKHAjRD»  (C.  L.)  -  geb.  zu  Carlsruhe %  am 
Jt3fien  Augufi  1746*  §§.  Beitreibung  einet* 
Mifsgeburt,  mit  einigen  medicinifchen  Bemer- 
kungen über  diefen  Gegenstand.  Mit  4  Kupfer- 
tafeln. Tübingen  1801.  g.  Bey  träge  zur 
Litteratur  \iber  die  Kuhpocken  und  ihre  Im- 
pfung; vom  Jahr  1795  bis  1807.  Carlsruhe  1809 
(eigentl.  jSo8)>  8.  — ,  Einige- Zweifel  über 
die  von  W ichmann  vorgetragene  Meynung  vom 
fchweren  Zahnen;  in  dem  Journal  der  Eifmdun- 
gen  —  in  der  Arzneywiff.  St  31.  Nr.  5  (1804). 

SCHWEIGGER  (Auguft  Friedrich)  D.  der  AG.  feit 
1804,  lebte  alsdann  ein  gfahr  lang  zu  Berlin* 
und  hierauf  drey  Jahie  zu  Paris,  und  nun  feit 
Michael  1^09  ordentlicher  Profeffor  der  Botanik 
auf  der  Univerfität  zu  Königsberg :  geb.  zu  Er- 
langen am  fiten  September  i?83>  §§•  Sptcimen 
Florae  Erlangenfis.  Diff.  inaug*  mediea.  Erlan- 
gae  1804.  8*  lieber  Kranken-  und  Armen- 
anftalten  zu  Paris;  mit  Zufätzen  und  einem  An- 
hange über  die  Franzöiilchen  Feldfpitäler  von 
Dr.  ^  G.  Langermann.  Bayreuth  1809.  8. 

SCHWEIGGER  (F.  C.  L.)  Vater  des  vorhergehenden 
und  des  nachfolgenden.  —  Vergl.  Ftkenfcher's 
Gelehrte  Gefchichte  der  Univerlität  zu  Erlan- 
gen Abtheil.  5.  S.  4-7. 

20  u.  u  B.  SCHWEIGGER  (J.  S.  C.)  S§.  Rede  bey 
der  Jubelfe) er  der  Gründung  des  Preuffifchen 
Königsthrons  am  lflten  Januar  1801 ,  vor  dem 
verrammelten  Senate  und  den  Mitbürgern  der 
königl.  Friedrich-  Alexanders  -  Univerfität  im 
königl.  Inftitute  der  Moral  und  fchönen  Wiflen- 
fchaften.  Erlangen  1X01.  Einige  Worte 

an  dem  Grabe  meines  Vaters,  ebend.  1802.  gr.  4. 
Progr.  Einige  Worte  über  den  Vortrag  der  Ma- 
thematik auf  Schulen.  Bayreuth  1805.  gr.  8« 
Progr.  Einige  Warte  über  den  Vortrag  der  Phyfik 
auf  Schulten,  ebend.  1808.  gt.  8-    —  Antheil 
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an  C.  S.  Kraufe'ns  Ansbach- Bayreuthilcben  Ar* 
menfreund  B.  2.  (Bayreuth  1804.  8).  —  VergL 
Fiktnfcher's  Gejehrte  Gefchichte  der  Universität 
tu  Ellangen  Abtheil.  5.  S.  949-344. 

SCHWEIGHäUSER  (J.  1)    §§.  'Adifv^ 

rim  &&7ivo<To(pi5<x'  Athaenaei,  Naucratitae, 
Deipnofophiftarum  Lijm  XV ,  ex  optimis  Codi- 
cibus  nunc  primum  collatis  emendavit  ac  fup- 
ple*it,  nova  vcffione  Latina  &  animadverfioni- 
bus,  cum  Ifaaci  Cafauboni  aliorunique,  tum 
fui*  illuftravit  commodi*qüe  indicibus  inftiu« 
xit  &c.  Vol.  I.  Argentorati  1801.,  —  Vol.  II. 
ibid.  1802.  —  Vol.  III.  ibid.  1803.  —  Vol.  IV. 
ibid.  1 804.  —  Vol.  V.  ibid.  1 805. 8  ma j:  Anim- 
adverfiones  in  Athenaei  Deipnofophiftas,  poft 
Ifaacum  Cafaubonum  confcripfit  &c.  Tomus  I. 
Animadverfione*  in  Libr.  I  &  II.  ibid.  1801.  — 
Tornus  II :  Anim.  in  Libr.  III  &  IV.  ibid.  180a.  — 
Tomus  III :  Anim.  in  Libr.  V  &  VI.  ibid.  eod. 
Tomus  IV:  Anim.  in  Libr.  VII  Sc  VIII.  ibid. 
1803.  —  Tomus  V:  Anim.  in  Libr.  IX  &  X. 
ibid.  1804.  —  Tomus  VI:  Anim.  in  Libr.  XI 
&  XII.  ibid.  eod.  —  Tomus  VII:  Anim.  in 
Libr.  XIII  &  XIV.  ibid.  1805.  —  Tomus  VIII: 
Anim.  in  Libr.  XV,  cum  addendis  ad  libros  fu« 
periores.  ibid.  eod.  —  Tomus  IX,  Indices  com- 
plecilens.  'ibid.  1807.  8  maj.  Opufcula  aca- 

demica,  philofophica  Sc  philologica,  ieorßm 
olim  edita,  nunc  recognita  &  in  unum  volumen 
collctfa.  II  Tomi.  ibid.  1807.  gznaj.  *lMfe- 
mcM'iam  J.  J.  Oberlini  aequalibus  pofteiisque  com- 
mertdat  Academia  Argentoratenfis.  ibid.  eod. 
8  maj.  L.  Annaei  Senecae  ad  Luciiium  Epi- 
ftolae  morales,  ad  fidem  veterum  librorum,  in 
'bis  trium  Manufcriptorum  Argentoiaterjfium, 
recognovit,  emendavit,  notisque  criticis  illultra- 
vit.  II  Voll.  ibid.  1810.  8  maj. 

SCHWEIX  ART  (Ferdinand  Karl)  IX  (in  tvelchex 
Fakultät?)  zw.  -      geb.  zu  *  «  •    SS-  Die 

Theo- 
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Theorie  der  Parallellinien,  Debil  dem  VoiTchlage 
ihrer  Verbannung  aus  der  Geometrie.  Mit  5  Ku- 
pfertafeln. Jena  u.  Leipz.  1808.  gr.  g. 

♦ 

SCHIFEIN S  (Ferdinand)  M.  der  Phil,  und  Privatum  *  t 
rer  auf  der  Univerßtät  zu  Heidelberg  feit  1809 
(vorher  zu  Göttingen) :  geb.  zu  .  .  .  §§.  Geo- 
-metrie,  nach  einem  neuen  Plane  bearbeitet, 
aus  sden  Schriften  der  Alten  undJNeuen  gefamm- 
let  und  rnit  neuen  Sätzen  vermehrt  ifter  Theil, 
enthaltend  das  erfte  Buch  von  den  ger^rllinigten 
Figuren  und  das  zweyte  vom  Kreife.  Mit  52  Ku- 
pfertafeln. Göttin  gen  1805.  —  2ter  Theil  t  ent- 
haltend das  dritte,  vierte  und  fünfte  Buch  Vör- 
den Kreisfun  aionen.  Mit  1  Kupfer,  ebend. 
1808.  gr.  8-  Syftem  der  Geometrie,  mit 

einer  Einleitung  in  die  Gi öflenlehre ,  als  Hand- 
buch zu  Vorlefungen  ,  entworfen  u.  I.  w.  ebend. 
1808.  gr.  8»  Diff*  de  ferierum  fummatione  s 

fpecimen.  Heidelbergae  1X10.  4.  •  Skizze  ei- 
nes Syftems  der  Geometrie,  als  Einladungsfchrift 
zu  Vorlefungen.  ebend.  1810.  4. 

SCHWEITZER  (Chrißoph  Wilhelm)  der  Rechte  Be- ' 
fliffener  zu  ... :  geb.  zu  .  .  .  §§.  De  defue- 
tudine  libellus  fingularis.  Lipf.  1801.  8«  De 
rebus  dubiis  Commentarius.  Tomus  I.  ibid. 
1805.  8  maj.  Quaeftiones  forenfes  de  fiima 
mercatorum.  ibid.  1804.  4.  Ueber  den  Pro- 
vocations  -  Prozefs ,  besonders  nach  SHchfifchem 
Rechte  ;  eine  Abhandlung,  ebend.  180?.  8* 

SCHWEITZER  (Jakob)  Provifor  zu  Murten  in  der 
Schweitz :  geb.  zu  .  .  .  §§.  Sammlung  der 
vorzügljchften  Sittenfprüchä  Jefu  nach  Mat- 
thäus V.  VI.  VII.  Neu  überfetzt  und  erläutert. 
Als  Probe  einer  herauszugebenden  Ueberfetzung 
der  chriftlichen  Religionsurkunden  mit  Anmer- 
kungen ,  welche  das  Wiffenswürdigfte  und,  be- 
währt Befundene  aus  den  Schriften  der  berühm- 
teren Exegeten  älterer  und  neuerer  Zeit  mit 
Iftcsjahrh,  31er  Band*  Ee  eige« 
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eigenen  Zarätzen  enthalten.  *  Theologen ,  Reli- 
gionslehrern und  VVahrheitsforfchern  gewidmet. 
Zürich  i8<>4«  gr.  8«  Religio  fe  Vorträge  und 

Lieder;  für  die  Privat •  Erbauung  herausgege- 
ben.   Bern  1807.  8* 

10  B.  SCHWEITZER  oder  SCHWYTZER  (J.  I) 
wurde  am  ?ten  Marz  jSoj  auf  Befehl  des  Voü- 
Ziehungsraths  verhaftet  wegen  ungebührlicher 
Ausdrücke  in  feinem  Gemeinnütz.  Wochenblatt, 
und  zugleich  die/es  Blatt  auf  immer  unterdrückt. 
Pfarrer  zu  Embrach  war  er  bis  1803 ,  alsdann 
Helfer  zu  Zürich ,  feit  dem  Sommer  1X05  aber 
iß  er  Provifor,  d.  i.  Lehrer  der  Lateinischen 
Schule  zu  Kurten  im  Kanton  Freyburg.  §§. 
Werner  von  Stanz;  ein  Familiengemählde  aus 
dem  unglücklichen  Unterwaldner  Kriege  am 
Ende  des  achtzehnten  Jahrhunderts;  ein  vater- 
landilches  Gedicht,  lfte  Hälfte.  Mit  Kupfern 
von  Meyer.  Winterthur  1802.  8*  Religiöfe 
Vorträge  und  Lieder,   cbend.  1808.  8* 

SCHWEIZER  (Johann  Konrad)  Pfarrer  zum  Kreutz 
in  der  Schweitz:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Anleitung 
zur  Erlernung  der  Teutfchen  Sprache  und  Or- 
thographie; ein  Beytrag  zur  Veibefferung  des 
Unterrichts  in  niedern  Schulen.  Zürich  1802.  8. 
y  Wörterbuch  zur  Erklärung  fremder,  aus  andern 
Sprachen  in  die  Teutfche  aufgenommenen  Wör- 
ter und  Redensarten ,  welche  in  Schriften  und 
Büchern  fowohl,  als  im  täglichen  Leben  häufig 
gebraucht  werden,  mit  bey  gefügten  Beyfpielen 
und  mit  Anzeige  ihrer  richtigen  Ausfprache ;  in 
alphabetischer  Ordnung  herausgegeben,  ebend. 

1803.  8.  . 

> 

1 

SCHWENDER  (Johann  Georg)  geb. 
zu  .  .  .  §§.  Handbuch  für  Maurer,  Zimmer- 
leute, Steinmetzen,  Tifchler  u.  f.  w.  Geftochen 
auf  100  Kupferplatten  und  auf«  Verlangen  aus 
dem  Englifchen  mit  virfchiedenen  Veränderun- 
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gen  und  Verbeflerungen  überfetzt.  iIIq  Abthei» 
hing  mit<57  Platten.  Leipz,  1,805.  kl,  8« 

1  r 

SCHWENKE  (W.)  lebt  als  penßonirter  Officier  zu 
Eimbeck.       ■  , 

'      •  / 

r- 

SCHWEPPE  (Albrecht)  &  der  Rechte  und  feit  1806 
atijferordetttlicher  Profeffor  derfelben  auf  der  Uni* 
verßtcit  zu  Kiel  (vorher  Privatdocent  zu  Gottin- 
gs) !  geb.  zu  Nienburg  in  der  Graf [chaft  Hoya 
am  2iflen  May  Entwuif  eines  Syr 

ftems  der  Pandekten ,  als  Leitfaden  zu  Vorlefun- 
gen.    lfter  und  2ter  Verfuch.  Kiel  1806.  gr. }{. 

SCHWERZ  (Johann  Nikolaus)  .  .  .  zu  .  .  . ;  geb. 
zu  .  .  .  §§.  Einleitung  zur  Ker/ntnifs  der  Bei« 
gifchen  Landwirtschaft,  ifter  Band.  Mit  7  Ku- 
pfertafeln. Halle  1807.  —  2ter  Band.  Mit  5  Ku- 
pfertafeln,  ebehd.  1808.  gr.  8- 

SCHLESINGER  (Johann)  Harb  am  isten  Oktober 
1806. 

V 

SCHWOY  (Franz  Jofeph)  ftarb  am  löten  Oktober  1806. 
War  förßl.  Dietrichßeinifcher  Schlofshauptmann 
und  Archivar  zu  Nickolsburg  in  Mähren:  geb. 
zu  Grofsherrlitz  im  Troppauifchen  Kreife  am 
Ilten  December  1742.    §§.    Einige  Auffätze  im 
Mährifchen  Magazin,  das  Emanuel  von  Trau- 
benburg zu  Brünn  1786  herausgab;   ferner  in 
*      dem  Europäifchen  Journal  (Brünn  bey  Trafsler) , 
und  in  dem  Brünnifchen  patriotifchen  Tagblatt; 
•letztere  bald  mit  feinem  Namen,  bald  mit  der 
Chiffre  Fifftf  (welcher  die  Anfangsbucbftabea 
feines  Vor-  und  Stamm -Namens  find,  einmahl 
I  hin  -  und  einmahl  hergelefen)  bezeichnet.  — 

Vergl  Annalen  der  Oeftreich.  Litteratur  1807. 
April.  Intelligenzbl.  und  daraus  in  ^urende'ns 
Mährifchen  Wanderer  auf  das  Jahr  1809.  Auch 
Hawlik's  Tafchenbuch  für  Mähren  und  Schießen 
(Brünn  igog,  #). 

E  e  2  SCR1BA 
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SCRlBA  (Johann  Chriftian)  ftarb  am  soften  Julias 
1807-  War  Infpektor  und  Oberpfarrer  zu  Um* 
ßadt  im  Hijfen  -  Darmfiädtifchen :  geb.  zu  .  . 
§§.  Weisheitsiehren  des  Stifters  des  Chri/ifn« 
thums,  in  Sinnerzählungen  und  Sinnfprücnen; 
aus  dem  Griechifchen  metiifch  über  letzt  und 
erläutert  Herborn  1804.  8»  —  Vergl.  Allgen* 
Litteraturzeitung  1808.  B.  1.  S.  424. 

SEBALD.  (Georg  Friedrich  1)  ftarb  am  T8ten  May 
180t.  —  Vergl.  Nopitfch'ens  4ten  Supplemen- 
tenband  zu  Will's  Nürnberg.   Gel.  Lexikon 

S.  187  u.  f. 

•  » 

40  B.    SEBALD  (G.  F.  2)  Teit  1808  königl.  Bavrifcher 
wirklicher  Medicinalrath  zu  München  und  Inf pd- 
%    tor  aller  königlichen  Kavallerie  -  Dienfipf er  de. 

*)  SEBALD  (Karl)  .  .  .  zu  .  .  . ;  geb.  zu  .  .  .  $$. 
Die  fieben  Sonntage.  Freyberg  1805.  8«  Das 
Titelkupfer.  aTheile.  ebend.  1805.  8*  Opiate 
in  kleinen  Erzählungen,  ifter  und  ater  Theil. 
ebend.  1804,  —  3ter  und  lettter  Theil.  ebend. 
1805.  8-  *  Kurfürft  Johann  Friedrich;  ein 

hiftorifches  Traueifpiel  mit  vier  Paufen.  Leipi. 
1804  gr.  8.  ( Unter  der  Vorrede  hat  er  fich  gl- 
nannt )•  Richard  und  Angelika«   2  Theile. 

Mit  1  Rupf  er  und  1  Vignette,  ebend.  1805  8* 
Die  Nebenbuhlerinnen  (eine  Erzählung]* 
»Theile.   Beriin  l8o6.  8. 

- 

SEBALD  (Karl  Auguft)  ^ußitzkommiffar  zu  Berlin: 
geh»  zu  •  .  .  §§.  Ueber  die  Aufhebung  der 
Spanndienfte^  belönders  in  Hinßcht  auf  die 
Mark;  durch  ein  Beyfpiel  erläutert.  Berlin 
1805.  gr.  8. 

SEBAS.   S.  SEEBASS. 

SB- 
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SEBAST1ANI  (Auguft)  .  .  .  zu  .  .  .:  geb.  zu  .  .  . 
§§*  Denkwürdigkeiten  au»  dem  Leben  Jefus 
aus  dea  vier  Evangeliften  zufammengeftellt,  und 
mit  den  Reftrltaten  der  neueren  Exegefe  beglei- 
tet,  ifter  Theil.   Coburg  u.  Leipz.  1806.  8* 

Freyherr  von  SECKENDORF  (Adolph)  .*\ 
geb.  zu  .  .  .    §§.    lft  das  fchöne  Gefchlecbt 
auch  wirklich  das  Schöne  (fic);  allen  Schönes 
gewidmet  Leipz,  1810.  gr.  8. 

10  a  11  B.  Freyherr  von  SECKENDORF  (C.  A.)  §§. 
Bemerkungen  über  verfc hiede^ne  ,  den  Ofekono« 
men  und  Kameraliften  interefTante  Gegenftände. 
jfter  Band.    Leipz.  1801.  8-  Ueber  die 

höchfte  Benutzung  der  Birke,  ebend.  1801.  8. 
Scenen  des  höchften  Schmerzes,  ebend.  1801.  8. 
sUe  Auflage,  ebend.  1802.  8*  Mefcgefchenk 
für  die  elegante  Welt,  ebend.  1802.  12.  Die 
Mesalliance ;  -ein  Luftfpiel  in  drey  Akten,  ebend. 
J802.  8  Verfuch  in  einigen  kameraüfti- 

fchen  und  die  Polizey  betreffenden  Vorfchlägen. 
ebend.  1802.  8-  Briefe  an  einen  Prinzen 

von  feinem  Begleiter  auf  Keifen ,    als  Skifczen 
über  die  Pflichten  der  Regenten  und  Winke  für  4 
Regierungen,  das  Befte  der  Länder  betreffend, 
ebend.  1805.  8« 

• 

10  B.  Freyherr  von  SECKENDORF  (F. . .  K. . .  L. . .) 
§§.  Neujahrstafchenbuch  von  Weimar  auf  das 
Jahr  1801.  Weimar  1801.  12.  Mit  1  Kupfer. 

Freyherr  von  SECKENDORF*  (Guftav  Anton)  w 
zu  .  .  .  :  geb.  zu  .  .  .  §§.  Otto  III.  ifter 
Theil :  De>  gut  geartete  Jüngling;  ein  Trauer- 
fpiel  in  fünf  Aufzügen ;  gedichtet  u.  f.  \vl  Tor* 
gau  1805.  —  2ter"Then:  Der  fchwankende 
Mann,  ebend.  1805.  kl.  8.  —  Schiller' s  Tod- 
tenfeyer,  theatralifch  für  einige  Freunde  bear- 
beitet ;  in  Wieland; s  Neuem  Teutfchen  Merkur 

1806.  Januar  S.  3$ -43» 
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Freyherr  von  SECKENDORF  (J.  K.  C.)  ward  zu  An- 
fang Januars  1806 »  vom  (neuen J  König  von 
lVürtemberg%  mit  2000  Gulden  Penfion  in  Ruhe- 
fland  verfetzt  *  riachdem  er  des  ihm  angefckuldig- 
ten  Staatsverbrechens ,  weshalb  er  mehrere  Mio- 
rate  1805  verhaftet  gewefen,  durchaus  unfchul- 
dig  befunden  worden  war.. 

Freyhen:  von  SECKENDORF  (K.  A.  G.)  §§.  Sämmt- 
liehe  Gedichte,  in  zween  Bändchen.  Oehrin- 
gen  1806.  8-  Auch  unter  dem  Titel:  Vennifchte 
Gedichte.  (Die  im  jflen  Bündchen  befindlichen 
Gedichte  waren  -vorher  fchon  zw ey mahl  aufge- 
legt und  emmahl  nachgedruckt  worden). 

Freyherr  von  SECKENDORF  (Leo)  zu  Ulen,  blieb 
in  dem  Treffen  bey  Ebersberg  in  Oberoßreiek  am 
6ten  May  1809.  War  geb.  zu  .  .  .  §§.  Mu- 
fenalmanach  für  das  Jahr  1897;  herausgege- 
ben iu.  f.  w.  Regensburg  (1806).  —  für  das 
Jahr  1803*   ebend.  (1807).   12.  Gab  mit 

Jof.  Ludwig  STOLL  heraus:  Prometheus,  eine 
Zeitrchrift,  der  höhern  Bildung  der  Menfchen 
gewidmet.  ifter  Heft.  Wien  1808.  gr.  8«  — 
Vergl  (Karl  BertucWs)  Andenken  an  Leo  von 
Seckendorf;  in  dem  Jourial  des  Luxus  und  der 
Moden  i#og.  December  S.  785-789« 


Freyherr  von  SECKENDORF  (Therefius)  hat  im  # 
j$ot  feint  Stelle  als  Kreisdirektor  zu  Ansbtuh 
'  niedergelegt. 

SEDLACZEK  (Johann)  Amtmann  der  k.  k.  Standes- 

herrfchaft  Altbrüvn  in  Mähren:  geb.  zu  .  .« 
§§.  Gab  mit  C.  H.  DIETRICH  heraus:  Prak- 
tifche  Anweifung  zum  Anbaue  fehr  einträgli- 
cher, aber  nicht  genug  bekannter  Erdgewächfr, 
oder:  Mittel,  in  kurzer  Zeit  wohlhabend  und 
'  reich  zu  werden.  Ein  Buch  für  Landwiithe,  für 
Garten  -  und  Gut\hc  fitzer.  Leipz.  1804.  gr.  8- 
Hernach  unter  folgenden  Titeln ,  auf  denen  *te 

Au* 
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Ausgabe  ßckt,  was  fie  aber  wirklich  nicht  ißt 
Qjf°h*  Sedlaczeckls  kurzgefafster  und  auf  prak- 
tifche Erfahrung  gegründeter  Unterricht  über 
den  Anbau  der  Erdmandel  und  über  den  Ge- 
bfauch derfelben  ftatt  des  Kaffees,*  weichen  fie 
an  Oefchmack  und  Güte  vollkommen  erfetzt* 
Nebft  einer  praktifchen  Anweifung  zum  Anbau 
mehrerer,  fehr  einträglicher,  nicht  genug  be- 
kannter Erdgewächfe;  für  Landwirthe ,  Garten  - 
.  und  Grundbefitzer ,  und  für  Liebhaber .  des 
Landbaues,  ebend.  1807.  Und:  C  H.  Dietrich'* 
Mittel ,  in  kurzer  Zeit  wohlhabend  und  reich 
su  werden ,  oder  praktifche  Anweifung  zum 
Anbau  fehr  einträglicher,  aber  nicht  genug  be- 
kannter Erdgewächfe.  Ein  Buch  für  Landwirthe, 
für  Garten  -  und  Grundbefitzer  und  für  Liebha- 
ber des  Landbaues,  ebend.  1807. 

SEDL  MAIER  '(G. . .  F. . .  Jofeph)  Regiftratur-  Di- 
urnifl  bey  dem  konigt.  Bayrifchen  General  ~  Lan* 
deskommtffariat  in  Franken  zu  Bamberg :  geb. 
zu  .  .  .  §§.  Praktifche  Anleitung  zur  Syfte- 
roatik  und  Führung  der  Regifiraturen.  Mit  fünf 
tabellarischen  Confpeden  über  die  Systematik 
der  Staatsrechtlich  -  Jqftitz-  polizeylich  -  ftaats- 
wirthfchafthchen  -  Landgerichts  -  und  Rent- 
Amts  -  Regiftraturen.  Bamberg  u.  Würzburg 
X807.  gr.ß, 

SEDLMATR  (Georg)  wirklicher  Hofrath  zu  Salz- 
burg: geb.  zu  .  .  .  §§.  lieber  den  Verfall  ' 
des  obrigkeitlichen  Anfehens,  und  die  Wieder« 
herftellung  defTelben.  Salzburg  lf  05.  8-  Eigent- 
lich eine  Umarbeitung  feines  Auffatzes ,  der  fich 
im  Waffenträger  der  Gefetze  (Heft  7.  S,  1  -  57) 
befindet  mit  der  Ueberfchrift:  Wodurch  kann  das, 
bisher  immer  mehr  gefchwächte  Anfehen  und 
die  gefunkene  Würde  der  Juftitz-  und  Regie- 
rungskollegien wieder  gegründet  und  hergeftellt  . 
*     Werden?  Bemerkungen  über  den  Staats- 

Verein  und  die  wefentlichen  Reehte  der  höch- 
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ften  Gewalt«  nach  Grundfätzeh  des  allgemeinen 
Staatsrechts,   ebend.  1809.  gr.  8* 

SEEBASS  *)  (Chriftian  Ludwig)  ftarb  am  löten  Oktober 
1806.    SS-     Gab  mit  F.  G.  BAUMGäRTNER 
heraus:    *  Magazin   aller  neuen  Erfindungen, 
Entdeckungen  und  Vt  rbefTerungen  für  Fabri- 
kanten,   Künftler,   Handwerker  und  Oekone« 
xnen;    nebft  Abbildungen  und  Befchreibungen 
der    nützlichften  Mafchinen,  Geräthfchaften, 
Werkzeuge    und  Verfahrungsarten    nach  den 
neueften  in-  und  amlä'ndifchen  Werken,  nehft 
Originalauffätzen ;   herausgegeben  von  einigen 
Sachverständigen.  (Auf  dem  Titel  des  4t eti  Ban- 
des flehen  die  Namen  der  beyden  Herausgeber)» 
5  Bände  (jeder1  von  6  Stücken).    Mit  vielen  Ku- 
pfern.   Leipz.  (180^-  1805).  gr.  4.  Voll- 
Händige  und  fyftematilche  Anleitung  zur  Rech- 
nungswiffenfchaft,  als  Gi  und  läge  zif' beftimm- 
teren  Anwendungen  auf  Handlungs-  und  Ka nie- 
xaUvifleiifchaften  u.  f.  w.  ebend.  1802.  8.  Die 
Papiermacherkunft  in  ihrem  ganzen  Umfange; 
aus  dem  Franzöfifchen  Original  de*  Herrn  JJfs- 
'  ntarefi',  Oberauffehers  üfeer  die  Manufaktuien, 
bearbeitet,  und  mit  einigen  Zufätzenund  einem 
Anhange  über  die  neueften  dahin  gehörigen 
Ycibefferungen  verfehen  u,  f.  w  Mit  16  Kupfern, 
ebend  (1803).  4.  Die  Pife -  Baukunft  in 

ihrem  ganzen  Umfange,  oder  vollltändige  und 
fafsliche  Befchreibung  des  Verfahren«  ,  aus 
blolTer  geftampfter  Erde,  ohne  weitere  Zuthat, 
Gebäude  und  Mauerwerk  —  wohlfeil,  dauer- 
haft« feuerfeft —  aufzuführen.  Aus  dem  Fran- 
zöfifchen  Original  des  Herrn  Cointereaux  bear- 
beitet, und  mit  Zufätzen  verfehen.  jfter  Theil. 
Mit  is  Kupfern,  ebehd.  (1803).  —  ater  Theil. 
Mit  12  Kupfern,  ebend.  (1805)  gr.  8.  Die 
Tifchler-Kunft  in  ihrem  ganzen  Umfang ;  nach 

dem 


*)  nicht  Stksi. 
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de^i  Franzöfifchcn  Original  des  Herrn  Roubo* 
mit  Zuziehung  des  Einfichtavollen  und  geschick- 
ten Kunft -Tifchlers  £f.  Petütfchnigk  in  Leip^ 
zig  bearbeitet»  und  mit  Zufätzen  und  einem 
Anhang  über  dte  neueften  .  dahin  gehöri- 
gen Erfindungen  und  VerbeCferungen  verfehen. 
Nebft  12  Kupfertafeln,  ebend.  (1803).  gr.  4. 
Handbuch  nützlicher  Rathfchläge  und  Mittel 
für  Künftler,  Fabrikanten,  Landwhthe  und 
Handwerker;  herausgegeben  u.  f.  w.  ebend» 
(ohne  gfahrzahl,  aber  1804).  8«  Voll- 
ständige und  fyftematifche  Anleitung  zur  gründ- 
lichen und  leichten  Erlernung  der  Franzö- 
fifchen  Sprache»  in  fortlaufender  Verbindung  , 
mit  einem  fogenannten  Curfus,  oder  einer  Elf- 
läuterung durch  Beyfpiele,  wodurch  dem  Lehr- 
ling nicht  nur  eine  Sprachlehre,  fondern  auch 
ein  unterhaltendes  Lefebuch  in  die  Hände  ge-  ^ 

.  liefert  wird;  mit  Zuziehung  des  gelehrten  Fran*  ' 
cois  de  Neufville,  bearbeitet  u.  f.  w.  iftes  Bänd- 
chen. Pirna  18^4.  8.  Auch  unter  dem  Titel: 
Kunft,  die  Franzöfifche  Sprache  anf  die  kürzefte 
und  leichtefte  Methode  gründftch  zu  erler- 
nen.    *      *  Magazin  für  Freymaurer ,  enthal- 

-  tend  Nachrichten  über  den  Ikfprungi  Zuftand 
und  Fortgang  der  Freymaurerey  im  Ausland, 
und  vorzüglich  in  Grofsbritannien.  1  ftes  bis  3te^  ( 
Sytück.  Leipz^  1805- 1806.  8.  —  Mehrere  Ue- 
bei  fetzungen  ohne  feinen  Namen.  —  Vergl. 
(Eck's)  Leipzig,  gel.  Tagebuch  auf  das  J.  1792. 
S.  19  und  1806.  S.  77  u.  f.  ~  Otto's  Lexikon 
der  Oberlaufitz.  Schriftfteller  B.  3.  Abtheil.  1. 
S.  264  u.  f. 

von  SEEGER  {Chriftoph  Dionyfius)  ftarb  am  2oTten 
Junius  i8®8.    War  zuletzt  Geaerallieutenant. 

SEEGER  (D. . .  F. . .)  Pmfeffor  auf  der  UmuerßtSt 
zu  Heidelberg;  geb.  zu  .  .  .  §§.  Magazin  für 
Kameraliften,  iften  Bandes  iftes  Stück.  Hei- 
delb.  u.  Mannheim  1806.  8,  Syßem  der 
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Wirthfcliaftslehre;  ein  Verfuch  zu  endlicher 
Berichtigung  der  bisherigen  Caraeral  Syfteme. 
Zu  akademifchen  Vorlefungen.  Carlsruhe  1808. 
Med.  8*  Entwurf  der  Staatswinenfchaft. 

Heidelberg  T809.  gr.  8-  Lehre,  von  den 

Staatszwecken;  eine  ftaatswiflenfc  haftliche  Ab- 
handlung,  ebend.  1810.  gr.  g. 

SEEMANN  (A. .  •  N. . .  F. ..)...  zu  ...  :  geb. 
zu  .  .  .  §§.  Neujahrsgefohenk  für  gute  Kin- 
der, auf  das  Jahr  igoa.   Berlin,  kl.  8. 

Freyherr  von  SEEN  US  (Jofeph)  zu  Klagenfurt:  geb. 

~  zu  .  .  .  SS-  Befchreibung  einer  Reife  nach 
Knien  und  Dalrnatien,  vorzüglich  in  botani- 
fcher  Hinficht.  Mit  eitler  Vorrede  begleitet  ton 
Herrn  D.  und  Prof.  Hoppeln  Regensburg.  Eine 
Beylage  zum  botanifchen  Tafchenbuche  auf  das 
Jahr  1805.   Nürnberg  u.  Altdorf  1805.  8- 

10  B.  SEETZEN  (U.  J.)  §§.  Beyträge  zu  einer  Ge- 
schichte der  vVisdmühlen ,  nach  dem  Holländi- 
fchen  des  Hrn.  Adrian  Loosjes ;  in  dem  Journal 
für  Fabrik  u.  f.  w.  1797.  B.  12.  S.  89-96.  lie- 
ber die  Bernftein  -  Manufakturen  zu  Stolpe  in 
Hinterpommern ;  ebend.  1798.  B.  15.  S.  599  -  411. 
Befchreibung  der  Spiegelhütte  in  der  Amelietb, 
in  dem  Hannöverifchen  Amte  Nienover  (1790); 
ebend.  1800.  B.  18*  S.  10-  22.  Befchreibung  der 
Salzwerke  zu  Karlshafen  in  der  Landgraffchaft 
Helten- Caffel,  zu  Wefterkott?n  und  Salzkotten 
im  Hochftift  Paderborn ;  ebend.  S.  1 03  - 1 22.  Be- 
fchreibung der  Bursfelder  grünen  Glashütte  im 
{lannöverifchen  ,  und  Nachrichten  von  einigen 
andern  im  Lippifchen  und  Heflifchen  gelegenen 
Glashütten;  ebend.  8.213-225.  Nachriebt 
von  den  Salzquellen  bey  Belike,  den  Anrüchter 
Steinbrüchen  und  dem  Salzwerke  zu  Wefterkot- 
ten  im  Oölnifchen  Süderlande  (den  2-5  Junii 
1790) ;  ebend.  S.  407-414.  Nachricht  von  der 
Kupferhütte  bey  Stadtberg  und  dem  KupferhjBtm- 
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xner  bey  Warftein  im  Cölnifchen  Süderlande 
(den  21  May  und  2  Junii  1790) ;  ebend.  S.  489- 
495.  Nachricht  von  der  Eifenhütte  zu  Alten- 
becken im  Bisthum. Paderborn;  ebend.  B.  19. 
S.  505  -  507,       Nachricht  von  der  Suttorpifch$n 

'Eifenhütte  bey  Warftein  im  Cölnifchen  Süder- 
ende (den  2  Junii  1790)5'  ebend-  S.  410-413^ 
Nachricht  von  dem  Eifenhammer  und  Mühlen« 
fteinbruche  zu  Hardehaufen  im  Bisthum  Pader- 
born (den  18  und  19  May  1790);  ebend.  S.  413- 
416.  —  Fragmente  von  einer  Reife  nachx 
PreufTen  u.  f.  w. ;  in  Thaer's  und  BetiekStts  An- 
nalcn  der  niederföchf.  Landwirthfchaft  Jahrg.  5. 
St.  1.  S.  97-101  (1801).  —  Ueber  die  Kalk-, 
brennerey  zu  Schwartow  in  der  weftpreuflifche'n 
Herrfck^ft  Lauenburg;  in  den  Oekoqomifchen 
Heften  B.  16.  Febr.  S.  154-165.  UeBer 
Schiedam  und  deflen  Gewerbe,  befonders  über 
die  Bereitungsart  der  trockenen  Brandweinhe- 
fen ;  ebend*  März  S.  222  -  045.  —  Plan  zu  ei- 
ner Afrikanifchen  Reife;  int;.  ZacWs  MonatL 
Korrefpondenz  B.  6.  Augußu.  f£.  (1802).  Rfcife 

v  nach  Afrika;  ebend*  B.  7.  oder  Januar  bis  Junius 
18*5.  Ein  durch  alle  6  Stücke  taufender  Arti- 
kel —  Gedichte,  im  Orient  gedichtet;  iri 
Wieland%s  Neuem  Teutfchen  Merkur  1805»  ^u- 
guft  S.  233-253.  Briefe  aus  Haleb;  ebend. 
1807.  Januar  S.  35-44. 

SEpER  (L.  C.)  —  geb.  zu  Campen  im 
fchen. 


SEGNITZ  (Friedrich  Ludwig)  war  nicht  gebohren  1767, 
fondern  am  i3ten  Julius  1765.  §§.  *  Grund- 
fütze  einer  vernünftigen  Kinderpflege  in  den  er- 
ßen  Lebensjahren.  Löbau  1800.  g»  —  Vergl. 
Otto's  Lexikon  der  Oberlaufitzifchen  SfchriftfteU 
ler  B.  3.  .Abtheil.  1.  S.  267  u.  f. 

Ritter  von  SEIET  (Karl  Heinrich)  ftarb  am  sten  April 
1806.  —  Sein  Bildnifs  von  Baerfch  in  Dresden 

•  nach 
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nach  Röhmtl.  i8<>6.  —  Vergl.  Otto's  Lexikon 
deur  Oberlaufitz.  Schriftfteller  B.  5.  Abtheil.  1. 
S.  270  -272.  Abtheil.  2.  S.  hol  —  Neuer  litte« 
rar.  Anzeiger  1807.  Nr.  11.  S.  169-  172.  —  Bat- 
tiger's  Uenkftein  auf  Kail  Heinrich  von  Seibt; 
in  IVielantfs  N.  T«ut.  Merkur  1Ö07.  St.  5.  S  175- 
186.  Jmelligenzblatt  zu  den  Neuen  Anna- 

len  der  Litteiatur  des  Oeftieich.  Kailerthotnt 
1807.  November  S.  211-214.  —  Ernefli  in  Hir- 
»       fching's  Handbuch  B.  12.  Abtheil.  \.  S.  133-  136. 

Freyherr  von  SEIDA  und  LANDENSBERG  (F.  E.) 
§$.  Hiftorrfch-chronologifche  Darfteilung  des 
wichtigen  Feldzug«  in  Teutschland  vom  Jahre 
1800.  Mit  einem  Titelkupfer  und  .einer  Tabelle» 
welche  alle,  deu  Fürften  und  Standen  des 
'  Schwäbifchen  Kieifes  auferlegten  Kontributio- 
nen und  Requisitionen  enthält.  Leipz.  u.  Augs- 
burg 1802.  gr.  8«  Gab  mit  J.  G.  DINGLER 
heraus:  Allgemeine  königlich  Bayrifche  Vater- 
landskunde, liier  Jahrgang.  Januar  bis  Decem- 
ber.  Augsburg  1807.  gr.  8.  —  *Daa  uralte 
(jetzt  Fürftliche)  Haus  der  Fugger;  in  der  Zei- 
tung für  die  elegnnte  Welt  1804.  Nr.  62  u.  63.  — * 
Aufiutze  in  MeufeVs  Kunftjournalen. 

10  u.  11  B.  SEIDEL  (Chrifiian ,  nicht  Karl  Friedrich) 
ftarb  am  ,  ,  .  Januar  1809.  War  geb.  am 
i$ten  slpril  rfjX.  §§.  Die  im  toten  B.  er- 
wähnten Wochenblätter  find  mit  dem  Wetzlar. 
Anzeig,  und  okon.  (gemeinnützigen)  Wochen- 
blatt einerley.  *—  Der  Eremit  mufste,  wegen 
vermeintlicher  AnftöTfigkeiten ,  aufhören;  und 
der  Reichsbote  hörte,  wegen  Mangel  an  Unter- 

ftützung  des  Publikums,   1806  auf. 

►  '  » 

SEIDEL  (Gotthold  Emanuel  Friedrich)  Sohn  des  in 
der  4ten  Ausgabe  diefes  Werk«  verzeichneten 
und  1787  verftorbenen  (Job.)  Chriftian  Heinrich 
Seidel;  Diakonus  bey  der  Jlegidienkirche  zu 
Nürnberg  feit  1802  (nachdem  er  1799  Frühpre- 
diger 
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bey  der  dortigen  Walburgiskirche  und 
feit  1800  Hofmeifter  gewefen  war):    geb.  $14 
Etzelwang  in  der  Oberpfalz  am'ioten  März 
l774    §§•   Piedigtentwürfe.  Nürnb.  lgoa.  gi.  8* 
Auseilefenes  und  vollftändige»  Gebetbuch  für 
glaubige  CJiriften  in  den  Morgen-  und  Abend- 
runden auf  acht  Wochen,  an  allen  feftlicheü 
Tagen,  in  allen  Fällen  und  Anliegen,'  und  auf 
dem  KianLen-  und  Sterbebette  von  Hrn.  Pfar- 
rer Ries ;  aufs  neue  überfeinen  und  mit  einer 
Woche  ganz  neuer  Morgen-  -und  Abendgebete 
vermehrt.   4  Theile.    ebend.  1804.  8.*  Gab 
mit  Konr^d  BAUER  heraus:  Jugendkalender  für 
das  Schaltjahr  1804.  Mit  7  Kupfertafeln,  ebend./ 
1804.    —   für  das  Jahr  i&q^.  Mit  Kupfertafeln 
und  einer  fteifecharte.  ebend.  1^04.  —  für  das 
Jahr  1806,  mit  Dr.  L  WOLF.    Mit  7  Kupfern 
und  «iner  Spielkarte,    ebend.  1804.    (in  d{efem 
Kalender  flehen  auch  noch  Auffätze  von  dem  1X05 
verflorbenen  Konrektor  Bauei ).    —  für  das  Jahr 
1807,  auch  mit  WOLF.   Mit  Kupfern,  ebend. 
1806.  8.  Neues  Beicht  -  und  Communion- 

buch  für  gläubige  Chi  iften  von  Dr.  ^  Gr.  Rofen* 
tntiller;  aufs  neue  überfehen  lind  mit  einigen 
Gebeten  vermehrt.  6te  Ausgabe,  ebend,  1804.  8. 
Sammlung  unterhaltender  Reifebefchreibungerix 
für  di,e  Jugend,    ifter  Theil.   Mit  illuminirten 
Kupfern,   ebend.  1806.  8«  Schematifmus 
der  mathematifchen  Geographie,  fo  weit  lie  zum 
Elementar- Unterricht»  der   Geographie  über- 
haupt nöthig  ift;  <  nebft  einigen  andern  der  Ju- 
gend nützlichen  Darftellungen ,  entworfen  und 
zufammengeftellt  u.  f.  w.    ebend   1806/*  Land- 
kartenformat. Drey  Pi  erligten  in  der  Kir- 
che zu  St.  Aegidien  am  Schlufle  des  Jahies  1806. 
ebend.  1807.  gr.  8.  Vier  Predigten,  gehal- 
ten in  der  JPaffionszeit.    ebend.  1810.  gr.  8»  — 
Viele  Gelegenheitsgedichte.     —     Vergl.  Afo- 
pitfch'ens   4ter  Supplementenband   zu  Will's 
Nürnberg.  Gel  Lexikon  S.  195- 195. 

.  '  SEI- 
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SEIDEL  (Heinrich)  •  •  •  zu  .  .  • ;  geb.  zu  .  .  .  §§. 
Neuer  Orbis  pi&us,  in  fechs  Sprachen,  oder 
da«  unterhaltende  und  belehrende  Bilderbuch 
für  Kinder  von  jedem  Alter;  herausgegeben' u. 
f.  w.  Nürnb.  u.  Leipz.  1804.  g.  Nebft  40  Kupfer> 
tafeln.  Gedichte.  Deflau  u.  Leipz.  1808.  8* 


SEIDEL  (Johann  Chriftian  Gottlob)  .  .  .  zu 

geb.  zu  •  .  .  SS»  Mofe*>  ein  Gedicht  in  zwölf 
Gefangen,    lfur  Band.  Jenau.  Leipz.  1805.  g. 

SEIDEL  (J.  F.)  jetzt  Prorektor  der  von  dem  Bcrtmifch- 
Cöllnifchen  Gymtiafium  abhängenden  Berlinifchen 
Schule  zu  Berlin.  §Jf.  Wohlfeile  und  zweck- 
mäßige Fabeln  und  Erzählungen  für  die  Jugend, 
zur  Declamationsübung  in  öffentlichen  und  Pri- 
vatlehran Malten.  Berlin  1805.  g.  Lieder  für 
und  an  die  Jugend,  nebft  einigen  Fabelh  und 
Erzählungen;  als  iRe  Abtheilung  feiner^Ge- 
dichte,  oder  des  Familienbuchs,  ebend.  1809.  8« 

SEIDEL  (Johann  Heinrich)  Hof  -  und  Kunßgärtner 
bey  dem  Herzogen  -  oder  Orange  garten  zu  Dres* 

t  den :  geb.  zu  Radeberg  am  22flen  November  1^44 
§§.  Verzeichnifs  der  Glas*  und  Treibhauspflan- 
zen. Öresden  1794.  8.  Synonymilches  Vej- 
zeichnifs  aller  Gewächfe  im  kurfürftlichen 
Orangegarten  zu  Dresden,  ebend.  1799.  8-  •  •  • 
gte  veririehrrte  (vom  Kapitän  Friedr.  Ernfl  Wtlh. 
Luber  geordnete)  Ausgabe.  •  ebend.  1807.  8. 
Gab  mit  F.  G.  LEONHARDI  heraus:  Der  Früh- 
lings- und  Sommergättner ,  oder  Anweifung, 
,  jede  A;*t  von  Blumen,  wohlriechende  niedrige 
Strauch-  Stauden-  urld  rankende  Gewächfa, 
nebft  Küchengartenkräutern ,  fo  wie  auch  Obft- 
orangerie,  nach  Art  der  Chinefen,  in  Scherben 
zu  erziehen,  zu  pflanzen  und  abzuwarten,  und 
diefelben  für  den  Wintör  aufzubewahren  und  za 
erhalten ;  nach  eigenen  Erfahrungen  bearbei- 
tet u.  f.  w.  Leipz.  1805.  8-  Mit  Kupf.  —  Ver- 
zeichnifs der  Pflanzen,   die  bey  ihm  1795  im 

kur- 
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•  kurfürlU.  Orangegarten  zum  erlienmahle  blühe- 
ten;  in  Buker1  s  Tafchenbuch  für  Gartenfreunde 
1796.  Nr.  g.  —  Vexgl.  Haytnatin&.  a.  O.  S.  135. 

SEIDEL  (K.  A.)  §§.  Sfmael,  der  Hagar  Sohn;  oder: 
JLebeitsfkizze  Franz  Euphonius,  eines  Virtup- 
fen,  von  ihm  felbft  aufgezeichoet ,  und  heraus- 
gegeben von  u.  f.  w.  2  Theile.  .  .  .  ate  Auf- 
lage. Berlin  1304.  8*  Andreas  Patsfeh,  Zi- 
geunerhauptmann und  Mutter  Anna.  Kothen 
1801.  8.  Auth  unter  dem  Titel:  Goldchen  oder 
das  Zigeunermädchen.  &terTheil.  —  2terTheil 
unter  dem  erften  Titel  1802.  4ter  Theil  unter 
dem  andern.  Die  Einiflarien  einer  neuen 

,  Propaganda,  oder  das  genialifche  Incognito; 
aus  den  Papieren  eines  Reifenden.  2  Bändchen, 
Mit  einem  Kupfer,  ebend.  1804»  8* 

« 

SEIDENSTICKER  (J.  A.  L.)  §§.  *  Juriftifche  Frqg- 
mente.  2  Theile.  Göttingen  1802.  1*.  $Pe* 
eimen  do&rinae  de  jure  monetae  chartaceae.  Jtfe- 
nae  lgoö.  £.  Einleitung  in.  den  Codex  Na- 
poleon, handelnd  von  de  den  Litteratur  • —  Ge- 
ichichte  —  Plan  und  Methode  —  Verbindung 
mit  der  übrigen  Franzofifchen  Legislation»  — 
Quellen  —  Verhältnifs  s^u  den  altern  Gefetzen 
und  Quellen,  zu  den  fupplementarifchen  Difpo- 
JStionen  und  zur  Doclrin-  Verbreitung.  Tübin- 
gen 1808.  gr.  8*  Entwurf  pines  Sjftems  des 
Pandektenrechts.  Jena  1808.  gr.  8« 

SEIDENSTüCKER  (J.  H.  P.)  §§.  Zu  der  Prüfung 
und  Redeübung  auf  dem  Gymnafium  zu  Lipp- 
ftadt  ladet,  unter  Vorausfchickung  einiger  Be- 
merkungen über  die  Teutfche  Sprache ,  ein  u. 
f.  w.  Lippftadt  1801.  8.  Bemerkungen  über 
die  Teutfche  Sprache,  eine  Vorarbeit  zu  einer 
kritifchen  Grammatik  der  Hochteutfchen  Spra- 
che. Helmftädt  1804.  8.  Deklamatorifches 
Lefebuch  für  mittlere  und  obere  Schulklaffcn. 
Dortmund  1807.  8.    Auch  unter  dem  Titel:  Eu- 

tonia  j 
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tonia;  ein  Gefchenk  für  junge  Leute»  welche 
Ich  an  fertig  lefen  können  und  fchon  zu  lefeu 
wünfchen;  zum  Druck  befolgt  u.  f.  w.  9te  ver- 
mehrte Ausgabe,  ebend.  1810.  8.  ( Die  Zu* 
fdtze  zu  diefer  Ausgabe  find  für  die  Befitzer 
der  erflen  befand  er  s  gedruckt  worden ).  —  Ei- 
nige Bemerkungen  zu  dem  Entwurf  einer  allge- 
meinen Schulordnung  fiir  die  Herzogthümer 
Schleswig  und  Holftein;  in  Guts  Muths  Zeit- 
x  fchrift  für  Pädagogik  Jahrg.  1806.  Jnn.  S.  17- 
35.  —  Recenfionen  in  Guts  Muths  Bibl.  der 
-  pädagogifchen  Litteratur,  meiftens  mit  Unter- 
zeichnung feines  Namens. 

-  4  * 

SEIDENTOPF  (Johann  Gottlieb)  Diakonus  an  der 
Pfarrkirche  zu  Neu  -  Ruppin:  geb.  zu  .  .  .  §§. 
Moral  der  biblifchen  Gefchichte  alten  Testa- 
ments, mit  bedächtiger  Benutzung  der  neueften 
Auslegungen  und  beygefügten  moralifchen  An- 
merkungen ;  zum  Gebrauch  der  foigfältig  ge- 
bildeten Jugend  und  ihrer  Lehrer,  fo  wie  zur 
Erbauung  für  jeden  denkenden  Bibelfreund. 
Berlin  i8<>3«  —  ster  Theil.  ebend.  1806.  gi\  8. 

SE1DLIN  (K. . .  IL ..)...  zu  ... :  geb.  zu  .  .  . 

KriegsereignifTe  zwifchen  Dänemai  k  und 
England  von  dem  30  März  1JJ01  bis  zum  Anfang 
der  Still/tands  -  Unterhandlungen  am  2  April. 
Nebft  den  Berichten  des  Lords  St.  Vincent,  der 
Admirale  Hyde  Parker  und  Mr,  Addington ,  mit 
erläuternden  und  berichtigenden  Anmerkungen 
verfehen;  nach  ofliciellen  Berichten  und  Au- 
genzeugen  gefammelt.  Mit  einer  Karte  vom 
Sunde.  Kopenhagen  u.  Leipz.  1801.  8.  2te  *er- 
befferte  Ausgabe,  ebend.  1801.  g. 

j 

SEIFER  T  (Gottlob)  Pfarrer  zu  Kemnitz  in  der  Ober- 
lanfitz  feit  1785  (vorher  feit  1784  zu  Hemisdorf): 
geb.  zu  W Ittendorf  am  $ten  Oktober  SS* 
*  Beytrag  zur  Obeilaufitzirchen  Presbyterologie. 
Görlitz  1798.  4.  *  Verzeichnif*  derPjedi- 

ger 
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gef  fos  Eigenifchen  Kreifes.  efcend.  4« 
Dem  Andenken  des  Mag.  K.  G.  VorgtY,  Pfar« 
reis  in  Taüchnitz*  ebend.  1801.  4.  —  Voll 
den  MjnderniiTen  der  Bimönzuchf  in  Kemnitz} 
tri 'der  Laufilz.  Mnnätsrdrrift  1759  B.  a  S.  720 
u.  ff.  Vergl.  Otto's  Lexikon  dei  Oberlaufing 
Schiiftßeller  .B.  3.  Abtheil.  i.  S.  279  u.  f. 

SElFftlfiD  (K.  tt.)  §§.  *  Wilhelm  Teil  t  von  Fb* 
rian;  aui  dem  Franzöfifchen.  Pirna  1803  g4 
*  LückenbüfTer,  vom  Verfalle*  der  Findlinge* 
iftes  Bändchen,  ebeild,  lgoö*  —  fttes  Bändcheili 
ebend.  1803*  8- 

SEIFRIED  (Paul  Siegmuad)  &  SEYPRIED. 


SEI  FRIED  (.*.)*••  Feldliirck  im  Vorarlberg^ 
fchen:  geb.  zu  .  .  .  §§-  Poetifche  Schriften* 
s  Tkeile.  Fcldkirch  1808.  8.  1 

SEILER  (Burkhard  Wilhelm)  Sohrt  Ses  folgenden} 
Ö.  der  AG.  und  Chirurgie,  ordentlicher  Profef* 
for  der  Anatomie  und  Phyftologit  auf  dir  Univer- 
Jitcit  zu  IVtttenbtrg  (vorher  von  1802  bis  180+ 
Profektor  des  dortigen  anatomifchen  Theater* 
Und  von  1804  bis  igo?  Prof.  ordrn.  Itibflitüt  de* 
Pathologie  und  Therapie  dafelbft)«  geb.  tzu  Er* 

langen  am  jiten  'Aprit  ;  §§.    Diff.  inaug« 

Anatomi&e  corporis  humani  fenilis  fpecimen« 
Erlangae  tfrnaj.     Von  ihm  felbft  Tetttfch 

in  ReiVs  Archiv  für  Phyfiologie  B.  6.  St.  1 ,  un- 
ter dem  Titel:  lieber  die  Zergliederung  ded 
menrchlichen  Kippers  im  'Alter.  *  Carl 

White*  s*  ETq  Geburtshelfer^  am  Gebarhatife  zu 
Mancherlei*,  Unterlitchung  der  Gefchwulft  bey 
Kindbetterinden  an  den' untern  Gliedmaßen} 
«u^  dem  Englifchen  ühtfi  fetzt.  Mit  einer  illumi« 
Uirten  Kupfertalel.  Wien  1  JJoö.  gr.8.  Progr* 
Commentatio  piimos  lineasr  praelecliönum  ana* 
r  'tomiae  chirUrgicae  conlpfecienä.  Viteb.  i£02.  4. 
Progr.  de  natura  afphyiciae*  ibid*  1804.  4« 
^ft*  Jahrb.  31er Band,  Ff  Progr, 


Digitized  by 


—  45<>  — 

Frotr.  Synonymiae  medico  -  pratticae  Partlcula 
I-VJL    ibid.  1804-1806.  4.  Progr.  de 

morbo  caeruleo.   ibid.  1805.  4.  Progr.  de 

paralyli  periodica.  ibid.  cod.  4.  Progr.  de 
retentionibus,  ibid.  eod.v4«  Progr,  de  ne- 
ceflitate  magna©  in  medicaminum  uiu  copiae. 
ibid.  eod.  4.  Progr.  de  novo  inftrumento 

ad  corpora  aliena  oculorum  bulbi  fuperficiei  in« 
iixa  tollenda.  Cum  tab.  aen.  ibia.  igo6.  4« 
Progr.  da  morbit  fenum.  Partie.  I.  ibid.  eod.  — 
Partie.  IL  ibid.  1807.  4.  Progr.  de  vendi- 

tione  medicaminum ,  quae  fit  a  mercartoribus. 
ibid.  1806.  4.  Progr.  de  voneficio  per  arfe- 

nicum  obfervatio.  ibid.  1808.  4*        Progr.  Ob- 
fervationum  anatomicarum  Fafciculut  I.  ibid. 
eod.  4.    —    Vergf.  Fikenfcker's  gelehrtet  Für- 
ftenthum  Bayreuth  B.  9.  S.  1  u.  f. 
• 

SEILER  (Georg  Friedrich)  Harb  am  i3ten  May  1807. 
§§.  Gefpräche  von  Gott  und  Jefu;  eine  Anlei- 
tung» Kinder  über  die  allgemeinen  Grundwahr« 
heiten  der  Chriltlichen  Religion  frühzeitig  nach« 
denken  zu  lehren.  Erlangen  1801*  8-  Ucber 
die  Unterweifung  der  Katechumenen  zur  Ver- 
vollkommnung und  Erleichterung  derfelben; 
einige  Vorfch läge,  ebend.  1802.  gr.  8*  Leit- 
faden zum  Unterricht  der  Katechumenen;  ein 
Anhang  zum  Katechifmui.  ebend.  180*.  8«  *te 
verbitterte  Aufgabe,  ebend.  1803.  8«  Pfogr. 
,  de  malt  moratis  neceffitate  hypothetica »  in  Luc. 
XVIh  ibid*  ijloa*  4.  Das  Zeitalter  der 
Harmonie»  der  Vernunft  und  der  biblifchen  Re- 
ligion. Eine  Apologie  des  Chrißenthumi  geren 
Thomas  Paine  und  feines  Gleichen  in  Teutsch- 
land; herausgegeben  und  mit  einer  Einleitung 
verfehen.   Leipz.  180a.  gr.  8.  Progr.  de 

tnalae  voluntatis  ratiotte  ft?  originibus.  Erl 
J802.  4.  Der  klein fte  Katechifmus  für  die 
Kleinen ,  zur  Anregung  fittlicher  Gefühle;  für 
Kinder  von  etwa  fünf  bis  Heben  Jahren,  zur 
Vorbereitung  auf  jedeu  andern  Katechifmui. 
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ebend.  1803»  8*  An  AeTtero  und  Lehrer; 

einige  Worte  über  die  Pflicht  und  rechte  Art  dea 
frühen  -Religion  t  Unterrichts  der  Kinder,  ebenda 
1805.  &  *  Charakter  einer  wahren  Chriftin, 
die  ihre  Frömmigkeit  mit  Leben  undThaten  be- 
riefen hat;  der  weil.  Frau  geheimen  Räthiii 
Buirette  von  Oehlefeld,  gebohrne  Freyin.  von\ 
Eib.  Leipz.  1805.  8*  Grtuidfätze  der  Evan- 
gelifchen  Religion  und  Moral  für  Kinder.  Erlan- 
gen 1803.  8.  Progr.  de  corpore  Chrifli  glo- 
riflcato  ibid.  eod.  4.  *  Nachricht  von  einer 
Verwahrung«-  und  Rettung  sanftalt  für  Badende 
auf  der  Univerfität  zu  Erlangen,  ebend.  1805. 
gr.  8.  Progr.  de  vero  $efu  Chrifli  mortui 
in  vitam  reditu  ad  redimendum  &  emendandum 
genus  humanuni  ntceffario.  ibid.  1&04.  4» 
Progr.  de  tempore  &  ordine ,  quibus  tri*  Evern* 
gelia  prior a  canonica  feripta  fint.  ibid-  1805.  — 
Seffio  fecunda.  ibid.  1806.  4.  Progr.  znc 
Feyer  des  frohen  Tage*  der  Geburt  des  heften» 
allgeliebten  Königs  Friedrich  Wilhelm  des  3ten  u. 
I.  w.  ebend.  i8o5-  gr-  8-  Vregr.  wegen  ei- 
ner Ueberfetzung  und  Erklärung  des  Neuen  T*4 
ftamentt.  (ebend.  1805).  gr.  8.  Ueber- 
fetzung der  Schriften  des  Neuen  Teftaments» 
mit  •  beygefügten  Erklärungen  dunkler  und 
fchwerer  Stellen,  ifter  Theil,  die  vier  Evange- 
liften  und  die  Apoftelgefchichte  enthaltend.  — 
Äter  Theil,  die  Briefe  der  Apoftel  nebft  der  Of- 
fenbahr uHg  Johannis  enthaltend,  ebend.  1806*» 
gr.  g.  Allgemeines  Liederbuch  für  Chriften 
zur  Beförderung  einer  geiftvollen  Erbauung, 
ebend.  1807.  8-  ( Erfchien  nach  feinem  Ableben).  — 
Von  dem  Progr.  Apoftolerum  fpes  veniendi  ad 
Chriftum  &c.  erfchien  SecÄio  IL  1801.  —  Von 
dem  Schulmethodenbuch  erfchien  die  stte  fehr 
vermehrte  und  verbefferte  Ausgabe  lftos;  von 
der  Religion  der  Unmündigen  die  i8te  verbef- 
ferte Ausgabe  1806;  und  von  dem  Allgemeinen 
JLefebuch  für  den  Bürger  und  Landinann  die* 
löte  iechtmällige  und  fehr  vermehrte  Ausgabe 
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j8oö.  Viele  einzelne  Blatter ,  z.  B.  AufTo- 

derungen  zut  Unterftützung  der  Annen  ,  Dank- 
fagungehy  Erinnerungen  bey  den  jährlichen 
Almofenrechnungen,  KirchengeTänge  u.  f.  w.  — 
Gedichte,  fowohl  einzeln,  als  im  Neuen'Saram- 
ler  (Erl.  1766-1768*  8)9  mit  dem  Buchfia- 
ben  S.  —  Vergl.  Charakter iftik  der  Erzie- 
hung*-SchjriftftellerTeutfchlands  S.  450-  453.  • — 
Fikenfcher1  s  gel.  Fürftenthum  Bayreuth  B.  9. 
S.  3  -  28*  Deffen  Gelehrten  Gefchichte  der  Uni- 
verfität  zu  Erlangen  Abtheil.  1.  S.  95-  124.  Def- 
fln  Gefchichte  des  Gynthafiums  zu  Bayreuth 
St.  6.  S.  451  -480.  —  ( Harlefti)  Memoria  G. 
F.  Seileri.  Erl.  1807.  fol.  —  C.  f.  Ammorts 
Gedächtniff predigt,  ebend.  1807.  gr.  — 
Georg  Friedrich  Seiler  von  M.  Wilhelm  Ludwig 
Steinbrenner ;  eine  dankbare  Reminifcenz.  Er- 
langen 1807.  8.  Auszug  daraus  in  ( Becker' 's) 
Nationalzeitung  det  Teutleben  1808.  St.  i#.  — 
ff.  Hi  M.  Ernefii  in  Hivfching's  Handbuch  B.  12. 
Abtheil.  1.  'S.  157-194. 


SEIP  (Anton  Ludwig)  ftarb  am  7ten  Julius  1806. 

SEI  TS  (Tobias)  Mitfeelf orger  und  Kbtechet  zu  Linz: 
(geb.  zu  .  .  •  §§.  Sieben  Faften  •  Reden,  worin 
einige  Haupturfachen  der  jetzigen  Sittenlofigkeit 
dargeftellt  weiden;  gehalten  1804  in  der  Mat- 
thias-Pfarre in  Linz.  Linz  u.  Leipz.  1806.  8« 

Ion  SELBIGER  (Ludwig)  ein  Pfeudonymus ,  deffin 
Wahrer  Name  Heinrich  Ghriftoph  STEINHART 

'  iß.  S. ««men  diefen  Artikel.  §§.  Meine  Reife 
nach  Frankreich  in  den  Jahren  1800  und  1S01, 
ifter  Theil.  Berlin  1801.  —  ater  Theil.  *bend. 
1802.  —  5ter  und  letzter  Theil.  eb£nd.  1803.  8. 
Mit  Kupfern*  Meine  Reife  ins  Bad.  ebend. 
1805.  8«  Mit  Kupfern.  Meine  Reife  nach 

Italien;  ein  Seitenftück  ttx  meiner  Reife  nach 
Frankreich,  ifter  Theil.  ebend.  1804.  Mit 
1  Kupfer  und  i  Vignette,  .-^  «ter Theil.  ebend. 

,;  -  1805. 
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1805*  Mit  1  Kupfer  und  1  Vignette.  —  3ter 
Theil.  ebend.  1805.  8*  Der  goldene  Stier; 
eine  Biographie;  herausgegeben  u.  f.  w.  lßer 

.1,7  •  Theil.  ebend.  1805.  —  ster  Theil.  «bend.  1806.8. 

%        Mit  Kupfern.  •  .« 

SELIGER  (J.  G.)  §§.  Von  den  Predigten  über  die- 
jenigen  Gegenftände  aus  der  chriftlichen  Glau« 

j.,  ,  „  bens-  und  Sittenlehre,  welche  eine  vorzügliche 
Beherzigung  von  unferm  Zeitalter  verdienen, 
er  fehlen  der  2  te  Theil  1803.  ■ 

SELL  (J.  D.)  feit  1805,  nach  aufgehobenen  akademi- 
fchen  Gt/mnaßum  zu  Stettin,  Direktor  des  dafür 
'    errichteten  neuen  Gymnaßums ,  feitdem  auch  Mit* 

glUd  des  dortigen  Konßfloriums.  §§.  Ueber  die 
iederlagsgereehtigkeit  der  Stadt  Stettin ;  eine 
Abhandlung.  Stettin  1801.  4.  —  Ueber  Stet- 
tins Handel;  in  F.  Kochs  Eurynome  Quart.  \ 
(1806).  ; 

SELLOW  (Auguft).  Unter  diefem  Hamen  gab  der  im 
JE.  jSop  verßorbene  Profeffor  GUTJAHR  zu 
Greifswald,  als  er  noch  in  Leipzig  lebte,  einige 
belletrißifche  Schriften  heraus,  z.  B.  Antonio  Ca«* 
duti;  ein  Trauerfpiel. 


.... 


SELM  AR  (Anton)  Pfarrer  und  Oberfchulinfpekt&r 
zu  Berg  ob  Landshut  in  Bayern :  geb.  zu  Weich- 
bichel bey  Landshut  am  z^flen  März  1757- 
De  ordinis  &  muneris  facri  coüatione  primis  XI 
eccleßae  faeculis  conjungi  folita.  Landishuti 
*?83»  8-  *  Wie  können  die  Menfchen  lang 

leben  und  dabey  froh  und  gefund  feyn?  nach 
Hufeland.  Für  Lefer,  welche  fich  in  die  hö- 
here KunTtfprache  nicht  finden  können.  Mün- 
chen 1801.  8.  *  Katholifches  Lefe-  und 
Gebetbuch  für  Eheleute  und  Eltern,  ebend. 
1803.  8.  *  Ueber  den  Urfprung  und  die 
erfte  Befchaffenheit  der  Feite,  Fallen  und  Bitt- 
gänge in  der  katholifchen  Kirche;  ein  Bey  trag 
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für  Berichtigung  der  Urtheile,  Reden  und 
Handlungen  diefer  Zeit.  ebend.  i8t>3»  8- 
*  Auszug  darauf«    ebend.  1805.  8-  *  Wel- 

chen Einfluft  hat  die  Landwirthfchaft  der  Pfar- 
rer auf  die  Kirche  und  don»  Staat?  Salzburg 
180$.  8*  *  Predigten  über  die  erften  neun« 

zehn  Hauptbücke  des  Buches _der  Erfchaffung; 
zur  Beförderung  nützlicher  Kenn  tri  ifTe  und  bür- 
gerlicher Tugenden.  München  1805.  8-  Zwölf 
•  Predigten  auf  das  Aerntefeß,  nach  den  Forde- 
rungen  der  Zeit  und  des  Orts  bearbeitet.  Nebft 
einigen  Melodieen  nach  dem  Mufiktext  ebend, 
1806.  8* 

10  B.  SELTENREICH  (Karl  Chrißian)  —  Pafior 
*  und  Archidiakon  an  der  Andreaskirche  zu  Eisleben 

'  *  feit  1798:  geb.  zu  Camenz  am  uten  April  1765* 
§§.  *  Materialien  zu  allgemeinen  Beichtreden, 
s  Bände.  Leipz.  1801  -18o2.  g.  —  Wie  und 
in  wie  ferne  können  die  gegenwärtigen  Zeitum- 
ßä'nde  im  Kanzel  vortrage  benutzt  werden?  in 
3.  Gr.  Schellenberg' s  Almanach  für  Prediger  1794. 
S.  159  ü.  ff.  —  Von  der  weifen  Herablaflung 
des  Predigers  su  den  Launen  und  Schwachheiten 
der  Wahn  finnigen  und  Melancholifchen ;  in 
ff.  S.  Feß's  Beyträgen  zur  Beruhigung  u.  f.  w. 
JB.  5.  —  Antheil  an  einigen  Zeitfchriften.  — 
Vergl.  Ott**  Lexikon  der  Oberlaußtz.  Schrift- 
fteller  B.  5.  Abtheil.  i.  S.  286. 

SELJVIG  (Johann  Daniel)  Proviantverwatter  zu 
Braunfchweig:  geb.  dafelbß  i?6 . .  §§.  Ideen 
und  Erfahrungen  über  freien  Kornhandel  und 
Getreide  Magazine;  oder  zweckmäffige  Mittel, 
die  Kornpreife  zu  vermindern.*  Braunfchweig 
1801.  er.  8. 

SEMBROWSKI  fChriftoph  Theodor)  erßer  Lehrer 
der  Tiepolt  -  Buüenifchen  Artüen-  und  Sonntags- 
Schule  und  Subinfpektor  zu  Königsberg:  geb. 
ZU  •  ♦  #    §§•    Ueber  das  Lefen,  Schreiben  und 
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Rechnen ,  als  die  erften  wichtigen  Lehrgegeh- 
ßande  für  Schulen.  Erfter  Äuffatzt,  welcher 
zugleich  die  Stelle  einer  Antrittsrede  vertreten 
mag.  Königsb.  1801.  8.  Andere  ähnliche  Schrif« 
ten.  1 

SEMER  (M.  T.  E.)  1805  erhielt  er  den  Charakter  einet 
kurfilrßl.  Badifchen  Hofkammerraths;  iß  auch 
Oberbibtiothekqr  der  Univerfitatsbibliothek  zu  Hei- 
delberg. §§.  Ueber  die  Poliztyverwaltung  in 
Städten.    Mannheim  1809.  8.  Ueber  die 

Bürgeraufnahme  in  Städten  und  Flecken,  ebend. 
.   1809.  8«  Beytrag  zur  näheren  Bestimmung 

des  Begrifft  der  eigentlichen  Staatswirthfchaft 
und  ihres  Gebiets,   ebend.  1809.  8- 

SEMLER  (Adam  Siegmund  Philipp)  ftarb  am  5ten 
Auguft  1809.  Zuletzt  war  er  königl.  Weftphäli* 
fcher  Kriminalrichter  zu  Magdeburg,  §§.  Im 
ften  Band  S.  465  in  der  letzten  Zeile  fchreibe 
man :  Th.  5.  Nr.  IV.  S.  1 04  •  155  und  Th.  4.  Nr.  IV* 

S.  58-139-  - 

10  n.  11  B.  SEMLER  (C.  A.)  war  von  1804  bis  igo? 
Unterinfpektor  der  königl.  Antikenfammluvg  zu 
Dresden.  §§•  Jdeen  zu  einer  Gartenlogik. 
Leipz.  1803.  8*  Ideen  zu  allegorifchen  Zim- 
tnerverzierungen. *  ebend.  1806.  8.  —  Wae 
heifst  Nachahmung  der  Natur  in  der  Landfchafts- 
gärtnerey  ?  (ein  Fragment);  in  Wieland' s Neuem 
Teutfchen  Merkur  180a.  Nov.  S.  aio-sts*. 
Fragment  aus  einer  Gefchichte  der  allegorifchen 
Zimmerverzierungen ;  ebend.  1807*  April  S.  »84* 
ö95«  — ~  Das  Vergifsmeinnicht ;  Fragment  aus 
Briefen  an  eine  Liebhaberin  der  Botanik ;  in  der 
Zeitung  für  die  elegante  Weh  1804.  Nr.  131. 
Die  Amaranten;  ein  Fragment  aus  Briefen  an 
eine  Liebhaberin  der  Botanik;  ebend:  1805. 
Nr.  140  u.  141.  Sollten  wir  nicht  die  Hiero- 
glyphen wieder  einführen?  ebend»  1807.  Nr.  65 
und  64.      Beylage  zu  einem  Brief  über  Frie- 
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drich's  Landfchaften ;  ebend-  \8og.  Nr.  75.  Die 
Hören,  als  Symbole  uolitifcher  lc}e»*n  ;  chetid* 
Nr.  11  ir  Da«  Porträt  des  Clnnelircheri  Kai- 
f?is  Kien*  Long;  ebend*  Nr.  139  u  140«  Di« 
Faitnacht  in  Nürnbetg;  ebenda  1S10.  Nr.  75  76. 
7.       Beytia'ge  zur  Gefchichte  der  Gartrnkunft. 

Wilhelm  Chambeit;  ebend*  Nr  99  und  100, 
Ueber  Deklamatoren  Mnd  Deklamatoria ;  ebevd. 
Nr.  137.  139.  140.  -  {Jeher  Verzierung  der 
Zimmer  mit  allogorifchen  Arabesken.  lRerVer- 
fuch:  Da?  Schlafzimmer;  in  BcrtncWs  Journal 
des% Luxus  und  Mer  Moden  1805.  Mätz  S^  749- 
163.  Beyuäge  zur  Gefchichte  der  Gebräuche 
im  fechszehnten  Jahi.hundert;  tbefid*  i8o8->  .  •  . 
Befclueibung  eines  Italienifchen  Gaßmahh  aus 
dem  fechszehnten  Jalnhundei  t ;  ebmd>  180p. 
JDeq«  S,  794- 7|59.  —  Ueber  die  Raute  (alt 
Antidotum)  aus  einem  Briefe  über  den  Sächfi- 
fchen  Rauienkraoz;  in  den  Dieseln,  gemeinnütz. 
Bey  tragen  1808.  St.  40.  S.  237  u.  f.  —  Ueher 
die  couibinatorifche  Methode ;  in  tfcm  .Intelli- 
r  genzbiatt  zur  Leipz,  Litt.  £eit.  1809.  St.  1  u.  ff. 
St.  15.  20.  05  33.  —  Vergl.  Dresdens  Schrift« 
fteller  von  H$ytticwn  S,  127*  u.  f.  247. 

8EMLER  (J.  C)  feit  1808  dffeffor  des  Landgerichts 
zu  Kloßer  He'üsbtonn  im  Fnrftettthum  Ansbach.  — 
Vergl.  Fikefifcfter's  gel,  Fürftenthum  Bayreuth 
'  B.  9.  S.  35, 

SENFF  (K,  F.  0  feit  1808  auch  I).  der  Theoh  —  zu 
Halle*  §§,  Ueber  die  Beförderung  der  Reü* 
gioFitüt  und  Moralität  durch  gelehrte  Schulen. 
Halle  i gai v  8  Predigten,  beym  Wechfel 

des  i8ten  und  igten  Jahrhunderts  gehalten, 
ebend.  18Q«.  <jr.  8* 

«  * 

SENFF  (Karl  Friedrich  a)  ü.  der  JG.  zu  ffaüe: 
geh.  zu  •  •  «  §§•  Nonnulla  de  incremento  of- 
fium  ombiyonüm  in  prinüs 'graviditatis  tempori< 
bus.    Halae  180?.  4  maj.   Cum  figuris  aeneis. 

Zugleich  Teutfch.'  ebend.  .^2.  gr,  4. 
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SENGESPEIK  (Friedrich)  kUnigl.  DHniJ che*  Lieute- 
nant zu  Itzehoe  in  Holßein:  geb.  zu  .  .  ..  §§. 
*  Guftav  Hellwag,  die  Gefpielin  meiner  flohen 
Augenblicke.  Glückßadt  lßoß.  g.  —  Auffätze 
in  den  Mannigfaltigkeiten  (einer  Monatsfchrift. 
Glückftadt  180G),  und  in  den  gemeinnützigen 
Unterhaltungen  (einer  Wochenlchrift.  Hamburg 
i8o6)t  . 

S^N  KRISEN  (Chriftoph  Gottfried)  D.  der  AG. 
zu  .  .  • :  gel/»  zu  .  .  .  §§.  Fettwich  Skrim- 
fhire's  erfter  Unten icht  in  den  Anfangsgründen 
der  Chemie  und  in  einigen  davon  abhängigen 
Künften,  Zur  nützlichen  Belehrung  und  ange- 
nehmen Unterhaltung,  Aus  dem  Englifchen 
überfetzt.  Mit  einer  Vorrede  von  M.  C  Hoff- 
mann.   Leipz.  1804,  g, 

Freyherr- von  SENKENBERG  (R.L.  C.K.)  Nach 
feinem  Tode  erfchien  noch:  VeiTuch  einer  Ge- 
fchichte  des  Teutfchen  Reichs  im  XVlIJahrhur*: 
dert.  jrter  Band.  Frankfurt  am  M.  1804.  gr.  8. 
^Auch  unter  dem  Titel:  Franz  Domin.  Hfibertin's 
neuere  Tcutfrhe  Reichsgefchichte ,  foi  tgefetat 
von  R.  C.  v.  Shikenherg.  softer  Band.  —  VergU 
Erneßi  in  Hirfching's  Handbuch  B.  xa.  Abtheil,  1, 

.   s.  317-336.  #  ~ 

SENSBURG  (Erna  Philipp)  grofsherzogl  Eadifcher 
geheimer  Referendar  und  feit  1810  Direktor  des 
Steuerdepartements  zu  Carlsrnhe:  geb.  zu  .  .  . 
SS-  Praktifchc  Anleitung  zu  richtiger  Bilanci- 
rung  des  reinen  Ertrags  und  gleichzeitigen  Wür- 
digung des  ftatiftifchen  Werths  gafizer  .Herr- 
fchaften, auch  einzelner  Städte  t  Dörfer  und 
Gefalle;  entworfen  u.  f.  w,  Mit  Tabellen,  Carls- 
ruhe  1806.  g,  .  k  • 

SERBEN  (Friedrich  Gotthard)  Harb  am  2ten  Auguft 
1797.    War  Kandidat  der  Rechte  und  Hofmeißer 
ßiidir  ender  junger  Ede Heute  zu  Leipzig:  geb.  zu 
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Wermsdorf  im  Meifsnifchen  J?5Q»  §§•  Ueber 
die  Schickfale  der  Litteratur;  aus  dem  Italieni- 
fchen  des  Herrn  Abt  Deninct ;  mit  deffen  Ver- 
belTerungen  und  Zufätzen.  tfter  Theil.  Berlin 
u  Leipa.  1785.  —  aferTh^il.  Leipz,  1787.  gr«8* 
Gibbon" s  Leben,  von  ihm  felbft  befchrieben; 
>  aus  dem  Englifchen;  mit  erläuternden  Anmer- 
kungen, Lcipz.  1797.  8.  —  Vergl.  (Eck's) 
Leipzig,  gel.  Tagebuch  1797,  S.  70. 

SERRE  (Johann  Jakob  J off ph)  §§.  Praktifche  Dar- 
ftellung  aller  Operationen  der  ZahnarzneyHunft, 
nebli  Anwendung  der  Inftrumente  derfelben, 
zu  Voilefungen  für  Studirende  und  zum  Ge- 
brauch der  Provincial-  und  Regiments-  Wund« 
Srzte  überhaupt,  desgleichen  für  jeden  Privat- 
mann und  für  ganze  Familien  zurKenntnift  die« 
fer  Kund  fafslich  und  brauchbar,  um  fich  aus 
derselben  (derf elbin)  Raths  zu  erhöhten.  Mit 
3a  Kupfertafeln.  Berlin  1804.  8.  ' 

SERVAES  (Fr. . .  J. . .  J. . .)  D.  der  AG.  und  Land* 
phyfikus  der  Vefte  Recklinghaufen  im  Herzog* 
thunt  IPeßphalen;  geh*  zu  .  .  .  §§.  Anleitung 
zur  Gebui tshülfe  für  Hebammen;  entworfen  u. 
f.  w.  Mit  a  Kupfertafeln.  Osnabrück  1805.  ~8* 

von  SERVAIS  (C...  M...)  Licentiat  der  Rechte  und 
vormahliger  Advokat  zu  Frankfurt  am  Maym 
.  geb.  zu  .  .  .  .§§.  Die  Kunft,  Briefe  zu  wech- 
feln ;  enthaltend :  1)  Die  Regeln  des  B  rief f ehr  ei- 
'  lens;  Handlungsbriefe;  Briefe  über  verfchie- 
dene  Gegenftünde,  mit  zur  Seite  ftehenden  Fran- 
zöTifchen  Text,  ß)  Auagefuchte  Briefe  des  Lords 
Chefterfield ,  der  Mylady  Montague,  Plinius  des 
Jüngern,  Seneka,  Cicero,  Boileau,  Racine, 
Voltaire,  J.  J.  Roufleau  u.  a.  mit  untergefetzten 
Teutfchen  Noten.  Herausgegeben  von  einer  Ge- 
fellfchaft  Gelehrten ,  und  durchgefehen  von  u» 
f.  w  Frankf.  am  M.  1805.  8.  Gegen  über  fleht 
der  über  fetzte  Franztffifche  Titel:  L'Art  rfe  la 
Correfpondance ,  renformam  &c. 

SER- 

\  ■ 
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SERVIERE  (Jofeph)  geb.  zu  .  .  7 

SS*  ^cr  tbtoretifche  und  praktifche  Kel  lerm  ei- 
lte r,  oder  die  Erkennung,  Erzeugung,  Behand- 
lung und  Erhaltung  alier  trinkbaren  Flüffigkei- 
ten;  nebft  einer  neuen  Theorie  über  Brandwein* 
brennerey.  Mit  3  Kupfern«  Frankfurt  am  M. 
1809.  8- 

SERZ  (G.  f.)  Vergl.  auch  VaBodtn's  Andenken  an 
Serz.  Nürnb.  1803.  4.  —  SchlicktegroWs  Ne- 
krolog det  igten  Jahrhunderts  B.  3.  S  277- 
320.  —  Nopitfctiens  4ter  Supplementenband 
zu  Will's  Nürnberg.  Gel.  Lexikon  S.  21  2  -  216.  — » 
Eneßfs  in  Hirfching's  Handbuch  B.  la.  Ab- 
theil. 2.  S.  5- 19. 

man  SEUFFERT  (J.  M.)  feit  1808  auch  Commandeur 
des  neu  geß'tfteten  grofskerzogl.  JVurzburgifchen 
St.  tfofephs  -  Ordens  —  zu  Würzburg. 

SEUME  (Johann  Gottfried)  ftarb  zu  Töplitz  am  i5feii 
Junius  1810.  §$.  Gedichte.  ( Riga)  1801.  gr.8. 
ste  vermehrte  und  verbefTerte  Ausgabe.  ( ebend.) 
1804.  gr.  8.  Spatziergang  nach  Syrakus, 

im  Jahre  1802.    Braun  Ich  we  ig  u.  Leipz.  1805. 
gr.  8.     Ute  verbefTerte  Ausgabe,   ebend.  1805. 
r.$.         Ueber  Bewaffnung.  Leipz.  1804.  kl.  % 
[ein  Sommer  im  Jahre  1805.   Hamburg  1806. 
gr.  8.  Gab  mit  v.  MÜNCHHAUSEN  her- 

atts:  Rückerinnerungen.  Frankf.  amM.  1807.  g. 
Miltiades;  ein  Trauerfpiel  in  fünf  Aufzügen, 
Leipz.  1808*  8*  Kampf  gegen  Morbona, 

bcy  der  Genefang  niedergefchrieben.  ebend. 
1809.  gr.  8.  —  Direktor  Füger  in  Wien;  in 
IVielancC s  Neuem  Teutfchen  Merkur  1802.  Febr. 
S.  139*144»  —  Die  Impertinenzen;  in  der 
Zeitung  für  die  elegante  Welt  1804.  Nr.  151  u. 
152.  Einige  Worte  über  einen  verdienten 
Schulmann,  den  verdorbenen  Rektor  Mücke  in 
Grimma;  ebend.  Nr.  16.  —  Der  Geburtstag; 
in  Boutertcek's  Neuen  Vefta  B.  g.  Nr.  3  (1806). 

Ueber 
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.yebor  das  Spiel;  *fowrf.  Ii.  9.  Nr.  3  (1807).  ~ 
Ueber  Schaufpieler  und  ihre  Kuiiftj  in  dem  R4or- 
genblatt  für  gebildete  Stande  1807.  Nr.  iö6. 
S.  742  u.-  f.  —  Vevgi.  diefec  Morgenblau  1810. 
Nr.  162.  —  Gofchen  in.  der  Zeitung  für  die 
elegante  Welt  1810.  Nr.  . 

V 

10  B.  von  SEUTTER  von  LöTZEN  (A.  Ii.)  feit  dem 
iften  Oktober  tgo^  ftonigl*  Bayrifchir  Kreis  -  Fi- 
tianzdirektor  des  Lechkreifes  zu  Augsburg  (vor- 
her feit  dein  Sept.  1802  Landesdirektionsrath  zu 
l)!ni).  §£.  Verfuch  einer  Darfte.llung  der  hö- 
hern Landwirthfchaft^wirrenfchaft  für  Kamerali- 
ften, (^eko-aomen  und  Oekonomie  Verwalter.  Lü- 
beck 1801.  gr.  8* 

xo  B.  von  SEUTTER  von  LöTZEN  (J.  G.)  jetzt  iö* 
aigl.  Bayrifcher  Forßinfpektor  zu  Ulm,  §§. 
*  Keichsftadt  ülmifche  Foiftordnung.  *  Ulm  1802. 
föl.  Verfuch  einer  Darstellung  der  allge- 

meinen Grundfät.ze  der  Forftwhthfchaft  nach 
ihren  Verhältnillon  zu  der  Staats-  Kamernl  -  und 
Landwirthfchaft ;  nebft  einigen  Bemerkungen 
über  die  Folgen  der  Veräußerung  der  Staats- 
und Vertheilung  der  Gemeindewaldungen, 
ebend.  1805.  fr  Tarif  der  Preisbeßimmung 

der  Bau  -  und  Werkholz ftämme.  Mit  1  Kupfer, 
ebend.  1806.  gr.  Queerfol.  Vollständiges 
Handbuch  der  Forftwirthfchaft.  ifter  Band, 
ebend.  ifco8.  gr.  8-  Auch  unter  dem  Titel:  All- 
gemeine Anficht  der  Forftwirthfchaft  und  Regeln 
der  Holzzucht  und  Holzwerthung.  —  Ueber 
das  Studium  der  Forftwiffenfchaft ,  mit  vorzüg- 
licher Beziehung  auf  das  Königreich  Bayern; 
in  HarVs  Kameralkorrefpondenten  1809.  März- 
heft. 

*  ■ 

■ 

* 

SEWELOH  (Karl)  Landes- Vermeffungs- In fpektor 
und  Kammerrath  zu  Fulda  feit  1x05  (vorher  Lieu- 
tenant bey  der  königl.  Grofsbritan.  Artillerie 
Teutfcher  Truppen  und  Lehrer  an  der  Militär- 

fchule 
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fchule  zu  Hannover,  ür?<l  vor  diefern  eine  kurze 
Zeit  in  RufrTfchen  Dienften):  geb.  zu  Hannover 
I77I-  UeberGemeinheits-Theilnngen  im 

Allgemeinen,  ütid  in  befonderer  Rückficht  für 
den  dabey,  angeftellten  Feldmefler.  Mit  fünf  Ku- 
pfern.   Hildesheim  1805.  gr.  8. 

SEXTRO  (H.  P.)  §§.  Confirmations  -  Handlung  in 
der  Schloßkirche  zu  Hahnover  am  Sonntage 
Palmarum.  Hannover  1809.  8.  Auch  In  Sal- 
feld's  und  Trtfurfs  Neuen  Beyrrägen  zur*Kennt- 
nifs  und  Veibefferung  des  Schulwefens  B.  1. 
H.  1.  Nr.  1  (1809).  .    „     ...  .  v 

SEYBOLD  (p.  C.)  §§.  Abfchie*  von  meinem  Ber- 
ge; in  dem  Teutfcheri  Mufeum  178..  und  in 
( Reichard's)  kleinen  Reifen  B.  5.  S.  147-159.  — 
Von  einem  Exemplare  der  Editio  princeps  des 
Nemefftis;  in  dem  A.  L.  A.  1801.  S.  54  u.  f.  — 
Liebesgeich  ichte  des  Klitophon  u.  f.  w.  erfchien 
ohne  feinen  Namen.  —  Vergl.  auch  E*neßi  in 
Hirrching's  Handbuch  B.  1 2.  Abtheil.  2.  S.  2 1  -  39. 

SEYDLITZ  (Chrißian  Gottlieb)  ftarb  am  5ten  Januar 

igogt    *  •  .  U  t*  ■  1  s.  i"h 

SEYFERT  (E.  J.  A.)  §§.  Abgekürzte  Lateinirche 
^  Sprachlehre  für  Schulen;  zur  gründlichem  Er- 
lernung der  Lateinifchen  Sprache.  Magdeburg 
1804.  8.     —     Von  der  Lateinifchen  Sprach- 

* :  lehre  erfchien  der  4teTheil  oder  5te  Curfus  lßoi  $ 
der  5te  Theil  oder  der  4te  Curfus  18012.. J 

S^YFFARTH  (T.  A.)  feit  1809  Paflor  zu  Stvntzfch 
Und' Superintendent  zu  Herzbirg.    §§.  Ueber- 
1        fetzung  und  Erklärung  der  gewöhnlichen  Epi- 
•         fteln  und  Evangelien  an  allen  bey  uns  üblichen 
Sonn-  und  Fefttagen ,  mit  Benutzung  ^nd  An- 
fuhrung  der  vorzüglichem  altern,  beYonders 
neuern  Kbelausleger  ausgearbeitet,    und  mit 
'    kurzen  ^*'  hergeleiteten 
C.i  prak- 
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'  durch  den  Krieg  vermehrten  Staatsbedürfniffe 
'      an  Tich  und  in  der  ColliGon  mit  befondern  Ver- 
;  fafTungen  undj.polttiven  Bertimmungen,  mit  An- 
wendung auf  Mecklenburg,   in  einem  unver- 
langten Erachteh.   Roftoek  1808.  8« 


-  ■  - 


Von  SICHERER  (Kail)  Hohenzell  ern-  Sigmar  in  gif  eher 
1  r         Pfleger  zu  Holzen:  geb.  zu  .  .  .    SS*  Kate- 
chismus für, Schullehrer  auf  dein  Lande,  welche 
.  k    j  •  in  dem  Geifte  und  nach  den  Abßchten  des  kö- 
\.        nigl.  Bayiifcben  Schulplan9  arbeiten  und  fich 
,   darnach  bildeu  wollen  Augsburg  1807. 8.  Die 
fehler  der  Erziehung  auf.  dem  Lande ;  theils  in 
•  Gefpräc^ien  *  theila  in  der  Gefchichte  der  Bauern 
Jod  uud  liidor  vorgetragen.    Allen  guten  und 
ehrliebendqn  Bauersleuten  gewidmet,  die  ihre 
Kinder  gut  und  chriftÜch  zu  erziehen  verlangen, 
ebenda  1807.  8* 


SICK  (Georg  Friedrich)  Profejfor  bey  der 

Thierarzneyfchnle  zu  Berlin:  geb.  ztt  .  .  . 
Ueber  die  Schaafpokken  und  deren  Einimpfung, 
als  ein  Mittel,  die  Macht  diefer  Krankheit  zu 
«  vernichten;  in  Verbindung  mit  einem  aufgeftell- 
»  ten  Impffyßem,  nach  welchem  es  möglich  ift, 
die  Schaafpokkenfeuche  gä h  zlich  aus  dem  Preufli- 
fchen  Staate  und  felbft  an«;  Europa  zu  verbannen. 
*  -      Nebll  einem  Kupfer.  Berlin  1803.  gr.  ß.  Un- 
'  terricht  für  den  Landwirth  zur  Abwendung  und 
Heilung   der  in  Kriegszehen  vorkommenden 
Viehkrankheiten;   zu  Kriegs-  und  Friedenszei- 
ten gleich  nützlich,  ebend.  h8»7:  8-  Etwa« 
1         Weniges  über  den  eigenthümlichen  Charakter 
der  Rinrlerpeft;   nebft  einem  Vorfchlage,  den 
Oderbruch  und  deffen  nächfte  Umgebungen  von 
der  Wuth  diefer      mehreren  Provinzen  der  kö- 
nigl.  PreUffifchen  Staaten  grafTirenden  Seuche 
auf  das  Unfehlbarfte  zu  fchützen.   ebenA  1807. 
,   »■  gr»  •  %  mi  rr>i 

SICKEfT- 
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SICKENBERG  (Friedrich  Jofepfa)  penfionirter Haupt* 
mann  . zu  Wilrzburg:  gtb%  zu  Heydingifelct  im 
JVurzburgifchen  am  $ten  April  1736.  §§  Der 
Kechnungshelfer,  odet&tflrsbücrjlein  für  Stadt- 
und  Landbeamte,  Kauf -.und  Handelsleute,  und 
überhaupt  für  jeden  Bürger  und  Hausvater 
brauchbar.  ster  TheiL.  Wurzburg  1807.  g.  ( Der 
erfte  Theit  hat  einen  andern  unbekannten  Verfaf- 

u         frr)'  Neuer  Rechnung*-  Faulenzer  zum 

richtigen  Gebrauch  beym  Einkauf  und  Ver- 
kauf u.  f.  w.  Nebft  einem  Anhange  mit  Geld« 
refolmungen  und  einer  VeUftändigen  Getreide- 
reduktion* ebend.  1803.  8* 

• 

SICKLER  (Friedrich  Karl '  Ludwig  *)  Sohn  des  fol- 
genden; war  von  1806  bis  .  .  .  Hauslehrer  bey 
dem  Herrn  K.  W.  von  Huinböldt,  ehemaligen 
Preuffifchen  Legationsrath  zu  Rom,  der  aber_ 
jetzt  in  Berlin  lebt;  er  felbß  fchemt  indeffen  in 
5  '  Rom  geblieben  zu  feyn:  geb.  zu  .  .  .  %%.  Der 
Gelundbrunnen  zu  Liebenfteiu;  eine  Schilde* 
rung.  Gotha  1801.  8*  Mit  einem  Kupfer.  All- 
gemeine Gefcbichte  der  Obftkuhur,  von  den 
Zeiten  der  Urwelt  an,  bis  auf  die  gegenwärtigen 
herab.  laerBand:  Gefchichte  defr  Obftkuhur, 
von  den  Zeiten  der  Urwelt,  Ms  in  Konftantin 
dem  Grollen.  Nebft  einer  gerictifchen  Obft- 
charte  und  2  andern  Kupfern.  Frankfurt  am  M. 
1802.  gr.  8*  *  Gefchichte  der  Wegnahme 

'  und  Abführung  vorzüglicher  Kunft  werke  aus  den 
%i        eroberter.  Ländern  in  die  Länder  der  .Sieger ; 
l[      .  /ein  Beytrag  zur  Kunft  -  und  Kultur  -  Gefchichte. 
ifter  Theil :  Gefchichte  der  von  den  Griechen, 
Perfern  und  Römern  erbeuteten  und  weggeführ- 
ten Kunßwferke.   Nebft  tabeUarilchtfn  Uebeifich- 

T  „  ten» 

•  ^   -}  r  ,j  m 

•)  GcnShaUch  not  fruit*.  .  ■.:  -i 
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ten.  Gotha  1805.  8*  Almanach  aus  Rom, 

für  Künftler- und  Freunde  der  bildenden  Kiinft. 
ifter  Jahrgang.  Herausgegeben  von  F.  Sickler 
und  C  Reinkart  in  Rrau  Mit  Kupfern  und  Kar- 
ten.  Leipz.  1810.  ki.  4.  — ■  Ueber  den  muth- 
mafslichen  Urfprung  der  Idee  des  Oceanus  un- 
ter den  altern  Griechen  aus  der  Vorftellungsart 
Aegyptifchet  Priefter,  oder  über  die  Erdkunde 
des  Verfaflers  der  Urkunde  Jehovah  Eiohim  in 
iMof.  II,  10-15;  in  Augußs  theol.  Monats* 
Xchrift  für  das  J.  1801.  H.  1.  S.  1-11»  H.  2. 
S.  76- 109.  YergL  Beckü  Comrnent.  Societ»  phi- 
lol.  Lipf.  Vol.  L  Part  II.  p.  Ä75  fq. 

* 

SICKLER  (J.  V.)  §$.  Gab  heraus  und  begleitet*  mit 
einer  Forrede:  Die  Teutfche  Landwirthtchaft  in 
ihrem  ganten  Umfa  nge,  nach  den  neueften  Er- 
fahrungen,  bearbeitet  von  einer  Cefellfchaft 
praktifcher  Oekonomen.  ifter  Band.  Mit  einem 
JCupfer.  Erfurt  1802.  8.  Auch  unter  dem  Ti* 
tel:  Teutfchlands  Garterifchatz  j  nach  der  Grund« 
läge  des  altern  Heichardifchen  Qartenfchatzes, 
mit  den  neueften  Entdeckungen  und  Erfindun- 
gen praktifcher  Gärtner  undXandwirthe  berei- 
%  ,  chert  und  bearbeite^  von  Ernfl  Heinrich  Görin  gf 
und  herausgegeben  von^.  F.Sickter.  ifter  Band. 
—  Ater  Sand,  von  ff,  B.  Trommsdorf.  Mit  einem 
Kupfer,  ebend.  1805.  —  51er  Band,  von  F.  C. 
Sickler.  "Mit  Kupfern,  ebend.  lßoj,  —  4ter 
Band,  von  ff.  F.  Sickler.  Mit  Kupfern,  ebend. 
1804.  Auch  untfr  dem  Titel:  Teutfchlands 
Feldbau.  « — >  $ter  Band ,  herausgegeben  und 
mit  einer  Vorrede  begleitet  von  'ff.  F.  Sickler. 
ebend.  1805.  \  Auch  unter  dem  Titel:  Teutfch- 

~  lands  Feldbau  ,  nach  den  neueften  Erfahrungen 
und  Entdeckungen  praktifcherXaftdwirthe  be- 
reichert und  bearbeitet  von  ff.  F.  IFolflein  ,  und 

.,  hsxausg*.  xixn <ff*.  Fm  Sickler*  .  .Und nach  unter  fol- 
gendem Titel:  Die  Kunft,  ohne  alle  Anleitung 
Pferde,  Rindvieh „Schaafe,  Schweine,  Ziegen, 
Hunde  *  Federvieh«  Bienen  und  Seidenwürmer 
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;        felbft  zu  erziehen ,  warteta,  füttern,  und  ihre 

Krankheiten  erkennen  und  feilen .  zu  lernen» 
bearbeitet  von  ff.  F.  Wolßein,  und  herausg.  von 
ff.  V.  Sickler.  :  :±*  6ter  BaödJ  ebewJ.  iffo^. 
Auch  unter  dem  Titel:  Teutfchlands, Feldbau  u: 
f.  w.  3ter  Band«  —  71er  Band,  ebend.  180GL 
Auch  unter  dem  Titel:  Teutfchlands  Feldbau  u; 
f.  w. '  4ter  Band;  «*-  8ter  Band,  ebend.  i8o7. 
Auch  unter  dem  Titel:  Teutfchlands  Feldbau  u. 
£  w.  5ter  Band.  —  gtex  Band,  ebend.  1808.  8» 
Auch  unter  dem  Titel:  Teutfchlands  Feldbau  u. 
L  vf.  6ter  Band.  Gab  heraus  1  Des  Chur- 

fürften  Auguft  zu  Sachfen  künftlich  Obflg arten* 
Büchlein;  nach  de*  letzten  Original •  Ausgab* 
vom  J.  1620  für  Liebhabe»  der  Pomologifcherj 
.  Litteratur  aufs  neue,  mit  Anmerkungen  des 
Herrn  Hof-  und  Kanzley-  Raths  von  puffert  zu 
Celle.  Mit  dem  Bilde  des  Churiürften  Auguft 
von  Sachfen.  Weimar  1802.  gr.  8*  Abhand- 
lung über  die  Erziehung,  Pflege  und  Schnitt 
der  Obftbäume  an  Spalier  und  als  Pyramiden. 
*  ;  Au?  dem  Franzöfifchen ;  letzteres  nach  des 
xieueften  Anweif ung  des  Herrn  CaVßl  in  Paris* 
U eberfetzt  und  mit  Verbeflerungen  und  Zufätzert 
vermehrt  Nebft  4  Kupfertafeln.  Prag  1803.  8. 
Befchreibung  einer  Dxefch*  Stöfs«  und  Stampf« 
raafchine,  als  Beytrag  zur  Mafchinerie  in  der 
Landwirthfchaft..  .Mit  einem  Kupfer.  Erfurt 
j        1806,  8*  Befchreibung  der  gemeinnützi- 

gen Schäferifchen  Wafchmafchine  und  der  Me~ 
thode,   wie  die  Wäfche  darin  behandelt  wird» 

-  von  ihm  verbeflert  und  herausgegeben.  Mit 
s  Kupfern.   Rudolftadt  1808.  gr.  8-  Die  1 

Bienenzucht,  oder  praktifcher  Unterricht  meh- 
\  Axerer  Bienenväter,  wie  man  einen  BienenAand 

.  nifr  Vortheil  anlegen  ♦  erweitern  und  zu  dem 
Jhöcbften  Ertrage  bringen  könne.*  Erfurt  1808. 

, etes  und  letztes  Bändchen,  ebend.  1809.  8*  — 
r   Befchreibung  der  Rt>fenpfirfche,  mit  halb  ge- 
.  . ...  füllter  Blüte;  in  dem  Allgemeinen  Teutfcheit 

Gittteit  -  Magaäa  JahTg.  1.  S.  3,1g  u.  ff.  (1804).  — 
:j/        •  *  ,  '      C g  *  Sein 
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Sein  Bildnifs  von  S.  Hatte  vot  dem  ogften  Thefl 
der  Krünitt -FlarkifChen  Encyklopadie  (1805). 


SIEBDRAT  (K.  W.)    $$.    De  licentia  poetica  : 
fufpecla,  coüimentatio.   Lipf.  1804.  4, 


SIEBEL1S  (K.  G.)  §§.  Symbolae  criticae  Sc  exege- 
ticae  ad  graviore!  plurium  Graecorum  fcripto» 
rum  locot,  qui  antiquae  Graeciae  hütoriaro, 
geographiam ,  religionem  atque  mores  fpecäant, 
illuftrandös,  cum  indicibus  k  Latina  inteipreta- 
tione.  Lipt  1805.  8*  >^^A  *i«fer  Tittl. 
Eä^vik«  ,  feu  antiquiflimae  Graecorum  lii&o- 
riaeres  infigniores  usque  ad  prirnam  Olym pu- 
dern cum  geographicis  defcriptionibus  e  fcripto- 

•  *  ribut  Graecis  col ledlas,  notis  criticis  atquc  exe- 
geticis  illuftrqvit,  &  irrdrce«  cum  Latina  inter- 
pretatione  adjecit.  Hellenica  Latine  red- 

dita.    ibid.  ©od*  4.  Progr.  Adumbratio 

quaeftionis  de  heroum  Graecorum  inftitntioDt 
eorumque  magiftris.  Budiffae  1804  4.  Pro- 
luGo  de  ufu,  quem  mythologia  GymnaGorum 
civibus  afferat,  &  ratione  ejus  in  Gymnafii*  do* 
cendae.    ibid.  1804.  4.  Iß  jeder  Privat- 

verbunden  und  im  Stande,  zur  Erhaltung 
und  Vervottkommnttng  der  öffentlichen  Schulen 
feines  Wohnorts  etwas  bey zutragen  ?  Eine  Sehn!- 
fchri  ft  u.  ß  w.  ebend.  1803»  4.  '  Progr.  de 
loco  Euripideo ,  ubi  terra  fornniornta  xnatei 
vocatür.  ibid.  eod.  4.  Progr.  de  hominurc 

heroicae  atque  Homericae  aetatis  preeibut  ad 
Deos  miflis.  ibid.  1806.  4.  Progr.  Difpo- 

tationis  de  heroum  Graecorum  educatione  PaisI, 
in  qua  quaeritur,  qni  Graecöfum  didti  fere  Uni 
heroes  a  veteribus.  ibid.  1808.  4»  '  Progr. 
Worum  den  Zöglingen  gelehrter  Schulen  aa. 
Privatßudium  der  Griechifchen  und  Romifclu* 
Klafßer  empfohlen ,  und  wie  es  von  ihnm  getrie- 
ben, werden  muffe  ?  "ebend.  jgop.  4.  —  Ten- 
tamina  Strabonis  aliquot  mendofos  locos  eme :: 
dandi;  "in  Bectui  Cornment.  Societ.  philoL  Lipf. 
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Vol.  I.  Partie.  I.  p.  65  -  66.  Partie.  II.  p.  195-  19g 
(1X01).  Obfei  vationes  criticae  in  aliquot 
Apollodori  loca;  ibid.  Vol.  II.  Partie.  I.  p.  gg- 
ioä  (i8os). 

* 

SIEBENBERG  (Georg)  ausübender  Arzt  zu  Mün- 
fler:  geb.  zu..  .  .    §§.    Ideen  zu  einer  Metho* 
dik  der  Medicin.   Münfter  1806.  8. 

SIfcBENKEES  (J.  C.)  feit  dem  Frühjahr  1810  ordent- 
licher Profeffor  der  Litter  arge fckichte  und  Uni- 
verfitätsbibtiothekar  zu  Landshut.  §§.  Ueber 
das  Hauptgefetz  der  Teutleben  Rechtschreibung 
und  über  Sprachfehler  Bayrifcher  Schriftfteller. 
Nürnberg  1808.  8-  —  Cenfur-  Anekdoten ;  in 
(Roch's)  Allgemeinen  litter.  Anzeiger  1796. 
Nr.  43.  *  Wunfeh ,  die  Materialien  zu  einem 
Teutfchen  GJoOarium  betreffend;  tbend.  1797. 
Nr.  4.       *Rüge  eines  Plagiats;  ebenda  Nr.  41. 

*  Von  der  Nominal  -  ProfefTur  des  Teutfchen 
Staatsrechts;   ebend.  Nr.  46.        *Vou  der  No- 
minal-ProfefTur  des  Natur-  und  Völkerrechts; 
ebend.       *  Ueber  das  ältefte  Wahl-  und  Krö-  * 
nungs  *  Diarium ;  ehe nd.       *  Von  einem  feite- 
nen  Monarchomacho ;   ebend.        *  Einige  Be- 
richtigungen zu  Meifter's  Bibl.  jur.  nat.  &  gent.  i 
ebend.  Nr.  100*       *  Sechs  Anekdoten  aus  einem  ✓ 
Budeiifchen  Hefte;  ebend.  Ni*.  135.  *Ver*. 
kaufspreis  der  Polyglotten- Bibel  und  einige  an-  _ 
dere  Anekdoten  ;  ebend.       *  Vorfchläge  zu  ei-* 
ner  zweckmäffigen  ,  Bearbeitung  der  Franzöfi« 
fchen  Grammatik  für  Teuifche;  ebend.  Nr.  140. 

*  Ueber  die  Kalendernamen ;  ebend.  1798*  Nr.  10. 
♦Von  JCtis  pfeudonymis;   ebend.  Nr.  54  u.  83. 

*  Beyträge  zu.  einer  Gefchichte  a)  der  Lehre  von 
den  Todesftrafen ,  b)  des  Streites  über  das  gött- 
liche Recht  der  Obrigkeit,  c)  der  Lehre  von 
der  Oberaufficht  des  Staats ;  ebend.  Nr.  79. 
♦Berichtigungen  von  Walchs  Beyträgen  zum 
Teutfchen  Recht;  ebend.  *  Nachrichten  von 
Jakob  Otto,  Franz  Broeus,  G.E.Fritfch;  ebend. 

,    l'  5  Nr. 
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Nr.  98.  *Camerarii  Unheil  über  Agrippa; 
ebend.  *  Berichtigungen  zum  3ten  Band  der 
Pütterifehen  Litteratur  des  Teutfchen  Staats« 
rechts;  ebend.  Nr.  109  u.  nc.  *  Litterarifche 
Berichtigungen  ;  ebend.  Nr.  110.  , '  *  Einige 
Nachrichten  Von  dem  von  Senkenberg  herausge* 
gebenen  Brachylogo  juris  civilis  und  von  dem 
eleganten  Methodiker  Joh.  Apel  aus  Nürnberg; 
ebend.  Nr.  121,  *  Ueber  Wilhelm  von  Schrö- 
tern; ebend.  Nr.  150.  *  Anekdoten  von  Fal- 
kenftein's  Eichftädtifehen  Gefchichte;  ebend. 
3  799*  Nr.  33,  *  Lieber  die  Urkunden  -  Ver- 
zeichnifle  zur  Teutfchen  Gefchichte;  ebend. 
Nr.  91,  *Beytrag  zur  Litteratur  der  Schrif- 
ten, die  vom  Aberglauben  handeln;  ebend. 
Nr.  94.  *  'Eine  unbekannte  Quelle  rur  Ge- 
fchichte des  Teutleben  Handels;  ebend.  Nr.  104. 

*  Ueber  verfchiedene  Urkundenfammlungen ; 
ebend.  Nr.  105.  *  Ueber  die  Original  fprache 
des  Landfriedens  vorn  J.  1235;  ebend.  Nr.  107. 
*Beyträge  zu  einer  Bibliothek  der  Kirchen  -  und 
Konfiftorial- Oidnungen ;  ebend.  Nr.  109.  ♦Ei- 
nige Nachrichten  von  Ignatz  Gropp ;  ebend. 
Nr,  142.  »Vom  Merkwürdigen  in  der  Ge- 
fchichte; ebend.  Nr.  144.  Ueber  Lefling's 
Beytrag©  tu  einem  Teutleben  Gloffar;  ebend, 
Nr.  133,  *  Anekdoten  von  Homann;  ebend. 
Nr.  169.  *Von  Kaiters  Rudolf  des  iften 
Reirhsgdfetz ,  den  Gebranch  der  Teutfchen 
Sprache  betreffend;  ebend.  1800.  Nr.  17.  *  Ue- 
ber  die  kaifei liehe  Privilegirung  der  Teutfchen 
Univerfitäten  vor  1509,  und  eine  Pütterifclie 
Hypothefe  im  Teutfchen  Staatsrecht;  ebend. 
Nr.  70.  *  Ueber  Propft  Harenberg^  Urkun- 
den; ebend.  Nr.  95.  *Bey träge  zur  1  ittcra- 
tur  des  Teutfchen  Staatsrechts;   ebend.  Nr.  96. 

*  Berichtigung  über  den  Unterfehied  der  Stände 
in  Nürnberg  im  I3ten  Jahrhundert  5  ebend. 
Nr.  143.  *  Litterarifche  Berichtigungen ;  ebend. 
Nr.  159.     —     *  Ueber 'die  Jahi  zahl  in  päpftü- 

chen  Bullen  \  in  dem  zu  Nürribcrg  herauskom- 

*  men- 
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«nenden  Verkündiger  1 797.  Nr.  §  1 .  T    » IR  ~  ÄSfc 
Natürftand  der  Menfchen  ein  ruchloferZuftand?  ' 

Nr.  9a.  *  lieber  Preisaufgaben;  ebend. 
Nr.  97.  *  Ueber  eine  bekannte  Unterfchei* 
dung  der  Stände ;  ebend.  *  Weitere  Bemer« 
kung  über  die  Kopffteuern ;  ebend.  Nr.  98. 
♦Kurier  Abrifs  der  Gefchichte  der  Naturlehre; 
ebend.  Nr.  101.  *  Ueber  die  Ux fachen,  warum 
flie  beffern  neuem  Rechenbücher  nicht  beym 
Unterricht  eingeführt  werden;  ebend-  Nr.  104. 
*Politifche  Fabel;  ebend»  *Wozu  könnte  dei: 
,  Kalender  gebraucht  werden?  ebend.  Nr.  75. 
♦Recept  für  pädagogifche  Schriftfteller;  ebend. 
.  Nr.  41.  *  Einige  Policeybetrachtungen  über 
das  Betteln;  ebend*  Nr.  40  u.  41.  *Beytrag 
zur  Sprachkunde  ;  ebend.  Nr.  25.  *  Ueber  ei* 
»ige  Verteutfchungen  ausländifcber  Wörter; 
ebend.  1798.  Nr.  7.  *  Von  einigen  Provinzial- 
Sprachfehlern  der  Oberteutfchen ;  ebend.  Nr.  9,  v 
♦Vom  Pittsmachen  und  von  Finanzprojekten; 
ebend.  Nr.  20.  Einige  Proben  aus  einem 
neuen  Gloflar  der  Teutfchen  Sprache;  ebend. 
Nr.  2.  *  Politifches  Rechenexempel ;  ebend* 
Nr.  31.  ♦Probe  der  Engiifchen  Juftitz;  ebend. 
♦Von  der  Wohlfeilheit  des  Studium*  im  i6ten 
Jahrhundert;  ebend.  Nr.  64.  *Was  ift  ein 
Unterthan?  ebend.  Beytrag  zur  Gefchichte 
der  Polizey gefetze ;  ebend.  ♦  Ueber  ftatiftifche 
Benutzung  der  Brandverficherungsliften ;  ebend. 
Nr.  85.  *  Erläuterung  eines  Sprichworts; 
ibend.  1799.  Nr.  35.  *  Ueber  einige  pädago- 
gifche Uebungen;  ebend.  Nr.  50.  ♦Utopifche  ,  - 
Policev;  ebend.  Nr.  68.  *  Von  dem  Kalchhan- 
del  in  Nürnberg;  ebend.  Nr.  71.  *Erläute- 
rung  einiger  hiftorifchen  Sprichwörter;  ebend. 
Nr.  80.  —  Auch  einige  Auffätze  in  (v*  Art* 
tin's)  Neuem  litter.  Anzeiger.  —  Vergl.  No~ 
pitfckens  4ten  Supplementenband  zu  Will'*) 
Nürnberg.  Gel.  Lexikon  S.  (222 -228. 
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SIEBERT  (Albrecht)  D.  ttr  AG.  *»....•  geb. 
zu  ■  Prüfung  der.  bisherigen  ärztli- 

J.  rhen  Handlung« weife  bey  ntcbt-fclbMillenden 
Müttern.  Oder  ,  wann  follen  eigentlich  Mütter 
ihren  Säugling,  wenn  fie  ihm  nicht  felbft  Ril- 
len dürfen,  der  Amme  übergeben?  ein,  d<r 
Beurtheilung  der  Acrzte  vorgelegter  Verfucb. 
Halberftadt  180s.  8-  Archiv  der  Volksarz- 

neykuode  für. gebildete  Nichtärzte;  herausgege- 
ben u.  f.  w.  iftef  Jahrgang,  ifter  und  ater  Heft 
.Halberftadt  1803.  8- 

10  B.  von  SIEBOLD  (A.  E.)  wurde  im  J.  1807  todt 
gefagt,  lebt  aber  noch«  Ift  feit  1805  Wed^icinaU 
rath  und  ordentlicher  Profeffor  der  Entbindungs- 
künde  bey  der  UniVerfibät  zu  IVürzhurg,  wie 
auch  Stadl*  und  Landhebammen 1  -  Lehrer  ,  und 
beforgt  das  neu  errichtete  Geburtshaus.  §§• 
Lucina;  eine  Zeitfchrift  zur  Vervollkommnung 
der  Entbindungskunft.    3  Bände.  Mit  Kupfern. 

,  Leipz.  1802-1806.  8-  Ueber  praktifchen 

Unterricht  in  der  Entbindungskunft ;  nebft  einer 
fyftematifchen  Ueberficht  feiner  praktifchen  Ue- 
bungen  am  Phantom.  Nürnb.  1803.  8.  Lehr- 
buch der.  theoretifch  -  praktifchen  Entbindungs- 
kunde ,  zu  feinen  Vorlefungen  entworfen,  ifter 

«  Band.    Leipz.  1803.     —    2ter  Band,  ebend 

1804.  8-  Abhandlung  über  den  neuen,  von 

ihm  erfundenen  GeburtsftuhU  Mit  3  Kupferta- 
feln. Weimar  1804.  4.  4  Ueber  Zweck  und 
Organifation  der  Klinik  in  einer  Entbindung;- 
anftalt;  ein  Programm.  Bamberg  u.  WürzK 
1806.  4.     —    Ueber  bequemere  und  zweck- 

/  madigere  Einrichtung  des  Geburtsftuhles  ;  in 

den  Beylagen  zu  den  Würzburg,  gelehrten  An- 
zeigen 1302.  —  Die  im  loten  Band  ihm  bei- 
gelegte Beobachtung  einer  fonderbaren  Speck- 

r  gelchwulft  iß  nicht  von  ihm*  /andern  von  feinem 

Bruder  &  Barth.  -  Vergl.  Schopfs  Befchrei- 
bung  des  Hochftifts  Würzburg  S.  429  u.'f. 
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B.    SIEB0LD  (OenCJhph.)    §§:    Commentatio  de 
effe&tbus  opii  in  torpus  animaU.fanum,  maxime 
refpeitu  habito  ad  ejus  analogiam  cum  vitio ;  in 
•     concertaHone  civium  Acad.  Geargio  -  Augnftat 
i  praemio  omata.   Göttin  gae  j?89;  4.  Com« 
.  mentatio  de  cubilibtts  fedilibusqut  <vfui  obßetricio 
:>infe*vientibus.  ibid.  1790. 4.  Cumfigg.  Su- 
per recentiorum  quorundam  fententia,  qua  fieri 
•    neonati  a  matrtbus  fyphilüici  dicuntur  f  cogitaia 

?uaedam  ac  dubia  proponit.  Wirceb.  179  t.  4.  * — 
leber  das  Zerreiifen  des  Schaaralippenbandes ; 
in  gf.  C.  Stark's  Archiv  für  die  Geburtshülfe 
B.  2.  St  5.  S.  59-64.  — *  Befchreibung  und 
Heilart  einer  merkwürdigen  Daemonia  imagi- 
naria;  in  Baldinger 's  neuem  Magazin  für  Aerzte 
B.  18.  St.  4.  —  De  arphalti  olei  in  phthifi 
ufu  Obfervationum  triga;  in  dem  Mufeum  der 
Heilkunde,  herausgegeben  von  der  Helvet.  Ge- 
feilten, korrefpondir.  Aerzte  und  Wundärzte 
S.  219  u.  ff.  —  War  Mitarbeiter  an  den  Würz- 
burgifchen  und  Göttingifchen  gelehrten  Anzei- 
gen, an  HartenkeiVs  medieinifch-  chirurg.  Zei- 
tung, und  an  mehiern  Zeitfchriften.  — -  Vergl. 
Starts  neues  Archiv  für  Geburtshülfe  B.  1, 
St.  a.  —  Schopfs  hirtorifch-  ftatiftifche  Be- 
fchreibung  des  Hochftiftes  Wüi  zhurg  S.  387  u.  ff. 
—  Erneßi  bey  Hirfching  B.  12.  Abtheil.  «. 
S.  120  -  123. 

SIEBOLD  tf.  B.)  feit  1803  ordentlicher  Profejfor  < 
der  Chirurgie  und  chirur gifchen  Klinik  auf  der 
Univerfttät  zu  IVürzhurg,  wie  auch  Oberwund- 
arzt  dm  dortigen  gfutiusfpitat*   auch  feit  1809 
M.  der  Phil.  Georgü  de  la  Faye  Inftru- 

rnentarium  chirureicum  ,  quod  fervavit,  defcri- 
bet  Sc  augebit 0.  B  Siebold.  Pars  L  Cum  XLV 
tabb.  aen.  Wirceb.  &  Lipf.  1800.  fol.  Chi- 
ron; eine  der  Beajheitung  der  Chirurgie  gewid- 
mete Zeit  fchrift.  2  Bände.  Mit  Kupfern.  Nürnb. 
u.  Sulzbach  ^o^-  1809.  g.  Sammlung  fel- 

tener  und  aUserlefener  chhurgifcher  Beobach- 
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fungeh  und  Btfahfüngön'TeulfcAer?Aerite'*uiiI 
Wundärzte;*  mit  .Bemerkungen- und  Zufätzen. 
Mit  Kupfern.  3  Bände.  Rudolstadt  igo5  -  ifcio.  g» 
G.  C.  von  Siebold's  Leben  und  Verdienfte;  ent- 
worfen mit  Vereb rang,  Liebe  und  Dankbarkeit 
von  dem  nächften  feiner  zahlreichen  Schüler. 
Mit  dem  Bildniffe  des. Verdorbenen.  Würzburg 
1807*  4^         Artiftifch  *  ütterarifche  Blätter  von 
und  für  Franken,  ifter  Jahrgang,  ebend.  1806-  4« 
(wurden  mit  Nr.  4  der  iten  gfahnshnlfte  gi- 
fchloffen).  — *  ■  Gab  4ron  1799  bis  zum  J.  180a 
die  Neuen  Würzburgifchen  gelehrten  Anzeigen» 
neb  Ii  den  Be)  Jagen  dazu,  heraus.    Auch  redi- 
girte  er  mit  Prof.  Goldmayer  die  erfte  Jahres- 
hälfte der  Würzburg.  Litter.  Zeitung  1805.  — 
Ueber  die  veränderte  Mifchung  und  Form  der 
thierifchen  Materie  in  Krankheiten ;  in  der  5teii 
Beylage  zu  den  N.  Würzburg.  gel.  Anzeigen 
279t).  —  Beobachtung  einer  fonder  baren  Speck* 
gefchwulft  an  der  linken  äulTern  Schaamlefze 
und  einer  Verunftaltung  der  äußern  Geburts- 
theile  bey  einer  Schwängern ;  mit  1  Kupfer;  in 
Loder's  Journal  für  die  Chirurgie  B.  2.  St  4. 
Nr.  1  (1799).      Verfchiedene  chiturgif ehe  Beob- 
achtungen und  Bemerkungen ,  vorzüglich  über 
Augenoperationen,  in  einem  Schreiben  an  Lo* 
der;   ebend.  B.  5.  St.  2.  S.  588  0.  ff.  (1800).  — 
Nachricht  von  dem  chirurgilchen  Klinikum  am 
Juliusfpitale  zu  Würzburg;   in  der  isten  und 
i3ten  Beylage  zu  den  N.  Würzburg.  gel.  Anzei- 
gen 1800.    Gefchichte  eines  an  eben  und  dem- 
feiben  Kranken  zum  zweytenmahl  verrichteten 
Steinfchnittes ;  ebend.  Beylage  fo  und  n  Jahrg. 
1801.    —    Ueber  Vereinfachung  der  Operativ* 
Chirurgie   überhaupt,    und  insbefondere  des 
Steinfchnittes,  nebß  Gefchichte  zweyer  glück- 
lich verrichteter  Steinfchnitte ;  als  Vorrede  zu 
LangenbecVs  Schrift  über  eine  einfache  und 
fiebere  Methode  des  Steinfchnittes  (Würzburg 
1802.4.  Mit  6  Kupfern).   —   Antheil  an  meh- 
rern Differtationen  chixurgif <  hen  Inhalts  ,  an 
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den  N.  Würzb.  gel.  Anzeigen ,  an  der  Allg.  Litt. 
Zeitung,  an  Hartenkeil's  medicin.  chhurg.  Zei- 
tung, und  an  Stcrnbevg's  Littcraturzeitung  für 
Mediciu  und  Chirurgie.  Seine  ZeitFchrift"  Chi«* 
rön  und  feine  Sammlung  chirurg.  Beobacht.  u. 
Erfahr,  enthalten  viele  eigeulhümliche  Bevträge 
von  ihm.  —  Seit  i8<>8  bearbeitet  er  die  mei- 
ften  ai  tiftifch  -  litterarifchen  Artikel  in  der  von 
Andres  zu  Würzburg  herausgegebenen  Fi  anki- 
fchen  Chronik  ;  worin  er  auch  ein  Verzeichnifa 
von  WLirzburgs  Schriftftellern ,  Kühfilein  und 
Kunftrammlungen  angefangen  und  fortgesetzt 
hat.  —  Bey träge  zu  MeufeVs  gelehrten  Teutfch- 
land  und  zu  deiTen  Teutfchen  Künftierlexikon 
(ate  Ausgabe).  —  Sein  Bildnifs  gezeichnet  von 
C.  Lcubrecsy  gellochen  von  Haid  1798;  desglei- 
chen gezeichnet  von  G.  Körnlein  9  geftochen  von 
S.  Walwert  1808.  —  Vergl.  Loder* s  Progr. 
(de  curatione  externa  poft  cataracläe  extraclio- 
nem)  zu  feiner  Inauguraldifputation,  und  Schöpf 
a.  a.  O.  S.  423. 

?on  SIEBOLD  (K.  K.)  §§.  Praktikbe  Beobachtun- 
gen über  die  Knftration.  Fiänkf.  ain  M.  1^02.  8-  — 
Die  FortTetzung  feines  chirurgifchen  Tagebuchs 
befindet  fich  theih  in  feines  Sohns  J.  B.  v.  Siebold 
Zeitfchrift  für  Chirurgie ,  Chiron,  theils  in  def- 
felben  Sammlung  Telt.  chirurg.  Beobacht.  u.  Er- 
fahrungen, in  deren  jßen  Bande  er  ein  raifonnides 
Verzeichnifs  feiner  Schriften  mittheilt  (1805).  — 
Drey  Beobachtungen  über  die  Blutadergelchwulft 
an  den  groffen  Schaamlefzen.  —  Brief wechfel 
zwifchen  ihm  und  Baldinger  über  die  Exftirpa- 
tion  einer  Gefchwulft  im  Gefichte;  in  Baldin- 
]erys  neuem  Magazin  für  A erste  B.  15.  St.  5. 
>•  585  u.  ff.  Beobachtung  einet  grauen 

Staars ,  der  fich  von  felblt  fenkte ,  nebft  Bemer- 
kungen über  die  DeprelTion;  in  Hirnlos  und 
Schmidt s  ophthalmologifchen  Bibliothek  B.  1. 
H.  9.  S.  187  u-  ff-  —  Verfchiedcne  Bemerkun- 
gen und  Beobachtungen  über  den  Nutzen  der 

Lei- 
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Leichenöffnungen,  Knochenerweichung,  Tre- 
panation, ßeinfrafs  im  Gefichte  mit  tödtlicher 
KiteränTammlung  in  der  Leber  und  im  Herzbeu- 
tel ,  und  über  Anwendung  und  Einrichtung  ei« 
nes  elaftifchen  Troikars;  in  den  Würzburgifchen 
gelehrten  Anzeigen.  —  Sein  Bildnifs  in  Bock  s 
Sammlung  von  Bildniffen ;  vor  dem  68ften  Band 
der  N.  Allgemeinen  Teutfchen  Bibl.  von  Lau* 
reus  (t8°0>  und.  fehr  wohl  getroffen  ,  von 
Hejfell  gezeichnet  und  von  Haid  geftochen,  mit 
der  Auffchi  ift:  Chirurgus  inter  Germanos  prin- 
cep$.  Auch  eine  wohlgerathene  Büfte  von 
Gyps.  —  Vergl.  auch  noch  die  Bockifche 
Sammlung  und  Schaff  a.  a.  O.  S.  495  u.  ff. 
Wie  auch  (feines  Sohns  J.  B.  v.  S.)  vorhin  er- 
wähnte Denkfchrift;  woraus  ein  Auszug  fteht 
in  der  Medicinifch  -  chirurgifchen  Zeitung  1807« 
Nr.  46  u.  47;  und  in  dem  Hirfching- Ernefti- 
fchea  Handbuch  B.  12.  Abtheil.  a.  S.  98-  iao. 

SIEDE  (Johann  Chriiiian)  Harb  am  i4ten  Junius  1806. 

S1EDMOGRODZKI  (Daniel  Ludwig)  ordentlicher 
Profeffor  und  Ephorus  des  gfodchirnsthalifchen, 
Gymnaßums  zu  Berlin;  jgog  wurde  er  zugleich 
dem  Hof  -  und  Domprediger  Ceverad  als  Jlffiflent 
an  die  Seite  gefetzt:  geh.  zu  .  .  .  §§.  Latei- 
nifch- Teuftfches  Wörterbuch  über  die  Ledtiones 
Latinae,  welche  Bröder  feiner  gröfferen  La  t  ei- 
ngehen Grammatik  angehängt  hat;  zum  Schul* 
gebrauch  abgefafst  u.  f.  w.  Berlin  J806.  gr.  8. 

10B.  SIEFERT  (P.)  feit  1804  Rektor  zu  Königsberg 
-  in  der  Neumark,  feit  1805  mit  dem  Charakter 
eines  Profeffors  (vorher  feit  1802  Rektor  der 
Domfcbule  zu  Ratzeburg).  §§.  Von  Nouveau 
Choix  des  moiceaux  les  plus  intäreffants  &c. 
erfchien  Seconde  Partie,  f«r  la  Profe  180a. 

SIEGFRIED  (Joachim  Stephan)  .        zu  .  . 

geb.  zu  ...  Siama  unb;  Galmory  5  ein 
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Gedicht  in  zwey  Gefangen.  Leipz.  i8qo.  8. 
Nadir  Amida,  König  von  Perfien;  ein  Trauer- 
fpiel  in  fechs  Akten,  ebend.  1807.  8. 

SIEGFRIEDEN  (Jobann  Gottfried,   nickt  Gottlieb) 
ftarb  am  i6ten  Auguft  1806.    War  geb.  nicht  in 
Italien,  fondern  zu  Erfurt  1725,  und  zuletzt 
Oberfter.    —    Im  loten  Band  Z.  2  u.  5  lefo 
man  Galmory  ftatt  Galmoy. 

SIEGL1NG  (J.  B.)  auch  Lehrer  bey  der  Bau  und 

Handwerksfchule  zu  Erfurt 


SIEMENS  (Johann  Georg)  ftarb  am  5ten  Oktober 
1707.  §§.  Ueber  die  Maxime,  '  dnrtti  einö 
Einfchränkung  des  Branteiveinbrennens  geringe- 
re Kornpreife  zu  bewirken.  Braunfchvv.  1796.  8. 

SIEMSSEN  (A.  C.)  §§.  Gab  mit  L.  P.  F.  D1TTMAR 
herauf 7'-  Neuer  Beitrag  zur  lithograpbifchen 
KemitniTs  der  füdbaltifchen  Länder  ,  mit  befon- 
derer  Rückficht  auf  Mecklenburg.  Roftock  u. 
Leipz.  1804.  8-  Auch  unter  dem  Titel:  Syfte- 
matifche  Ueberfieht  der  miner^logifch- einfa- 
chen Meckleuburgifchen  tfoffilien;  entworfen 
u.  f.  w.  Naturgefohichte  des  Hausfchwam- 

mes ,  des  Mauerfalzes  und  des  mosartigeri  Häu- 
4  ferausfatzes ;  nebft  Vorschlägen  zu  deren  ganz* 
liehen  Vertilgung,  ebend.  1809.  8. 


>  m 


SIERD  (.  .  .)  ehedem  Abbt zu Schujfenried  in 'Schwa- 
ben (jetzt?):  geb.  zu  .  .  .  §§.  Sittenreden  auf 
alle  Sonntage  des  Jahres,  zum  Nutzen  des  Land- 
volks verfafst.  2  Theile.  Buchau  1805.  8.: 

Freyherr  von  SIERSTORPFF  (K.  H.)  feit  1805  Con- 
fervateur  der  Gewciffer  und  Forfien  in  den  Di- 
ßrikten  Braunfchweig,  Helmßadt ,  Bildesheim, 
Goslar  und  Eimheck*  wie  auch  $a£d -  Capitaine 
des  Ockerdepartements S  zu  Brautijchweig.  Er 
iß.  auch  Beßtzer  des  Driburgifchtn  Brunnens  und 

'  Bades 
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r  '  Bades  im  Paderbormfchtn.  .  §§.  *  Bemerkungen 
auf  einer  Reife  duich  die  Niederlande  na<  h  Pa- 
ris im  eilfren  Jahr  der  grofCen  Republik,  et  Bände. 
Braunfchw.  18^4.  8»  —  lieber  einige  infek« 
t  •  tenarten  ,  welche  des  Fichten  vorzüglich  fchäd- 
lieh  find,  und  über  die  Wurmtrockniia  der  Fich- 
tenwälder  des  Harze* ;  in  dem  Biaunichw.  Ma- 
,         gazin  1795.  St.  7. 


SIEVEKING  (G.  H.)  Vergl  Denkwüid.  aus  dem  Le- 
•         ben  ausgezeichneter  Teutfchen  de»  i8ten  Johih. 

S.   770-772;    und  darauf   Ernefli  a.  a.  O. 

S.  125  u.  f. 

SIEVEKING  (Johann  Peter)  ftarh  zu  Hanau  am  soften 
November  igoö.  War  geb.  zu  Hamburg  17O3. 

SIEVERS  (Georg  Ludwig  Peter)  .  .  .  zu  CaßH 
i        (vorher  zu  Braunfeh  weig):    geb.  mu*  Bremm* 
1.  .     fchweig  .  .  .  §§.  De*  weibliche  Abällioo,  oder 
das  Mädchen  in  vieler) ey  Geftalten»  ein  romaa- 
tifches  Schaufpie.l  in  fünf  Akten.   Leipz.  l&oi. 
kl.  8-  Die  komifche  Eh«,  oder  {ie  wejden 

ihre  eigene  Nebenbuhler ;  nach,  dem  Franz  i* 
fifchen  frey  beaibeitet.  ebend.  180».  8-  Et 
und  .Sie;  .ein  Luftfpiel  in  einem  Aufzuge. 
Hamburg  u.  Altona  1805.  *Die  Zwil- 

Jingsfchweftern,  oder  der  filberne  Sarg.  4  Th ei- 
le. Hamburg  u.  Mainz  1805-1807.  8»  Lef* 


« »  j 


Aufzügen.  Hamburg  (1807).  8*  Der  Sehnt»» 
geiff  Weftfalens;  eine  romantifche  Dichtung» 
dem  fünfzehnten  November  gewidmet.  Caffel 
1803.  8*  Der  Kleinftädter;  ein  komifcher 

Roman.  2Theile.  Leipz.  1809.  8.    —  Charak- 
teriftik  der  Italienischen  und  Franzöfifchen  Mo» 
k;  inder  Allgem.  mufikal.  Zeitung  1807.  Nr.  30» 
503  -  5 1 2.       Ueber  die  Anmerkungen  eines 
Ungenannten  in  Nr.  35.  derfelben  Zeitung  zu 
meinem  Auf fatze ,  die  Metrik  der  ital.  und  Kranz. 
Sm^cfc«  betreffefldj  e&  Nachtrag  zu  jex^em  Auf- 
.U  laue; 
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*  fctze ;  ebenda  Nr.  4c.  S.  661-668.  Ciarakto* 
riftik  der  Teutleben  Mufik?  ebend.  Nr.  45*  S.  677  - 
6S9.  Nr.  44.  S.  693-702.  —  Ueber  die  Sacht, 
die  altteutfche  PoeCe  auf  Korten  der  neueren:  zj* 
erheben ;  in  dem  Morgenblatt  für  gebildete  Stän- 
de 1808.  Nr.  134.  Klingemann's  Moles; 
ebend.  1810.  Nx.  299. 


leB.  SIE  VERS  (Johann,  «g*wfi.  Joh.  Auguft  Karl) 
:  Bruder  den  fo)  gen  den;  üarb'zu  St  Petersburg 
1797  oder.  1798^  nach  vollendeten  «vielen  und 
großen  Reifen  durch  das  AGatifche  Rufsland  bis 
an  die  Gran«  «on  Sina:  geb.  zu  Pfixa  im  Bi£ 
des  heimifchen.  1^64.  §§.  Auffärae- ootahifcheu 
Inhalts;  in  Pallas  Nordifchen  Beyträgen.  (  Sei- 
ne Papiere  und  fein  koßbares  Herbarium  befindet 
fick  in  den  Händen  des  Staatsraths  Paflasj. 


SIEVERS  (Johann  Friedrieh  Emft>  D.  der  JG.  und 
von  jgo  .  -  jgtn  au  ff  er  ordentlicher  Prof e ff or  der- 
Jelben  auf  der  Univerfttät  zuHelmflädt  (letzt?): 
geb.  zu  Pema  im  Hildesheimifdien  am  zten  Sep- 
tember J?68.  §§.  D*lf-  inaug.  nudica  hupo- 
chondriacae  atque  hyfieruae  difpoßtionis  cauffas 
nonnuüas  prcecipuns ,  quae  hodiemis  maxitne  iem- 
foribus  ad  ejusmodi  difpoßtionem  isOtr  mortale* 
flurimum  eonferre  foient,  fiftens  &c.  Pars  L 
Helmfiadü  (i?9$).  -  •  Veraeichmf*  derje- 

<•  JÜ£en  Getraide,  Gxäfer,  Futterkrauter  und  fünft 
-  nützlichen*  und* merkwürdigen  Gewächfe,  wel- 
che in  der  neüen  ökonomisch  botanilchen  Gar« 
tenanftalt  des  ProfefFors  Sievers  zu  Helmftädt 
feit  einigen  Jahren  zum  Gebrauch  für  akademi- 
fche  Vorlefongen  bereits  ausgefäet  und  angezo* 

x <  gen  worden  Und*  (Helmftädt)  1808*  8* 

je  B.  SIEWERT  (Friedrich  Gotthetf)  §§.  Das  Pfen- 
nigzins-ünd  Stroh  wifch  recht;  ein  Beytsfag  tum 
Teutfchen  Privatrechte  aus  den  Statuten'  der 

>>r  ^Stadt  Danzig.   Halle  180a,  g.  y.viii 

**  •  ■  -« ^»  .  >j  .  ^   ...» >.  ^  >. .  -  ..  .  *. 

ik;r.  £lGG£L> 
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SiGGELKOW  (Friedrich  Wilhelm  Chriftoph)  Harb  am 
3oi'tea  Januar  i8<>8» 

m&    SILBER  (Ckrißopk  Auguß  Heinrich)    §§.  J« 

-n      dem  nach  feinem  Tod*  herausgekommenen  Uturgi« 
Alchen  V^n^ikhtnift  für  ferne  Zeitgenoffen  y?*A*if 
4a  theils  neu  verfaßte^  theils  veränderte  alte  Pro- 
begefänge*  welche  unter  dem  Titel:  Sammlung 

»     v  iiusciltlener  Lieder»  he  fonders  gedruckt  find.  «— f 
'  Vergib  G.  Li  Richter'*  biograph.  Lexikon  der 

i  u  1  'Teutfchen  Liederdichter  S,  57a.   

Ire  Htv.  '    •         •  .1»  '  *       *j  .  , 

SILLW   f.v  1:.)    Prediger  zw  Frankenberg  unweit 

*        Freyberg  i**  Knr/achfeH:   geb.  zu  .  §§. 

•'*V)  *Jafcob  Böhme;    ein  biographifcher  Verfuch. 

t^.i,.  Pirna  kßoi.  8-  '  Katechifationen  über  reli- 
giäfa  Gelange.  Freybeig  1801.  8-  »  i  Fünfzehn 
Lieder  über  Glaubenslehren  aus  dem  neuen 

Skm  Dresdnifchen  Gelangbuche;  eine  Beyfegel  zu 
J.  F.  Sillig's  Katechifationen  über  religio  fe  Ge- 

?T      fange,  ebend.  läot;  Urfachen  der  chrift- 

•ti liehen  Freude  über  Veibeflerungen  in  den  öf- 
fentlichen Gottesverehrungen  f    und  befanden 

tt'»  -iifctji  die  Einführung  eines  befTern  GeCangbu- 
ches^v  Eine  Predigt,  weiche  Vormittags  am  Fe- 

i.        Ite  Maria  Heimfuchung  1809  bey  der  Einfüh- 

?  rung  des  neuen  Dresdnifchen  Gefangbuches,  in 
der  Kirche  zu  Frankenberg  gehalten  wurde. 

i..      Zum  Bedürfniffe  neuer  Gefcngbücher  für  die 
lo     ,  Armen   in  dei>'  Prankenbetgifchen  Gemeine. 
Chemnitz  1603.  8«       '  •  Predigt  zum  Gedacht- 
*  Jl       nifs  des  am  isten  Jan.  1808  verftoibenen  Hrn. 
M.  Carl  Traug.  Selbmanns  f  Archid.  zu  Fran- 

-0  kenberg  am  aten  Epiph.  gehalten.  Nebft  einer 
kurzen  Nachricht  V4m  den  Lebensumftänden  des 
Verftorbenen.   ebend.  (1808).  8* 

da  SILVEIRA  (J.  .  .)•   S.  oben  LOBO. 

»  «I  a  .  •      r  1 

1MS0N  (Chriftoph  Franz  Lothar).  Kandidat  des  Pre- 
digtamts zu  Merfeburg:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Was 

„»  •  ; ■  )♦*>  mal» 
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m\\U  der  Religionslehrer  thun  ,   um  der  gefun- 

kenen  Achtung  feine«  Standet  wieder  aufzuhel- 
fen ?  «bgefeben  von  dem ,  wat  der  Staat  thun 
kann.  Leipz.  1805.  8.  ** 

SIMON  (J.  F  )  jetzt  Lehrer  am  Prytaneum  zu  Paris  — 
SS-  Erfte  Anfangtgiünde  der  Teutfchen  Spra- 
che,  mit  Vermeidung  aller  fremden  Kunfi Wör- 
ter, "für  Unftudirte.  Parii  u.  Mainz  1805.  3. 
Auch  unter  dem  Titel:  Teutfche  Sprachrehre 
für  Damen  u.  f.  w.  , 

SIMON  (Lorenz)  Doktor  der  Phüofophie  und  Magifler 
der  fr  eye*  KUnße  zu  Braunfchweig :  geb.  zu  .» .  . 
S§.  Tabellarische  Ueberficht  einer  möglich» 
fyfternatifchen  allgemeinen  Encyclopädie  der 
VViffenfchaften ,  zum  leichtern  Ueberblicke  füc 
Erfahrnere  und  befonders  für  Anfänger  in  die- 
Dem  Studio  auf  Schulen  und  Gymnafien  bearbei- 
tet und  mit  kurzen  r  bey  läufig  erklärenden  No«. 
titzen  verfeJien.  Bremen  u.  Aurich  1810.  4. 

SIMONIS  (F.)  —  zu  Ruchow  bsy  Sternberg  (nicht  im 
Strelitzifcben ,  fondern  im  Mecklenburg  *  Schwe- 
rinifchen).  §§.  Predigten  und  kleinere  Amti. 
reden.  ( Ohne  Angabe  des  Druckorts)  1808. 
kl.  8.  r-  Ueber  die  Einführung  der  Paftaloz- 
zifchen  Methode  und  der  Peftalozzifchen  Ele- 
mentarbücher in  unfere  Volksfchulen ;  in 
(Bietz  ens)  Mecklenburg.  Journal  B.  1.  St.  2  u.  3« 
Ueber  die  Theilnahme  der  Mütter  an  der  erften 
intellektuellen  Bildung  ihrer  Kinder  nach  Pesta- 
lozzi'* Methode;  ebend.  B.  a.  St.  5.  ; 

SINAPIUS  (Johann  Chrißian)  ftaib  am  i5ten  Marx 
1807.  War  zuletzt  Poüzey- ßtirgerweifter  und 
Oberfchauamts  -  Präßdent  zu  Greifenberg  in 
Schießen.  War  geb.  1741.  $$•  Dui  Lahr* 
von  Wechfelbriefen ,  in  gedrängter  Kürze  vor- 
getragen. Leipz.  1801.  8*  (Stand  erfl  in  des 
Verfaffers  Briefen  für  Kaufleute  (178a)  und  dann 

I9tcij*biht  jierB-iüd,  Hk  m 
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im  $M  Band  feiner  MerkantUifolien  Blatter). 
Sott  auch  die  Schrift:  Die  Kinder  Ifraels  in  des 
♦Wüften  (Sorau  u.  Lelpi.  1805.  8)  verfertigt  ha* 
ben.       Richtiger  mufs  dß4%  was  im  inteh  Band 
£.  675  Von  den  Merkantilifchen  Blättern  gefügt 
1  iß,  fo  gefäfst  tberden :  Dei  4ten  Bandes  1  fter  u. 
ater  Heft  führt  auch  folgenden  befomdern  Titel: 
Der  neuefte  merkantilifche  Schriftfteller ,  zur 
Unterhaltung  für  geübte  Männer  und  Belehrung 
für  wißbegierige  Jünglirige.    Des  5ten  Bandes 
alter  Heft:  Die  Lehre  von  Wechftlbriefen ,  in 
edrängter  Kürze  vorgetragen ;  Und  der  ate  Heft: 
liedermann  uaA  Redlich,  oder  die  gedoppelt* 
Buchhalterey  im  Kleinen,  in  der Gerchichte  ei- 
ner Kompagniehand Imlg  innerhalb  der  letzten 
swey  Monate  des  achtzehnten  Jahrhunderts ;  ein 
Noth-umd  Hülfsbüchlein  für  Kaufleute  und  ihre 
Zöglinge.    —    VergU  die  biographifche  Skizie 
in  dem  Journal  für  Fabrik  u.  f.  w.  18*7.  Jul. 
S.  19  -09  ;   und  daraus  Errteßi  in  Hirlfching  s 
Handbuch  B.  12.  AbthÄl.  1.  S.  16a*  168. 

SINNER  (Johann)  .  jfc  der  Phil.  zur. . :  geb.  zu  •  .  2 
$§.  '  Anfangsgründe  der  Rechenkurift,  für  die 
«kademifchen  Schulen  zu  Würzburg  «ulammen- 
getragen.  Wür2burg  ...  ßte  verbefftrte  Aus* 
gäbe,  ebend.  1807.  8» 

SINNER  (J.C.D.)  t*x\i%*§  außerordentlicher  Prof effor 
der  neuem  Sprachen  an  dem  Gtjmnaftum  zu  Co- 
burg (vorher  Lerftor  der  Franzöfifchen  Sp  räche 
an  demrelben).  §§.  Unter  dem  Namen  G.  S. 
SCHUBERT  gab  er  heraus:  Der  ökonomifche 
T  Künftlerj  oder  neu  entdeckte  Geheimniffe  für 

*  Künftler,  Profeflionißen ,  Jäger,  Haus -und 
Landwirth*.  .  .  .        ate  verbeflerte  Ausgabe. 

Coburg  u,  Leipt.  1800.  Unter  demfetben 

Namen:  Der  ökonomifche  Ratbgftber  in  ailerley 
Vorfällen  ^el  Stadt  -  und  Landlebens,  ebend. 
1797«  8«  *Stephanor,  oder  die  Abentheuer 

•Äflts  juagtn  Portngiefen,  *  Tiieile.  Mit  einem 

Kupfer. 
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Kupfer,  ebend.  1800.  8.         *  Meidinger,  des 

Jüagern,  leichte  FranzÖüfche  Briefe;  nebft 
paffenden  Antworten,  für  geübte  Anfanger  ia 
der  F-anzöfifchen  Sprache,  ebend.  1805.  8-  — • 
Von  der  *  Sammlung  geprüfter  Erfahrungen  u. 
f.  w.  wurde  der  iRe  und  ate  Theil  1797  neu  ge- 
druckt. Es  erfcbien  auch  noch  ein  5ter  und 
61er  Theil  diete»  Werks  •  .  .  ,  deren  letzter  abec 
nicht  von  ihm  herrührt 

■ 

S INNER  (Jofeph  Michael)  I).  der  AG  und  Land* 
fc  pkyßkns  für  das  Fürßenthum  Würzburg  z% 
IVürzburg  (vorher  Landphyßkus  zu  Ochfenfurt 
am  Mayn):  geb.  zu  Ochfenfurt  am  i2ten  Stulius 
s  *75%-  §§•  HiJF  w au R.  medica  fiflens  hißoriam 
morbi  variis  in  locis  circa  Herbipotim  epidemica 
grajfantis  a.  2785,  1786 ,  1787-  IVirceburgi 
1787-  4  Daiftellung  eines  rheumatifcbett 

Schweii'sfiebers ,  welches  zu  Ende  des  Novem- 
bers r8oa  in  dem  churfürftl.  Würzburgifche» 
Städtchen  Röttingen  an  der  Tauber  endemifch 
herrichte  ebend.  1803.  8. 

SINTENIS  (C.  F.)  §$.  Syllegon,  oder  der  Sammlet 
edler  Charakterzüge.,  grofler  Handlungen ,  wi- 
tzigfer  Einfalle  und  wichtiger  Anekdoten,  auf 
der  wahren  Gefchichte;  ein  Bildung« -  und  Ue- 
bungsbuch  für  Kopf  und  Herz,  ifter  Theil. 
Leipz.  1801.  8.  Sonntagsbuch;  zur  Beför- 

derung wahrer  Erbauung  zu  HauTe.  ifter  Theil. 
ebend  i8or.  —  »ter  Theil.  ebend.  1802  — 
5ter  Theil.  ebend.  1803.  gr.  8.  Theologi- 
fche  Briefe.  ifter  Theil.  ebend.  i8<>3'  8. 
Der  Menfch  imUmkreife  feiner  Pflichten,  iftet 
Theil.  ebend.  1804.  —  flter  Theil.  ebend. 
1807.  8.  Auch  unter  dem  Titel :  Das  gröffere 
Buch  für  Familien.  Das  Buch  für's  Herz; 

aufs  ganze  Jahr,  ifter  Theil.  ebend.  1806.  8. 
Predigt  zum  Regierungsjubiläum  Herzogi  Frans 
xu  Anhalt,  am  28&en  Oktober  1808  in  der  Tri- 
ait.  Kirche  m,Zerbft  genalten.    Zeibjt  1808. 
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gr.  8-  Agende  f  oder  Anleitung  ,  wie  die 

Prediger  ihren  kirchlichen  Amtshandlungen  ei- 
ne würdige  Form  geben  mögen.  Leipz.  1808-  8* 
*Elpizon  an  feine  Freunde  vor  und  nach  der 
wichtigften  Epoche  feine«  Lebens.  ebericL 
1808.  8.  — -  Von  Elpizon  erfchien  des  sten 
Theils  ifte  Abtheilung  1804,  ste  Abtheil.  1805. 
Auch  unter  dem  Titel:  Was  lieht  vom  Zubände 
nach  dem  Tode  in  der  Bibel?  ifter  und  ater 
Theil.  —  Von  Piftevon  oder  über  das  Dafeyn 
Gottes  erfchien  eine  neue  Auflage  1807,  von 
Flemming's  Gefchichte  eine  neue  Auflage  in 
3  Theilen  iHo8»  und  von  Vater  Roderich  unter 
leinen  Kindern  die  3te  Auflage  1810.  —  Sein 
Bildnils  vor  feinem  Buche:  Der  Merffch  im 
Umkreife  feiner  Pflichten, 

SINTENIS  (J.  C.  S.)  §§.  Gutmann  und  Wilhelmine, 
oder  Gefchichte  zweyer  ßch  liebenden  Seelen; 
eine  Gefchichte  für  Geilt  und  Herz.  Halle 
1801.  8.  • 

■ 

SINTENIS  (K.  H.)  §§.  Kleines  Lehrbuch  der  mo- 
ralifchen  Vernuhftreligion  zur  Vorbereitung  auf 
das  Quiftenthum»  für  Bürger- und  Bauerfchu- 
len.  Zerbft  1801.  8»  Ausführliches  Lehr« 

buch  der  moralifchen  Vernunftreligion ,  zur 
Vorbereitung  auf  das  Chriftenthum;  für  Privat- 
erzieher und  alle  kultivirte  Menfchen,  welche 
fich  Vernunftgründe  ihres  Glaubens  wänfehen. 
Altenburg  1802.  8.  Geron  und  Palä'mon, 

oder  Gefpräche  zweyer  Greife  über  die  Gewifs- 
heit  ihrer  Hoffnung  auf  Jenfeits.  Zerbft  1803.  8« 
Briefe  einer  Gräfin;  ein  Buch  für  die  gänzliche 
Zufriedenheit  mit  Gott  im  Leiden.  Camburg 
"  1804.  8.  Hülfsbuch  zu  Stylübungen  nach 

Ciserö's  Schreibart  für  die  obern  Klaffen  auf 
gelehrten  Schulen;  nebft  einem  Anhange  eini- 
ger Stylaufgaben  »  mit  untergelegten  unlateini- 
-  fchen  und  verbefTerten  Ueberfetzungen.  Zülli- 

•hau  1805.  8-  Handbuch  der  Materialien 

"  zu 
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tu«.  Teutleben  und  Jateinifchen  Abhandlungen 

aus  der  klaffifchen  Philologie  -und  einigen  ihr** 
HauptwtfTenfchaften ,  für  geübte  Jünglinge  in 
Gelehrtenfchulen;  nebft  genauerer  Auseinander- 
fetzung  der  nöthigften  Ideen  zur  Ei  leicht  er  ung 
ies  Selbftdenkens.  ebend.  i8o8.  8-  Cicero- 
Iii f che  Anthologie  t  oder :  Sammlung  intereCTan- 
ter  Stellen  aus  den  Schriften  des  Cicero;.  £ür 
die  mittleren  Klaffen  in  den  Gelehrten -Schulen 
bearbeitet,  ifter  Theil.  ebcnd.  i$og.  —  ster 
TheU.  ebend«  1809.  8.  —  Vergl.  Ottös  Lexi- 
kon der  Oberlaufitzifchen  SchriflAeller  B.  5. 
Abtheil.  1.  S.  292  -501. 


SIRISA  (.  .  .)  ...*«...;  geb.  zu  .  .  . 

Vollftändige  Charakteriftik  der  Gaitennelke  oder 
Grasblume, ^Dyanthus  (fic)  caryophiüus  (lic) 
horte* fis  genannt;  nebft  Vorfchlägen  zu  einejn 
verbelTerten  Syfteme  und  ^weckmälligern  Be- 
nennungen. Ah  Vorläufer  einer  Zeitschrift« 
unter  dem  Titel:  Florens  Korrefpondent  von 
Teutlchlands  Blumiften.  Entworfen  von  Sirifap 
herausgegeben  vom  Rektor  Hubner  in  Namslau. 
ifter  Heft.  Mit  einer  gemahlten  Kupfeüafel. 
Reichenbach  1804.  gr.  8. 

SIXT  (Johann  Andreas)  ftarb  am  3often  Julius  ijfio. 
§§.  Theophraßi  de  Charadteribus  ethicis  Iibel- 
lus;  cujus  textum  Graecum  feovfim  edidit  &c* 
Altorf.  &  Norimb.  igoa.  8.  Das  rechte 

Verhalten  bey  Fällen,  die  uns  beunruhigen* 
in  einer  Predigt  am  Sonntage  Cantate  d.  is  May 
J805  in  der  Stadtkirche  zu  Altdorf  gehalten. 
Altd.  1805.  8«  —  Nachricht  von  einem  vor- 
läufigen VerCuch  einer  veibefierten  Liturgie 
durch  den  Kurfüi  ften  zu  Sachfen ,  Johann  den 
Standhaften ,  und  defTen  Kurprinzen ,  Jobann 
Friedrich;  in  den  litterarifchen  Blättern  1803. 
8  Nr.  3.  S.  55  59.  —  Vergl.  Nopiifch'ens  4ten 
Supplementenbabd  zu  Will's  Nürnb.  Gel.  Lexi- 
kon S.  254-040. 
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SKOLKA  (Andrea»)  .  .  ,  zu  Mezti-  Bertny  in  Cfn- 
uern ;  geb.  zu  .  .  .  §§.  Sonderbare  Nnturer- 
fcheinungcn  zur  Unterhaltung  und  Belehrung 


für  die  Jugend;  nebft  einem  natuihiftorif«  h 
Bäthfelhuche.  ifter  Theil.  Mit  eirym  .Tüelku- 
pfer.  Gotha  1803.  8. 

SIETOGT  (Chriftian  Anton  Auguft)  herzogt.  Sack« 
fen  Weimarifcher  Hofadvokat  und  Vice  Bürger- 
tneißer  zu  $ena,  feit  1808  mit  dem  Charakter 
eines  Kommt  ffionsraths :  geh*  zu  .  .  .  $$.  Ja« 
ftitz  und  Polizey  rügen.  .  .  .  ►  ifto8«  Der 
Teuticbe  Advokat;  oder  To  ift  der  Schlendrian 
in  den  Geiichuhöfenj  mit  Anekdoten  und  Bey- 
fpielen  für  Juriften  und  Nichtjuriften.  ifie« 
Bändchen.  Jena  1805.  8« 

SLEVOQT  (Karl)  Harb  am  igten  Februar  iRog. 
War  zuletzt  Forflmeiftcr  zu  Heidingsfeld  im 
Würzhurgifchen  (vorher  feit  1805  Oberförfier 
zu  Guttenberg  im  Bambergifchen  f  und  vordem 
PiofefTor  su  Klofter  Ebrach):  geb.  zu  .  .  .  §§. 
Schai latanerien  der  neuen  Foiltwirthfchaftikuo- 
de,  cur  Berichtigung  derfelben  gefammlct  und 
bearbeitet  von  einer  Gefellfchaft  auiübender 
Forftmanner  t  und  herausgegeben  u.  f.  w.  ifter 
Heft  Erlangen  180a.  8  Sammlung  neuer 
Entdeckungen  und  Beobachtungen  zur  Erweite- 
rung der  Naturgefchichte,  der  Forftgewächfe 
und  einer  gründlichen  Forftwirthfchaftikuude, 
für  foi  ftbegierige  Forftrnänner  ,  Karnerali  Aen, 
Forftgelehrte,  und  Freunde  der  Pfychologie  der 
Gewächfe.  Leipz.  1804.  gr.  &  Mit  6  Kupfer- 
tafeln. —  An  theil  an  C.  A.  von  SECKEN- 
DORFS Forftrügen,  deren  ?ten  Heft  er  mit  ihm 
gemeinfchaftlich  herausgab  (1803).  —  Befon- 
dere  Art  da  Waitzenbaues  in  Norfolk,  nach 
dem  Englifchen;  in  F.  B.  Weber' s  ökon.  Samm- 
ler St.  5  Nr.  S  (*8oa).  Beyträge  zur  wiith- 
fr.hftftlirhtn  Benutzung  mnnchcrley  fchein  barer 
Kleinigkeiten  *  ebend.  St.  ß.  Nr.  6.   —  Afche, 
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«in  voTtre£fiicher<Dung  jauf  Aecker  und  Wiefen ; 

,in  Weber's  ökon.  Sammler  Si.  6.  Nr«  5  (1805). 
Bewährte  Erfahrungen  über  verfchiedene  Ma- 
Itungsmiuel ;  ebend.  Nr.  6.  —  $c)  träge  zu  den 
Bemerkungen  über  die  innere  Wärme  der  Ve- 
getabiiien,  verglichen  rriit  der  Wärme  der  At- 
mosphäre von  Salome;  in  HeftubjltidVf  Archiv 
der  Agrikulturchemie  B.  5.  H.  1.  Nr.  %  (1607). 
Ueber  die  Hauptwirkungen  de«  Kohlenftoffs  bey 
dem  Vegetation«  ProcelTe  % .  tlieil«  auf  den  Frudti* 
ficationsftand .  der  Gewacht  überhaupt,  theilt 
auf  die  Verholzung  des  Splintes  bey  den  Holl- 
ge wächfen  insbefondere ;  ebend  Nr.  5.  Neue 
Beobachtungen  *  die  Splintfchwäche  unferer 
Forftgewachle  u.  f.  w.  betreffend  j  in  Gatterer's 
und  Laurofs  Annal.  der  Forft-und  Jagdwiffen* 
fchaft  H.  1.  Nr,,  9. 

8LE VOIGT  ♦)  (Johann  Heinrich)  ßarb  am  ijten  Ju« 
nius  i8pg. 

SNELL  (C  W.)  S§.  Gab  mit  F.  W.  D.  SNIJLL  her- 
aus: Kleines  Le fe buch  für  die  Jugend.  nTheile. 
Mit  Kupfern.  Leipz»  i$o2.  Was  können 

und  Tollen  öffentliche  Schulen  tbun,.  urti  die 
ftudirende  Jugend  gegen  gewifle  Modetborhei- ' 
ten  unfrer  Zeit  zu  verwahren?  eine  Einla- 
dungsfchrift.  Wisbaden  180a.  kl.  4.  Wo- 
her rührt  die  bey  vielen  jungen  Letrten  fo  ge- 
wöhnliche Vorliebe  für  das,  Neue  ?  eine  pfycho- 
logilche  Unterjochung,  als  Einladungsfclmft. 
ebend.  1803.  kl.  4.  Verfuch  einer  Aefthe- 
tik  für  Liebhaber.  Giefen  1805.  8-  Aach  unter 
dem  Titel:  Handbuch  der  Philofophie  für  Lieb- 
haber, fiter  Theil:  Aefthetik  oder  Gefchmacks- 
lehre.  Die  Hauptlehren  der  Moralphirofo- 

phie;  ein  Buch  für  gebildete  Leier,  ebend« 
1805.  8.    Auch  unter  dem  Titel:  Handbuch  der 

Hh4  Phi- 
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Philofophie  für  Liebhaber.  4ter  Theil:  Moral- 
philofophie.  Verhieb  einer  populären  phi- 

Jofophifcben  Religitmslehre.  (Hefen  ö.  Wetzlar  ' 
1807.  8.  Auch  unter  dem  Titel:  Hauptlehren 
der  Moral philofophie  und  philofophifchcn  Reli- 
gionslehre, ater  Band.  Ebenfalls  unter  dem  Ti- 
tel: Handbuch  der  Philofophie  für  Liebhaber 
*on  C  W.  SnsB  und  F.  W-  D.  Snett.  5ter  Theil. 
Endlich  noch  unter  dem  Titel:  Eöcykiopädie  für 
das  bürgerliche  Leben  und  für  höhere  Bild unes- 
anhalten.  6ter  Band.  —  Etwas,  was  fchon 
Lichtenberg  getagt  hat;  in  den  Materialien  füc 
'  alle  Theile  der  Amtsführung  einet  Prediger« 
B.  8.  St.  1  (1805).  Vom  äfthetifch  Erhabe- 
nen ,  als  einem  Mittel  der  moralifchen  Bildung; 
ebend.  Pfychologifche  Unterfuchungen  über 
die  bey  vielen  jungen  Leuten  fo  gewöhnlich» 
Vorliebe  für  das  Neue;  Übend. 

SNELL  (F.  W.  D.)  gab  feine  Stelle  an  dem  Pädago- 
gium zu  Giefen  auf,  ats  er  1805  zum  ordenU 
.  liehen  Profejfor  der  Gefchichte  bey  dortiger  Uni- 
verßtät  ernannt  wurde.  §§.  Progr.  de  nova 
methodoy  tabu/am  numerorum  eompoßtorum  fa- 
Gores  ßmplices  continentem  conßruendi.  Gifjae 
igoo.  4.  Empirifche  Pfychologie.  ebend. 

1803.  8.  Auch  unter  dem  Titel:  Handbuch  der 
*  ,  Philofophie  für  Liebhaber,  ifter  Theil.  Lie- 
ber philofophifchen  Criticifmus  in  Vergleichung 
mit  Dogmatifoius  und  Skepticifmus.  ebend. 
1802.  8.  Gab  mit  C.  W.  SNELL  heraus: 

9  Kleinet  Lerebuch  für  die  Jugend.  2  Theile.  Mit 
Kupfern.  Leipz.  1802.  8.  Anfangsgründe 
^  der  Arithmetik  und  Algebra,  lfte  und  2te  Ab- 
theilung. Giefen  1804.  8*  Von  der  iften  Ab- 
theil, oder  der  Arithmetik  erfchien  die  5te  Auf- 
lage 1810.  Handbuch  der  reinen  Mathe- 
matik, ifter  Band.  Qjefen  1804.  gr.  8.  Er- 
fte  Grundlinien  'der  Logik,  ebend.  1804.  ^ 
Sammlung  von  fechs  und  fechtzig  Uebupgs  -  Auf- 
gaben am  der  Lehre  vom  Gröftten  und  Klein- 
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Jken,  nebft  ihrer  AuflöTung  9  für  Anfänger  in 
der  Differential  -  Rechnung.   Herausgegeben  u. 
f.  w.  Nebft  2  Kupfern.  ebend.  1805  .8.  An- 
fangsgründe der  Naturlehre  zum  Gebrauche  für 
^   Schulen,  auch  zum  Selbftunterricht  für  Lieb- 
haber diefer  Wiffenfchaft.    ifte  und  ate  Abth,ei- 
lung.     Mit  4  Kupfertafeln,    ebend.  1806.  8« 
Auch  unter  dem  Titel:  Encyklopädie  der  Schul- 
wiffenfchaften  für  höhere  Bildungsanßalten  und 
-  -     «utn  SelbJtunterricht ,  ausgearbeitet  von  ^iner 
Gerellfchaft  von  Gelehrten  und  herau*gegeben 
von  C  W.  Snell  —  und  F.  W.  D.  Snell  — 
4te  Abtheilung:  NaturwifTenfcbaften.   ifter  und 
.  ster  Band.  Genealogie  der  jetzt  regieren* 

den  Europäifehen  Häufer.  Giefen  u.  Wetzlar 
1808.  8.  (Macht  auch  die  4te  Nummer  aus 
von  Lotiis  Arinalen  der  Gefchichte  und  Poli- 
/  .  tik).  —  Von  dem  Leichten  Lehrbuch  der 
Arithmetik,  Geometrie  und  Trigonometrie  für- 
die  erften  Anfänger  erfchien  die  3te  verbefferte 
Ausgabe  zu  Giefen  u.  Darmftadt  1809. 

UN  ELL  (Johann  Friedrich)  .  .  .  zu  .  .  . :  geh. 
ZU  •  •  •  SS-  Gemeinfchaftlich  mit  J.  P.  L. 
SNELL:  Leben  und  Meinungen  der  erften  Grie- 
chifchen  Philofophen,  aus  Diogenes  Laertius 
überfetzt  und  mit  hiftorifchen  und  philofophi- 
fchen  Anmerkungen  begleitet  Giefen  igo6.  g. 

SNELL  (Johann  Peter)  Harb  am  ifterj  April  1797.  — - 
Vergl.  Strieder  Th.  15  S.  34-40.  —  Ernefli  in 
Hirfching's  Handbuch  B.  12.  Abtheil.  *.  S.  229^- 

*3i- 

SNELL  (J.  P.  L.)  SS-  Praktifch-katechetircbes 
Handbuch  über  feinen  Katechifmus  der  chrift- 
lichen  Lehre;  zum  Gebrauch  für  diejenigen 
Prediger  und  Schüllehrer,  die  fich  diefer  Kate- 
chifmus bedienen.  ifterTheil.  Giefen  1799.  ~— 
•ter  und  letzter  Theil.  ebend.  1802.  8-  *  Sit- 
tenlehre für  Kinder ;  ein  Lefebueh  tum  Ge- 
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brauch  in  Teutfchsn  Schulen ;  gefamnlelt  und 
herausgegeben  u.  f.  \t.  Frankfurt  am  M.  1804.  8- 
Gemeinfchaftiick  mit  J.  F.  SNELL:  Leben  und 
Meinungen  der  erften  Griechischen  Philofophen, 
aus  Diogenes  Lacrtius  überfetzt  und  mit  philofophi- 
fchen  Anmerkungen  begleitet  Gieren  1806.  8»  — 
Von  dir^  Sittenlehre  in  Beyfpielen  für  Bürger 
und  Landleute  erfchUn  die  3te  Auflage  1807. 

SNELL  (Karl  Philipp  Michael)  ftarb  am  *2ften  Ne- 
*  vember  1806. 

SNELL  (L.L)  $$.  GhriftlichesTroft-und  BeHerungt- 
huch  in  hefondern  Fällen.  Weimar  1804.  8«  — 
Predigten  in  Scher  er' s  heiligen  Reden  B.j'x 
u.  3.  —  Von  den  Neuen  unterhaltenden  und 
lehrreichen  Gefchichten  für  Kinder  erfchitn  die 
3te  vermehrte  und  verbeüerte  Ausgabe  1809. 

SNBTLAGE  (B.  M.)  §§.  Neuer  Lehrplan  für  du 
A  königl.  Joachimstbalifche  Gymnaüum ;  ein  Pro- 

gramm. Berlin  1803.  8*  Bemerkungen 
über  Pe&alozzi's  Lehrmethode,  ebend.  1804.  8. 
(Erfchitn  urfprünglich  als  ein  Programm). 
4  Programmen  über  einige  Hindernifle,  die 
den  Erfolg  der  Erziehung  und  die  vermehrte 
Wohlfahrt  der  Staaten  aufhalten,  ebend.  t8o5- 
J8og.  8.  Progr.  enthaltend  eine  kurze 

Nachricht  von  der  zweyten  Secularfeyer  des 
königL  Joachimsthalifchen  Gymnaüums.  ebend. 
1808-  8-  - 

SOCHER  (G.)  feit  1805  Stadipfarrer  zu  Killheim  in 
Bayern  (vorher  feit  i8ooProfefTor  der  Phil,  auf  der 
Univerfität  zu  Landshut).  §§.  *  Ch/iftenlehrbuch 
für  katbolifche  Seelforger,  Katecheten  und  Leh- 
rer. 4  Bände.  München  1795.  gr.  8*  ate  ver- 
b e Her te  Ausgabe.  4  Bände,  ebend.  1804.  gr.  8. 
Zur  Beurtheilung  neuer  Syfteme  in  der  Philoso- 
phie; Antrittsrede.  Ingolftadt  1 800.  8-  *Dim 
Land&ände  in  Bayern  ,  was  waren  fie  ?  was  find 

fie? 
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fie?  was  fönten  fie  feyn?  1800.  gr.*8.  Grund- 
rifs  der  Gefchichte  der  philofophifchen  Syfteme 
ton  den  Griechen  bis  auf  Kant;  zum  Gebrauch« 
öffentlicher  Vorlefungen  an  die  kurfürftl.  Bay- 

>  Tifche  Landes  -  Univerfität  beftimmt  München 
3802.  8*  *  Ueber  die  Verwendung  einiger 

Xloftergüter  zu  Bildungs-und  Wohlihätigkeits- 
Anftalten.    1802.  gr.  g.  *  Ueber  Verthei- 

lung  der  Pfarreyen  und  Befoldung  der  Geift- 
lichkeit  in  Bayern»  München  1805.  8.  Bibli- 
fche  Gefchichte ,  oder  Gefchichte  der  Offenbah- 
jungen  Gotte*  im  alten  undr  neuen  Teftamente« 

'  zum  Gebrauche  in  Kirchen  und  Schulen,  ebend. 
J806.  gr.  8.  Ueber  die  Ehefcheidung  in 

katholifchen  Staaten.  Landshut  1810.  gr.  8.  — 
Ift  auch  Mitarbeiter  an  der  OberteutfcHen  All- 
gem.  Litteraturzeitung. 

SOCIN  (A.)   Vergl.  auch  Strieder'*  Heffifche  Gelehr- 

tengefchichte  B*  15«  S.  86-89. 

■  \ 

Graf  von  SODEN  (F.  J.  H.)  feit  dem  Herbft  1810  zu 
Erlangen.  §§.  Menfphenhafs  und  Reue,  Nvon 
Kotzebue;  ater  Theil,  Schaufpiel  in  5  Aufzü- 
gen. Osnabrück  1801.  8-  Die  Mythologie 
der  Chrifrus- Religion.  Ideen  zu  deren  Verede- 
lung. Wieland  und  Herder  gewidmet.  Mit  % 
.  Kupfern,  ebend.  1801.  8.  Auch  unter  dem  7f- 
fih  Philorophifche  Schriften,  ifter  Band.  — 
Pfyche;  ein  Mährchen  in  vier  Büchern;  ein 
VeiTuch  zur  Erklärung  der  Mythen  des  Alter« 
thum*.  Mit  drey  Kupfern.  Berlin  1801.  g. 
Der  Franzöfifche  Merkur;  herausgegeben  u. 
f.  w.  ifter  Jahrgang.  Osnabrück  1800.  —  2ter 
Jahrgang,  ebend.  180t.  (gfeder  Jahrgang  be- 
fleht  aus  9  Stücken).  Vom  3ten  Jahrgang  er> 
fchienen  auch  die  4  erften  Heft»,  ebend.  1802« 
3805.  8«  Bianka  Kapello;  ein  Drama.  Mit 
Kupfern.  Leipz.  (1802).  gr.  8«  Zeitung  für 
Damen  (wöchentlich  3  halbe  Bogen,  vom 
I  Ums  an).  1803»  4*     "     Romio  und  Juliette; 

\ 
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ein  dramatiiches  Gedicht;  nach»  della £#rtet  Ge- 

fcbichte  von  Verona.  Leipz.  u.  Hamburg  1805« 
gr.  8-  Zee ;  ein  höhet  Ideal  zarter  Weib- 

lieh  keil;  aus  dem  Archive  der  Familie  von  E. 
gezogen.   Berlin  1805.  8-  Virginia;  ein« 

Tragödie  in  fünf  Akten,  Mit  Mufik  des  Chore 
vom  Herrn  Kapellmeiftor  .Himmel ,  und  mit 
einem  Kupfer,   ebend.  1805.  8*  Die  Na- 

tional -  Oekonomie ;  ein  philofophifcher  Verfuck 
über  die  Quellen  des  Nationalreichthums  y  und 
über  die  Mittel  zu  deflen  Beförderung,  ifte* 
Band.  Leipz.  1805.  —  ster  B^ni  ebend.  180& 
—  $ter  Band,  ebend.  i8<>8*  8*  —  Ein  Wort 
über  Preis  -  Verminderung  des  Getreids  und  de« 
Grund- Eigenthums ,  und  über  Papier- Münze; 
in  Hartleben' s  Allgem,  Juftitz  -  und  Polizey  -  Blat- 
tern 1810.  Nr.  113.  —  Sein  BildniTs  von  .  .  . 
1801. 

t 

Ton  SODEN  (K.  A.)  privatifirt  feit  1806  wieder  zu 
Kitzingen.  §§.  Das  Leben  eines  Leonifchen 
Bettlers ,  von  ihm  felbft  befchrieben ;  zum  er- 
ften  Mahle  aus  dem  Spanifchen  Originale  über- 
fetzt und  "mit  Anmerkungen  verfehen.  2  Theile. 
Ronneburg  u.  Leipz«  180«.  19« 

SöMMERRING  (S.  T.)  feit  1807  auch (ordentliches  re- 
ßdirendes  Mitglied  der  königl.  Bayrifchen  Akade- 
mie der  Wiffenfchaften  -zu  München*  ztreyter 
Klaffe;  wie  auch  feit  1808  Ritter  des  königL 
Bayrifchen  Civilverdienflordens.  §§.  Jcones  her* 
niarum.  Francof.  ad  Moen*  1801.  foL  Ab- 
bildungen des  menfchlichen  Auges,  ebend. 
1801.  fol.  Gab  mit  HARTENKEIL  her- 

.aus:  Dr.  Aug  SchaarfchmidVs  Anatomifche  Ta- 
bellen.   Mit  Zufätzen  vermehrte  und  mit  Regt« 
ftern  verfehene  neue  Auflage.   21  Bände,  ebend. 
♦      1805.  gr.  8.  Guilieltni  Heberden  Comroea- 

tarii  de  mörbbrum  hifioria  &  cüxätione.  Recudi 
curavit  See.  ibid.  1804.  8.  Abbildungen 
des  menfchlichen  Hörorganes.   Nebft  9  Kupfer- 

tafeln. 


Digitized  by  Google 


403 


tafeln,  ebeiid.  *8o6.  fol.  Lateinifcri  von  ihm 
felbft.  s'6ftf.  *o<f.  /o/.  Sommer  ritig  und  Beis- 
eifen über  die  Stru&ur,  die  Verrichtung  und 
den  Gebrauch  der  Längen,  fcwey  Preisfchiif- 
.  tenf  welche  von  der  ^Önigl.  Akademie  der  Wif- 
fenfchaften  zu  Berlin  den  Preis  und  das  Accellit 
erhalten  haben.  Berlin  1808.  gr.  &  Abhand- 
lung über  die  fchnell  und  langfam  tödtlicheri 
Krankheiten  der  Harnblafe  und  Harnröhre  bey 
Männern  im  hohen  Alter.  Gekrönte  Beantwor- 
tung einer  von  der  k.  k.  medicinifch-  chirurgi- 
fchen  Jofephinifchefc  Akademie  zu  Wien  in  den 
Jahren  1806  und  1807  aufgestellten  Preisfrage,* 
trank!,  am  M.  180g.  gr.  4.  Auch  unter  dem 
Titel:  Preisfrage:  Welchen  fchnell  und  lang« 
fam  tödtlichen  Krankheiten  der  Harnblafe  und 
Harnröhre  (abgefehen  von  Harnßeinen)  lind 
Männer  im  hohen  Alter  ausgefetzt?  welche  Ur- 
sachen erzeugen  diefe  Krankheiten  ?  welche 
Phänomene  begleiten  fie  r  und  wie  unterfchei- 
den  (ie  (ich  beftimmt  von  einander  und  vorzüg- 
lich von  Steinbefchwerden  ?  welches  ift  die  jeder 
Krankheitsbefchaifenheit  der  Harnblafe  oder 
Harnröhre  angemeflenfte  und  zweckmäffigfte 
Curart?  Beantwortet  u.  f.  w.  — -  Von  der 
Schrift:  Ueber  einige  wichtige  Pflichten  gegen 
die  Augen  er  fehlen  diente  Auflage  1797  und  die 
4te  (ganz  abgeänderte)  1805.  —  Seiji  Bildnif« 
vor  dem  ö^ften  Band  der  N.  Allg.  Teut.  Biblio- 
thek (i8°i).  —  Vergl.  Strieder**  Heft  Gelehr- 
tengefchichte  B.  15.  S.  89-*°7- 

SöRGEL  (E.  A.)  SJ.  Das  Haus  Oeftreich  voh  feinem 
Entlehen  bis  zum  Ende  des  achtzehnten  Jahr- 
hunderts* ifter  Theil.  Gera  u.  Leipz:  1802. 
kl.  8.  —  Sein  Bildnifs  vor  diefem  Buche  voll 
Grünler  geftochen  1801. 

SOHM  (J.  B.)  jetzt  Pfarrer  zu  Winter  ff  uren  in  der 
ehemaligen  Landgraffchaft  NeÜenbnrfr 
*Troftgründ«  für  di#  Mönche  über  ihr  heutiges 
^  Schick- 
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Schickfal;  eine  Ablchiedirede  um  einem  Klo- 
fterabte,  gehalten  an  feine  untergebene  Mönche 
am  Ende  des  Jahr«  1802.  Augsburg  tQoa.  g. 
Die  wahre  Weitheit  eines  Chriften;  eine  Lob- 
rede auf  den  heiL  Johann  von  Nepomuk.  Con- 
ftanz  1806.  8« 

SOHR  (S.  A.)  Teit  1801  Bürgermeißer  zu  Görtitz* 
geh,  —  am  gten  September  —  Empfin- 
dungen am  5iften  December  18*0;  in  der  Lau- 
Hts.  Monatsfchrift  1801.  ß.  1.  S.  6  u.  ff.  —  Vergl. 
Otto  a.  a.  O.  S.  304. 

S0LBR1G  (Chriftoph  Frani)  .  .  .  zu  Leipzig:  geb. 
zu  .  .  •  §§•  Die  Götter  Griechenlands  ,  voia 
Schiller ,  zum  Behuf  der  Deklamation  heraus« 
gegeben.,  und  mit  mythologifchen  Anmerkun- 
gen begleitet.   Leipz.  1804.  8. 

10 B.  SOLÜAN  (ChrißianH.  C.)  Teit  1805  Pfarrer 
zu  Simmersbach  im  Heffen  -  Darmftädtifttien  Kon* 
vent  Gladenbach  (Diakonus  und  Schuilehrer  tu 
Dauernheim  war  er  von  179g  bis  in  die  Mitte  des 
J.  1800 ,  vorher  aber  feit  179g  Konrektor  zu 
Nidda):  geb.  zu  Maybach  am  igten  Februar 
*??5*  §§•  Neues  allgemein  Teutfche«  Lefe- 
buch  für  Bürger  -  und  Landfchulen,  und  für 
den  häuslichen  Unterricht ;  oder  Materialien  zur 
Uebung  des  jugendlichen  Verßandea  und  zuc 
Beförderung  der  Moralist  und  Religiofität. 
Weiffenfels  1801.  gr.  8.  Praktifche  Anwei« 

fung  für  Volksfchullehrer»  welche  ihre  Lehr- 
linge im  Rech tfch reiben  und  in  der  AbfaiTung 
der  im  gemeinen  Leben  vorkommenden  fchrift- 
lieben  Auflatze  üben  wollen.  Nebft  Materialiea 
zum  Diktiren  vom  Leichten  zum  Schweren,  ge- 
ordnet u.  f.  w.  Nürnberg  1805.  8*  Gedan- 
ken über  die  Bildung  des  Menfchengefchlechts 
durch  das  häusliche  Leben;  in  Scherer's  heili- 
gen Reden  B.  9.  Nr.  20.  Nachrede  bey  einer 
Jtiftder  •KpoHjrmatioÄ;  die  wichtige  Pflicht  rfec 
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Kinder  des  Licht«,  über Pred.Sal.  it,i;  ebend* 
Nr.  21.  —  Vergl.  Strieder'*  Heff.  Gelehrten- 
gefchichte  B.  15.  S.  127  u.  f. 

*  *  ■  in 

SOLDAN  (K.  L.)  feit  1804  Pfarrer  zu  Billertshaufen 
und  Gethürms  im  Konvent  Alsfeld  (Pfarrer  zu 
n  .Alsfeld  war  er  feit  1798):  geb.  iff  dem  Riedefeli- 
fchen  Dorfe  fr  allem  od  am  zjflen  May  1766.  — * 
Vergl.  Strieder  a.  a.  O.  S.  126. 

SOLDNER  (3. .  0  .  V  zu  .  .  «  §§. 

Theorie  Sc  Tables  d'une  nourelle,  fon&ioxi 
traafcendante.   k  Munic  1809.  gr.  4.. 

SOLGER  (Karl  Wilhelm  Ferdinand)  .  .  .  zu.  .  .f 
geb.  zu  Schwedt  t?Zi.  $$.  *  Kön>g  Oedipus ; 
eine  Tragödie  ven  Sophokles}  in  den  Versmaafefr 
des  Originals  aus  dem  Griechifchen  überfetzt* 
Berlin  u.  Leipz.  1 805.  8«  Sophokles  Tragödien ; 
überfetzt  uu  f.  w.  2  Bände.  Berlin  1808.  gr.  g. 

SOLTAU  (D.  W.)  %%.  Lehrreiche  Erzählungen,  von 
Miguel  (warum  nicht  Michael?)  de  Cervantes 
Saavedra ,  überfetzt,  ifter  Theil.  Königsberg 
iQoo»  — •  2ter  und  $ter  Theil.  ebend.  1801.  8* 
Reineke  Fuchs.  Berlin  18P5  ( iigentl.  igo2 ).  8* 
Das  Dekameron  des  Boccaccio.  3  Bände,  ebend. 
1805.  8«  Bey  träge  zur  Berichtigung  de» 

Adelungifchen  grammatifch  -  kritifchen  Wöiter«. 
buchs.  Nebft  einem  alphabetifcheti  Verzeich- 
uifs  derjenigen  Ruffi fchen  und  altflavonifcben 
Wörter,  welche  mit  der  Teutfchen  Sprache  und 
mit  ihren  verfchwifterten  Mundarten  verwandt 
find.  Leipz.  u.  Lüneburg  1806.  gr.  4.  Reife 
durch  Schottland,  feine  Jnfeln,  Dänemark  und 
einem  Theil  von  Teutfchland;  aus  der  Engli- 
fchen  Handfchrift  überfetzt.  $  TheiJe.  Leipz. 
*8°8-  8*  Gefchichte  der  früheren  Regie- 

♦  rungszeit  James  (warum  denn  nicht  Jakob?)  mit 
einem  einleitenden  Capitel ;  von  Charles  James 
(warum  denn  nicht  Karl  Jakob?)  Fox;  über- 
fetzt  Ii,  £,  w.   tiwxhurg  i$io.  gr.  g. 
i  SQM* 
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SOMMER  (Chnftian)  Advokat  zu  Cöln  (am  Rhein,; 
.  geb.  zu  .  .  .  §§*  Eleraentargefetzbuch  für  alle 
Menfchen.  Cöln  1798.  kl.  8.,  Grundlage 
zu  einem  vollkommenen  Staat  ebend.  1802.  gr.  y. 
Syftem  des  Civil- Gefetzbuches  Napoleons«  in 
Fragen  und  Antworten.  *  iRer  und  ater  Theil. 
ate  Auflage  (des  Titelblatts  nämlich),  ebend. 
1807.  8-  * 

SOMMkft  (J.  Chrifti  )  §§.  Das  im  wtenÜand  S.  682 
ihm  bey  gelegte  Buch  *  üeber  Vergnügen  und 
Weltgenufa  iß  nichts  anders*  als  etn  wörtlicher 
Nachdruck*  mit  einem  neuen  Ittel*  von  OCKEL'S 
Schrift:  Ueber  die  Sittlichkeit  der  Wolluft  (Mi- 
tau  1772.  8).  * 

SOMMER  (J.  Chph.)  $$.  Von  dem  fluchtigen  Sal- 
miak -Geifte,  ah  einem  höchft  wirkfamen  Mit« 
tel  zur  Wiederbelebung  der  Erftickten;  in  den 
gelehrten  Bay  tragen  zu  den  Braunfchweig.  An- 
zeigen 1778.  St.  79-  61.  Litterarifchcr  Beytrag 
zur  Gefchichte  des  thierifchen  Magnctilmus  ueI 
der  Desorganifation ;  ebend.  1787-  St  55. 

SOMMER  (M...  L...)  Infpektor  und  Direktor  des 
Schulmeißer-  Seminariums  zu  Idflein:  geb.  zu. . . 
§§.  Populäres  Lehrbuch  der  Vernunft« Moralt 
zun&chft  für  die  Zöglinge  des  Schulmeifter  •  Se- 
minariums zu  Idftein.  Giefen  1801.  8* 

Jreyherr  von  SOMMERAU -BEECK  (Maximilian 
Jofeph  Gottfried)  Kooperator  an  der  Pfarre  zu 
den  heiligen  Schutzengeln  auf  der  Wieden  zu 
Wien :  geb.  zu  .  .  • '  Faftenreden  über  die 

befondei  en  Urfachen  den  Mangels  an  chriftlicher 
Vollkommenheit  in  unferen  Tagen»  und  geift- 
liche  Uebungen  über  die  Wegft,  das  aus  dem 
Gefichte  verJohrene  Ziel  chriftlicher  Vollkom- 
menheit-wieder  zu  erreichen;  gehalten  an  der 
Liefigen  Umverfitatskirche  im  Jahre  1805«  Wien 
u  Trieft  1807.  gr.  8.  Geiftliche  Reden  und 

Uebunge^  fik  die  Faftenzeit  V^ieu  18*7.  gr& 

SOiVAE 
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SONNE  (H. .  •  D. » .  A. . .)  .  .  .  zu  .  . .  .•  geb.  zu  *  •  • 
§§.  Der  Gott  Abrahams,  die  erfte  Epoche  der 
Univerfal  -  Kulturgefchichte,  Hannover  1806.  g. 

JP¥eyherr  von  SONNENBERG  (Franz)  ftarb  zu  Jena 
\  am  22ften  November  1805  (nachdem  er  vorher 
in  Wien  Geh  aufgehalten  hatte):  geb.  zu  Mün* 
fler  in  Weßphalen  i??9-  §§•  Da*  Weitende* 
Erftlinge.  ifter  Theil.  Wien  1801.  gr.  8. 
*  Frankreich  und  Teutfchlend;  ein  Basrelief  an 
der  Wiege  des  Jahrhunderts.  Leipz.  1803,  gr.  4. 
Donatoa;  Epopöie.  ifter  und  *ter  Band.  Halle 
J806.  gr.  12.  Gedichte;  nach  deffen  Tode 

herausgegeben  von  §f.  G  Gruben  Mit  dem  Por- 
trät de«  Dichters.  Rudolftadt  1808.  gr.  8-  — - 
Sein  Bildnifs  vpn  Vageies  gezeichnet  und  vom 
Thelott  geftochen  vor  Rafsmann's  Mimigardia 
1810.  —  VergU  Intelligenzblatt  zur  Jenaifchea 
Litteraturzeitung  1805.  S.  1166.  —  Natorp's 
\  Quartalfchrift  für  ReligionaJehrer  Jahrg.  1806. 

S.  356  u.  ff.    —    Moigenblatt  für  gebildete 
.Stände  1807.  Nr.  295.  S.  1179  u.  f. 

SONNENBURG  (Johann  Chrißoph  Anton)  Subtofi* 
rektor  der  Schule  zu  Schöningen :  geb.  zu  .  .  . 
§§.  Carmeri  Macrobioticon,  cui  adjeda  Junt 
aliquot  aenigmata  in  ufum  juventutis  fcholafti- 
cae  ad  Latinum  fermonem  ducendae.  Helmftadii 

1803.  8- 

von  SONNENFELS  (J.)  feit  1809  Ficiprcißdent  der 
Hofkommifßon  in  politifchen  Gefetzfachen  —  zu 
Wien.  J>jj.  Ueber  die  Stimmenmehrheit  bey 
Kriminal  -  Urtheilen.  Wien  1802.  8.  —  Kana- 
ley.  und  Regiftratur-  Auswurf ,  fcder  gefchrie- 
bene  Makulaturen  (eine  politilche  Sammlung  in 
Monatfchriften ,  herausgegeben  von  Paul  Stier- 
linger,  entlaffejien  Amtsboten  bey  —  -  );  in 
Wieland 's  Neuem  Teutleben  Merkur  1801.  Au- 
guft  S.  265  -  282.  —  Vergl.  Gördens  im  Lexi« 
kon  Teut  fcher  Dichter  und  Profaiften  B.  4.  S.  690- 
7O5-08O9). 

l9«iJ*brh.atetBand.  »»  *y"m 
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S0NNJSNSCHM11X  (Friedrich  Traugott)  ...zu..-: 
geb.  zu  .  .  .  §§.  Befchreibung  der  Spaiiifcheii 
Amalgamatian  oder  Verquickung  des  in  den 
Erren  verborgenen  Silbers  bey  den  Bergwerken 
,  -  von  Mexico»  mit  einer  neuen  Theorie.  Gotha 
1810.  gr*  8* 

SONNLEITHNER  (F.  X*)   §§.    Faniska;  eine  Oper 
in  drey  Akten.  Nach  dem  Franzöfifcheiu  Wien 
,   *8<>6.  8* 

SONNLgrfHNER  (Ignatz)  h  der  K  Höf  -  und 
Gerichtsadvokat,  kaiferl  öffentlich  gefchwomer 
Notarius  und  Profeffor  des  Handlung*  -  und 
Wtchftlrechts  auf  der  Univerfttat  zu  Wieit:  geb. 
zu  .  .  .  §§.  Leitfaden  über  das  Oeftreichilche 
Handlungs  -  und  Wechfelrecht.  Wien  ...  sie 
verbreite  und  vermehrte  Ausgabe,  ebend.  igo8. 
gr.  8-  *  »Gedanken  über  Banknoten  und 

•  öffentliche   Fonds  -  Obligationen ,    von  einem 

<         Oeftreichifchen  Rechtsgelehrten,  ebend.  1 8 1  o.  8- 

SONNTAG  (Karl  Chrißian)  Pfarrer  zu  Gersdorf 
bey  Reichenbach  in  der  Oberlaufitz  feit  1793  (vor- 
Ker  feit  1789  Reaktor  der  Schule  zu  Königftein): 
geb.  zu  Eiterlein  im  Meifsnifchen  Erzgeb  urge  am 
**fif*  &*uiÜS  j?sp.  §§.  Vcrbefferte  Trefpen- 
mühle;  ein  Bey  trag  zur  Verbefferung  der  Land- 
wirthfchaft.  Mit  Kupfern.  Görlitz  1^05.  4.  — 
Vergl.  Otto  a.  a.  O.  S.  305  U;  f. 

SONNTAG  (K.  G.>  §g.  Gefchichte  und  Gerichts- 
punkt  der  allgemeinen  liturgifchen  Verordnung 
für  die  Lutheraner  im  Ruflifchen  Reiche,  dar- 
geaellt  u.  f.  w.  Riga  1805.  §.  Riga's  Um- 

gebungen, Düna -Strom  und  Jubiläum,  ebend. 
1810.  8-  —  Von  der  Predigtfammlung  über 
Mefifchenleben ,  Chriftenthum  und  Umgang  er- 
frUi^  des  aten  Bandes  ster  Theil  180a. 

■SOJVN- 
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SONNTAG  0  .  .)  Konrektor  tu  Augsburg:  >geh 

zu  .  .  .  §§.  OerTent  liehe  Rechen fchdft  übet 
den  Zußand  der  beyden  hohem  Lehranßalten  ia 
Augsburg;  abgelegt  b*.y  der  feierlichen  Freu- 
amtheil  ung  den  jfctan  September  ißoö.  AugsbJ 
1Ö09.  8.  . ,  #.         .  v 

SO  KG  (Franz  Lothar  Auguft)  J}.  der  AG*  und  aujjer* 
ordentlicher  Profejfor  der  Chemie  und  Phyftk  auf 
der  Uuiverfitcit  zu  Wkrzburg:  geb.  dajeibß  am 
Jiße*  Auguß  1773..  SS  Diff.  inaug.  fiftens 
experimenta  phyfiologica  Sc  medica.  Wirceburgi 
1798.  8*  Difquiötiones  phyfiologicae  circa 

xefpirationem  infecloTum  fe  veimiujtn,  quibua 
palmam  adjudieavit  Societat  regia  Scientiarura 
Göttingenfis.  Helmfiadii  1785.  8»  ~-;  Chemi- 
iche  Unterfuchung  eines  diabetifqheo  Harne»; 
in  dem  Neuen  all  gem.  Journal  der  Chemie  B.  6. 
H.,i.  Nr.  2  (1805).  z  A 

SOTZMANN  (D.  F.)  g§.  Bemerkungen,  über  di* 
Exiftenz  gewider  wenig  bekannter  In  fein -in  dem 
Theil  des  groflen  Qceans,  der  Zwilchen  Japaa 
und  Caltfornien  liegt,  von  P  kl.  Buße  he ,  mit  * 
Anmerkungen;  in  den  Allgemeinen  geograph. 
Ephemeiiden  1803.  Jun.  S  485-504-  Shank> 
Island  und  Sir  Charles  Middletons  *  Island ,  eia 
;  Beytrag  zur  Erdkunde ebfnd*  *8<>5*  Fabr. 
S.  129  •  133, 

10  B.  SOUBIRAN  (J.  F.)  §§.  Kunft ,  die  Franzea« 
fche  Sprache  auf  eine  leichte  Art  aureufpredien, 
fowohl  reden  und  fchieiben  zu  lernen.  Wim 

1 803.  g.  lf  ;  m 

■ 

SOUFFLET  (Karl)  Abbl  und  Frattzöfifcher Sprach» 

meißer  zu  Dresden:  geb*  zuCateau  in  Frank* 
reich,  Departement  du  Nord  am  ^ten  November 
1746.  §§.  Petit  Diclionnaire  de»  Gaimanilmes 
corjiges.  Dresde  afioa.  8« 
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SOTAUX  (A. .  .)*■•'.  •  zu  .  .  geb.  zu  .  .  .  §§. 
Peftatozzi,  feine  Lehrart  und  feine  Anftalt  u. 
f,  w.   Leipz.  1803.  g.  ^ 

1 

SPÄTH  (J.  L.)  feit  iBQ9  'Profeffor  der  Mathematik  au 
dem  Lyceutn  zu  München.  Befchreibung 
und  ausführliche  Gebrauchsanweifung  eines 
neuen  feh r  einfachen  Taxaftinn*inftruznents  oder 
ßaummeflers  5  zum  Behuf  für  Forftmänner  und 
Werkmeifter  bey  Taxationen  ,  und  bey  Bau- 
und  Nutzholzanweifuogeh  in  dem  Walde.  Mit 
einem  Kupfer.  Nürnberg  lfco*.  8*  Auch  in 
Fr.  Neidenbergas  Föifter  oder  neuen  Beytr.  zum 
Forfiwefen  B.  2.  H.  1.  S.  127-1 88*  (ebend. 
1802.  8).  Abhandlung  über  die  periodi- 

fchen  Durchforßungen ,  oder  über  den  regulai- 
xen',  nach  dein  Lokale  geordneten  Plämeibieb 
in  unfern  Hoch  waldun  gen ;  für  Forftmänner  und 
(  Kameraliften,  ebend.  1802.  8.  Handbuch 
der  Forftwiffenfchaft ,  vvorinnen  der  praktifche 
Betrieb  der  Waldungen,  ihre  möglichlte  Erhal- 
tung, VetbefTcrung  und  kameralifche  Benutzung 
abgehandelt  wird,  iftef  Theil.  ebend.  1801.  — 
ster  Theil.  ebend.  it$oö.  Mit  einem  Kupfer.  — 
5Ur  Theil.  ebend.  1803.  —  4ter  Theil.  ebend. 
1805.  gr.  g.  Abhandlung  über  die  prakti- 

sche Aufnahme  der  Grundfteuer  für  die  Hof  ver- 
lande wnd  für  walzende  Stücke,  ebend.  1809. 
gr.  8-  —  Ueber  die  Function  oder  den  Dienft 
der  Blätter  bey  Waldbäumen ;  in  Meldenberg  s 
Förfter  B.  2.  H.  1.  S.  92-  104.  Ueber  das  Ue- 
bervvintern  der  faftigen  Theile  in  Waldbäomen; 

r  ebend.  S.  ^05-126.       Ueber  die  nachtheiligen 

Einwirkungen  der  Witterung,  welchen  die  auf 
den  Schlägen  in  unfern  Waldungen  ftockende 
Hölzpflanzen  vorzüglich  ausgefetzt  find ,  und 
•  ihren  refpecliven  Folgen;  ebend.  H.  5.  S.  1-57. 
Ueber  die  Befteurung  des  Holzbodens,    in  fo 

;  ferne  derfelbe  in  einem  Staat  unter  die  fteuer- 
baren  Gmndftücke  gehört;  ebend.  S.  139 
(1803).    —    Ueber  das  Technologifche  der  Fäf- 

feri 
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fer ;  mit  1  Kupfer,  in  fjftäh's  Journal  für  Tech- 
nologie, Oekonomie  und  Fabrik wefen  S.  66- 
(Nürnb.  ißoö.  gr.  8).  —  Vergl.  Nopitfch'eits 
4ten  Suppfementenband  zu  Will's  Nürnberg.  Gel, 
Lexikon  S.  245  -  »55. 

10  B.  SPäTH  (V.  J.)  -feit  ««05  W&rtembergifcher  Hof. 
und  liomatienrath  zu  Ellwangen. 

SPALDTNG  (G.  L.)  §§.  Vc;rfuch  didaktifcher  Ge- 
dichte. Berlin  1804,  kl.  8.  Johann  $oa- 
chim  Spalding's  Lebensbefchreibung ,  von  ihm 
fei  oft  aufgefetzt,  und  herausgegeben  von  deffen 
Sohne  u.  f.  w.  Halle  1804.  gr.  g,  Ueber 
die  Teutfche  Sprache;  vorgelefen  am  6ten  Au- 
guft  1807  in  der  öffentlichen  Sitzung  der  Aka- 
demie der  Wiffenfchaften.  Berlin  1807.  g.  — 
Ueber  die  Prachtausgabe  von  Ramlers  Werken ; 
W  der  Berlin.  Monatsfchrift  1801.  May  S.  528* 
552.  Reife  nach  Brundefium :  Horaz,  Buch  r. 
Sat.  5;  ebetid.  1805.  Dec.  S.  401-409.  Ueber 
T«utfches  Herr  -  fagen ,  an  Hrn.  Bibliothekar 
Biefter;  ebettd.  lRog.  April  S.  326-235.  Ver> 
theidigung  der  Lateinifchen  Sprache;  vorgele- 
fen in  der  öffentlichen  Sitzung  der  Akademie  der 
Wiffenfch.  am  sten  Auguft  1809;  ebetid*  i&og. 
Sept.  S.  168  •  184«  —  JDifputatio  de  oratione 
Marcelliana ;  in  F.  j4.  IVolfii  &  Pk.  Buttwanni 
Mufeo  antiquitati*  ftudiorum  Vol.  I.  Fafc.  I. 
Nr.  I  (1809).  —  Von  feiner  Ausgabe  Quinti- 
liani  de  inftitntione  oratoria  erfchien  Vol.  III 
1808.                      -  ' 

SPALDING  (Joachim  Heinrich)  ftarb  am  24&en  April 
1807.  War  geb.  1759.  —  Vergl.  Erttefli  in 
Hirfching't  Handbuch  B.  12.  Abtheil.  2.  S.  2<$. 

SPÄLDING  (Joh.  Joach.)  Von  Religion,  eine 

Angelegenheit  des  Menfchen  erschien  die  4to 
Auflage  zu  Berlin  igoö.  —  Vergh  Schlichte' 
groWs  Nekrologen  für  das  igte  Jahrhundert  B.  5. 
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S.  99  •  t«7-    (Vor  diefem  Bande  fteht  auch  fein 
Bildnifs  im  UmrifTe)»        Erneßi  in  Hü  fc  hing's 
Handbuch  B.  la.  Abtheil.  a.  S.  096-540.    —  | 
ffördens  im  Lexikon  Teutfcher  Dichter  und  Pro« 
faiRen  B.  4  S.  705-7«7  (i8<>9)- 

10  B.    SPALDING  (K.  A.  W  )  feit  1 806  kSnigt.  Prenfß- 
Jeher  gfufiitzrath  zu  Berlin.     §§i  Gefchicht© 
de»  krift  liehen  (ßc)  Königreichs  zu  Jerulalem, 
9  Theile.   Berlin  1803.  8- 

6PAMER  (J.  K.)  —  geb.  —  am  apflen  November  — . 
Vtrgl  feine  Selbftbiograpbie  bey  Strieder  a.  &>  O. 
S,  J54-165. 

SPANGENBKRG  (Emil)  2).  der  Reckte  und  feit 
1810  Tribunalsrichler  zu  Verden  (vorher  feit  1809 
GrefEer  des  Gerichtstribunals  zu  Göttingen  und 
vordem  AfTefTor  deffelben) :  geb.  zu  Güttin- 
gen .  .  .  §§  Inftitutionts  juris  civilis  Napo- 
leonei.  Goettingae  1808.  8«  .  ProcefTtts  ja« 
diciaiius  civilis  in  regno  Weftphaliae ;  in  ufun 
praeledtionum  deferiptus  &c.  ibid.  1809.  8« 
Gab  mit  Ge  Aug.  ME Y WERTH  heraus:  Ulpia- 
nus  de  edendo;  nunc  primum  editus  ex  Apo- 
grapho  Beftiano  Codicis  MSti  Harleyani  per  &e. 
ibid.  eod  8-  Und  mit  G,  H.  OESTER LEY: 
Ausführlicher  theoretifch-  praktifcher  Comxnen- 
tar  über  das  Franzöfifche  und  Weftphälifche  Ge- 
fetzbuch d*s  Verfahrens  in  bürgerlichen  Rechts- 
ftreitigkeiten ,  gröfsten  Theils  n*ch  Pigean  bear- 
beitet. lAer  Theil.  ebend.  1810.  8*  Com* 

*  tnentar  über  den  Code  Napoleon.    »  Bande, 
ebend.  1810.  4. 

*  * 

SPANGENBERG  (Friedrich)  geh. 
zu  .  .  .  Gab  mit  K.  A.  BUCHHOLZ  ktr- 

euf :  Cyanen ;  eine  Sammlung  zexftreuter  Auf- 
tatze. Berlin  180&  Jj. 

SPAN 
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SPANGENBERG  (Georg  AuguR  i)  fiarb  am  4U11  März 
1806.  —  Vergl.  Ernefti  in  Hirfchi|ig,a  Hand« 
buch  B.  12.  Abtheil.  2.  S.  545-  347* 


SPANGENBERG  (Georg  Äuguft  2)  J>.  der  AG. 

und  orientlicher  Affeffor  des.  Oberfatütätskolle- 
giums  zu  Braunfchneig  leit  1803:  geb.  zu 
Bitizow  .  .  .  $§.  Comm^tatio  medica  fißxn? 
hißoriam  febris  intermittentis  ntalignae,  quae 
Mftno  MDvCC  Philippohurgi  faeviit.  JVirceburgi 
J$oi.  4  Ueber  die  IJlntflüffe  in  medici* 

nifcher  Hinfielt.  Biaunfchweig  i8ü5-  Jr«  8« 

SJPANGENBRRG  (Ludwig)  Bruder  des  vorherge- 
henden; &a.rb,  als j  Kandidat t  der  Rechte*  zu 
Heidelberg  1807  (nachdem  er  zu  Klofter  Ber- 
gpij,  Halle,  Göttingen  und  Roftock  ftudirt 
hatte):  geb.  zu  Roftock  17X4*  §§  Die  Unru- 
hen in  Göttingen,  in  Haupjbewg  *uf  Lud* 
Spangenberg.   Roftock  1&06.  8, 


SPARR  (Johann  Gottfried  Auguft)  Direktor  des  Gym* 
naßums  zu  Nordhaufen :  geb.  zu  .  •  •  SS- 
Nachricht  über  die  Schulen  für  die  männliche 

Jugend  in  Nordhaufen,  Nordh   ,Fort- 

gefetzte  Nachricht  u.  f.  w,   Nebft  wer  Anwei- 
lung  zur  fafslichften  Methode,  zu  Zahlenexem- 
peln  der  Regeldetri  den  Anfatz  zu  machen.  Zur 
Beförderung  einer  beffem  Reohenmetho4§  V\. 
den  niedern  Schulen,  ebend.  1&10.  4. 


« 

SPÄTH  (Jobann  Ignatz)  ftarb  am  soften  November 
1805.  War  wirklicher  Rath  des  königU  Böhmi- 
fchen  Landrechts  zu  Prag:  geb.  api  .  .  .  §S- 
Verfuch  eines  Leitfadens  bey  Verhandlung  eines 
Concurfes  in  den  k.  k.  Böhmifeh-  Oeftreicbifchen 
Staaten.   Prag  18p«.  8«  .       .  f 

1 

Graf  von  SP  AUER  (Friedrich  EraAa  Jofeph)  Dom« 
Herr  des  Erzftiftes  Salzburg  und  des  JJcchflifte* 
Paff  au  zu  .  .      geb.  zu  ...  am  iften  Februar 
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5^-    §§•    Ueber  die  Pflicht  des  Staats  ,  die 

AiWitfamkeit  tu  befördern,  die  Betteley  abzu- 
fallen, und  die  Armen  zu  veiforgen,  Salzburg 
i8oa.  8.  Maximen  für  Jünglinge,  die  in 

die  grofle  Welt  treten;  aus  der  Welt-  und  Men- 
Jchenkemitnift  und  guten  Büchern  gefchöpft 
abend.  1809.  8« 

Freyherr  von  SPAUN  (.  .  .X.privatifirender  Gelehr- 
ter zu  München:  gib  zu  .  ,  .  SS-  *  Verfuch. 
da»  Studium  der  Mathematik  durch  Eilä'ttterung 
einiger  Grundbegriffe  und  durch  i  weck  madigere 
Methoden  tu  erleichtern.  Ramberg  u.  Würi- 
bürg  1805.  8»  *Briefe*über  die  erfien 

Grundfätze  der  Mechanik  —  vom  VerfalTer  dci 
Vei  fuchs,  das  Studium  der  Mathematik  zu  er- 
leichtem; ,an  den  Heiausgeber  der  Efemeiiden 
CßcJ  der  Berg  -  und  Hüttenkunde.  ( Ohne  An- 
gabe des  Druckorts)  1807.  gr.  8.  *  Vor- 
läufige Antwort  des  Verfaßten  des  Verflicht,  itt 
Studium  der  Mathematik  tu  erleichtern  9  an  den 
Verfaßter  de*  Buchs  über  Newtons,  Eulers, 
Kaftners  u.  f.  w.  Pfufchereyen.  Nürnberg  igog.8* 

SPAZIER  (Johanne  Karoline  Wilhelmine)  .  r  . 
zu  .  .  . ;  geb.  zu  .  .  .  §§.  Biiefe  der  Lesfi- 
Haffe,  Teutfch  herausgegeben,  a  Bände.  LeiyL 
1810.  gr.  8* 

>» 

SPAZIER  (K.)  §S-  Einige  Worte  zür  Rechtfertigung 
Marpmgs  und  zur  Erinnerung  an  fein«  Vei- 
dieufte  (auf  Veranlagung  eines  Auffetzes  d« 
Herrn  Kapellmeifters  Schulz  im  igten  und  iGten 
Stück  des  oten  Jahrgangs  der  Allgemeinen  sin- 
-  fikalifchen  Zeitung) ;  i»  eben  derfelben  Jahrg.  s. 
Nr.  3a.  55.  54,.  Einig«  Worte  über  Toutfchen 
Volksgefang ;  ebend  Jahrg.  5.  Nr.  5.  >6.  7.  — 
Vergl  auch  über  ihn  ebettd.  Jahrg.  7.  Nr  10. 
S.  306  -  308»  —  Zeitung  für  die  elegante  Welt 
1805.  Nr.  15  u  16.  —  Erneßi  in  Hirfching's 
Handbuch  B.  ia.  Abtheil.  a.  S.  361  u.  f.  —  Einen 
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Theil  feiner  Lebensgefchichte  hat  er  feibft  er* 
zählt  in  Karl  Pilger ,  Roman  meines  Lebens; 
wovon  eine  ate  unveränderte  Auflage  erfchien 
1810. 

SPEIDEL  (Chriftian  Friedrich)  ftarb  zuOehringen  am 
aglten  Junius  1808,  als  Oberamtmann  und  Soth 
veränetetsbeamter. 

■ 

SPEISER  (An Felm)  ftarb  zu  Krakau  1809.  War 
Weltgeißlicher  und  kxiferl.  königl.  Bücherrevifor 
für  llreß-  Gctlizien  zu  Krakau  (vorher  17^2  Ka- 
plan zu  Boxberg,  17*6  im  Julius  -  Spital  zu 
Würzburg,  und  nach  diefem  Hofmeilter  in 
einem  gräflichen  Haufe  zu  Wien):  *  geb.  zu 
Lauda  an  der  Tauber  am  zp/len  May 
%%  Bibliotheca  Offoliniana,  ilve  Catalogus  Ii- 
brorum,  quo»  olim  poffedit  vir  illuftiilTimus  Jo- 
fephus  Comei  OfTolinski,  Ordinurn  Regni  Polo- 
niae  Eques,  Palatinus  Podlachiae;  quorurn 
audio  fiet  Cracoviae  d.  24Junii  1803.  Oacovi^e 
•  (1803).  8-  (Wegen  der  bibliographifchen  No- 
iitzen  kein  Katalog  gemeiner  Art).  —  VergU 
Fränkifche  Chronik  1809.  Nr.  48. 

■ 

■ 

SPENER  (K.)    §§.    Gab  mit  einer  Porredt  heraus: 
Die  Berufsreifa  nach  Amerika;  Briefe  der  Ge- 
Riedefel  u.  f.  w.   igoo.  8* 


SPENGLER  (Joreph)  ehemaliger  Lehrer  der  Via- 
thematik auf  der  hohen  Schule  zu  Dillingen 
(jetzt?):  geb.  zu  .  •  .  §§.  Gründliche  Anlei- 
tung zur  theoretifchen  und  praktifcherr'Georne- 

v  trie  und  Trigonometrie.  Mit  16  Kupfern.  Augs- 
bürg  1807.  8. 

SPENGLER  (Lorenz)  ftarb  am  siften  Dccember  1807. 
§§.  Ueher  die  Eigenfchaften  des  Elfenbeins, 
die  Mittel,  feine  weiffe  Farbe  zu  erhalten  und 
fie  ihm  wieder  zu  geben,  wenn  es  gelb  gewor- 
den ift  (nach  dem  Dänifchen  des  i.  Spengler )  : 
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in  dem  Journal  für  Fabriken  1809.  Okt.  S.  519* 
553.  --  l'ergl.  AI Igern .  Litteraturzeitung  1808 
B  1.  S.  $51,  Erneßi  in  Hii  fcl«ing's  Hand« 

buch  B,  13.  Abtheil.' 2.  S.  416*418* 


SPENN  (Jofeph)  D.  der  AG.  ausübender  Arzt  und 
JKrasphußkus  zu  Genthin  im  Herzogthum  Mag- 
deburg (vorher  zu  Gommern) :  geb.  zu  Wien  am 
3ten  Oktober  1753-  $§•  Lebensbefchreibqng 
Jofeph  Spenn's,  ehemahligeu  Katholiken  und 
Auguftniermönehs,  jetzigen  Proteftanten  und 
Atztet,  gefcbrieben  von  ihm  folbft,  und  mit 
feinem  Bildnifs  begleitet.  Magdeburg  1805. 

SPERL  (Franz  Xaver)  Direktor  4er  Hauptfehute  zu 
Sudenburg  in  Steuermark:  geb.  zu  .  ,  .  §§. 
Auswahl  vorzüglicher  Merkwürdigkeiten  aus  dwr 
Gefchichte  des  Menfchen,  au«  der  Natur-  und 
Kunftgefchichte ,  Lander-  und  Völkerkunde; 
nebft  einigen  Denkmäblern  altteutfchen  Witzes 

'  und  ahteutreher  Biederkeit ,  zur  Belehrung  und 
Unterhaltung  herausgegeben  u.  f.  w.  Grätz 
180».  8,  Prüfutigsgefchenk  für  die  fleißig» 
und  gefittete  Jugend;  in  Denk-  und  Sitten- 
fprücnen,  Sprüchwörtern»  Anekdoten,  Chara- 
den  und  Käthfeln.  ebend.  1804.  8*  Pru- 
fungsgefchenk  für  die  fleißige  und  gefittete  Ju- 
gend; in  Gedichten,  Fabeln  und  Erzählungen, 
ebend.  1804.  8*  Moralifche  Erzählungen 

und  Anekdoten  für  die  Jugend.  Nebft  des  Mar- 
cus Antonius  Muretus  Sitten  -  und  Klugheitsleh- 
ren an  feinen  Brudersfohn  Marcus  Antonius, 
aus  dem  Lateinischen  neu  übeifetzt  ebend. 
1806.  K*  Sittliche  Gemähide  guter  und 

böfer  Kinder,  oder  Unterhaltungen  des  Vaters 
B  iratier  mit  feinem  Sohne  Philipp.  Neu  her- 
ausgegeben und  mit  einer  Nachricht  von  dem 
Leben  des  jungen  Baratier  begleitet,  ebeod. 
1807.8.  De$Pkädrus,  eines  Frej gelade- 

nen des  Auguftus,  Aefopifche  Fabeln;  neu 
überletzt,   ebend«  1807«  8t 
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C PETER  (Friedrich)  D.  der  SAG.  kfrilgL  Bayri- 
scher Phußkus  des  Landgerichts  und  Dißriktarzt 
der  Staat  Bämberg:  geh.  zu  .  .  .  §§.  Idefea 
über  die  Natur  und  Anwendungsart  natürli- 
cher und  künftl icher  Bäder.  Nebft  einer  Vor* 
rede  von  D.  A.  F.  Marcus,  Direktor  dir  medi- 
cinifchen  Anftalten  in  den  Firänkifchen  Fürften- 
thümern.  Jena  1805  8.  Verfuch  über  die 

Natur  und  Behandlungsart  der  Ruhr.  Nürnberg 
^809.  8- 


■  ■  < 


SPIEKER  (Chriaian  Wilhelm)  feit  1809  Prediger  an 
der  St.  Marienkirche  zu  Frankfurt  an  der  Oder 
und  zugleich  auffirordentlicher  Profejfor  der 
Theologie  bey  der  dortigen'  Univerßtät,  wie  auch 
JW.  der  PhiL  (vorher  feit  1807  Lehrer  an  einer 
Schule  zu  DefTau,  vordem  feit  1805  Feldpiedi- 
ger  des  königl.  PreufTifchen  Infanterieregiment« 
von  Rcnouard  zu  Halle,  \or  diefem  feit  1804 
*  «ordentlicher  Lehrer  am  königl.  Pädagogium  zu 

Halle,  nachdem  er  feit  lgoa  Hauslehrer  in  Def- 
fau  und  1801  KollaHorator  am  Lutherifchen 
€ymnafium  zu  Halle  gewefen  war):  geb.  zu 
Brandenburg  an  der  Bauet  am  ?ten  April  j?8o. 
§§.  *  Meine  Reife  von  Halle  ,nach  dem  Brocken, 
in  dem  Jahre  180t;  zunächfk  für  die  Akademi- 
ften  zu  Halle.  Halle  1805.  8*  *Luife  Thal* 
heim ;  eine  Bildungsgefchichte  für  gute  TÖch- 
ter.  a  Theile ,  mit  ai  Kupfern.  Leipz.  1808 
(eigintt.  jgo?).  8-  Auch  unter  dem  Titel:  Fa- 
«niliengefchichten  für  Kinder,  ifter  und  *ter 
Band.  *  Die  glücklichen  Kinder;  ein  Ge- 

fchenk  für  gute  Söhne  und  Töchter.  4  Theile, 
mit  Kupfern.  DefTau  u.  Leipz.  1808*  8-  Auch 
unter  dem  Titelt  Familiengefchichten  für  Kin- 
der, jter  bis  6ter  Band.  *  Emilien*  Stun- 
den der  Andacht  und  des  Nachdenkens;  für  er- 
wachfene  Töchter  aus  den  gebildeten  Ständen. 
Leipz.  1808.  8*  Wellphalifphes  Tafchen- 
buch,  ein  Neujahrsgefcbenk  für  gebildete  Jüng- 
linge und  Jungfrauen;  hexausgegeben. u.  f.  w. 

Mit 
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Mit  1  Kupfer  und  s  Mufikblättern.  t?an»i8o8-  i& 

Ueber  die  ehemahlige  und  jetzige  Lage  der  Ju- 
den in  Teutfchlandj  eine  hiftorifch  -  publici  Etl- 
iche Unterfuchung.  ebend.  180g.  8.  Das 
Leben  des  Fürften  Leopold  von  Anhalt- DefTau; 
im  Biographen  B.  6.  St.  a.  S.  ^7-164  (1807); 
Elifabeth  Charlotte,  Herzogin  von  Orleans; 
ebend.  B.  7.  St.  1.  S.  38-128  (1808).  Johann 
Philipp  Raineau;  ebend.  B.  8.  St.  2.  S.  181-  192 
(1S09).  —  Was  können  Feldprediger  im 
Kriege  nützen?  im  Neuen  Journal  für  Prediger 
B.  32.  St.  3.  —  Perfeus  und  Andromeda;  in 
IFuland's  N.  Teutfchen  Merkur  1806.  Sept. 
S.  41-69.        Apollo  und  Evadne;   ein  Para- 

mython  ;  ebend.  i8°7-  JUI-  S.  168- 178»  — 
*  Ueber  Eigenfinn  und  Feftigkeit;  ein  pädagogi* 
fc.hcr  Verfuch;  in  dem  Rathgeber  für  Eltern, 
Lehrer  und  Erzieher  H.  1.  2.  3.  —  Mehrere 
Auffätze  pädagogifchen  und  didaktifchen  In* 
balts;  in  den  Verhandlungsblättern  für  Eltern 
und  Erzieher/  —  Ueber  die  Verna' ltni ff© ,  in 
welchen  die  Juden  ehedem  in  Teutfchland  zum 
Teutfchen  Kaifer  ftanden;  eine  hiftorifch  -  publi- 
eiftifche  Unterfuchung ;  im  Uten  und  i2ten 
Heft  der  Sulamith.  —  Die  Schlacht  bey  Moll- 
witz am  loten  März  I741 ;  eine  hiftoriTch  -  mi- 
litärifche  Unterfuchung;  in  der  Neuen  Bcllona 
B.  8-  H.  2  und  3.  —  Antheil  an  dem  Funki- 
schen Real  -  Schul-  Wörterbuch,  an  der  Jugend- 
xeitung,  an  dem  Morgenblatt  für  gebildete 
Stände  (z.  B.  *  Ueber  die  fogenannten  Spruch- 
fprecher  im  Mittelalter ;  180g.  Nr.  290),  *n  dem 
Journal  für  Prediger,  an  dem  Liturgifchen 
Journal,  an  dem  Löfflerifchen  Magazin  für  Pre- 
diger, an  der  Zeitung  für  die  elegante  Welt, 
an  dem  Hallifcheri  patriotifchen  Wochenblatt, 
und  an  dem  Journal  des  Luxus  und  der  Moden. 

SPIEKER  (J.)    §§.    Katechifmos  der  chriftli- 
*chen  Lelire  für  Landfchulen.    Gotha  1805.  8. 
Das  Verftandesbuch  für  Landfchulen.  Marburg 
1810.  8.  •  SPJE. 
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SPIEKER  (Johann  Daniel)  Prediget  zu  Peveßn  und 
Roskott;  bey  Brandenburg  feit  1777  (vorher  feit 
1770  Subrektor  an  dem  Lyceum  zu  Biandenburg, 
und  vordem  feit  1764  Hauslehrer  zu  Nauen): 
.    geb.  zu  Brandenburg  an  der  Havel  1740.  $$. 

*  Inbegriff  der  vorzüglichften  Wiffenfchaften, 
nebft  einer  Methodik  des  Unterrichts ;  ein  Hand- 
buch  für  die  Eltern  auf  dem  Lande,  weiche' 
ihi\*  Kinder  felbft  unterrichten  wollen.  «Theile. 
Brandenburg  1779.   gr  8.  \        *  Sphinx  und 

N  •  Oedipus;  Räthfel  mit  und  ohne  Auflöfung. 
sTheile.  ebend.  1781.  kl.  ß.  —  Kleine  Ge- 
legenheitsprogrammen. '  /  l  t 

SPIELMANN  (Ludwig)  kaiferlicher  Prokurator  bey 
dem  Civil gtricht  zu  Strasburg  und  Profeffor  der 
dortigen  Rechtsfehute:  geb.  dafelbfl  .  .  ,    %$.  , 
Codex  Napoleon;  überfetzt  nach  der  neuen  offi- 
ciellen  Ausgabe  von  einer  Gefellfcbaft  Rechts- 

feiehrten  und  durch  Noten  erläutert  von  u.  f.  w. 
tVasburg  1807.  g.  ( 

SPIERING  (FL  G.)   §§.   Ergänzungen  zu' dem  Hand- 
buche  der  innern  und  äuffern  Heilkunde.;  her- 
ausgegeben u.  f.  w.    ifter  Band.    Mit  2  Kupfer- 
•*        tafeln.    Leipz.  1804.    —   fiter  Band,  ebenda 
1805.  8. 

•  •  • 

SPIES  (C.  H.)  §§.  Kriminalgerchichten  voller  Aben- 
theuer und  Wunder,  und  doch  ganz  der  Wahr- 
heit getreu.  Nachlafs  von  C-  H.  Spies.  Ham- 
burg und  Mainz  1801.  8.  Der  Titel  lügt  E? 
%  ^  giebt  noch  andere  Produkte  mit  die/er  frechen 
Stirne. 

• 

SPIES  (Chriftoph  David  Jakob)  Bruder  des  folgenden ; 
Rechtspraktikant  zu  Nürnberg  feit  1779:  geb. 
zu  Altdorf  am  24ßen  November  1754. 

*  Kurzgefaßtes  Münz  •  Lexicon  ,  oder  aipliabeti- 
fches  Verzeichnifs  aller  noch  gegenwärtig  übli- 
chen Münzforten,   mit  Erläuterungen  deren 

Gt- 
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Gehalt  unjl  Gewicht  betreffend;,  ein  Handbucli 

für  Anfänger  in  Gefchäften,  bey  welchen  der- 
gleichen Kcnntnifs  unentbehrlich  ift,  Nürnb» 
1790.  8»  vermehrte  Ausgabe,   unter  fol- 

gendem Titel:  *  Onomatologta  numifmatica  fuc~ 
cinSfa;  oder  kurzgefafstes  Münzlexikon  *  wel- 
ches ein  Veizeichnifs  aller  theih  bey.  den  Alten 
merkwürdigen  ,  vorzüglich  aber  der  noch  gegen- 
wärtig übljcnen  Münzforten,  mit  Erläuterun- 
gen, den, Gehalt, derfelben  betreffend f  in  geo- 
graphifcher  Ordnung  enthält;  nebft  einem  An* 
hang  von  Eintheilung  des  Handels*  Golds*  und 
Silbergewichts  der  vornehmften  Plätze  in  Eu- 
ropa. Mit  einem  vollftändigcn  Regifter.  ebend. 
1791»  8.  .  •  -  *  Catalegns  dijftrtatiomim  inaug^ 
ntedicarum  Acad.  AHorfmae^  cum  Appendice  dif~ 
fertatibnum  ejusd.  arg*  fub  praeßdio  habitarum 
ab  inaugurationis  anno  1623  ad  haec  usque  tem* 
pora  concinnatus.  Altorf  179?*  4.  *  Sup* 
plcmenta  ad  Cat.  .dijf.,  med.  Ac  Alt.  annexa  eß 
continuatio  inauguralium  diff.  hujus  faculU  ab 
eod.  anno  ad  dies  kodier  n$s.  Norimb.  1S06.  4.  — 
Veranlafste  und  gründete  ^  Ferd.  Rothes  $e- 
meinnütziges  Lexikon  für  Lefer  aller,  Klaffen  u. 
T.  w.  .  —  Vergl.  Nopitfch'ens  4ten  Supplemen- 
tenband zu  Will's  Dürnberg,  Gel.  Lexikon 
S.  264  u.  f. 

SPIES  (Georg  Qhriftoph  Albrecht)  ßarb  am  siftenAu« 
guft  18P7.  —  Vtrgh  feine  Selbftbiographie  in 
Nopitfch  a.  a.  O.  S.  261 -264,  und  S.  470. 

*  •  •  <* 

SPIES  (Johann  Chriftoph)  reforniirter  Prtdiger  zu 

Duisburg:  geb.  zu  .  .  .    §§.     Verfuch  einer 

proteftantifchen  KiTchenordnung  nach  d$n  Be- 

dürfniflen  unfererZeit. t  Duisburg  u. Elfen  i|o&> 

(eigentl.  180?).  8.  . 


SPIES  (Johann  Paul  Thomas)  Sohn  von  G.  C.  A.' 
jQoktor  der  Rechte  und  Konfident  zu  Nürnberg: 
gtb>  dafelbß  um  ayften  Augnfi  i?6T.  %%  D,f 

tna$ig. 
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hang.  Otfervaiiones  namtnSae  de  juribut  S.  R. 
:         G.  /  Vtcäriorum  gener atim  &  de  limitata  eorum 
auBforitate,  Imperü  Comitia  continuandi,  fpecia- 
Um.    Altorf.  /fpo.  «ju  *Bnvas  über  Er- 

theilung,  akaderaifcher  Würden.  ( Ohne  Druck- 
tet) 1801.  %  Vcrfuch  elfler  Anleitung  tut 
Reichsßadt  -  Nürnbergifchen  Judicia)  -  Praxis, 
lfte  Abtheilung.  Nürnb.  1806.  8*  —  VergL 
Nopitfch  a.  a.  ü.  S.  265  -  «6g. 

SPILtER  von  MITTERBERG  (C  H.  L,  W.J  §§. 
Neue  Beiträge  zum  Staatsrecht  und  zur  Ge* 
fchichte  von  Sachfen  ,  aus  ungedruckten  Quel- 
lten. Eirenach  180 1.  8.  ( Machen  auch  den  qten 
Theil  feiner  alten  Beitrage  aus).  Diploroa- 
tifche  und  aktenmäffige  Nachrichten  von  den 
wohlthätigen  Stiftungen  und  verfchiedenen  ge- 
xneinnützigeQ  Inftituten  in  der  Refidenz*  Stadt  . 
Coburg  und  auf  dem  Lande;  nebft  eingefcbal-  1 
teten  Notitzen  von  einigen  wohlthätigen  AnßaJ« 
*  '  ten  und  andern  rühmlichen  Beweifen  und  Denfe- 
znahlen  treuer  und  weifer  Regenten  -  Sorgfalt  in 
den  herzogt.  Sachfen  -  Gothaiichen  Landen,  wi^\ 
auch  von  der  mußerhaften,  nachahmungswürtn-'. 
gen  Einrichtung  der  mit  dem  Armen* Inftitute 
verbundenen  Induftrie-  und  Lehrfchule  zu  Wetz-* 
lar.  Ein  Beytrag  zu  den  Annalen  der  MenfchbeiL 
Gelammelt  und  herausgegeben  u.  f.  w.  Coburg 
1810.  4.  — -  Bemerkungen»  Wunfeh  und  Bitte; 
in  dem  Allgemeinen  Anzeiger  der  Teutleben 
1808.  Nr.  521.  S.  5468  u.  ff. 

SPINDLER  (Johann)  D.  der  AG.  und  aufferordenU 
ticker  Profeffor  derfelben  auf  der  Univerfitat  zu 
JPürzburg :  geb.  zu  .  .  .  %%.  Ueber  die  Ent- 
zündungen der  Augen  und  ihre  Behandlung. 
Wiirzburg  1807.  gr.  g.  Allgemeine  Nofo- 

logie  und  Therapie,  als  Wiffenfchaft;  Leit- 
faden  für  feine  Vorlefu*gen,  Frankfurt  am  M. 
1810«  gt.  8. 

- 
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t/011  SPITTLER  (H.  A.)  jetzt  Hof-  und  Finanzrath  zu 
Stuttgart,  wurde  1X10  von  dem  König  von  IVür- 
temberg  in  den  Adeljtand  erhoben. 

von  SPITTLER  (Ludwig  Timotheus)  ftarb  am  i4ten 
März  1Ö10.  VVatd  zu  Anfang  des  Jahts  1806  in 
den  Freyherrenftand  erhoben;  feit  1808  auch 
Schatzmeifter  des  königl.  IViirttrnbet gifchen  goU 

^       denen  Adlerordens.  §Ji    Von  dem  Giundrifs  der 
Göfchi<hte  der  chrilt  liehen  Kirche  erfchien  die 
M      4te  Auflage  1806;    und  von  dem  Entwuif  der 
Gofchichte  der  Europäifchen  Staaten  der  ate  uu- 

k.  veränderte  Abdruck;  mit  einer  Fortfetzung  bis 
auf  die  neueften  Zeiten  verfehen  von  Georg  Sar- 
v  torius.  Berlin  1807.  2  Theile  in  8,  —  Dia 
Gefchichte  von  Hannover  ift  nicht  neu  aufge- 
legt, fondern  hat  nur  ein  neues  Titelblatt  er* 
halten. 

*  ►  .■ 

SpiTZ  (A.)  ietzt  Paßor  zu  Remagen  am  Rhein,  im 
ehemaligen  Herzogthnm  gfüiich. 

SPlTZENBERGER  (J0r.)  §§.  Der  erfte  Band  feiner 
Ueberfetzung  von  Virgil'*  Aeneis  erfchien  in 
einer  aten  ganz  verbefferten  Ausgabe  zu  Strau- 
bingen 1809.  *  l  . 

SPITZNER  (J.  E.)  §§.  Immerwährender  Bienenka- 
'  lender  in  kurzgefafsten  und  aus  langer  Erfah- 
rung bewährten  Regeln,  oder  Gefchäfte  eines 
Bienenvaters  zur  glücklichen  Behandlung  der 
Bienen  auf  alle  Monate  im  Jahr.  Mit  einem 
Kupfer.  Leipz.  1805.  gr.  8.  —  Von  der  Aus- 
führlichen theoretifch  -  praktifchen  Btfchrei- 
bung  der  Korbbienenzucht  u.  f.  w.  erfchitn  die 
ate,  ganz  umgearbeitete,  verbelTerte  und  mit 
einem  Kupfer  vermehrte  Ausgabe  1805.  — 
Von  dem  aufferordentlich  guten  Bienenjahr 
1803;  in  den  Oekon.  Heften  B.  04.  Dec.  Nr.  1 
(1805;. 

SPL1TTE. 

» 
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SPLITTEGARB  (K,  F.)    §§.    Von  der  Teutleben 

Sprachlehre  für  Anfänger  mit  Aufgaben  erfchien 
die  4te  Auflage  zu  Halle  1809. 

SPöRL  (Georg  Heinrich)  Berggefch womer  und  erfler 
Lehrer  der  königl.  freyen  Bergfchule  zu  Stehen: 
geb  dafeibfl  am  22fien  gfulius  1764  Jj$.  Kurze 
Ueberficht  und  Beft  h  eibung  des  Gefundbi un- 
Dens zu  Stehen  im  Fürftenthum  Bayieuth.  Hof 
1810.  8» 

SPöRL  (J.  K.  C.)  —  geb.  zu  JPolfenbüttet  .  .  .  §§. 
In  den  gelehrten  Beitragen  zu  den  Braunfehtoel- 
gifchen  Anzeigen  finden  ftch  nur  folgende  Auf» 
Jatze  mit  feines  Namens  Unterfchrtft :  Von  Suri- 
nam ;  tfahrg  786.  St.  10  u.  11.  Beobach»^ 
tungen  für  den  Landrriann  ,  um  gefundenes  Korn 
und  g^funderes  Vieh  zu  erhalten  5  ebend.  St.  46 
und  47.  -  ■ 

SPöRL  (Volkmar Daniel)  ftarb  am  Giften  Januar  >igo7» 
War  zuletzt  feit  1805  Schaff *er  an  dir  Haupt  -  und 
Pfarrkirche  SU  Sebald  zu  Nürnberg.  —  Vergh 
Nopitfcfcens  4fen  Supplementenband  zu  Will'* 
Nürnberg.  Gel.  Lefcikon  S.  $75- «77. 

SPOHR  (Georg  Ludwig  Heinrich)  ftarb  am  Soften  Ok- 
tober iS<>5.  §§•  Doktor  Luther  an  den  Ritter 
von  Zimmermann  erfchien  zu  Braunfchweig. 


- 1.  .  % 


SPOHR  (K.  H.)  §§.    Von  dem  Veterinärifchen  Hand- 
buch erfchien  der  4te  Theil  1806.    —  Gedan- 
ken über  das  Ausfehneiden  des  Tftllwui  ms  bey 
Hunden;  in  dem  Biaunfchweig.  Magazin  1796. 
•      St  16. 

SPONAGEL  (G. . .  C.  *.)...  zu  ... :  geb.  zu - .  .  • 

§§.  Meine  viertägigen  Leiden  im  Bade  zu  Pyr- 
mont; in  Briefen  an  ein^n  Freund;  eine  Brun- 
nenlektüre in  vier  Portionen  zu  lefen,  wenn 
der  Arzt  den  Mittagsfchlaf  unterlagt  hat.  Han- 
nover 1809-  8. 
tytcsjahro«  31er  Baad«  Kk  Graf 
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Graf  von  SPONECK  (C. . .  F. . .)  ordentlicher  Pro- 
feffor  in  der  ßaatswirthfchajftUchen  Sektion  auf 
der  Umverßtät  zu  Heidelberg  feit  1808  (vorher 
aufTerordentl.  Prof  dafelbft  und  vordem  Würtem- 
bergifcher  Oberforftrath  zu  Neuenbürg):  geb. 
ZU  •  •  •  §§.  Anleitung  zur  Einfammlung, 
Aufbewahrung,  Kenntmfs,  in  Rückficht  auf 
Güte  und  Auifaat  des  Saamens  von  den  vo>  züg« 
lichften  Teutfchen  Wald -Baumen.  Stuttgart 
)8°4*  8*  Ueber  den  Zuftand  und  die  fmft- 

liehe  Behandlung  desjenigen  Theils  des  Würfen*. 
beTgifchen  Schwarzwaldes  ,  welcher  den  Neuen* 
burger  Oberforft  ausmacht.  Ulm  1806.  gr.  8. 
Ueber  die  Befchaffenheit ,  Entftehung  und  Cul- 
tivirung  der  Sümpfe  (oder  fogenannten  Millen) 
in  Gebirgsforften ,  mit  vorzüglicher  Hinlicht  auf 
den  Würtembergifchen  und  Badifchen  Antheil 

des  Schwarzwaldes,   ebend.  1806.  gr.  8* 

y 

SP0N1TZER  (G.  C.)  feit  18 10  königt.  Preußischer  Re- 
gierungsrath bey  der  Pommertfchen  Regierung  — 
ZU  Küftrin.  SS-  Freymüthig,  wahr  und  deut- 
lich zu  dem  Herrn  Hofapotheker  Meyer  in  Stet- 
tin gefprochen  über  feine  Schrift :  Was  fordern 
die  Medicinal -Ordnungen  von  den  Apothekern? 
und  über  Arzt-  nnd  Apo theker wefen.  Berlin 
1805.  kl.  8* 

SPREMBERG  (Friedrich  Daniel)  Dberamtsadvokat 
zu  Lauhan  feit  1785:  geb.  dafelbß  am  pten  Fe- 
bruar i?6o*  §§•  Fragmente  einer  moralifchen 
Vorlefung  in  Compendium  Grammaticae  Lati- 
nae;    bey   Verehelichung   des  Schulkollegen 

'  Bornmann's.  Lauban  1796.  8.  Dreymabl 
Heben  vornehme  und  probate  Medicamente,  mit 
Bemerkung  der  Auetor  um,  die  Ge  erfunden  und 
befchrieben  haben,  als  ein  moralifcher  Bey  trag 
zum  i4.ten  Kap.  D.  Allens  kutzen  Begriffs  der 
ganzen  medic.  Praxis  (BudilT.  u.  Görlitz  1726); 
-  bey  Verehel.  des  D.  rlofrichterY  ebend.  1798.  8* 
Uepei torium  Aclorum  aus  der  Tribunalkanzley 

des 

*  - 
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der  Moralität ;  bey  Verehel.  des  Kanzlißen 
Klette,   fcbend.  1709.  g.  Fragmente  einer 

moralifchen  Vorlefung  über  die  erfien  Grand« 

-  fatze  der  Mechanik;  bey  der  Verehel.  des  Uni* 
verfitätsmechanikus  Schubertin  Marburg,  ebend. 
1799.  &  Fragmente  über  Leiden,  Tren- 
nung, Tod,  Grab,  Beruhigung  und  Auferße- 
hung ;  beym  Todesfälle  meiner  Schwelt  er  u.  f.  w. 
ebend.  1800.  8.  Moralifches  Refponfum 
cum  ratio nibas  quam  dubitandi ,  tarn  decidendi, 
über  die  Frage ,  ob  man  heirathen  foll  oder 
nicht?  bey  der  Verehel.  der  DemoiL  Mehnert  u, 
L  w.  ebend.  1800.  8.  Was  mir  einfiel  bey 
Lefung  D.  Martin  Luther*«  Tranbüchlein ;  ein 

-  moralifches  Fragment  bey  Verehel.  des  Pfarrer* 
Kofche  u.  f.  w.  ebend.  1800.  8«  Mora- 
LlfChe  GeDenCzetteL  vulgo  Devifen;  bey  der 

Säkularfeyer.  vGörlit*i8oi.  8-  —  Vergl.  Otto's 
Lexikon  der  Oberiaufitz.  Schriftiieller  B.  3-  Ab- 
theiL  1.  S.  518  u.  t 

SPRENGEL  (Joachim  Friedrich)  ßarb  am  loten  Ja« 
nuar  1808.  —  Vergl.  Allgem.  Litteratui Zei- 
tung 1808.  B.  1.  S.  »87  u.  f.  und  Erntfit  in  Hir- 
fching's  Handbuch      15.  AbtheiL  1.  S.  55  u.  f. 

SPRENGEL  (K.)  feit  1808  M  der  Phil.  —  zu  Halle. 
$$.  Kritifche  Ueberficht  des  Zuftande*  der  Arx- 
ney künde  in  dem  letzten  Jahrzehend.  Halle 
180  u  gr.  8*  Handbuch  der  Semiotik.  ebend. 
1801.  8-  Erßer  Nachttag  zu  der  Befcbiei- 

'  bung  des  botanifchen  Gartens  der  Univerfität  zu 
Halle,  ebend.  1801.  8-  Anleitung  zur  K^nnt- 
*  nifs  der  Gewächfe,  in  Briefen,  ifte  Sammlung: 
Von  dem  Bau  der  Gewächfe  und  der  Beftunmung 
ihrer  Tbeile.  Mit  4  Rupfertafeln,  ebend.  iSofc. — 
ste  Sammlung:  Von  der  Kunftfprache  und  dem 
Syftem.  Mit  8  Kupfertafeln,  ebend.  1K02.  — 
3te  Sammlung:  Einleitung  in  das  Studium  der 
kryptogamifchen  Gewächfe.  Mit  10  Kupferta- 
feln,  ebend.  1804.  Gefchichte  der  Me* 
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"  "  dicin  im  Auszuge,  ifter  Thäil.  ebend.  1804. 
■j  gr.  g.  Gefchichte  der  Chirurgie,  ifter  Theil: 
Gefchichte  der  wichtig  ften  Operationen.  ebend 
1805.  gr.  8«  Florae  Halen fis  tentamen  Vo- 
tum. Cum  iconibus  XII  aeri  incifis.  ibid.  1806, 
Mantiffa  prima  Florae  Halen  fis  ;  addita  novarum 
plantarum  Centuria.  ibid.  180?.  }f.  Hifioria 
rei  herbariae.  Tomas  1.  Amßelodami  1807.  — 
Temas  IL  ibid.  jgo%.  8  maj.  Handbuch 
der  Gefundheit  und  des  langen  Leben«,  frcj 
bearbeitet  nach  Johann  Sinclair,  ifter  Band. 
Mit  Sprengers  BildniTs,  von  Vilyn  geftocheB. 
ebend.  1808.  4.  InflUutiones  medicae.  To- 

I:  DoRrinae  de  natura  humana  Pars  prior, 
ibid.  1809.  8-  Auch  unter  dem  Titel:  lnflitn- 
Hönes  pkyfiologicae.  Pars  I.  —  Vorrede  zu 
G.  C.  btahl's  Theorie  der  Heilkunde ,  dargefiellt 
von  Wendelin  Ruf  (Halle  180».  8).  —  Vorrede 
ZU  F*  G.  Dietrich' s  Vollftändigem  Lexikon  dei 
Gärtnerey  und  Botanik  (Weimar  1802  u.  ff,).  — 
/  Von  dem  iflen  Theil  des  Handbuch«  der  Patho- 
logie erfchien  die  3te  umgearbeitete  Ausgabt 
1802.  —  Karl  Linn**;  in  dem  Biographen  B. 7. 
St  fl.  S.  207 -»56  (1808).  Robert  Boyle; 
ebend.  B.  7.  St.  4.  S.  469-490  (1808).  Albrecht 
1  von  Haller;  ebend.  B.  8-  St.  1.  S.  53-70.  Frau* 
Baco  von~Verulam;  ebend.  S.  71-114  (1809).  — 
Obrervationes  de  Jungermanniis,  aut  plane  non- 
dum  aut  minufc  bene  delineatis;  in  den  Annalen 
der  Wetterauifchen  Gerellfchaft  B.  1.  H.  1.  Nr.  5 
(1809).  —  Johann  Auguft  Eberhard,  als  Menfch 
und  als  Burger;  in  Wieland' s  N.  Teutfchen  Mer- 
kur !8<>9^  St.  4.  S.  285  -296»  —  Vorrede  zu 
f.  C.  Bach's  Grundzügen  zu  einer  Pathologie  der 
anleckenden  Krankheiten  (Halle  1810.  gr.  §).  — 
Beforgte  die  4te  Ausgabe  von  Caroti  Linn  an  Phi* 
fophia  botanica        Halae  1809.  8- 

*  ; 

SPRENGEL  (M.  C.)   §§.   Erdbefehreibung  von  Oft. 
Indien  ,  näqilich  Hindoftan  und  Dekan.  Hain* 
buirg  180s.  8.     Auch  unter  dem  Titel. •  An- 
ton 
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ton  Friedr. ,  Büfching's  EfdbeTchreibung  litt» 
Theilt  sie  Abtheilung:  Alien,  nämlich  Hin« 
doftan  und  Dekan  (5ten  Theils  Ate  Abtheilung)  9 
ausgearbeitet  von  M.  C.  Sprengel  u.  f.  w.  '  * — 
Vergl.  Erneßi  in  Hirfching's  Handbuch  B.  15. 
Abtheil.  1.  S.  54-  56. 


> 

1 


SPRENGER  (Johann  Juft  Anton)  Apotheker  zu 
nfever:  geb.  zu  .  .  •  SS*  Anwendungsart  der 
Galvani  -  Voltaifchen  Metall  -  Elektricität  *  zur 
Abhelfung  der  Taubheit  und  Harthörigkeit.  Ali 
Manufcript  für  Freunde.  Jever  ißoa.  g.  An- 
wendungsart  der  Galvani- Voltaifchen  Metall« 
Elektricität  zur  Abhelfung  der  Taubheit  und 
Harthörigkeit.  Mit  2  Kupfertafeln.  Halle  180».  g. 
Auch  in  Gilbert7 s  Annalen  der  Phyfik  B.  jf;  in 
Hufeland's  Journal  für  die  praktifche  Heilkunde 
B.  15.  St.  45  in  S eh  au  fr  s  und  Piepenbrinks  Ar- 
chiv für  Pharmacie  B.  1.  H.  3;  und  im  Reichs» 
anzeiger  1803.  Nr.  »11. 

SPRENGER  (Placidus)  ßarb  zu  Staffelftein  am  &3ßeu 
September  i8Q<h  SS*  *  Diplomatifche  Ge- 
fchichte  der  Benedi rüiner  Abtey  Banz  in  Fran- 
ken von  1050  bis  1251.  Mit  61  Beylagen  und 
einer  Kupfertafel.  Nürnberg  1803.  gr.  g.  (Un^ 
fer  der  Vorrede  fleht  der  Name  dei  Verfajfers). 

Graf  von  SPRETI  (Siegmund)  ftaib  1810.  War  auch 
PrHßdent  des  bis  1801  beflandenen  IVechfel-  und 
Merkantilgerichts  letzter  lnftanz ,  blieb  aber  Ge^ 
neraldirektor  der  Zahlenlotterie  zu  München. 

m 

SPRICKMANN  (A.  M  )  SS*  Maurerifche  Rede,  wel- 
che in  der  fehr  g.  und  v.  Q  zu  den  drey  Balken 
des  neuen  Tempels  zu  Münfter  im  vorigen  Jahre 
der|  Vj4  gehalten  wurde,  (hingen)  5791.  4.  — 
Die  Diff.  de  fucceflione  conjugis  &c.  kam  1769 
heraus. 

*  ■ 
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Freyhen?  von  SPRINGER  (J.  C.  E.)  VergL  ancli  Strie- 
ders HefF.  Gelehrtengefchichte  R.  15.  S.  17g- 
»15.  —  Erttefti  in  Hirfching's  Handbuch  B.  13. 

Abtheil.  1.  S.  57-69. 

^  •  l 

SPURZHEIM  (...)  D.  der  AG.  gegenwärtig  zu 
Paris:  geb.  zu  .  .  .    §§.    Gab  mit  F.  J.  GALL 

2  heraus:  Recherche*  für  le  Syfteme  nerveux  en 
.    general  &  für  celui  du  eerveau  en  particulier; 

^  •  Memoire  prefente  k  FInftitut  de  France  le 
•  14  Mars  1808.  Suivi  d'obfervations  für  le  Rap- 
port  qui  en  ite  fait  k  cette  Coxnpagnie  par  fe* 
ComtniHaires.  k  Paris  1809.  4.  Zugleich  auch 
Teutfch.   Strasburg  1809.  gr.  8*  Auch  mit 

GALL:  Anatomie  &  Phyfiologie  du  Syfteme 
nerveux  en  ge^neral,  &  du  eerveau  en  paiticu- 
lier,  avec  des  obfervations  für  la  poffibilitö  de 
reconnoitre  plufieurs  difpofitions  intelectuellei 
&  morales  de  l'homme  8c  des  animaux  par  la  con- 
füguiation,  des  leurs  tetes.  I  Vol.  Anatomie  k 
Phyfiologie  du  Syfteme  nerveux  en  gen^ral  Sc  du 

■  eerveau  en  particulier.    I.  II.  III.  IV  Livrailon; 

avec  dix-fept  planches.  k  Paris  1809.  4. 

m 

I 

»V 

I  STA  AB  (O.)  jetzt  penfiotiirter  IVettprießtr  zu  Fulda 
(vorher  Benediktiner  dafelbft.  In  Halle  war  er  ! 
wohl  nie).  §§.  Praktifche  Anleitung  zu  der 
phyfikalifeh -chemifchen  Kunft,  das  Malz  und 
die  Biere  zu  .verfertigen;  nach  den  neueften 
theoretifchen  und  praktifchen  Grundlatzen  zu- 
fammengetragen ,  durch  vielfältige  Verfuche 
und  Erfahrungen  beitätiget,  und  mit  untrügli- 
cher Praxis  begleitet.  Frankfurt  am  M.  1802.8. 
Praktifche  Anleitung  zu  der  chemifchen  Kunft 
des  Defti Iiirens  der  Weine  aus  Getiaidckörnerm 
ebend.  1804.  gr.  g., 

**-  -. 

Treyherr  von  STADEL  (Frajiz  Xaver)  .  .  .  zu  .  .  .: 
gib.  zu  .  .  .  §§.  Abbildungen  und  Befchrei- 
bungen  durch  Erfahrung  erprobter  in  g*oflen 
und  kleinen  Landwhthfchaften  anwendbarer 
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Marchinen,  wodurch  das  Getreide  auf  eine Tehr 
einfache  Art*  mit  geringer  Mühe  und  unbedeu- 
tenden Köllen,  von  Wicken  und  Ratten  gerei- 
nigt wird;  erfunden  u.  L  w.  Gewidmet  allen 
Freunden  des  Guten  und  Nützlichen  der  Oeko* 

»  « 

nomie.  Mit  fünf  Kupfertafeln.  Grätz  1805.  4. 

STäCKLING  (Ludwig)  M.  dir  Pkit.  zu  .  .  gtk 
zu  .  .  .  §§.  lieber  den  Begriff  de*  Schönen. 
Berlin  1808.  8- 

STaUDLIN  (K,  F.)  §§.  Lehrbuch  der  Dogmatil  und 
Dogmengefchichte.  Göttingen  igoo.  8«  Auch 
unter  dem  Titel:  Grundrilfe  der  Tugend-  t?nd 
Religiontlehre.  fiter  Theil.  fite  Auflage,  ehend. 
1801«  8«  3te,  umgearbeitete  Ausgabe,  ebend. 
i8o8<  8*  Prolufto,  qua  antiqua  Interpreter- 
tio  loa  AUor.  i/,  /  -  3  vindicatur.  Und.  j£oj.  4. 
Magazin  für  Religion*  -  Moral-  und  Kirchenge- 
fchichte;  herausgegeben  u.  f.  w.  ifter  Band* 
ebend.  1801.  —  fiter  Band«  ebend.  1803-  -r- 
Jter  Band,  ebend.  1804.  —  4ter  Band,  ebend. 
1806.  8.  Progr*  ApoUgiae  pro  gfulio  Cae« 
fare  Vanvno ,  Neapolitano  >  notis  &  acefffionitnä 
auctoris  y  ah  ipfo  au&ore  Arpio  exaratae%  fed 
nondum  in  publicum  lucem  emijfaej  Specimen  1. 
II  &  III.  ibid.  1802  -  1X04.  4.  Kirchli- 
che Geographie  und  Statiftik.  fi  Theile.  ebend. 
1804,  gr.  8.  Von  dem  Zuftande  der  Pro- 

teftanten  in  Ungern  unter  der  Regierung  des 
Kaifers  und  Königs  Franz  des  sten;  herausgege- 
ben u.  f.  w.  ebend.  1804.  8»  *  Progr.  Iii* 
floria  jurisjttrandi  biblica.  ibid.  1805  4  Phi- 
Jofophifche  und  biblifche  Moral  i  ein  akademi- 
fchet  Lehrbach,  ebend.  1805.  gr.  8.  Ge- 
fchichte  der  philofophifchen ,  fibräifchen  und 
chrift liehen  Moial  im  Gründl iffe.  Hannover 
1806  8*  Proluftonisi  qua  Pericopne  de 
adultera  ffoh.  VII%  5.?  -  VI11%  11  vevitas  &  au- 
tkmtia  de(enditur9  Particula  prior  #  poflerior. 
,  Goett.  jgoö.  4.           Univeifalgekhichte  der 
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chriftlichen  Kirche.  Hannover  1806.  pr.  8. 
Progr.  de  Interpretation  $  hbrorum  IVovi  Trßa- 
menti  hißtrica  non  tinice  vera.  Goett  1807*  4. 
Progr  de  ^fohmnis  Valentina  Andreae  y  Theo- 
togi  olim  rirtembergenfes  9  covßlio  &  doRriua 
tnoralt.  ibid.  jHoS  4  Gelchkhte  der  chüft- 
lichen  Mural  feit  dem  Wiederaufleben  der  Wif- 
lenfc  haften-   ebend;  hjos.  gr.  8.  *  Progr. 

de  retigionis  Lamaicae  cum  Chrt/tiana  cogtidtione. 
ibid  eod  4.  Progr.  de  Facht  täte  theologica 

in  Univerßtatihus  litterariis.  ibid.  j$op.  4. 
Progr.  de  corona  populi.  ibid.  igio.  4.  Ge- 
fchichte  der  theologifchen  Wiflenfchaften  feit 
der  Verbreitung  der  alten  Litteratur.  ifterTheil. 
ebend.  1810.  gr.  8-     Auch  unter  dem  Titel; 

Gr,  Eichhorn' s  Gefchichte  der  Litteratur  von 
ihrem  Anfang  bis  auf  die  neueften  Zeiten.  6ter 

Band,  ifte  Abtheilung. 

- 

STAHEL  (V. . .  Johann)  M.  der  Phil,  und  Buchhänd- 
ler zu  IVürzburg ;  geb.  ZU  .  .  .  §§.  Ueber 
den  Zuftand  des  Buchhandel«  in  Würzhurg; 
dem  Publikum  zur  Prüfung  vorgelegt.  Würi* 
hurg  1805.  8. 

STAHL  (K,  D.  M.)  feit  180 . .  ordentlicher  Profeffor 
der  Mathematik  auf  der  Univerßtät  zu  Landshut. 
§§.  Progr.  Derivatorifch  combinettorifche  Ent* 
Wickelung  der  Functionen  F  (ex  -f*  ßx  -f-  7k* 

-f-  <?x*  -f- .  .  .),  0P(*  -4-  ßx  4-  yk*  +  Jxi 

-f-  .  .  .),  nebft  einigen  ßch  darauf  beziehen« 
den  Aufgaben.  Coburg  1804.  4.  Tabella» 
rifche  Ueberficht  der  rnathematifchen  WifTen^ 
fchaften.  Bamberg  u.  Würzbuig  (1804),  1  Bo- 
gen  in  fol,  , 

Ritter  von  STAHLBERG  (Antori)  .  ,  , 

geh  jzu  .  .  .  §§.  Praktitche  Darftellung  dei 
Waffergebläfes  zu  großem  Vortheil  des  Eifen- 
hüttenbetriebi.  Mit s Kupfertafeln.  Pragi8ofi.4, 
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STALDER  (Franz  Jofeph)  jetzt  auch  Karfimerer  —  zu 
Efcholzmatt  (nicht  Efchlismatt).  §§.  Verfuch 
eines  Schweitzerifchen  Idiotikon  ♦  mit  etymolo- 
gifcfaen  Bemerkungen  untermifcht.  Samrut  ei» 
ner  Skizze  einer  Schweitzoritehen  Dialektolo- 
gie, ifter  Band.  Barel  und  Arau  1806.  g. 

von  STAMFORD  (Heinrich  Wilhelm)  ftavb  zu  Ham- 
burg am  löten  May  1807.  War  zuletzt  General* 
lieutenant.  —  Nach  vielen  müh/amen  Untert- 
eilungen über  die  beyden,  im  ?ten  und  joten 
Bande  der  sten  Ausgabe  des  gel.  Teutfchl.  auf* 
geführten  Schriftfleller  Franz  Karl  v.  Stamford 
und  Heinrich  Wilhelm,  welche  ein  um  diefes 
Werk  höchft  verdienter  Mann  angeflelit  hat,  iß 
man  fo  weit  gekommen ,  Folgendes  von  ihnen  mel- 
den zu  können :  Höchft  wahrscheinlich  find  beyde v 
eine  und  fdiefelbe  Perfon.  Nur  la'fst  lieh  noch 
nicht  entrathfeln ,  wie  der4  wirkliche  Schriftftel- 
ler  v.  Stamford  zu  zwey  bis  drey  ganz  verfehle- 
denen  Vornamen  gekommen  ift.  In  Braun- 
fchweig  hies  er  zuletzt  Heinrich  Wilhelm  von 
Stamford;  vordem  Franz  Karl;  und  im, Han- 
noverschen Staatskalender,  als  Lehrer  der 
Schule  zu  Ilefeld  ,  F. . .  Z. . . .  Er  war  ein 
aufl>r  der  Ehe  Erzeugter,  und  daher  höchft 
wahrfcheinlich  der  Name  Stamford*  fo  wie  das 
Vony  willkührlich  angenommen.  Daher  möch- 
ten auch  wohl  nicht  mehrere  diefes  Namens 
exiftir«n,  noch  weniger  Schriftfteller  gewefen 
f eyn ,  und  am  allerwenigften  ähnliche  glanzen- 
de Laufbahnen  gemacht  nahen.  Stamford  ktmi 
«ur  Zeit  des  fieben  jährigen  Krieges,  oder  auch 
kurz  nachher,  als  Lieutenant  zu  dem  Regiment 
Prinz  Friedrich  in  herzogt,  Braunfchweigifche 
Dienfte,  wurde  aber  kaflirt,  und  kam  in  der 
Folge  als  Lehrer  an  die  Schule  zu  Klofter  Ilefeld. 
Dies  mufs  1769  gefchehen  feyn;  denn  in  dem 
Hannoverschen  Staatskalender  1770  kommt  et 
zum  erftenmahl  vor  als  Leclor  linguae  Gallicae 
und  Lebier  der  praktifchen  Geometrie.  Jn  die- 
lt k  5  fer 
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fer  Lage  trat  er  eis  Dichter  in  den  Mufenalmt* 
Hachen  auf,   wurde  dadutch  dem  Kanoniku» 
G|eim,  und  durch  diefen  dem  damahligen  Erb« 
prinzen  zu  firaunfchweig  bekannt.    Diefer  rief 
ihn  nach  Halberftadt,  wo  er  den  Officieren  def- 
fen  Regiments  über  militarifche  Gegen bände 
Vorlefungen  halten  mufste.     Die  Zeit  diefer 
Anftellung  mufs  in  das  Jahr"  1775  fallen;  denn 
in  dem  Hannöver.  Staatskalender  auf  diefes  Jahr 
erfcheint  er  zum  letztenmahl  als  Lehrer  zu 
Ilefeld.    Der  Herzog  zu  Braunfcbweig  empfahl 
ihn  dem  Könige  von  Preuflen.     Diefer  nahm 
ihn  als  Major  k  la  Suite  nach  Potsdam  *   wo  er 
im  Ingenieur -Korps  Dienße  that.    Der  Erb« 
Itatthalter  von  Holland,   Prinz  von  Oranien, 
rief  ihn  1788  als  Lehrer  feines  Erbprinzen  nach 
dem  Haag;  welche  Stelle  er  auch  nachher  bej 
dem  zwcyten  Prinzen  Friedrich  bekleidete,  und 
mit  beyden  zu  verfchiedenen  Zeiten  Bch  in 
Braunfchweig  aufnielt;  wo  diefe  Prinzen  den 
Unterricht  der  Lehrer  des  Karolinums  benutz- 
ten.   Stamford  wurde  Holländifcher  OberAer, 
Generalmajor ,  endlich  Generallieutenant.  Er 
war  unter   den   Holländifchen  Truppen,  die 
in  Englifche  Dienfte  kamen ,  und  auf  der  Infel 
Wight  kantonnirten.    Deshalb  bekam  er  nach* 
her  die  halbe  Englifche  Gage,  mit  welcher  er 
zu  Braunfchweig  lebte.    Seine  Frau  war  Ober* 
hofmeifterin   der  dortigen  Erbprinzeflin :  er 
felbft  aber  war  nie  Oberhofmeifter  am  Braun* 
fchweigifchen  Hofe.     §§.     Heinrich  Wilhelm 
von  Stamford ,  Grofobritannifchen  Gonerallieu* 
tenants,  Adjudanten  (flc,  ftatt  Adjutanten)  des 
letzten  Erbftatthalters,   Prinzen  von  Oranien, 
nachgelaffene  Gedichte    Mit  einer  Vorrede  von 
Ä  M.  Marcard •  Leibmedicu»  zu  Oldenburg 
und  Brunnenarzt  zu  Pyrmont.  Hannover  1808.  8* 

STAMPEEL  (Nikolaus  Peter)  Harb  zu  Leipzig  am  5ten 
Denember  1810.  §§.  Aglaja,  Tafchenbuch  für 
junge  Frauenzimmer,  auf  das  Jahr  1802;  her* 

;  -  aus 
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ausgegeben  u.  fi  w.  Mit  7 x  Kupfern  von  $uryr. 
Frankfurt  am  M.  1a.  Aglaja.  Jahibuch 

für  Frauenzimmer  auf  1805  ;  herauigegcben  ü. 
f*  w.  xMit  Kupfern,  ebend.  1803.  12.  Aben- 
theuer vor  und  nach  der  Hochzeit;  frey  nach 
dem  Franzöfifchen.  a  Bändchen,  ebend.  1805.  8. 
•Mit  einem  Kupfer.  Darftellung  der  ReforV 

mation  Luther«,  ihres  Geiltet  und  ihrer  Wir- 
kungen ,  von  Charles  Pillers.  Eine  von  dem 
Franzöfifchen  Nationalin ftitut  gekrönte  Preis* 
fchrift.  Aus  dem  Franzöfifchen  nach  der  zwei- 
ten Ausgabe  überfetzt.  Nebft  einet  Vorrede  von 
Dr.  gfoh*  Georg  Rofenmüller.  Leipz.  1805.  gr.  8. 
Mathilde»  Gefchichte  aus  den  Zeiten  der  Kreuts« 
züge;  nach  Madame  Colin ;  für  Teutfche  bear- 
beitet Mit  Kupfern.  4  Bändchen,  ebtfnd.  i$o6. 
kl.  8.  Fleetwood ,  von  Wilhelm  Godwin ; 

frey  nach  dem  Englifchen  bearbeitet,  fl  Theile. 
Frankfurt  am  M.  1806.  8*    —   Scenen  aus  Pa- 
'  •     ris;  in  der  Zeitung  für  die  elegante  Welt  1809. 
Nr.  164. 

STANGE  (T.  F.)  feit  i8o6  auch  D.  der  Theologie.  ,§§. 
Theologifche  Symmikta.  ifter  Theil.  Halle 
1802.  — ster  Theil*  ebend.  1802.  —  5ter  Theil. 
ebcnd.  1805.  8* 

STAPFER  (Johannes)  fiarb  ...  §§.  Den  7ten  und 
letzten  Theil  feiner  Neuen  Predigten  gab  feinet 
Bruders  Sohn,  Friedrich  Stapfer,  Pfarrer  zu 
Oberdiesbach  im  Kanton  Bern,  nach  detfen 
Tode  heraut  zu  Bern  1805. 


STARCK  (Friedrich  Gottlob)  ftarb  am  soften  May 
1807.  War  Kantor  zu  Waldenburg  in  Schießen; 
geh.  zu  .  •  .  1742.  %%.  Gedanken  und  Em- 
findungen  beym  Kreutze  Jefu  auf  Golgatha,  in 
dufik  gefetzt  und  in  einen  Klavierauszug  ge- 
bracht. .  .  .  180t.  8»  —  Von  ihm,  alt  Ton- 
künftler,  f.  MeufeVs  Teutfches  Künftlerlexikon. 
2te  Ausgabe. 

STARCK 
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STARCK  (J.  A.)   Vergl.  Strieder'*  HfffrGelehrtenge. 

fchichte  B.  15.  S.  225-037. 

STARCK  (Jof.)  §§.  Die  Schuel  (ßc)  der  reinen 
Liebe  Gottes,  oder  das  wunderbare  Leben  der 
Armella  Nicolas;  aus  dem  Fianzößfchen  über- 
fetzt   Augsburg  1802.  8. 

STARK  (Johann  Chriftian  1)  ftarb  am  Ilten  Januar 
1811.    §§•    Pvofr.  de  oculo  humano  ejusque 
^      affetfibus  &  de  oculo  in  genere.    Secftio  I-V. 
Jenae  1804.  4«  Progr.  I  Sc  II  de  vermibus 

in  loci*  infolitis  repertis.  ibid.  eod.  4.  Progr. 
I  -  III  Hiftoria  moibi  memorata  digna.  Partie  L 
ibid*.  .1807  -  1808«  4-  —  Vorrede  und  einige 
Anmerkungen  zu  EichwedeVs  UeberfeUung  von 
Ontyd's  Unterfnchungen  über  die  Urfachen  des 
Todes  u.  r.  w.  (Erfurt  1802.  gr.  8). 

«/ 

10  B.  STARK,  nicht  STARKE  (J.  C.  2)  §§.  Ao- 
leitung  zum  chirurgifchen  Verbände;  herausge- 
geben u.  f.  w.  Mit  24  Kupfern  in  4  und  1  in  8> 
Berlin  1802.  8.  Auch  unter  dem  Titel:  gfok* 
Friedrich  Henkel 's  Anweifung  zum  verbefferten 
chirurgifchen  Verbände;  durchaus  umgearbei- 
tet und  mit  vielen  Zulatzen  verfehe^n  von  Dr. 
C.  Stark  d.  j.  Prof.  der  Med.  zu  Jena.  — 
HJf.  fift  'ns  ferofularvm  naturamy  praefertm 
ßeatomaforum ,  cafu  rariore  adjeSo ,  tabuls 
aenea  illußrata.  $en.  j#o$.  4. 

STARKE  (G.  W.  C.)  §§.  Kirchenlieder.  Halle 
1804.^  X«  —  Von  den  Gemählden  aus  dem 
häuslichen  teben  und  Erzählungen  er  fehlen  eine 
neue  verbefTerte  Ausgabe  in  5  Sammlungen  tu 
Brauufchweig  1803.  —  Sein  Bildnifs  von  A>.> 
1807. 

STARKE  (Johann  Peter)  wirklicher  K^nfiflorialraik 
und  Prediger  der  reformirten  Gemeine  zu  Ba»A 
reuth:  geb.  zu  Cölbe  im  Magdeburgijchcn  am\ 
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MÖtiH'ffanuar  i?6Tr  SS-  Predigten  snr-SeUfo, 
derung  des  thätigen  Chriftenthums.  Bayreuth 
1803.  8*  Mit  einem  neuen  Titelblatt,  ebend* 
1808.   —   Beiträge  zu  Journalen.  r 


,oB.  STARKE  (K.  C.)  Kriegsgericktsratk  zu  Dresden 
feit  1806  (vorher  Rechtskonfulent  zu  Leipzig). 

STARKE  (Samuel  Friedrich)  Ob.rprediger  zu  Drie* 
fen  in  der  Neumark:  geb.  zu  .  .  .  §Jj.  Aus- 
wähl  einiger  Paffionspredigten  und  ,Hormlien, 
zur  Erbauung  für  gutgefinnto  Chriften  im  mitt- 
lem und  Biedern  Stande.  Stendal  1805.  8- 

r  •  '*  'tut  * 

STAUDTMEISTER  (J.  C.)  SS*  Bemerkungen  über 
die  Sinne  der  Bienen ;  in  Rietfi's  Neufortgefetz- 
ten  SammL  ökon.  Schriften  aufs  J.  1805.  ifte 
Lieferung.  —  Beftatigung,  daft  die  Nordfeite 
c  der  befte  Stand  für  die  Bienen  feyj  in  de  ff  eh 
Halbjahrbey trägen  auf  das  J.  1804.  ifte  Liefe- 
rung. Meine unpartheyifchen  Gedanken  über; 
Beytra'ge  zur  Kenntnifs  der  Bienen  und  ihrer 
Zucht,  von  dem  Oberpf.  M*tufd*ka;  ebetrd. 
1805.  Nr.  1«.  Einige  Worte  über  MatuTch- 
ka's  Warnung  gegen  Nordbicnenftände  ,  in  der 
Landwii  thfehaftszeitung  vom  8ten  Nov.  l$94t 
ebend.  Nr.  17.  Nachrichten,  die  Bienen  be- 
.  treffend,  ebend.  unter  den  kurz.  Nachr. 

STECK  (Ehrhanl  Gottlieb)  ...  zu  .  .  . ;  geb.  zu 
•  .  ,  §§.  Die  Gefchichte  der  Philofophie* 
ifterTheil:  Die  Weltweisheit  der  Alten.  Riga 
1805.  8. 

JTEEB  (E.  G.)  wurde  im  März  1804  wieder  zum 
'  '        AffelTor  des  Würtemb.  landfchaftlichen  gröflern 
AusfchufTes  erwählt,  erhielt  aber  im  November 
ahermahls  feine  En Haftung,  wurde  1805  kurfür  ftL 
,  Würtembergifcher  Oberamtmann  und  Keller  zu 

,  Calw,  entwich  aber  18081  und  wurde  mit  Steck- 

briefen verfolgt. 

STEEB 
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STEEB  (Joh.  Gottlieb)  Vergl.  in  Hirfching't 

Handbuch  B.  15.  Abtheil.  1.  S.  17a. 

10  B.   STEFFENS  (H.)  jetzt  Profejfor  auf  der  Uni* 
Virfität  zu  Halle.     §§.     Beiträge  zur  innern 
Naturgefchichte  der  Erde.  ifterTheil.  Freyberg 
/      1801.  8-  Ueber  die  Idee  der  Uni  verfi  täten; 

Vorlefungen  u.  I.  w.  Berlin  1609.  8*  G«o- 
gnoftifch  geologifche  Auffätze ,  als  Vorberei- 
tung zu  einer  innern  Naturgefchichte  der  Erde. 
Hamburg  i8to.  gr.  8-  —  Ueber  die  Vegeta- 
tion ;  in  den  Jahrbüchern  der  Mediein  als  Wit 
fenlchaft  (Tüb.  1808.  gr.  8)  B.  3.  H.  1.  Nr.  1.  — 
Abhandlung  über  die  Bedeutung  der  Farben  in 
der  Natur;  in  Phil.  Otto  Runge'ns  Farbenkugel 
u.  f.  w.  (Hamburg  181  o.  4).  —  Ueber  die 
Geburt  der  Pfyche,  ihre  Verfinfterung  und 
mögliche  Heilung;  in  «den  von  Reil  und  Hpff- 
bauet  herausgegebenen  Beyträ'gen  zur  Beförd. 
einer  Kurmethode  auf  pbyüfchem  Wege  B.  2. 
St  3.  Nr.  4  (1810). 

'  STEFFENS  (J.  F.  E.)   VergL  Erntß  in  Hirfching  1 
Handbuch  B.  13.  Abtheil.  1.  S.  235-037. 

STEGLICH  (Johann  Gottlieb)  Kantor  und  Organiß 
der  Feflungsbaukirche  zu  Dresden  feit  1807 ;  er- 
öffnete in  demselben  gfahr  eine  Privatbürger- 
fchute (vorher  zweyter  Lehrer  einer  Privatfchul- 
anftalt  zu  Dresden»  nachdem  er  Schullehrer  zu 
Gosdorf  gewefen  war) :  geb.  zu  Efchdorf  bey 
Pirna  am  23/len  Anguß  M?gi.  §§.  Ueber  die 
Notwendigkeit  der  Töchterbildung;  in  dem 
Pirnaifchen  Wochenblatt  1804.  St.  51.  Ueber 
den  fcheinbaren  Hang  der  Kinder  zur  Graufam- 
keit;  ebend.  St.  59.  Was  ift  von  der  Auf- 
klärung zu  halten  ?  ebend.  1805.  St.  )  u.  13. 
Ueber  Töchter -Erziehung,  an  Mütter;  eberJ. 
1806.  St.  ii.  Vorfchlag  einer  leichtern  Lefe- 
methode ;  ebend.  St.  sg.       Wie  kann  man  den 

Kindern  Liebe  zur  Schule  cinfrölfen  ?  ebend.  — 

Wit 
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Wie  könnte  man  m  den  Kindern  das  Geffihl  de» 
Mitleids  erwecken  und  nähren,  und  fie  an 
Wohlthätigkeit  gewöhnen?  iH  den  Dresdn.  ge- 
meinnütz.  Bey trägen  1807.  St.  29.  Die  vor- 
züglichfte  Klippe  der  häutlichen  Erziehung; 
ebend.  St.  50.  —  Vergl.  Dresdens  Schriftfte^Ier 
von  Haymann  S.  60.  1 '  ^ 

*  * 

10  B.   STEGMANN  (Ernfl  Philipp  Heinrich)  —  geb. 
zu  Cajfel  am  iften  May  i??3-    —  Vergl. 
Strieder* s  Hett.  Gelehrtengefchichte  B.  15.  S. 
,   272  u.  ff. 

STEGMANN  (.  •  .)  Privatgelehrter  zu  Augsburg 
feit  1810  (vorher  zu  Ulm):  geb.  zu  .  .  .  in  Schie- 
ßen ...  §§.  *  Fragmente  über  Italien.  .  .  .  — 
♦Bearbeitet  die,  erft  zu  Tübingen,  hernach 
zu  Ulm,  und  nun  feit  1810  *u  Augsburg  her- 
auskommende Allgemeine  Zeitung. 

von  STEGMAtER  (Matthäus)  kaiferl.  königl.  Hof- 
fchaufpieler  zu  Wien:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Sa- 
lomons  Urtheil;  ein  hißorifch  mufikalifchei 
Drama  in  drey  Aufzügen,  nach  dem  Franza- 
fifchen  des  Caigniez  frey  bearbeitet  Die  Mußk 
ift  von  Quaifin.  Wien  1804.  8.  Die  Erobe- 

rung von  Jerufalem;  ein  biftofifches  Drama  in 
drey  Aufzügen ,  nach  Cronegk  und  dem  Fran- 
zöfifehen  des  Demieur.  Mit  Muiik  begleitet  von 
Quaifin.  ebend.  1805.  8. 

Freyherr  von  STElGEltfTESOH  (E.  A.)  jetzt  kaiferl. 
Oeflreichifcher  Obriß  zu  Wien,  feit  1810  auch 
Commandeur  des  Leopoldordens:  geb.  —  am 
jäten  Januar  1774  (nicht  1775).  §§.  Loth; 
eine  Erzählung.  Osnabrück  1802.  8.  Die 
Kunft,  fein  Glück  zu  machen ;  Epiftel  an  einen 
Freund,  ebend.  1802.  8*  Das  Landleben  ; 

ein  Luftfpiel  in  drey  Aufzügen,  ebend.  1802. 
fr.  8.  De*  Reukauf;  ein  LuafpieJ  in  ei- 

-    mm  Aufzuge,   ebend.  180a.  gr.  g.         Ei  zäh- 

lun» 
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yi     Jungen,   ebend.  1Ä05.  8.  Die  Gelehrfam- 

keit  der  Liebe.  München  1804.  8*  Ken- 
tophoros;  eine  poetifche  Erzählung  in  vier  Bü- 
chern, ebend.  1805.  8.  Gedichte.  Frank- 
furt  am  M.  1805.  8.  *tc  vermehrte  Ausgabe, 
ebend  lgoö.  8«  Erzählungen.  2  Bande.  Wien 
1803.  kl.  8.  Luftfpiele.  2  Bände,  ebend. 
l&og.  kl.  g.  — •  Ueber  liebende  Heere  und 
.  Landesbewaffnungen;  in  t/.  Arehenhotz' ens , Mi- 
nerva 1X07.  Sept.  S.  3*5-406.  —  Profaifche 
und  poetifche  Auffktze  in  der  Aurora  und  in  an» 
:  dem  Zeitfchriften. 

■ 

STEIGER  (Anton  Jofeph)  ehemahts  Patrimoniat- 
Obervogt  zu  Kifslegg  in  der  Schwabifclun  Graf- 
•  fchaft  Waldburg  (j«tzt?):  geb.  zu  .  .  .  §§. 
Vermifchte  Auffätze  und  Abhandlungen  auf 
dem  Gebiete  der  JuTtitz  und  Polizey ,  mit  Hin- 
ficht auf  die  Umftände  und  Begriffe  der  Zeit 
Mainz  i8oo»  gr.  8.  (q2  Abhandlungen ,  dievor- 
her  in  Zeitfchriften ,  be  fonders  in  IFinkopp'sr  Rhein. 
Bund*  gedruckt  waren,  zum  Theil  aber  ganz 
umgearbeitet,  hierin  gefammelt  find).  —  Be- 
merkungen  über  d»?n  Artikel  XXXII  des  Rhei- 
nifchen  Konföderaüonsvei  träges  vom  isten  Ju- 
lius 1806;  auch  ein  Beytrag  zur  doktrinellen 
Auslegung  diefer  Staatsakte  5  in  Wmkofft 
^  .  Rheinifchen  Bund  H.  it.  S.  280-295«  Ideen 
zum  Behuf  einer  richtigen  Gränzbeftimmung 
zwifchen  hoher  und  niederer  Polizey ; x  mit  be- 
fonderer  Hinficht  auf  die  neuen  VerhältnifTe, 
welche  aus  dem  Rheinifchen  Konföderationsver- 
trage vom  i2ten  JuL  1806  hervorgiengen ; 
tbend.  H.  16.  S.  69  -  78.  Ueber  das  Staatsdienft- 
verhältnifs  und  die  Entfchädigungsberecbtigung 
der  Staatsdiener,  in  Hinficht  auf  die  neueften 
durch  den  Rhein.  Bund  eingetretenen  Staats- 
veränderungen; zugleich  als  nothwendige  Nach- 
lefe  zu  des  Hm,  Fmancraths  Emmermann  im 
Fulda  in  des  Rhein.  Bundes  itten  Heft  ZifT.  55  \ 
ibend.  H.  19.  S.  15-26,       Gedanken  über  den 

.  '  *  -  TT 
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Univerfitäti  -  Bann,  in  den  Staaten  d#e  Rheinbun- 
des; ebend.  H.  23.  S.  237 -.£48.  Ueber  die 
Aufhebung  der  Patrimonial  -  Jurisdiktionen  in 
den  Staaten  des  Rheinbundes;  ebend.  H.  56. 
S-  539-55^  Nachtrag  dazu;  ebend.  H,  38. 
Nr.  28.  - 

STEIGLEHNER  (C.  *)  —  geb.-  —  am  J?ten  Au- 
guß  — .  yergl.  NopitfcKens  4ten  Supplempn- 
tenband  zu  Will's  Nürnberg.  Gel.  Lexikon 
S.  287  -  290. 

STEIN  (C.  G.  D.)  §§.  Kleine  Geographie ,  oder 
.  Abrift  der  mathematifchen  ,  phyfifchen  und  be- 
fonders  politifchen  Erdkunde  nach  den  neueften 
Beftimmungen  für  Gymnafien  und  Schulen.  Mit 
einer  hydrographifchen  Karte  der  ganzen  Welt« 
Leipz.  1808*  8*  ste  verbelferte  und  vermehrt« 
Ausgabe,  ebend.  1810.  gr.  8.  .  Handbuch 
der  Geographie ,  nach  den  neueften  Anfichten 
für  die  gebildeten  Stände,  Gymnafien  und  Schu- 
len. 2  Theile.  ebend.  1808.  8»  Nachträge 
zum  Handbuche  der  Geographie,  oder  Darftei- 
lung der  geographischen  Veränderungen  von 
Oftern  18<>8  bis  dahin  1809.  ebend.  1809.  8. 
Lehrbuch  der  Geographie  des  Preullifchen  Staats. 
Berlin  1809.  gr.  g.  t 

Freyherr  von  STEIN  (Franz  Joleph)  M.  der  PhiL 
Licentiat  der  Rechte  und  feit  1808  grofsherzogl. 
Heffifcher  geheimer  Rath ,  Kämmerer  und  Bofge- 
richtsdirektor  zu  Giefen  (vorher  feit  1799  Kam* 
xnergerichtsalTeJIor  zu  Wetzlar  und  vordem  fürftl. 
Würzburgifcher  Hof-  und  Regierungsrath»  wie 
auch  Hefkavalier,  und  feit  1798  Kaminerherr) : 
geb.  zu  Neidenau  unweit  Heilbronn  am  a^ßen 
Februar  %%.   Diff.  juridica  (Praef.  Gre- 

gelio) 


•)  Stint  Ttnfnsmtn  find  Georg  Chriftopk, 

* 
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gitio)  refolvens  quaeftionem :  Damna ,  per  ho- 
fpitationes  militares,  vulgo  Einquartierungen. 
Conducton  aedium  illata,  a  locatore  quateuui 
refarcicnda  fint?  Wirceb.  1797.  8.  Kecufc 
Francof.  &  LipL  1797.  8.  *  Auch  tin  Wort 

su  feiner  Zeit  über  das  Entfchädigungswefen 
weltlicher  Füllten  mit  geifUichen  Landen. 
J798*  8*  Gab  mit  dem  ehemahligen  Kam- 

mer gerichtsaffejfor  von  KAN|PTZ  heraus:  Ue- 
fcer  die  Entfchädigungs  -  Berechtigung  der  Staats- 
diener bey  Aufhebung  ihrer  Stellen.  Trankfurt 
am  M.  1808  8-  Erklärung  der  VerfefTec 

der  Abhandlung  über  die  Entfchädigungs  Be- 
rechtigung u.  f.  w.  über  eine  ungegründete, 
nur  zur  Verla  um  düng  hingefchriebene  Aeufle- 
xung.  ebend.  1808.  8«  —  Mehrere  Abhand- 
lungen und  Aufiatze  in  verfchiedenen  Zeit* 
fchriften  , %  befonders  jurißifch  -  politifchen  In- 
halts; z.  B.  Ueber  das  Fundament  alles  Rechts; 
in  dem  Waffenträger  der  Gefetze  1801.  Nr.  8.  — 
*  Ideen  zur  Organifation  eines  Rheinischen  Bun- 
desgerichte*; in  Winkoptfs  Rheinifchrn  Bund 
H.  7«  S.  97  •  105.        *  Fundamentalftatut  der 

Rhejnilchen  Konföderation  u.  f.  w.  ebend  

+  Mit  v.  KAMPTZ:  Gedanken  über  Kabinets- 
juftitz,  befonders  in  den  Staaten  des  Rheinbun- 
des; ebend.  HL  ia.  8.402-490.  *  Gedanken 
über  die  Auslieferung  der  Akten  am  vormahli- 
gen  Reichskammergerichte ,  auch  wie  es  damit 
bey  dem  Reichshofrathe  gehalten  wir,d;  ebend* 
6.  461«  47a.  Einige  Auffatze  über  den  Unter- 
halt des  Reichskammergerichtsperfonals;  ebend. 
Bey  trag  zu  den  Bemerkungen,  welche  durch 
die  Vorfchläge  des  geheimen  Raths  Medicus  zu 
Weilburg  im  6ten  Heft  des  Rhein.  Bundes 
€.  392»  das  Zunftwefen  betreffend,  veranlafst 
worden;  ebend.  H.  44.  S.  2912-516.  —  ♦Ge- 
danken einet  Patrioten  über  die  etwanige  Ein- 
führung des  Code  Napoleon  in  unfer  Teutfches 
Vaterland;  in  Crome'ns  und  £faupys  Germa- 
nien .  .  #       ♦Ueber  den  Betrag  der  Kammer- 

zieler 
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»eler  nach  der  neuen  Ländejrabtheilung  in 
Teutfchland;  ebend.  .  .  .       Ueber  die  Auf  he- 
.  .       bung  der  verfchieden^n  Arten  des  Retrakts ; 
ebend.  B.  4.  H.  1.  Nr.  7  (1810).     Auch  foll  er 
der  V tr f affer 4  eines  eben  dafelbfi  abgedruckten 
Auffatzes:  Karl  Dalberg,  JBeyfpiel  Teutfcher 
Füllten- Gerechtigkeit,  feyn.     —  Anonymi- 
fcbe  Beiträge  zu  t/.  Archenholz* ens  Minerva,  zu 
Hartleben1 }s  Blätter  für  die  Jußitz  und  Polizey/ 
zu  Slevogfs  Jußitz  -  und  Polizeyrügen  u.  f.  w. 
Recenfionen  4V1  der  Allgemeinen  Litteratürzei- 
tung.    —    VergL  Fränkifche  Chronik  1809.  * 
Nr.  31.  S.  489-494- 

10U.11B.  STEIN  (G.J.)  §§.  Gefchichte  des  pein- 
liehen  Rechtes  and  der  CriminalverfafTung 
Teutschlands;  nebft  Anhang  über  die  Begrün« 
dung  des  Strafrechtes ,  von  dem  Zwecke  dec 
Strafen  und  Imputation  der  Verbrechen.  Heil- 
bronn 1807.  8- 

STEIN  (Georg  Wilhelm  1)  §§.  Die  ihm  B.  11.  S.  709 
bey  gelegten  Geburtshülflichen  Abhandlungen 
find  nicht  von  ihm ,  fondem  vom  folgenden.  ■  — 
Sein  Bildnifs  vor  diefes  folgenden  Annalen  dec 
Geburt$hülfe.  —  Vergl.  Strieders  Heff.  Ge-, 
lehrtengefchichte  B.  15.  S.  285  -29«.  —  Brnefli 
in  Hirfching's  Handbuch  J$.  13.  Abtheil.  1. 
S.  238  -  «41. 

_ 

STEIN  (Georg  Wilhelm  a)  Neffe  des  vorhergehen* 
den;  D*  der  AG.  und  feit  1803  ordentlicher  Pre- 
feffor  der  Arzney-  und  Entbindungskunß  auf  der 
Univerfität  zu  Marburg,  wie  auch  feit  1800  2?i- 
rekter  des  dortigen  Hebammeninßitütes  (vorbei? 
feit  1797  ausübender  Arzt  zu  CafTel) :   geb.  zu 

Cajfel  am  aöfien  Marz  i??3>\  §S-  &Ihina*fl\, 
de  pelvis  fitu  ejusque  inclinatione.  Cum  11  tabb. 
4  aen.  Marburgi  i?9?>  8  Geburtshülfliche 
Abhandlungen,  ifter  Heft,  ebend.  1805.  8* 
Annalen  der  Geburtshülfe  überhaupt  und  der 
/  • '    -  LI  a  Ent- 

r 
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Kntbindungsanftalt  tu  Marburg  Inpbefbn<?ere. 
lftes  Stuck,  Leipz.  i8<>8*  —  2tes  und  3tes  Stück 
ebend.  1809.  8»  —  Belchreibung  einer  fchwe- 
ren  Geburt,  nebft  Zufatzen  u.  t  w.  in  Lodtr't 
Journal  für  Chirurgie  B.  5.  St.  4.  Nr.  5  (1802;.  — 
Beforgte  die  7te  oder  die  ifte  von  ihm  berich- 
tigte und  vermehrte  Ausgabe  von  feines  Oheims 
Anleitung  zur  Geburtshülfe.  Marb.  1805.  8-  — 
Vergi.  Strieder  a.  a.  O.  S.  292  -  299. 

STEIN  (J.  H.)  SS.  Handbuch  der  Obßbaumzucht 
für  Schullehrer  und  alle  Liebhaber  auf  dem 
Lande ,  denen  an  liefern  fo  nützlichen  als  ein* 
träglichen  Nahrung! zweige  gelegen  ifu  Hanno- 
ver 1801«  6* 

STEIN  (Karl)  ein  Pfeudonymus  zu  Berlin,  von  dem 
dorther  Folgendes  berichtet  wird:  ,,Es  lebt 
„hier  ein  Schriftlteller,  welcher  unter  den  Na* 
„men  Karl  Stein,  Guflav  Linden,  Georg  Schü- 
ller und  unter  andern  Namen  mehr,  allerley 
„fchreibt  Er  läfsi  fich  auch  im  gemeinen  Le- 
sben Hr.  Stein,  auch  wohl  Profeflor  Stein  nen- 
9fnen.  Dafs  man  ihn  aber  nicht  etwa  mit  dem 
„ProfefTor  Stein  am  hieCgen  Cölnifchen  Gym- 
f,naßum  verwechfele !  Der  rogenannte  Karl 
„Stein  Toll  im  Mecklenburgirchen  gebohrenund 
„dort  Bedienter  gewefen  feyn,  hat  aber  aus  ei« 
„gener  Macht  Geh  zum  privatißrenden  Gelehrten 
„hinaufgedient."  (Er  (oll  auch  Schau fpieler 
gewefen  feyn).  SS*  Unter  dem  Namen  Karl 
Stein  lies  er  drucken:  Amöne,  die  Braut  eines 

.  .  Verbrechers ;  ein  Roman,  2  Theile.  Pofen  u. 
Leipz.  1804.  8«  Ludmilla,  das  fchöne  Huf« 
fiten  -  Mädchen ;  eine  romantifche  Darftellung 
aus  der  Wirklichkeit  der  Vorzeit.  2  Theile. 
ebend.  1805.  8.  Mit  «Kupfern.  HiltoriTch- 

\  romantifche  Gemähide  in  dramatifcher  Form: 
1)  die  Zurückkunft  des  Fürften ;  2)  Simon  Ma- 
tern ,  oder  dfer  furchtbare  Räuberhauptmann, 
Danzigt  Feind]  3)  das  Grab  der  Mutter.   Mit  > 

einem 
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einem  Kupfer,   ebend.  1805.  8*  Herr  von 

Schulterbein  und  fein  Peter;  eine  joviale  Er- 
zählung in  vier  Büchern;  edirt  u.  f.  w.  Berlin 
1807.  8«  Abentheuer  des  jungen  Herrn 

von  Wackelbart;  eine  wahre  Gefchichte  aus 
unfern  Tagen.  In  5  Büchern.  Für  gebildete 
Lefer  und  Lefebibliotheken.  Komifches  Thema 
mit  allerley  Variationen.  Mit  einem  illuminir- 
ten  Kupfer.  Hamburg  1808.  8.  Der  Sohn 

des  Krieges;  delTen  Leben  bis  zum  Jahr  1807 
Bach  dem  Frieden  von  Tilßt.  Mehr  als  Roman« 
*  Theile.  Mit  einem  Kupfer.  Pofen  i8<>8«  8. 
Der  Herr  Nachbar,  eine  Sammlung  Erzählun- 
gen; herausgegeben  u,  f.  w.  Berlin  1809.  — 
ater  Theil.  ebend.  1810.  8-  Ernft  und  Scherz 
im  Wechfel ;  eine  Sammlung  von  Erzählungen 
und  Schwänken  für  das  grofle  Publikum ;  her- 
ausgegeben u.  f.  w.  Berlin  u.  Leipz.  igog.  kl.  8» 
Cabinett  von  biographifchen  Gemählden  der 
merkwürdigften  Perfonen  aus  der  neueften  Zeit- 
gefcbichte;  gefammelt  und  herausgegeben  tu 
f.  w.  Mit  dem  Porträt  des  Erzherzogs  Karl« 
Berlin  1810.  8.  —  Das  Kundfchafts  -  Syftem  | 
in  v.  Are henkolz'ens  Minerva  1807.  Sept.  S.  475- 
498,  —  Die  Einquartierung ;  in  dem  Morgen- 
blatt für  gebildete  Stände  1808.  Nr.  96  u.  97. 
Georg  Ritter  (königl.  Preullifcher  Kammer- Mu- 


m 

H 

STEIN  (Philipp  Chriftoph)  Prorektor  des  herzogt. 
•  Najfauifchen  Gymnafiums  zu  ldftein:  geb.  zu  .  • . 
§§.    Abrifs  der  fyftematifchen  Naturbefchiei- 
bung  ;  ein  Leitfaden  bevm  öffentlichen  und  Pri- 
vatunterricht.  Frankfurt  am  M.  1809.  g. 

6TEINBART  (Gotthilf  Samuel)  Ihub  am  3ten  Februar 
.  1809.   $§.    Die  Vorzüge  der  königl  Preuffifchen 
StaatsveifafTung  und  Regierungs\eiwaltun£ ,  nm 
Kiönungsjubelfeft  in  einei  Kanzel? ede  ans  Licht 
geftellt.  Züllichau  u.  Fr^yftadt  1801  gr.  g. 

LI  3 
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STEINBECK  (CG.)  §§.  Feuersnoth-  und  Hülfi- 
buch  fürs  Teutfche  Volk  und  feine  Freunde; 
nach  dem  Krügelfteinifchen  Softem  bearbeitet. 
Leipz.  1802.  S»  Handbuch  der  Feuer  policey 
für  Marktflecken  und  Dorffchafti'n ;   alfo  vor- 

.  ,  züglich  für  Amtleute,  Ritter^utsbefitzer ,  ibrp 
Generaldirektoren,  und  jede  andere  Obrigkeit 
auf  dem  Lande.  Jena  1805.  8«  Gab  mit 

SCHLEZ  heraus:  Neue  Jucendzeitupg  von  ei- 
ner auserlefenen  Gefellfchaft  gelehrter  Jugend- 
freunde. Jahrgang  1806.  Lobenftein.  4.  Brand- 
büchlein für  Familien,  Schulen  und  Volk  sieh- 
rer;  oder  ausführliche  Anweifung  zur  Verhü- 
tung ajler  Feuersgefahr  in  jedem  Haufe  in  der 
Stadt  und  auf  dem  Lande.  Leipz.  1807.  8.  ate 
Auflage.  Görlitz  1809.  8«  —  Von  dem  Feuer- 
katechifmus  er  fehlen  die  5te  Auflage  1804;  von 
dem  eigentlichen  Kalcndcrmann  die  4te  Ausgabe, 
die  5te  i8(H»  und  die  Cte  unveränderte  Auflage 
i8(>9»  vom  hundertjährigen  Kalender  aber  oder 
Kalendermann  2ten  Theil  die  3te  Auflage  1800. 

STEINBRENNER  (W.  L.)  feit  tgoR  auch  D  der  Theo- 
logie.  §§•  ,  Natuilehre  für  Biirger-  und  Land- 
fchulen.  Arnftadt  u.  Rudolftadt  1803  8.  (gehört 
zum  Hausbedarf  u.  f  w.).  ,  Katechifmus  der 
Technologie  für  Bürger  -  und  Landfchulen. 
Leipz.  1804.  8-  (gehört  zum  Hausbedarf). 
Predigten  (24)  über  dieKunft,  das  merifchliche 
Leben  zu  verlängern nach  Hufelandifchen 
Grundsätzen,   Halle  1804,  »8*  D.  Gvorg 

Friedrich  Seiler  u.  f.  w.  eine  dankbare  Remi- 
nircenz.   Erlangen  1807.-8»  Di  ff  inaug. 

de  vi  &  efficacia  Chrißianae  religionis  in  tuendis 
atque  regendis  hominum  tnoribus,  praefertim  in 
adjuvanda  virtute  &  ohfequio  legibus  civilibus 
pra'/tando  confpteua.  ibid.  igo8-  4~  ~  Von 
dtm  Dittionnaire  des  Synonymes  Frangois  u.f.  w. 
irfchien  der  ate  Theil  1801 ;  und  von  den  Bifcli- 
Xchen  Vorlefungen  über  wir  htige  und  gemein- 
nützige AbfcJiaiUe  der  Bibel  die  2te  Auflage 

1810, 

•  » 
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i8io.  —  Vir  gl  fein  Leben  von  ihm  felblk 
am  Ende  feiner  lnauguraldifputation. 

iTEINBRüCC  (J.  L)  §§,  Hiftorifch  -  genealogifche 
Nachricht  von  dem  angefehenem  Gefehl  echta 
derer  von'Eickftedt  anter  Anleitung  der  Lehn* 
briefe  und  anderer  glaubwürdigen  Urkunden, 
entworfen  u.  f.  w.    Stettin  1801.  4. 

STEINBUCH  (Johann  Georg)  D.  der  JG.  und 
ausübender  Arzt  zu  Hndenheim  im  IViLttember- 
gifthtn  (feit  1801  eint  Zeit  lang  Privatdocenf  auf 
der  Univeifitat  zu  Erlangen) :  geb.  zn  Heiden- 
keim  am  atfen  September  t??o.  $«.  Di  f.  inaug. 
de  taenia  hy  datig  tna  anomata;  adnexis  eogftatis 
quihusdam  de  vermium  vifeeralium  phyfinlogia* 
£r langete  1S01.  %  tnaj.  Di  ff.  pro  facult.  doe. 
Cogitata  quaedam  de  verm.  vife,  phyßot.  ( Pars 
altera ).  Aid.  eod.  Cum  figuris.  Analekten 
neuer  Beobachtungen  und  Unterfuchungen  Är 
die  Naturkunde.  Mit  2  Kapfern.  Fürth  1802. 
gr.  $.  Beytrag  zur  Pbyfiologie  der  Sinne. 

Nürnberg  1811  (eigentl.  i%to).  gr.  8-  —  Dat 
Gratälchen  (vibrio  abroftif)  entdeckt  Und  be- 
fchrieben ;  in  dem  Naturforfcher  St.  9#  (Halle 
1799)-  Auch  in  feinen  Analekten.  — i  Vergl. 
Fikenfcher**  Gelehrten  Gefcbichte  der  Universi- 
tät zu  Erlangen  Abtheil.  5.  S.  154.-  15& 

10  B.  von  STEIWDEL  (IL..  A. ..)  55.  Auf  Erfah- 
rung gegründete  Anweifung,  dieLandwirthlcbaft, 
öge  der  Einführung  der  Wechfetwirthfchaft 
%n  vetb*fTern;  neb  fr  Vor  fehlten  zur  Errichtung 
einer  theoretifch-praktifeben  U n ter richua u fta 1 1, 
zur  Bildung  angehender  Oekonornen.  I^efpz. 
1803.8*  — '  Stunde  der  Muffe  de«  Laad  wir  tb§; 
in  F.  B.  Weber'e  ökon,  Sammler  St  n  Ni.  9 
(1801)»  Grundfctze  rnein*r  Arke'  bantheoi ie$ 
tbend.  8t.  6.  Nr.  4  (1805).  —  Empfehlung  von 
Bier-  und  Riandweinwaa£**n f»  dem  Allgemein 
nen  Anzeiger  der  Teutleben  1807.  Nr.  74*  — 

LI  4  Be. 
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Hetratfttutig«n  im  Winter  1807  und  iflog ,  fibtr  I 
die  gegenwärtige  Lage  der  Landwh  tli» ;  in  dir 
LandwirtblchaftUchen  Zeitung  i^.  Nr.  «.  j 

STEINECK  (Chriftian  Gottfried)  Jrchidiakonus  zt 
Waldenburg:  geb.  zu  .  ,  .  g$.  Fragment; 
aui  den  Baureifen  für  die  Wahrheit,  Wüid* 
und  Wohlthfttigkcit  de*  Chriftenthum».  Leipi. 

.STEINF.OK  (J. . .  C. . .  M, . .)  fikht  mehr  ZU  Wolfen- 
bllttel,  noch  zu  Hamburg:  fein  jetziger  Aufeü 
mit  iß  unbekannt. 

« 

STEINER  (C.  G.)  gg.  Ueher  Pfandverlchreibungen 
auf,  adeliche  Guter  nach  Polnifchen  Rechten. 
Thorn  1803.  4. 

STE1NKR  (J.  i<\  R.)  Herb  nicht  179.,  rändern  am 
öten  Märs  1804.  gg.  Der  Sciineckenofen  in 
feiner  Vollkommenheit  zur  Holzel  fparnifa  und 
gefunden  Wärmo.  Mit  *  illuminirten  K  upfern. 
Weimar  tBoe,  gr.  4,  Entwurf  einer  neuen, 
duichaui   feuerfeften    Räumt   mit  gewölbten 

' .  Decken  und  Dachungen  u,  f.  w.  ifter  Theil, 
Mit  8  illuminirten  Kupfertafeln.  abend.  180*.  — 

*u*r  iTb*iL  Mit  8  "'"^ninirten  Kupfertafeln. 
abend.  1803.  gr.  4,  Praktifche  Anleitung  zur 
Umrechnung  der  Bau*  und  Nutzhölzer,  auch 
1  Schneidemühlen- nach  dem  Kubik-  und  Qua- 
diatfuITe«  ein  gerueinnüttlgei  Handbuch.  Mit 
4  illuminirten  Kupfertafeln.  ebenda  1805.  gr.  g. 

-STEINER  (Jofepli)  ftirrb  am  $ten  September  1804. 
Wa.  Kanonikus  zu  St.  Martin  und  Prof/ffor  der 

P  •  Mttofophie  auf  der  UnivetMl  zu  MUn/ler:  geb. 
5V  '  o  W  SS'  Abhandlung  Übe/dl«  wir»,- 
ligft^n  RHeliguren;  zum  Gebrauch  der  Gymna- 
Don  Münfteriandei.  Münfter  1801.  8. 


STEI- 
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STEINER  (J. . .)  D.  der  AG.  zu  >  .  . :  gA.zu  .  .  • 

§§.  Verfuch  einer  mediciaifchen  Topographie 
vom  Landgerichtsbezirke  Parkftein  und  Weydeu 
in  der  obern  Pfalz.  Sulzbach  1808.  gr.  g. 

STE INERT  (J.  G.)  feit  1801  Pfarrer  zu  Berthelsdorf 
bey  Herrnhat :  geb.  zu  Limbach  bey  Chemnitz 
am  3ten  gfunius  1765.  £§.  Abhandlung  über 
Matth.  26,  35 ,  oder  neue  Proben  der  gütigen 
Fürforge  Gottes  für  das  Waifenbaus  zu  Graitz. 
2Öhes  Stück.  Graitz  1797'.  8-  Abhandl.  über 
Job.  8«  31.  32.  2jtte$  Stück,  ebend.  1798-  8* 
Von  der  natürlichen  Liebe  der  Eltern  gegen 
ihre  Kinder;  eine  Predigt  ebend.  1798-  8- 
Von  den  fcbönen  Früchten  des  Glaubens  an 
Jefum;  eine  Predigt,  ebend.  1798.  8*  Immer 
pachtende  Aehnlichkeit  mit  Gott  ift  unfete  Be-' 
fiimmung;  eine  Predigt,  ebend.  1798. 8*  Pre- 
digt über  Joh.  19,  30,  nach  dem  in  Berlin  er- 
folgten Hinfeheiden  des  Fürften  und  Herrn  Hein* 
rieh  XIV  älteren  Reufi.  ebend.  1799.  8.  Zwo 
Predigten  am  Charfreytage.  ebend.  1799*  8* 
Abhandlung  über  Ephef.  3«  14-17,  oder  neue 
Proben  u.  f.  w.  asftes  Stück,  ebend.  1799.  fl>. 
DergL  über  Luc.  17,  21.  apftes  Stück,  ebend. 
1800.  $.  Ift  die  Lehre  von  der  freyen  Gnade 
Gottes  in  Chrifto  im  eigentlichen  Sinne  Lehre 
Jefu?  Görlitz  1800.  gr.  8«  —  Von  den  Pre- 
digten (f.  B.  10)  etfehien  das  ste  Bändchen  zu 
Graitz  i#o*.  —  Vergl.  Ottos  Lexikon  der 
OberlaalUz.  Schriftfteller  B.  3.  Abtheil.  1.  S.  325- 

535. 

STEINGRüBE R  (].  C.  A.)  $§.  *  Pallas  am  Ufer  des 
Ganges ,  oder  Tafchenbuch  für  Lebensweisheit 
und  Lebensgenuß;  aus  dem  Hindoftanifchrn. 
Leipz.  1807  (eigentl.  J&06).  8»  (Eigentlich  eine 
neue  Ausgabe  der  im  joten  Band  angeführten 
Lehren  der  Weisheit  u.  L  w.j.  '".-../ 

"  1*1$  STEIN- 
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StEINHHUSER  (C. . .  D. . .  F. .  •)  Pfarrer  zu  Eyb 
im  Ansbachifchm:  geb.  zu^  .  .  §§.  Erinne- 
rangen  aus  dem  Chriftlichen  Religionsunter- 
richt für  Confirniat'den  ain  Tage  ihrer  öffentli- 
chen Confirmation.   Ansbach  1809.  8« 

STETNHäüSER  (J,  Gi)  feit  1606  ordentlicher  Profejfor 
auf  der  Univerfität  zu  Wittenberg.  §§.  Progr. 
de  magnetifmo  telJuri«,  Commentationis  xnathe- 
niatico  -  phyficae  Se(5lio  I,  magnetis  virtutes  in 
genere  pioponens.  Cum  figuris.  Viteb.  j8o6.  4. 
7  Teutfcher  Auszug  in  dem  Wittenberg.  Wochen- 
blatt 1806.  Nr.  22  u.  25.  Eben  dafelbfl  fleht  mich 
ein  Auszug  aus  deffen  angedruckten  Antrittsrede: 
De  variis  eruditorum  de  magnetifmo  tellurif 
,  fententiis.  Nr.  20.  S.  155-  156).  Se<5iio  II  de 
inclinationei&cus  magneticae  in  areum  fphaerae, 
magneten ,  cujus  innotefeunt  &  locus  &  effi- 
ciendi  facultas,  continens.  ibid.  lgio.  4.  Cum 
figg.  aen.  Taschenbuch  ßlr  praktifche  Feld* 

tvejfer.  ifler  Theil:  Anleitung  zum  Gebrauch 
tines  neuqn  Mefsinflruments.  Mit  Kupfern.  Leipz. 
2806.  8* 

STEINHHUSER  (Johann  Wilhelm)  M.  der  Phil,  zu 
Hannover:  geb.  zu  .  •  •  §§.  Herkules  am 
Scheidewege^  oder  Tagebuch  für  Jünglinge  und 
Madchen  zur  Befeftigung  ihrer  Grundsätze  im 
Leben  und  Handeln.   Hannover  1808  (etgentl. 

STEINHART  (Heinrich  Chnltoph)  Prediger  zu 
Dobbrtin  bey  Oßerburg  in  der  Altmark  (vorher 
zu  Elxleben  bey  Ofterburg) :  geb.  zu  .  •  .  in  der 
Altmark  .  .  .  §§.  Seine  tiuefrer^  die  er  unter 
dern  angenommenen  Namen  Ludwig  von  SEL- 
BIGER, Kanonikus,  herausgab,  f.  oben  unter 
diefer  Rubrik. 

von  STEINHEIL  (P.  C.  P.)  jetet  überzähliger  Profef- 
for  an  dem  Gynmaßum  zu  Stuttgart,  welcher 

:     ■  Unter- 

» 
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Unterricht  in  der  Englifeken,  Franzdßfehen  und 
ltalienifchen  Sprache  ertheilt        x  VergL 
fcher*s  gel.  Fürftenthüm  Bayreuth  B.  9,  S.  71  u.  f. 
f üiefer  zu  Folge  iß  er  wirklich  i~59  $  nickt  aber, 
wie  Gradmann  will ,  i?6o  gehöhten).  * 

STEINKOPF  (Johann  Friedrich)  fällt  weg,  weil  er, 
nach  feiner  eigenen  Verficherung,  die  ihm  bey- 
-  gelegte  .Schrift  nicht  verfertigt  hat. 

S  TEINKOPF  (Karl  Friedricji  Adolph)  Bruder  des 
vorhergehenden ;  M.  der  Phil,  und  Prediger  zu 
London :  geb.  zu  ...  im  IVilrtember gifchen  .  .  . 
§§.  Einige  Feft-  Sonntags-  und  Gelegenheit«« 
predigten.  .  .  .  1804.  .  .  Auch  in  Bafel  foll  er 
eines  und  das,  andere  herausgegeben  haben. 

10U.11B.  STEINMÜLLER  (J.  R.)  jetzt  Pfarrer  in 
Gaifs  und  Mitglied  des  Erziehungsraths  voirf 
Kanton  Säntis.  §§.  Helvetifche  Schulmeifter-  t 
bibliothek.  1  fies  Händchen.  St.  Gallen  1  £01.  — 
fites  Bändchen.  ebend.  1801.  &  ßefchrei; 
bung  der  Schweitzerifchen  Alpen-  und  Land- 
wirthfehaft,  nach  den  verfchiedynen  Abweichun- 
gen einzelner  Kantone.  Nebft  einer  kurzen  An- 
zeige der  Merkwürdigkeiten  diefer  Alpert.  iftes 
Bändchen,  den  Kanton  Glarus  enthaltend.  Mit 
3  Kupfern.  Wintertbur  1R02.  —  fites  Bänd- 
chen, den  Kanton  Appenzell  enthaltend. ,  ebend. 
1804.  8.  Bemerkungen  gegen  Peßalozzi's 

,  Unterrichtsmethode  u.  f.  w.  Zürich  1805.  8* 
Gitbt  mit  K.  U.  von  SALIS  heraus:  Alpina,  eine 
Schrift,  der  genauem  Kf-nntnifs  der  Alpen  ge- 
widmet, ifter  Band.  Winrerjhur  1806.  —  fiter  * 
Band,  ebend.  1807.  —  5terBand.  ebend.  1808. — 
4ter  Ba^d.  ebend.'  1809.  gr.  Der  fortge- 

fetzte'Schullehi  er  Unterricht  in  Rheineck  im 
Kanton  St.  Gallen,  I^in  nützliches  Hand  -  und 
Lefe-Buch  für  Schullehrer  und  Freunde  unfers 
Schweitzer/ fchen  Primär  -  Schulwefens ;  heraus- 
f  egebea  u»  f.  w.  lftes  Bändchen,  ebend*  18 10. 8-  — 

Lefe- 
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Lefebuch  zur  Bildung  des  Herzens  und  Uebung 
der  Aufmerksamkeit  für  Kinder  in  den  Laud- 
fchülen ;  nebft  einem  Anhange  über  die  Scbweitz, 
zum  Selten  der  vaterländifeben  Jugend  heraus 
gegeben.  Vierte  verteuerte  Jus  gäbe.  Glaruj 
1807.  8. 

STEIN  KENDLER  (Emma)  .  .  .  zu  Wim:  geb. 

zu  .  .  .    §§.    Moralifches  Lefebuch  für  die 

zarto  Jugend.   Wien  1808«  8* 

>        •  - 
STELLO  (Guftav)  ein  Pfeudonymus.    S.  SALCHOW 

(Daniel). 

STELZER  (C.  J.  L.)  §§.  Ueber  Theurung  des  Gc- 
traides  und  Adminiftration  der  Domainen-  oder 
Kammergüter,  als  gegenwirkendes  Mittel;  in 
dem  Freyen  litterarifchen  Magazin  für  da«  Ge- 
meinwohl der  Völker  und  Länder  B.  1.  Nr.  1 
(1804). 

STELZ NE R  (Johann  Georg  Chriftian)  flarb  am 
«often  April  1808.  War  Prediger  erfl  zu  Hol* 
tenfefii  her  Backe  im  Hannöverifchen :  geh* 

zu  .  •  •  §§.  Gab  mit  F.  J.  KUTSCHER  her- 
aus; Neuefter  Volkskalender  auf  das  Schaltjahr 
l8°4t  °^er  Beyträge  zur  nützlichen  und  lehr- 
reichen Unterhaltung  für  allerley  Lefer,  zu- 
nächß  für  den  Bürger  und  Landmann.  Mit  ei- 
nem Kupfer.  Hannover  1804.  8«    Auch  für  die 

*  folgenden  gfahre.  Für  jgop  beforgte  ihn  KutTcher 

•  allein. 

STENDRO  (Julius)  .  .  .  zu  .  .  .:  geb.  zu  .  .  .  §§. 
Gab  mit  Friedrich  BÜRGER  heraus:  Schleswig. 
'  Holfteinifche  Zeitfchrift  fdfr  alle  Stande,  zur 
Verbreitung  reeller  Giündfätze  und  wahrer  Auf- 
klärung, ifter  Jahrgang.  Altona  1809.  •—  aten 
Jalirgangs  ifter  Heft  (den  er  allein  herausgab ). 
ebend.  1803.  8.  Romanrifcher  Rückblick 

in  die  Vergangenheit,  oder  meine  Wandeiung 

nach 
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nach  Norden ;  .  eine  wahre  Gefchichte.  9  Theile. 
Altena  1802-  1803.  8-  Das  Menfchenleben, 

in  feinen  intereUanteßen  Veihä'ltniflen,  in  Er- 
zählungen dargeftellt  Hamburg  und  Mainz 
1804.  8-  Auguft  von  Haidenthal;  ein  Ro- 

man.  Leipz.  1804.  8« 

ron  STENGEL  (St)  §§.  Rede  an  dem  Stiftung* - 
Jahrstage  der  kurfürftl.  Bayrifchen  Akademie 
der  WifTenfchaften  im  Jahre  1802.  München 
180«.  4. 

STENGER  (Heinrich)  ehedem  königl.  Preuffifcher 
Kriminalrath  zu  Unruhftadt  in  Südprenfjen 
(jetzt?):  geb.  zu  .  .  .  §§.  Ueber  die  Verwal- 
tung der  Policey  in  den  Mediatftädten.  Polen  u. 
Leipz.  1804.  '8-  ^ 

STENZEL  (gfofeph )  §$.  Die  Wafferfluth  im  Monat 
Junius  1804,  in  Beziehung  auf  die  Stadt  und 
das  Fürftenthum  Sagan  umftändlicher  befchrie- 
ben.   Sagan  1805.  8- 

STEPF  (Johann  Kafpar)  ftarb  am  3often  Julius  1806. 
War  feit  1765  Pfarrer  zu  Oberlauringen  im 
JVürzburgifchen  (nachdem  er  feit  1759  Pfarrer 
zu  Trabelsdorf  gewefen  war):  geb.  zu  Schwein- 
furt am  i2ten  Auguft  1736-  §§•  Gaftpredigt, 
zu  Schweinfurt  gehalten ,  über  Apoftelgefcb.  4, 
10-12.   ...  177..  8*  *  Witzige  Einfälle 

und  Hiftorien,  zur  Unterhaltung  in  Gefellfchaf- 
ten.  iftes  Stück«  Frankf.  u.  Leipz.  (Hildburg- 
kaufen)  1776.  —  stes  Stück,  ebend.  1777.  8. 
Neue  Auflage,  ebend.  1794.  8-  Auszug  aus 
dem  grotfen  Katechifmus  Luthers ,  für  die  Con- 
firmanden  feiner  Gemeine.  .  •  .  1782.  8«  Ge- 
dächtnifspredigt  zur  Ehre  des  verftorbenen  Kai- 
fers Jofeph  des  sten ,  über  Klaglieder  Jerem.  5, 
15.  16.  ...  1790.  .  .  —  Abhandlung  über 
das  Schulwefen  auf  dem  Lande;  in  Seiler* s  ge- 
meinnütz« Betrachtungen  1777«  ■  •  •  —  Vir  gl. 
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Artlftifch  *  Iiiler.  Blätter  von  und  für  Franken 
Nr.  25.  S.  155- 135. 

STEPHANI  (H.)  feit  1808  kümgU  Bayrifcher  Kreis- 
Kirchen  -  und  Schulrath  zu  Augsburg.  §§.  Le- 
ber die  ab  (blute  Einheit  der  Kirche  und  des 
Staates.  Würzburg  1802.  kl.  g.  Fibel,  oder 
Elemcntarbüch  zum  Lefenlernen.  Ei  langen 
J802.  8.  Äte  Auflage,  ebend.  1805  (eigentl 
1X04).  $.  Kurzer  Unterricht  in  dei  grimd 

lichften  und  leichterten  Methode ,  Kindein  das 
Lefen  zn  Jejiren.  {Ein  Pendant  zu  Pothlmaon  > 
Anweilung  für  Schullehrer),  ebend.  1803  8. 
Ate  verbelTerte  Auggabe,  ebend.  1805  (eigentl. 
1X04).  8-  3le  durchaus  umgearbeitete  Aus- 
gabe, ebend.  1808.  8.  Softem  der  öiTeotli* 
chen  Erziehung.  Berlin  1805.  8»  Leitfa- 
den zum  Religions  -  Unterrichte  der  Confjrman- 
den;  herausgegeben  in  Veieinigung  mit  meh- 
rern feiner  Herreu  Amubriider.  Erlangen  1805.  8- 
•  F\bel  für  Kinder  von  edler  Erziehung,  nebft 
einer  genauen  Befchreibung  meiner  Metbede 
für  Mütter ,  welche  fich  die  Freude  verfchaffen 
wollen,  ihre  Kinder  felbft  in  kurzer  Zeit  lefen 
%\x  lehren.  Mit  3  Kupfertafeln,  ebend.  1807.  8- 
Winke  zur  Vervollkommnung  des  Konfirmaa- 
den  -  Unterricht»  ;  ein  Kommentar  zu  deffen 
Leitfaden  zum  Religions  -  Unterrichte,  ebend. 
i8to.  gr.  8.  Dürfen  Stiftungen  befleuert 
werden?  beantwortet  u.  f.  w,  Augsburg  1810.  8. 
fite  unveränderte  Auflage,  ebend.  (1810).  g. 
Auch  in  IVinkopp's  Rheinifchen  Bund  H.  47. 
S.  $35  -  254.  —  Nachtrag  zu  meiner  Methode 
de*  Lefenlehrens;  in  Güls  Muths  Bibl.  der  pä- 
dagog.  Littej atur  Jahrg.  I4S04.  Jul.  S.  276-23-6.  — 
Vorrede  zu  C.  F.  Schneider'*  ausführt.  Unter* 
rieht  in  der  Stephan.  Elenientarmethode  des  Le- 
fenlehrens (Würzb.  1805.  8). 

STEPHANIE  (Gottlieb)  Vergl.  Ernefli  in  Hirfching's 
Handbuch  B.  Jj.  Abtheil;  1.  S.  290  u,  f. 

STE- 
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-•  i  ,  ■ 

JSTEPHENSON  (F.  0;)   SS-    Der  Nützliche  Zeitver- 
treib  u.  f.  w.  mußt  ein  Sternchen  haben. 


•  > 


STERN  (Karl)  Pleudonymnr,  S.  MEYER  (Friedrich 
Wilhelm  Karl).  . ,  ■ 

,  '  *  »         •  * 

STERNAGEL  (Johann  Georg).  .  .  zu  .  .  geb. 
zu  .  .  .  §§.  Gefchichte  Schießens  von  den 
älteften  Zeiten  bis  zur  Besitznahme  deffelben, 
durch  Friedrich  den  Groffen  1740;  als  dritter* 
Theil  des  Hausbedarfs  der  Königl.  Preuflifchen 
Länder ;  hörausgegeben  u.  f.  w.  Mit  einem  Ku- 
pfer. Breslau  1802.  8«  * 

Graf  von  STERNBERG  (Joachim)  /7m-  aw/  Rüdnitz^ 
Stupnoy  Prxeßna  u.  f.  w.  kaiferL  königl.  Käm- 
merer* und  Mitglied  der  königlichen  Gefeüfchaft 
der  Wiffenfchaften  zu  Prag*  ftarb  zu  Prag  am 
i8ten  Oktober  1808.  §§•  Ueber  die  Einwir- 
kung der  Atmofphäre  auf  die  Vegetation ;  in 
Hoppe*  ns  Neuen  botanifchen  Tafchenbuch  auf 
das  J.  1807.  Botanifche  Bemerkungen  auf  ei- 
ner Reife  über  Salzburg  nach  Kärnthen,  Steyer- 
mark  und  Oberöftreich  yxi  Sommer  1808  i  ehend. 
auf  das  Je  1809. 

STERNBERG  (Johann  Heinrich)  wurde  van  den 
Franzofen  erfchoffen  am  .  .  .  Julius  igop.  War 
J9.  der  AG.  und  feit  dem  Oktoher  1804  Hofratk, 
ordentlicher  Profeffor  der  Pathologie  und  Thera- 
pie und  Direktor  der  medicinifchen  Krankenanflalt 
auf  der  Vniverfitüt  zu  Marburg  (vorher  prakti- 
fcher  Arzt  zu  Goslar,  und  vordem  feit  1797 
Berg*  und  Stadtphyfikus  zu  Elbingerode  am 
Harz):  gib.  zu  Goslar  am  i$ten  April  1772. 
§§.  Kurze,  doch  wahrhafte  Nachricht  von  den 
Gefundheitsblattern  ,  auch  Kuhpocken  genannt ; 
zu  Nutz  und  Frommen  für  Bürger  und  Land« 
mann,   Goslar  1801.  8.  Erinnerungen  und 

Zweifel  gegen  die  Lehre  der  Aerzte  von  dem 
fchweren  Zahnen  der  Kinder  \  euiVerfuch,  nach 

Wich- 


Digitized 


* 


f 


-   544,  — 

Wichmann,  und  eigenen  Ideen,  Aevzten  und 
Nichtärzten  lesbar.   Hannover*  1802.  8«    Mit  ei- 
nem Kupfer.  Das  Büchlein  von  der  Gicht; 
oder  gründliche  Anweifung,  wie  man  fich  vor 
Flutten,    Gicht  und  Podagra  verwahren,  wie 
weit  man  Ge  ohne  Arzt  felbft  behandeln,  und 
fad  ohne  Arzneyen  heilen  könne. '  Ein  Haus- 
büchlein für  Jedermann,   für  Kranke  und  Ge- 
funde.   Nach  den  Grundfätzeri  der  neuern,  ver- 
heuerten Arzneykunft  bearbeitet.  Goslar  180a.  8- 
Neue  Auflage  unter  dem  Titel:  Gichtbücblein, 
oder  An  weifung.  Geh  vor  Flüffen  u.  f.  w.  ebend. 
1810.  8-          Ueber  die  Ernährung  der  Kinder 
in  den  beyden  erften  Lebensjahren;  zur  Beleh- 
rung für  Mütter,  denen  das  Wohl  ihrer  Kinder 
aufrichtig  am  Herzen  liegt;   herausgegeben  iL 
f.  w.    Hamburg  1802.  8*  Der  Volksarzt, 
oder  wöchentliche  belehrende  Unterhaltungen 
über  Gcgenftände  der  Arzneywiffenfchaft  und 
Naturlchre.    lfter  und  2ter  Heft  Goslar  180a.  8- 
Die  Erregungstheorie,  gegen  Marcard's  Angriff 
im  Hanno verifchen  Magazine  vertheidigt.  Ber- 
lin 1805.  8*          Litteraturzeitung  für  M ediein 
und  Chiiurgie,  nebft  ihren  Hülfswiffenfchaften, 
bearbeitet  durch  eine  Gefellfchaft  von  Gelehr- 
ten,   und  herausgegeben  u.  f.  w.  Helmfta'dt 
1804.    —  ster  Jahrgang.  Marburg  1805.  gr.  8. 
Handbuch  der  allgemeinen  Pathologie  menfeh- 
licher  Organifmen.  Leipz  1806.  8*  Bruch- 
ftücke  über  akademifche  Bildungsanftalten  für 
Medicin  -  Studirende ,  mit  befonderer  Hin  Geht 
feuf  die  UniverGtät  zu  Marburg;  in  Briefen  her- 
ausgegeben,  ebend.  1806.  8«    —    Etwas  über 
Schulftuben  ,  ein  Bey trag  zur  medicinifchen  Po- 
lizey;   in  dem  Hannöverifchen  Magazin  1799. 
St.  102.  S.  t6«9  u.  ff.       Ueber  eine  Schwämm- 
chenkrankheit (das  Mundfohr,   Afhthae)  der 
Kühe;  ebend.  1800.  St.  42.  S,  863.    —  Auch 
ein  Paar  gutgemeinte  Worte ,  die  AMchaffung 
des  Kaffee«  und  feine  Surrogate  betYeffend  5  in 
Collenbufch'ens  Rathgeber  für  alle  Stande  für  das 

J 

\ 
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3.  1800.    —  ;  Etwas  zur  Belehrnfig  fä'ugender 
Mütter,   übst  das  V\£undwerden  dwr  Br  uliwar- 
zen ,  in  dem  Goslar/  Wochenblatt  für  das  J.  1 801. 
St.  18*        —    Was  hat  man  von  der  Tracheo- 
toxnie  in  der  häutigen  Bräune  zu  erwarten?  in 
dem  Rejcbsanzeiger  für  das  J.  1801.  Nr.  85» 
S.  1160  u,  ff.      Aufruf  air  WQ\n  Teutfchei^a . 
terland,  wie  die  letztetf  HindernilTe  der  Kuh* 
pockenirapfuug  hinwegzuräumen ;  ebend.  Nr.  164» 
S.  0195  u.  ff.      Fragen  und  Gedanken  bey  der 
ärztlichen  Anwendung  der  Voltaifchen  Säule; 
ebend.  180a.  Nr.  158.  S.  1975*  Nr.  008  S.  2588. 
Erinnerungen  gegen  den  Einlebtet  in  das  Zahn« 
fleifch  ,   bey  Sogenannten  fchneren  Zahnaus  - 
bmche ;  ebend.  Nr.  200.  S.  9481  u.  ff.  Schrei« 
ben  über  die  klinifchen  Anhalten  zu  Marburg» 
vom  jifien  Auguft  1805;  ebend*  1805.  Nr.  28  r. 
S.  3601  u.  ff.    —    Verfuch  einer  Erklärurig  der 
guten  Wirkung  kalter  Umfchläge  üey  Blutflüf« 
fen;  in  Horn's  Archiv  für  medicinifche  Erfahr 
'  rung  B.*  4.  H.  1.  S.  624  u.  ff.       Die  Stimme  ei* 
\  »es  altern  Schriftftellers  über  die  Lehre  von 
den  Knien  und  kritifchen  Tagen;  ebend.  H.  2. 
S.  840  u.  ff.(     \  Gefchichte  eines  epidenpfchen 
*'  '  .Typhus,  wobfey  eiÄ  Friefellcontagium  eine  vor* 
.  tügliche  Rolle  fpielte ;  ebend*  B.  5.  H.  1 .  S.  22  u.  ff. 
H.  2.  S.  550  u^  ff.       Beobachtung  eines  Typhus 
mit  enormer  fcämorrhagie  der  Lungen,  und 
einem  Auswürfe  polypoler  Konkremente ;  ebend. 
B.  7.  H,  1.       Ein  Typhus  mit  Hämorrhagie  der 
Lungen  r  in  deffen  Neueö  Archiv  u.  f.  w.  St  1. 
Nr.  2.    >—     Vergl.   feine  Selbftbiographie  in 
Strieder'*  Hell.  Gelehrtengefchichte  B.  15.  S.  302- 

Irafvon  STERNBERG  (Kafyrt)  .  .  .  zu  .  .  . ; 
geb.  zu  .  .  .    §§.    Reife  durch  Tyrol  in  die 
Oeftreichifchen   Provinzen  Italien*  im  Früh* 
Jahr  1804«    Mit  4  Kupfertafeln.  Regensburg 
1806.  fol.  « 

t Jahih.  gter Band.  M  mt  10  B. 


* 
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io  B.  von  &TERNHA1N  (H.  H.)  SS-  Harm«*« ;  eise 
Zeitfchrift  in  zwanglofen  Heften,  zur  «ndlirhen 
Beruhigung  für  Zweifler  und  Sucher,  i  fter  Band, 
iftet  Stück.  Caxliruhe  1805.  —  üle%  Stück, 
ebend.  1806,  gr.  8.  •* 

STERR  (KaTpar)  Pfarrer  tu  gjfoshofen  (verrauthlicb 
in  der  Oberpfalfc?  vorher  Profeffor  der  Huma- 
nioren  zn  Neuburg  an  der  Donau)  :  geb.  zu  Neu- 
hurg  1744»  SS»  Witterungsbeobachtungf  n  vom 
Jahre  1783  bis  1804«'  mit  phyfifchen  Bemerkun- 
gen und  Entdeckungen.  .  .  .  .  —  Preisfchrift 
über  da»  Fallen  det  Merkurs  im  Barometer;  in 
den  Philbfophifchen  Abhandlungen  der  Akademi* 
zu  München  ... 

STETFELD  (Ludwig  Friedrich  Theodor)  (Urb  an? 
7ten  März  1506. 

STBTT  (Franz  Matthies)  Chorherr  in  dem  gräfl. 
( JValdburgifchen)  Kalle giatßift  zu  Zeitz  geb. 

*  zu  •  .  •  §5-  Praktifches  Handbuch  für  noch 
nicht  geübte  Seellorger ;  den  Kianken  die  hei- 
ligen Sakramente  der  Buffe,  des  Altars  und  der 
letzten  Oelung  zu  er  th  eitert;  ihnen  in  ihrer 
Krankheit  und  am  letzten  Ende  beyzuftehen. 
Augsburg  1804»  8*  pemeinnützigea  Ge- 

fundheits-  und  Krankenbuch  für  Bürger,  vor- 
züglich für  Landleute,  aufler  und  in  den  Tagen 
ihrer  Krankheit,  mit  befonderer  Rückficht  auf 
ihr 'nahes  Ende«   ebend.  1806. 

von  STETTEN  (Paul)  ftarb  am  löten  Februar  1808. 
,  Seit  1806  war  er  auch  königl.  Bayrifcher  geheimer 
Rath  zh  Augsburg.  — *  vergU  Augsburgs 
Dank,  dargebracht  einem  ehrwürdigen  Jubel- 
greife ,  dem  —  Hrn.  Paul  v.  Stetten  — .  Augsb. 
1805.  4 ;  und  daraus  Ernefli  in  Hirfching's  Hand- 
buch B.  19,  Abtheil.  1.  &  313  •  321. 
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moB.  ST  EITLER  (R.)  feit  1803  Konmiffionsjchniber 
in  der  Kanzley  des  Stadtraths>  zu  Hern  und  Se- 
kretär des  Kirchendepartements»  (Sein  Vater, 
ii  *  Johann  Rudolf,  Mitverfaffer  der  angezeigten 
Schrift ,  ift  feit  1 803  Mitglied  des  greffen  Kan- 
tonsraths ,  wie  auch  des  kleinen  Stadtraths  zu 
Bern). 

:  .    ;  ,    *     '     V  .  k 

STEUDEL  (Karl)  Buch-  und  Kunflhctndler  zu  Go- 
tha :  geb.  zu  Zeitz  am  iften  gfanuar  i???.  §§. 
*  Hiftorifche  und  philofophifche  Skiize  der  Ent- 
deckungen und  NiederlafTungen  der  Europäer 
in  Nord  -  und  Weftafrika  bis  zum  Ende  des  i8ten 
Jahthunderts ;  aus  dem  Englifchen.  Bremen 
1802.  gr.  8-  *Englifches  Lefebuch  für 

folche,  die  das  Gedickifche  Englifche  Lefebuch 
gelefen  und  verftandcn  haben,    ebend.  1803.  8. 
n    *  Der  Weg  xur  Weisheit ;  ein  Lefebuch  für  die 
-         erwachfctn*   Jugend;    nach   dem  Englifchen. 
g  Bändchen,   ebend.  1803.  8.  *Britannia; 
eine  Zeitfchrift  in  Englifcher  Sprache.  ifter 
**i  •  ■    Heft,  ebend.  1-6Ö5.  ■ —  ßter,  jjter  und  4terHef£ 
'ebend.  1806.  8«  .  . 

STEUER  (.  .  .)'  Stadtrichter  zu  Guben  in  der  Nieder- 

1M  1    taufttz:  geb.  zu  .  .  .  Gab  mit  Wilhelm 

'    4    lfclCHTEJR  heraus:  *  Gemeinnütziges  Wochen- 
* ,n  Vblatt  ,  zunächft  für  Guben  und  die  umliegende 
^Gegend.  Gubib  1805 -1806.  4. 


vtm'$ffpHA^kX  '(3oteVh)  konigt.  Sayrifcher  gehei- 
mer Re/erendär  zu  München  :  geb.  zu  .  .f .  §§• 
,         Redigirt:    Sammlung  Rötaifcher  Denkmähler 
.  in  Bayern;  herausgegeben  von  der  königlichen 
Akademie  der  Wi(Tenfc haften  zu  München,  ifter 
'  und  ster  Heft.  München  1808.  4.     Von  ihm  ift 
im  i Ren  Heft:  Abhandlung  über  ^ie  Rümifcheii 
;v   *  *  lienkmahler  in  Bayern.    Im  2tiu:  Zweyte  Abh. 
über  die  Rom,  Dexikm.  in  Bayern. . . 
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S TICKE L  (Frant)  D.  der  Rechte,  grofsktrzigK 
Frankfurtifcher  gfuftitzrath  und  ordentlicher  Pro- 
feffor  an  der  Rechisfchule  zu  Wetzlar  leh  1*09 
(vorher  .  .  .):  geb.  zu  .  .  .  §§r  Ga*  wi*  Ernft 
MÜLLER  heraus:  Geift  des  Gefetzburhes  Na* 
poleons,  aus  der  Verhandlung  gefchöpft  von 
£f.  G.  Locrf,  Generalfecretär  des  Staatsrates, 
Mitgliede  der  Ehrenlegion.  Mit  Rücklicht  auf 
die  neueren  gefetzlichen  Verfügungen  ver» 
teutfcht  u.  f.  w.  iRer  Heft.  Giefen  jtfofc.  g. 
ytfwcA  unter  dem  Titel :  Geift  der  Civilgefetzge« 
bung  Frankreichs»  ein  ganz  aus  den  Quellen 
;  gefchöpfter  erkläiender  Commentar  von  G. 
Z,öfr£  xfterBand. 

STIC  KL  (Fran*  Xaver)  Pfarrer  zu  .  .  in  Bayern: 
geh-  zu  .  •  •  §§.  Chiiftlicbe  Volkspredigten, 
zu  Indersdorf  und  an  manchen  andern  Ortfchaf» 
ten  gehaltenf  zur  erbaulichen  Lefung  für  das 
Chrißenvolk  herausgegeben.  München  1809.  g. 

STIEBER  (G,  F.  S.)  feit  1808  mit  dem  Charakter  eines 

Profeffors  —  zu  Ansbach.     .  ■ , 

STIEGLITZ  (C.  L.)  §§.  Archäologie  der  Baukunft 
der  Griechen  und  Römer,  ifter  Theil.  Weimar 
igoi.  gr.  g.  Nebft  15  Kupfern  in  g.  —  fiten 
Theils  ifte  Abtheilung.  Mit  Kupfern  und  Vignet- 
ten, ebend.  1801.  —  2te  Abtheilung,  ebend, 
1801  (eigentU  M802).  gr.  8.  Verfuch  einer 
Einrichtung  antiker  Münzfammlungen ,  zur  Er* 
läutTerung  der^  Qefchichte  der  Kuaft  des  Alfer« 
thums.    Leipz.  i8°9-  8- 

STIEGLITZ  (I.)  Verfuch  einer  Prüfung  und  Ver- 
befTerung  der  jetzt  gewöhnlichen  Behandlungs- 
art des  Scharlachfiebers.  Hannover  1Ö07.  8.  — 
lieber  Schilderungen  aus  dem  Leben  eines  Arz- 
tes ;  in  Hufelamfs  und  Hirnlos  Journal  der  prakt. 
Heilkunde  1809,  May  Nr.  1. 

STIEHL 


Digitized  by  Google 


549 


STIEHL  (M.  C.  F.)  privatißrt  frlzt  zu  Sonnenberg, 
einem  Flecken  unweit  Wiesbaden-  (War  In  ftruk- 
tor  der  Prinzen  von  JNafTau  -  Ufingen). 

STIEHLER  (L.  G.)  —  Aivokat  zu  Dresden:  geb.  da- 

felbßamaößenDecember  i?68-  S§-  Diff.  (Praef. 
Klügelio)  de  finibus  poenarum  civilium.  Viteb. 
178g»  4.  Diff.  inaug.  de  varia  poenarum 

civiliqm  ad  pnniendi fines  relatione.  ibid.  1790. 4. 
Archiv  merkwürdiger  Aktenflückef  fonder  bar  er 
Recktshcindil  und  feltener  Rechtsfragen.  Dresden 
*797*  *  Ueber  den  Ein  flu fs  der  Geburt 

eines  Prinzen  auf  die  jtatiftifchen  und  moralifchew 
Verh&ltniffe  Sachfens.  ebend.  (17$?)*  gr.g-  »— 
Vergl.  Dresdens  Schriftfteiler  von  Haymann 
S.  94  u,  £  167.  . 

Freyherr  von  STIFFT  (A.  J.)  erhielt  im  J.  i8e8t  auf 
fein  Anfachen*  die  Entladung  von  der  Direk- 
tion des  medicinifchen  Studium«  und  des  Sani« 
tätswefens;  in  demfelben  Jahr  wurde  er  Ritter 
des  Oeßrekhifchen  Leopoldsordens.  —  Im  1 1  ten 
.    Band  Z.  6  u.  7  lefe  man  baronifirt  ftatt 


S  TIGER  (Johann)  praktischer  Arzt  und  Augenarzt 
zu  ... :  geb.  zu  .  .  .  §§•  Praktifche  Hemer» 
kungen  über  die  Impfung  und  den  Nutzen  der 
Kuhpocken;  mit  einer  Vorrede  begleitet  von 
-  Dr.  ffofepk.  Schöller,  k.  k.  Sanitätsrathe  und 
Protomedicus.   Grats  1807«  8* 

STILLE  (Karl)   S.  DEMME. 


*    •  • 


STILLER  (Ferdinand)  .  .  .  zu  .  .  .  :  geb.  zu 

$§.  Oeftreirh»  Entftehung,  defTen  Größe  und 
Ueberficht  feiner  gegenwärtigen  Lage  und  Ver- 
hältnitfe;  nebft  einer  hiftorifchen  Entwicke- 
lung  des  Aufwandes  in  Tyrol ,  mit  Hinblick  auf 
früheie  Feldzüge  in  diefeu  Gegenden.  Hamburg; 
»808.  8. 
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STILLER  (Georg  ©uftav)  VolksUhrer  zu  Schönbrurm 
und  Rofen  in  Schifften :  geb.  zu  ...  §§.  Cha- 
raden,  Aufgaben  und  Rätbfel  1  dem  gefeHfchaft- 
lichen  Leben  gewidmet,  ifte  Sammlung.  Brieg 
( ohne    ahrzahl).  8. 

STILLER  (H.  T.)  §§.  Rede,  gehalten  am  jten  Au- 
gtfft  igoi,  als  dem  Geburtstage  des  Königs  von 
Preuffen,     Friedrich    Wilhelm   de*  Dritten. 

t        Prenzlau  1801.  8*  Die  letzten  Lebensftun- 

den  Jefu;  oder  religiofe  Unterhaltungen  über 

\         das  ö7&e  Kapitel  der  Evangelifchen  Gefchichte 

1         des  Matthaus.  Ansbach  18 10.  8* 

■ 

»  » 

STIX  (Klemens)  .  .  .  zu  .  .  . :  geb.  zu  .  .  .  §§. 
Anfangsgründe  der  gemeinen  Rechenkunft,  Al- 
gebra und Mefskunft.  lAerTheil:  Rechenkunft. 
ifter  Band.  Frankf.  am  M.  i8»>4«  —  öter  Band, 
enthält  die  Lehre  der  MultiplicatioA  durch  Zcr- 
theilungen,  der  zufammengefetzten  VerhSltniffe 
und  Proportionen ,  Ketten-  Gefellfchafts-  und 
Vermifchungs  -  Rechnungen,  Potenzen  und  Wur- 
zeln, nebft  Anwendungen  derfelben;  und  eine 
Facloren- Tafel,  Zum  gemeinnützigen  Gebrauch 
fowohl,  als  auch  insbefondere  zur  Einführung 
in  die  Mathematik,  ebend.  1805.  8.  1 

STOCKAR.   &  STOKAR. 


STOCKER  (Bernhard)  Aarb  in  dem 

Maria  Mayingen  im  Ries  am  loten  November 
^806.  §§.  Vocabularium  Latin  itatis  antiquioris 
&  medii  aevi  diplomaticum.  Mariae  Mayingae 
dilucidatum.   Nordlingae  1805.  8« 

STOCK  MANN  (A.  K.)  feit  180s  auch  fBrfll.  Schwarz- 
bürg  -  Rndolflädtifcher  Hof  -  und  Pfalzgraf  §§. 
Carmen  faeculare.  Lipf.  1801.  4.  Progr. 
Chreftomathia  jürü  Höratiana.  Specimen  I. 
ibid  1801.  —  Specimen  II.  ibid.  TSQ4  »  Spe- 
eimen  III,  ibid.  1805.  —  Specimen  IV.  ibid, 

r  '  ■  **  1806. 
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*" r,  "  iSofe**-  SpeGimen  V.  ibid.  1807.  — « Specimen  vT. 
ibid.  i«o8.  4*  Bachü  Hiftoria 

jurisprudentiae  Ron.  .nae,  quatuor  libris  com« 
piehenfa;  Editio  fexta  prioribus  longa  einen« 
datior;  novit  obfeivationibus  auxit  &c  ibid. 
1806.  8  maj. 

STOCKMAR  (J.  E.  6.)  —  gib.  —  anijtenAfrU  i?6(b 

STOCKMAR  (.  .  •)  Prediger  zu  . ;  geb.  zu. .  • 
§§.  Ueber  den  verderblichen  Mifs wachs  oder 
die  unfruchtbare  Abartung  unter  denen  feit  lan- 
gen Zeiten  bekannten  SpeifekartofTeln ;  .  deftelt 
fachen,  Vertilgung  diefes  Üebels,  und  Maas« 
regeln  sur  Verhütung  der  Wiederkehr  deflel« 

-  ben  —  imgleichen  wie  man  den  Kartoffelbau 
im  Grotten  äuüVrft  vortheilhaft  9  ohne  viel  Ar« 
beiten  und  Korten,  felbft  ohne  Nachtheil  des 
Getraidebaues  betreiben  kann,  nach  vieljähsi- 
gen  eigenen  Erfahrungen.  Kalifch  1801.  8. 

10  B.  STöCKEL  (H. . .  F. . .  A. . .)  §§.  Sammlung 
nützlicher  Erfindungen.  Mit  10  Kupfertafeln. 
Nürnberg  180a.  1  8.  Befchreibung  einer 

ganz  bequemen  Bettftatte  für  jeden  Kranken, 
befonders  Podagraiften.  Durch  eine  Kupfertafel 
erläutert,   ebend.  1803.  8« 

STöCKER  (Lebrecht  Gotthold)  ßarb  am  igten  Februar 
1807* 

•  ■  .  *  , 

STöCKHARDT  (G.  H.  J.)  feit  1799  Archidiakonus  zu 
Glaucha*  §§.  Probe*  und  Antiittspredi^ten, 
in  der  Hauptkirche  zu  Glaucha  abgeleget  Leipz. 
*799*  8-  —  Ein  Vorfchlag  zur  Veibefferung 
der  Liturgie,  ohne  Beeinträchtigung  der  Kon« 
ßftorial rechte  5  nebft  einer  Trau rede ,  die  zu* 
gleich  als  Formular  dienen  kann;  in  dem  Piedi« 
ger Journal  fük  Sarhfen  i8*>3  Auguft  S.  546u.fi.  — ^ 
Vergl.  Otto  a.  a.  O.  S  336  u.  f. 

Um  4  STöCKL. 
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STöCKL  (A.)    §§.    Neue .  Landpredigten  Sber  die 

Sons-  und  Fefttaglichen  Evangelien  ,  mit  eini- 
ger Rückficht  auf  das  Syfiem  der  reinen  Moral, 
vorgetragen  u.  f.  w.  s  Theile.  Wien  1805.  g. 
Auslegung  der  Sonn  -  und  Fefttäglichen  Evange- 
lien eines  ganzen  Jahres;  zur  Belehrung  und 
Erbauung  des  Landvolkes  herausgegeben.  2  Bän- 
de,  ebönd.  1807.  8. 

STÖGER  (B.)  jetzt  Rektor  des  Lyceüms  zu  Dill  w  gen. 
§§  Gelltliche  Reden  ,  gehalten  bey  dem  aka- 
dem  liehen  Gottesdienft  zu  Salzburg.  Mit  Ge- 
nehmigung der  kurfüritl.  Bücher*  Cenfur- Spe- 
cial -  Kommiffion.  1  her  Band.  Straubingen  1803. 

—  ater  Band,  ebend.  1804.  gr.  8.  Auch  unter 
dem  Titel:  Predigten  über  wichtige  Gegenftände 

.  der  chrift  liehen  Religion  und  Moral,  mit  vor- 
züglicher Rücklicht  auf  die  ftudh  enden  Jüng- 
'     linge  u.  f.  w.   ifter  und  2ter  Band. 

STÖGER  (F.)  prtvatißrt  zu  ff'ün  mit  eintr  kai/ertichen 
Penfion. 

STöGER  (Maximilian)  .  .  .  r  st  .  .  . ;  geb.  zu  •  -  . 
§§.  Verfuch  eines  Grundriffes  der  Gefchichte 
der  Niederländifchen  Unruhen  unter  der  Her- 
zogin von  Parma  und  dem  Herzoge  von  Alba. 
München  1808.  8* 

STöHR  (C.)  lebt  jetzt,  nach  der  Säkutarifation  dm 
Abbtey  Banz,  zu  Cronach.  §§.  Magazin  nütz- 
licher und  angenehmer  Materien.   Leipz.  1803. 

—  fttes  Bändchen,  ebend.  1804.  8*  Daffdbe 
auch  unter  dem  Titel:  Archiv  lehrreicher  und 
nützlicher  Unterhaltungen  aus  den  Sthriften  be- 
rühmter Gelehrten;  ein  Buch  für  Jedermann, 
liier  Theil.  Phyliognomik f  oder  Kunft, 
die  Menfchen  aus  dem  Geliebte  zu  beu  itheilen. 
*  Theile.  Coburg  J804.  8*  Mit  der  Silhpuette 
des  YerfafTers. 

■v 
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STÖLLER  (Friedrich  Chriftian)  fiatb  am  i6ten  Septem- 
ber 180?.  §§.  Ueber  die  Heilung  grofler  Ver- 
letzungen der  Knochen  ohne  Amputation;  in 
Lodtr-s  Journal  für  die  Chirurgie  B.  4.  8^  u 
Nr.  ß  (1802).  —  VergU  Worte  der  Achtung 
'  und  der  Dankbarkeit ,  gefprochen  an  der  Gruft 
des  Hrn.  D.  F.  Chr.  Stöller ,  und  auf  Verlangen 
feiner  zahlreichen  Verehrer  in  Druck  gegeben 

(         von  M.  Karl  Friedrich  Bonitz ,  Diakonus  zu  St. 
Stephan  in  Langenfalze,    cbend.  i8<>7-  8.  — 
(Beckers)  Nationalzeitung  der  Teutfchen  1807. 
St,  43.  —  Ernefti  in  Hirfchings  Handbuch  B.  13,  ' 
Abtheil.  1.  S.  54.4-  347. 

Freyherr  von  STöRK  (A.)  VergL  auch  Ernefli  a.  a.  Ö. 
S.  361  u.  f. 

STöVER  (D.  H.)  feit  1R10  hat  er  den  Charakter  einet 
herzogt.  Mecklenburg  -  Schwerinifchen  Legations- 
raths. 

Edler  von  STOIXNER  (L.)  §§  Von  dem  Vollftändi* 
geh  Unterricht  in  der  Bienenzucht  u.  f.  w.  er- 
schien die  fite  Auflage  1808;  und  von  den  Ab- 
handlungen vom  Seiden  -  Flachs-  und  Hanfbau» 
nebft  einem  Anhang  von  einer  Art  Seide  aut 
Spinnenweben,  ebenfalls  die  2te  Auflage  1808. 
( IVahrfcheinlich  nur  neue  Titelblätter). 

STOKAR  von  NEUfORN  (A. . .  F. . .)  Kommiffar 
des  Fürßprimatifchen  Umgeldamts  der  Stadt 
Regensburg:  geb.  zu  ...  §§.  Vollftändiges 
Handbuch  der  Finanzwiflenfchaft.  *  Bände. 
Rothenburg  an  der  Tauber  1808.  8-  —  Dat 
Steuerproviforium ,  in  Bezug  auf  die  Rheinifchen 
Bundesstaaten ;  in  IVinkopp's  Rheinifchen  Bund 
H.  38.  S.  161  •  003.  H.  39.  $.  337  -  393. 

Graf  zu  STOLBERG  (C.)  jetzt  künigl.  Dünifcher  Land- 
rath zu  IVindebuy  im  Herzogthum  Schleswig  — 
*    .    .  Mm  5  Vergl.  , 
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Vergl.  gfördens  im  Lexikon  Teutfche*  Dichter 
und  Profaiften  B-  4.  S.  717-750  (1609). 

Graf  zu  STOLBERG  (F.  L.)  §§.  Vier  Tragödien  des 
Aefchylus.  Hamburg  1802.  8-  Zwo  Schrif- 

ten des  heiligen  Auguftinus  von  der  wahren  Re- 

*  ligion  und  von  den  Sitten  der  katholifchen  Kir- 
che. Mit  Beylagen  und  Anmerkungen.  Münßet 
u.  Leipz.  1803.  gr.  8.  Die  Gedichte  von 

Oßian,  dem  Sohne  Fingalf;  nach  dem  Engl*» 
fehen  de«  Herrn  Macpherfon  in  das  Teu(fche 
überfetzt.  3  Bände.  Hamburg  1806.  gr. 
Geschichte  der  Religion  Jelu  Chriai.  ifterTheil. 
ebend.  1806.  —  2ter  TheiL  ebend.  1807.  — 
5ter  Theil.  ebend,  1808.  —  4ten  Theils  iRe 
und  2te  Abtheilung,  ebend.  1809.  —  5ter  Theil. 
Mit  einer  Karte  von  dem  Jüdifchen  Lande  unter 
den  Römern,  ebend.  1809.  gr.  8»  —  Sein 
Bildnifs  von  Profeflbr  Mütter  zu  Stuttgart  »ach 
Jtinklake  in  Kupfer  geftochen.  1810.  —  Vergl. 
$ordens  im  Lexikon  Teutfcher  Dichter  und  Pro* 
faiften  B  4.  S.  731  -  744  (1809). 

■ 

10  u.  11  B.  STOLL  (J.)  §§.  Ver Puch  einer  med i ein!« 
fchen  Beobachtungskunft.  Zürich  1S02.  gr.  8-  — - 
Medicinifch  -  chirurgische  Beobachtungen;  in 
Pofewitz' ens  Journal  für  Medicin  u.  f.  w. 
Heft  1.  S.  176-194  (1799)-  '  Verfuch  einer 
Aetiologie  und  Therapie  der  Saamenflüffe  f  mit 
vorzüglicher  Rückficht  auf  Brown'*  Erregungs- 
tbeorie ;  in  deffelben  Aetiolog.  u.  femiologifchen 
Journal  H.  1.  S.  120-164  (1802). 

- 

STOLL  (Jofeph  Ludwig)  .  .  .  zu  Wien:  geb.  zu  .  .  . 
§§.  Scherz  und  Ernft;  ein  Spiel  in  Verfetn 
Berlin  1804.  gr.  8-  —  Gab  mit  Leo  von  SE- 
CKENDORF heraus:  Prometheus,  eine  Zeit- 
feh >ift,  der  höhern  Bildung  des  Menfchen  ge- 
widmet ißer  Heft.  Wien  1808.  gr.  8. 

STOLZ 
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STOLlZ  *(J.  J.)  §§.  Predigten  in  dem  Jahre  achtzehn- 
hundert  ( auf  dem  Utnfchlagtitel  der  Hefte  keifst 
es:  Ueber  die  Merkwürdigkeiten  des  achtzehn-/ 
ten  Jahrhunderts)  in  Bremen  gehalten;  lfter  bis 
4ter  Heft ,  oder  ifter  Band.  Altenburg  u.  Er- 
furt igoi.  —  5ter  bis  8ter  Heft  oder  ster  Band. , 
ebend*  1802.  gr.  g«  Ergänzungsheft  der 

Stolzifchen  Erläuterungen  zum  neuen  •  Tefta- 
ment,  welches  die  vornehmften  Zufätze,  Ver- 
belTerurigen  und  Berichtigungen  dfer  zweyteri 
•J  Ausgabe  für  die  Käufer  der  erRen  enthält.  Han- 
zlover  1802.  gr.  g.  Ervveckungen  ^zu  er- 

neuertem Nachdenken  über  den  in  «fer  Jugend 
erhaltenen  Religionsunterricht ,  in  freyen  Un- 
terhaltungen über  den  Heidelbergifchen  Kate- 
chifmus  feiner  Gemeine  vorgetragen,  ifter  Theil. 
(Auch4  für  Bekenner  des  Chriftenthumt  nach 
dem  Lutherifchen  Lehrbegriffe  brauchbar).  Her- 
born 18.05.     —   2ter  Theil.    ebend.  1804.  g. 
Gedadhtnifipredigt  auf  den  am  1  Sept.  verewig- 
ten D.  und  ProfeCTor  Arnold  Wienhold  in  Bre- 
men. Bremen  1804.  8«  Hiftorlfehe  Predig- 
ten,  lftfer  Theil  lfte  Abtheilung;  David,  Ifais 
Sohn  von  Bethlehem.  Jena  1805.  —  ster  Theil 
lfte  Abtheilung:  Paulus  von  Tarfus  in  Cilicien. 
ebend.  1806.    —  2te  Abtheilung,  ebend.  1807. 
gr.  g.  <:       Zwey  Predigten:    L  Am  Schluffe 
des  Jahres  1805.     II.  Ueber  das,  was  man  ver- 
geffeh  foll.  Bremen  1806.  8.  Dr*y  Predig- 
ten, gehalten  I.  an  dem  jährlichen  Bettage  am 
s8ft*n  Sept.  1808  überPfalm  XIX,  13.    IL  nach 
des  feiigen  Bredenkamps  Begräbniffe  am  soften 
Oktober  1 80g  Offenbahrung  II,  5.    III.  am  Neu- 
jahrstage 1809  über  Pfalm  LVI,  ia.  ebend. 
*8°9*  8«           Predigten  zur  Beförderung  der 
Humanität,  ifte  u.  2te  Hälfte.  Hannover  18 »o.  8. 
( DU  jße  HHtfte  war  fchon  1798  unter  dem  auch 
hier  beygegebetten  Titel:  Liebe  narh  Paulus  u. 
f.  w.  gedruckt).    —    Von  den  Erläuterungen 
zum  Neuen  Teftament  (mit  Beziehung  auf  foine 
Ueberfetzung  deffelben)  erfchien  und  zwbr  vom 

ifteu 
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iften  Heft:  Matthäus ,  die  5te  von  neuem  durch« 
gefchene,  verbeflerte  und  mit  einer  Abhandlung 
x.  vom  Scktengeifte  vermehrte  Ausgabe  1806.  — 
vom  flttn  Heft:  Marcus,  Lukas  und  Johannes, 
die  5te  von  neuem  durchgefehene  und  verbef- 
ferte  Ausgabe  1807.  —  Sein  BildniCs  vor  dem' 
dten  Band  von  Löffler's  Magazin  für  Prediger 
(1804). 

STOLZENBURG  (Chr. . .)  $S-  Neues  Lefebuch  zur 
leichteren  Erlernung  der  Griechifchen  Sprache; 
nach  ^inem >  auf  das  Lefen  Griechiicher  Autoren 
vorbereitenden  Piane  u.  f.  w.  Herausgegeben 
u.  f.  w.  lfte  Abtheilung,  ate  Abtheilung  mit 
einem  anal  ytifchen  Wortregiiter,  nach  der  neuen 
und  alten  Theorie  eingerichtet.  Leipz.  1800.  8« 
ute  vermehrte  Ausgabe  der  iften  Abtheil,  ebend. 
1H06.  8« 

STORCH  (H.)    SS-    Briefe  über  den  Garten  zu  Paw 
Jowsk,  gefchrieben  in;  Jahr  1802.  St.  Peters- 
burg 1804.  12.  Rufsland  unter  Alexander 
dem  Erßen;   eine  hiftorifche  Zeitfchrift9  her- 
ausgegeben,   lfte  bis  3te  Lieferung  oder  ifter 
Band.   St.  Petersburg  u.  Leipz.  1805.     —  4tc 
bis  6te  Liefer.  oder  aier  Band,  ebend.  1804»  — 
7te  bis  9te  Liefer.  oder  3ter  Band,  ebend« 
1804.    —  lote  bis  iftte  Liefer.  oder  4ter  Band, 
ebend.  1804.    —  i5te  bis  i5te  Liefer.  oder  5ter 
Band,  ebend.  1804.    —  i6te  bi»  i8te  Liefer« 
oder  6ter  Band,  ebend.  1805.    —  igte  bis  «lfte 
Liefer.  oder  7ter  Band,  ebend.  1805.    —  safte 
bis  ?4fte  Liefer.  oder  Stet  Band,    ebend.  1806. 
gr.  8«  . 

STQRR  (Gottlieb  K.  C.)  SS-  Mufeum  pbyfiognofti- 
cum,  methodo,  cujus  per  partes  fingulas  ratio 
redditur,  digeftum  deferiptumque.  Pars!.  Oreo- 
gnofticae  Libcr  I  methodologicus.  Stuttgard. 
1807.  Auch  unter  dem  Titel:  Idea  methodi 
fbflilium.  '—    Ueber^das,  bey  der  Würdigung 
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^der  StoffsfeefchafTenheit  der  Foflilien  ,  in  Erwa» 
gung  kommende  Stufen  verbal  tnifi,  welches  in 
Hin  licht  auf  die  Innigkeit  des  Bündniffes  zwi- 
fehen  d^n  Beftandtheilen  Statt  findet;  in  dem 
Journal  für  die  Chemie  u.  f.  w.  B.  8-  II.  a-  Nr.  10 
(1808).  — 

STORR  (Gottlob  C.)  §§.  Sonn -und  Feßtagspredig- 
ten;  nach  feinem  Tode  herausgegeben  von  D. 
Fried.  Gottt.  Süskind  und  D.  §foh.  Fried.  Flatt. 
ifter  Band.  Tübingen  1806.  —  ater  Band; 
ebend.  180g.  gr.  8.  Predigten  über  die  Lei- 

densgefchichte  Jefu;  nach  feinem  Tode  heraus- 
gegeben von  Dr.  gf.  F.  Flatt  ebend.  1810. 
gr.  §•  —  Von  Doltrinae  Chriftianae  pars  tbeo- 
rctica  erfchien  Editio  fecunda  e  Manufcripto  b. 
Auctoris  emendata.  Tubingae  1807.  8  maj.  — 
Von  der  Etläuterang  des  Briefes  Pauli  an  die 
Hebräer  erfchien  die  2te  verbeffexte  Ausgabe  zu 
Tübingen  1809.  8* 

STORK  (Ludwig)  D.  der  AG.  Hofmedikus  und  Mit- 
glied des  Medicinaldepartetnents  zu  Stuttgart? 
geb.  zu  Lußnau  bey  Tübingen  am  joßen  Auguß 
*?8o.  $$.  Diff.  inaug.  ntedica  exponens  Arne- 
\  norrhoeae  metrofymphyticae  exemplum.  Tübingen 
Mgor.  4.  Unterfuchungen  über  den  Begriff^ 
die  Natur  und  die  Heilbedingungen  der  Hypo- 
chondrie. Stuttgart  1805.  8-  Ueber  die  Na- 
tur und  Heilung  'der  Lungenfchwindfucht» 
*\  ebend.  1809.  gr.  8«  —  Beytrag  zur  Naturge- 
fchichte  der  Confumtionskrankheiten  überhaupt 
und  der  Lungenfchwindfucbt  insbefondare ;  in 
Hufeland? s  Journal  der  Heilkunde  B.  23.  St.  1. 
Skizze  einer  Charakteriftik  der  Krankheiten; 
ebend.  B;  24.  St.  3.  Ueber  die  Kur  der  Lun- 
genfchwindfucbt ;  ebend.  B.  25.  St.  3.  — 
Auffeidem  viele  anonymifche  Au/fätze  in  am 
dem  Journalec  und  in  mehtern  kritffchen  Zeit« 
fchriften. 
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STORR  L.)  Vergl.  Erntfli  in  Hi^fching,^  Hand- 
buch B.  13.  Abtheil.  1.  S..585  u.  f. 

STOSCrJ  (F.)  §§.  Predigt  am  Jahrhundertsfefte  über 
Pia  Im  119,  .525  neb  Ii  der  von  ihm?  am  Sonntage 
darauf  gehaltenen  Predigt  überEphef.  5, 15  ,  und 
dem  vom  Hofprediger  Sack  verfafsten  Gebet  bey 
Eröffnung  der  kirchlichen  Feyer.  Berlin  1801.  & 
Fragen  an  Katechumenen  j  nebft  einer  Betrach- 
tung über  die  Gegenftände  dq9  Unterrichts,  ab 
Hülfe  bey  den  Antworten«  ebend.  1807.  g. 

"  *  ,t*(  ♦ 

STOY  (J.  S.)    §§.    Kurzer  Entwurf  einer  gans  uner- 

-  hörten  Gefchichte,  allen  rechtfchaffenen  und 

^Eurn  Wohlthun  geneigten  lieben  Mitbürgern  zur 

Beherzig ung  und  Warnung  vorgeßellt.  Nürnb. 

i8°t.  8.  ABC- Tafeln.    Mit  Bildern' von 

Schellenberg.  Teutfch  und  Franzöfifch.  Leipz. 

(ohne  gfßhrzahl)*  8«    —    VergL  NopitfcWens 

4ten  Supplernentenband  zu  Will's  N  Limberg. 

Gel.  Lexikon  S.  899-501. 

r   "  -     .  . 

STRACK  (Georg  Friedrich  Caßmir)  ftarb  1807.  War 

zuletzt  Pfarrer  zu  Londorf,  den  Freyherren  von 

- » .  *    der  Rabenau  gehörig. 

STRACK  (Karl)  ftarb  am  iSten  Oktober  1806.  War 
geb»  am  i4ten  Februar  1706. 

STRACK  (Wilhelm)  Profef/or  der  Kunßfchule  ** 
Bückeburg:   gtb.  zu  .  .  .     SS-  Mahlerifche 
i         Reife  durch  Wreftphalen.  ifter  Heft.  Bückebarg 
1801.  gr.  4.    Nebft  kolorirten,  Blättern  in  grob 
imd  queör  Oktav»     —  ßter.Heft*  Bückeburg 
.       und  Hannöver  1804*    Nebft  5  grollen  iiluminir- 
)  ten  Blättern,  gr.  4. 

10  B.   STRACKE  (G*  S.)    §§.     Neuelb  Brjtilche, 
■  •   Hoiländifobe  u^d  Teutfche  Miffionsanftalten  im 
fchönften  Verein;  meiftens  aus  dem  Englifchen 
uad  Holländifchea  überfetzt.    Mit  einer  Vor- 
v  1  »  rede 

■ 
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\      rede  begleitet  von  D.  ß  &£,  Meißer.  Bremen 
>    1805.  8* 

Ritter  von   STRANSKT  von    STRA&KA  von 

GRE1FFENFELS  (F< H. . .)  M.  der  Phil. 

und  D.  der  AG.  zu  .  .  . :   geb*  zu  .  .  . 
i         Beleuchtungen  phyfiologifoher And '  pfychoTogi- 

fcher  Ge^enftände.    ifter  TheiL    Bamberg  und 

Würzburg  1805.  8* 

MBU  11  B.  STRASS  (F.)  §§.  Gefchichte  der  Teuf- 
fchen ,  mit  befonderer  Rücklicht  auf  die  Preufli- 
fchen  Staaten.  Tabellarifch  bearbeitet  für  Schu- 
lend Berlin  1802,  g.  Der  Strom  der  Zei- 
ten, .oder  bildliche  Darftellung  der  Wchge- 
fchrchte  von  den  älteften  Zeiten  bis  zum  Ende 
.  de»  achtzehnten  Jahrhunderts,  ebenda  1803« 
Dritthalb  große  zufamuren geleimte  und  illumi- 
nirte  Bogen.  Ueberbiick  der  Weltgefcbicii- 
te,  zur  Erläuterung  der  bildlichen  Darfteilung 
derselben;  herausgegeben  u.  f.  w.  ebend  i8d^. 
gr.  8.  Fragment  über  die  Pflicht  des  Er- 
ziehers,  auf  den  Geift  des  Zeitalters  Rüpkficht 
zu  nehmen;  ein  Fragment.  Magdeburg  1804. 
gr.  8*  Progr.  Verfuch  einer  allgemeinen 
Einleitung  in  die  Witten  fchaftskunde.  ebend. 

i        1806.  8.  Ausführliche  Nachricht  Von  der 

jeuiger*  Einrichtung  des  Pädagogiums  zu  Klo-* 
fter  Bergen^  ebend.  1809,  8. 

STRASSERi*  .  .)  Exprior  des  Prediget oriens  zu 
Landshut  in  Bayern:  geh  dafelbft  176$. 
Trauerrede  auf  den  feel.  Hintritt  der  hoehwür* 
digen Frau  Maria  Ida,  Aebbtifiin  des  Frauenklo- 
&ers  Seligenthal,  nächft  Landshut,  Cifterzien- 
ferordeui.  Landshut  1796.  4.V  *Klagftimme 
Jeremiä  gegen  eine  falfche  Befchuldigung:,  nebft 
feiner  Rechtfertigung  vor  dem  behelligten  Publi- 
kum, ebend.  1802.  8-  Primizpredigt  über 
die  derraahlige  GezingCchätzung  und  Verachtung 
det  Prieftexfiaodet,  tbend.  1804.  & 
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STREBER  (Frans  Aloys)   Richter  und  Oekonomit- 

Verwalter  im  Stifte  und  Kloßer  Niedervieh- 
bach (?)  in  Bayern:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Zwo 
von  der  ökonomifchen  üelellfchaft  zu  Burghau« 
fen  gekrönte  Preiste  hri  fte  n :  I.  Ueber  die  Ver- 
beflerung  der  Schaaftucht  in  Bayern;  IT.  lie- 
ber die  Vertilgung  des  Kornwurms.  München 
.  igoa.  8.  *  Entwurf  einet  Unterrichts  für 

die  Landjugend  in  der  Feldwirthfchaft,  Haus« 
wirthfchaft,  Naturgefchichte  und  Technologie, 
um  felbe  au  ihrer  künftigen  Be Kimmung  alt 
Bürger  und  Bauern  gehörig  tu  bilden,  ebend. 
1804.  8.  2te  vermehrte  Ausgabe  unter  feinem 
Namen  und  unter  folgendem  Titel:  Unterricht 
für  die  Landjugend  in  der  Naturgefchichte, 
Technologie  und  Feldwirthfchaft  ,  um  diefelbe 
ZU  ihrer  künftigen  Beitimrnung  als  Bauern  ge- 
hörig zu  bilden.  Mit  einer  Zeichnung  der  Bie* 

nenftöcke.  ebend.  1807.  8*  • 

» 

•  .  . .    ■  ■     r  •  • 

STREBER  (Franjs  Ignatz)  Mitglied  der  hißorifchen 
Klaffe  der  königl.  Bayrifchen  Akademie  der  Wifjeu- 
fchaften  und  Au/feher  des  Münzkabinett  zu  Mün- 
chen: geb.  zu...  §§.  Verfuch  einer  Gefchichte 
des  königlichen  Münzkabinets  in  München  ;  ab* 
gerefen  in  einer  öfTentl.  Vdrfammlung  der  königl. 
Akad.  der  Wiffenfch.  Nebft  einer  Kupfertafel 
mit  1a  fehr  feltenen,  grfifcteathe^t*  Jioch  un- 
edirten  antiken  Münzen  und  deren  Erläuterung. 
Betankers  abgedruckt  aus  dem  Bande  der  Denk- 
fchriften  der  Akademie  für  *'fiötf:  München. 
i8<>9-  4»  —  Ueber  eine  goldene  Medaille  Her- 
zogs Albrechts  VI  in  Bayern  ,  nebft  einem  An* 
hang  über  vier,  bis  jetzt  unbekannte»  Schau- 
münzen feinen  jüngften  Sohnes,  Herzog*  AI- 
bt  echt  Siegmund  9  Bifchoffs  zü  Frey  fingen  und 
Regens  bürg ;  in  den  Hift.  AbhondL  der  Bayr, 

Akaderhie  vom  J.  1807.  S.  059  u.  ff» 

1 » 

STRECKFUSS  (Ktrl)  .  .  i.  zu    .  ;  f  geb  xu  .  .  . 

§§.   Gedicht«  Wioa  ifiot..  8«   -yGäb  mit 

TRE1TSCH- 
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TREITSCHKE  heraus :  Mufisnalmafcach  fiir  dat 
Jahr  MDGCCV.    ebend.   8.  Ruth',  ein 

Gedicht  in  vier  Gefangen.  ebend.  1805.  g. 
Mährchen  nach  Gozzi.  Berlin  1305.  8*  Ma- 
ria Belmonte»  ein  Trauerfpiel  in  fünf  Aufzü- 
gen Zeitz  1807.  8.  Altimor  und  Zomira; 
ein  Mährchen.  Leipz.  1808.  8*  Julie  von 
Lindau,  oder  Wille,  Natur  und  Verhangnifs. 
fiTheile,  ebend.  1810.  8«  -  -  Schönheitsfinn ; 
in  IV.  Gr.  Becker' s  Erhohlungen  1805.  B.  2.  S. 
78-100.  —  Orpheus,  eine  Erzählung ;  indem 
OeßröicKifchen  Tafchenkalender  für  das  J  1806.  % 
Probe  einer  künftigen  Ueberfetzung  des  Orlan- 
do von  Arioft;  ebend.  —  Elegieen;  in  dem, 
Minerva  betitelten  Tafchenbuch  für  das  J.  1810. 

8TREIM  (F.)  §§.  Ralph  von  Coufi  und  Laure  von 
Vergi;  ein  Gemähide  aus  der  Franzößfchen 
Vorzeit ;  frey  aus  dem  Franzöfifchen  bearbeitet, 
Stuttgart  1797.  8*  Paragraphen  übe?  die- 

Verfchönerqng  des  Menfchen  durch  den  Mena- 
rchen, ebend.  (180 .).  8.  ' 

STREIT  (K.  K.)  feit  1802  zweyter  Kamtnerkanztey  - 
Direktor  zu  Breslau  — - 

10  B.  STREITHOFER  (Dionys)  mufs  RETTHOFER 
keiften,  iß  folglich  auszureichen  Ein  Dmck- 
fehler  in  der  N.  Allgemeinen  Teutfch^n  BibL 
(B.  r)0.  St.  2.  S.  348)  gebahv  diefen  unrichtigen 
Artikel  bey  Gradmann,  der  alsdann  in's  gel. 
Teutfchl.  übergieng. 

STREITHORST  (J.  W.)  Vergl.  Ernefli  in  Hirfching's 

(landbuch  B.  13.  Abtheil.  2.  S.  84  u.  f. 

> 

STRICKER  (J.  H.)    §§.    Verbefrerte  und  vermehrte 
die  4te  Ausgabe  von  Af.  Euler' s  allgemeinen 
Wechfelencyklopädie,   oder  the oretifch  -  piakti- 
fchen  Einleitung  in  die  Wechfelwiflenfchaften. 
1  Frankfurt  fam  M,  1806.  gr.  8. 

19m  Jahr h.  31«  Baad«  N  n  Sl  RLE- 

> 
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STRIEDER  (F.  W.)  verlangte  jgog Jehie  Entladung 
vom  erßin  Bibliothekariat  zu  Gaffel,  und  erhielt  fie. 

Pon  dir  Grundlage  zu  einer  Heflifchen  Ge- 
lehrten und  Schriftfteller  Gefchichte  erfchten  der 
i5te  Band  Seyl  —  Steüber  1806. 

STRNADT  (A.)  $§.  Kurze  Befchreibung ,  Erklä- 
rung und  Abbildung  der  am  i7ten  May  1790  er- 
fchienenen  Nebenfonnen.  .  .  .  Oratia  fu- 

nebris  —  Leopoldo  II  Jmperatori  &tc.  Prag  04 
1792»  fol.  *  Gedanken  über  die  fchönen 

und  fohden  WifTenfchaften ;    «in  Auszog  am 
Herrn  Profe fTors^ Lambert  Schriften  ;  denen  jetzi- 
gen  Schöndenkern  gewidmet.  Dresden  1794-  8* 
Poftrema  aüocutiof  an  den  neuen  Reiter  Magni» 
Acut.  Prag  1796.  8*     —    Auf  den  Titeln  der 
auf  Veranßaltung  der  kaiferl.  königl.  patriotifch- 
ökonomifchen  Gefellfchaft  jährlich  heraufkom- 
menden ökonomifchen  Kalender  Aeht  auch  ei- 
nige Jahre  hindurch  fein  Name.    —    *  Etwas 
über  dat  Klima  von  Böhmen  i  in  (v.  Ritgger'j) 
Materialien  zur  Statilhk  von  Böhmen  H.  *. 
S.  007-220.       *Noch  Etwas  übet  das  Klima 
von  Böhmen ;  ebend.  H.  5.  S.  07  -  58.       *  Etwas 
vom  Klima  in  Böhmen;  ebend.  H. 8»  S.  314-  *t6. 
*  Yon  der  Prager  Ühr  auf  dem  Altfiädter  Rath« 
häufe;  aus  Balbins  Milcellaneen,  mit  Zufatzen 
und  Anmerkungen  j  ebend.  H.  7.  S.  173  - 188.  — 
B.  7.  S.  705  Z.  6  u.  7  von  unten  lefe  man :  Ora- 
tio de  divi  Johannis  Nepomuceni  gloria.  Fragat 
;        m?8j.  8> 

STRNLA  (Julius)  .  .  .  zu  .  .  . :  geb.  zu  .  .  .  SS- 
Gemähide  und  Zeichnungen  aus  der  wirklichen 
Welt.  Breslau  1804.  8« 

STROBEL  (J.  B.)  §§.  Bayrifcher  neuer  Volkskalen- 
der  für  den  Bürger  und  Bauersmann  auf  das 
Jahr  1803 ,  welches  ein  gemeines  Jahr  von  565 
Tagen  ,  und  das  dritte  im  neunzehnten  Jahrhun- 
dert ift;    herausgegeben  u.  L  w.  München 
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-8°3-  ~  auf  das  Jahr  1804.  ebenda  1804.  — 
auf  das  Jahr  1805.  ebend.  1804.  4. 

«TRoHLIN  (F,  J.)  SJ.  Ledtures  ^lementaires  pout 
les  premiferes  ann&s  de  la  Jeuneffe.  Avec  une 
Pröface.  .  .  .  Seconde  Edition ,  revue  &  cor» 
tigte.  k  Stuttgai  d  1 806.  8. 

Von  STROM  BECK  (Friedrich  Heinrich)  Bruder  de» 
folgenden  5  Tribunalsrühter  zu  Helmßädt  feit 
1808  (vormahls  Regierungsrath  zu  Pofen):  geb. 
zu  Braun fchwng  i? jr , ,  SS-  Abhandlung  übe« 
die  Organifation  der  Franzöfifchen  öffentlichen 
Gerichtsfitzungen ,  wie  auch  der  Sekretariate 
der  Tribunale  eraer  Inftanx.  Göttingen  1800. 
gr.  8. 

w»  STROMBECK  (F.K.)  feit  1S10  Ritter  der  IPeflvhB* 
lifchen  Krone  und  PrUfident  des  Appeüatwnskofes 
zu  Celle  (vorher  feit  1 808  PräEdent  des  Civil- Tri- 
bunals  erfter  Inaanz  zu  Eimbeck).  SS-  Darf>in 
Braunfchweigifcher  Minifter  zu  der  Stelle  eine« 
Schartraths  adfpiriren  ?  Eine  Prüfung  der  Ge- 
danken über  die  in  der  Perfon  des  Herrn  geh, 
Raths  v.  Bötticher  in  Braunfchweig  vorgewefene 
Schatzraths.  Wahl.  Wolfenbüttel  1801. 8-  Die 
elegifchen  Gedichte  des  Properz,  Lateinifch  und 
Teutfch,  mit  erklärenden  Anmerkungen,  lhet 
Theil.  Braunfchweig  1803  8.  Formulare 
und  Anmerkungen  zu  der  Procefs-  Ordnung  des 
Königreichs  Weftphalen,  nebft  einigen  Mufiera 
gerichtlicher  Reden.  ifter  Theil.  .  .  .  . 
*te  gänzlich  umgearbeitete  Ausgabe.  Göttingen 
1809.  gr.  8«  Etwas  über  die  Entdeckung  ei«* 
nes  achten  Hnupt^-  Planeten  ;  in  '  dem  Braun- 
fchweig. Magazin  180s.  St.  33  Berichtigun- 
gen einiger  über  die  Stadt  und  das  Stift  Gau* 
dersheim  in  das  topographifche  Werk  der  Her- 
ren HafTel  und  Bege  eingefchliehener  Imbümer; 
ebend  1805-  St  30.  Gegenbemerkungen  über 
<Ut   vermeintliche   atmolphäiifch*   Zugkraft ; 

N  n  *  ebend. 
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ahend.  1804.  St.  50.        Einig*  Bemerkungen 
über  denv-UrfpruQg  und  die  Namenbedeutungen 
der  Tummelburg  zu  Gandeisneim ;  ebentL  1306» 
St.  21.    (  Die  im  loten  Band  aus  die  fem  Magazin 
vom  £f.  1793  St.  12  u  32  angeführten  Bruch- 
ftücke  des  Tügebuchs  einer  Reife  u.  f.  w,  iß  da]- 
felbe ,  wo?  B  f  als  Befchreibung  von  Verona 
.  u  (.  w  angezeigt  iß ;  der  tote  B.  aber  enthält 
.  die  richtigem  Ueberfchriften )*     —   Brief  am 
.Paris:    Die  Bäder  des  Kaifers  Julian  dafelbfi, 
und  das  Schlofs  zu  Meudon;  in  der  Berlin.  Mo« 
na,t$fchnft  1805.  Auguft  S.  8t-{M*     —  Rede 
in  der  Verfammlung  d^r  Weftphälifchen  Reichs 
ftande  am  i6ten  Auguft  1808  >  als  die  neue  Ge- 
richtsordnung des,  Königreichs  denfelben  durch 
die  Redner  der  Regierung  vorgelegt  wurde;  in 
dem  Weftphiiifchen  Moniteur  1808*  Nr.  „  .  . 
^      und  im  Anhange' zur  sie»  Ausgabe  feiner  eben 
erwähnten  Foimulare  S.  152- 143. 

^  'STROMES  von  RElCflENB  ACH  (Chriftoph  Friedrich 
Wilhelm)  fiarb,  wie  ichon*  im  Todtenregifter 
*  zur  gten  Ausgabe  S.  3*  6  gfineldet  wurde,  am 
spften  May  1*505.  —  ,  Vergl.  Nopltfch'ens  4ten 
Supplerrif  ntenband  zu  WUT*  Nürnberg.  Gel. 
Lexikon  S.  310- 3 r3. 

STRO  METER  (Friedrich)  Z).  und  feit  1810  ordentli- 
cher (vorher  aufferovdentl.)  Ptofejfor  der  AG* 
auf  der  Univerfität  zu  Göttingen:  geb.  dch 
felbfl  ...  Gründl irs  der  theoretifchea 

Chemie.  2  Theile.  Göttingen  i$o8.  8.  j 

... 

STRUBE  (C.  R)  war  179?  Salzin fpektor  zu  Ganders- 
heim. §§.  B.  10  in  feinem  Artikel  1.  45-4$ 
ftatt  4»,  44.  -  « 


1        .  • 
STRUENSF.R  (Johann  Friedrich)  gewebner  tfinig 
Preifß fch.tr  Ober  •  Accife  •  und  Zoürath  zu  Pofn 
in  SüdpreufTen  (jetzt?):  gib.  zu  ...  .  SS- •  Blicke 
auf  ?üdgreuffen  vor  und  nach  »dem  Jahre  179^ 
.  ,      Pofeai&o«.  8.  ■  nMWt, 

I  STRUÜA'. 
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STRUENSEE  von  CARLSBACH.  (K.  A.)  §S-  Ab- 
handlangen  über  wichtige  Gegenftände  der 
Staatswirthfchaftv  3  B  ände.  Berlin  1800/8.  (Es 
befinden  fick  darin  die  eigenen  Abhandlungen,  dii 
den  2t en  Theil  der  Sammlung  von  Aufßteen  von 
Pinto  ausmachen  und  die  Aüfßtze*  die  von  ihm 
zerßreut  in  der  Berlin.  Monatsfvhrift  J?X?  •  1792 

,,       flehen).    —    VergL  Struenfee,  eine  Skizze  für 
die ,  denen  fein  Andenken  werth  ift  —  von  H. 
H*  von  Held-  Beilin  1805  8.  —  tirnefli  in  Hir- 
fching  •  HandbuchB.  15.  Abtheil.  2.  S.  139- 142. 
'i  •        ,  » 

STRUVE  (Chriftian  Auguft)  ßarb  am  6ten  November 
i8o7,  §$.  Wilhelm  Blair ,  Wundarztes  am 
v  (Hofjpital  für  Venerifche  am  Krankenhaufe  zu 
t  .  Finkburg,  neuelte  Erfahrungen  über  die  vene- 
j-  ,  rifche  Krankheit,  mit  kritifchen  und  praktifcheh 
Beobachtungen  über  die  antivenerifchen  Wir- 
kungen de*.  Sauerftoffmittel.  Aus  dem  Engl i« 
fchen  übe#etzt.  Glogau  1801.  8.  Die  Wif- 

fenrehaft jjfcs  m^nfchlichen  Lebens;  ein  prnkti- 
fches  Hambuch  für  Alle,  die  nicht  umfonft  in 
devWelt  zuteyn  wünfehen.  lßerBand.  Hannover 
1801.  —  ßter  und  letzter  Band,  ebend,  1804.  8» 
Heilungsfriethode  nach  Grund  fätzen  der  Erfah- 
rung. Breslau  1802. 8-  Anleitung  zur  Kenntnifs 
und  Impfung  der  Kuhpocken;  nebft  einqr  Reihe 
eigener  Beobachtungen  über  diefen  Gegenftand. 
Breslau  u.  Leipz.  1802.  8.  Sylt  cm  der  me- 

dicinifchen  Elektricitäts-  I^hro,  mit  Rücklicht 
auf  den  Galvanifmus.  z  Thpile.  Mit  Kupfern, 
ebend.  T802.  g.  Unterfuchungen  und  Er- 

fahrungen über  die  Scharlachkrankheit.  Hanno- 
ver 1805.  gr.  8.  Der  Gefundheitsfreund  der 
Jugend,  oder  praktische  Anweifung,  wie  man 
an  der  Jugend  den  Grund  zu  einer  dauerhaften 
Gefundheit  legen  und  fie  bis  ins  fpätefte  Alter 
erhalten  könne.  ?bend.  1805.  8.  Der  Ge- 
fundheitsfieund  des  Alters,  oder  praktifche  An- 
weifung,  wie  man  im  Ajter  feine  Gefundheit 
erhalten,   fein  Leben  verlängern  und  froh  ge- 
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niefTen  könne,  ebend.  1804.  8.  Der  med*, 

cinifche  Rathgeber  in  den  gewohnlichften  Krank- 
heiten; ein  alphabetifchet  Tafchenbuch  zunäichft 
für  den  Bürger  und  Landmann,  ebend.  1804.  g. 
Galvanodefmut ,  ein  befonders  in  Krankheiten 
nützlicher»  leicht  transportabler  und  un*erzüg- 
lich  anwendbarer  GalvarUfcher  Apparat,  erfun* 
den  und  befch rieben  u.  f.  w.  Mit  einem  Kupfer, 
ebend.  1804.  8*  Anlagen  zu  Menfchenwohl 
und  Lebensglück,  ifter  Band.  Breslau  1805.  & 
Ueber  Kinder  und  Kindererziehung  für  das 
menfchliche  Leben;  als  ein  Anhang  zu  dem 
Buche  über  die  Erziehung  und  Behandlung  dex 
Kinder  in  den  erßen  Lebensjahren.  Hannover 
1806.  8«  In  wie  fern  können  und  Tollen  die 
Geiftlicheji  zur  Verbreitung  der  Schutspocken 
wirken?    Leipz.  1807.  8«  Wie  können 

Schwangere  fich  gefund  erhalten  und  eine  frohe 
Niederkunft  erwarten?  öte  verbefTerte  und  ver« 
mehrte  Ausgabe.  Hannover  i8of»  8»  —  Kuh- 
pocken -  Impfung  zu  Görlitz  in  der  Oberlaufitz; 
in  dem  Reichsanzeiger  1801.  S.  137S-1576. 

STRUVE  (Jak.)  §S'  Ueber  das  Rifico  der  CalTa  bey 
Verrorgungs  -  Anftalten.  Altona  1804. 8.  Kurze 
Erläuterungen  der  Abhandlung  des  Herrn  Cor> 
ferenzraths  Tetens  von  der  iWahrfcheinlichkeit 
der  gröfsten  Erwartung;  eine  Einladungsfehrift. 
ebend.  1806.  8«  Handbuch  der  Mathematik 

für  angehende  Studirende  und  zum  Selbftunter- 

richt.  ifterTheil:  Arithmetik,  ebend.  1808.  — 
fit^r  Theil :  Syntaktik  oder  Combinationsiehre. 
ebend.  1809.  gr.  8* 

10  B.  von  STRUVE  (J.  C.)  jetzt  Rnfßfch-kaiferlicker 
Legationsrath  zu  .  .  .  §§•  Mineralogifche  Be- 
merkungen über  die  Umgebungen  Karlsbads;  in 
jL*0»Jtorrf\r  Tafchenbuch  für  die  gefammte  Mine« 
ralogie  Jahrg.  1  (1807)  und  Jahrg.  2  (1808). 

10  B.  STRUVE  (K.  F  )  D  der  AG.  Amts  und  Und- 
fhyfikus  zu  Borna  im  Leipziger  Kreife.  §§.  Vom 
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Scharlachfieber.  Vom  Reichifchen  Fiebermittel« 
Zum  Schrecken  der  Quack  falber!  Von  der  Ver- 
bannung der  China  in  vielen  Krankheiten ;  aut 
,  der  Erfahrung  abgehandelt  u.  f.  w.  Leipz.  18012.  8. 
Verfuch  einer  Phyfiognomik  der  Erde ,  oderr  die 
Kuuft,  ans  der  Obei fläche  der  Erde  auf  ihren 
obern  Inhalt  zu  fchlieffen.  ebend.  180s.  8* 
Kurzer  Untei rieht  für  Taube  und  Taubftu  mme. 
ebend.  1804.  8.  — •  Vergl.  Otto's  Lexikon  der 
Oborlauiitz.   Schriftftoller    B.  3,    Abtheil.  1. 

S.  345  -  35*. 

STRUVE  (Karl  Ludwig)  M.  der  Phil,  und  Teit  1805 
Rektor  des  Gymnaftums  zu  Dorpat:  geb.  zu  .  .  . 
in  Holflein  .  .  .  §§.  Hiftoria  doctrinae  Graeco- 
rum  ac  Romanorum  Philofophorum  de  ftatu 
animarum  poft  mortem.  In  certamine  litterario 
civium  Academiae  Georgiae  Auguftae  die  IV  Jun. 
180s  praemio  ornata.  Altonav.  1805.  8-  Ob« 
fervaiionum  &  emendationum  in  Propertium 
edendarum  Specimen.  ibid.  1804.  8*  Con- 
filium  de  nova  editione  S.  A;  Propertii  mox 
adornanda  propofuit  See.  Dorpati  1806.  8- 

STRUVE  (W.  O.)  ward  1802  von  der  Neu  »Helveti- 
schen Bergwerks  -  Adminiftration  zum  Bergrath 
ernannt  und  —  feitdem  der  Kanton  Waadt  durch 
die  neue  Verfaffung  der  Schweitz  von  1803  un- 
abhängig ward  —  zum  Oberauf  feher  der  Berg* 
werke  in  dtm  Kanton  IVaadt.  §§.  B.  7.  S.  716. 
Z.  &5  lefe  man  excurfion  fiatt  excufßon. 

STUBBE  (Johann  Heinrich)  Rektor  und  Prof effer  der 
Stadtfchule  zu  Kiel  feit  1809  (vorher  Rektor  zu 
Hufumjim  Herzogthum  Schleswig,  nachdem  er 
Rektor  zu  Tönning,  vorher  Konrektor  dafelbft, 
lind  vor  diefem  Hofmeifter  der  Kinder  der  Baro- 
ne ffe  von  Meurer  auf  Krummendik  in  Helft  ein 
gewefen  war,  mit  denen  er  verfchiedene  Reifen 
in  Teutfcliland  gemacht  hatte) :  <  geb.  zu  .  •  • 
$$.  *  Gemähide  v*n  Tönning.  Altona  1805.  8. 
IJufumifche  Schulfaehen.  softe  Sammlung.  Hu« 
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fum  igo6.  4»  Progr.  über  Schulfeyarlich- 

keiten.  ebend.  1809.  4.  Progr.  über  die  Be- 
ruf sfähigkeit  de*  Schulmannes.  Kiel  1810^4.  — 
Gedichte,  ■ 

STUBENRAUCH  (C.  L.)  §§.  Sammelte  und  gab  mit 
vielfachen  Veränderungen  der  Ge fange  heraus: 
*  Gefangbuch  zum  kirchlichen  und  hauslichen 
Gebrauch  der  reformhten  Gemeinde  der  könig- 
lichen Hofkiiche  zu  Halberßadt  Halb.  1801.  g. 

- 

{STUBENRAUCH  (Friedrich  Heinrich)  Harb  am  aiften  j 
Junius  1806.    —    Vergl.  Ernefli  in  Hirfching's 
Handbuch  B.  15.  AblheiL  2.  S.  187.  ' 

STUBENRAUCH  (Samuel  Ernft  Timetheut)  ftarb  am 
8ten  May  J807.  —  Vergl.  Ernefli  a.  a.  O. 
S.  187  u-  f. 

i  STUBENRAUCH  (W.  L.)    Vergl.  Ernefli  a.  a.  O. 
i  S.  188  u.  f. 

STUDEMUND  (G.  G.  H.)  Defummo  bono  So- 

cratico.  Commentatio  ex  lege  Stipendii  Saffiard 
confcripta.  Roflochii  1804.  4.  —  Ueber  1  Tbef- 
fal.  V,  21  -24»  eine  Synodalabhandlung;  in  dem 
Journal  für  Prediger  B.  44«  St.  1.  S.  28  u.  ff.  (1803). 

STÜDE R  (Johann  Georg)  Berg-  Mechaniker  tu  Frey- 
berg: geb.  ZU  •  .  •  Befchreibung  einei 

•  Yollftändigen  Apparats  zu  ökonomifchen  Ver- 
mutungen ,  in  Hinficht  auf  deflen  Bearbeitung, 
Prüfung  und  Gebrauch«  Leipz.  1801.  8*  Mit 
zwey  Kupfern. 

10  B.  STUDER  (S  )  feit  der  Aufhebung  feiner  Stelle 
durch  Errichtung  der  neuen  Akademie  zu  Bern 
im  May  1805 ,  ift  er  feit  dem  28ften  AugufT  1805 
an  derfelb^n  Profejfor  der  praktifchen  Theologie, 
d.i.  der  Homiletik,  Katechetik,  Paftoipltheole- 
gie  und  des  Kirchenrechts. 

- 

10  B.  STUDER  (.  .  .)  iftdei  felbe,  der  im  \  Uen  Band 
mit  feinem  Vornamen  ^/cy;  verzeichnet  lieht. 

§§. 

* 
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5J.  Fragmente  über  meine  politifche  Lauf* 
bahn  im  Kanton  Zürich  von  1796  bis  1804,  ge* 
eignet  zu  meiner  Rechtfertigung.  1804.  g. 
(Vergl.  Allgemeine  Zeitung  1804.  10  Januar  S.  59). 

STüBEL  (C.  K.)  feit  1805  Profejfor  ord.  Digeßi  vete* 
ris  —  zu  Wittenberge  leit  1808  auch  königL 
Site  hfif eher  Hofrath.  ,  §§.  Progr.  Commenta- 
tio  I  &  II  de  certitudinis  formis,  quae  in  cauffit 
criminalibus  obtinere  poffurit,  &  de  plena  in 
iis  probatione  reifte  definienda.  Viteb.  1801»  4» 
Progr.  de  variis  cauffarum  criminalium  notioni- 
bus.  ibid.  1808.  4. 

STÜHLE  (W.)  SS-  Ueber  denUrfprung  de«  Leib. 
Eigenthums  in  Weftphalen;  nebft  verfchiede- 
nen  Bemerkungen  über  die  Pflichten  der  Leib* 

*'  eigenen,  und  Rechte  der  Gutsherren.  Münfter 
und  Leipz.  1802.  8« 

m 

STMNKEL  (Johann  Georg)  Ober -  Eifenhutteninfpek- 
tor  zu  .  .  .  in  der  Harzdivifim  feit  1809  (vorher 
Hüttenfchreiber  zu  Gittelde  im  Braunfchweigi- 
fchen):  geb  zu  .  .  .  SS«  Befchreibung  der 
Eifrhbergwerke  und  Eirenhütten  am  Harz ,  zum 
Gebrauch  für  Reifende ,  und  zur  Durchficht  für 
nichtreifende  Freunde  des  Berg*  und  Hutten- 
wefenf.   Göttingen  1805.  8- 

STUR  NIER  von  UNTER  -  NESSELBACH  {Johann 
Chriftoph)  Sohn  de*  1789  .verftorbenen  Chph* 
Wilhelm  ;  D  der  R.  und  feit  1804  Profejfor  der 
Phyftk  und  Mathematik  am  Aegidifchen  Audito- 
rium zu  Nürnberg:  geb.  dafelbß  am  uten  Sep-, 
tember  *??5-  §§•  Befchreibung  der  neulichen 
tJeberfchwemmung ,  s  welche  die  Reichstädt 
Nürnberg  betroffen.  Mit  der  Vorftellung  der 
14  Nürnberg  befindlichen  ^WafTei meffer.  Mit 
einer  Kupfertafel.  Nürnberg  1X03.  4.  Vor-  . 
ftellung  der  groCTen  Sonnenfinßernifs  und  des 
partial^n  Mondsßnltemifs  1.904,  anf  dem  Nürn- 
berg. Meridian  und  di*  benachbarte  Gegend  ent- 
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werfen.  (Mit  einer  Kupfertafel),  abend.  4.  - 
(Stajnmiafel  der)  Stürmer  von  Unter«  Neil  El- 
bach; in  Tyroff's  Wappenbefchreibung  B.  1. 
H.  ie.  S.  370-300  (1807).  —  Auch  lies  er  in 
Kupfer  flecken  :  1)  Vorftellung  der  totalen 
Mondsfinßernifs  den  11  Jful.  1805.  1».  2)  Vot- 
Heilung  der  paitialen  Mondsfinfternifs  vom  4ten 
auf  den  5ten  Januar  1806.  10.  —  Vergl  JVo- 
s  mtfch'ens  4ten  Supplementenband  zu  Will» 
Nürnberg.  Gel.  Lexikon  S.  314-316. 

STURZ  ER  (Joreph)  M.  der  Phil  D.  der  Rechte  und 
feit  1805  Oberfl  -  finflitzrath  zu  Bamberg  (vor- 
her Pi  ofeflor  des  Kriminalrechts  auf  der  Univer- 
'  fität  zu  Landshut):  geb.  zu  .  .  •  §§•  Ueb«i 
die  Rückfichten«  die  der  Gefetzgeber  bey  Ver- 
faffung  eines  neuen  Strafkodex  *u  nehmen  bat, 
ein  politifch- juriftifcher  Verfuch.  L*ndtbut 
1801.  8-  Ueber  den  Zuftand  des  Kriminal- 

wefens  in  Teutfchland  zu  Anfang  des  neunzehn- 
ten Jahrhunderts,    ebend.  1805.  kl.  8* 

STÜTZ  (Andreas)  ftarb  am  leten  Februar  1806.  §§. 
Phyfikahfch  -  mineralogifche  ßefchreibung  dei 
Gold  -  und  Silber  -  Bergwerkes  zu  Szekerembt 
bey  Nagyag  in  Siebenbürgen;  nebft  einer  Zu- 
gabe über  einige  problematische  Mineralien  Sie* 
benbürgens.  Mit  Kupfern.  Wien  1805.  8*  ( Stand 
vorher  fchon,  aber  nicht  fo  vollfländig,  in  dm 
2ten  Bande  der  Neuen  Schriften  der  Gefellfcbaft 
Naturfoifrhender  Freunde).  Mineralogi- 
sches Tafchenbuch;  enthaltend  eine  Oryktogra- 
phie  von  Unteröfi reich,  zum  Gebrauche  reifen- 
der Mineralogen;  herausgegeben  von  G. 
JUegerle  von  Mühlfeld.  Mit  des  Verfaffer*  Por- 
trait.  Wien  und  trieft  J807.  kl.  8- 

■ 

10  B.  :  STÜTZ  (Wenzel  Aloys)  Harb  am  taten  May 
1806.  §§.  Ueber  Medicin  und  Chirurgie,  in 
Beziehung  auf  den  Staat;  nebft  einem  Anhang, 
eine  Skizze  der  Medicinalpolicey  enthaltend. 
Stuttgart  1803.  gr.8.         Abhandlung  über  den 
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Wund -  Starrkrampf,  ebend.  1804*  8*  Schrif- 
ten» phyfiologifcben  and  medicinifchen  Inhalts, 
ifter  Band.  Berlin  1805.  8.  —  Lieber  Zeit- 
und  Vo^kskrankheiten;  in  den  Denkfchriften 
der  vatetländ.  Gefellfch.  der  Aer*te  und  Naturf. 
Schwabens  B.  1.  (1805.  8)-  —  Vergl.  ( Pähl  in 
der)  Nationalchronik  der  Teutfcbon  1806.  Nr.  «5,  * 

STUHLMANN  (Matthias  Heinrich)  Paßor  der  Ka- 
tharinenlurche zu  Hamburg  feit  1808  (vorher  Ka- 
techet am  dortigen  Spinnhaufe):  geb.  zu  .  .  • 
§§.  Hiob.  Ein  religiöfes  Gedicht  Aus  dem 
Hebiäifchen  neu  überfetzt,  geprüft  und  erläu- 
tert Hamburg  1804.  kl.  8.  Predigten.  % 
ebend.  1806.  —  2te  Sammlung,  ebend.  1808.  8« 

STUMPF  (A.  S.)  jetzt  grofsherzogl  Würzbur gif  eher 
Landesarchivar  und  Proftffor  der  Diplomatik 
und  vaterländifchen  Gefchichte  an  der  Universität 
zu  IVürzburg  (vorher  königl.  Bayrifcher  Lan-  ' 
desdirektionsrath  zu  Bamberg).  §§.  Denkwür- 
digkeiten derTeutfchen,  befonders  Fränkifchen, 
Gefchichte.  lfier  Heft.  Erfurt  180»  (eigenth 
1801).  —  ater  Heft  ebend.  1802,  —  3t«r 
Heft.   Bamberg  1807.  8*  Hiftorifches  Ar- 

*  chlv  für  Franken,    ifter  und  ster  Heft.  Bam- 
v    berg  u.  Würzburg  1804.  8«  Diplomati- 
fcher  Beytrag  zur  Gefchichte  des  Landsberger 
Bundes,   ebend.  1804.  8*  Gefchichte  des 

hohen  Kurhaufes  Pfalzbayern  im  Grundriffe  zu 
akademischen  Vorlefungen.   Würzburg  1804.  8«  > 
Kurze  Gefchichte  der  Land/lande  des  jetzigen 
Grofsherzogthums  Würzburg.  Bamberg  1808.  6* 

10  B.  STURM  (Jak.)  —  geb.  zu  Nürnberg  am  aifien  i 
Marz  1771.  §§>  .  Von  Teutfchlands  Flora  n. 
f.  vv.  erfchien  der  iften  Abtheilung  i4ter  bis  j 
i7ter  Heft  1803- 1804.  Der  j$te  und  löte  ha- 
ben noch  den  befondern  Titel:  Die  Kleearten 
Teutfchlands  in  Abbildungen.  Mi|  Befchreibun- 
gen  von  dem  geh.  Hofrath  von  Schreber*  Pro- 
,  N    fefTor  Hoppe  und  dem  Herausgeber.    —  Vergl. 

-  No* 
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Nopitfckens  4ten  Supplementenband  tu  Will'i 

Nürnberg.  Gel.  Lexikon  S.  318  ü.  f.  (wo  aber 
fein  Geburtsjahr  1767  unrichtig  angegeben  tflj.  — 
Von  ihm-  alt  Künfkler,  £.  Meufel\s  Teutfchei 
Künßlerlexikon  nach  der  zten  Ausgabe. 

10  B.  STURM  (K.  C.  G.)  feit  1807  Magifler  find 
außerordentlicher  Profejfor  der  Phil,  auf  der 
Univerßtat  zu  gfena,  und  feit  1808  ordentlicher 
Profejfor  der  Kamer alwiffenfchaften  und  Oeko~ 
nomie  eben  dafelbß.  §§.  Vorfchlag  zur  Hin- 
führung  blecherner  Schornftein röhren.  Mit  ei- 
ner Kupfertafel.  Berlin  1805.  8«  Bemer- 
kungen über  einige  Mängel  der  niederteatfchen 
Landbaukunft,  nebft  Vorfchlägen ,  diefelben  xu 
verbelfem.  Für  Kameraliften,  Landwirthe  und 
Bauhandwevker.  Mit  4  Kupfern,  ebend.  1806.  8. 
Grundlinien  einer  Encyklopädie  der  Kamerai  wif- 
fenfchaften;  zu  Voilefungen  entworfen.  Jena 
''  1807*  gr.  8.      Jahrbuch  der  Thüringifchen  Land« 

(  '  wirthfchaft  und  der  damit  verbundenen  Wiflen- 
fchaften;  herausgegeben  u.  f.  w  iften  Randes 
ifter,  «ter  und^ter  Heft  Mit  einem  Kupfer. 
Eifenberg  1808.  —  2ten  Bandes  ifter  und  ater 
Heft,  ebend.  1809.  8.  Verfuch  eines  Km> 

fus  der  bürgerlichen  Baukunft.  liier  Theil: 
Phyfifcher  Theil  der  Konstruktion.  Mit  Kupfern. 
Giefen  u.  Wetzlar  1809.  8*  Lehrbuch  der 

Kamerai -Praxis,  zu  Vorlefungen  und  zum  Pri- 
vatgehrauche für  Kameraliften  f  Rechtsgel  eh  ite 
und  Oekonornen.  ifter  Theil,  welcher  die  Lehre 
von  den  Landgütern  und  Domänen  insbefondere 
enthält.   Jena  1810.  gr.  8* 

1 

STÜRM  (Ren.  E.)  §§.  Rechnungsaufgaben  in  Fra- 
gen, Antworten  und  Erklärungen,  beftehend 
1)  für  Frauenzimmer  (fehr  leichte  Anfangs- 
gründe) ,  2)  für  jeden  Stan^  (Regel  de  tri)  9 
5)  für  Kaufleute  und  Schiffer  (Kettenrechnang), 
4)  für  Hauslehrer.   Roftock  1800.  8* 
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STURMLERNER  (F.)  §§.  Sacer  dtvotfis  ante  &  poß 
Sa  er  um  matte  £*f  vefpere,  nec  non  aliis  tempotibus 
orationis  fuae  ad  Deum  fcf  SanEfos  fuos.  Auguflae 
Findel.  Jgog.  g.  Meine  Beruhigung  bey 

diefen  Zeitläufen,  in  religiöfen  Erwägungen, 
zum  Gebrauche  auf  der  Kanzel  und  in  ftiller 
Einfamkejt.   ebend.  1809.  8«  Die  blutige 

Himmels  Straffe  unfers  Herrn  Jefu  Chrißi  wah- 
rend jener  Schmerzvollen  Reife  nach  Golgatha, 
zur/  Betrachtung  in  vierzehn  Faftenpiedigten 
nach  der  Ordnung  der  vierzehn  Stationen  vor-  v 
gfTtellt,  und  auf  Verlangen  einei  hoc hwürdigen 
Geiftlichkeit  herausgrgeben.  2  Bände,  ebend* 
1810.  8.  Ift  denn  die  Generalbeicht  bey 

dem  heutigen  Sittenveiderbnifie  fo  fehr  noth- 
wendig  und  nützlich  ?  und  wie  kann  he  zur 
vollkommenen  Beruhigung  der  Seele  voi genom- 
men werden?   ebend.  1.810.  8»  * 

STURZ  (F.W.)  §§.  *LexiconXenopbonteum.  Vol.T. 
Lipf.  1801,  -  Vol.  IL  ibid.  1802  Vol.  III. 
ibid.  1805.  Vol.  IV  (8c  ultimum),  ibid  1804. 
8  maj.  (Ein  von  dem  verßorbenen  Konrektor 
Thieme  herrührendes  und  bis  zu  dem  Worte 
y:  syKvfAo  ausgearbeitetes  Werk.  St.  fetzte  es 
fort  mit  Benutzung  der  von  Th.  hinterlaffenen 
Koüektcneen)  Piolufio  I-V  de  «voeibus 

animalium  Grimmaei8o5  1810.  4.  Grae- 
cae  linguae  Dialccli  recognitae  opera  Michaelis 
Maittairo  poft  J.  F  Reitzium  ,  qui  ptaefationem 
&  excerpta  ex  Apoll.  Dyfcoli  Grammatica  addi- 
<äeratt  totum  opu$  recerifuit,  emendavit,  auxit  &c. 
Lipf.  1807.  Xmaj.  De  dialeclo  Macedonica 

&r  Alexandrina  Liber.  ibid.  ifcotf.  8-  Index 
feriptorum,  philofophoium ,  -  aiüficum,  oljo- 
rumque  virorum  memorabilium ,  quorum  in 
opeiibus  Piatonis,  tarn  genumis,  qu*m  fpuiii«, 
mentio  fit,  paginis  editiorns  Strpbanianae  ac- 
commodatus;  in  Fahricü  Biblioth.  Graec  VoHII. 
ed.  Harle/.  (Hamb.  1793.4)  p  ua-ias.  In- 
dex feriptorum  aiiorumcjue  virotum  memorabi- 
19tes  Jahrh.  31er  Baad.  -     Oo  liuni 

I 

^g^^        )icfitized  by  ( 


—  574  — 

> 

ab  Ariftotele  laudatorum ;  ibid.  p.  284- 
293,  —  Animadircrfionum  in  Empedoclis  car- 
mina  Specimen  I;  in  Btckü  Comment.  Societ 
philol.  Lipf.  Vol.  L  Partie.  I.  p.  94-34  (1801)« 
Specialen  II ;  ibid.  Partie.  II.  p.  262  -  274.  Ob- 
fervatio  philologica  de  nonaine  olBfoc  j  ibid* 
Vol.  II.  Partie.  I.  p.  €4*72  (1802).  Symbolae 
ad  defenlionem  Henrici  Stephani  ab  emendandi 
libidinis  crimine ,  quod  Zeunius  ei  objecit.  Ad- 
jetfae  funt  aliae  nonnullae  ad  Xenophontis  locoi 
aliquos  obfervationes;  ibid.  Partie.  IL  p.  232- 
S42  (1802).  Epiftola  ad  Beckium,  qua  Gailii, 
Profefloris  Parifienfis »  animadverßonibus  ad 
Lexici  Xenophontei  Vol.  I  refpondetur;  ibiL 
p.  249-254.  —  Vergl.  Lobenftein.  Intelligen*» 
blau  1805.  St.  45* 

STÜSS  (Ju&  Chrißian)  ftarb  1788* 

STÜTZMANN  (Johann  Jofua)  M.  der  Phü.  und 
feit  1806  Privatdocent  auf  der  Univerfität  zu  Er- 
langen (vorher  feit  1804  Privatdocent  zu  Heidel- 
berg und  vor  diefem  zu  Göttingen ,  nachdem  er 
Provifor  oder  Gehülfe  an  der  Teutfchea  Schule 
zu  WeifTach  in  Würtemberg  gewefen  war;  hielt 
fich  auch  eine  Zeit  lang  zu  Kannftatt,  Würz- 
burg und  Bamberg  auf ) :  geb.  zu  Friolsheitn  in 
Würtemberg  •  .  .  §§.  Syßemätifche  Einlei« 
tung  in  die  Religiomphilofophie.  ifter  TheiL 
Göttingen  1804.  kl.  8-  Betrachtungen  über 

Religion  und  Chriftenthum ,  denkenden  Freun- 
den der  Wahrheit  und  Tugend  geweiht;  zum 
Beften  einiger  abgebrannten  Familien  im  Chur- 
fürftenthum  Würtemberg.  Stuttgart  1804.  8* 
Dijfertatio,  auch  unter  dem  Titel:  Trattatus 
de  rerumpublicarum  veteris  Graeciae  ivgenio  atque 
indole.  Pars  prima  >  quae  dt  rervmpublicarum 
Graecarum  ingenio  atque  indole,  in  univerfum  agit. 
Erlangae  1806.  4.  Verfuch  einer  neuen 

Grganifation  des  philofopbifchen  Wiffent;  zur 
Ankündigung  und  Einleitung  meiner  philofo- 
phiCchen  Voilefungen.     ebencL  z8©6.  gr.  8. 
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Syftem  der  Politik  und  des  Handels  von  Europa; 
ein  Handbuch  für  Staatsmänner,  Statiftiker, 
Kameraliften  und  Kaufleute.  Nürnberg  1J506. 
gr.  8.  *  Freiindesworte  ,  gefprochen  am 

Grabe  des  feiigen  Jpftitzraths  Grofs ;  auf  Ver- 
langen mehrerer  Freunde  des  Verewigten  zum 
Druck  befördert.  Zum  Beften  der  Armen.  Er- 
langen 1808.  4*  Philofophie  der  Gefchichta 
de*  Menfchheit.  Nürnberg  1808.  gr.  8-  —  Ue- 
ber  die  Gründe  dar  Moral  und  Religion;  in 
Henke' ns  Mufeum  für  Religion'swiflenfchaft 
•  •  .  •  —  Philofophifche  Anficht  der  Mytho- 
logie f  als  Einleitung  in  ein  Syftem  der  Griechi* 
fchcn  iwid  Rö'mifchen  Mythen;  in  StHudtin's 
Magazin  für  Religion«-  Moral«  und  Kirchenge- 
fch.  B.  2.  St.  ä.  Nr.  4.  S.  322-384  (1803).  — 
Philofophifche  Aphorifmen;  in  der  Eunomin 
Jahrg.  3.  Sept.  S.  931  u.  ff.  — •  Auf  (atze  in 
Bundfchuh's  Zeitfchrift :  Germanien.  —  Apoll; 
in  der  Zeitung  für  die  elegante  Welt  1804.  Nr.  59. 
S.  465  -  4C7.  —  Schrieb  eine  Zeit  lang  die 
Kannftattifche,  Erlangifche  und  Bamb&rgifche 
politifchen  Zeitungen. 

STYX  (M.  E.)  §§.  Handbuch  der  populären  Arzney- 
wifTenfchaft  für  die  gebildeten  Stande  in  den 
nördlichen  Provinzen  Rußlands  t  infonderheit 
für  Landgeiftliche  und  Grundbesitzer  in  Kur« 
Lief  -  und  Ehftland.  ifterTheil.  Riga  1803. 8- — 
Beytrag  zur  Gefchichte  der  verlarvten  und  an- 
leckenden Wechlelfieber ;  in  Pfajfs  und  Scheel*  t 
Nördlichen  Archiv  für  Natur*  und  ArzneywilT» 
B.  1.  St.  i.  Nr.  4  (1799).  —  Oratio  de  medi- 
cinae  popularis  neceffitate  &  utilitate ;  ui 
Säfch'ens  Gefchichte  der  Feyerlichkeiten  bey 
Eröffn.  der  Univ.  zu  Dorpat  S.  53-  63  (1803). 

SUABED1SSEN  (David  Theodor  Anton)  Lehrer  an 
der  Unterrichts  -  Anflalt  der  reformirten  Gemeine 
zu  Lübeck:  geb.  zu  .  .  •  §§.  Auflatze  pada- 
gogifchen  Innalts.  Leipz.  1804.  8«  .Üeber 
•  die  innere  Wahrnehmung;  eine  Abhandlung, 
welcher  von  der  königl.  Akademie  der  Willen^ 
^  i  Oo  m  fchaf«. 
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fchaften  zu  Berlin  der  Preis  von  50  Dukaten  zu- 
eikannt  worden  iit.  Beilin  lgo«.  ,  —  fctwai 
über  eine  Hanfeatifcfae  Gefandfdhaft  der  votigen 
Zeit;  in  den  zu  Lübeck  herausgekommenen  Er- 
hebungen 1809.  Waium  ift  dei  Teutfche  im- 
mer bereit,  mit  dem  Ausländer  in  deflen  Sprache 
zu  reden?  ebend  Ueber  den  falfchen  Kofmo- 
pohtifmufj  ebend. 

SUCKOW  (G.  A  )  1805  erhielt  er  den  Charakter  und 
Rang  eines  kurfUrßl.  Badifchen  geheimen  Hon- 
raths. §§.  Verluch  über  die  Lohger  bei  eyen 
und  ihre  vortheilhaftern  Eimichtungcn.  Mit 
1  Kupfertafel.  Mannheim  1809. -gr.  8*  Be- 
merkungen über  einige  chemilche  Gewerbe  f  aig 
.  Weinftein,  Grünipan,  Schilferweifs,  Bley- 
zucker,  Brandwein,  Oelgewerbe,  Bleicherejen, 
Alaun*  und  BitteiTdlzfiedejey.  ebend.  1809  gr.ft. 
Mineralogifche  Befchreibung  de»  natüi  liehen 
Turpeths;  nebft  einer  chemifchen  Unterfuchung 
diefes  Queckfilber- Erzes.  Mit  1  KupfertafeL 
ebend.  1809.  gr,  —  Von  den  Anfangsgrün- 
den der  Mineralogie  erfchien  der  ate  Theil  1804. 

Von  SUCKOW  (Joachim  Augufr  Bernhard)  herzvgl. 
Mecklenburg  -  Schwer  inifcher  Droft  über  die  Aem~ 
ter  Warm*  Tewplitn  und  Sternberg,  zu  IVarin: 

Jeh.  zu  .  .  .  Reytrage  zui  Vei waltung  der 

andpolizey  in  den  herzoglich  Mecklenburg- 
Schwerinifchen  Landen,  mit  Rückficht  auf  ein 
Zu  errichtendes  Landarbeitshaus.  Roftock  1801. 8. 

SUCKOW  (L.  J.  D.)  VergL  Etneßi  in  Hirfching't 
Handbuch  B.  13.  Abtheil.  2.  S.  276  •  281. 

10  B,  SüDEKUM  (F.)  §§.  Ueber  das  Kämmen  der 
Spanifchen  Schaafwolle  zum  eignen  ökpnomi- 
fchen  Gebrauch;  nebft  einem  Hinblick  auf  rtie 
richtige  Behandlung  Spanifchey  Böcke ;  im Neuen 
Hannöver.  Magazin  1800.  St.  32.  S.  693-702. 

SüPTITZ  (L  eonhard  Ludwig  Gt>ttlieb)  ftarb  am 
aiften  Oktober  War  feit  1804.  D-  dir 

*    ,  y  Hechte 
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>  Rechte  und  auf fer ordentlicher  Profeffor  derfelbenf 
wie  auch  feit  1005  au  ff  er  or  deutlicher  Bey fitzer  der 
gfuriftenfakultät  zu  Helmßädt  (vorher  feit  1801 
Advokat  und  Notar  zu  Braunfchweig):  geb.  zu, 
Braunfchweig  i??9-  §§.  Ueber  den  Beweis 
eines  dem  Fiduciare  von  dem  Teftirer  mündlich 
auferlegter!  Fidei  -  Commifle«  und  deffen  recht- 
liche Wirkungen  ad  1  ult.  C.  de  fideicommifhs. 
•  Biaunfchw.  u.  Helmftädt  1804.  8»  Diff  de 

'  nepotibus  ex  filio  uttico  avo  non  in  capita  fed  m 
ßirpes  fuccedentibus.  Helmß.  i%o6*  4.  Lehr- 
buch der  fummarifchen  Proceffe.  Bi  aunfchw.  u. 
Helmftädt  180/.  gr.  8. 

w  • 

von  SüSSKIND  (F.  G.)  feit  1805  kurßrßlicher ,  her- 
nach konigl.  Oberhofprediger  und  Ober-  Konfifio* 

;rialrath  zu  Stuttgart,  und  feit  1808  auch  Kitter 
des  IVürtember gifchen  Civil  -  Verdienflordens.  '  §§. 
In  welchem  Sinn  hat  Jefus  die  Göttlichkeit  lei- 
ner Religions-  und  Sittenlehre  beftätigt?  Eine 
hiftorifch-exegetifche  Unterfuchung.  Tübingen 

.  1802.  gr.  8«  (Iß  eine  vermehrte  Ueber  fetzung 
der  im  loten  Band  angeführten  Differtationen : 
Quonam  fenfu  &c).  Symbularunt  ad  il- 

lußranda  quaedam  Evangeliorum  loca  P.  L  ibid* 
eod.  4.  Magazin  für  chrililiche  Dogmatik 

und  MoraJ,  deren  GefchiCTite  und  Anwendung 
im  Vortrag  der  Religion;  fortgefetzt  u  f.  w. 
gtes  und  totes  Stück  ( die  vorhtr gehenden  erfl 
von  Storr,  hernach  von  FJattj.  ebend.  1803. 
gr.  8.  Abfchieds;iredigt  in  ier  Stiftskiiche 

zu  Tübingen  am  11  Sonnt,  mch  Trinit.  den 
*V       25  Augurt  gehalten,   ebend.  lgo*.  g.  Gab 

'  mit  J.  F.  F.LATT  heraus :  D.  GoM.  Chrifl.  Storr' s 
Sonn*  und  Feftt^gs  predigten.  Her  Band,  ebend. 
1806.  —  ßter  Band,  ebend.  180*.  gr.  8.  *  lie- 
ber xlie  Peftalozzifche  Methode  tnd  ihre  Einfüh* 
rung  in  die  Volksfchulen.  Stuttgart  1809.  8.  — 
Einige  Bemeikungcn  in  Beziehung  auf  die  Fra- 
ge: ob  Jefus  feine  Aufei  ftehurig  beftimmt  vor- 
her gefagt  habe?  in  Flatt's  Magezin  für  chriftl. 

'  Dograatik^nd  Moral  B.  5.  St.  7.  S.  181-226 
**  5  Oo  3  (1801). 
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(1801).   —   VeVrede  tu  K.  F.  Gerßner's  Grab- 
reden (180«.  8)*  , 

SüSSKIND  (Johann  Gottlob)  Bruder  des  vorherge- 
henden* M*  der  Phil,  und  Kepitent  des  theol&- 
gifchen  Stifts  zu  Tübingen:  geb.  zu  Neuen fladt 
an  der  Linde  am  2jflen  April  1773.  §§.  Diff. 
de  naftarix  Chrißi  quid  ßatuerit  Paulus*  Tu- 
bingae  1795»  4*  Beytrag  zur  Beantwortung 

der  von  der  königl.  Preuflifchen  Akademie  der 
WilTenfchaften  aufgegebenen  Preisfrage:  Kann 
die  raoralifcbe  Würdigung  der  Handlung  mit  in 
Anfchlag  kommen  1  wenn  es  darauf  ankommt, 
ein  Strafgefetz  anzuwenden?  und,  wenn  Rück- 
licht darauf  genommen  wird,  in  wiefern  kamt 
diefes  gefchehen  ?    tbend.  1805.  8- 

SüVERN  (J.  W.)  feit  1809  konigt.  Preuffifcher  Staats- 
rath zu  Bertin.  §§.  Pregr.  zur  öffentlichen 
Schulprüfung  im  September  1801.  Thorn.  4. 
Progr.  ad  audiendas  orationes  folemnls*  exhibe- 
tur  Soplioclis  metrice  vertendi  fpecimen.  ibid. 
1802.  4.  Progr,  zur  öffentlichen  Schulprü- 
fung im  Sept.  180*.  ebpnd.  4.  Sophocles 
Trachinierinnen ;  als  Probe  einer  metrifchea 
Nachbildung  des  Tragikers;  überfetzt  u.  L  w„ 
Berlin  igos.  gr.  8*  Prolußo  de  Taciti  im 

Germania  Caefaris  hißoria  Annalium  libris  duo- 
bus  prbribus  intexenda  conflio  &  artificio.  El" 
bingae  .803.  4.  Prolußo  1  de  variis  capiüi 
ponendi  occaßonibus  apud  Graecos  &  Romanos 
veter  es  tfitatis.   ibid.  1805.  4. 

■ 

SUHL  (L.)  reit  18  to,  auch  D.  der  Rechte  —  zu  Lübeck. 
§§.  Uebtr  Dä'niiche  Vergleichs  -  Cozmniflionen, 
Franzöfif:he  Friedens  -  Gerichte,  commilTarifche 
und  com>romiffarifche  Verfuche  zum  gütlichen 
Vergleicie,  und  der  letzteren  eigentümliche 
Vorzüge    Lübeck  1809.  8* 

SULZER  (J.  l  )  %%.  Die  chriftliche  Offenbahrung 
und  Küche;  einem  zweifelnden  Jünglinge  in 
einem  Sendfehreiben  hiÄorifch  dargeftelit  >  ttndl 

■ 
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2ur  Handleitung  redlicher  Zweifler,  befanden 
Wahrheitsliebender  Protefianten ,  herausgege- 
ben. Mit  Genehmigung  beyder  Cenfuren.  Bre- 
gens 1803  8-  D**y  Sendfehreiben  an  drey 
junge  akademifche  Freunde,  zu  Einrichtung 
ihres  Lebens  und  Leitung  ihrer  Standeswahl, 
ebend-  1805.  8- 

SULZER  (Karl)  Projektor  der  Arzneyfchult  zu  Stras- 
burg: geb>  zu  •  .  .  §§.  Belchreibung  einet 
neu  entdeckten  Eingeweidewurms  im  menfchli- 
rhen  Körper.  Mit  5  Kupfertafeln.  Strasburg  u. 
Paris  1808.  gr.  8*  Mit  Teutfchem  und  Franzö-  ~ 
fifchem  Titel.  (Er fehlen  zuerß  FrauzUftfch  zu 
Strasburg  lgoi). 

SUNT1NGER  (.  .  .)  Doktor  .  .  .  zu  .  .  .:  geh. 
zu  .  .  .  §§.  Darftellung  der  Cultur  und  Hu- 
manität des  Oeftreichifchen  KaifeThofes.  2  Thei- 
le  (der  ßte  wurde  unterdrückt).  Wien  1807.  8* 

SURER  (Th.)  ftarb  nicht  f  wie  im  Uten  Band  fieht» 
am  «7ften  Januar,  fondern  gfunius;  wie  unter 
WADLER,  eben  dafelbft,  richtiger  angegeben 
ift. 

SU  TER  (Johann  Rudolph)  M.  der  Phil,  und  D.  der 
AG>  zu  .  .  . :  gib.  zu  .  .  .  §§•  Flora  Helve- 
tica* exhibens  plantas  Helvetiae  indigenas  Hal- 
leria na  s  8c  omnes,  quae  nuper  dele&ae  funt  or- 
dine  Linnaeano.  VoL  I  A  II.  Turici  180».  1«. 
Auch  unter  dem  Teutfchen  Titel:  Helvetitns 
Flora,  worinnen  alle  im  Hallerifchen  Werke 
enthaltenen  und  feither  neu  entdeckten  Schwei- 
tzer Pflanzen  nach  Linnl's  Methode  aufgeteilt 
find,    liier  und  £ter  Band.  Zürich  180s.  12. 

SUTTINGER  (K.  B.)  $$.  Progr.  Wie  müiTen  Eltern 
ihre  Kinder  erziehen ,  wenn  die  öffentlichen 
Lehranftalten  ihre  Wünfche  befriedigen  fallen? 
Lübben  1805.  8« 

SYBEL  (G.  A.)  SS-  Vorfchritte  zur  feinern  theologi. 
Ichen  Litteiatur  durch  auf  Schulen  begonnenes 
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Lefen  Grtechifcher  Kircherigefchiclitfchreiber, 
als  Eufebius ,  Sokrates  Sozomenus.  Halle 
lgoi.  g.  Hernach  ohne  weitere  Veränderung 
unter  folgendem  Titel:  Pauiftifche  Chreftoma- 
thie  aus  Eufebius,  Sokrates  und  Sozomenus, 
als  Einleitung  in  die  Lektüre  der  Kirchenväter; 
zum  Gebrauch  akademifcber  Vorlefungen  her- 
ausgegeben und  mit  einem  erläuternden  Wort* 
regitler  begleitet,   ebend.  1805. 

SYBEL  (J.  K.)  §§.  Kurzer  Unterricht  zur  Er- 
haltung  des  körperlichen  Wohls;  hey  G.  T.  Nie- 
bendahrs  Anweifung  zu  einem  gelitteten  Lebent- 
wandel (Brandenburg  1801.  g).  —  Von  den 
Veränderungen,  der  Mifchung  und  Form  des 
menfchlichen  Auges;  in  ReiTs  Archiv  für  die 
Phyfiologie  B.  5.  H.  2  u.  3  (1802),  —  Ueber 
die  vermehrte  Lebensliebe  im  Alter;  und  Be- 
merkungen über  die  Grillifche  Schädellehre;  in 
der  Beilin.  Monatsfchrift  1806.  Jan  aar  S.  37-49. 
IVIärz  S.  333  -  059.  Der  Hippokratifche  Eid- 
fchwur;  ebend.  1810.  Auguft  S.  107-11^.  — 
Gab  mit  Zufätzen  heraus:  K.  A.  Blümenthafs 
Sr  htift  über  die  Empfehlung  einer  verbeflerten 
M  dicinalverfafTung  (Leipz  iyo6.  gr.g).  S.  oben 
BLUMENTHAL.  ~  Bey  der  im  toten  Band 
angeführten  Schrift  ift  nur  ein  Kupfer,  und  auf 
dem  Titel  fteht  nicht  1&00,  fondern  1801. 


STDOV  (Karl)  .  .  .  zu  Präg:  geh,  zu  .  ♦  . 

*  Annalen  der  Menfchheit.  Sammlung  der  in- 
terelfanteften  Auflatze  der  Länder-  und  Völker- 
kunde. Biographische  Skizzen,  hißorifche  Frag- 
.  mente.  Antiken  aus  Griechenland  und  Rom, 
MiCcellen,  Anekdoten  und  Charakterzüge^  Ein 
Handbuch  zur  Geiftesnahrung  für  alle  Stände. 
3  Theile.  Prag  1807,  g,  (Unter  dm  Eingang 
Hat  er  fich  genannt). 
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